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SnowLine 700.4 E LED
114037

6,51

Petrol / unleaded = 86 octane, E10

1,11

Recommendation: SAE 5W-30

Loncin LC185FDS

375 cm?®

7,8 KW

2000 +/- 200 min™

134 x 70 x 115 cm

118 kg

70 cm

54 cm

2,7 km/h +/- 0,3

1,8 km/h +/- 0,3

ay, = max. 5,89 m/s?
K=1,5m/s?

SnowlLine 760.4 TE LED
114038

6,51

Petrol / unleaded = 86 octane, E10

1,11
Recommendation: SAE 5W-30

Loncin LC190FDS

420 cm®

9 kW

2000 +/- 200 min™

134 x76 x 115 cm

126 kg

76 cm

54 cm

3,0 km/h +/- 0,3

1,8 km/h +/- 0,3

ay, = max. 3,72 m/s?
K=1,5m/s?

N
o
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L,» = 86 dB(A) L,a = 90 dB(A)
K = 3 dB(A) K = 3 dB(A)
L.a= 105 dB(A) L.a= 106 dB(A)

m 33,02cm /13" -
©
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Zu dieser Betriebsanleitung

ALKO

1 ZU DIESER BETRIEBSANLEITUNG

®  Bei der deutschen Version handelt es sich
um die Original-Betriebsanleitung. Alle weite-
ren Sprachversionen sind Ubersetzungen der
Original-Betriebsanleitung.

B Bewahren Sie diese Betriebsanleitung immer
so auf, dass Sie darin nachlesen kdonnen,
wenn Sie eine Information zum Gerat bendti-
gen.

B Geben Sie das Gerat nur mit dieser Betriebs-
anleitung an andere Personen weiter.

B Lesen und beachten Sie die Sicherheits- und
Warnhinweise in dieser Betriebsanleitung.

1.1 Symbole auf der Titelseite

Symbol

&

Bedeutung

Lesen Sie unbedingt vor der Inbe-
triebnahme diese Betriebsanleitung
sorgfaltig durch. Dies ist die Vor-
aussetzung fur sicheres Arbeiten
und stérungsfreie Handhabung.

Betriebsanleitung

Benzingerat nicht in der Nahe von
offenen Flammen oder Hitzequellen
betreiben.

¥

1.2 Zeichenerklarungen und Signalwérter

/\ GEFAHR! Zeigt eine unmittelbar geféhrliche
Situation an, die — wenn sie nicht vermieden wird
—den Tod oder eine schwere Verletzung zur Fol-
ge hat.

/\ WARNUNG! Zeigt eine potenziell gefahrli-
che Situation an, die — wenn sie nicht vermieden
wird — den Tod oder eine schwere Verletzung zur
Folge haben kdnnte.

/\ VORSICHT! Zeigt eine potenziell gefahrli-
che Situation an, die — wenn sie nicht vermieden
wird — eine geringfligige oder mafRiige Verletzung
zur Folge haben konnte.

ACHTUNG! Zeigt eine Situation an, die — wenn
sie nicht vermieden wird — Sachschaden zur Fol-
ge haben konnte.

H HINWEIS Spezielle Hinweise zur besseren
Verstandlichkeit und Handhabung.

2 PRODUKTBESCHREIBUNG

In dieser Betriebsanleitung werden mehrere
Schneefrasentypen beschrieben. Identifizieren
Sie Ihr Modell anhand der Produktbilder, der Be-
schreibung und des Typenschilds.

2.1 BestimmungsgemiaBe Verwendung

Die Schneefrasen sind ausschliellich zum Rau-
men von frisch gefallenem, losem Nass- und Pul-
verschnee auf befestigten Wegen und Flachen —
z. B. fUr Innenhofe, Garageneinfahrten, FuBwege
oder Pkw-Stellplatze — im privaten Bereich geeig-
net. Die zu raumenden Wege und Flachen mis-
sen einen festen Untergrund und eine glatte
Oberflache haben, z. B. Betonpflaster, Granit-
pflaster oder Asphalt.

Dieses Gerat ist ausschlieBlich fir den Einsatz im
privaten Bereich bestimmt. Jede andere Verwen-
dung sowie unerlaubte Um- oder Anbauten wer-
den als Zweckentfremdung angesehen und ha-
ben den Ausschluss der Gewahrleistung sowie
den Verlust der Konformitat und die Ablehnung
jeder Verantwortung gegenulber Schaden des
Benutzers oder Dritter seitens des Herstellers zur
Folge.

2.2 Moglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch

Die Schneefrasen sind zum Raumen von unbe-
festigten Wegen und Flachen — z. B. fir Schotter-
flachen, Kieswege oder Wiesen — nicht geeignet.
Schnee in groBer Menge und Hohe, sehr nasser
Schnee sowie festgefahrener Schnee und Eis
kénnen mit diesen Geraten nicht mehr beseitigt
werden.

Das Gerat ist weder fir den gewerblichen Einsatz
in offentlichen Parks und Sportstatten noch fiir
den Einsatz in der Land- und Forstwirtschaft kon-
zipiert.

2.3 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr. Defekte

und auler Kraft gesetzte Sicherheits- und

Schutzeinrichtungen kénnen zu schweren Verlet-

zungen fihren.

®  Lassen Sie defekte Sicherheits- und Schutz-
einrichtungen reparieren.

m  Setzen Sie Sicherheits- und Schutzein-
richtungen nie auler Kraft.

Kupplungshebel

Am Gerat befinden sich zwei Kupplungshebel am
Fihrungsholm. Im Gefahrenmoment beide Kupp-
lungshebel loslassen.

474911 e
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Produktbeschreibung

®m  Kupplungshebel fir den Schneckenantrieb
des Schneeauswurfs. Schneckenantrieb wird
gestoppt.

®  Kupplungshebel fiir den Fahrantrieb. Fahran-
trieb wird gestoppt.

Verstellbarer Schneeauswurf

Stellen Sie den Schneeauswurf so ein, dass der
ausgeworfene Schnee keine Personen, Tiere ge-
fahrden, Gebaude, Fahrzeuge oder Sonstiges
beschadigen kann. Achten Sie an Strallen dar-
auf, nicht den StralBenverkehr zu beeintrachtigen
oder Verkehrsteilnehmer zu gefahrden.

2.4 Lieferumfang

7004 ELED

(3
760.4 TE LED (G|
3‘\'.’;/‘,

@_\@ (? W
-‘E—A‘a% ﬁ? 3

-8

b~

S | S —

Zum Lieferumfang gehdren die hier aufgelisteten
Positionen. Priifen Sie, ob alle Positionen enthal-
ten sind:

Nr. Bauteil

Schneefrase

Unterholm

Bedienpanel mit Oberholm
Schneeauswurf

Betriebsanleitung der Schneefrase

Betriebsanleitung des Motors

N o g A O N =

Befestigungssatz fur Schneeauswurf
(3x)

Nr. Bauteil

8  Zundkerzenschlissel

9  Motorschlissel (2x)

10  Ersatz-Abscherbolzen (6x)
11 Federstecker (6x)

12 Stange fir Gangwahlhebel

13  Flexible Welle fiir Schneeauswurf

2.5 Symbole am Gerat

2.5.1

Symbol

s B>

2 & X

STOP

Sicherheitskennzeichen

Bedeutung

Achtung!

Besondere Vorsicht bei der Hand-
habung!

Vor der Inbetriebnahme die Be-
triebsanleitung lesen!

Vom Auswurfbereich fernhalten.
Gefahr durch Schneeauswurf.

Augen- und Gehdrschutz tragen!

Nicht in rotierende Teile fassen.
Einzugsgefahr!

Nicht in Schneeauswurf fassen!

Nicht in Férderschnecke fassen
oder treten!

Motor vor allen Arbeiten am Gerat
ausschalten.

14
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Produktbeschreibung

ALKO

Symbol Bedeutung

2.5.2 Bedienzeichen

Symbol

Choke
CLOSE / OPEN

Gas
Langsam / Schnell

Motorschliissel
Ein / Aus

Kraftstoffhahn
OFF (Z2u)
ON (Auf)

Primerknopf

Schneckenantrieb
Starten / Stoppen

=] Vor Wartungs- und Reparaturarbei-
j{:j ten Zundkerzenstecker ziehen.

Dritte aus dem Gefahrenbereich

I II‘ fernhalten!

Rotierende Teile im Auswurfbe-
reich! Einzugsgefahr!

Bedeutung

Symbol Bedeutung

Fahrantrieb
Starten / Stoppen

Schneefrase nach
links / rechts lenken

Schneeauswurf mit
Kurbel ausrichten

Schneeauswurfhéhe
mit Hebel einstellen

2.6 Produktiibersicht 700.4 E LED (01)

Nr. Bauteil
1 Beheizbare Griffe

2 Kupplungshebel fur den Schneckenan-
trieb

3 Kupplungshebel fir den Fahrantrieb

4 Handkurbel zur Verstellung der Auswurf-
richtung

5  Hebel zur Einstellung der Auswurfhéhe

474911 e
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Nr.

9

10
11
12

13
14
15

16
17
18
19
20

2.7

Nr.

10
11
12

Sicherheitshinweise

Bauteil

Gangwahlhebel,
6 Vorwarts- und 2 Ruckwartsgange

Schalter fur Griffheizung

Ersatz-Abscherbolzen (2x)

Beleuchtung

Tankdeckel

Oleinfiilldeckel

Deflektor am Schneeauswurf zur Ein-
stellung der Auswurfhdhe

Schneeauswurf mit Eingreifschutz
Schild

Reinigungswerkzeug (auf Schild befes-

tigt)
Wourfrad

Forderschnecke
Raumplatte
Hohenverstellbare Gleitkufen

Zindkerzenstecker

Produktiibersicht 760.4 TE LED (02)

Bauteil
Beheizbare Griffe

Kupplungshebel fir den Schneckenan-
trieb

Kupplungshebel fiir den Fahrantrieb

Handkurbel zur Verstellung der Auswurf-
richtung

Hebel zur Einstellung der Auswurfhéhe

Gangwahlhebel,
6 Vorwarts- und 2 Ruckwartsgange

Schalter fur Griffheizung
Ersatz-Abscherbolzen (2x)

Kipphebel links und rechts zur Lenkung
der Raupe

Beleuchtung
Tankdeckel

Oleinfiilldeckel

Nr. Bauteil

13  Deflektor am Schneeauswurf zur Ein-
stellung der Auswurfhdhe

14 Schneeauswurf mit Eingreifschutz

15  Betriebsarthebel:
®  "Transport"
= "Normal"
®  "Packed Snow" (Dichter Schnee)

16 Schild

17  Reinigungswerkzeug (auf Schild befes-
tigt)

18  Wurfrad

19  Fdrderschnecke

20 Raumplatte

21 Hohenverstellbare Gleitkufen

22  Zundkerzenstecker

3 SICHERHEITSHINWEISE

/\ GEFAHR! Lebensgefahr und Gefahr
schwerster Verletzungen! Unkenntnis der Si-
cherheitshinweise und Bedienanweisungen kann
zu schwersten Verletzungen und sogar zum Tod
fuhren.
®  Beachten Sie alle Sicherheitshinweise und
Bedienanweisungen dieser Betriebsanleitung
sowie der Betriebsanleitungen, auf die ver-
wiesen wird, bevor Sie das Gerat benutzen.

®  Bewahren Sie alle mitgelieferten Dokumente
fur die zuklnftige Verwendung auf.

/\ WARNUNG! Brand- und Explosionsge-
fahr. Durch austretenden Kraftstoff entsteht ein
explosionsfahiges Benzin-Luft-Gemisch. Verpuf-
fung, Explosion und Brand kdnnen bei unsachge-
maRem Umgang mit Kraftstoff zu schweren Ver-
letzungen und sogar zum Tode fiihren.
®  |agern Sie den Motor nie vor offenen Flam-

men oder Hitzequellen.

®  Betreiben Sie den Motor nie in brennbarer
Umgebung.

16
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Sicherheitshinweise

ALKO

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr durch
fehlerhaftes Gerat. Der Betrieb eines fehlerhaf-
ten Gerats kann zu schweren Verletzungen und
zu einer Beschadigung des Gerats fiihren.

B Gerat nur betreiben, wenn es nicht defekt
oder beschadigt ist und keine Teile fehlen
oder lose sind.

/\ WARNUNG! Gefahr durch rotierende Ge-
rateteile! Das Hineingreifen in rotierende Gerate-
teile fuhrt zu schweren Verletzungen!

®  Greifen Sie niemals in die rotierende Forder-
schnecke!

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr. Defekte
und auBer Kraft gesetzte Sicherheits- und
Schutzeinrichtungen kdnnen zu schweren Verlet-
zungen fuhren.

®  |assen Sie defekte Sicherheits- und Schutz-
einrichtungen reparieren.

®  Setzen Sie Sicherheits- und Schutzein-
richtungen nie aulRer Kraft.

3.1 Sicherheitshinweise nach ISO 8437
Anhang A

Vorkenntnisse

1. Lesen Sie die Bedienungs- und Wartungsan-
leitung sorgféltig. Machen Sie sich sorgfal-
tigst mit den Steuerelementen und dem sach-
gemalien Gebrauch des Gerates vertraut.
Eignen Sie sich die Fahigkeit an, das Gerat
schnell stoppen und die Steuerelemente
schnell abschalten zu kénnen.

2. Kindern darf die Bedienung des Gerates un-
ter keinen Umstanden gestattet werden. Be-
dienung des Gerates durch Erwachsene, die
nicht sachgemaf eingewiesen wurden, darf
unter keinen Umstanden gestattet werden.

3. Halten Sie den Verwendungsbereich frei von
jeglichen Personen, insbesondere von klei-
nen Kindern, und von Haustieren.

4. Gehen Sie vor allem bei der Bedienung im
Ruckwartsgang vorsichtig vor, um Ausrut-
schen oder Hinfallen zu vermeiden.

Vorbereitung

1. Inspizieren Sie sorgféltig den Bereich, in dem
das Gerat verwendet werden soll, und entfer-
nen Sie alle Turvorleger, Schlitten, Bretter,
Drahte u.a. Fremdkdrper.

2. Kuppeln Sie vollstéandig aus und schalten Sie
in den Leerlauf, bevor Sie den Motor anlas-
sen.

3. Bedienen Sie das Gerat nicht ohne adaquate
Winterbekleidung. Tragen Sie Schuhe, die ei-
nen sicheren Stand auf rutschigem Boden
begunstigen.

4. Vorsicht beim Umgang mit Benzin; es ist
leicht entzilindlich.

®  Verwenden Sie einen ordnungsgemalfien
Benzinkanister.

m  Betanken Sie den Motor nie in laufendem
oder heilem Zustand.

®  Fillen Sie den Benzintank stets im Freien mit
aulerster Vorsicht. Flllen Sie den Ben-
zintank nie in geschlossenen Raumen.

®  VerschlielRen Sie den Tankdeckel fest und
entfernen Sie verschittetes Benzin.

1. Fdur alle Gerate mit elektrischem Antrieb oder
elektrischer Zindung ist eine geerdete
Schutzkontaktsteckdose zu verwenden.

2. Stellen Sie die Héhe des Sammlergehauses
entsprechend ein, wenn Sie Kies- oder Ger-
oliflachen rdumen.

3. Versuchen Sie nie, Einstellungsanderungen
bei laufendem Motor vorzunehmen (auf3er in
Fallen, in denen es ausdrlicklich vom Her-
steller empfohlen wird).

4. Lassen Sie den Motor und die Maschine auf
Aufdentemperaturen abkiihlen, bevor Sie mit
dem Schneerdumen beginnen.

5. Die Bedienung jeglicher motorgetriebener
Maschine kann zur Folge haben, dass
Fremdkorper in die Augen geschleudert wer-
den. Tragen Sie daher wahrend der Bedie-
nung, Einstellung oder Reparatur stets eine
Sicherheitsbrille oder einen Augenschutz.

6. Verwenden Sie einen Gehdrschutz, um Ge-
horschaden zu vermeiden.

Bedienung

1. Hande oder Fif3e nicht in Nahe der oder un-
ter die beweglichen Teile bringen. Halten Sie
sich stets von der Auswurféffnung fern.

2. Gehen Sie mit auBerster Vorsicht vor, wenn
Sie das Gerat auf Kieseinfahrten, -wegen
oder -stral3en benutzen oder solche Uberque-
ren. Achten Sie stets auf versteckte Hinder-
nisse oder etwaigen Verkehr.

3. Sollten Sie auf einen Fremdkdrper stol3en,
stellen Sie den Motor ab, entfernen Sie das
Zindkabel, untersuchen Sie die Schneefrase
sorgféltig auf etwaige Schaden und reparie-
ren Sie diese vor einem Neustart und erneu-
tem Einsatz der Schneefrase.

474911 e
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10.

1.

12.
13.

14.

15.

Sicherheitshinweise

Sollte das Gerat ungewohnlich vibrieren, stel-
len Sie den Motor ab und suchen Sie umge-
hend nach der Ursache. Vibrationen sind
grundsatzlich Zeichen dafir, dass ein Prob-
lem vorliegt.

Stellen Sie stets den Motor ab, wenn sie die
Bedienung unterbrechen, bevor Sie das
Sammler/-Antriebsradgehause oder die Aus-
wurfbahn reinigen, und wenn Sie Reparatu-
ren, Einstellungen oder Inspektionen vorneh-
men.

Wenn Sie Reinigungen, Reparaturen oder In-
spektionen vornehmen, stellen Sie vorher si-
cher, dass der Sammler/ das Antriebsrad und
alle beweglichen Teile stillstehen. Ziehen Sie
das Ziindkabel und halten Sie das Kabel von
der Zundkerze fern, um versehentliche Zin-
dungen zu vermeiden. Bei Elektromotoren ist
der Netzstecker zu ziehen.

Betreiben Sie den Motor nicht in geschlosse-
nen Raumen, es sei denn beim Anlassen,
oder um die Schneefrase in ein Gebaude
oder aus einem Gebaude zu bewegen. Off-
nen Sie dabei die Tilren ins Freie; Abgase
sind gefahrlich.

Raumen Sie nicht an Abhangen. Seien Sie
sehr vorsichtig, wenn Sie auf abschissigem
Gelande wenden. Versuchen Sie nicht, steile
Abhange zu rdumen.

Verwenden Sie die Schneefrase nie ohne die
ordnungsgemafen Schutzbleche, Schutz-
platten oder sonstigen Schutzvorrichtungen.

Verwenden Sie die Schneefrase nie in der
Nahe von Glaseinfassungen, Automobilen,
Lichtschachten, abschiissigem Gelande,
usw., ohne die Schneeauswurfrichtung ent-
sprechend einzustellen. Halten Sie Kinder
und Haustiere fern.

Uberlasten Sie die Maschine nicht durch zu
schnelles Schneerdumen.

Verwenden Sie die Maschine auf rutschigen
Flachen nie bei hoher Transportgeschwindig-
keit. Vorsicht beim Rickwartsfahren.

Lenken Sie den Auswurf nie auf nebenste-
hende Personen und lassen Sie niemanden
vor das Gerat treten.

Unterbrechen Sie die Energieversorgung fur
den Sammler/ das Antriebsrad, wenn die
Schneefrase transportiert oder nicht benutzt
wird.

Verwenden Sie lediglich vom Hersteller der
Schneefrase genehmigte Zusatz- und Zube-

horteile, wie z.B. Auswuchtgewichte, Aus-
gleichsgewichte, Gehause, usw.

16. Schneefrase nie bei schlechter Sicht oder
Beleuchtung bedienen. Verschaffen Sie sich
stets einen sicheren Stand und halten Sie die
Griffe gut fest. Nur im Laufen, nie im Rennen
bedienen.

Wartung und Lagerung

/\ WARNUNG! Schwere Handverletzungen
beim Reinigen des verstopften Auswurfka-
nals! Das Berihren des sich drehenden Schau-
felrads im Auswurfkanal fihrt zu schweren Hand-
verletzungen. Das sind die haufigsten Verletzun-
gen an der Schneefrase. Zum Reinigen des Aus-
wurfkanals:

B Schalten Sie die Schneefrase aus!

B Warten Sie ca. 10 s bis das Schaufelrad still
steht.

®  Benutzen Sie zum Reinigen des Auswurfka-
nals immer ein geeignetes Werkzeug.

®  Benutzen Sie zum Reinigen des Auswurfka-
nals niemals die Hande!

1. Kontrollieren Sie regelmaRig, dass die
Schutzvorrichtungen, die Schrauben der
Messer, die Befestigungsschrauben des Mo-
tors usw. fest angezogen sind und so einen
sicheren Geratebetrieb gewahrleisten.

2. Lagern Sie die Maschine nie in einem Ge-
baude, in dem Ziindquellen wie HeilRwasser-
gerate, elektrische Heizllfter, Waschetrock-
ner, usw. vorhanden sind, so lange noch
Benzin im Tank ist. Lassen Sie den Motor zu-
nachst abkihlen, bevor Sie das Gerat in ei-
nem geschlossenen Raum lagern.

3. Beachten Sie stets die genauen Hinweise in
der Betriebsanleitung, wenn die Schneefrase
fur 1angere Zeit gelagert werden soll.

4. Lassen Sie alle Sicherheits- und Bedienungs-
hinweisschilder am Gerat, oder erneuern Sie
sie gegebenenfalls.

5. Lassen Sie die Maschine nach dem Schnee-
raumen fur einige Minuten laufen, um das
Einfrieren des Sammlers/ Antriebsrades zu
verhindern.

3.2 Sicherheitshinweise zur Bedienung

®  Das Gerat nur fur diejenigen Arbeiten benut-
zen, flr die es vorgesehen ist. Ein nicht-be-
stimmungsgemafRer Gebrauch kann zu Ver-
letzungen flihren sowie Sachwerte schadi-
gen.
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Das Gerat nie mit abgenutzten oder defekten
Teilen betreiben. Defekte Teile immer gegen
Original-Ersatzteile des Herstellers austau-
schen. Wird das Gerat mit abgenutzten oder
defekten Teilen betrieben, kdnnen gegenlber
dem Hersteller keine Garantieanspriiche gel-
tend gemacht werden.

In folgenden Fallen Motor abstellen, Still-
stand des Gerates abwarten und Ziindker-
zenstecker abziehen:

Beim Verlassen des Gerates

Bei Reinigungs- und Wartungsarbeiten
Vor allen Einstellarbeiten

Nach dem Auftreten von Stérungen
Vor dem Losen von Blockierungen

Vor dem Beseitigen von Verstopfungen
Nach dem Kontakt mit Fremdkdrpern

Wenn Stérungen und ungewdhnliche Vi-
brationen am Gerét auftreten
Gerat nicht unter Einfluss von Alkohol, Dro-
gen oder Medikamenten bedienen.
Um Verletzungen an Kopf und Gliedmalen
sowie Gehoérschaden zu vermeiden, ist vor-
schriftsmafige Kleidung und Schutzausris-
tung zu tragen.
Die Kleidung muss zweckmaRig (enganlie-
gend) sein und darf nicht behindern. Niemals
lose Kleidungsstiicke oder Accessoires tra-
gen, die in das Gerat gezogen werden kénn-
ten, z. B. Schals.
Die personliche Schutzausriistung besteht
aus:

Gehdrschutz und Schutzbrille
Festen und rutschsicheren Schuhen
Schutzhandschuhen

Hande oder FiiBe bzw. andere Korperteile

und Kleidung vom laufenden R&dumpaddel,
der Foérderschnecke und vom Waurfrad fern-
halten.

Ortliche Bestimmungen fiir die Betriebszeit
beachten.

Betriebsbereites Gerat nicht unbeaufsichtigt
lassen.

Niemals auf Dachern raumen.

3.3 Umgang mit Benzin und Ol

Explosions- und Brandgefahr:

Durch austretendes Benzin-Luft-Gemisch
entsteht eine explosionsfahige Atmosphare.
Verpuffung, Explosion und Brand kénnen bei

unsachgemafem Umgang mit Kraftstoff zu
schweren Verletzungen und sogar zum Tode
fuhren. Beachten Sie Folgendes:

Rauchen Sie nicht, wenn Sie mit Benzin
umgehen.

Handhaben Sie Benzin nur im Freien und
niemals in geschlossenen Raumen.

Beachten Sie unbedingt die im Folgen-
den aufgefiihrten Verhaltensregeln.

Transportieren und lagern Sie Benzin und Ol
ausschlief3lich in dafiir zugelassenen Behal-
tern. Stellen Sie sicher, dass Kinder keinen

Zugang zu gelagertem Benzin und Ol haben.

Stellen Sie zur Vermeidung einer Kontami-
nierung des Erdbodens (Umweltschutz) si-
cher, dass beim Betanken kein Benzin und
kein Ol in das Erdreich eindringen. Benutzen
Sie zum Betanken einen Trichter.

Betanken Sie das Gerat niemals in geschlos-
senen Raumen. Auf dem FuRboden kann es
zu einer Ansammlung von Benzinddmpfen
und dadurch zu einer Verpuffung oder gar
Explosion kommen.

Wischen Sie verschittetes Benzin unverzig-
lich vom Gerat und vom Erdboden ab. Las-
sen Sie Textilien, mit denen Sie Benzin auf-
gewischt haben, an einem gut bellfteten Ort
trocknen, bevor Sie diese Textilien entsor-
gen. Anderenfalls kann es zu einer pl6tzli-
chen Selbstentziindung kommen.

Wenn Sie Benzin verschittet haben, entste-
hen Benzindampfe. Starten Sie den Motor
deshalb nicht am selben Ort, sondern min-
destens 3 m davon entfernt.

Vermeiden Sie Hautkontakt mit Mineral®lpro-
dukten. Atmen Sie die Benzindampfe nicht
ein. Tragen Sie zum Betanken immer Schutz-
handschuhe. Wechseln und reinigen Sie
Schutzkleidung regelmafig.

Achten Sie darauf, dass Ihre Kleidung nicht
in Kontakt mit Benzin kommt. Wenn Benzin
auf Ihre Kleidung gelangt ist, wechseln Sie
die Kleidung sofort.

Offnen Sie niemals den Tankdeckel bei lau-
fendem oder heilRem Motor.

Betanken Sie das Gerat niemals bei laufen-
dem oder mit heilem Motor.

Uberfiillen Sie niemals den Tank (Benzin
dehnt sich aus).

Schliel3en Sie den Tankdeckel immer fest.
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Gerat auspacken (03)

®  Tauschen Sie einen beschadigten Tank oder
Tankdeckel aus.

B Essen, Trinken oder Rauchen Sie niemals
beim Einfiillen von Benzin oder Ol.

®  Wenn Benzin ausgelaufen ist:
Motor nicht starten.
Zindversuche vermeiden.

Ausgelaufenes Benzin mit Bindemittel
oder Lappen aufsaugen und sachgemaf
entsorgen.

Geréat reinigen.
B Wenn Motordl ausgelaufen ist:
Motor nicht starten.

Ausgelaufenes Ol mit Olbindemittel oder
Lappen aufsaugen und sachgemaf ent-
sorgen.

Geréat reinigen.

4 GERAT AUSPACKEN (03)

/\ WARNUNG! Quetschgefahr durch umkip-

pendes Gerat! Das Gerat ist schwer! Wenn es

umkippt, kdnnen Korperteile eingequetscht und

Personen schwer verletzt werden.

®  Mindestens zwei Personen sind zum Auspa-
cken des Geréts erforderlich!

B Vermeiden Sie ein Umkippen des Gerats!
Das Gerat mit allen Zubehorteilen wird in einer
Pappkiste geliefert. Die Kiste befindet sich auf ei-
ner Europalette.

1. Kiste auf eine ebene gerade Flache stellen.

Verpackungsbander entfernen.

Kiste oben 6ffnen (03/a).

Verpackungsmaterial entfernen.

Lose Teile, Beutel mit Kleinteilen und Be-

triebsanleitungen vorsichtig entnehmen.

6. Ruckwand der Kiste (d. h. dort, wo sich der
Motor befindet) mit einem Messer vorsichtig
aufschneiden, damit das Gerat nicht bescha-
digt wird.

7. Ruckwand der Kiste abklappen (03/b).

8. Die ubrigen losen Teile sowie weiteres Ver-
packungsmaterial vorsichtig enthehmen.

9. Schneefrase rickwarts, d. h. mit dem Motor
voran, aus der Kiste herausrollen (03/c).

ok wN

5 MONTAGE

/\ WARNUNG! Gefahren durch unvollstin-
dige Montage! Der Betrieb eines unvollstéandig
montierten Gerats kann zu schweren Verletzun-
gen fuhren.

®  Betreiben Sie das Gerat nur, wenn es voll-
standig montiert ist!

®  Prufen Sie vor dem Einschalten alle Sicher-
heits- und Schutzeinrichtungen, ob sie vor-
handen und funktionsfahig sind!

Erforderliches Werkzeug

Nr. Werkzeug

Gabel- oder Ringschlussel SW 10 (x2)
Gabel- oder Ringschlissel SW 13
Innensechskantschliissel 5 mm
Kombi- oder Spitzzange
Schraubendreher

Sprihol

Nur 700.4 E LED: Reifenluftpumpe mit
Manometer (KFZ-Ventil)

N o a b~ WN =

5.1 Unterholm montieren (04, 05)

Montieren Sie den Unterholm links und rechts un-
ten an der Schneefrase.

1. Schrauben (04/1) herausdrehen.

2. Unterholm (05/1) ansetzen.

3. Schrauben (05/2) durch den Unterholm ste-
cken und festdrehen.

5.2 Bedienpanel montieren (06)

1. Oberholm (06/1) inkl. Bedienpanel am Unter-
holm (06/2) anhalten.

2. Jeweils 2 Schrauben (06/3) durch Oberholm
und Unterholm stecken sowie mit zwei Unter-
legscheiben (06/4) und Muttern (06/5) fest-
drehen.

5.3 Bowdenziige fiir Fahr- und
Schneckenantrieb montieren und
einstellen (07 - 12)

1. Bowdenzug (07/1) fur den Fahrantrieb (07/2)
in das untere Loch (07/3) des rechten Hebels
einhangen.

2. Bowdenzug (08/1) fiir den Schneckenantrieb
(08/2) in das obere Loch (08/3) des linken
Hebels einhangen.
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3. Stellen Sie die Bowdenzlge wie folgt ein:
®  Verstellteil am Bowdenzug (09/1) in Pfeil-
richtung drehen (09/a), bis der Bowden-
zug nicht mehr durchhangt (leicht ge-
spannt ist). Wahrend des Drehens den
Seilzug festhalten, damit sich dieser nicht
verdreht.
®  Kontermutter (09/2) festdrehen (09/b).
4. Bowdenzuge (10/1) mit den Klemmen (10/2)
links und rechts am Holm fixieren.
5. Bowdenzug spannen:
m  Kontermuttern (11/1, 12/1) locker drehen.
B Gewindeendstiick (11/2, 12/2) nach oben
drehen, bis der Bowdenzug gespannt ist.
®  Kontermuttern gegen die Fuhrung (11/3,
12/3) drehen, um den Bowdenzug zu fi-
xieren.
6. Gummischutz (11/4, 12/4) bis zur Kontermut-
ter herunterziehen (11/a, 12/a), um den Bow-
denzug vor Korrosion zu schitzen.

5.4 Bowdenzug nachjustieren (13)

Die Feineinstellung erfolgt durch die Einstell-

schraube.

1. Kontermutter (13/2) an der Einstellschraube
|6sen (13/a).

2. Einstellschraube (13/3) drehen (13/b), um
den Weg des Bowdenzugs zu verlangern
oder zu verkirzen. Darauf achten, dass der
Bowdenzug leicht gespannt ist und nicht
durchhangt.

3. Kontermutter (13/2) wieder festziehen (13/a).

5.5 Bowdenzugeinstellung prifen (14)

Der Bowdenzug des Fahrantriebs verlangert sich

mit der Zeit. Lasst sich bei laufendem Motor der

Fahrantrieb nicht mehr einschalten, ist der Bow-

denzug zu lang geworden und muss gestrafft

werden.

1. Gerat ausschalten (siehe Kapitel 6.8 "Motor
stoppen (38, 39)", Seite 24).

2. Bowdenzug neu einstellen (siehe Kapitel 5.3
"Bowdenzlige fiir Fahr- und Schneckenan-
trieb montieren und einstellen (07 - 12)",
Seite 20).

Zum Prifen der Bowdenzugeinstellung:

1. Motor starten (siehe Kapitel 6.7 "Motor star-
ten (32 - 37)", Seite 23).

2. Gang einlegen (siehe Kapitel 7.1 "Rdumbe-
trieb starten (40 - 42)", Seite 24).

3. Rechten Griff (14/1) fir den Fahrantrieb lang-
sam nach unten drlicken (14/a), bis ein leich-
ter Widerstand zu spuren ist. Der Druckpunkt
der Kupplung ist ermittelt.

4. Wird der Fahrantrieb nicht eingeschaltet: Die
vorherigen Schritte wiederholen.

5. Ist das Einstellen des Bowdenzugs nicht er-
folgreich: Servicestelle des Herstellers aufsu-
chen.

5.6 Stange fiir Gangwahlhebel montieren
(15, 16)
1. Stange (15/1) unten in die Halterung der
Gangschaltung (16/2) einhangen.
2. Stange oben am Gangwahlhebel (16/3) in die
Halterung einhangen.

3. Stange unten und oben mit Unterlegscheiben
und Federsteckern sichern.

5.7 Flexible Welle fiir Schneeauswurf
montieren (17, 18)
1. Am Schneeauswurf:

m  Zapfen (17/1) des einen Endes der flexib-
len Welle (17/2) bis zum Anschlag in die
Schnecke (17/3) stecken (17/a).

®  Randelmutter (17/4) per Hand festdre-
hen.

2. Unter dem Bedienpanel:

m  Zapfen des anderen Endes der flexiblen
Welle (18/1) bis zum Anschlag von unten
in die Kurbel (18/2) stecken (18/a).

®  Réandelmutter (18/3) per Hand festdre-
hen.

5.8 Stecker fiir Heizung und Beleuchtung
anschlieBen (19)
1. Die Steckerteile (19/1) fur Heizung und Be-
leuchtung zusammenstecken.
2. Steckverbindung sichern.

5.9 Schneeauswurf montieren (20 - 23)

1. Gleitflache (20/1) des Schneeauswurfs an
der Schneefrase mit Spriihél (auch Schmier-
fett verwendbar) leicht eindlen.

2. Plastikring (20/2) auf Gleitflache des Schnee-
auswurfs auflegen (20/a) und mit Spruhél
(auch Schmierfett verwendbar) leicht eindlen.

3. Schneeauswurf (21/1) aufsetzen (21/a, 22/a).

4. Befestigungsschrauben (22/2) von innen
durch Laschen und Schneeauswurf stecken.

5. Schneeauswurf mit den selbstsichernden
Muttern festschrauben (22/3).
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6. Befestigungsschrauben (23/1) durch die gro-
3e Flhrungsplatte (23/2) stecken und die
zwei kleinen Fuhrungsplatten (23/3) aufste-
cken.

Hinweis: Die kleinen Flihrungsplatten miis-
sen oben auf der groBen Fiihrungsplatte lie-
gen.

7. Fuhrungsplatten mit den Befestigungsschrau-

ben von unten in den Schneeauswurf stecken.

8. Unterlegscheiben (23/4) auf die Schrauben
stecken.

9. Selbstsichernde Muttern (23/5) fest auf-
schrauben.

5.10 Bowdenzug an Auswurfklappe
befestigen (24)

Dieser Bowdenzug bewegt die Auswurfklappe

des Schneeauswurfs und dient der Einstellung

der Auswurfhohe.

1. Bowdenzug in die Fiihrungen (24/1, 24/2)
einhangen. Am auReren Bowdenzug muss
der Gummischutz befestigt sein.

2. Kontermutter (24/3, 24/4) fest gegen die Fuh-
rung drehen, bis der Bowdenzug gespannt ist.

3. Mit dem Hebel zur Einstellung der Auswurf-
héhe die Lange des Bowdenzugs prifen:

®  Hebel bis zum vorderen Anschlag bewe-
gen. Die Auswurfklappe muss sich ganz
nach unten bewegen.

B Hebel bis zum hinteren Anschlag bewe-
gen. Die Auswurfklappe muss sich ganz
nach oben bewegen.

B Ggf. die Lange des Bowdenzugs veran-
dern.

5.11 Bowdenzug einhdngen (25)

1. Bowdenzug (25/1) in die Halterung (25/2) un-
ter dem Motor einhangen.

6 INBETRIEBNAHME

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr durch
fehlerhaftes Gerat. Der Betrieb eines fehlerhaf-
ten Gerats kann zu schweren Verletzungen und
zu einer Beschadigung des Gerats fiihren.
®  Gerat nur betreiben, wenn es nicht defekt

oder beschadigt ist und keine Teile fehlen
oder lose sind.

E HINWEIS Vor Inbetriebnahme immer eine
Sichtkontrolle durchfiihren. Mit losen, beschadig-
ten oder abgenutzten Betriebs- und/oder Befesti-
gungsteilen darf das Gerat nicht benutzt werden.

6.1 Betriebsmittel

/\ GEFAHR! Explosions- und Brandgefahr.
Durch austretendes Benzin/Luft-Gemisch ent-
steht eine explosionsfahige Atmosphare. Verpuf-
fung, Explosion und Brand kénnen bei unsachge-
malem Umgang mit Kraftstoff zu schweren Ver-
letzungen und sogar zum Tode fiihren.
®  Rauchen Sie nicht, wenn Sie mit Benzin um-

gehen.

®  Handhaben Sie Benzin nur im Freien und

niemals in geschlossenen Raumen.

/\ GEFAHR! Lebensgefahr durch Vergif-
tung. Die Abgase des Motors enthalten Kohlen-
monoxid, das einen Menschen in wenigen Minu-
ten toten kann.

®m  Betreiben Sie den Motor nie in geschlosse-
nen Raumen, sondern nur im Freien.

Atmen Sie die Motorabgase nicht ein.

Schalten Sie den Motor ab, wenn Sie sich
beim Betrieb Ubel, schwindelig oder schwach
fihlen. Suchen Sie sofort einen Arzt auf.

H HINWEIS Gebrauchtes Motordl umwelt-
freundlich entsorgen! Wir empfehlen, Altdl in ei-
nem geschlossenen Behalter beim Recycling-
Center oder einer Kundendienststelle abzuge-
ben. Altdl nicht:

® in den Abfall geben
B in Kanalisation oder Abfluss schiitten
®  auf die Erde schitten

H HINWEIS Beachten Sie die mitgelieferte Be-
triebsanleitung des Motors!

Vor der Inbetriebnahme missen Sie Motordl ein-
flllen und die Schneefrase auftanken.

Angaben zu Benzin und Motordl: siehe techni-
sche Daten.

6.2 Motordl einfiillen (26)

1. Oleinfiilldeckel (26/1) abschrauben, Ver-
schluss an sauberer Stelle lagern.

2. Ol mit einem Trichter einfiillen.
3. Fdllstand prifen.

4. Oleinfilléffnung fest verschlieRen und reini-
gen.

Zur korrekten Uberpriifung des Olfiillstands Mo-
toranleitung beachten.
6.3 Benzin einfiillen (26)

1. Tankdeckel (26/2) abschrauben, an sauberer
Stelle lagern.
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2. Benzin mit einem Trichter einfiillen.

3. Tankeinfiillé6ffnung fest verschlieffen und rei-
nigen.

6.4 Reifendruck priifen [nur 700.4 E LED]
(27)

1. Insbesondere vor der ersten Inbetriebnahme
im Winter und wahrend der Betriebszeit min-
destens alle drei Monate den Reifendruck
prifen.

Der maximal zuléassige Reifendruck steht auf
den Reifen (27/1).
Hinweis: Hinweis: 1 bar = ca. 14,5 psi

2. Reifen mit Reifenluftpumpe gleichmaRig auf-
pumpen.

6.5 Raumhohe einstellen (28 - 30)

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr. Gefahr

von Schnittverletzungen beim Hineingreifen in die

laufende Forderschnecke.

®  Verstellen Sie die RGumhdhe nur bei ausge-
schaltetem Motor und stillstehender Forder-
schnecke.

Raumhdhe so einstellen, dass kein Kies oder an-

dere Fremdkorper aufgenommen werden. Grofde

Unebenheiten, zum Beispiel Spurrillen, Kanalde-

ckel oder Pflastersteine beriicksichtigen.

1. Gerat zum Verstellen auf ebenen Untergrund
bewegen.

2. Klemmschrauben (28/1) der Gleitkufen (28/2)
links und rechts am Schild (28/3) I6sen.

3. Gleitkufen nach oben oder unten schieben
(28/a), um die Raumplatte (29/1) auf die ge-
winschte Hohe anzuheben.

4. Klemmschrauben der Gleitkufen festziehen.

5. Darauf achten, dass beide Gleitkufen gleich
weit nach unten stehen, damit die Raumplat-
te parallel zum Boden verlauft (29/a).

Gleitkufen verschlissen (30)

Wenn der Schleifrand (30/1) der Gleitkufen

durchgeschliffen ist, wenden Sie sie um 180°, um

die zweite Seite zu verwenden.

1. Muttern (30/2) samt Unterlegscheiben abdre-
hen.

2. Metallplatte (30/3) abnehmen.

3. Gleitkufe um 180° wenden (30/a).

4. Unterlegscheiben aufstecken und Muttern
festdrehen.
Hinweis: Achten Sie darauf, die Klemm-
schrauben (30/4) nicht zu vertauschen, weil
sie unterschiedlich lang sind.

6.6 Abscherbolzen am Gerét priifen (31, 48)

/\ ACHTUNG! Gefahr von Geriteschaden.
Ein eingefrorenes Schneckengetriebe kann zu
Schaden an den V-Riemen fihren.

®  Priufen Sie vor dem Motorstart, ob das
Schneckengetriebe eingefroren ist.

m  Stellen Sie die Schneefrase zum Auftauen
des Schneckengetriebes an einen dafir ge-
eigneten Ort.

1. Vor jedem Start prifen, ob die Abscherbol-
zen (31/1, 48/2) unversehrt sind.
®m  Abgerissene Abscherbolzen gegen Origi-
nalersatzteile tauschen (siehe Kapitel 9.4
"Abscherbolzen ersetzen (31, 48)",
Seite 26). Bei Verwendung nicht zuge-
lassener Ersatzteile kann das Gerat
schwer beschadigt werden!

®m  Zwei Ersatz-Abscherbolzen (01/8) befin-
den sich am Bedienpanel.

2. Alle Bedienelemente, Sicherheitseinrichtun-
gen, Muttern, Schrauben und Bolzen des Ge-
rats auf Vollstandigkeit, festen Sitz und Un-
versehrtheit prifen.

6.7 Motor starten (32 - 37)

Die Beleuchtung schaltet sich automatisch beim
Starten des Motors ein und erlischt, wenn der
Motor stoppt.

/\ GEFAHR! Lebensgefahr durch Vergif-
tung. Die Abgase des Motors enthalten Kohlen-
monoxid, das einen Menschen in wenigen Minu-
ten téten kann.
®m  Betreiben Sie den Motor nie in geschlosse-

nen Raumen, sondern nur im Freien.

Atmen Sie die Motorabgase nicht ein.
Schalten Sie den Motor ab, wenn Sie sich
beim Betrieb ubel, schwindelig oder schwach
fihlen. Suchen Sie sofort einen Arzt auf.

/\ ACHTUNG! Gefahr von Geriteschiden.
Ein eingefrorenes Schneckengetriebe kann zu
Schaden an den V-Riemen fihren.

®  Priufen Sie vor dem Motorstart, ob das
Schneckengetriebe eingefroren ist.

®  Stellen Sie die Schneefrase zum Auftauen
des Schneckengetriebes an einen dafir ge-
eigneten Ort.

Startprozess (32 - 34)

1. Ol- und Kraftstoffstand priifen.
2. Kraftstoffhahn (32/1) 6ffnen (32/a).
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3. Prufen, ob Fahr- und Schneckenantrieb aus-
gekuppelt sind. Beide Kupplungshebel mus-
sen senkrecht stehen.

4. Choke (32/2) auf Position CLOSE stellen (32/
b).

5. Primerknopf (33/1) 3x drlicken, im Zeitab-
stand von ca. 2 Sekunden. Bei Temperaturen
unter 10 °C den Primerknopf 5x driicken.

6. Gashebel (34/1) auf Position Schnell (34/2,
Hase) stellen (34/a).

7. Motorschlissel (35/1) einstecken (35/a).

Manueller Start (36)

1. Starterseil (36/1) leicht anziehen (36/a), bis
ein erster Widerstand spurbar wird, dann zu-
gig herausziehen und danach langsam wie-
der aufrollen lassen.

230 V Startprozess (37)
1. (37/a)

~, (37/b)

6.8 Motor stoppen (38, 39)

/\ WARNUNG! Gefahr durch rotierende Ge-
rateteile! Das Hineingreifen in rotierende Gerate-
teile flhrt zu schweren Verletzungen!
®  Greifen Sie niemals in die rotierende Forder-

schnecke!

1. Gashebel (38/1) auf Position Langsam (38/2,
Schildkréte) stellen (38/a).

2. Um ein Einfrieren zu verhindern, Forder-
schnecke und Wurfrad so lange nachlaufen
lassen, bis diese weitestgehend schneefrei
sind. V-Riemen kdnnten sonst beim Starten
beschadigt werden.

3. Motorschlissel (39/1) abziehen (39/a).
Motor schaltet aus.

5. Kraftstoffhahn (39/2) auf Position OFF (Zu)
drehen (39/b).

»

7 BEDIENUNG
7.1 Raumbetrieb starten (40 - 42)

/\ WARNUNG! Gefahr durch rotierende Ge-
rateteile! Das Hineingreifen in rotierende Gerate-
teile flhrt zu schweren Verletzungen!
®  Greifen Sie niemals in die rotierende Forder-

schnecke!

/\ WARNUNG! Herausschleudernde Gegen-
stande! Verletzungsgefahr und Gefahr von
Sachschaden durch herausschleudernde Gegen-
stande!
®  Drehen Sie den Auswurfkanal nie in Richtung

von Personen, Tieren, Fenstern, Autos oder
Tiren.
1. Inbetriebnahme durchfiihren.
2. Position des Schneeauswurfs Uberprufen und
Auswurfrichtung mit Handkurbel (40/1) ein-
stellen.
3. Auswurfhéhe (40/2) einstellen.
4. Motor starten (siehe Kapitel 6.7 "Motor star-
ten (32 - 37)", Seite 23).
5. Gang fur den Fahrantrieb (41/3) einlegen:
® 1 bis 6 sind Vorwartsgange, wobei 1 der
langsamste und 6 der schnellste Gang ist.

®  R1und R2 sind Riickwartsgange, wobei
R1 der langsame und R2 der schnellere
Gang ist.

6. Kupplungshebel (41/4) fur den Schneckenan-
trieb driicken (41/a).

7. Kupplungshebel (42/5) fir Fahrantrieb dri-
cken (42/a).

7.2 Raumbetrieb stoppen (43)

1. Die Kupplungshebel (43/1) fir Schnecken-
und Fahrantrieb loslassen, d. h. auskuppeln
(43/a).

Um ein Einfrieren zu verhindern, Férderschnecke

und Wurfrad so lange nachlaufen lassen, bis die-

se weitgehend schneefrei sind. Eine eingefrorene

Foérderschnecke beschadigt die V-Riemen.

Schneefrase bleibt stehen, Férderschnecke und

Wourfrad stoppen.

7.3 Gang fir Fahrantrieb wechseln (42 - 44)

ACHTUNG! Gefahr der Geratebeschadigung.
Das Getriebe wird beschadigt, wenn vor dem
Gangwechsel nicht ausgekuppelt wird.
®  Kuppeln Sie erst aus und wechseln Sie dann

den Gang.
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1. Kupplungshebel fiir Fahrantrieb (43/1) loslas-
sen, d. h. auskuppeln (43/a).
Hinweis: Die Férderschnecke blockiert,
wenn sie bei nassem und schwerem Schnee
gestoppt und dann wieder gestartet wird.
Kupplungshebel fiir Schneckenantrieb nicht
loslassen!

2. Gang mit Ganghebel (44/1) wechseln.

3. Kupplungshebel (42/5) fur Fahrantrieb dru-
cken (42/a).

7.4 Betriebsart bei 760.4 TE LED wahlen

Mit dem Betriebsarthebel (02/23) kann durch Ver-
lagerung des Gewichtes der Schneefrase die Ho-
he der Forderschnecke, der Rdumplatte und des

Schildes verstellt werden.

B "Transport": Das Gewicht liegt auf dem hinte-
ren Bereich der Schneefrase, damit Forder-
schnecke und Schild vom Boden entfernt
sind und die Schneefrase leicht geschoben
werden kann.

= "Normal": Waagerechte Stellung der Schnee-
frase fur den Normalbetrieb.

®  "Packed Snow": Bei dichtem Schnee kann
mit dieser Einstellung das Gewicht auf den
vorderen Bereich der Schneefrase gebracht
werden.

7.5 Schneefrdse 760.4 TE LED lenken (45)

1. Schneefrase nach links lenken: Linken Kipp-
hebel (45/1) anziehen (45/a).

2. Schneefrase nach rechts lenken: Rechten
Kipphebel (45/2) anziehen (45/b).

7.6 Verstopfungen im Schneeauswurf
beseitigen (43, 46)

H HINWEIS Zur Vermeidung von Verstopfun-
gen bei nassem und schwerem Schnee Forder-
schnecke mdoglichst immer laufen lassen.

Wenn der Schnee nicht mehr richtig ausgeworfen
wird, kdnnen Schnee- und Eisablagerungen auf
den Forderschnecken und im Auswurfkanal dafir
verantwortlich sein.

1. Die Kupplungshebel (43/1) fur Schnecken-
und Fahrantrieb loslassen, d. h. auskuppeln
(43/a).

2. Motor ausschalten (siehe Kapitel 6.8 "Motor
stoppen (38, 39)", Seite 24).

3. Mit Reinigungswerkzeug (46/1) vorsichtig
den Schnee aus dem Auswurfkanal und von
der Forderschnecke beseitigen.

Bei weiterhin unzureichendem Schneeauswurf,
Fachwerkstatt aufsuchen.

8 REPARATUR

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr bei Repa-
raturarbeiten. UnsachgemafRe Reparaturen kon-
nen zu schweren Verletzungen und Beschadi-
gungen des Gerats fihren.

B |assen Sie Reparaturarbeiten nur von Ser-
vicestellen des Herstellers oder von autori-
sierten Fachbetrieben durchfiihren!

Fachmannische Uberpriifung ist immer erforder-
lich:

®  Nach Auffahren auf ein Hindernis.

®  Bei plotzlichem Stillstand des Motors.

m  Beschadigter Forderschnecke oder Wurfrad.

9 WARTUNG UND PFLEGE

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr. Scharf-
kantige und sich bewegende Gerateteile konnen
zu Verletzungen fiihren.

®  Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-
gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe!

m  Schalten Sie den Motor aus und vergewis-
sern Sie sich, dass der Motor steht!

B Ziehen Sie den Zindkerzenstecker!
®m  Das Gerat nach jedem Gebrauch reinigen.
Insbesondere Streusalzreste entfernen.

B Gerat nicht mit Wasser abspritzen. Eindrin-
gendes Wasser kann zu Stérungen fiihren
(Zundanlage, Vergaser).

Defekten Schalldampfer immer ersetzen.
Wartungsplan beachten.
Motoranleitung beachten.

9.1 Wartungsplan

Vor jedem Gebrauch

Olstand kontrollieren (siehe Motoranleitung).
Abscherbolzen kontrollieren.

Gerat auf Beschadigungen kontrollieren.

Prifen, ob die Forderschnecke eingefroren
ist.

Nach den ersten 5 Betriebsstunden
®  Motordl wechseln (siehe Motoranleitung).

Alle 8 Betriebsstunden
®  Forderschnecke einfetten.

474911 e
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Hilfe bei Stérungen

Alle drei Monate

m  Reifendruck prifen.

B Ring des Schneeauswurfs mit Sprihdl
eindlen.

Jahrlich

®  Zindkerze austauschen (siehe Motoranlei-
tung).

®  Forderschnecke schmieren.

= Motordl wechseln.

9.2 Forderschnecke schmieren (47)

Ca. 2-3 Hube Universalfett mit einer Fettpresse in
den Schmiernippel (47/1) pressen.

9.3 Fahr- und Schneckenantrieb warten (09)

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr bei War-
tungsarbeiten. Eine unsachgemafle Wartung
kann zu schweren Verletzungen und zu einer Be-
schadigung des Geréts fihren.
®m  Stellen Sie den Bowdenzug nur bei ausge-

schaltetem Motor ein.

®  Stoppen Sie den Motor, wenn sich der Fahr-/

Schneckenantrieb nicht ausschalten lasst.

®  Unternehmen Sie keinen Reparaturversuch
und suchen Sie sofort einen Fachbetrieb auf.

H HINWEIS Feuchtigkeit im Bowdenzug kann
zu Korrosion oder Einfrieren fithren. Ein bescha-
digter Bowdenzug muss ausgetauscht werden.

Bowdenzug einstellen

Lasst sich bei laufendem Motor der Fahr-/Schne-
ckenantrieb nicht mehr einschalten, muss der
entsprechende Bowdenzug eingestellt werden.

1. Kontermutter (09/2) I6sen.

2. Verstellteil am Bowdenzug (09/1) in Pfeilrich-
tung drehen (09/a), bis der Bowdenzug nicht
mehr durchhangt (leicht gespannt ist). Wah-
rend des Drehens den Seilzug festhalten, da-
mit sich dieser nicht verdreht.

3. Kontermutter (09/2) festdrehen (09/b).

4. Zum Prufen der Einstellung den Motor star-
ten und den Fahr-/Schneckenantrieb ein-
schalten.

5. Lasst sich der Fahr-/Schneckenantrieb immer
noch nicht sicher ein- und auskuppeln, muss
das Gerat zu einem Fachbetrieb gebracht
werden.

9.4 Abscherbolzen ersetzen (31, 48)

Zur Sicherheit von Betreiber und Gerat konnen
die Abscherbolzen (31/1) nach einer Blockade
der Forderschnecke reif3en.

E HINWEIS Abgerissene Abscherbolzen ge-
gen Originalersatzteile tauschen. Bei Verwen-
dung nicht zugelassener Ersatzteile kann das
Gerat schwer beschadigt werden!

1. Gerat ausschalten und Ziindkerzenstecker
ziehen.

2. Federstecker (48/1) entfernen (48/a).

3. Beschadigten Abscherbolzen (48/2) heraus-
ziehen (48/b).

4. Welle auf Beschadigungen prifen.

5. Neuen Abscherbolzen einsetzen und mit Fe-
derstecker sichern.

9.5 Hohe der Forderschnecke feinjustieren
[nur 760.4 TE LED] (49)

Durch Verstellen der Schraube (49/1) kann eine

Feinjustierung vorgenommen werden, um For-

derschnecke und Schild zu heben oder zu sen-

ken.

Durch den Betriebsarthebel (02/15) wird die

Schraube verstellt:

®  Das Bild (49) zeigt die Stellung der Schraube
bei "Packed Snow" (Dichter Schnee).
Schneefrase in dieser Stellung leicht anhe-
ben.

B |n der Stellung "Transport" wird die Achse fi-
xiert.

B Zum Betrieb muss der Betriebsarthebel auf
"Normal" gestellt werden.

9.6 Spannung der Ketten justieren [nur
760.4 TE LED] (50)

Die Spannung der Ketten kann durch Anziehen
der Muttern (50/1) am Haken (50/2) justiert wer-
den. Jede Raupe kann justiert werden.

10 HILFE BEI STORUNGEN

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr. Scharf-
kantige und sich bewegende Gerateteile konnen
zu Verletzungen fuhren.

Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-
gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe!
Schalten Sie den Motor aus und vergewis-
sern Sie sich, dass der Motor steht!

B Ziehen Sie den Ziindkerzenstecker!
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EH HINWEIS Wenden Sie sich bei Stérungen,
die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder
nicht selbst behoben werden kénnen, an unseren

Storung

Gerat vibriert au-
Rergewohnlich

Beseitigung

Foérderschnecke und Wur-
frad Uberprifen.

Kundendienst.

Storung

Motor lauft nicht.

Motorleistung
lasst nach.

Fahrantrieb
funktioniert bei
gedriicktem
Kupplungshebel
nicht.

Fahrantrieb lasst
sich nicht mehr

stoppen (kuppelt
nicht mehr aus).

Forderschnecke
dreht sich bei
gedriicktem
Kupplungshebel
nicht.

Forderschnecke
lasst sich nicht
mehr stoppen
(kuppelt nicht
mehr aus).

Beseitigung
Benzin einfillen.

Gashebel auf ,Start” stel-
len.

Choke einschalten, Primer
betatigen.

Zindkerzen warten.

Auswurfkanal/Gehause rei-
nigen.

Forderschnecke und Wur-
frad von Schnee und Eis
befreien.

Arbeitsgeschwindigkeit
verringern.

Bowdenzug nachstellen.

Kundendienst-Werkstatt
aufsuchen.
B Motor ausschalten.

Kein Reparaturver-
such!

®  Kundendienst-Werk-
statt aufsuchen.

Abscherbolzen gerissen,
tauschen.

Bowdenzug nachstellen.

Kundendienst-Werkstatt
aufsuchen.

Motor ausschalten.
m  Kein Reparaturver-
such!
®  Kundendienst-Werk-
statt aufsuchen.

stark.

Gerat zieht ein-  Reifendruck priifen, anpas-
seitig. sen.

Gleitkufen prufen, einstel-
len oder tauschen.

Ersatzteile
Siehe: www.al-ko.com

11 LAGERUNG

/\ WARNUNG! Brand- und Explosionsge-
fahr. Benzindampfe sind hochgradig entflamm-
bar.

®  Lagern Sie das Gerat nicht bei offenen Flam-
men oder Hitzequellen.

Nach jedem Gebrauch das Gerat griindlich reini-
gen und - falls vorhanden — alle Schutzabde-
ckungen anbringen. Gerat an einem trockenen,
abschlielbaren Platz und auf3erhalb der Reich-
weite von Kindern aufbewahren.

Bei langerer Einlagerung des Gerats, zum Bei-
spiel nach dem Winter, sind die folgenden Arbei-
ten notwendig, um Beschadigungen zu vermei-
den:

®  Vergaser entleeren:
Motor starten.
Kraftstoffhahn schlielRen.
Warten, bis der Motor abstirbt.
Motor ausklhlen lassen.

Gerat trocken und unzuganglich furr Kinder
und unbefugte Personen lagern.

Benzintank entleeren oder vollstandig flllen.
Motorschlissel abziehen.
Zindkerzenstecker ziehen.

12 ENTSORGUNG
) g
®  Vor der Entsorgung des Gerats miissen der

Kraftstofftank und der Motordlbehalter geleert
werden!

Benzin und Motordl gehdren nicht in

den Hausmdll oder Abfluss, sondern

sind einer getrennten Erfassung bzw.
Entsorgung zuzufiihren!

474911 e
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Kundendienst/Service

®m  Verpackung, Gerat und Zubehor sind aus
recyclingfahigen Materialien hergestellt und
entsprechend zu entsorgen.

13 KUNDENDIENST/SERVICE

Bei Fragen zu Garantie, Reparatur oder Ersatz-
teilen wenden Sie sich bitte an lhre nachstgele-

14 INFORMATION ZUR
KONFORMITATSERKLARUNG

Wir erklaren hiermit in alleiniger Verantwortung,
dass dieses Produkt in der auf dem Markt vertrie-

15 GARANTIE

gene AL-KO Servicestelle. Diese finden Sie im
Internet unter folgender Adresse:
www.alko-garden.com/service-contacts

Weitere Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
unter:

www.alko-garden.com/spareparts

benen Form die Anforderungen der harmonisier-
ten EU-Richtlinien, die EU-Sicherheitsstandards
und die produktspezifischen Standards erfiillt.
Die Konformitatserklarung ist Teil der Betriebsan-
leitung und liegt der Maschine bei.

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerat beseitigen wir wahrend der gesetzlichen Verjah-
rungsfrist fir Mangelanspriiche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. Die
Verjahrungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem das Gerat gekauft wurde.

Unsere Garantiezusage gilt nur bei:

®m  Beachten dieser Betriebsanleitung

®m  SachgemaRer Behandlung

®m  Verwenden von Original-Ersatzteilen

Von der Garantie ausgeschlossen sind:

Die Garantie erlischt bei:

Eigenméchtigen Reparaturversuchen
Eigenméchtigen technischen Veranderungen
Nicht bestimmungsgemafer Verwendung

®  |ackschaden, die auf normale Abnutzung zurtckzufuhren sind

®  VerschleiRteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen gekennzeichnet sind
B Verbrennungsmotoren (hier gelten die Garantiebestimmungen der jeweiligen Motorenhersteller)

Die Garantiezeit beginnt mit dem Kauf durch den ersten Endabnehmer. MaRgebend ist das Datum auf
dem Kaufbeleg. Wenden Sie sich bitte mit dieser Erklarung und dem Original-Kaufbeleg an lhren
Handler oder die nachste autorisierte Kundendienststelle. Die gesetzlichen Mangelanspriiche des
Kaufers gegenuber dem Verkaufer bleiben durch diese Erklarung unberihrt.
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About these operating instructions

1 ABOUT THESE OPERATING
INSTRUCTIONS

®  The German version is the original operating
instructions. All additional language versions
are translations of the original operating in-
structions.

m  Keep these operating instructions in a safe
place at all times so that they can be consult-
ed if you need any information about the ap-
pliance.

B Only pass on the appliance to other persons
together with these operating instructions.

®  Comply with the safety and warning informa-
tion in these operating instructions.

1.1 Symbols on the title page

Symbol

&

Meaning

It is essential to read through these
operating instructions carefully be-
fore start-up. This is essential for
safe working and trouble-free han-
dling.

Operating instructions

Never operate the petrol powered
device in the vicinity of open flames
or heat sources.

1.2 Legends and signal words

/N\ DANGER! Denotes an imminently danger-
ous situation which will result in fatal or serious
injury if not avoided.

/\ WARNING! Denotes a potentially danger-
ous situation which can result in fatal or serious
injury if not avoided.

/\ CAUTION! Denotes a potentially dangerous
situation which can result in minor or moderate
injury if not avoided.

IMPORTANT! Denotes a situation which can
result in material damage if not avoided.

H NOTE Special instructions for ease of under-
standing and handling.

2 PRODUCT DESCRIPTION

These operating instructions describe multiple
snow blower types. Identify your model based on
the product images, description and type plate.

2.1 Designated use

The snow blowers are suitable exclusively for
clearing freshly fallen, loose wet and powder
snow on paved paths and areas such as patios,
garage entrances, footpaths or car parking spac-
es in the private sector. The paths and areas to
be cleared must have a solid substrate and a
smooth surface, e.g. concrete paving, granite
paving or asphalt.

This appliance is intended solely for use in non-
commercial applications. Any other use as well
as unauthorised conversions or modifications are
regarded as contrary to the intended use and will
result in voiding of the warranty as well as loss of
conformity; the manufacturer will thus decline any
responsibility for damage and/or injury suffered
by the user or third parties.

2.2 Possible foreseeable misuse

The snow blowers are not suitable for clearing
unpaved paths and areas — e.g. gravel surfaces,
gravel paths or meadows. Snow in large quanti-
ties and depths, very wet snow and hard-packed
snow and ice can no longer be cleared with these
appliances.

The tool is designed neither for commercial use
in public parks and sports facilities, nor for use in
farming and forestry.

2.3 Safety and protective devices

/\ WARNING! Risk of injury. Defective and
disabled safety and protective devices can result
in serious injury.

B Have any defective safety and protective de-
vices repaired.

®  Never disable safety and protective devices.

Clutch lever

The appliance has two clutch levers on the han-

dlebar. In the event of danger, release both

clutch levers.

®  Clutch lever for the auger drive of the snow
discharge spout. Auger drive is stopped.

®  Clutch lever for the travel drive. Travel drive
is stopped.

Adjustable snow discharge spout

Adjust the snow discharge spout so that persons
and animals are not endangered and buildings,
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vehicles and other objects cannot be damaged
by the discharged snow. When working on public
roads, take care , not to hinder the road traffic or
endanger other road users.

2.4 Scope of supply

700.4 ELED —

Ok r g5
N
% f9 | © (35
(=]
760.4 TE LED {

The items listed here are included in the standard
scope of supply. Check that all items are present:

No. Component
Snow blower
Lower brace
Operating panel with upper brace

Snow discharge spout

a A W N -

Operating instructions for the snow
blower

Operating instructions for the engine

Attachment kit for snow discharge spout
(x3)

8  Spark plug spanner
9  Engine key (x2)

10  Spare shear pins (x6)
11 Cotter pins (x6)

12 Rod for gear selector lever

No. Component

13  Flexible shaft for snow discharge spout

2.5 Symbols on the appliance

2.5.1 Safety signs
Symbol Meaning
Important!

Pay special attention when handling
this product!

Read the operating instructions be-
fore starting operation!

Keep away from the discharge ar-
ea. Danger from discharged snow.

| B>

Wear safety goggles and ear pro-
tectors!

=Y
J)

/
A"

Do not reach into rotating parts.
Risk of entanglement!

Do not reach into the snow dis-
charge spout!

Do not reach or step into the trans-
port auger!

2@ X

$

Switch off the engine before starting
any work on the appliance.

=] Remove the spark plug connector
before maintenance and repair
work.

Keep other people out of the danger
areal

474911 e
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Symbol Meaning Symbol Meaning
Rotating parts in the discharge ar- Travel drive
ea! Risk of entanglement! Start / stop

2.5.2 Operating signs

Symbol Meaning
Choke

CLOSE / OPEN N = I] {}”

Throttle
Slow / Fast
Engine key

On/ Off Steer snow blower to

the left / right

Fuel cock
OFF (closed)
ON (open)

Primer button

Align snow discharge

Auger drive spout with crank

Start / stop

Adjust snow discharge
height with lever

2.6 Product overview 700.4 E LED (01)

No. Component

1 Heated handles

2 Clutch lever for the auger drive
3 Clutch lever for the travel drive
4

Hand crank for adjusting the discharge
direction

5  Lever for setting the discharge height
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No.

10
1"
12

Component

Gear selector lever,
6 forward and 2 reverse gears

Handle heater switch
Spare shear pins (x2)
Lights

Tank cap

Qil filler cap

Deflector on snow discharge spout for
setting the discharge height

Snow discharge spout with guard
Plough
Cleaning tool (attached to the plough)
Discharge wheel
Transport auger
Clearing plate
Height-adjustable skids
Spark plug connector
Product overview 760.4 TE LED (02)

No. Component
14  Snow discharge spout with guard

15  Operating mode lever:
®  "Transport"

®  "Normal"
®  "Packed Snow"
16 Plough

17  Cleaning tool (attached to the plough)
18 Discharge wheel

19  Transport auger

20 Clearing plate

21 Height-adjustable skids

22  Spark plug connector

3 SAFETY INSTRUCTIONS

/\ DANGER! Danger of fatal injury and dan-
ger of extremely severe injury! Lack of knowl-
edge of the safety instructions and operating in-
structions can lead to extremely serious and even
fatal injury.
®m  Observe all safety instructions and instruc-

tions for use in these operating instructions

No. Component as well the operating instructions which are
1 Heated handles ;si:‘s;red to before you start using the appli-
2 Clutch lever for the auger drive ®  Keep all supplied documents in a safe place
3 Clutch lever for the travel drive for future reference.
4 Hand crank for adjusting the discharge /N WARNING! Danger of explosion and fire.
direction Escaping fuel creates an explosive petrol/air mix-
. . . ture. Deflagration, explosion and fire can lead to
5  Lever for setting the discharge height serious and even fatal injuries if fuel is not han-
Gear selector lever, dled properly.
6 forward and 2 reverse gears ®m  Never store the engine in front of naked
] flames or heat sources.
Handle heater switch ®  Never operate the engine in a flammable en-
Spare shear pins (x2) vironment.
9  Left and right tilt levers for steering the /\ WARNING! Risk of injury from faulty ap-
caterpillar pliance. Operation of an faulty appliance can re-
10 Lights sult in serious injury and damage to the appli-
ance.
11 Tank cap ®  Operate the appliance only when it is undam-
12 Oilfiller cap aged ?”‘_j has not defects, and when no parts
are missing or loose.
13  Deflector on snow discharge spout for
setting the discharge height
474911_e 33



Safety instructions

/\ WARNING! Danger from rotating appli-
ance parts! Reaching into rotating appliance
parts will result in serious injuries!

®  Never reach into the rotating transport auger!

/\ WARNING! Risk of injury. Defective and

disabled safety and protective devices can result

in serious injury.

B Have any defective safety and protective de-
vices repaired.

®  Never disable safety and protective devices.

3.1 Safety instructions in accordance with
ISO 8437, Annex A

Getting to know the appliance

1. Read the operating and maintenance instruc-
tions through carefully. Familiarise yourself
thoroughly with the control elements and the
proper use of the appliance. Learn to quickly
stop the appliance and switch off the control
elements.

2. Children must not be allowed to operate the
appliance under any circumstances. Adults
who have not been properly instructed must
not be allowed to operate the appliance un-
der any circumstances.

3. Keep persons, in particular small children,
and pets out of the working area.

4. Walk carefully, particularly when working
backwards, to avoid slipping or falling.

Preparation

1. Carefully check the area in which the appli-
ance is to be used and remove all door mats,
sledges, boards, cables and other objects.

2. Disengage the clutch completely and shift to
neutral before starting the engine.

3. Do not operate the appliance without ade-
quate winter clothing. Wear shoes that en-
sure a good grip on slippery ground.

4. Take care when handling petrol; it is highly
inflammable.

Use a proper petrol canister.
Never refuel when the engine is running or
hot.

m  Always fill the fuel tank outdoors and taking
the greatest care. Never fill the fuel tank in
closed rooms.

®  Fit the fuel tank cap tightly and wipe up any
spilled petrol.

N

Use an earthed plug socket for all appliances
with electric drive or electric ignition.

2. Adjust the height of the header casing when
clearing gravel or stony surfaces.

3. Never try to make changes to settings with
the engine running (except where expressly
recommended by the manufacturer).

4. Allow the engine and appliance to cool to the
outside temperature before starting to clear
snow.

5. Operation of any powered machine can result
in foreign objects being projected into the
eyes. Therefore always wear safety goggles
or eye protection during operation, adjust-
ment or repair.

6. Wear ear protectors to prevent hearing dam-
age.

Operation

1. Keep hands and feet away from all moving
parts, including under the appliance. Keep
away from the discharge opening at all times.

2. Work particularly carefully when operating
the appliance on gravel drives, paths or
roads, or when crossing such. Always pay at-
tention to hidden obstacles or road traffic.

3. Should you collide with a foreign object,
switch off the engine, remove the spark plug
cable connector, inspect the snow blower
carefully for damage and repair the damage
before starting the engine and operating the
snow blower again.

4. If the appliance vibrates abnormally, switch
off the engine and immediately locate the
cause. Vibrations are generally a sign that
there is a problem.

5. Always switch off the engine when you stop
work, before cleaning the header/drive wheel
casing or the discharge chute, and when car-
rying out repairs, settings or inspections.

6. Before carrying out cleaning, repairs or in-
spections, always ensure that the header/
drive wheel and all moving parts are at a
standstill. Disconnect the spark plug cable
and keep it away from the spark plug to avoid
accidental ignition. In the case of electric mo-
tors, disconnect the mains plug.

7. Never operate the engine in closed rooms
except when starting or when moving the
snow blower into or out of a building. Keep
the doors open when doing so; exhaust gas-
es are toxic.
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8.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Do not use the appliance on slopes. Be very
careful when turning on sloping ground. Do
not try to clear steep slopes.

Never operate the snow blower without the
proper guards, safety plates or other protec-
tive equipment.

Never use the snow blower in the vicinity of
windows, motor vehicles, light wells, sloping
ground, etc. without adjusting the snow dis-
charge direction accordingly. Keep children
and pets away from the working area.

Do not overload the machine by trying to
clear snow too fast.

Never use the machine at high transport
speeds on slippery ground. Take care when
working backwards.

Never direct the snow discharge towards by-
standers and do not allow persons to walk in
front of the appliance.

Disconnect the power supply to the header/
drive wheel when the snow blower is being
transported or is not in use.

Use only attachments and accessories ap-
proved by the manufacturer of the snow
blower, e.g. balancing weights, counter-
weights, casings, etc.

Never operate the snow blower in poor visi-
bility or with poor lighting. Always ensure a
secure footing and hold the handles firmly.
Only walk and never run when operating the
appliance.

Maintenance and storage

/\ WARNING! Serious hand injuries when
cleaning the blocked discharge channel!
Touching the rotating paddle wheel in the dis-
charge channel results in serious hand injuries.
These are the most common injuries on the snow
blower. To clean the discharge channel:

Switch off the snow blower!

Wait around 10 s until the paddle wheel
stops.

Always use a suitable tool to clean the dis-
charge channel.

Never use your hands to clean the discharge
channel!

Check regularly that the guards, the knife
bolts, the engine mounting bolts, etc. are se-
curely tightened in order to ensure safe oper-
ation of the appliance.

Never store the appliance in a building where
there are sources of ignition, such as water
heaters, electric fan heaters, clothes dryers,
etc., as long as there is petrol in the tank. Al-
low the engine to cool down before storing
the appliance in a closed room.

Always observe the precise instructions in
the operating instructions if the snow blower
is to be placed into storage for a prolonged
period.

Leave all safety and operating instruction
signs on the appliance, and renew them, if
necessary.

Allow the appliance to run for a few minutes
after finishing snow clearing to prevent freez-
ing of the header/drive wheel.

3.2 Safety instructions relating to operation

Use the appliance only for the purposes for
which it is intended. Any non-intended use
can lead to injury and property damage.
Never operate the appliance with worn or de-
fective parts. Always replace defective parts
with original spare parts from the manufactur-
er. If the appliance is operated with worn or
defective parts, guarantee claims against the
manufacturer are excluded.

In the following cases, switch off the engine,
wait for the appliance to come to a standstill
and disconnect the spark plug connector:

When leaving the machine

During cleaning and maintenance work
Before starting adjustment work

In the event of malfunctions

Before clearing blockages

Before unclogging

After contact with foreign objects

If malfunctions and unusual vibrations oc-
cur in the appliance

Do not operate the appliance if you are under
the influence of alcohol, drugs or medication.

Wear clothing and protective equipment in
accordance with the regulations in order to
avoid injury to the head and limbs as well as
to avoid hearing impairment.

The clothing must be appropriate (tightly fit-
ting) and must not restrict movements. Never
wear loose items of clothing or accessories
that could be drawn into the appliance, e.g.
scarves.
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B The personal protective equipment compris-
es:
Hearing protection and protective eye-
wear

Sturdy, non-slip shoes
Protective gloves
m  Keep hands, feet, other limbs and clothing
away from the rotating clearing paddle, trans-
port auger and discharge wheel.
®  Observe the local working time regulations in
force.
® Do not leave the operational appliance unsu-
pervised.

®  Never clear snow from roofs.

3.3 Handling of petrol and oil

®  Risk of explosion and fire:
An escaping petrol/air mixture can cause an
explosive atmosphere. Deflagration, explo-
sion and fire can lead to serious and even fa-
tal injuries if fuel is not handled properly. Ob-
serve the following:

Do not smoke when dealing with petrol.

Only handle petrol out of doors and never
in enclosed spaces.

It is essential to heed the code of conduct
stated below.

B Only transport and store petrol and oil in con-
tainers approved for that purpose. Ensure
that children have no access to stored petrol
and oil.

B |n order to avoid ground contamination (envi-
ronmental protection) when filling, ensure
that no petrol or oil enters the soil. Use a fun-
nel for filling.

®  Never fill the appliance in enclosed spaces.
Petrol vapours may gather at ground level,
and thereby result in a deflagration or even
an explosion.

B |mmediately wipe any spilled petrol off the
appliance and the ground. Allow textiles used
to wipe off petrol to dry in a well ventilated
place before disposing of them. Otherwise,
sudden self-ignition may occur.

m  |f petrol has been spilled, petrol vapours oc-
cur. For this reason, do not start the engine
at the same location and move it at least 3 m
away.

B Avoid skin contact with mineral oil products.
Do not inhale petrol vapours. When filling, al-

ways wear protective gloves. Change and
clean protective clothing regularly.

®  Ensure that your clothing does not come into
contact with petrol. If petrol has got onto your
clothing, change it immediately.

®  Never open the fuel tank cap while the en-
gine is running or hot.

®  Never fill the fuel tank while the engine is run-
ning or hot.
Never over-fill the fuel tank (petrol expands).
Always screw on the fuel tank cap tightly.
Replace a damaged fuel tank or fuel tank
cap.
®  Never eat, drink or smoke when filling the ap-
pliance with petrol or oil.
®  |f petrol has leaked out:
Do not start the engine.
Avoid start attempts.

Pick up leaked petrol using a binding
agent or cloth and dispose of in the prop-
er manner.

Clean the appliance.
®  |f engine oil has leaked out:
Do not start the engine.

Pick up leaked oil using an oil binding
agent or cloth and dispose of in the prop-
er manner.

Clean the appliance.

4 UNPACKING APPLIANCE (03)

/\ WARNING! Danger of crushing if the ma-
chine tips over! The appliance is heavy! If it tips
over, limbs can be crushed and persons can be
seriously injured.

B At least two persons are required for unpack-
ing the appliance!

= Avoid tipping the appliance!

The appliance is supplied with all accessory parts

in a cardboard box. The box is located on a euro
pallet.

1. Place the box on a level horizontal surface.
Remove the packing straps.

Open the box at the top (03/a).

Remove the packaging material.

Carefully remove loose parts, bag with small
parts and operating instructions.

o~
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6. Use a knife to carefully cut open the rear wall
of the box (i.e. where the engine is located)
so that the appliance is not damaged.

7. Fold down the rear wall of the box (03/b).

8. Carefully remove the other loose parts and
other packaging material.

9. Roll the snow blower backwards, i.e. with the
engine at the front, out of the box (03/c).

5 ASSEMBLY

/\ WARNING! Danger if assembly is not
carried out completely! Use of an incompletely
assembled device can result in serious injury.

®  Only use the device when it is fully assem-
bled!

®m  Before switching on, check that all safety and
protective devices are in place and function-
ing correctly!

Necessary tools

No. Tool

Open-end or ring spanner WAF 10 (x2)
Open-end or ring spanner WAF 13

5 mm Allen key

Combination or long-nose pliers
Screwdriver

Spray oil

N OO g~ W N -

700.4 E LED only: Tyre pump with pres-
sure gauge (car tyre valve)

5.1 Fitting the lower brace (04, 05)

Mount the lower brace on the left and right at the
bottom of the snow blower.

1. Undo the screws (04/1).

2. Attach the lower brace (05/1).

3. Insert the bolts (05/2) through the lower
brace and tighten.

5.2 Fitting the operating panel (06)

1. Hold upper brace (06/1) incl. operating panel
against lower brace (06/2).

2. Insert 2 bolts (06/3) each through upper
brace and lower brace and tighten with two
washers (06/4) and nuts (06/5).

5.3 Installing and adjusting Bowden cables
for travel and worm drives (07 - 12)

1. Attach the Bowden cable (07/1) for the travel
drive (07/2) into the lower hole (07/3) of the
right-hand lever.

2. Attach the Bowden cable (08/1) for the worm
drive (08/2) into the upper hole (08/3) of the
left-hand lever.

3. Adjust the Bowden cables as follows:
®  Turn the adjuster on the Bowden cable

(09/1) in the direction of the arrow (09/a)
until the Bowden cable no longer sags (is
slightly tensioned). While turning the ad-
juster, hold the cable so that it does not
become twisted.

®m  Tighten lock nut (09/2) (09/b).
4. Fix the Bowden cables (10/1) with the clamps
(10/2) on the left and right of the handlebar.
5. Tension the Bowden cable:
® | oosely tighten the lock nuts (11/1, 12/1).
®  Turn the threaded end piece (11/2, 12/2)
upwards until the Bowden cable is ten-
sioned.
®  Turn the lock nuts against the guide
(11/3, 12/3) to fix the Bowden cable.
6. Pull down the rubber sheath (11/4, 12/4) to
the lock nut (11/a, 12/a) to protect the
Bowden cable against corrosion.

5.4 Adjusting the Bowden cable (13)

The fine adjustment is carried out via the adjust-

ing screw.

1. Loosen the lock nut (13/2) on the adjusting
screw (13/a).

2. Turn the adjusting screw (13/3) (13/b) to
lengthen or shorten the path of the Bowden
cable. Ensure that the Bowden cable is
slightly taut and is not sagging.

3. Re-tighten the lock nut (13/2) (13/a).

5.5 Checking the Bowden cable setting (14)

The Bowden cable of the travel drive lengthens
over time. If the travel drive can no longer be
switched on while the engine is running, the
Bowden cable has become too long and must be
tightened.
1. Switch off the appliance (see chapter 6.8
"Stopping the engine (38, 39)", page 40).
2. Re-adjusting the Bowden cable (see chapter
5.3 "Installing and adjusting Bowden cables
for travel and worm drives (07 - 12)",
page 37).
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To check the Bowden cable setting:

1. Start the engine (see chapter 6.7 "Starting
the engine (32 - 37)", page 40).

2. Putinto gear (see chapter 7.1 "Starting clear-
ing (40 - 42)", page 41).

3. Slowly push the right handle (14/1) down-
wards (14/a) until a slight resistance is felt.
The pressure point of the clutch has been de-
termined.

4. If the travel drive is not switched on: Repeat
the previous steps.

5. If adjusting the Bowden cable is not success-
ful: Contact one of the manufacturer's service
centres.

5.6 Mounting the rod for the gear selector
lever (15, 16)

1. Attach the rod (15/1) at the bottom into the
gear shift mount (16/2).

2. Attach the rod on the top of the gear selector
lever (16/3) in the mount.

3. Secure the rod at the top and bottom with
washers and cotter pins.

5.7 Installing the flexible shaft for the snow
discharge spout (17, 18)
1. At the snow discharge spout:
®  |nsert pin (17/1) of one end of flexible
shaft (17/2) into auger (17/3) as far as it
will go (17/a).
®  Tighten knurled nut (17/4) by hand.
2. Under the operating panel:
B |nsert pin of the other end of flexible shaft
(18/1) from below into crank (18/2) as far
as it will go (18/a).
®  Tighten knurled nut (18/3) by hand.

5.8 Connecting the heater and lighting plug
(19)
1. Connect the plug parts (19/1) for the heater
and lighting.
2. Secure the plug connection.

5.9 Fitting the snow discharge spout (20-
23)

1. Apply spray oil (or grease) to the sliding sur-
face (20/1) of the snow discharge spout on
the snow blower.

2. Place the plastic ring (20/2) on the sliding
surface of the snow discharge spout (20/a)
and lightly oil it with spray oil (lubricating
grease can also be used).

3. Fit the snow discharge spout (21/1) (21/a, 22/
a).

4. Insert the mounting bolts (22/2) through the
brackets and snow discharge spout from the
inside.

5. Secure the snow discharge spout with the
self-locking nuts (22/3).

6. Insert the mounting bolts (23/1) through the
large guide plate (23/2) and fit the two small
guide plates (23/3).

Note: The small guide plates must lie on top
of the large guide plate.

7. Insert the guide plates with the mounting
bolts from below into the snow discharge
spout.

8. Fit washers (23/4) onto the bolts.

9. Securely tighten the self-locking nuts (23/5).

5.10 Connecting the Bowden cable to the
discharge flap (24)

This Bowden cable moves the discharge flap of

the snow discharge spout and serves to set the

discharge height.
1. Hook the Bowden cable into the guides (24/1,
24/2). The rubber sheath must be attached to
the outer Bowden cable.
2. Tighten lock nuts (24/3, 24/4) firmly against
the guide until the Bowden cable is taut.
3. Use the lever for setting the discharge height
to check the length of the Bowden cable:
®  Move the lever all the way to the front.
The discharge flap must move all the way
down.

= Move the lever all the way to the rear.
The discharge flap must move all the way
up.

®  |f necessary, change the length of the
Bowden cable.

5.11 Attaching the Bowden cable (25)

1. Attach the Bowden cable (25/1) into the
mount (25/2) under the engine.

6 START-UP

/\ WARNING! Risk of injury from faulty ap-
pliance. Operation of an faulty appliance can re-
sult in serious injury and damage to the appli-
ance.
®m  QOperate the appliance only when it is undam-

aged and has not defects, and when no parts
are missing or loose.
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EH NOTE Always perform a visual check prior
to start-up. Do not operate the equipment if the
operating and/or fastening parts are loose, dam-
aged, or worn.

6.1 Operating material

/\ DANGER! Risk of explosion and fire. An
escaping petrol/air mixture can cause an explo-
sive atmosphere. Deflagation, explosion and fire
can lead to serious and even fatal injuries if fuel
is not handled properly.
® Do not smoke when dealing with petrol.
®  Only handle petrol out of doors and never in

enclosed spaces.

/\ DANGER! Risk of poisoning. The engine
exhaust gases contain carbon monoxide that can
kill a person within a few minutes.

®  QOperate the engine only outdoors, never in a
closed room.

Do not inhale the engine exhaust gases.

Switch off the engine if you feel nauseous,
dizzy or weak during use. Immediately con-
sult a doctor.

H NOTE Dispose of used engine oil in an envi-
ronmentally responsible manner! We recommend
disposing of waste oil in a closed container at a
recycling centre or customer service centre. Do
not dispose of waste oil:

B |n domestic waste
B |n sewers or drains
®  |n the ground

EI NOTE Observe the enclosed operating in-
structions for the engine!

Before starting operation, the engine must be
filled with oil and the snow blower filled with pet-
rol.

For information on petrol and engine oil: see

technical data.

6.2 Filling with engine oil (26)

1. Unscrew the oil filler cap (26/1) and put it
down in a clean place.

2. Pour in oil through a funnel.

3. Check the oil level.

4. Securely tighten and clean the oil filler neck.

Refer to the engine operating instructions for cor-
rect checking of the oil level.

ALKO
6.3 Filling with petrol (26)

1. Unscrew the tank cap (26/2) and put it down
in a clean place.

2. Pour in petrol through a funnel.

3. Securely tighten the fuel filler cap and clean
the tank filler neck.

6.4 Checking the tyre pressure [700.4 E LED
only] (27)

1. Check the tyre pressure particularly before
using for the first time in the winter and at
least every three months during the season.
The maximum permissible tyre pressure is in-
dicated on the tyres (27/1).

Note: Note: 1 bar = approx. 14.5 psi

2. Inflate the tyres uniformly using a tyre pump.
6.5 Adjusting the clearing height (28 - 30)

/\ CAUTION! Risk of injury. Risk of cuts
when reaching into the running transport auger.
®  Adjust the clearing height only with the en-

gine switched off and the transport auger at
standstill.

Adjust the clearing height so that no gravel or
other foreign matter can be picked up. Give con-
sideration to very uneven ground, for example
tyre tracks, and to manhole covers or paving
stones.

1. Park the appliance on level ground for adjust-
ment.

2. Unfasten the clamping screws (28/1) of the
skids (28/2) on the left and right of the plough
(28/3).

3. Push the skids up or down (28/a) to raise the
clearing plate (29/1) to the desired height.

4. Tighten the clamping screws of the skids.

5. Ensure that both skids are at the same height
so that the clearing plate runs parallel to the
ground (29/a).

Skids worn (30)

If the wear edge (30/1) of the skids is worn down,

turn it 180° to use the second side.

1. Unscrew the nuts (30/2) including the wash-
ers.

2. Remove the metal plate (30/3).

3. Turn the skid by 180° (30/a).

4. Fit washers and tighten nuts.
Note: Be careful not to swap the clamping

screws (30/4) because they are of different
lengths.
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6.6 Checking the shear pins on the
appliance (31, 48)

/\ IMPORTANT! Danger of damage to the
appliance. A frozen auger gearbox can result in
damage to the V-belt.

B Check whether the auger gearbox is frozen
before starting the engine.

®  Park the snow blower in a suitable place to
allow the auger gearbox to thaw, if neces-
sary.

1. Before every start, check that the shear pins
(31/1, 48/2) are undamaged.

B Replace broken shear pins with OEM
spare parts (see chapter 9.4 "Replacing
the shear pins (31, 48)", page 42). Use
of non-approved spare parts can result in
serious damage to the appliance!

®  Two spare shear pins (01/8) can be
found on the operating panel.

2. Inspect all operating elements, safety devic-
es, nuts, bolts and studs of the device for
completeness, tightness and sound condi-
tion.

6.7 Starting the engine (32 - 37)

The lights switch on automatically when the en-
gine is started and go out when the engine stops.

/N\ DANGER! Risk of poisoning. The engine
exhaust gases contain carbon monoxide that can
kill a person within a few minutes.
®  Operate the engine only outdoors, never in a
closed room.
Do not inhale the engine exhaust gases.
Switch off the engine if you feel nauseous,
dizzy or weak during use. Immediately con-
sult a doctor.

/N IMPORTANT! Danger of damage to the
appliance. A frozen auger gearbox can result in
damage to the V-belt.

®  Check whether the auger gearbox is frozen
before starting the engine.

®  Park the snow blower in a suitable place to
allow the auger gearbox to thaw, if neces-
sary.

Starting process (32 - 34)
1. Check the oil and fuel level.
2. Open fuel cock (32/1) (32/a).

3. Check that travel drive and auger drive are
disengaged. Both clutch levers must be in the
upright position.

4. Move choke (32/2) to the “CLOSED” position
(32/b).

5. Press primer button (33/1) 3x at intervals of
approx. 2 seconds. At temperatures below
10°C, press the primer button 5x.

6. Move throttle lever (34/1) to the Fast position
(34/2, Hare) (34/a).

7. Insert engine key (35/1) (35/a).

Manual start (36)

1. Pull the starter cable (36/1) out slightly (36/a)
until initial resistance is felt, then pull out
sharply and allow it to wind back in slowly.

230 V starting process (37)
1. (37/a)

(37/b)

6.8 Stopping the engine (38, 39)

/\ WARNING! Danger from rotating appli-
ance parts! Reaching into rotating appliance
parts will result in serious injuries!

®  Never reach into the rotating transport auger!

1. Move the throttle lever (38/1) to the "Slow"
position (38/2, Tortoise) (38/a).

2. To prevent freezing, allow transport auger
and discharge wheel to continue to run until
they are more or less free of snow. The V-
belts could otherwise be damaged during
starting.

3. Remove engine key (39/1) (39/a).

The engine stops.

5. Turn fuel cock (39/2) to the “OFF” (closed)
position (39/b).

>
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7 OPERATION
7.1 Starting clearing (40 - 42)

/\ WARNING! Danger from rotating appli-
ance parts! Reaching into rotating appliance
parts will result in serious injuries!

®  Never reach into the rotating transport auger!

/\ WARNING! Obijects being discharged!

Risk of injury and risk of material damage due to

objects being discharged!

®  Never turn the discharge channel in the di-
rection of persons, animals, windows, cars or
doors.

1. Start clearing.
2. Check the position of the snow discharge
spout and adjust the discharge direction us-
ing the hand crank (40/1).
3. Adjust the discharge height (40/2).
4. Start the engine (see chapter 6.7 "Starting
the engine (32 - 37)", page 40).
5. Engage the gear for the travel drive (41/3):
® 1 to 6 are forward gears, with 1 the low-
est and 6 the highest gear.
®  R1and R2 are reverse gears, with R1
the lower and R2 the higher gear.
6. Push clutch lever (41/4) for the auger drive
(41/a).
7. Push clutch lever (42/5) for the travel drive
(42/a).

7.2 Stopping clearing (43)

1. Release the clutch lever (43/1) to disengage
the auger drive and travel drive (43/a).

To prevent freezing, allow transport auger and

discharge wheel to continue to run until they are

more or less free of snow. A frozen transport au-

ger would damage the V-belts.

The snow blower comes to a standstill, transport
auger and discharge wheel stop.

7.3 Changing gear for the travel drive (42 -
44)

IMPORTANT! Risk of damage to the appli-
ance. The transmission is damaged if the clutch
is not disengaged before the gear change.
®  First disengage the clutch, then change

gears.

1. Release clutch lever for the travel drive
(43/1), i.e. disengage (43/a).
Note: The transport auger blocks when it is

stopped in wet and heavy snow and then re-
started. Do not release the clutch lever for
the auger drive!

2. Change gear with gear lever (44/1).

3. Push clutch lever (42/5) for the travel drive
(42/a).

7.4 Selecting the operating mode on 760.4
TE LED

The operating mode lever (02/23) can be used to

adjust the height of the transport auger, clearing

plate and plough by displacing the weight of the

snow blower.

®  "Transport": The weight lies on the rear area
of the snow blower, so that the transport au-
ger and plough are away from the ground
and the snow blower can be easily pushed.

B "Normal": Horizontal position of the snow
blower for normal operation.

®m  "Packed Snow": With dense snow, the weight
can be moved to the front area of the snow
thrower with this setting.

7.5 Steering the 760.4 TE LED snow blower
(45)
1. Steering the snow blower to the left: Tighten
the left tilt lever (45/1) (45/a).
2. Steering the snow blower to the right: Tighten
the right tilt lever (45/2) (45/b).

7.6 Clearing clogging in the snow discharge
spout (43, 46)

H NOTE Allow the transport auger to run at all
times, if possible, in order to avoid clogging in
heavy and wet snow.

If the snow is no longer discharged correctly,

snow and ice deposits on the transport augers

and in the discharge channel may be the cause.

1. Release the clutch lever (43/1) to disengage
the auger drive and travel drive (43/a).

2. Switch off the engine (see chapter 6.8 "Stop-
ping the engine (38, 39)", page 40).

3. Carefully clear the snow from the discharge
channel and transport auger using the clean-
ing tool (46/1).

If the snow discharge is still unsatisfactory, take

the appliance to a specialist workshop.
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8 REPAIR

Repair
Once a year
. . . . ®  Replace the spark plug (see engine operating
1
/\ WARNING! Risk of injury during repair manual).

work. Improper repairs can lead to serious inju-
ries and damage to the appliance.

B Have repair work performed by the manufac-
turer's service centres and authorised spe-
cialist companies only!

A professional inspection is always required:

®  After colliding with an obstacle.

®  [f the engine stops suddenly.

®  [f the transport auger or discharge wheel are
damaged.

9 MAINTENANCE AND CARE

/\ CAUTION! Risk of injury. Sharp-edged
and moving appliance parts can lead to injury.

®m  Always wear protective gloves during mainte-
nance, care and cleaning work!

®  Switch off the engine and check that the en-
gine is at a standstill!

B Remove the spark plug connector!
®  Clean the appliance after every use. In partic-
ular, remove any residues of road salt.

® Do not spray the appliance with water. Pene-
trating water can lead to malfunctions (igni-
tion system, carburettor).

Always replace a defective silencer.
Observe the maintenance schedule.
Observe the engine operating manual.

9.1 Maintenance schedule

Before every use

B Check the oil level (see engine operating
manual).

®  Check the shear pins.
B |nspect the appliance for damage.
B Check whether the transport auger is frozen.

After the first 5 operating hours

®  Change the engine oil (see engine operating
manual).

Every 8 operating hours

B Grease the transport auger.

Every 3 months
®  Check the tyre pressure.

®  Qil the ring of the snow discharge spout with
spray oil.

B Grease the transport auger.
B Change the engine oil.

9.2 Greasing the transport auger (47)
Pump approx. 2-3 strokes of multi-purpose
grease into grease nipple (47/1) using a grease
gun.

9.3 Servicing the travel and auger drives
(09)

/\ WARNING! Risk of injury during mainte-
nance work. Improper maintenance can result in
serious injury and in damage to the appliance.
®  Adjust the Bowden cable only with the engine

switched off.
®  Stop the engine if the travel/auger drive can-
not be switched off.

® Do not try to carry out repairs yourself and
contact a specialist workshop immediately.

H NOTE Moisture in the Bowden cable can re-
sult in corrosion or freezing. A damaged Bowden
cable must be replaced.

Adjust Bowden cable

If the travel/auger drive cannot be engaged with

the engine running, the respective Bowden cable

must be adjusted.

1. Loosen lock nut (09/2).

2. Turn the adjuster on the Bowden cable (09/1)
in the direction of the arrow (09/a) until the
Bowden cable no longer sags (is slightly ten-
sioned). While turning the adjuster, hold the
cable so that it does not become twisted.

3. Tighten lock nut (09/2) (09/b).

4. To check the setting, start the engine and
switch on the travel/auger drive.

5. If the travel/auger drive still cannot be proper-
ly engaged, the appliance must be taken to a
specialist workshop.

9.4 Replacing the shear pins (31, 48)

For the safety of the operator and appliance, the
shear pins (31/1) can break after a blockage of
the transport auger.

H NOTE Replace broken shear pins with OEM
spare parts. Use of non-approved spare parts
can result in serious damage to the appliance!
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1. Switch off the appliance and remove the
spark plug connector.

2. Remove the cotter pin (48/1) (48/a).

3. Pull out the damaged shear pins (48/2) (48/
b).

4. Inspect the shaft for damage.

5. Insert a new shear pin and secure with cotter
pin.

9.5 Fine adjustment of the transport auger

height [760.4 TE LED only] (49)

By adjusting the screw (49/1), a fine adjustment
can be carried out to raise or lower the transport
auger and the plough.

The operating mode lever (02/15) adjusts the

screw:

B The figure (49) shows the position of the
screw for "Packed Snow". Slightly raise the
snow blower in this position.

In the "Transport" position, the axle is fixed.
For operation, the operating mode lever must
be set to "Normal".

9.6 Adjusting the chain tension [760.4 TE
LED only] (50)

The tension of the chains can be adjusted by
tightening the nuts (50/1) on the hook (50/2).
Each caterpillar can be adjusted.

10 HELP IN CASE OF MALFUNCTIONS

/\ CAUTION! Risk of injury. Sharp-edged
and moving appliance parts can lead to injury.

®  Always wear protective gloves during mainte-
nance, care and cleaning work!

®  Switch off the engine and check that the en-
gine is at a standstill!

B Remove the spark plug connector!
H NOTE For malfunctions that are not listed in

this table or that you cannot resolve yourself,
please contact our customer service.

Malfunction Remedy

Engine does not
start.

Fill with petrol.

Move the throttle lever to
the “Start” position.

Switch on the choke and
press the primer button.

Service the spark plug.

Malfunction

Engine loses
power.

Travel drive
does not func-
tion with clutch
lever pressed.

Travel drive can-
not be stopped
(does not disen-
gage).

Transport auger
does not rotate
with clutch lever
pressed.

Transport auger
cannot be
stopped (does
not disengage).

Abnormal appli-
ance vibrations.

Appliance pulls
to one side.

Replacement parts
See: www.al-ko.com

Remedy

Clean the discharge chan-
nel/housing.

Clear snow and ice from
the transport auger and
discharge wheel.

Reduce the working speed.

Adjust the Bowden cable.

Take the appliance to a
Customer Service Centre.
Switch off the engine.

Do not try to repair the
appliance yourself!

®  Take the appliance to
a Customer Service
Centre.

Shear ping broken; replace
the shear pin.

Adjust the Bowden cable.

Take the appliance to a
Customer Service Centre.

Switch off the engine.
Do not try to repair the
appliance yourself!

®  Take the appliance to
a Customer Service
Centre.

Inspect transport auger
and discharge wheel.

Check tyre pressure and
correct, if necessary.

Check the skids and adjust
or replace, as necessary.
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Storage

11 STORAGE

/\ WARNING! Danger of explosion and fire.

Petrol vapours are highly inflammable.

® Do not store the appliance close to naked
flames or sources of heat.

Thoroughly clean the appliance after each use
and — if present — attach all covers. Store the ap-
pliance in a dry, lockable place out of the reach of
children.

If the appliance is to be stored for a prolonged
period, such as after the winter, the following op-
erations are necessary to prevent damage:

®  Draining the carburettor:

Start the engine.

Close the fuel cock.

Wait until the engine stops.
Allow the engine to cool down.

Store the appliance in a dry place out of the
reach of children and unauthorised persons.

Empty the fuel tank or fill it completely.
B Remove the engine key.

14 INFORMATION ON THE
DECLARATION OF CONFORMITY

We hereby declare, as the exclusively responsi-
ble party, that this product in its marketed form

15 GUARANTEE

®  Remove the spark plug connector.

12 DISPOSAL
e

®  Before disposing of the device you must
empty the fuel tank and the engine oil tank!

®  Packaging, equipment and accessories are
made from recyclable materials, and must be
disposed of accordingly.

Petrol and motor oil do not belong in
household waste or the public sewer
system, but should be collected and
disposed of separately.

13 AFTER-SALES/SERVICE

In the event of questions of warranty, repair or
spare parts, please contact your nearest AL-
KO Service Centre. These can be found on the
Internet at:
www.alko-garden.com/service-contacts

Further information on spare parts can be found
at:

www.alko-garden.com/spareparts

meets the requirements of the harmonised EU
Directives, EU safety standards and the product-
specific standards. The Declaration of Conformity
forms part of the operating instructions and is in-
cluded with the machine.

We will resolve any material or manufacturing faults on the appliance during the legal warranty period
for claims relating to faults, in accordance with our choice either to repair or replace. The legal warran-
ty period is determined by the legislation of the country in which the appliance was purchased.

Our warranty promise applies only if: The warranty becomes void in the case of:

®  These operating instructions are heeded ®  Unauthorised repair attempts
®  The appliance is handled correctly ®  Unauthorised technical modifications
®  Original spare parts have been used ®  Non-intended use

The guarantee excludes:
B Paint damage that can be attributed to normal wear and tear

®  Wear parts that are marked with a frame on the spare parts card

®  |nternal combustion engines (these are covered by the guarantee provisions of the corresponding
engine manufacturers)

The guarantee period commences with purchase by the first end user. The date on the proof of pur-
chase is decisive. In the event of a guarantee claim, please take this guarantee declaration and the
original proof of purchase, and contact your dealer or the nearest authorised customer service centre.
This statement does not affect the purchaser's statutory claims for defects against the vendor.
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1 A PROPOS DE CETTE NOTICE

®  La notice d'utilisation originale est la version
en langue allemande. Toutes les autres ver-
sions linguistiques sont des traductions de la
notice d'utilisation originale.

B Conservez toujours cette notice de maniere a
pouvoir la consulter facilement si vous avez
besoin d’informations sur I'appareil.

®  Sjvous cédez I'appareil a un tiers, remettez-
lui impérativement cette notice.

®  |isez et respectez les consignes de sécurité
et les avertissements de la présente notice.

1.1 Symboles sur la page de titre

Symbole Signification

&

Lire impérativement la présente no-
tice avec attention avant la mise en
service. Ceci constitue une condi-
tion préalable a un travail sdr et une
bonne maniabilité.

Notice d’utilisation

Ne pas utiliser un appareil a es-
sence a proximité de flammes nues
ou de sources de chaleur.

1.2 Explications des symboles et des
termes d’avertissement

/\ DANGER! Indique une situation de danger
immédiat qui, si elle n’est pas évitée, entraine la
mort ou une blessure grave.

/N\ AVERTISSEMENT ! Indique une situation
de danger potentiel qui, si elle n'est pas évitée,
pourrait entrainer la mort ou une blessure grave.

/N\ ATTENTION ! Indique une situation de dan-
ger potentiel qui, si elle n’est pas évitée, pourrait
entrainer des blessures légéres ou de gravité
moyenne.

ATTENTION ! Indique une situation qui, si elle
n’est pas évitée, pourrait entrainer des dom-
mages matériels.

H REMARQUE Instructions spéciales pour
une meilleure compréhension et une manipula-
tion correcte.

2 DESCRIPTION DU PRODUIT

La présente notice d’utilisation décrit plusieurs
types de fraises a neige. Identifiez votre modéle
a l'aide des photos des produits, de la description
et de la plaque signalétique.

2.1 Utilisation conforme

Les fraises a neige ont été congues uniquement
pour le déblayage de neige humide et poudreuse
fraichement tombée et non tassée sur des voies
et surfaces stabilisées — par exemple pour les
cours intérieures, les entrées de garage, les che-
mins piétonniers ou les places de parking — dans
le domaine privé. Les voies et surfaces a dé-
blayer doivent avoir un sol ferme et une surface
lisse, par exemple des pavés en béton, des pa-
vés en granit ou de I'asphalte.

Le présent appareil est exclusivement destiné a
une utilisation domestique. Toute autre utilisation
ainsi que les modifications ou transformations
non autorisées sont considérées comme une uti-
lisation non conforme avec, pour conséquence,
la nullité de la garantie de conformité et le rejet
de toute responsabilité du constructeur en cas de
dommages causés a I'utilisateur ou a des tiers.

2.2 Eventuelles utilisations prévisibles

Les fraises a neige ne conviennent pas au dé-
blayage de voies et de surfaces non stabilisées
telles que les surfaces caillouteuses, les chemins
de graviers ou les prairies. La neige en grande
quantité et en hauteur, la neige trés humide ainsi
que la neige et la glace tassées ne peuvent plus
étre éliminées avec ces appareils.

Cet appareil n'a pas été congu pour un usage
commercial dans les parcs publics, les terrains
de sport, ni pour une utilisation dans I'agriculture
ou la sylviculture.
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2.3 Dispositifs de sécurité et de protection

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessures.
Des dispositifs de sécurité et de protection défec-
tueux et hors service risquent d’entrainer des
blessures graves.

®  Faites réparer des dispositifs de sécurité et
de protection défectueux.

B Ne mettez jamais les dispositifs de sécurité
et de protection hors service.

Levier d'embrayage

L’appareil est équipé de deux leviers d’em-
brayage situés sur le guidon. En cas de danger,
relachez les deux leviers d’'embrayage.

B | evier dembrayage de la transmission a vis
sans fin du canal d’éjection. La transmission
a vis sans fin s'arréte.

B |evier dembrayage du systéme d’entraine-
ment. Le systéme d’entrainement s’arréte.

Canal d’éjection réglable

Réglez le canal d’éjection de fagon que la neige
éjectée ne puisse pas mettre des personnes ou
des animaux en danger ni endommager des bati-
ments, des véhicules ou tout autre objet. Sur les
routes, veillez a ne pas géner la circulation ni a
mettre les usagers en danger.

2.4 Contenu de la livraison

La livraison comprend tous les articles énumérés
ci-dessous. Vérifiez que tous les articles sont
contenus dans la livraison :

N° Piece
1 Fraise a neige
2  Guidon inférieur

3  Panneau de commande avec guidon su-
périeur

Canal d’éjection

Notice d'utilisation de la fraise a neige

4
5
6  Notice d'utilisation du moteur
7 Kit de fixation pour canal d’éjection (3x)
8 Clé abougie

9  Clé de contact (2x)

10  Boulons de cisaillement de rechange
(6x)

11 Goupilles a ressort (6x)
12 Barre pour levier de vitesse

13  Arbre flexible pour canal d’éjection

2.5 Symboles sur I'appareil

2.5.1 Etiquette de sécurité
Symbole Signification
Attention !

Une prudence particuliere est re-
quise lors de la manipulation !

Lire la notice d'utilisation avant la
mise en service !

Se tenir éloigné de la zone d’éjec-
tion. Risque lié au canal d’éjection.

SIES

Porter une protection oculaire et au-
ditive !

-
4

y
A

A

Ne pas toucher les pieces en rota-
tion. Risque de happement !

K [
(D)
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Signification

Ne pas mettre les mains dans le ca-
nal d’éjection !

Ne pas mettre les mains ni les
pieds dans la vis sans fin !

~%
= Couper le moteur avant toute inter-
(- ; vention sur I'appareil.
bd
STOP

Avant tous travaux de maintenance
ou de réparation, retirer la cosse de
bougie.

Eloigner les tierces personnes de la
zone a risques !

Pieces en rotation dans la zone
d’éjection ! Risque de happement !

2.5.2 Etiquette de commande

Symbole Signification
Choke
CLOSE / OPEN N == I] {}I]

Accélérateur
Lent/ rapide

Clé de contact
MAR / ARR

Robinet de carburant

OFF (fermé) «
ON (ouvert) J

Bouton d’amorceur

Symbole

Signification

Transmission a vis
sans fin

Démarrer / arréter

Systeme d’entraine-
ment

Démarrer / arréter

Conduire la fraise a
neige vers la gauche /
droite

Aligner le canal d’éjec-
tion avec la manivelle
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Symbole

Signification

2.7 Apercu du produit 760.4 TE LED (02)

Régler la hauteur de N° Piece
canal d’éjection avec .
le levier 1 Poignées chauffantes
2  Levier dembrayage de la transmission a
vis sans fin
3  Levier d'embrayage du systéme d’en-
2.6 Apercu du produit 700.4 E LED (01) trainement
= 4 Manivelle de réglage de la direction
N° Piece d’éjection
1 Poignées chauffantes 5  Levier de réglage de la hauteur d’éjec-
2 Levier dembrayage de la transmission a tion
vis sans fin 6  Levier de vitesses,
3 Levier d'embrayage du systéme d’en- 6 vitesses en marche avant et 2 vitesses
trainement en marche arriere
4 Manivelle de réglage de la direction 7 Interrupteur de chauffage des poignées
d'éjection 8  Boulons de cisaillement de rechange
5  Levier de réglage de la hauteur d’éjec- (2x)
tion 9  Levier basculant a gauche et a droite
6  Levier de vitesses, pour la conduite de la chenille
6 vitesses en marche avant et 2 vitesses 10  Eclairage
en marche arriere )
11 Bouchon du réservoir
Interrupteur de chauffage des poignées . .
12 Bouchon de remplissage d’huile
8  Boulons de cisaillement de rechange i —
(2x) 13 Déflecteur sur le canal d’éjection pour le
— réglage de la hauteur d’éjection
9  Eclairage o .
14  Canal d’éjection avec protection
10  Bouchon du réservoir . )
15  Levier de mode de fonctionnement :
11 Bouchon de remplissage d’huile =« Transport »
12 Déflecteur sur le canal d’éjection pour le ®  « Normal »
réglage de la hauteur d’éjection ®  « Packed Snow » (Neige compacte)
13  Canal d’éjection avec protection 16  Bouclier
14 Bouclier 17 Outil de nettoyage (fixé sur le bouclier)
15 Outil de nettoyage (fixé sur le bouclier) 18  Roue d’éjection
16 Roue d’éjection 19  Vis sans fin
17 Vis sans fin 20 Plaque de déblayage
18  Plaque de deblayage 21  Patins réglables en hauteur
19  Patins réglables en hauteur 22 Cosse de bougie
20 Cosse de bougie
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Consignes de sécurité

3 CONSIGNES DE SECURITE

/\ DANGER ! Danger de mort et de bles-
sures trés graves ! La non-connaissance des
consignes de sécurité et des instructions d’utilisa-
tion peut entrainer de trés graves blessures,
voire la mort.

®  Avant d'utiliser I'appareil, tenez compte de
toutes les consignes de sécurité et des ins-
tructions d’utilisation de ce manuel d'utilisa-
tion ainsi que des manuels d’utilisation men-
tionnés.

m  Conservez tous les documents fournis en
vue d’une utilisation ultérieure.

/\ AVERTISSEMENT ! Risque d’incendie et
d’explosion. Du carburant qui déborde est a
I'origine d’'un mélange essence-air explosif. Une
déflagration, une explosion ou un incendie
peuvent provoquer de graves blessures, voire la
mort, en cas de manipulation incorrecte du car-
burant.

B Ne jamais stocker le moteur pres de flammes
nues ou de sources de chaleur.

®  Ne faites jamais tourner le moteur en envi-
ronnement inflammable.

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure
da a un appareil défectueux. L'utilisation d'un
appareil défectueux risque d’entrainer des bles-
sures graves et d’endommager I'appareil.
®  N'utiliser 'appareil que lorsqu’il ne présente

aucun défaut ni endommagement et qu’au-
cune piece ne manque.

/\ AVERTISSEMENT ! Risque dii a des

piéces en mouvement ! Passer la main dans

des piéces de I'appareil en mouvement entraine

des blessures graves !

B Ne jamais mettre les mains dans la vis sans
fin en rotation !

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessures.
Des dispositifs de sécurité et de protection défec-
tueux et hors service risquent d’entrainer des
blessures graves.
®  Faites réparer des dispositifs de sécurité et

de protection défectueux.
B Ne mettez jamais les dispositifs de sécurité
et de protection hors service.

3.1 Consignes de sécurité selon la norme
ISO 8437, annexe A

Connaissances préalables

1. Lisez attentivement les instructions d’utilisa-
tion et de maintenance. Familiarisez-vous
trés soigneusement avec les éléments de
commande et I'utilisation correcte de I'appa-
reil. Apprenez a arréter I'appareil et a désac-
tiver les éléments de commande rapidement.

2. Il estinterdit que les enfants se servent de
I'appareil. Il est interdit que des adultes non
formés a I'utilisation se servent de I'appareil.

3. Veillez a ce que personne ne se tienne dans
la zone d'utilisation, notamment les enfants
en bas age et les animaux domestiques.

4. Soyez particulierement prudent lorsque vous
utilisez I'appareil en marche arriére afin d’évi-
ter de glisser ou de tomber.

Préparation

1. Examinez soigneusement la zone dans la-
quelle I'appareil doit étre utilisé et retirez les
paillassons, les luges, les planches, les fils
et, entre autres, les corps étrangers.

2. Débrayez a fond et passez au point mort
avant de faire démarrer le moteur.

3. Nutilisez pas 'appareil sans porter de véte-
ments d’hiver appropriés. Portez des chaus-
sures qui permettent de rester en équilibre
sur un sol glissant.

4. Prudence avec I'essence, celle-ci étant tres
inflammable.

Utilisez un jerrican conforme aux régles.

Ne remplissez jamais le réservoir a essence
lorsque le moteur tourne ou qu'il est chaud.

B Remplissez toujours le réservoir a essence a
I'air libre avec la plus grande prudence. Ne
remplissez jamais le réservoir a essence
dans des locaux fermés.

®  Refermez le bouchon du réservoir et éliminez
'essence qui s’est éventuellement répandue.

1. Pour tous les appareils équipés d’un moteur
électrique ou a allumage électrique, il est né-
cessaire d'utiliser une prise de type F avec
prise de terre.

2. Réglez la hauteur du carter du collecteur en
conséquence si vous déblayez la neige sur
un sol en gravier ou caillouteux.

3. N’essayez jamais de modifier les réglages
lorsque le moteur tourne (a part si cela a été
recommandé expressément par le fabricant).
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4.

Laissez le moteur et la machine refroidir a la
température extérieure avant le déneige-
ment.

Lors de l'utilisation d’'une machine motorisée,
il se peut que des corps étrangers soient pro-
jetés dans les yeux. Par conséquent, portez
toujours des lunettes de sécurité ou une pro-
tection oculaire lors de I'utilisation, du réglage
ou de réparations.

Portez une protection auditive afin d’éviter
des troubles auditifs.

Utilisation

1.

Ne pas mettre les mains ni les pieds a proxi-
mité ou sous les piéces mobiles. Tenez-vous
toujours éloigné de I'ouverture d’éjection.

Faites preuve d’une trés grande prudence si
vous utilisez I'appareil sur des entrées, des
allées ou des voies en gravier ou que vous
les traversez avec I'appareil. Faites toujours
attention quant a des obstacles éventuelle-
ment cachés et la circulation.

Si vous heurtez un corps étranger, coupez le
moteur, retirez le cable de bougie, examinez
la fraise a neige avec soin afin de détecter
tout dommage. Le cas échéant, réparez-la
avant de la faire redémarrer et de I'utiliser.

Si 'appareil vibre anormalement, coupez le
moteur et recherchez en immédiatement I'ori-
gine. En regle générale, des vibrations si-
gnalent toujours un probleme.

Coupez toujours le moteur si vous arrétez de
vous servir de I'appareil, avant de nettoyer le
carter du collecteur/de la roue d’entrainement
et lorsque que vous effectuez des répara-
tions, des réglages ou des inspections.

Avant tout nettoyage, toute réparation ou ins-
pection, assurez-vous que le collecteur/la
roue d’entrainement ainsi que toutes les
piéces mobiles sont a I'arrét. Retirez le cable
de bougie et tenez-le éloigné de la bougie
afin d’éviter tout allumage involontaire. Dans
le cas d’un moteur électrique, retirez la fiche
secteur.

Ne faites pas tourner le moteur dans des lo-
caux fermés, a part au démarrage ou pour
sortir la fraise a neige d’'un batiment ou I'y
rentrer. En 'occurrence, ouvrez les portes
pour aérer étant donné que les gaz d’échap-
pement sont dangereux.

Ne déblayez pas la neige sur des pentes.
Soyez prudent si vous faites demi-tour sur un

terrain en pente. Ne tentez pas de déblayer
des terrains trés en pente.

9. Nutilisez jamais la fraise a neige sans les
toles de protection, les plaques de protection
ou tout autre dispositif de protection
conformes aux régles.

10. N'utilisez pas la fraise a neige a proximité de
vitrages, de véhicules, de soupiraux, de ter-
rains en pente, etc. sans régler en consé-
quence la direction vers laquelle la neige doit
étre éjectée. Tenez les enfants et les ani-
maux domestiques éloigné.

11. Ne surchargez pas la machine en déblayant
la neige trop vite.

12. N'utilisez jamais la machine a grande vitesse
de transport sur des surfaces glissantes. Pru-
dence en marche arriére.

13. N’orientez jamais le canal vers des per-
sonnes qui se tiennent a coté et ne laissez
passer personne devant I'appareil.

14. Coupez I'alimentation du collecteur/de la
roue d’entrainement lorsque vous transportez
la fraise a neige ou que vous ne I'utilisez pas.

15. Utilisez toujours les piéces additionnelles et
les accessoires agréés par le fabricant de la
fraise a neige tels que les masses d’équi-
librage, les masselottes, les carters, etc.

16. N'utilisez jamais la fraise a neige en cas de
mauvaise visibilité ou d’'un faible éclairage.
Veillez a toujours rester en équilibre et tenez
fermement les poignées. Lors de I'utilisation,
toujours marcher, ne jamais courir.

Maintenance et stockage

/N\ AVERTISSEMENT ! Graves blessures
des mains lors du nettoyage du canal d’éjec-
tion obstrué ! Le contact avec la roue a aubes
en rotation dans le canal d’éjection entraine de
graves blessures des mains. Ce sont les bles-
sures les plus fréquentes sur la fraise a neige.
Pour le nettoyage du canal d’éjection :

®  Eteignez la fraise a neige !

®  Patientez environ 10 s jusqu’a ce que la roue
a aubes soit immobilisée.

m  Utilisez toujours un outil approprié pour le
nettoyage du canal d’éjection.

®  Nutilisez jamais les mains pour le nettoyage
du canal d’éjection !

1. Vérifiez régulierement que les dispositifs de
protection, les vis des lames, les vis de fixa-
tion du moteur, etc. sont serrés correctement,

474911 e

51



Consignes de sécurité

ce qui ainsi garantit une utilisation en toute
sécurité.

Ne stockez jamais la machine dans un bati-
ment abritant des sources d’'inflammation
telles que des chauffe-eau, des ventilateurs
électriques, des séche-linge, etc. tant qu’il
reste de I'essence dans le réservoir. En pre-
mier, laissez le moteur refroidir avant de ran-
ger I'appareil dans un local fermé.

Respectez toujours les indications exactes
des instructions de service si la fraise a neige
doit étre stockée pendant une période prolon-
gée.

Laissez toutes les plaques relatives a la sé-
curité et a I'utilisation sur I'appareil ou, le cas
échéant, remplacez-les.

Aprés le déneigement, laissez tourner la ma-
chine pendant quelques minutes afin d’éviter
que le collecteur/la roue d’entrainement
gélent.

3.2 Consignes de sécurité relatives a

I'utilisation
Utiliser I'appareil uniquement pour les tra-
vaux pour lesquels il a été congu. Une utilisa-
tion non conforme peut entrainer des bles-
sures et provoquer des dégats matériels.
Ne jamais utiliser I'appareil avec des piéces
usées ou défectueuses. Toujours remplacer
les piéces défectueuses par des pieces de
rechange d’origine du fabricant. Si I'appareil
est utilisé avec des piéces usées ou défec-
tueuses, il ne sera pas possible de faire va-
loir la garantie du fabricant.
Dans les cas suivants, couper le moteur, at-
tendre que I'appareil soit complétement arré-
té et retirer la cosse de bougie :

En fin d’utilisation de I'appareil

Lors de travaux de nettoyage ou de
maintenance

Avant toute opération de réglage

Aprés l'apparition de pannes

avant de déverrouiller des blocages ;
avant d’éliminer les obstructions ;

apres contact avec ces corps étrangers.

En cas de pannes ou de vibrations inha-
bituelles sur I'appareil
L’appareil ne doit pas étre utilisé sous I'em-
prise de I'alcool, de drogues ou de médica-
ments.

B Pour éviter les blessures a la téte et aux
membres, ainsi que des lésions auditives,
des vétements et un équipement de protec-
tion réglementaires doivent étre portés.

B |es vétements doivent étre adaptés (mou-
lants) et ne doivent pas géner. Ne jamais
porter de vétements amples ou d’accessoires
qui peuvent étre entrainés dans I'appareil,
par exemple une écharpe.

B | ’équipement de protection individuelle est
composeé de :

protection auditive et lunettes de protec-
tion,

chaussures solides et antidérapantes,
gants de protection

B Tenir les mains, les pieds ou toute autre par-
tie du corps ainsi que les vétements a I'écart
de la palette de déneigement, de la vis sans
fin et de la roue d’éjection.

®  Respecter les directives locales en ce qui
concerne les horaires d'utilisation.

B Ne pas laisser I'appareil sans surveillance
lorsqu'il est prét a I'emploi.
= Ne jamais déblayer la neige sur un toit.

3.3 Manipulation de I’essence et de I'huile

B Risque d’explosion et d’incendie :
Les émissions du mélange essence/air
créent une atmospheére explosive. Une dé-
flagration, une explosion ou un incendie
peuvent provoquer de graves blessures,
voire la mort, en cas de manipulation incor-
recte du carburant. Tenez compte des points
suivants :

Ne fumez pas quand vous manipulez de
I'essence.

Manipulez I'essence en extérieur unique-
ment, jamais dans des locaux fermés.

Respectez impérativement les régles de
comportement citées plus bas.

B Transportez et stockez I'essence et I'huile ex-
clusivement dans des conteneurs prévus a
cet effet. Veillez a ce qu’aucun enfant n’ait
acces a 'essence et a I'huile stockées.

B Pour éviter toute contamination du sol (pro-
tection de I'environnement), veillez a ce que
'essence et I'huile ne pénetrent pas dans la
terre quand vous faites le plein. Pour faire le
plein, utilisez un entonnoir.

®  Ne remplissez jamais le réservoir de I'appa-
reil dans une piéce fermée. Des vapeurs
d’essence peuvent s’accumuler sur le sol et
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provoquer une déflagration ou méme une ex-
plosion.

B Essuyez immédiatement les déversements
d’essence sur I'appareil et au sol. Laissez sé-
cher les tissus utilisés pour essuyer I'essence
dans un endroit bien ventilé avant de le jeter.
Sinon, il y a risque de combustion spontanée.

B Sjvous renversez de I'essence, des vapeurs
d’essence se forment. Pour cette raison, ne
démarrez pas le moteur au méme endroit,
mais a au moins 3 m de distance.

m  Evitez tout contact de la peau avec des pro-
duits pétroliers. Ne respirez pas les vapeurs
d’essence. Portez toujours des gants de pro-
tection quand vous faites le plein. Changez et
nettoyez régulierement vos vétements de
protection.

®  Veillez a ce que vos vétements n’entrent pas
en contact avec I'essence. Si vos vétements
sont tachés d’essence, changez-vous immé-
diatement.

®  N’ouvrez jamais le bouchon du réservoir
lorsque le moteur tourne ou qu’il est chaud.

®  Ne remplissez jamais I'appareil quand le mo-
teur tourne ou qu'’il est chaud.

B Ne remplissez jamais le réservoir de trop
('essence se dilate).

®  Refermez toujours bien le bouchon du réser-
voir.

B Remplacez le réservoir ou le bouchon du ré-
servoir s'ils sont endommagés.

®  Ne mangez pas, ne buvez pas et ne fumez
pas lorsque vous remplissez I'appareil avec
de I'essence ou de I'huile.

B En cas d’écoulement d’essence :

Ne pas mettre le moteur en marche.
Eviter les essais d’allumage.
Absorber I'essence qui s’est écoulée
avec un liant ou un chiffon et I'éliminer
dans les regles.

Nettoyer I'appareil.
B |orsque de I'huile de moteur s’est répandue :
Ne pas mettre le moteur en marche.

Absorber I'huile qui s’est répandue avec
un liant pour huile ou un chiffon et I'élimi-
ner dans les régles.

Nettoyer I'appareil.

4 DEBALLAGE DE L’APPAREIL (03)

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de contusion
lié au renversement de I’appareil ! L’appareil
est lourd ! S’il se renverse, des parties du corps
risquent d’étre coincées et des personnes
risquent de se blesser.

Le déballage de 'appareil nécessite au
moins deux personnes !

®  Evitez un renversement de I'appareil !
L’appareil est livré dans une caisse en carton

avec tous ses accessoires. La caisse se trouve
sur une europalette.

1. Poser la caisse sur une surface plane.

2. Oter les bandes d’emballage.

3. Ouvrir la caisse par le haut (03/a).

4. Oter le matériau d’'emballage.

5. Retirer avec précaution les pieces en vrac, le

sachet avec les petites piéces et les notices
d’utilisation.

6. Ouvrir avec précaution la paroi arriere de la
caisse (c'est-a-dire la ou se trouve le moteur)
a l'aide d’'un cutter afin de ne pas endomma-
ger l'appareil.

7. Abaisser la paroi arriere de la caisse (03/b).

8. Retirer avec précaution les piéces en vrac
restantes ainsi que les autres matériaux
d’emballage.

9. Sortir la fraise a neige de la caisse en la fai-
sant rouler a reculons, c’est-a-dire avec le
moteur en avant (03/ c).

5 MONTAGE

/\ AVERTISSEMENT ! Dangers liés a un
montage incomplet ! L'utilisation d’un appareil
qui n’est pas entierement monté risque d’entrai-
ner de graves blessures.

m  Utiliser 'appareil uniquement lorsqu’il est en-
tierement monté !

m  Vérifiez que tous les dispositifs de sécurité et
de protection sont disponibles et opération-
nels avant de mettre I'appareil en marche !

Outils requis
N°  Outil
1 Clé a fourche ou polygonale de 10 (x2)
2  Clé afourche ou polygonale de 13
3 Clé Allen de 5 mm
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Montage

N°  Outil

Pince universelle ou a long bec
Tournevis

Huile en spray

Seulement 700.4 E LED : Pompe a air
avec manometre (valve de véhicule)

N o o b

5.1 Monter le guidon inférieur (04, 05)

Montez le guidon inférieur en bas a gauche et a
droite sur la fraise a neige.

1. Dévisser les vis (04/1).
2. Poser le guidon inférieur (05/1).

3. Insérer les vis (05/2) a travers le guidon infé-
rieur et les serrer a fond.

5.2 Monter le panneau de commande (06)

1. Arréter le guidon supérieur (06/1) avec pan-
neau de commande sur le guidon inférieur
(06/2).

2. Introduire respectivement 2 vis (06/3) a tra-
vers le guidon supérieur et le guidon inférieur
et les visser a fond avec les deux rondelles
(06/4) et les écrous (06/5).

5.3 Monter et régler les cables Bowden du
systéme d’entrainement/de la
transmission a vis sans fin (07 - 12)
1. Accrocher le cable Bowden (07/1) du sys-
teme de transmission (07/2) dans le trou infé-
rieur (07/3) du levier droite.
2. Accrocher le cable Bowden (08/1) de la
transmission a vis sans fin (08/2) dans le trou
supérieur (08/3) du levier gauche.
3. Reéglez les cables Bowden de la fagon sui-
vante :
®  Faire tourner (09/a) I'élément de réglage
sur le cable Bowden (09/1) dans le sens
de la fleche jusqu’a ce que celui-ci ne
pende plus (soit Iégérement tendu). Pen-
dant la rotation, maintenir le cable afin
qu’il ne se torde pas.

®m  Serrer a fond (09/b) le contre-écrou
(09/2).

4. Fixer les cables Bowden (10/1) a gauche et a
droite sur le guidon avec les pinces (10/2).

5. Tendre le cable Bowden :

. Desserrer les contre-écrous (11/1, 12/1).
B Tourner 'embout de filetage (11/2, 12/2)
vers le haut, jusqu’a ce que le cable

Bowden soit tendu.

B Tourner les contre-écrous contre le guide
(11/3, 12/3) pour fixer le cable Bowden.
6. Tirer (11/a, 12/a) sur la protection en caout-
chouc (11/4, 12/4) jusqu’au contre-écrou afin
de protéger le cable Bowden contre la corro-
sion.

5.4 Ajuster le cable Bowden (13)

Le réglage de précision se fait par I'intermédiaire

de la vis de réglage.

1. Desserrer (13/a) le contre-écrou (13/2) sur la
vis de réglage.

2. Tourner (13/b) la vis de réglage (13/3) afin de
rallonger ou de raccourcir la course du cable
Bowden. Veiller a ce que le cable Bowden
soit Iégérement tendu et qu’il ne pende pas.

3. Resserrer a fond (13/a) le contre-écrou
(13/2).

5.5 Vérifier le réglage de cable Bowden (14)

Avec le temps, le cable Bowden du systeme
d’entrainement s’allonge. S’il n’est plus possible
d’allumer le systéme d’entrainement lorsque le
moteur tourne, le cable Bowden est trop long et il
faut le retendre.

1. Eteindre I'appareil (voir chapitre 6.8 "Arréter
le moteur (38, 39)", page 58).

2. Réaijuster le cable Bowden (voir chapitre 5.3
"Monter et régler les cables Bowden du sys-
teme d’entrainement/de la transmission a vis
sans fin (07 - 12)", page 54).

Pour le contréle du réglage de cable Bowden :

1. Démarrer le moteur (voir chapitre 6.7 "Dé-
marrer le moteur (32 - 37)", page 57).

2. Passer une vitesse (voir chapitre 7.1 "Démar-
rer le déblayage (40 - 42)", page 58).

3. Enfoncer (14/a) lentement vers le bas la poi-
gnée droite (14/1) pour le systeme d’entrai-
nement, jusqu’a ce qu’une légére résistance
soit perceptible. Le point de pression de I'em-
brayage est détecté.

4. Sile systeme d’entrainement ne s’allume
pas : répéter les étapes précédentes.

5. Sil estimpossible de régler le cable Bow-
den : faire appel au service de maintenance
du fabricant.

5.6 Monter la barre pour le levier de
vitesses (15, 16)

1. Accrocher la barre (15/1) en bas dans le sup-
port du changement de vitesse (16/2).
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2. Accrocher la barre en haut sur le levier de vi-
tesses (16/3).

3. Fixer la barre en haut et en bas avec des
rondelles et des goupilles a ressort.

5.7 Monter I’arbre flexible pour le canal
d’éjection (17, 18)
1. Sur le canal d’éjection :

B |ntroduire (17/a) les ergots (17/1) de I'une
des extrémités de I'arbre flexible (17/2)
jusqu’a la butée dans la vis sans fin
(17/3).

®  Serrer I'écrou moleté (17/4) a fond a la
main.

2. Au-dessous du panneau de commande :

B |ntroduire (18/a) les ergots de 'autre des
extrémités de 'arbre flexible (18/1)
jusqu’a la butée dans la manivelle (18/2).

®  Serrer I'écrou moleté (18/3) a fond a la
main.

5.8 Raccorder la fiche pour le chauffage et
I’éclairage (19)
1. Assembiler les éléments de fiche (19/1) pour
le chauffage et I'éclairage.

2. Sécuriser la connexion.

5.9 Monter le canal d’éjection (20 - 23)

1. Lubrifier Iégérement la surface de glissement
(20/1) du canal d’éjection sur la fraise a neige
avec de I'huile en spray (il est également
possible d'utiliser de la graisse).

2. Mettre en place (20/a) la bague en plastique
(20/2) sur la surface de frottement du canal
d’éjection de neige et graisser légérement
avec de I'huile en spray (il est également
possible d'utiliser de la graisse).

3. Mettre en place (21/a, 22/a) le canal d’éjec-
tion (21/1).

4. Insérer les vis de fixation (22/2) par l'intérieur
a travers les pattes et le canal d’éjection.

5. Visser le canal d’éjection avec les écrous au-
tobloquants (22/3).

6. Insérer les vis de fixation (23/1) a travers la
grande plaque de guidage (23/2) et mettre en
place les deux petites plaques de guidage
(23/3).

Remarque: Les petites plaques de guidage
doivent se trouver en haut sur la grande
plaque de guidage.

7. Enficher les plaques de guidage avec les vis
de fixation par le bas dans le canal d’éjection.

8. Poser des rondelles (23/4) sur les vis.

9. Serrer a fond les écrous autobloguants
(23/5).

5.10 Fixer le cable Bowden sur la trappe
d’éjection (24)

Ce cable Bowden déplace la trappe d’éjection du

canal d’éjection et sert au réglage de la hauteur

d’éjection.

1. Accrocher le cable Bowden dans les guides
(24/1, 24/2). La protection en caoutchouc doit
étre fixée sur le cable Bowden situé a I'exté-
rieur.

2. Serrer a fond les contre-écrous (24/3, 24/4)
contre le guide, jusqu’a ce que le cable Bow-
den soit tendu.

3. Avec le levier de réglage de la hauteur
d’éjection, contréler la longueur du cable
Bowden :

. déplacer le levier jusqu’a la butée avant.
La trappe d’éjection doit se déplacer
compléetement vers le bas.

m  Déplacer le levier jusqu’a la butée ar-
riere. La trappe d’éjection doit se dépla-
cer complétement vers le haut.

®  Le cas échéant, modifier la longueur du
cable Bowden.

5.11 Accrocher le cable Bowden (25)

1. Accrocher le cable Bowden (25/1) dans le
support (25/2) au-dessous du moteur.

6 MISE EN SERVICE

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure
da a un appareil défectueux. L utilisation d’un
appareil défectueux risque d’entrainer des bles-
sures graves et d’endommager I'appareil.
®  Nutiliser 'appareil que lorsqu’il ne présente

aucun défaut ni endommagement et qu’au-
cune piece ne manque.

H REMARQUE Toujours effectuer un controle
visuel avant la mise en service. L'appareil ne doit
pas étre utilisé si des éléments de fixation ou
d'utilisation sont desserrés, endommagés ou
usés.
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6.1 Consommables

/\ DANGER! Risque d’explosion et d’incen-
die. Les émissions du mélange essence/air
créent une atmosphére explosive. Une déflagra-
tion, une explosion ou un incendie peuvent pro-
voquer de graves blessures, voire la mort, en cas
de manipulation incorrecte du carburant.
®  Ne fumez pas quand vous manipulez de I'es-

sence.

B Manipulez I'essence en extérieur unique-

ment, jamais dans des locaux fermés.

/\ DANGER ! Danger de mort par intoxica-

tion. Les fumées dégagées par le moteur

contiennent du monoxyde de carbone qui peut

entrainer la mort d’'une personne en quelques mi-

nutes seulement.

®  Ne faites jamais tourner le moteur dans des
locaux fermés, mais toujours a l'air libre.

®  N'inhalez pas les gaz d’échappement du mo-
teur.

®  Eteignez le moteur si vous vous sentez mal
quand il fonctionne, si vous ressentez des
vertiges ou des signes de faiblesse. Consul-
tez immédiatement un médecin.

H REMARQUE Eliminer I'huile moteur usagée
en respectant les consignes écologiques ! Nous
recommandons de mettre 'huile usagée dans un
flacon fermé et de la confier au centre de recy-
clage ou a un point de service apres-vente. Ne
pas verser 'huile usagée :

® 3 la poubelle,

B nidans les canalisations, ou les égouts

®  surlaterre

H REMARQUE Respectez également les ins-
tructions de la notice du moteur fournie avec I'ap-
pareil !

Avant la mise en service, vous devez remplir le
réservoir d’huile du moteur et le réservoir a es-
sence de la fraise a neige.

Indications relatives a I'essence et a I'huile-mo-
teur : voir les caractéristiques techniques.
6.2 Faire le plein d’huile moteur (26)

1. Dévisser le bouchon de remplissage d’huile
(26/1) et le poser sur une surface propre.

2. Faire le plein d’huile avec un entonnoir.
3. Vérifier le niveau de remplissage.

4. Bien fermer et nettoyer I'ouverture de rem-
plissage d’huile.

Pour vérifier correctement le niveau d’huile,
consulter la notice du moteur.

6.3 Faire le plein d’essence (26)

1. Dévisser le bouchon du réservoir (26/2) et le
poser sur une surface propre.

2. Faire le plein d’essence avec un entonnoir.

3. Bien fermer et nettoyer I'ouverture du réser-
VOir.

6.4 Vérification de la pression des pneus
[seulement 700.4 E LED] (27)

1. Vérifier la pression des pneus, notamment a
la premiére mise en service en hiver et au
moins tous les trois mois pendant la période
de fonctionnement.

La pression maximale admissible est indi-
quée sur les pneus (27/1).
Remarque: Remarque : 1 bar = env. 14,5 psi

2. Gonfler les pneus au méme niveau avec une
pompe a air.

6.5 Régler la hauteur de déblayage (28 - 30)

/\ ATTENTION ! Risque de blessures.
Risque de coupure si vous mettez les mains
dans la vis sans fin lorsqu’elle tourne.

B Réglez la hauteur de déblayage uniquement
lorsque le moteur est coupé et que la vis
sans fin est a l'arrét.

Régler la hauteur de déblayage de fagon a ne
pas ramasser du gravier ou tout autre corps
étranger. Tenir compte de grandes inégalités
telles que les orniéres, les plaques d’égout ou les
pavés.

1. Pour le réglage, placer I'appareil sur un sol
plan.

2. Desserrer les vis de serrage (28/1) des pa-
tins (28/2) a gauche et a droite sur le bouclier
(28/3).

3. Décaler (28/a) les patins vers le haut ou vers
le bas, afin de lever la plaque de déblayage
(29/1) a la hauteur souhaitée.

4. Serrer a fond les vis de serrage des patins.

5. Veiller a ce que les deux patins soient a la
méme hauteur vers le bas afin que la plaque
de déblayage se déplace (29/a) paralléle-
ment au sol.

Patins usés (30)

Lorsque le bord abrasif (30/1) des patins est usé,
tournez-les a 180° afin d'utiliser le deuxiéme c6-
té.

1. Dévisser les écrous (30/2) avec les rondelles.
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2. Retirer la plaque métallique (30/3).

Tourner le patin de 180° (30/a).

4. Mettre en place les rondelles et serrer a fond
les écrous.
Remarque: Veillez a ne pas intervertir les vis
de serrage (30/4), car elles sont de longueurs
différentes.

w

6.6 Vérifier les boulons de cisaillement sur
I'appareil (31, 48)

/\ ATTENTION ! Risque d’endommagement
de 'appareil. Si la vis sans fin est gelée, cela
risque d’'endommager les courroies trapézoi-
dales.

B Avant de faire démarrer le moteur, vérifiez
que la vis sans fin n'a pas gelé.

B Placez la fraise a neige dans un endroit ap-
proprié afin que la vis sans fin puisse dége-
ler.

1. Avant chaque démarrage, vérifier que les
boulons de cisaillement (31/1, 48/2) sont in-
tacts.

®  Remplacer les boulons de cisaillement
rompus par des pieces de rechange
d’origine (voir chapitre 9.4 "Remplacer
les boulons de cisaillement (31, 48)",
page 60). En cas d'utilisation de piéces
de rechange non agréées, I'appareil peut
étre gravement endommagé !

®  Deux boulons de cisaillement de re-
change (01/8) se trouvent sur le panneau
de commande.

2. Pour tous les éléments de commande, les
dispositifs de sécurité, les écrous, les vis et
les boulons de I'appareil, vérifier leur bonne
mise en place, leur fixation correcte et leur in-
tégrité.

6.7 Démarrer le moteur (32 - 37)

L’éclairage s’allume automatiquement au démar-

rage du moteur et il s’éteint lorsque le moteur

s’arréte.

/\ DANGER ! Danger de mort par intoxica-
tion. Les fumées dégagées par le moteur
contiennent du monoxyde de carbone qui peut
entrainer la mort d’'une personne en quelques mi-
nutes seulement.
®  Ne faites jamais tourner le moteur dans des

locaux fermés, mais toujours a I'air libre.

®  N’inhalez pas les gaz d’échappement du mo-

teur.

®  Eteignez le moteur si vous vous sentez mal

quand il fonctionne, si vous ressentez des
vertiges ou des signes de faiblesse. Consul-
tez immédiatement un médecin.

/\ ATTENTION ! Risque d’endommagement

de I’appareil. Si la vis sans fin est gelée, cela

risque d’endommager les courroies trapézoi-

dales.

®  Avant de faire démarrer le moteur, vérifiez
que la vis sans fin n'a pas gelé.

®  Placez la fraise a neige dans un endroit ap-
proprié afin que la vis sans fin puisse dége-
ler.

Processus de démarrage (32 - 34)

1. Vérifier le niveau de I'huile et du carburant.

2. Ouvrir (32/a) le robinet de carburant (32/1).

3. \Vérifier que le systéme d’entrainement et la
transmission a vis sans fin sont désaccou-
plés. Les deux leviers d’embrayage doivent
étre a la verticale.

4. Positionner le starter (32/2) sur CLOSE (32/
b).

5. Appuyer 3x sur le bouton d’amorceur (33/1),
a un intervalle d’environ 2 secondes. En cas
de températures inférieures a 10 °C, appuyer
5x sur le bouton d’amorceur.

6. Positionner la manette de gaz (34/1) sur Ra-
pide (34/2, lievre) (34/a).

7. Introduire (35/a) la clé de contact (35/1).

Démarrage manuel (36)

1. Tirer (36/a) légérement sur le cable de dé-
marrage (36/1) jusqu’a ce qu’une premiéere
résistance se fasse sentir, puis le tirer rapide-
ment et le laisser ensuite s’enrouler de nou-
veau lentement.
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Processus de démarrage 230 V (37)

1. (37/a)

~, (37/b)

6.8 Arréter le moteur (38, 39)

/\ AVERTISSEMENT ! Risque dii a des
piéces en mouvement ! Passer la main dans
des piéces de I'appareil en mouvement entraine
des blessures graves !

B Ne jamais mettre les mains dans la vis sans
fin en rotation !

1. Positionner (38/a) la manette de gaz (38/1)
sur Lent (38/ 2, tortue).

2. Afin d’éviter qu’elles ne gélent, laisser tourner
la vis sans fin et la roue d’éjection jusqu’a ce
que celles-ci soient en grande partie
exemptes de neige. Sinon, les courroies
trapézoidales risquent d’étre endommagées
au démarrage.

3. Retirer la clé de contact (39/1) (39/a).
Le moteur s’arréte.

5. Tourner le robinet de carburant (39/2) sur
OFF (fermé) (39/b).

>

7 UTILISATION
7.1 Démarrer le déblayage (40 - 42)

/\ AVERTISSEMENT ! Risque dii a des

piéces en mouvement ! Passer la main dans

des piéces de I'appareil en mouvement entraine

des blessures graves !

B Ne jamais mettre les mains dans la vis sans
fin en rotation !

/\ AVERTISSEMENT ! Objets projetés !
Risque de blessures et de dommages matériels
lié¢ a des objets projetés !
®  Ne tournez jamais le canal d’éjection en di-

rection de personnes, d’animaux, de fe-
nétres, de voitures ou de portes.

1. Effectuer la mise en service.
2. \Vérifiez la position du canal d’éjection et ré-
glez la direction d’éjection avec la manivelle
(40/1).
3. Régler la hauteur d’éjection (40/2).
4. Démarrer le moteur (voir chapitre 6.7 "Dé-
marrer le moteur (32 - 37)", page 57).
5. Passer une vitesse pour le systeme d’entrai-
nement (41/3) :
® 136 sontles vitesses en marche avant,
1 correspondant a la plus lente et 6 a la
plus rapide.

B R1 et R2 sont les vitesses en marche ar-
riere, R1 correspondant a la plus lente et
R2 a la plus rapide.

6. Appuyer sur le levier d’embrayage (41/4) de
la transmission a vis sans fin (41/a).

7. Appuyer sur le levier d'embrayage (42/5) du
systéme d’entrainement (42/a).

7.2 Arréter le déblayage (43)

1. Relacher les leviers d’'embrayage (43/1) de la
transmission a vis sans fin et du systéme
d’entrainement, c’est-a-dire débrayer (43/a).

Afin d’éviter qu’elles ne gélent, laisser tourner la

vis sans fin et la roue d’éjection jusqu’a ce que

celles-ci soient en grande partie exemptes de
neige. Toute vis sans fin gelée endommage les
courroies trapézoidales.

La fraise a neige s’arréte ainsi que la vis sans fin
et la roue d’éjection.

7.3 Changer la vitesse du systéme
d’entrainement (42 - 44)

ATTENTION ! Risque de détérioration de
I’appareil. La boite de vitesses est endommagée
si on ne débraye pas avant le changement de vi-
tesse.

B Commencez par débrayer puis changez de
vitesse.

1. Reléacher le levier d’'embrayage du systéme
d’entrainement (43/1), c’est-a-dire débrayer
(43/a).

Remarque: La vis sans fin se bloque si elle
est arrétée puis redémarrée en présence de
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neige humide et lourde. Ne pas relacher le
levier d’embrayage pour la transmission a vis
sans fin!

2. Changer de vitesse avec le levier de vitesses
(44/1).

3. Appuyer sur le levier d’'embrayage (42/5) du
systeme d’entrainement (42/a).

7.4 Sélectionner le mode de fonctionnement

pour 760.4 TE LED

Le levier de mode de fonctionnement (02/23) per-

met de régler la hauteur de la vis sans fin, de la

plaque de déblayage et du bouclier par déplace-
ment du poids de la fraise a neige.

B« Transport » : le poids se trouve dans la
zone arriere de la fraise a neige, afin que la
vis sans fin et le bouclier soient éloignés du
sol et que la fraise a neige puisse étre pous-
sée facilement.

B« Normal » : position horizontale de la fraise
a neige pour le fonctionnement normal.

®  « Packed Snow » : en cas de neige com-
pacte, ce réglage permet d’amener le poids
sur la zone avant de la fraise a neige.

7.5 Conduire la fraise a neige 760.4 TE LED
(45)
1. Conduire la fraise a neige vers la gauche : ti-
rer (45/a) le levier basculant gauche (45/1).
2. Conduire la fraise a neige vers la droite : tirer
(45/b) le levier basculant droite (45/2).

7.6  Eliminer toute obstruction dans le canal
d’éjection (43, 46)

H REMARQUE Afin d’éviter toute obstruction
en cas de neige lourde et humide, si possible,
laisser toujours tourner la vis sans fin.

Si la neige n’est plus éjectée correctement, cela

peut étre imputable a des dépdts de neige et de

glace sur les vis sans fin et dans le canal d’éjec-
tion.

1. Relacher les leviers d’'embrayage (43/1) de la
transmission a vis sans fin et du systéme
d’entrainement, c’est-a-dire débrayer (43/a).

2. Arréter le moteur (voir chapitre 6.8 "Arréter le
moteur (38, 39)", page 58).

3. Avec un outil de nettoyage (46/1), éliminer
avec précaution la neige du canal d’éjection
et de la vis sans fin.

En cas d’éjection de neige encore insuffisante,
consulter un atelier spécialisé.

8 REPARATION

/N\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure
lors de réparations. Des réparations inappro-
priées risquent d’entrainer des blessures graves
et endommager I'appareil.

. Confier les travaux de réparation uniquement
aux centres SAV du fabricant ou a des spé-
cialistes agréés !

Une vérification par un spécialiste est toujours in-

dispensable :

®  Apres avoir heurté un obstacle.

®  En cas d’arrét soudain du moteur.

®  Vis sans fin ou roue d’éjection endommagée.

9 MAINTENANCE ET ENTRETIEN

/\ ATTENTION ! Risque de blessures. Les
parties de I'appareil a arétes vives et mobiles
peuvent provoquer des blessures.

B Pour les travaux de maintenance, d’entretien
et de nettoyage, portez toujours des gants de
protection !

B Coupez le moteur et assurez-vous que le
moteur est a 'arrét !

®m  Retirer la cosse de bougie !
m  Nettoyer I'appareil apres chaque utilisation.

Eliminer notamment les résidus de sel de dé-
neigement.

®  Ne pas projeter d’eau sur I'appareil. La péné-
tration d’eau peut provoquer des pannes
(systéme d’allumage, carburateur).

®  Toujours remplacer tout silencieux défec-
tueux.
Respecter le plan de maintenance.
Respecter les instructions de la notice du
moteur.

9.1 Programme de maintenance

Avant chaque utilisation

m  Vérifier le niveau d’huile (voir la notice du
moteur).

Vérifier les boulons de cisaillement.

Vérifier 'absence de dommages sur I'appa-
reil.

m  Vérifier que la vis sans fin n’a pas gelée.
Apreés les 5 premiéres heures de
fonctionnement

®  Vidanger I'huile moteur (voir la notice du mo-
teur).
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Toutes les 8 heures de fonctionnement
B Graisser la vis sans fin.

Tous les trois mois
®m  Verifier la pression des pneus.

®  Lubrifier la bague du canal d’éjection avec de
I'huile en spray.

Tous les ans

®  Remplacer la bougie (voir la notice du mo-
teur).

B Graisser la vis sans fin.
®  Vidanger I'huile.

9.2 Graisser de la vis sans fin (47)

Injecter de la graisse universelle environ 2 a 3
fois dans le graisseur (47/1) avec une pompe a
graisse.

9.3 Maintenance du systéme
d’entrainement/de la transmission a vis
sans fin (09)

/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessure
lors de travaux de maintenance. Une mainte-
nance inappropriée peut entrainer des blessures
graves et endommager 'appareil.

B Ne réglez le cable Bowden que quand le mo-
teur est arrété.

B Arrétez le moteur s’il n’est pas possible de
désactiver le systéme d’entrainement/la
transmission a vis sans fin.

®  Ne tentez pas de réparer I'appareil et contac-
tez immédiatement un atelier spécialisé.

H REMARQUE Toute humidité dans un cable
Bowden risque d’entrainer sa corrosion ou de le
geler. Tout cable Bowden endommagé doit étre
remplacé.

Régler le cable Bowden

S'’il n’est plus possible d’activer le systéme d’en-
trainement/la transmission a vis sans fin lorsque
le moteur tourne, il faut régler le cable Bowden
correspondant.

1. Desserrer le contre-écrou (09/2).

2. Faire tourner (09/a) I'élément de réglage sur
le cable Bowden (09/1) dans le sens de la
fleche jusqu’a ce que celui-ci ne pende plus
(soit légérement tendu). Pendant la rotation,
maintenir le cable afin qu’il ne se torde pas.

3. Serrer a fond (09/b) le contre-écrou (09/2).

4. Pour vérifier le réglage, démarrer le moteur
et allumer le systeme d’entrainement/la
transmission a vis sans fin.

5. Sil n’est toujours pas possible d’accoupler ou
de désaccoupler le systéme d’entrainement/
la transmission a vis sans fin de maniére
sUre, il faut emmener 'appareil a un atelier
spécialisé.

9.4 Remplacer les boulons de cisaillement

(31, 48)

Aprés un blocage de la vis sans fin, il se peut que

les boulons de cisaillement (31/1) aient rompu

afin d’assurer la sécurité de I'utilisateur et de I'ap-
pareil.

H REMARQUE Remplacer les boulons de ci-
saillement rompus par des piéces de rechange
d’origine. En cas d’utilisation de piéces de re-
change non agréées, I'appareil peut étre grave-
ment endommagé !

1. Eteindre I'appareil et retirer la cosse de bou-
gie.

2. Retirer (48/a) la goupille a ressort (48/1).

3. Extraire (48/b) le boulon de cisaillement en-
dommagé (48/2).

4. Vérifier 'absence de dommages sur I'arbre.

5. Mettre en place un boulon de cisaillement
neuf et le fixer avec une goupille a ressort.

9.5 Ajuster finement la hauteur de la vis

sans fin [seulement 760.4 TE LED] (49)
En réglant la vis (49/1), il est possible de réaliser
un ajustement fin pour lever ou abaisser la vis
sans fin et le bouclier.

Le levier de mode de fonctionnement (02/15) per-

met de régler la vis :

® | afigure (49) montre la position de la vis en
« Packed Snow » (Neige compacte). Lever
|Iégérement la fraise a neige dans cette posi-
tion.

B Dans la position « Transport », 'essieu est
fixé.

®  Pour le fonctionnement, il faut mettre le levier
de mode de fonctionnement sur « Normal ».

9.6 Ajuster finement la tension des chaines
[seulement 760.4 TE LED] (50)

La tension des chaines peut étre ajustée en ser-

rant les écrous (50/1) sur le crochet (50/2).

Chaque chenille peut étre ajustée.
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10 AIDE EN CAS DE PANNES

/\ ATTENTION ! Risque de blessures. Les
parties de I'appareil a arétes vives et mobiles
peuvent provoquer des blessures.

B Pour les travaux de maintenance, d’entretien
et de nettoyage, portez toujours des gants de
protection !

B Coupez le moteur et assurez-vous que le
moteur est a l'arrét !

®  Retirer la cosse de bougie !

H REMARQUE En cas de pannes ne figurant
pas dans ce tableau ou ne pouvant pas étre éli-
minées, contacter notre service apres-vente com-
pétent.

Panne Remeéde

Le moteur ne
fonctionne pas.

Faire le plein d’essence.

Positionner la manette de
gaz sur « Start ».

Activer le starter et action-
ner 'amorceur.

Effectuer I'entretien des
bougies.

Baisse de puis-
sance du mo-
teur.

Nettoyer le canal d’éjec-
tion/le carter.

Retirer la neige de la vis
sans fin et de la roue
d’éjection.

Réduire la vitesse de tra-
vail.

Le systeme d’en-
trainement ne
fonctionne pas
alors que le le-
vier d’em-
brayage est ac-
tionné.

Régler le cable Bowden.

Contacter un atelier de ser-

vice apres-vente.

Arréter le moteur.

Ne pas tenter de répa-

rer 'appareil !

m  Contacter un atelier de
service aprés-vente.

Le systéeme d’en- =
trainement ne n
peut plus étre ar-
rété (n’est plus
désaccouplé).

Panne

La vis sans fin
ne tourne pas
alors que le le-
vier d’em-
brayage est ap-
puyé.

La vis sans fin
ne peut plus étre
arrétée (n’est
pas désaccou-
plée).

L’appareil vibre
tres fortement.

L’appareil dévie
d’un coté.

Remeéde

Boulons de cisaillement
rompus ; les remplacer.

Régler le cable Bowden.

Contacter un atelier de ser-

vice apres-vente.
Arréter le moteur.

®  Ne pas tenter de répa-
rer I'appareil !

®  Contacter un atelier de
service aprés-vente.

Vérifier la vis sans fin et la
roue d’éjection.

Vérifier la pression des
pneus, le cas échéant, la

corriger.

Vérifier les patins, les ré-
gler ou les remplacer.

Piéces de rechange
Voir : www.al-ko.com

11 STOCKAGE

/\ AVERTISSEMENT ! Risque d’incendie et
d’explosion. Les vapeurs d’essence sont tres in-
flammables.

m  Ne stockez pas I'appareil prés de flammes

nues ou de sources de chaleur.

Apres chaque utilisation, nettoyer soigneusement
I'appareil et, si disponibles, mettre tous les ca-
pots de protection en place. Conserver I'appareil
a un endroit sec, fermé et hors de portée des en-
fants.
Si 'appareil doit étre stocké pendant une période
prolongée, par exemple aprés I'hiver, les opéra-
tions suivantes sont nécessaires afin d’éviter tout
endommagement :
®  Vider le carburateur :

Démarrer le moteur.

Fermer le robinet de carburant.

Patienter jusqu’a ce que le moteur soit
coupé.
®  Laisser le moteur refroidir.
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ﬂ Elimination

B Stocker I'appareil au sec et hors de portée B Avant la mise au rebut de I'appareil, le réser-
des enfants et des personnes non autori- voir a carburant et le réservoir a huile moteur
sées. doivent étre vidés !

®  Vider le réservoir a essence ou le remplir ® | ’emballage, 'appareil et les accessoires
complétement. sont fabriqués en matériaux recyclables et
Retirer la clé de contact. doivent étre éliminés de maniére adéquate.
Débrancher la cosse de bougie. =

ancherfa cosse de bougie 13 SERVICE CLIENTS/APRES-VENTE
12 ELIMINATION En cas de questions portant sur la garantie, les
réparations ou les pieces de rechange, contacter
m | ’essence et I'huile moteur ne le service de maintenance AL-KO le plus proche
E doivent pas étre jetées aux ordures de chez vous. Vous le trouverez a l'adresse sui-
ménageres, mais étre triées avant vante sur Internet :
leur mise au rebut ! www.alko-garden.com/service-contacts

Vous trouverez de plus amples informations sur
les pieces de rechange a I'adresse :
www.alko-garden.com/spareparts

14 INFORMATIONS RELATIVES A LA sur le marché, répond aux dispositions des direc-
DECLARATION DE CONFORMITE tives UE harmonisées, des normes de sécurité

. . UE et des normes spécifiques aux produits. La
Nous déclarons par la présente sous notre seule pectiiq P

responsabilité que ce produit, sous la forme mise giﬁ:ﬁgzzgg g?::tr}gmgtg If:';‘;acr;'iige la notice

15 GARANTIE

Pendant la période Iégale de garantie contre les vices de fabrication, nous éliminons par réparation ou
remplacement, selon notre choix, tout défaut de matériau ou de fabrication survenu sur I'appareil. La
durée de prescription dépend de la |égislation respective en vigueur dans le pays ou a été acheté I'ap-
pareil.

Notre garantie s’applique seulement en cas de : La garantie ne s’applique pas en cas de :

B Respect du présent manuel d’utilisation B Tentatives de réparation par I'utilisateur
m  Utilisation correcte, ®  Modifications techniques par I'utilisateur
m  Utilisation de piéces de rechange d’origine. ®m  Utilisation non conforme

Sont exclus de la garantie :
B |es détériorations de la peinture dues a une usure normale

B |es pieces d’'usure qui figurent en encadré sur la carte des piéces de rechange | xxxxxx (x)

B |es moteurs a explosion (ces derniers sont garantis par les réglementations de garantie des
constructeurs respectifs des moteurs)

La période de garantie commence a courir au moment de I'achat par le premier utilisateur final. La
date d’achat figurant sur la preuve d’achat fait foi. Veuillez vous adresser a votre revendeur ou bien au
point de service apres-vente agréé le plus proche, muni de cette déclaration et de la preuve d’achat.
Les droits Iégaux de I'acheteur vis-a-vis du vendeur en cas de défaut ne sont pas affectés par cette
déclaration.
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TRADUZIONE DEL MANUALE PER L'USO ORIGINALE
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1 Istruzioni per I'uSO .......cccoeevvieiiiiiiieee, 64 5.8 Collegamento del connettore per ri-
1.1 Simboli sulla coperting....................... 64 scaldamento e luce (19)..................... 73
1.2 Descrizione dei simboli e parole se- 5.9 Montaggio dello scarico neve (20 -
GNAICHCNE ..o 64 23) e 73
. 5.10 Fissaggio del tirante Bowden al
2 Descrizione del prodotto .........cccveeeveenne 64 AEfIEHOre (24) vvvemeveeereeerseeeeeeeeresen. 73
2.1 Utilizzo conforme alla destinazione ... 64 5.11 Aggancio del tirante Bowden (25)....... 73
22 E?Ss'b'_'t‘? _“Z_" errato preVZ‘_"b"i""_ """ 8% 6 Messain funzione.........oooooo. 73
3 Dispositividi siurezza e diprotezio- 6 4\ ecortizo 73
2.4 Dotazione.......ccccevereerieieeeneeeeenns 65 6.2 Rifornimento di olio motore (26)......... 74
2.5 Simboli sull'apparecchio .................... 65 6.3 Rifornimento di benzina (26).............. 74
] S 6.4 Controllo della pressione dei pneu-
2.5.1 li di sicurezza..........ccc.......
5.1 Simboli di sicurezza 65 matici [solo 700.4 E LED] (27) ........... 74
2.5.2 Indicazioni di utilizzo 66 . , .
] 6.5 Regolazione dell’altezza di sgombero
2.6 Eggorg;mca del prodotto 700.4 E o7 (28 -30) e 74
( )_ """""""""""""""""""""""""""" 6.6 Controllo dei bulloni di trancio dell’ap-
2.7 Eggorggmca del prodotto 760.4 TE - parecchio (31, 48) .....c.ccoovevveerrrrernnn. 75
(02) sttt 6.7 Awvio del motore (32 - 37)....ccccocuveen. 75
3 Indicazioni di sicurezza.................cccuu. 68 6.8 Arresto del motore (38, 39) ................ 75
3.1 Avvertenze di sicurezza ai sensi di 7 Ut 76
ISO 8437 Allegato A ......ceervveeree. 68 tlIZZO v
3.2 Indicazioni di sicurezza per l'uso ....... 70 7.1 Avvio dello sgombero (40 - 42) .......... 6
3.3 Manipolazione di benzina e olio......... 70 7.2 Arresto della pulizia (43) .........ooooceee. 76
n . ) . 7.3 Cambio di marcia per la trazione (42
4 Disimballaggio dell'apparecchio (03) ....... 71 B SO 76
5 MONtaggio ...cccveeiueiiiieiieeieese e 71 7.4  Selezione della modalita di funziona-
5.1  Montaggio del manico inferiore (04, mento per 760.4 TELED ................... 76
05) it 72 7.5 Orientamento dello spazzaneve
52  Montaggio del pannello di comando 760.4 TE LED (45) occvviiieiiiiieice 76
(08) et 72 7.6 Rimozione di ostruzioni dallo scarico
5.3 Montaggio e regolazione dei tiranti NeVe (43, 46) ... 6
Bowden per trazione e azionamento 8  RIparazione ..........ccccceeevevenieieneee s 77
della coclea (07 - 12) ..c.ceevviiiieenncns 72
54 Aggiustamento del tirante Bowden 9  Manutenzione € CUra.......cccceeeeveveeeenieeeenns 77
(13) et 72 9.1 Piano di manutenzione....................... 77
5.5 Controllo della regolazione del tirante 9.2 Lubrificazione della coclea trasporta-
Bowden (14) ....ooooeiiiiiiiiieeieeee 72 THCE (A7) oo 77
5.6 Montaggio dell’asta per la leva di se- 9.3 Manutenzione di trazione e aziona-
lezione marce (15, 16) .......ccccvvvueenee. 72 mento della coclea (09).........cccceeeeenee 77
5.7 Montaggio dell'albero flessibile per lo 9.4  Sostituzione dei bulloni di trancio (31,
scarico neve (17, 18) ....cccovveiieennens 73 48) e 78
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9.5 Regolazione di precisione dell'altezza
della coclea trasportatrice [solo 760.4

TE LED] (49)..eiiiiiiiiieeceeeceeeee 78

9.6 Regolazione della tensione delle ca-
tene [solo 760.4 TE LED] (50)............ 78

10 Suggerimenti per I'eliminazione dei gua-
St 78
11 Magazzinaggio ........ccceerveeieeenreinieenieee 79
12 Smaltimento .......ccceevviiiiiiicicee 79
13 Servizio clienti/Assistenza............cc.c........ 79

14 Informazioni sulla dichiarazione di confor-

15 Garanzia......ccc.eeeeeeeeeeeiieieee e 80

1 ISTRUZIONI PER L'USO

®  Le istruzioni per I'uso originali sono quelle in
tedesco. Tutte le altri varianti linguistiche so-
no traduzioni delle istruzioni per I'uso origina-
li.

®  Conservare le presenti istruzioni per I'uso per
avere sempre a portata di mano, in caso di
necessita, tutte le informazioni sull’apparec-
chio.

®m  Consegnare |'apparecchio ad altre persone
solo insieme alle presenti istruzioni per I'uso.

®  Attenersi alle indicazioni di sicurezza e alle
avvertenze contenute nelle presenti istruzioni
per l'uso.

1.1 Simboli sulla copertina

Simbolo Significato

Prima della messa in funzione, leg-
gere attentamente queste istruzioni
per l'uso. E il presupposto per lavo-
rare in sicurezza e senza problemi.

Istruzioni per l'uso

Non utilizzare I'apparecchio a ben-
zina in prossimita di fiamme libere o
fonti di calore.

1.2 Descrizione dei simboli e parole
segnaletiche

/\ PERICOLO! Mostra una situazione perico-
losa imminente che, se non viene evitata, ha co-
me conseguenza la morte o una lesione grave.

/\ ATTENZIONE! Mostra una situazione po-
tenzialmente pericolosa che, se non viene evita-
ta, potrebbe avere come conseguenza la morte o
una lesione grave.

/\ CAUTELA! Mostra una situazione poten-
zialmente pericolosa che, se non viene evitata,
potrebbe avere come conseguenza una lesione
leggera o di media gravita.

ATTENZIONE! Mostra una situazione che, se
non viene evitata, potrebbe avere come conse-
guenza dei danni materiali.

H AVVISO Indicazioni speciali volte a migliora-
re la comprensione e |'uso.

2 DESCRIZIONE DEL PRODOTTO

Nelle presenti istruzioni per l'uso vengono de-
scritti diversi modelli di spazzaneve. Individuare il
proprio modello sulla base delle immagini di pro-
dotto, della descrizione e della targhetta.

2.1 Utilizzo conforme alla destinazione

Gli spazzaneve sono concepiti esclusivamente
per l'uso privato, per la rimozione della neve fre-
sca, bagnata e polverosa da percorsi e superfici
solidi, ad esempio cortili, vialetti, marciapiedi o
spazi di parcheggio. | percorsi e le aree da sgom-
berare devono avere un fondo solido e superfici
lisce, come ad esempio pavimentazioni in calce-
struzzo, granito o asfalto.

Questo apparecchio & concepito esclusivamente
per l'uso in aree private. Ogni altro utilizzo e mo-
difica o installazione verranno considerati estra-
nei alla destinazione d'uso e avranno come con-
seguenza la decadenza della garanzia, oltre alla
perdita della conformita e al rifiuto da parte del
costruttore di qualsiasi responsabilita rispetto a
danni all'utente o a terzi.

2.2 Possibile uso errato prevedibile

Gli spazzaneve non sono adatti per lo sgombero
di percorsi e superfici non consolidati, ad es. aree
con ciottoli, sentieri ghiaiosi o prati. Con questi
apparecchi non € piu possibile rimuovere neve in
grande quantita o molto alta, neve molto bagnata
0 neve e ghiaccio gia compattatisi sul terreno.
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Descrizione del prodotto

L’apparecchio non € progettato per uso commer-
ciale nei parchi pubblici e negli impianti sportivi
né per l'utilizzo in agricoltura e nella silvicoltura.

2.3 Dispositivi di sicurezza e di protezione

/N\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni. Dispo-
sitivi di sicurezza e di protezione difettosi o disat-
tivati possono avere come conseguenza lesioni
gravi.
®  Far riparare i dispositivi di sicurezza e di pro-

tezione difettosi.

®  Non disattivare mai i dispositivi di sicurezza e
di protezione.

Leve della frizione

L’apparecchio presenta due leve della frizione
sulla stegola. In caso di pericolo, rilasciare en-
trambe le leve della frizione.

B |eva della frizione per I'azionamento della
coclea dello scarico neve. L’azionamento del-
la coclea si arresta.

B | eva della frizione per la trazione. La trazione
si arresta.

Scarico neve regolabile

Regolare lo scarico neve in modo che la neve e-
spulsa non possa comportare un pericolo per
persone o animali né danneggiare edifici, veicoli
o altro. Sulle strade e vie pubbliche, assicurarsi
che il traffico non venga ostacolato e che non vi
siano pericoli per i passanti.

2.4 Dotazione

700.4 ELED

@

WE

—©

As 12

0T

_©

1i

La dotazione comprende gli articoli sotto elencati.
Controllare se sono inclusi tutti gli articoli:

kA

N. Componente
1 Spazzaneve

2 Manico inferiore

w

Pannello di comando con manico supe-
riore

Scarico neve
Istruzioni per I'uso dello spazzaneve
Istruzioni per l'uso del motore

Kit di fissaggio per scarico neve (3x)

© N o o b»

Chiave per candele

9  Chiavi del motore (2x)

10  Bulloni di trancio di ricambio (6x)
11 Coppiglie (6x)

12 Asta per leva di selezione marce

13 Albero flessibile per scarico neve

2.5 Simboli sull'apparecchio

2.51 Simboli di sicurezza
Simbolo Significato
Attenzione!

Maneggiare con estrema cautela!

Prima di mettere in funzione legge-
re le istruzioni per I'uso!

Mantenersi a distanza dall’area di
scarico. Pericolo dovuto allo scarico
di neve.

A
i
X
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Descrizione del prodotto

Significato

Indossare delle protezioni per occhi
e udito!

Non toccare le parti rotanti. Pericolo
di trascinamento!

Non introdurre le mani nello scarico
neve!

Non introdurre mani o piedi nella
coclea trasportatrice!

Prima di qualunque intervento
sull’apparecchio, spegnere il moto-
re.

Prima di ogni intervento di manu-

tenzione e riparazione, sfilare la spi-
: na della candela.

]

Tenere lontane le altre persone dal-
la zona di pericolo!

Parti rotanti nell’area di scarico! Pe-
ricolo di trascinamento!

2.5.2 Indicazioni di utilizzo

Simbolo Significato

Choke

CLOSE / OPEN I]\I] = H{}I]

Acceleratore
Lento / Veloce

Chiave del motore
On / Off

Simbolo Significato
Rubinetto del carbu- ==
rante G

OFF (chiuso)
ON (aperto)

Pulsante dello starter

Azionamento della co-
clea

Avvio / Arresto

Trazione
Avvio / Arresto

Orientamento a sini-
stra / a destra dello
spazzaneve
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Simbolo Significato N. Componente
Allineamento dello 18  Piastra di sgombero
e o e con la 19 Pattini regolabili in altezza
20 Spina della candela
2.7 Panoramica del prodotto 760.4 TE LED
(02)
Regolazione dell’altez-
za di scarico neve con N. Componente
la leva ) .
1 Impugnature riscaldabili
2 Leva della frizione per |'azionamento
della coclea
2.6 Panoramica del prodotto 700.4 E LED Leva della frizione per la trazione
(01) 4 Manovella di regolazione della direzione
di scarico
N. Componente ) .
5  Leva per la regolazione dell'altezza di
Impugnature riscaldabili scarico
2 Leva della frizione per I'azionamento 6 Leva di selezione marce,
della coclea 6 marce avanti e 2 retromarce
Leva della frizione per la trazione 7 Interruttore per il riscaldamento delle im-
4 Manovella di regolazione della direzione pugnature
di scarico 8  Bulloni di trancio di ricambio (2x)
5 Levg per la regolazione dell'altezza di Leve a squadra sinistra e destra per I'o-
scarico rientamento del cingolo
6  Leva di selezione marce, 10  Luce
6 marce avanti e 2 retromarce )
11 Tappo del serbatoio
7  Interruttore per il riscaldamento delle im- .
pugnature 12 Tappo dell'olio
8  Bulloni di trancio di ricambio (2x) 13 Deflettore sullo scari(_:o neve per la rego-
lazione dell'altezza di scarico
9 Luce . .
14  Scarico neve con protezione dall'acces-
10  Tappo del serbatoio so
11 Tappo dell'clio 15  Leva per la modalita di funzionamento:
12  Deflettore sullo scarico neve per la rego- = "Transport”
lazione dell'altezza di scarico = "Normal"
13 Scarico neve con protezione dall'acces- = "Packed Snow" (neve compatta)
SO 16  Copertura
14 Copertura 17  Utensile di pulizia (fissato alla copertura)
15  Utensile di pulizia (fissato alla copertura) 18  Ruota di lancio
16 Ruota di lancio 19  Coclea trasportatrice
17  Coclea trasportatrice 20  Piastra di sgombero
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N. Componente
21  Pattini regolabili in altezza

22  Spina della candela

3 INDICAZIONI DI SICUREZZA

/\ PERICOLO! Pericolo di morte e rischio di

lesioni gravissime! La mancata conoscenza

delle istruzioni di sicurezza e di utilizzo puo cau-

sare incidenti gravissimi e anche fatali.

®m  Attenersi a tutte le istruzioni di sicurezza e di
utilizzo del presente manuale e alle istruzioni
operative prima di utilizzare I'apparecchio.

®  Conservare tutta la documentazione fornita
per un utilizzo futuro.

/\ ATTENZIONE! Pericolo di incendio e di e-

splosione. In seguito a perdite di carburante si

produce una miscela benzina/aria esplosiva.

Deflagrazione, esplosione e incendio possono

derivare da un uso improprio del carburante cau-

sando lesioni gravi e persino la morte.

B Non rifornire il motore in prossimita di famme
libere o fonti di calore.

B Non azionare il motore in ambienti infiamma-
bili.

/\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni se si u-

tilizza I'apparecchio non completo. L'utilizzo di

un apparecchio non montato completamente pud

causare lesioni gravi e danneggiare I'apparecchio

stesso.

B Azionare I'apparecchio soltanto se non é di-
fettoso o danneggiato e nessuna parte &
mancanti o allentata.

/\ ATTENZIONE! Pericolo a causa di parti

rotanti! L’introduzione di parti del corpo nelle

parti rotanti dell'apparecchio pud causare lesioni

gravi!

®  Non introdurre mai le mani o altre parti del
corpo nella coclea trasportatrice in rotazione!

/N\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni. Dispo-

sitivi di sicurezza e di protezione difettosi o disat-

tivati possono avere come conseguenza lesioni

gravi.

B Far riparare i dispositivi di sicurezza e di pro-
tezione difettosi.

®  Non disattivare mai i dispositivi di sicurezza e
di protezione.

3.1 Avvertenze di sicurezza ai sensi di
ISO 8437 Allegato A

Nozioni preliminari

1. Leggere attentamente le istruzioni per I'uso e
la manutenzione. Familiarizzarsi in particola-
re con gli elementi di comando e con il corret-
to utilizzo dell’apparecchio. Imparare ad arre-
stare rapidamente I'apparecchio e a disinseri-
re rapidamente gli elementi di comando.

2. Non autorizzare in nessun caso l'uso dell’ap-
parecchio da parte di bambini. Non autorizza-
re in nessun caso l'uso dell’apparecchio da
parte di adulti non adeguatamente istruiti.

3. Tenere lontano dall’area di lavoro tutte le al-
tre persone - in particolare i bambini piccoli -
e gli animali domestici.

4. Procedere con cautela soprattutto in retro-
marcia, per evitare di cadere o scivolare.

Operazioni preliminari

1. Controllare attentamente I'area in cui si inten-
de utilizzare I'apparecchio e rimuovere even-
tuali tappetini, slitte, assi, cavi e altri corpi e-
stranei.

2. Prima di avviare il motore, disinnestare com-
pletamente la frizione e passare al minimo.

3. Non utilizzare I'apparecchio senza un abbi-
gliamento invernale adatto. Indossare delle
scarpe che aiutino a mantenere la presa sul
suolo scivoloso.

4. Maneggiare con cura la benzina, in quanto
facilmente infiammabile.

®m  Utilizzare per la benzina una tanica regola-
mentare.

®  Non rifornire mai il motore quando & in moto
0 ancora caldo.

®  Riempire la tanica di benzina sempre e solo
all’aperto, procedendo con la massima caute-
la. Non riempire mai la tanica di benzina in
luoghi chiusi.

B Chiudere e stringere a fondo il tappo del ser-
batoio ed eliminare I'eventuale benzina ver-
sata.

1. Per tutti gli apparecchi ad azionamento elet-
trico o ad accensione elettrica & necessario
utilizzare una presa con contatto di protezio-
ne.

2. Regolare in modo adeguato l'altezza della
cassa del collettore quando si lavora su su-
perfici ghiaiose o in presenza di detriti.
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Non tentare mai di modificare le regolazioni
con il motore in moto (salvo nei casi espres-
samente indicati dal produttore).

Lasciare che il motore e la macchina si raf-
freddino alla temperatura esterna prima di ini-
Ziare a spazzare la neve.

L’uso di una macchina a motore comporta un
rischio per gli occhi in caso di proiezione di
corpi estranei. Indossare pertanto sempre
degli occhiali di sicurezza o altra protezione
per gli occhi durante I'uso, la regolazione e la
riparazione dell’apparecchio.

Indossare una protezione auricolare per evi-
tare danni all’'udito.

Utilizzo

1.

Non portare mani e piedi sotto le parti in mo-
vimento o nelle loro vicinanze. Mantenersi
sempre a distanza dall’apertura di scarico.

Procedere con estrema cautela quando si uti-
lizza o si guida I'apparecchio su zone di ac-
cesso, sentieri o strade ghiaiosi. Prestare
sempre attenzione al traffico e a possibili o-
stacoli nascosti.

In caso di urto con un corpo estraneo spe-
gnere il motore, staccare il cavo di accensio-
ne, ispezionare con cura lo spazzaneve per
individuare eventuali danni e porvi rimedio
prima di riavviare e utilizzare nuovamente
I'apparecchio.

Se l'apparecchio vibra in modo anomalo,
spegnere il motore e cercare immediatamen-
te la causa. In linea generale, le vibrazioni in-
dicano la presenza di un problema.

Spegnere sempre il motore quando si inter-
rompe il lavoro con I'apparecchio, prima di ri-
pulire la cassa del collettore / della ruota mo-
trice o la guida di scarico e prima di procede-
re ad ispezioni, regolazioni o riparazioni.

Prima di intraprendere le operazioni di puli-
Zia, riparazione o ispezione, accertarsi che il
collettore / la ruota motrice e tutti i compo-
nenti mobili siano fermi. Staccare il cavo di
accensione e tenerlo a distanza dalla cande-
la per evitare un’accensione involontaria. Per
i motori elettrici, staccare la spina di rete.
Non far funzionare il motore in ambienti chiu-
si, salvo per I'accensione o per portare lo
spazzaneve dentro o fuori da un edificio. In
questi casi, aprire prima le porte che danno
sull’esterno: i gas di scarico sono pericolosi.
L’apparecchio non & adatto per sgomberare
terreni in pendenza. Procedere con la massi-

10.

1.

12.

13.

14.

15.

16.

ma cautela quando si gira la macchina su ter-
reni ripidi. Non tentare di spazzare la neve
sui pendii particolarmente ripidi.

Non utilizzare mai lo spazzaneve senza i pa-
rafanghi e le piastre regolamentari o senza
gli altri dispositivi di protezione previsti.

Non utilizzare mai lo spazzaneve in prossimi-
ta di vetrine, finestre, veicoli o su terreni in
pendenza ecc. senza prima aver regolato di
conseguenza la direzione di scarico della ne-
ve. Tenere a distanza bambini e animali do-
mestici.

Non sovraccaricare la macchina facendola
lavorare troppo velocemente.

Sulle superfici scivolose, non utilizzare mai la
macchina a velocita di trasporto elevate. U-
sare prudenza quando si procede in retro-
marcia.

Evitare di dirigere lo scarico verso persone
presenti nelle vicinanze e impedire a chiun-
que di posizionarsi davanti all’apparecchio.

Quando lo spazzaneve viene trasportato o
non viene utilizzato, staccare 'alimentazione
per il collettore / la ruota motrice.

Utilizzare esclusivamente pezzi aggiuntivi ed
accessori - ad es. contrappesi, pesi di equili-
bratura, alloggiamenti ecc. - autorizzati dal
produttore dello spazzaneve.

Non utilizzare mai lo spazzaneve in condizio-
ni di visibilita o di illuminazione ridotte. Assi-
curarsi sempre un appoggio sicuro e tenere
saldamente le impugnature. Utilizzare I'appa-
recchio solo camminando, mai correndo.

Manutenzione e magazzinaggio

/\ ATTENZIONE! Gravi lesioni alle mani du-
rante la pulizia del canale di espulsione inta-
sato! In caso di contatto con la girante in rotazio-
ne all'interno del canale di espulsione possono
prodursi gravi lesioni alle mani. Si tratta del tipo
di lesione piu frequente causata dallo spazzane-
ve. Per la pulizia del canale di espulsione:

Spegnere lo spazzaneve!

Attendere per ca. 10 secondi che la girante si
fermi.

Utilizzare sempre un attrezzo adatto per la
pulizia del canale di espulsione.

Non utilizzare mai le mani per pulire il canale
di espulsione!

Controllare a intervalli regolari che i dispositi-
vi di protezione, le viti delle lame, le viti di fis-
saggio del motore ecc. siano serrati a fondo
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Indicazioni di sicurezza

e garantiscano un funzionamento sicuro ® | 'abbigliamento deve essere adatto (aderen-
dell’apparecchio. te) e non deve essere d'impaccio. Non indos-

2. Se il serbatoio contiene ancora della benzina, sare mai vestiti ampi o accessori che si pos-
non immagazzinare mai la macchina in un e- sano impigliare nell'apparecchio, ad es.
dificio in cui sono presenti possibili fonti di i- sclarpe.
gnizione quali scaldabagni, stufe elettriche, ® | 'attrezzatura di protezione individuale é co-
asciugatrici ecc. Prima del rimessaggio stituita da:
delll’appaf;ec§2|o m‘lun ambiente chiuso, la- Protezione per I'udito e occhiali protettivi
sma:re raffreddare il motore. ) . Scarpe robuste e antiscivolo

3. Selo spazzaneve deve essere immagazzina- Guanti di protezione
to per un periodo prolungato, attenersi sem- R .
pre alle indicazioni specifiche contenute nelle ™  Tenere mani, piedi, altre parti del corpo e ve-
istruzioni per l'uso. stiti a distanza dalla pala, dalla coclea tra-

. . Lo sportatrice e dalla ruota di lancio.

4. Non rimuovere nessuna delle etichette di si- P ; ) o T
curezza o di istruzione applicate sull'apparec- B Attenersi alle dlsposmonl v.|gent! aillvello lo-
chio e sostituirle se danneggiate. cale per quanto riguarda gli orari di lavoro.

5. Dopo aver terminato di spazzare la neve, la- = Non lasciare mai incustodito I'apparecchio
sciar funzionare la macchina ancora per pronto per il funzionamento.
qualche minuto per evitare la formazione di = Non spazzare mai la neve dai tetti.

hiaccio sul collettore / sulla ruota motrice. . . . . .
9 3.3 Manipolazione di benzina e olio

3.2 Indicazioni di sicurezza per lI'uso ®  Rischio di esplosione e di incendio:

. Usare I'apparecchio solo per le funzioni per In seguito a perdite di miscela aria/carburan-
cui & previsto. Un uso non conforme pud ave- te si produce un'atmosfera esplosiva. Un uso
re come conseguenza lesioni e danni a beni improprio del carburante pud causare defla-
materiali. grazioni, esplosioni e incendi e provocare le-

®  Non utilizzare mai I'apparecchio con parti u- sioni gravi € persino la morte. Osservare le
surate o difettose. Sostituire sempre le parti seguenti istruzioni:
difettose con pezzi di ricambio originali del Non fumare mentre si maneggia la benzi-
produttore. Se l'apparecchio viene utilizzato na.
con parti usurate o difettose, non & possibile Manipolare il carburante solo all'aperto,
avanzare richieste di garanzia nei confronti mai in ambienti chiusi.
del produttore. Attenersi assolutamente alle norme di

] Fermarg il mo’gore, atteqdere I'arresto dell’ap- comportamento di seguito elencate.
parecchio e sfilare la spina della candela: ®  Trasportare e stoccare benzina e olio esclusi-

quando si abbandona I'apparecchio vamente in contenitori appositamente omolo-
per i lavori di pulizia e manutenzione gati. Assicurarsi che i bambini non possano
prima di tutte le operazioni di regolazione avere accesso a benzina e olio stoccati.
appena si presentano dei guasti B Per evitare una contaminazione del suolo
rima di rimediare a eventuali blocchi (protezione ambientale) assicurarsi che du-
P . R | T rante il rifornimento né benzina né olio rie-
prima di eliminare eventuali ostruzioni scano a penetrare nel terreno. Per fare rifor-
dopo il contatto con corpi estranei nimento utilizzare sempre un imbuto.
quando si notano malfunzionamenti e vi- ®  Non fare mai rifornimento in locali chiusi. Sul
brazioni inusuali dell’apparecchio pavimento puo prodursi una concentrazione
= Non utilizzare I'apparecchio sotto I'effetto di di vapori di benzina, che puo causare una
alcol, droghe o medicinali. deflagrazione o addirittura un'esplosione.

m  Per evitare ferite alla testa, agli arti e danni ®  Pulire subito la benzina fuoriuscita rimasta
all'udito & necessario indossare I'abbiglia- sull'apparecchio e a terra. Prima di smaltirli,
mento e 'attrezzatura di protezione individua- lasciare asciugare i panni utilizzati per rimuo-
le previsti. vere la benzina in un luogo ben ventilato. In

caso contrario puo verificarsi un'improvvisa
autocombustione.
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B Quando si versa della benzina, si generano
dei vapori di benzina. Pertanto, non avviare il
motore nella stessa posizione ma almeno a 3
m di distanza.
®  Evitare il contatto tra pelle e prodotti a base
di oli minerali. Non inalare i vapori di benzina.
Per fare rifornimento indossare sempre dei
guanti protettivi. Cambiare e lavare regolar-
mente gli indumenti protettivi.
®  Accertarsi che i propri abiti non entrino in
contatto con la benzina. Se la benzina entra
in contatto con gli abiti, cambiarsi immediata-
mente.
®  Non aprire mai il tappo del serbatoio a moto-
re acceso o ancora caldo.
®  Non fare mai rifornimento a motore acceso o
caldo.
®  Non riempire mai eccessivamente il serbatoio
(la benzina si espande).
®  Stringere sempre a fondo il tappo del serba-
toio.
®  Se il serbatoio o il tappo del serbatoio sono
danneggiati, sostituirli.
®  Non mangiare, bere o fumare mai durante il
rifornimento di benzina o di olio.
®m  Se ¢ fuoriuscita della benzina:
Non avviare il motore.
Evitare tentativi di accensione.
Raccogliere la benzina fuoriuscita con un
legante o un panno e smaltire corretta-
mente.
Pulire I'apparecchio.

®  Se é fuoriuscito dell'olio motore:
Non avviare il motore.
Raccogliere I'olio fuoriuscito con un le-
gante per olio o0 un panno e smaltire cor-
rettamente.

Pulire I'apparecchio.

4 DISIMBALLAGGIO
DELL'APPARECCHIO (03)

/\ ATTENZIONE! Pericolo di schiacciamen-
to se l'apparecchio si ribalta! L'apparecchio &
pesante! Se si ribalta, rischia di schiacciare parti
del corpo e di causare gravi lesioni alle persone.
®  Per il disimballaggio dell'apparecchio sono

necessarie almeno due persone.

®  Evitare un ribaltamento dell’apparecchio!

L'apparecchio con tutti gli accessori viene fornito

in una scatola di cartone. La scatola & appoggia-

ta su un europallet.

1. Collocare la scatola su di una superficie pia-
na.

Rimuovere le fascette di imballaggio.

Aprire (03/a) la scatola dall’alto.

Rimuovere il materiale di imballaggio.

Procedendo con cautela estrarre i pezzi

sciolti, il sacchetto con la minuteria e le istru-

zioni per l'uso.

6. Sempre con prudenza, tagliare con un coltel-
lo la parete posteriore della scatola (ossia do-
ve si trova il motore) per evitare di danneg-
giare I'apparecchio.

7. Ribaltare (03/b) la parete posteriore della
scatola.

8. Rimuovere con cautela eventuali altri pezzi
sciolti e materiale di imballaggio.

9. Far scorrere (03/c) fuori dalla scatola lo spaz-

zaneve all’indietro, ossia cominciando dal la-

to motore.

ok wN

5 MONTAGGIO

/\ ATTENZIONE! Pericolo dovuto a montag-
gio incompleto! L'utilizzo di un apparecchio non
completamente montato pud avere come conse-
guenza lesioni gravi.

m  Utilizzare I'apparecchio solo se € completa-
mente montato!

®  Prima dell'accensione verificare che tutti i di-
spositivi di sicurezza e di protezione siano
presenti e funzionanti!

Attrezzi necessari

N. Attrezzo

1 Chiave a forcella o chiave ad anello SW
10 (x2)

2 Chiave a forcella o chiave ad anello SW
13

Chiave a brugola 5 mm
Pinza universale o pinza a becco
Cacciavite

Olio spray

N o o b~ W

Solo 700.4 E LED: pompa per pneumati-
ci con manometro (valvola per veicoli)
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Montaggio

5.1 Montaggio del manico inferiore (04, 05)

Montare il manico inferiore in basso, a sinistra e
a destra, sullo spazzaneve.

1. Svitare le viti (04/1).
2. Posizionare il manico inferiore (05/1).

3. Inserire le viti (05/2) attraverso il manico infe-
riore e serrarle.

5.2 Montaggio del pannello di comando (06)

1. Posizionare il manico superiore (06/1), inclu-
so il pannello di comando, sul manico inferio-
re (06/2).

2. Su entrambi i lati, inserire 2 viti (06/3) attra-
verso manico superiore e manico inferiore e
serrarle con due rondelle (06/4) e due dadi
(06/5).

5.3 Montaggio e regolazione dei tiranti
Bowden per trazione e azionamento
della coclea (07 - 12)
1. Agganciare il tirante Bowden (07/1) per la tra-
zione (07/2) nel foro inferiore (07/3) della leva
di destra.
2. Agganciare il tirante Bowden (08/1) per I'a-
zionamento della coclea (08/2) nel foro supe-
riore (08/3) della leva di sinistra.
3. Regolare i tiranti Bowden nel modo seguen-
te:
®  Girare (09/a) I'elemento di regolazione
sul tirante Bowden (09/1) in direzione
della freccia finché il tirante non & piu al-
lentato (ma leggermente teso). Mentre si
ruota, tenere saldamente il cavo per evi-
tarne la torsione.

®m  Serrare (09/b) il controdado (09/2).

4. Fissare i tiranti Bowden (10/1) con i morsetti
(10/2) a sinistra e a destra sul manico.

5. Tendere il tirante Bowden:
®  Allentare i controdadi (11/1, 12/1).
®  Ruotare verso I'alto I'estremita filettata

(11/2, 12/2) finché il tirante Bowden non
e teso.

B Ruotare i dadi verso la guida (11/3, 12/3)
per fissare il tirante Bowden.

6. Abbassare (11/a, 12/a) la protezione in gom-
ma (11/4, 12/4) fino al dado per proteggere il
tirante Bowden dalla corrosione.

5.4 Aggiustamento del tirante Bowden (13)

La regolazione di precisione avviene mediante
I'apposita vite di regolazione.

1. Svitare (13/a) il controdado (13/2) della vite di
regolazione.

2. Ruotare (13/b) la vite di regolazione (13/3)
per allungare o accorciare la corsa del tirante
Bowden. Assicurarsi che il tirante Bowden sia
leggermente teso e non allentato.

3. Serrare (13/a) nuovamente il controdado
(13/2).

5.5 Controllo della regolazione del tirante
Bowden (14)

Il tirante Bowden della trazione con il tempo si al-
lunga. Se, a motore in funzione, la trazione non si
inserisce piu, significa che il tirante Bowden é di-
ventato troppo lungo e deve essere teso.

1. Spegnere I'apparecchio (vedere capitolo 6.8
"Arresto del motore (38, 39)", pagina 75).

2. Regolare nuovamente il tirante Bowden (ve-
dere capitolo 5.3 "Montaggio e regolazione
dei tiranti Bowden per trazione e azionamen-
to della coclea (07 - 12)", pagina 72).

Per il controllo della regolazione del tirante Bow-

den:

1. Avviare il motore (vedere capitolo 6.7 "Avvio
del motore (32 - 37)", pagina 75).

2. Inserire la marcia (vedere capitolo 7.1 "Avvio
dello sgombero (40 - 42)", pagina 76).

3. Premere (14/a) lentamente verso il basso
limpugnatura di destra (14/1) per la trazione
fino ad avvertire una leggera resistenza. Il
punto di pressione della frizione € cosi indivi-
duato.

4. Se la trazione non si inserisce: ripetere i pas-
saggi precedenti.

5. Se la regolazione del tirante Bowden non rie-
sce: rivolgersi al centro di assistenza del pro-
duttore.

5.6 Montaggio dell’asta per la leva di
selezione marce (15, 16)

1. Agganciare I'asta (15/1) in basso nel suppor-
to del cambio (16/2).

2. Agganciare I'asta in alto nel supporto della le-
va di selezione marce (16/3).

3. Fissare I'asta in basso e in alto con le rondel-
le e le coppiglie.
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5.7 Montaggio dell'albero flessibile per lo
scarico neve (17, 18)

1. Sullo scarico neve:
B |nserire (17/a) I'estremita (17/1) dell'albe-
ro flessibile (17/2) fino a battuta nella co-
clea (17/3).
®  Serrare a mano il dado zigrinato (17/4).
2. Sotto il pannello di comando:

®  Dal basso, inserire (18/a) I'altra estremita
dell'albero flessibile (18/1) fino a battuta
nella manovella (18/2).

B Serrare a mano il dado zigrinato (18/3).

5.8 Collegamento del connettore per
riscaldamento e luce (19)

1. Collegare tra loro gli elementi di connessione
(19/1) per riscaldamento e luce.

2. Bloccare il collegamento a innesto.

5.9 Montaggio dello scarico neve (20 - 23)

1. Ingrassare leggermente la superficie di scor-
rimento (20/1) dello scarico dello spazzaneve
con dell'olio spray (in alternativa anche con
del grasso lubrificante).

2. Disporre (20/a) I'anello in plastica (20/2) sulla
superficie di scorrimento dello scarico neve e
ingrassarlo leggermente con dell'olio spray
(in alternativa anche con del grasso lubrifi-
cante).

3. Montare (21/a, 22/a) lo scarico neve (21/1).

4. Inserire le viti di fissaggio (22/2) dall'interno
attraverso le linguette e lo scarico neve.

5. Serrare lo scarico neve con i dadi autobloc-
canti (22/3).

6. Inserire le viti di fissaggio (23/1) attraverso la
piastra di guida grande (23/2) e montare le
due piastre di guida piccole (23/3).

Avviso: Le piastre di guida piccole devono
essere posizionate sopra la piastra di guida
grande.

7. Con le viti di fissaggio, montare le piastre di
guida dal basso nello scarico neve.

8. Posizionare le rondelle (23/4) sulle viti.
9. Avvitare saldamente i dadi autobloccanti
(23/5).
5.10 Fissaggio del tirante Bowden al
deflettore (24)

Questo tirante Bowden muove il deflettore dello
scarico neve e serve a regolare l'altezza di scari-
co.

1. Agganciare il tirante Bowden nelle guide
(24/1, 24/2). Sul tirante Bowden esterno deve
essere fissata la protezione in gomma.

2. Serrare i controdadi (24/3, 24/4) contro la
guida finché il tirante Bowden non ¢ teso.

3. Controllare la lunghezza del tirante Bowden
servendosi della leva per la regolazione
dell'altezza di scarico:

®  Portare la leva fino all'arresto anteriore. |l
deflettore deve spostarsi completamente
verso il basso.

m  Portare la leva fino all'arresto posteriore.
Il deflettore deve spostarsi completamen-
te verso l'alto.

®  Se necessario, modificare la lunghezza
del tirante Bowden.

5.11 Aggancio del tirante Bowden (25)

1. Agganciare il tirante Bowden (25/1) nel sup-
porto (25/2) sotto il motore.

6 MESSA IN FUNZIONE

/N\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni se si u-
tilizza I'apparecchio non completo. L'utilizzo di
un apparecchio non montato completamente puo
causare lesioni gravi e danneggiare I'apparecchio
stesso.
®  Azionare I'apparecchio soltanto se non & di-

fettoso o danneggiato e nessuna parte &
mancanti o allentata.

H AVVISO Prima della messa in funzione svol-
gere sempre un'ispezione visiva. L'apparecchio
non deve essere utilizzato se presenta elementi
di funzionamento e/o fissaggio allentati, danneg-
giati o usurati.

6.1 Mezzi d'esercizio

/\ PERICOLO! Rischio di esplosione e di in-
cendio. In seguito a perdite di miscela aria/car-
burante si genera un'atmosfera esplosiva. Un u-
so improprio del carburante pu6 causare defla-
grazioni, esplosioni e incendi e provocare lesioni
gravi e persino la morte.

®  Non fumare mentre si maneggia la benzina.

B Manipolare il carburante solo all'aperto, mai
in ambienti chiusi.
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/\ PERICOLO! Pericolo di vita a causa di
avvelenamento. | gas di scarico del motore con-
tengono monossido di carbonio in grado di ucci-
dere una persona in pochi minuti.
®  Non azionare il motore in ambienti chiusi ma
soltanto all'aperto.
Non inalare i gas di scarico del motore.
Spegnere il motore se si avverte malessere,
vertigini o debolezza durante I'utilizzo dell’ap-
parecchio. Consultare subito un medico.

H AVVISO Smaltire I'olio motore usato nel ri-
spetto dell’'ambiente! Si consiglia di consegnare
I'olio esausto in un contenitore chiuso a un centro
di riciclaggio o a un centro di assistenza clienti.
L’olio esausto non deve:

B essere smaltito con i rifiuti domestici
®  essere versato in fognature o scarichi
B essere versato nel terreno

H AVVISO Attenersi alle istruzioni per I'uso del
motore in dotazione!

Prima della messa in funzione, rifornire con olio
motore e carburante per lo spazzaneve.

Per le indicazioni relative a benzina e olio moto-
re, vedere i dati tecnici.

6.2 Rifornimento di olio motore (26)

1. Svitare il tappo dell'olio (26/1) e appoggiarlo
in un punto pulito.

2. Rabboccare l'olio utilizzando un imbuto.

3. Verificare il livello di riempimento.

4. Chiudere bene il bocchettone dell’olio e ripuli-
re.

Per un controllo corretto del livello di iempimento

dell’olio, fare riferimento alle istruzioni del motore.

6.3 Rifornimento di benzina (26)

1. Svitare il tappo del serbatoio (26/2) e appog-
giarlo in un punto pulito.

2. Rabboccare la benzina utilizzando un imbuto.

3. Chiudere bene il bocchettone del serbatoio e
ripulire.

6.4 Controllo della pressione dei pneumatici
[solo 700.4 E LED] (27)

1. Soprattutto prima della prima messa in fun-
zione d’inverno, e almeno ogni tre mesi du-
rante la stagione di utilizzo, controllare la
pressione dei pneumatici.

La pressione massima ammessa ¢ indicata

sui pneumatici stessi (27/1).
Avviso: Nota: 1 bar = ca. 14,5 psi

2. Gonfiare uniformemente i pneumatici con u-
na pompa adatta.

6.5 Regolazione dell’altezza di sgombero
(28 - 30)

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni. Pericolo di
lesioni da taglio in caso di contatto con la coclea
trasportatrice in movimento.

B Regolare l'altezza di pulizia solo a motore
spento e coclea trasportatrice ferma.

Regolare I'altezza di sgombero in modo da non
caricare anche ghiaia o altri corpi estranei. Pre-
stare attenzione ad eventuali irregolarita signifi-
cative del terreno, ad esempio in presenza di sol-
chi, chiusini di fognature o spazi tra le pietre.

1. Per la regolazione, portare I'apparecchio su
una superficie piana.

2. Allentare le viti di serraggio (28/1) dei pattini
(28/2) a sinistra e a destra sulla copertura
(28/3).

3. Spostare i pattini verso I'alto o verso il basso
(28/a) per portare la piastra di sgombero
(29/1) all'altezza desiderata.

4. Stringere le viti di serraggio dei pattini.

5. Assicurarsi che i due pattini siano abbassati
della stessa distanza, in modo che la piastra
di sgombero risulti parallela al terreno (29/a).

Usura dei pattini (30)

Quando il bordo (30/1) dei pattini appare comple-
tamente consumato, girarli di 180° per utilizzarne
I'altro lato.

Svitare i dadi (30/2) con le rondelle.
Rimuovere la piastra di metallo (30/3).

Girare il pattino di 180° (30/a).

Montare le rondelle e serrare i dadi.

Avviso: Fare attenzione a non scambiare tra
loro le viti di serraggio (30/4), in quanto pre-
sentano lunghezze differenti.
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6.6 Controllo dei bulloni di trancio
dell’apparecchio (31, 48)

/\ ATTENZIONE! Rischio di danni all’appa-
recchio. Una trasmissione a vite congelata pud
causare danni alle cinghie trapezoidali.
®  Prima di avviare il motore, assicurarsi che la
trasmissione a vite non sia congelata.

B Se la trasmissione a vite € congelata, portare
lo spazzaneve in un luogo dove possa scon-
gelarsi.

1. Prima di ogni avviamento, assicurarsi che i
bulloni di trancio (31/1, 48/2) siano intatti.
®  Sostituire eventuali bulloni di trancio rotti
con dei ricambi originali (vedere capitolo
9.4 "Sostituzione dei bulloni di trancio
(31, 48)", pagina 78). L'uso di pezzi di
ricambio non autorizzati pud danneggiare
gravemente |'apparecchio!

B Due bulloni di trancio di ricambio (01/8) si
trovano sul pannello di comando.

2. Controllare che tutti gli elementi di comando,
i dispositivi di sicurezza, i dadi, le viti e i bul-
loni dell’apparecchio siano completi, salda-
mente in sede e integri.

6.7 Avvio del motore (32 - 37)

La luce si accende automaticamente all'avvio del
motore e si spegne quando il motore si arresta.

/\ PERICOLO! Pericolo di vita a causa di
avvelenamento. | gas di scarico del motore con-
tengono monossido di carbonio in grado di ucci-
dere una persona in pochi minuti.
®  Non azionare il motore in ambienti chiusi ma

soltanto all'aperto.

Non inalare i gas di scarico del motore.
Spegnere il motore se si avverte malessere,
vertigini o debolezza durante I'utilizzo dell’ap-
parecchio. Consultare subito un medico.

/\ ATTENZIONE! Rischio di danni all’appa-
recchio. Una trasmissione a vite congelata pud
causare danni alle cinghie trapezoidali.
®  Prima di avviare il motore, assicurarsi che la

trasmissione a vite non sia congelata.

B Se la trasmissione a vite € congelata, portare
lo spazzaneve in un luogo dove possa scon-
gelarsi.

Procedura di avviamento (32 - 34)

1. Controllare il livello dell'clio e del carburante.

2. Aprire (32/a) il rubinetto del carburante
(32/1).

3. Controllare se trazione e azionamento della
coclea sono disinnestati. Entrambe le leve
della frizione devono trovarsi in posizione
verticale.

4. Portare (32/b) il choke (32/2) in posizione
CLOSE.

5. Premere il pulsante dello starter (33/1) 3 vol-
te a intervalli di ca. 2 secondi. In caso di tem-
perature inferiori a 10 °C, premere il pulsante
dello starter 5 volte.

6. Portare (34/a) la leva del gas (34/1) in posi-
zione Veloce (34/2, lepre).

7. Inserire (35/a) la chiave del motore (35/1).

Avviamento manuale (36)

1. Tirare leggermente (36/a) la corda dell'avvia-
mento a strappo (36/1) finché non si nota una
prima resistenza, quindi sfilarla rapidamente
e lasciarla riavvolgere lentamente.

Procedura di avviamento 230 V (37)

1, (37/a)

N (37/b)

6.8 Arresto del motore (38, 39)

/\ ATTENZIONE! Pericolo a causa di parti

rotanti! L'introduzione di parti del corpo nelle

parti rotanti dell'apparecchio pud causare lesioni

gravi!

®  Non introdurre mai le mani o altre parti del
corpo nella coclea trasportatrice in rotazione!

1. Portare (38/a) la leva del gas (38/1) in posi-
zione Lento (38/2, tartaruga).

2. Lasciar funzionare ancora per un momento la
coclea trasportatrice e la ruota di lancio per li-
berarle il piu possibile dalla neve ed evitarne
il congelamento. In caso contrario, all’avvio
successivo le cinghie trapezoidali potrebbero
subire danni.
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3. Estrarre (39/a) la chiave del motore (39/1).
4. 1l motore si spegne.

5. Portare (39/b) il rubinetto del carburante
(39/2) in posizione OFF (chiuso).

7 UTILIZZO
7.1 Avvio dello sgombero (40 - 42)

/\ ATTENZIONE! Pericolo a causa di parti

rotanti! L’introduzione di parti del corpo nelle

parti rotanti dell'apparecchio pu6 causare lesioni

gravi!

B Non introdurre mai le mani o altre parti del
corpo nella coclea trasportatrice in rotazione!

/\ ATTENZIONE! Lancio di oggetti! Pericolo

di lesioni e rischio di danni materiali in seguito a

lancio di oggetti!

®  Non girare mai il canale di espulsione in dire-
zione di persone, animali, finestre, auto o
porte.

1. Mettere in funzione I'apparecchio.

2. \Verificare la posizione dello scarico neve e
regolare la direzione di scarico con la mano-
vella (40/1).

3. Regolare I'altezza di scarico (40/2).
4. Awvviare il motore (vedere capitolo 6.7 "Avvio
del motore (32 - 37)", pagina 75).
5. Inserire la marcia per la trazione (41/3):
®  |Le marce da 1 a 6 sono marce avanti: 1
corrisponde alla marcia piu lenta e 6 alla
piu veloce.
B R1 e R2 sono retromarce: R1 & la piu
lenta, R2 la piu veloce.
6. Premere (41/a) la leva della frizione (41/4)
per I'azionamento della coclea.
7. Premere (42/a) la leva della frizione (42/5)
per la trazione.

7.2 Arresto della pulizia (43)

1. Rilasciare, ossia disinnestare (43/a) le leve
della frizione (43/1) per azionamento della
coclea e trazione.

Lasciare ancora funzionare la coclea trasportatri-
ce e la ruota di lancio finché non sono libere dalla
neve, per evitarne il congelamento. Una coclea
trasportatrice congelata danneggia le cinghie tra-
pezoidali.

Lo spazzaneve si ferma; la coclea trasportatrice
e la ruota di lancio si arrestano.

7.3 Cambio di marcia per la trazione (42 -
44)

ATTENZIONE! Pericolo di danni all’apparec-
chio. La trasmissione pu0 subire danni se non
viene disinnestata prima del cambio di marcia.

B Prima disinnestare, quindi cambiare marcia.

1. Rilasciare, ossia disinnestare (43/a) la leva
della frizione per la trazione (43/1).
Avviso: In presenza di neve bagnata e pe-
sante, la coclea trasportatrice si blocca se
viene arrestata e quindi riavviata. Non rila-
sciare la leva della frizione per I'azionamento
della coclea!

2. Cambiare marcia con la leva del cambio
(44/1).

3. Premere (42/a) la leva della frizione (42/5)
per la trazione.

7.4 Selezione della modalita di
funzionamento per 760.4 TE LED

Con la leva per la modalita di funzionamento
(02/23) & possibile regolare I'altezza della coclea
trasportatrice, della piastra di sgombero e della
copertura spostando il peso dello spazzaneve.

®  "Transport": il peso € sulla parte posteriore
dello spazzaneve, in modo che la coclea tra-
sportatrice e la copertura siano distanti dal
terreno e lo spazzaneve possa essere spinto
con facilita.

®  "Normal": posizione orizzontale dello spazza-
neve per il funzionamento normale.

®  "Packed Snow": in presenza di neve densa e
compatta, questa impostazione consente di
spostare il peso sulla parte anteriore dello
spazzaneve.

7.5 Orientamento dello spazzaneve 760.4 TE
LED (45)

1. Orientamento a sinistra dello spazzaneve: ti-
rare (45/a) la leva a squadra di sinistra
(45/1).

2. Orientamento a destra dello spazzaneve: ti-
rare (45/b) la leva a squadra di destra (45/2).

7.6 Rimozione di ostruzioni dallo scarico
neve (43, 46)

E AVVISO Per evitare ostruzioni in presenza
di neve bagnata e pesante, nei limiti del possibile
lasciare sempre in funzione la coclea trasportatri-
ce.

Se la neve non viene piu espulsa correttamente,
la causa potrebbero essere dei depositi di neve e
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ghiaccio sulle coclee trasportatrici e nel canale di
espulsione.

1. Rilasciare, ossia disinnestare (43/a) le leve
della frizione (43/1) per azionamento della
coclea e trazione.

2. Spegnere il motore (vedere capitolo 6.8 "Ar-
resto del motore (38, 39)", pagina 75).

3. Procedendo con cautela, rimuovere la neve
dal canale di espulsione e dalla coclea tra-
sportatrice servendosi dell’apposito utensile
di pulizia (46/1).

Se la neve continua a non essere espulsa corret-

tamente, rivolgersi a un’officina specializzata.

8 RIPARAZIONE

/\ ATTENZIONE! Pericolo di infortunio in
caso di lavori di riparazione. Lavori di riparazio-
ne inappropriati possono causare lesioni gravi e
danneggiare I'apparecchio.

B Fare eseguire gli interventi di riparazione solo
presso le stazioni di servizio del produttore o
da aziende specializzate autorizzate!

E sempre necessaria una verifica tecnica:

B dopo una collisione con un ostacolo.

B in caso di arresto improvviso del motore.

B se la coclea trasportatrice o la ruota di lancio
sono danneggiate.

9 MANUTENZIONE E CURA

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni. Le parti ta-
glienti e mobili dell'apparecchio possono causare
lesioni.

®  Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-
zia indossare sempre dei guanti protettivi!

®  Spegnere il motore ed accertarsi che sia fer-
mo!

®  Estrarre la spina della candela!
®  Dopo l'uso pulire sempre I'apparecchio. In
particolare, rimuovere i residui di sale.

®  Non esporre l'apparecchio a spruzzi d'acqua.
Le infiltrazioni d'acqua possono causare mal-
funzionamenti (impianto di accensione, car-
buratore).

Se difettoso, sostituire sempre il silenziatore.
Attenersi al piano di manutenzione.
Attenersi alle istruzioni del motore.

9.1 Piano di manutenzione

Prima di ogni utilizzo

®  Controllare il livello dell’'olio (vedere le istru-
zioni del motore).
Controllare i bulloni di trancio.

Controllare che l'apparecchio non presenti
danni.

®m  Controllare se la coclea trasportatrice € con-
gelata.

Dopo le prime 5 ore di funzionamento

®m  Cambiare I'olio motore (vedere le istruzioni
del motore).

Ogni 8 ore di funzionamento

®  |ngrassare la coclea trasportatrice.

Ogni tre mesi

®  Controllare la pressione dei pneumatici.

. QOliare con olio spray I'anello dello scarico ne-
ve.

Una volta all’anno

®m  Sostituire la candela (vedere le istruzioni del
motore).

®  Lubrificare la coclea trasportatrice.

®  Cambiare l'olio motore.

9.2 Lubrificazione della coclea
trasportatrice (47)

Con un ingrassatore, immettere 2-3 pompate di

grasso universale nel nipplo di lubrificazione

(47/1).

9.3 Manutenzione di trazione e azionamento
della coclea (09)

/N\ ATTENZIONE! Pericolo di lesioni durante

i lavori di manutenzione. Una manutenzione i-

nappropriata pud avere come conseguenza lesio-

ni gravi e danni all’apparecchio.

®  Regolare il tirante Bowden soltanto a motore
spento.

B Se non ¢ possibile disattivare la trazione / I'a-
zionamento della coclea, arrestare il motore.

®  Non tentare alcuna riparazione in proprio e ri-
volgersi immediatamente a una ditta specia-
lizzata.

H AVVISO La presenza di umidita nel tirante
Bowden pud causare corrosione o congelamen-
to. Un tirante Bowden danneggiato deve essere
sostituito.
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Regolazione del tirante Bowden

Se, con il motore in moto, non si riesce piu ad at-

tivare la trazione / 'azionamento della coclea, &

necessario regolare il tirante Bowden corrispon-
dente.

1. Allentare il controdado (09/2).

2. Girare (09/a) I'elemento di regolazione sul ti-
rante Bowden (09/1) in direzione della freccia
finché il tirante non & piu allentato (ma leg-
germente teso). Mentre si ruota, tenere sal-
damente il cavo per evitarne la torsione.

3. Serrare (09/b) il controdado (09/2).

4. Per controllare la regolazione, avviare il mo-
tore e attivare la trazione / 'azionamento del-
la coclea.

5. Se non si riesce ancora ad innestare e disin-
nestare in sicurezza la trazione / I'aziona-
mento della coclea, &€ necessario affidare
I'apparecchio a una ditta specializzata.

9.4 Sostituzione dei bulloni di trancio (31,
48)

Per la sicurezza di gestore e apparecchio, & pos-

sibile che i bulloni di trancio (31/1) si rompano in

conseguenza di un blocco della coclea trasporta-

trice.

H AVVISO Sostituire i bulloni di trancio rotti
con dei ricambi originali. L’'uso di pezzi di ricam-
bio non autorizzati pud danneggiare gravemente
I'apparecchio!

1. Spegnere I'apparecchio e sfilare la spina del-
la candela.

2. Rimuovere (48/a) la coppiglia (48/1).

3. Estrarre (48/b) il bullone di trancio (48/2) dan-
neggiato.

4. Controllare 'albero per rilevare eventuali
danni.

5. Montare il nuovo bullone di trancio e fissarlo
con la coppiglia.

9.5 Regolazione di precisione dell'altezza
della coclea trasportatrice [solo 760.4
TE LED] (49)

Spostando la vite (49/1) € possibile effettuare u-

na regolazione di precisione sollevando o abbas-

sando la coclea trasportatrice e la copertura.

Per spostare la vite si agisce sulla leva per la mo-

dalita di funzionamento (02/15):

®  La figura (49) mostra la posizione della vite

corrispondente a "Packed Snow" (neve com-

patta). In questa posizione, sollevare legger-
mente lo spazzaneve.

®  Nella posizione "Transport", I'asse viene fis-
sato.

®  Peril lavoro con I'apparecchio, la leva per la
modalita di funzionamento deve essere por-
tata su "Normal".

9.6 Regolazione della tensione delle catene
[solo 760.4 TE LED] (50)

La tensione delle catene pud essere regolata ser-

rando i dadi (50/1) sul gancio (50/2). Ogni cingolo

puo essere regolato.

10 SUGGERIMENTI PER
L’ELIMINAZIONE DEI GUASTI

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni. Le parti ta-

glienti e mobili dell’apparecchio possono causare

lesioni.

®  Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-
zia indossare sempre dei guanti protettivi!

®  Spegnere il motore ed accertarsi che sia fer-
mo!

®  Estrarre la spina della candela!

H AVVISO In caso di guasti non elencati in
questa tabella o che non si & in grado di elimina-
re personalmente, rivolgersi al nostro servizio
clienti.

Guasto Rimedio

Il motore non gi- Rabboccare la benzina.

ra.

Portare la leva del gas in
posizione "Start".

Inserire il choke, attivare lo
starter.

Procedere alla manuten-
zione delle candele.

Il motore perde
potenza.

Pulire il canale di espulsio-
ne / l'alloggiamento.

Rimuovere neve e ghiaccio
da coclea trasportatrice e
ruota di lancio.

Ridurre la velocita di lavo-
ro.
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Guasto

Con la leva della
frizione premuta,
la trazione non
funziona.

Non si riesce piu
ad arrestare (di-
sinnestare) la
trazione.

Con la leva della
frizione premuta,
la coclea tra-
sportatrice non
gira.

Non si riesce piu
ad arrestare (di-
sinnestare) la
coclea trasporta-
trice.

L’apparecchio
vibra in modo a-
nomalo.

L’apparecchio
tende da una
parte.

Ricambi

Rimedio

Regolare il tirante Bowden.

Rivolgersi all’officina del
servizio clienti.

Spegnere il motore.
Non tentare una ripara-
zione in proprio!

®  Rivolgersi all'officina
del servizio clienti.

Bullone di trancio rotto. So-
stituirlo.

Regolare il tirante Bowden.

Rivolgersi all’officina del
servizio clienti.

Spegnere il motore.
Non tentare una ripara-
zione in proprio!

®  Rivolgersi all’officina
del servizio clienti.

Controllare la coclea tra-
sportatrice e la ruota di lan-
cio.

Controllare la pressione
dei pneumatici e correg-
gerla se necessario.

Controllare i pattini e rego-
larli o sostituirli se neces-
sario.

Vedere: www.al-ko.com

11 MAGAZZINAGGIO

/\ ATTENZIONE! Pericolo di incendio e di e-
splosione. | vapori della benzina sono altamente

inflammabili.

®  Non rifornire 'apparecchio in prossimita di
fiamme libere o fonti di calore.

Dopo ogni utilizzo, pulire a fondo I'apparecchio e,
se presenti, montare tutte le coperture di prote-
zione. Conservare I'apparecchio in un luogo a-
sciutto dotato di lucchetto e al di fuori della porta-
ta dei bambini.
In previsione di un magazzinaggio prolungato
dell'apparecchio, ad esempio dopo l'inverno, per
evitare danni & necessario svolgere le seguenti
operazioni:
®  Svuotare il carburatore:
Avviare il motore.
Chiudere il rubinetto del carburante.
Attendere finché il motore non si spegne
completamente.
Lasciare raffreddare il motore.
Immagazzinare I'apparecchio all’asciutto e in
luogo non accessibile a bambini e a persone
non autorizzate.
®m  Svuotare il serbatoio della benzina, oppure ri-
empirlo completamente.
Estrarre la chiave del motore.

Sfilare la spina della candela.

12 SMALTIMENTO
)4

B Prima di smaltire 'apparecchio, svuotare i
serbatoi del carburante e dell'olio motore!

®  |'imballaggio, I'apparecchio e gli accessori
sono stati realizzati in materiali riciclabili e
devono essere smaltiti di conseguenza.

Benzina e olio motore non devono
essere smaltiti con i rifiuti domestici
né dispersi nelle fognature, ma devo-
no essere portati presso un centro di
raccolta o smaltimento differenziati!

13 SERVIZIO CLIENTI/ASSISTENZA

Per eventuali domande su garanzia, riparazione
o pezzi di ricambio si prega di rivolgersi al centro
di assistenza AL-KO piu vicino. Per reperirlo,
consultare il sito Internet all'indirizzo:
www.alko-garden.com/service-contacts

Ulteriori informazioni sui pezzi di ricambio sono
disponibili su:

www.alko-garden.com/spareparts
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Informazioni sulla dichiarazione di conformita

14 INFORMAZIONI SULLA delle direttive UE armonizzate, gli standard di si-
A curezza UE e gli standard specifici di prodotto. La
DICHIARAZIONE DI CONFORMITA ure: - ! ¢ 1cl {
Con la presente, sotto la nostra esclusiva respon- dichiarazione di conformita costituisce parte inte-
sabilita dichiaria’\mo che questo prodotto nella g_rante delle istruz_ioni per 'uso e viene fomita in-
forma distribuita sul mercato soddisfa i requisiti sieme alla macchina.

15 GARANZIA

Elimineremo - a nostra discrezione tramite riparazione o consegna sostitutiva - eventuali difetti di pro-
duzione o del materiale dell'apparecchio entro i termini di prescrizione previsti dalla legge per i diritti di
ricorso per vizi della cosa. | termini di prescrizione dipendono dalla normativa in vigore nel Paese in
cui I'apparecchio € stato acquistato.

| termini della garanzia valgono solo in caso di: La garanzia decade nei casi seguenti:

®  Osservanza delle presenti istruzioni per 'uso  ®  Tentativi di riparazione in proprio

B Trattamento corretto ®  Modifiche tecniche eseguite in proprio
®  Uso di pezzi di ricambio originali ®  Uso non conforme alla destinazione

Sono esclusi dalla garanzia:
®  Danni alla vernice da ricondurre alla normale usura

®  Parti soggette a usura che sulla scheda ricambi sono contrassegnate da
®  Motori a scoppio (valgono qui le disposizioni di garanzia dei rispettivi costruttori del motore)

Il periodo di garanzia inizia con l'acquisto da parte del primo consumatore finale. Fa fede la data ripor-
tata sulla ricevuta di acquisto. Rivolgersi al proprio rivenditore o al centro di assistenza autorizzato piu
vicino presentando la presente garanzia e la ricevuta di acquisto originale. La presente dichiarazione
di garanzia non altera i diritti derivanti da vizi del prodotto spettanti per legge all'acquirente nei con-
fronti del venditore.
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K tem navodilom za uporabo

1 KTEM NAVODILOM ZA UPORABO

®  Nemska razli€ica je izvirnik navodil za upora-
bo. Razli¢ice v vseh drugih jezikih so prevodi
originalnih navodil za uporabo.

®  Navodila za uporabo vedno hranite tako, da
jih lahko uporabite, kadar boste potrebovali
informacije o napravi.

®  Napravo izro€ite drugim osebam samo sku-
paj s temi navodili za uporabo.

B Preberite in upostevajte varnostne napotke in
opozorila v teh navodilih za uporabo.

1.1 Simboli na naslovnici

Simbol

&

Pomen

Pred zagonom obvezno pozorno
preberite ta navodila za uporabo.
To je pogoj za varno delo in nemo-
teno delovanje.

Navodila za uporabo

Ne uporabljajte bencinske naprave
v blizini odprtih plamenov ali virov
toplote.

1.2 Razlaga oznak in opozorilnih besed

/\ NEVARNOST! Oznaduje neposredno ne-
varno situacijo, ki bo ob neupostevanju opozorila
povzrocila smrt ali hude telesne poskodbe.

/\ OPOZORILO! Oznacuje mozno nevarno si-
tuacijo, ki lahko ob neupoStevanju opozorila
povzro€i smrt ali hude telesne poskodbe.

/\ PREVIDNO! Oznaduje moZno nevarno situ-
acijo, ki lahko ob neupostevanju opozorila
povzro€i manjSe ali zmerne telesne poskodbe.

POZOR! Oznacuje situacijo, ki lahko ob neupo-
Stevanju opozorila povzroci materialno Skodo.

H NAPOTEK Posebni napotki za bolj$e razu-
mevanje in ravnanje

2 OPIS IZDELKA

V teh navodilih za uporabo so opisane razli¢ne
vrste sneznih frez. Svoj model prepoznate s po-
mocjo slike izdelka, opisa in tipske ploscice.

2.1 Namenska uporaba

Snezna freza je primerna izkljuéno za ¢iSéenje
sveze zapadlega, rahlega mokrega snega in prsi-
¢a na utrjenih poteh in povrsinah — npr. za notra-
nja dvoris¢a, uvoze v garaze, plo¢nikih ali parkir-
na mesta za osebna vozila — v zasebnem obmo-
¢ju. Poti in povrsine, ki jih je treba ocistit, morajo
imeti trdno podlago in ravno povrsino, npr. be-
tonski bloki za tlakovanje, granitne plosc¢e ali as-
falt.

Ta naprava je predvidena izklju¢no za domaco
rabo. Vsaka druga uporaba, kot tudi nepooblas-
¢ene spremembe in dodatki, je uporaba v
nasprotju z namembnostjo, ki bo razveljavila ga-
rancijo in povzrocila izgubo skladnosti ter zavrni-
tev vsakrSne odgovornosti za Skodo, ki jo utrpi
uporabnik ali druga oseba, s strani proizvajalca.

2.2 Mozna predvidljiva napacna raba
Snezna freza ni primerna za ¢iS€enje neutrjenih

poti in povrSin, npr. za ¢iS¢enje gramoznih povrsi-
nah, gramoznih poti ali travnikov. S temi naprava-
mi ni mogocCe odstraniti snega v vedjih koli¢inah
in viS§inah, zelo mokrega snega in ledu.

Naprava ni zasnovana za komercialno uporabo v
javnih parkih in Sportnih objektih ter za uporabo v
kmetijstvu in gozdarstvu.

2.3 Varnostne naprave in zascita

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb. Okvarjene in izklopljene varnostne in za-
§¢itne naprave lahko povzrocijo hude telesne po-
Skodbe.
®  Okvarjene varnostne in za¢itne naprave od-

dajte v popravilo.
B Varnostnih naprav in za&c€ite nikoli ne izkla-
pljajte.

Vzvod sklopke

Na napravi sta nameS¢ena dva vzvoda za

upravljanje sklopke na vodilnem nosilcu. V trenut-

ku nevarnosti spustite vzvoda za upravljanje sklo-

pke.

®  Vzvod za upravljanje sklopke za polzasti po-
gon izmeta za sneg. PolZasti pogon se usta-
vi.

®  Vzvod za upravljanje sklopke za vozni pogon.
Vozni pogon se ustavi.

Nastavljiv izmet za sneg

Izmet za sneg nastavite tako, da izvrZzeni sneg ne
ogroza oseb in zivali in ne posSkoduje zgradb, vo-
zil ali drugih predmetov. Pazite, da na cestah ne
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ovirate cestnega prometa ali ogrozate udelezen-
cev v prometu.

2.4 Obseg dobave

T004ELED =y |

AN

AR

V obseg dobave so vklju€ene tukaj navedene po-
stavke. Preverite, ali so vsebovane vse postavke:

2.5 Simboli na napravi

2.51

Simbol

| B >

N
y

Y
A"

2@ X

Varnostne oznake

Pomen

Pozor!
Pri ravnanju bodite posebej previd-

ni!
Pred zagonom preberite navodila
za uporabo!

Ne priblizujte obmocju izmeta. Ne-
varnost izmeta snega.

Nosite zasc¢ito za oc€i in glusnike!

Ne segajte v vrtljive dele. Nevarnost
uvleka!

Ne posegajte z rokami v izmet za
sneg!

St. Sestavni del

1 _|Snedna freza Ne posegaijte z rokami ali stopite v

2 Spodnji nosilec transportni polz!

3 Upravljalna ploS¢a z zgornjim nosilcem ~y

4 lzmetsnega v Ped vsakim delom na napravi izklo-

5  Navodila za uporabo snezne freze (:‘,‘ pite motor.

6  Navodila za uporabo motorja STOP

7 Pritrdilni komplet za izmet snega (3x) =] Pred vzdrzevanjem in popravili

8 | Kijué za vZigalno svetko E;j izvlecite vti¢ vzigalne svecke.

9  Kilju€ za motor (2x) IE]

10  Nadomestni strizni sornik (6x) Poskrbite, da v obmocju nevarnosti

11 Vzmetni vti¢ (6x) ne bo drugih osebt

12 Drog za prestavno rocico

13  Prilagodijiva gred za izmetavanje snega y::i:;isfﬁl\ill\;?;moﬁu izmetal Ne-
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2.5.2 Oznake za upravljanje

Simbol
Dusilka

CLOSE / OPEN (ZA-
PRTO/ODPRTO)

Plin
Pocasi/hitro

Klju¢ za motor
Vklop/izklop

Pipa za gorivo
OFF (zaprto)
ON (odprto)

Gumb za polnjenje

Polzasti pogon

Pomen

NI=aH

JL J7L
. 1 &
&
=m««

Simbol Pomen

Snezno frezo usmerite
v levo/desno

Izmet za sneg porav-
najte z ro€ico

Nastavite viSino izme-
ta za sneg z rocico

Zagon/zaustavitev
2.6 Pregled izdelka 700.4 E LED (01)
St. Sestavni del
1 Ogrevalne rocice
2 Vzvod za upravljanje sklopke za polzasti
pogon
3 Vzvod za upravljanje sklopke za vozni
pogon
4 Rocica za nastavitev smeri izmeta
Vozni pogon Rocaj za nastavitev viSine izmeta
Zagon/zaustavitev
Prestavna rocica,
6 prestav za voznjo naprej in 2 prestavi
za vzvratno voznjo
7  Stikalo za ogrevanje rocice
8  Nadomestni strizni sornik (2x)
9  Osvetlitev
10  Pokrov rezervoarja
11 Pokrov za polnjenje olja
12  Deflektor na izmetu za sneg za nastavi-
tev viSine izmeta
84 SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED
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14
15
16
17
18
19
20

2.7

St.

10
11
12
13

14

15

16

Sestavni del

Izmet za sneg z za&cito pred posega-
njem

Plos¢a

Cistilno orodje (pritrjeno na plo$éi)
Izmetno kolesce

Transportni polz

Cistilna plogsa

Po viSini nastavljiva drsna tirnica

Vti€ vzigalne svecke
Pregled izdelka 760.4 TE LED (02)

Sestavni del

Ogrevalne rocice

Vzvod za upravljanje sklopke za polzasti

pogon

Vzvod za upravljanje sklopke za vozni
pogon

Rocica za nastavitev smeri izmeta
Rocaj za nastavitev viSine izmeta

Prestavna rocica,

6 prestav za voznjo naprej in 2 prestavi
za vzvratno voznjo

Stikalo za ogrevanje rocice
Nadomestni strizni sornik (2x)

Za krmiljenje gosenice nagibno rocico
pomaknite v levo in desno

Osvetlitev
Pokrov rezervoarja
Pokrov za polnjenje olja

Deflektor na izmetu za sneg za nastavi-
tev viSine izmeta

Izmet za sneg z zas¢ito pred posega-
njem

Rodica za izbiro nacina:

®  "Transport"

®  "Normal" (normalno)

®  "Packed Snow" (gost sneg)

Plos¢a

St. Sestavni del

17  Cistilno orodje (pritrjeno na plo$éi)
18  Izmetno kolesce

19  Transportni polz

20 Cistilna plod&a

21 Po visini nastavljiva drsna tirnica

22 Vi€ vzigalne svecke

3 VARNOSTNI NAPOTKI

/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost in ne-
varnost hudih telesnih poskodb! Nepoznava-
nje varnostnih napotkov in navodil za upravljanje
lahko povzroci zelo hude telesne poskodbe in po-
sledi¢no smrt.
®  Pred uporabo naprave upostevajte varnostne

napotke in navodila za upravljanje v teh na-
vadilih za uporabo ter navodila za uporabo,
na katera se sklicujejo.

B Shranite vse prilozene dokumente za prihod-

njo rabo.

/\ OPOZORILO! Nevarnost pozara in ek-
splozije. Zaradi iztekajoCega goriva se tvori ek-
splozivna meSanica bencina in zraka. Pri nepra-
vilnem ravnanju z gorivom lahko pride do vzbuha,
eksplozije in poZara, posledi¢no pa do hudih tele-
snih poskodb in tudi smrti.
®  Nikoli ne skladis¢ite motorja v blizini odprtih

plamenov ali virov toplote.

®  Motorja nikoli ne zaganjajte v vnetljivem oko-

lju.

/\ OPOZORILO! Nevarnost poskodb zaradi

pomanijkljive naprave. Uporaba pomanijkljivo

montirane naprave lahko povzroci hude telesne

poskodbe in poSkodbe naprave.

®  Napravo uporabljajte samo, ¢e ni okvarjena
ali poskodovana in nobeni deli ne manjkajo
oziroma niso zrahljani.

/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi vrteéih se
delov! Seganje v vrteCe se dele naprave lahko
povzroci hude telesne poskodbe!

®  Nikoli ne posegaijte v vrtljivi transportni polz!
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/N\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-

Skodb. Okvarjene in izklopljene varnostne in za-

§¢itne naprave lahko povzrocijo hude telesne po-

Skodbe.

®m  Okvarjene varnostne in za$c¢itne naprave od-
dajte v popravilo.

®  Varnostnih naprav in zascite nikoli ne izkla-
pljajte.

3.1 Varnostni napotki ISO 8437 Priloga A

Predznanja

1. Pozorno preberite navodila za uporabo in
vzdrzevanje. Podrobno se seznanite z vsemi
krmilnimi elementi in pravilno uporabo napra-
ve. Naucite se, da lahko napravo hitro zau-
stavite in krmilne elemente izklopite.

2. Otrokom nikakor ne dovolite upravljati napra-
vo. V nobenih okoli§¢inah ne dovolite, da na-
pravo upravljajo osebe, ki niso bile pravilno
poucene.

3. Poskrbite, da v podrocju uporabe ni oseb,
zlasti otrok in domacih Zivali.

4. Bodite previdni predvsem pri upravljanju v
vzvratni prestavi, da preprecite zdrs ali prevr-
nitev.

Priprava

1. Temeljito preglejte obmocje, v katerem naj bi
se naprava uporabljala, in odstranite vse za-
gozde za vrata, sani, deske, Zice in druge tuj-
ke.

2. Popolnoma izklopite sklopko in pretaknite v
prosti tek, preden zaZzenete motor.

3. Naprave ne uporabljajte brez ustrezne zim-
ske obleke. Nosite Cevlje, ki omogocajo var-
nost na drsecih tleh.

4. Previdno pri ravnanju z bencinom; je lahko
vnetljiv.

Uporabljajte primeren kanister za bencin.
Nikoli ne tocite goriva, ko motor deluje ali ko
je vroc.

B Rezervoar bencina vredno polnite zelo previ-
dno na prostem. Rezervoarja bencina nikoli
ne polnite v zaprtih prostorih.

m  Cvrsto zaprite pokrov rezervoarja in odstrani-
te razliti bencin.

1. Za vse naprave z elektricnim pogonom ali
elektriénim vzigom je treba uporabljati oze-
mljeno vti¢nico z zas¢itnim kontaktom.

2. Ustrezno nastavite viSine ohi$ja zbiralnika, ko
Cistite gramozne ali prodnate povrSine.

3. Nikoli ne posku$ajte, da nastavitve spremeni-
te pri delujoéem motorju (razen v primerih, v
katerih to priporoca izklju€no proizvajalec).

4. Pustite, da se motor in stroj ohladita na zuna-
nje temperature, preden zacnete s ¢iS€enjem
snega.

5. Pogoj vseh stroje z motornim pogonom ima
lahko za posledico, da tujki priletijo v o¢i. Za-
to med upravljanjem, nastavitvijo ali popravi-
lom vedno nosite za$¢itna oCala ali za$¢ito za
oci.

6. Uporabljajte zasc¢ito za sluh, da preprecite
okvaro sluha.

Upravljanje

1. Rok in nog ne priblizujte v blizino ali pod gib-
liive dele. Nikoli se ne priblizujte izmetu za
sneg.

2. Ravnajte izredno previdno, ¢e napravo upo-
rabljate na prodnatih uvozih, poteh ali cestah
ali Ce take precCkate. Nenehno pazite na skri-
te ovire ali morebiten promet.

3. Ce naletite na tujek, izklopite motor, odstrani-
te kabel vzigalne svecke, temeljito preglejte
snezno frezo glede morebitne $kode in jih
popravite pred ponovnim zagonom in ponov-
no uporabo snezne freze.

4. Ce naprava nenavadno vibrira, izklopite mo-
tor in nemudoma poiscite vzrok. Vibracije so
naceloma znaki za to, da obstaja tezava.

5. Motor vedno izklopite, ¢e prekinete upravlja-
nje, preden Cistite ohisje zbiralnika/pogonske-
ga kolesa ali progo izmeta in e izvedete po-
pravila, nastavitve ali preglede.

6. Ko izvajate CiSCenja, popravila ali preglede,
se pred tem prepriCajte, da zbiralnik/po-
gonsko kolo in vsi gibljivi deli mirujejo. Izvleci-
te kabel vZigalne svecke in kabla ne pribliZuj-
te vzigalni svecki, da preprecite nenamerne
vzige. Pri elektromotorijih je treba izvleéi elek-
triéni vtic.

7. Motorja ne uporabljajte v zaprtih prostorih, ra-
zen pri zagonu ali za premik snezne freze v
zgradbo ali iz nje. Pri tem odprite vrata na
prosto; izpusni plini so nevarni.

8. Ne distite na pobocjih. Bodite izredno previd-
ni, ko delate na strmem terenu. Ne poskusaj-
te Cistiti strmih pobodij.

9. Snezne freze nikoli ne uporabljajte brez
ustreznih za&¢itnih plocevin, zas¢itnih plos¢
ali drugih zas¢&itnih priprav.
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10. Snezne freze nikoli ne uporabljajte v blizini
steklenih obrob, avtomobilov, svetlobnih jas-
kov, strmega terena, itd., ne da bi pravilno
nastavili priprave za izmet snega. Otrokom in
domacim zivalim preprecite dostop.

11. Ne preobremenite stroja s prehitrim CiSce-
njem snega.

12. Stroja na drsecih povrsinah nikoli ne upo-
rabljajte pri visoki transportni hitrosti. Bodite
previdni pri vzvratni vozniji.

13. Izmeta nikoli ne usmerjajte na osebe, ki stoji-
jo v blizini, in ne dovolite, da bi nekdo stopil
pred napravo.

14. Prekinite napajanje z energijo za zbiralnik/po-
gonsko kolo, ko snezno frezo prevazate ali je
ne uporabljate.

15. Uporabljajte samo dele dodatkov in pribora,
ki jih je priporogil proizvajalec, kot so npr. ute-
Zi za uravnovesanije koles, protiutezi, ohisje
itd.

16. Snezne freze nikoli ne uporabljajte pri slabi
vidljivosti ali osvetlitvi. Vedno poskrbite za
varno stojis€e in dobro drzite roCice. Uprav-
ljajte samo pri hoji, nikoli ne tecite.

Vzdrzevanje in skladiS¢enje

/\ OPOZORILO! Hude poskodbe rok pri &i-
$éenju zamasenega izmetalnega kanala! Ce
se dotaknete vrteCega kolesa z lopaticami v iz-
metalnem kanalu, to vodi do hudih poSkodb rok.
To so najpogostejSe poskodbe pri sneznih fre-
zah. Za Cis€enje izmetalnega kanala:
®  |zklopite kontakt snezne freze!

B Pocakajte pribl. 10 s, da se kolo z lopaticami
ustavi.

B Za CiS€enje izmetalnega kanala vedno upo-
rabljajte ustrezno orodje.

B Za ¢iSCenje izmetalnega kanala nikoli ne upo-
rabljajte rok!

1. Redno preverjajte, da so zasc€itne naprave,
vijaki nozev, pritrdilni vijaki motorja itd. évrsto
priviti in tako zagotovite varno uporabo na-
prave.

2. Stroja nikoli ne skladiscite v zgradbi, v kateri
so viri vziga, kot so grelniki vode, elektri¢ni
grelni ventilatorji, susilniki perila itd., dokler je
v rezervoarju $e bencin. Najprej pocakajte,
da se motor ohladi, preden napravo shranite
v zaprt prostor.

3. Vedno upostevajte natancne napotke v navo-
dilih za uporabo, ¢e je treba snezno frezo
skladisciti za dalj Casa.

Pustite se varnostne nalepke in opozorilne
nalepke za upravljanje na napravi ali jih po
potrebi zamenjajte.

Stroj po kon¢anem c¢iS¢enju snega pustite de-
lovati nekaj minut, da preprecite zamrznitev
zbiralnika/pogonskega kolesa.

3.2 Varnostni napotki glede upravljanja

Napravo uporabljajte samo za dela, za katera
je predvidena. Neustrezna uporaba lahko
povzroci telesne posSkodbe in gmotno Skodo.
Naprave nikoli ne uporabljajte z obrabljenimi
ali okvarjenimi deli. Okvarjene dele vedno na-
domestite z originalnimi nadomestnimi deli
proizvajalca. Ce napravo uporabljate z obrab-
lienimi ali okvarjenimi deli, zoper proizvajalca
ni mogoce uveljavljati nobenih garancijskih
zahtevkov.
V naslednjih primerih izklopite motor, poca-
kajte, da se naprava popolnoma ustavi in
izvlecite vti¢ vzigalne svecke:

preden zapustite napravo,

pri Cistilnih in vzdrzevalnih delih,

pri vseh nastavitvenih delih,

ko pride do motenj,

pred sprostitvijo blokad,

pred odstranjevanjem zamasitev,

ob stiku s tujki.

Ce pride do motenj in nenavadnih vibracij

na napravi.
Naprave ne smete uporabljati, e ste pod
vplivom alkohola, drog ali zdravil.
Da preprecite poskodbe na glavi in okonci-
nah ter poskodbe sluha, je treba nositi pred-
pisana oblacila in zascitno opremo.
Oblacila morajo biti namenska (tesno se pri-
legajoc¢a) in vas ne smejo ovirati. Nikoli ne
nosite ohlapnih oblagil ali dodatkov, ki jih bi
lahko naprava viekla, npr. sali.
Osebno zas¢itno opremo sestavljajo:

glusniki in zaS¢itna ocala,

Cvrsti in nedrsedi Cevlji,

zascCitne rokavice.
Rok ali nog oz. drugih delov telesa in obleke
ne priblizujte delujodi Cistilni lopati, transpor-
tnemu polzu in izmetnemu kolescu.
Upostevaijte lokalne dolo¢be za obratovalni
Cas.
Naprave, pripravljena za uporabo, ne puscaj-
te brez nadzora.
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®  Nikoli ne Cistite na streha.

3.3 Ravnanje z bencinom in oljem

®  Nevarnost eksplozije in pozara:
Zaradi meSanice iztekajoCega bencina in zra-
ka se tvori eksplozijsko ozracje. Pri nepravil-
nem ravnanju z gorivom lahko pride do vzbu-
ha, eksplozije in pozara, posledi¢no pa do
hudih telesnih poSkodb in tudi smrti. Uposte-
vajte naslednje:

Pri ravnanju z bencinom ne kadite.

Z bencinom delajte samo na prostem in
nikoli v zaprtih prostorih.

Obvezno upostevajte v nadaljevanju na-
vedena pravila za ravnanje.

B Bencin in olje transportirajte in skladiscite iz-
kljuéno v za to predvidenih posodah. Poskrbi-
te, da otroci nimajo dostopa do uskladis¢ene-
ga bencina in olja.

®  Da bi preprecili onesnazenije tal (varstvo oko-
lja), pri to€enju poskrbite, da se bencin in olje
ne razlijeta v zemljo. Za to€enje uporabljajte
lijak.

®  Naprave nikoli ne polnite v zaprtih prostorih.
Na tleh lahko pride do kopi€enja bencinskih
hlapov in s tem do vzbuha ali celo eksplozije.

®  Takoj obriSite razlito gorivo z naprave in s tal.
Pustite, da se tkanine, s katerimi ste brisali
bencin, posusijo na dobro prezratevanem
mestu, preden jih odstranite. V nasprotnem
primeru lahko pride do nenadnega samovzi-
ga.

=  Ce ste razlili bencin, se tvorijo bencinski hla-
pi. Motorja zato ne zazZenite na istem mestu,
temve€ najmanj 3 m stran.

®  Preprecite stik koZze z mineralnim oljem. Ne
vdihujte bencinskih hlapov. Pri to€enju vedno
nosite rokavice. Redno menjavaijte in Cistite
zascitna oblacila.

®  Pazite na to, da oblacila ne pridejo v stik z
bencinom. Ce pride bencin na obladila, takoj
zamenjajte oblacila.

B Pokrova rezervoarja nikoli ne odpirajte pri de-
lujo€em ali vro€em motorju.

®  Naprave nikoli ne polnite, dokler motor deluje
ali je vro¢.

B Rezervoarja nikoli ne prenapolnite (bencin se
razteza).

Pokrov rezervoarja vedno ¢&vrsto zaprite.

Zamenjajte poskodovani rezervoar ali pokrov
rezervoarja.

®  Nikoli ne jejte, pijte ali kadite med to¢enjem
bencina ali olja.
= Ce je iztekel bencin:
ne zazenite motorja.
Preprecite poskuse vziga.
Iztekli bencin popivnajte z vezivom ali kr-
po in ga pravilno odstranite.
Ocistite napravo.
m  Ce je izteklo motorno olje:
ne zazenite motorja.

Izteklo olje popivnajte z vezivom za olje
ali krpo in ga pravilno odstranite.

Ogistite napravo.

4 RAZPAKIRANJE NAPRAVE (03)

/\ OPOZORILO! Nevarnost zmeékanin zara-
di prevracanja naprave! Naprava je tezka! Ce
se prevrne, lahko zmecka dele telesa in povzrodi
hude telesne poskodbe.

B Zarazpakiranje naprave sta potrebni najmanj

dve osebi!

®  Preprecite prevraanje naprave!

Naprava se skupaj z deli opreme dobavlja v pa-
pirnatem zaboju. Zaboj je namescen na evro pa-
leti.

1. Zaboj postavite na ravno vodoravno povrsi-
no.

Odstranite embalazne trakove.
Odprite zaboj zgoraj (03/a).
Odstranite embalazni material.

Previdno odstranite proste dele, vrecke z

majhnimi deli in navodila za uporabo.

6. Z nozem previdno prerezite zadnji del Skatle
(kjer je namescen motor), da ne poskodujete
naprave.

7. Zlozite zadnjo steno Skatle (03/b).

8. Previdno odstranite preostale proste dele in
drug embalazni material.

9. Snezno frezo pomikajte nazaj, tj. z motorjem

spredaj, in odstranite iz Skatle (03/c).

ok owbd
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5 MONTAZA

/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi nepopol-
ne montaze! Uporaba nepopolno montirane na-
prave lahko povzroci hude telesne poskodbe.

®  Napravo uporabljajte samo, Ce je ta v celoti
montirana!

B Pred vklopom preverite, da so vse varnostne
in zas¢itne naprave montirane in delujoce!

Potrebno orodje

St. Orodje

Vilicasti ali o¢esni klju¢ SW 10 (x2)
Vilicasti ali o¢esni klju¢ SW 13
Inbus klju¢ 5 mm

Kombinirane ali konicaste kles¢e
Izvijag

Razprsilno olje

Samo 700.4 E LED: Tlacilka za pnevma-
tike z manometrom (ventil za motorna
vozila)

N o g~ W N -

5.1 Montaza spodnjega nosilca (04, 05)

Spodnji nosilec namestite na spodniji levi in desni

del snezne freze.

1. Odvijte in izvlecite vijake (04/1).

2. Namestite spodnji nosilec (05/1).

3. Potisnite vijake (05/2) skozi spodniji nosilec in
jih privijte.

5.2 Montaza upravljalne plosce (06)

1. Pridrzite zgornji nosilec (06/1) vklj. z uprav-
ljalno plo$¢o na spodnjem nosilcu (06/2).

2. Vtaknite po 2 vijaka (06/3) skozi zgornji nosi-
lec in spodnji nosilec ter privijte skupaj s dve-
ma podlozkama (06/4) in maticama (06/5).

5.3 Montaza in nastavitev bovdenskih
vlekov za vozni in polzasti pogon (07 -
12)
1. Bovdenski vliek (07/1) za vozni pogon (07/2)
vpnite v spodnjo luknjo (07/3) desne rocice.
2. Bovdenski vlek (08/1) za polzasti pogon
(08/2) vpnite v zgornjo luknjo (08/3) leve rogi-
ce.
3. Nastavite bovdenske vleke, kot sledi:
= Nastavitveni del na bovdenskem vle-
ku (09/1) vrtite v smeri puscice (09/a),
dokler bovdenski viek ne visi ve¢ (rahlo

napet). Med vrtenjem drzite zicovod, da
se ne zasuka.
®  Privijte protimatico (09/2) (09/b).
4. Fiksirajte bovdenska vieka (10/1) s prizemka-
ma (10/2) levo in desno na rocaj.
5. Napnite bovdenski viek:
®  Ohlapno privijte protimatico (11/1, 12/1).
®  Kon¢ni del navoja (11/2, 12/2) obrnite
navzgor, da je bovdenski viek napet.
®m  Zavrtite varovalne matice proti vodilu
(11/3, 12/3), da pritrdite bovdenski viek.
6. Gumijasto zascito (11/4, 12/4) potegnite
navzdol do protimatice (11/a, 12/a), da zasci-
tite bovdenski viek pred korozijo.

5.4 Nastavitev bovdenskega vieka (13)
Natanéna nastavitev se izvede z nastavitvenim
vijakom.

1. Odvijte protimatico (13/2) na nastavitvenemu
vijaku (13/a).

2. Obracajte (13/3) nastavitveni vijak (13/b), da
podaljSate ali skrajSate bovdenski viek. Pre-
priajte se, da je bovdenski vlek rahlo napet
in da ni povesen.

3. Znova pritegnite (13/a) protimatico (13/2).

5.5 Preverjanje nastavitve bovdenskega
vieka (14)

Bovdenski vlek voznega pogona se s€asoma raz-

tegne. Ce voznega pogona med delovanjem mo-

torja ne morete vec¢ vklopiti, se je bovdenski viek
preve¢ podaljsal in ga je treba napeti.

1. lIzklopite napravo (glejte Poglavje 6.8 "Zau-
stavitev motorja (38, 39)", stran 92).

2. Znova nastavite bovdenski viek (glejte Pog-
lavje 5.3 "MontaZa in nastavitev bovdenskih
vlekov za vozni in polZasti pogon (07 - 12)",
stran 89).

Za preverjanje nastavitve bovdenskega vleka:

1. Zazenite motor (glejte Poglavje 6.7 "Zagon
motorja (32 - 37)", stran 92).

2. Pretaknite prestavo (glejte Poglavje 7.1 "Za-
gon nacina za ¢iscenje (40 - 42)", stran 92).

3. Pocasi pritisnite desni ro¢aj (14/1) za vozni
pogon navzdol (14/a), dokler ne zacutite
rahlega upora. Dolo¢ena je pritisna toc¢ka
sklopke.

4. Ce se vozni pogon ne vklopi: Ponovite

prejSnje korake.

Ce nastavitev bovdenskega vieka ni uspe-

Sna: Pois¢ite servisno mesto proizvajalca.

o
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5.6 Montaza droga prestavne rocice (15, 16)

1. Drog (15/1) vpnite spodaj v drzalo prestavlja-
nja (16/2).

2. Drog vpnite zgoraj na prestavni roc€ici (16/3) v
drzalo.

3. Na spodnjem in zgornjem delu pritrdite drog s
podlozkami in vzmetnimi zatici.

5.7 Montaza prilagodljive gredi za
izmetavanje snega (17, 18)
1. Naizmetu snega:
m Vstavite (17/a) jezicek (17/1) enega kon-
ca prilagodljive gredi (17/2) do omejitve v
spiralo (17/3).
®  Rocno privijte narebreno matico (17/4).
2. Pod upravljalno plosco:
B Od spodaj vstavite (18/a) jezi€ek drugega
konca prilagodljive gredi (18/1) do omeji-
tve v spiralo (18/2).
B Rocno privijte narebreno matico (18/3).

5.8 Prikljucitev vtica za ogrevanje in
osvetlitev (19)
1. Sestavite natiCne dele (19/1) za ogrevanje in
osvetlitev.
2. Pritrdite sti¢ni del.

5.9 Montaza izmeta za sneg (20 - 23)

1. Drsno povrsino (20/1) izmeta za sneg na
snezni frezi nekoliko naoljite z razprsilnim
oljem (uporabite lahko tudi mazivo).

2. Plasti¢ni obro¢ek (20/2) namestite na drsno
povrsino izmeta za sneg (20/a) in ga nekoliko
naoljite z razprsilnim oljem (uporabite lahko
tudi mazivo).

3. Namestite izmet za sneg (21/1) (21/a, 22/a).

4. Vtaknite pritrdilne vijake (22/2) od znotraj
skozi spone in izmet za sneg.

5. Privijte izmet za sneg s samovarovalnimi ma-
ticami (22/3).

6. Pritrditvene vijake (23/1) vtaknite skozi vecjo
vodilno plo$c¢o (23/2) in nataknite obe manjsi
vodilni plos¢i (23/3).

Napotek: Manjsa vodilna plo§¢a mora zgoraj
nalegati na vecjo vodilno plosco.

7. Nataknite vodilni plo¢i s pritrditvenimi vijaki
od spodaj v izmet za sneg.

8. Na vijake nataknite podlozko (23/4).

9. Trdno privijte samovarovalne matice (23/5).

5.10 Pritrditev bovdenskega vieka na
izmetno loputo (24)

Ta bovdenski viek premika izmetalno loputo iz-

meta za sneg in je namenjen nastavitvi viSine iz-

meta.

1. Vpnite bovdenski vlek v vodili (24/1, 24/2).
Na zunanjem bovdenskem vleku mora biti
pritrjena gumijasta zascita.

2. Protimatico (24/3, 24/4) trdno obracajte proti
vodilu, dokler ni bovdenski viek napet.

3. ZroCajem za nastavitev viSine izmeta preve-
rite dolzino bovdenskega vieka:

B Premikajte ro€ico do sprednjega prislona.
Izmetalna loputa se mora premakniti pov-
sem navzdol.

B Premikajte ro¢ico do zadnjega prislona.
Izmetalna loputa se mora premakniti pov-
sem navzgor.

B Po potrebi spremenite dolzino bov-
denskega vileka.

5.11 Vpenjanje bovdenskega vieka (25)

1. Bovdenski vlek (25/1) vpnite v drzalo (25/2)
pod motor.

6 ZAGON

/\ OPOZORILO! Nevarnost poskodb zaradi

pomanjkljive naprave. Uporaba pomanijkljivo

montirane naprave lahko povzro€i hude telesne

poskodbe in poSkodbe naprave.

®  Napravo uporabljajte samo, ¢e ni okvarjena
ali poskodovana in nobeni deli ne manjkajo
oziroma niso zrahljani.

H NAPOTEK Pred zagonom vedno vizualno
preglejte napravo. Naprave ne uporabljajte, ¢e so
delovni in/ali pritrditveni deli zrahljani, poSkodova-
ni ali obrabljeni.

6.1 Delovno sredstvo

/\ NEVARNOST! Nevarnost eksplozije in
pozara. Zaradi meSanice iztekajoCega bencina in
zraka se tvori eksplozijsko ozracje. Pri nepravil-
nem ravnanju z gorivom lahko pride do vzbuha,
eksplozije in pozara, posledi¢no pa do hudih tele-
snih poskodb in tudi smrti.

B Priravnanju z bencinom ne kadite.

B Z bencinom delajte samo na prostem in nikoli
v zaprtih prostorih.
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/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost zaradi
zastrupitve. Izpu$ni plini motorja vsebujejo oglji-
kov monoksid, ki lahko Ze v nekaj minutah
povzroc¢i smrt.
®  Motorja nikoli ne zaganjajte v zaprtih prosto-

rih, temve¢ vedno na prostem.

Ne vdihujte izpu$nih plinov motorja.
Izklopite motor, ¢e pri uporabi zacutite sla-
bost, omotico ali Sibkost. Takoj poiscite
zdravniSko pomoc.

H NAPOTEK Rabljeno motorno olje odstranite
skladno z okoljevarstvenimi predpisi! Priporo¢a-
mo, da staro olje v zaprti posodi oddate v center
za recikliranje ali servisni sluzbi. Starega olja ne
smete:

®  odvreci med komunalne odpadke;
® jzliti v kanalizacijo ali odtok;
®  izliti na zemljo.

EH NAPOTEK Upostevaite prilozena navodila
za uporabo motorja!

Pred zacetkom uporabe morate naliti motorno
olje in z gorivom natociti snezno frezo.

Navodila za bencin in motorno olje: glejte tehnic-
ne podatke.

6.2 Tocenje motornega olja (26)

1. Odvijte pokrov za polnjenje olja (26/1), zapi-
ralo shranite na Cistem mestu.

2. Zlijakom natocite olje.

3. Preverite nivo napolnjenosti.

4. Trdno zaprite in oCistite odprtino za to¢enje
olja.

Za pravilno preverjanje nivoja olja upostevajte

navodila za motor.

6.3 Tocenje bencina (26)

1. Odvijte pokrov rezervoarja (26/2), shranite ga
na Cistem mestu.

2. Zlijakom natocite bencin.

3. Trdno zaprite in ogistite odprtino za polnjenje
rezervoarja.

6.4 Preverjanje tlaka v pnevmatikah [samo
700.4 E LED] (27)

1. Zlasti pred prvo uporabo pozimi in med ¢a-
som uporabe najmanj vsake tri mesece pre-
verite tlak pnevmatikah.

Najv. dovoljeni tlak v pnevmatiki je naveden
na pnevmatikah (27/1).
Napotek: Napotek: 1 bar = pribl. 14,5 psi

2. Pnevmatike enakomerno napolnite s tlacilko
za pnevmatike.

6.5 Nastavitev proste viSine (28 - 30)

/\ PREVIDNO! Nevarnost telesnih poskodb.

Nevarnost ureznin pri poseganju v delujoci tran-

sportni polz.

®  Visino CiS€enja nastavite samo pri izkloplje-
nem motorju in mirujo€em transportnem pol-
Zu.

Prosto visino nastavite tako, da ne morete pobrati
proda ali drugih tujkov. Upostevaijte velike nerav-
nine, na primer kolesnice, pokrove kanalov ali tla-
kovce.

1. Napravo za nastavitev pomaknite na ravno
podlago.

2. Odvijte vpenjalne vijake (28/1) drsnih tirnic
(28/2) levo in desno na ploséi (28/3).

3. Drsni tirnici potisnite navzgor ali navzdol (28/
a), da dvignete Cistilno plos€o (29/1) na zele-
no visino.

4. Privijte vpenjalne vijake drsnih tirnic.

5. Pazite, da obe drsni tirnici stojita enako dale¢
navzdol, da Cistilna ploS¢a poteka vzporedno
glede na tla (29/a).

Drsne tirnice obrabljene (30)

Ce je brusilni rob (30/1) drsnih tirnic pobrugen, ju

obrnite za 180° in uporabite drugo stran.

1. Odvijte matice (30/2) skupaj s podlozkami.

2. Snemite kovinsko plo$¢o (30/3).

3. Obrnite drsne tirnice za 180° (30/a).

4. Namestite podlozke in zategnite matice.
Napotek: Pazite, da ne zamenjate vpenjalnih
vijakov (30/4), saj sta razlicne dolzZine.

6.6 Preverjanje striznega sornika na napravi
(31, 48)

/\ POZOR! Nevarnost poskodb naprave. Za-

mrznjeno polzasto gonilo lahko povzro¢i Skodo

na V-jermenih.

B Pred zagonom motorja preverite, ali je pol-
Zasto gonilo zamrznjeno.

B Snezno frezo postavite za odtajanje polzaste-
ga gonila na za to predvideno mesto.

1. Pred vsakim zagonom preverite, da strizni
sorniki (31/1, 48/2) niso poSkodovani.

®m  QOdlomljene strizne sornike zamenjajte z
originalnimi nadomestnimi deli (glejte
Poglavje 9.4 "Menjava striznega sornika
(31, 48)", stran 94). Pri uporabi nedovo-
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Upravljanje

lienih nadomestnih delov se lahko napra-
va hudo poskoduje!

®  Dva nadomestna strizna sornika (01/8)
sta na upravljalni ploS¢i.

2. Preverite vse upravljalne elemente, varno-
stne naprave, matice, vijake in sornike napra-
ve glede popolnosti, Evrste pritrditve in nepo-
Skodovanosti.

6.7 Zagon motorja (32 - 37)

Osvetlitev se samodejno vklopi ob zagonu motor-
ja in ugasne, ko se motor ustavi.

/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost zaradi
zastrupitve. Izpusni plini motorja vsebujejo oglji-
kov monoksid, ki lahko Ze v nekaj minutah
povzroci smrt.
®  Motorja nikoli ne zaganjajte v zaprtih prosto-
rih, temve€ vedno na prostem.
Ne vdihujte izpusnih plinov motorja.
Izklopite motor, €e pri uporabi zacutite sla-
bost, omotico ali Sibkost. Takoj poiscite
zdravnisko pomoc¢.

/\ POZOR! Nevarnost poskodb naprave. Za-

mrznjeno polzasto gonilo lahko povzroci Skodo

na V-jermenih.

®  Pred zagonom motorja preverite, ali je pol-
zasto gonilo zamrznjeno.

B Snezno frezo postavite za odtajanje polzaste-
ga gonila na za to predvideno mesto.

Postopek zagona (32-34)

1. Preverite nivo olja in goriva.

2. Odprite pipo za gorivo (32/1) (32/a).

3. Preverite, ali sta vozni in polzasti pogon izklo-
pliena. Oba vzvoda za upravljanje sklopke
morata stati pokon¢no.

4. Dusilko (32/2) namestite v polozaj ZAPRTO
(CLOSE) (32/b).

5. Trikrat pritisnite gumb za polnjenje (33/1) v
¢asovnem razmaku pribl. 2 sekundi. Pri tem-
peraturah pod 10 °C gumb za polnjenje priti-
snite 5x.

6. Rocico za plin (34/1) namestite v polozaj Hit-
ro (34/2, zajec) (34/a).

7. Vstavite klju¢ za motor (35/1) (35/a).

Roc¢ni zagon (36)

1. Nekoliko povlecite (36/a) vrvico zaganjalnika
(36/1), da zacutite prvi upor, potem jo hitro
povlecite ven in jo nato spustite, da se navije
nazaj.

230 V postopek zagona (37)
1. (37/a)

6.8 Zaustavitev motorja (38, 39)

/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi vrteéih se
delov! Seganje v vrte€e se dele naprave lahko
povzroci hude telesne poskodbe!
®  Nikoli ne posegajte v vrtljivi transportni polz!

1. Rocico za plin (38/1) namestite v polozaj Po-
Casi (38/2, zelva) (38/a).

2. Da preprecite zamrznitev, pustite, da tran-
sportni polz in izmetno kolesce delujeta tako
dolgo, dokler nista povsem brez snega. V-jer-
meni bi se lahko sicer ob zagonu poskodova-
li.

3. Snemite klju¢ za motor (39/1) (39/a).

Motor se izklopi.

5. Pipo za gorivo (39/2) zavrtite v polozaj OFF
(zaprto) (39/b).

»

7 UPRAVLJANJE

7.1 Zagon nacina za ¢iScenje (40 - 42)

/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi vrteéih se
delov! Seganje v vrteCe se dele naprave lahko
povzro€i hude telesne poskodbe!

®  Nikoli ne posegaijte v vrtljivi transportni polz!

/\ OPOZORILO! Odmetavanje predmetov!
Nevarnost telesnih poSkodb in gmotne Skode za-
radi izmetanih predmetov!

B |zmetnega kanala nikoli ne obrnite v smer
oseb, Zivali, oken, avtomobilov ali vrat.
1. lzvedite prvi zagon.

2. Preverite polozaj izmeta za sneg in nastavite
smer izmeta z ro€ico (40/1).
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3. Nastavite viSino izmeta (40/2).
4. Zazenite motor (glejte Poglavje 6.7 "Zagon
motorja (32 - 37)", stran 92).
5. Pretaknite prestavo za vozni pogon (41/3):
® 1 do 6 so prestave za voznjo naprej, pri
C¢emer je 1 najpoCasnejSa in 6 najhitrejsa
prestava.
B R1in R2 sta vzvratni prestavi, pri cemer
je R1 poc€asna in R2 hitrejSa prestava.
6. Pritisnite vzvod za upravljanje sklopke (41/4)
za polzasti pogon (41/a).
7. Pritisnite vzvod za upravljanje sklopke (42/5)
za vozni pogon (42/a).

7.2 Zaustavitev nacina za ciScenje (43)

1. Spustite (oz. izklopite) vzvod za upravljanje
sklopke (43/1) za polzasti in vozni pogon (43/
a).

Da preprecite zamrznitev, pustite, da transportni

polz in izmetno kolesce delujeta tako dolgo, dok-

ler nista povsem brez snega. Zamrznjen tran-

sportni polZ poSkoduje V-jermene.

Snezna freza se zaustavi, transportni polz in iz-

metno kolesce se ustavita.

7.3 Sprememba prestave za vozni pogon
(42 - 44)

POZOR! Nevarnost poskodb naprave. Me-
njalnik se poskoduje, ¢e pred prestavljanjem ne
izklopite sklopke.

B Najprej izklopite sklopko in nato prestavite.

1. Spustite oz. izklopite (43/a) vzvod za
upravljanje sklopke za vozni pogon (43/1).
Napotek: Transportni polz se blokira, ¢e ga
zaustavite in znova zaZenete pri mokrem in
tezkem snegu. Ne spustite vzvoda za
upravijanje sklopke za polzasti pogon!

2. Prestavo spremenite s prestavno roci-
co (44/1).

3. Pritisnite vzvod za upravljanje sklopke (42/5)
za vozni pogon (42/a).

7.4 lzberite nacin delovanja pri 760.4 TE
LED

Z rocico za izbiro nacina delovanja (02/23) lahko

nastavite viSino transportnega polza, Cistilne

plosce in rezila s premikanjem teze snezne freze.

B "Transport": Utez je na zadnjem delu snezne
freze, tako da sta transportni polz in plos¢a
nad tlemi, snezno frezo pa je mogoce zlahka
potiskati.

®  "Normal": Vodoravni polozaj snezne freze za
normalno delovanje.

®  "Packed Snow": V gostem snegu lahko s to
nastavitvijo obremenite sprednji del snezne
freze.

7.5 Usmerjanje snezne freze 760.4 TE LED
(45)
1. Snezno frezo usmerite v levo: Privijte levo
nagibno rocico (45/1) (45/a).
2. Snezno frezo usmerite v desno: Privijte des-
no nagibno rocico (45/2) (45/a).

7.6 Odstranjevanje zamasitev v izmetu za
sneg (43, 46)

EH NAPOTEK Za prepredevanje zamasitev pri
mokrem in teZkem snegu pustite transportni polz
vedno delovati.

Ce se sneg ved ne izmede pravilno, so lahko za
to odgovorne obloge snega in ledu na transpor-
tnih polzih in v izmetnem kanalu.

1. Spustite (oz. izklopite) vzvod za upravljanje
sklopke (43/1) za polzasti in vozni pogon (43/
a).

2. lzklopite motor (glejte Poglavje 6.8 "Zaustavi-
tev motorja (38, 39)", stran 92).

3. S ¢istilnim orodjem (46/1) previdno odstranite
sneg iz izmetnega kanala in s transportnega
polza.

Ce izmet snega $e vedno ni zadosten, obisgite

specializirano delavnico.

8 POPRAVILO

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb pri popravilih. Nestrokovna popravila
lahko povzrocijo hude telesne poskodbe in po-
Skodbe naprave.
®  Popravila prepustite izkljuéno servisom proi-

zvajalca ali pooblas€enim strokovnim podje-
tjem!

Strokovno preverjanje je vedno potrebno:

B po tréenju ob oviro,
®  pri nenadni zaustavitvi motorja,

®  pri poSkodovanem transportnem polzu ali iz-
metnem kolescu.
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VzdrzZevanje in nega

9 VZDRZEVANJE IN NEGA

/\ PREVIDNO! Nevarnost telesnih poskodb.
Predmeti z ostrimi robovi in premikajoci se pred-
meti lahko povzrocijo telesne poskodbe.

®  Pri vzdrzevalnih delih, negi in popravilih ved-
no nosite zas¢itne rokavice!
Izklopite motor in se prepricajte, da ne deluje!
Izvlecite vti¢ vzigalne svecke!

®  Napravo ocistite po vsaki uporabi. Odstranite
zlasti ostanke soli za posipanje.

= Naprave ne izpirajte z vodo. Voda, ki vdre v
napravo, lahko povzroci motnje (vzZigalna na-
prava, uplinjac).
Vedno zamenjajte glusnik.
Upostevajte nacrt vzdrzevanja.
Upostevajte navodila za motor.

9.1 Nacrt vzdrzevanja

Pred vsako uporabo

®  Preverite nivo olja (glejte Navodila za motor).

B Preverite strizni sornik.

®m  Preverite, ali je naprava poskodovana.

®  Preverite, ali je transportni polZ zamrznjen.

Po prvih 5 obratovalnih urah

B Zamenjajte motorno olje (glejte Navodila za
motor).

Vsakih 8 ur delovanja

®  Transportni polz premazite z mastjo.

Vsake tri mesece

®  Preverite tlak v pnevmatiki.

B Obroc¢ izmeta za sneg naoljite z razprsilnim

oljem.

Letno

®  Zamenjajte vzigalno svecko (glejte Navodila
za motor).

B Prematzite transportni polz z mazivom.

B Zamenjajte olje v motorju.

9.2 Premazovanje transportnega polza z
mazivom (47)

Z mazalno tlacilko vtisnite v mazalko (47/1) pribl.
2-3 hoda univerzalne masti.

9.3 Vzdrzevanje voznega in polzastega
pogona (09)

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb pri vzdrzevalnih delih. Nestrokovno
vzdrzevanje lahko povzro¢i hude telesne poskod-
be in poSkodbe naprave.

Bovdenski vlek nastavljajte samo pri izklop-
lienem motorju.

®  Zaustavite motor, ¢e voznega/polZastega po-

gona ni mogoce izklopiti.

®  Ne poskusajte izvesti popravila in takoj poi-

$¢ite specializirano podjetje.

H NAPOTEK Viaga v bovdenskem vieku lahko
povzro€i korozijo ali zamrznitev. PoSkodovani
bovdenski vlek je treba zamenjati.

Nastavite bovdenski viek

Ce pri delujoéem motorju voznega/polZastega

pogona ve¢ ni mogoce vklopiti, je treba nastaviti

ustrezen bovdenski vlek.

1. Odvijte protimatico (09/2).

2. Nastavitveni del na bovdenskem vleku (09/1)
vrtite v smeri puscice (09/a), dokler bov-
denski vlek ne visi ve€ (rahlo napet). Med vr-
tenjem drzite Zicovod, da se ne zasuka.

3. Privijte protimatico (09/2) (09/b).

4. Za preverjanje nastavitve zazenite motor in
vklopite vozni/polzasti pogon.

5. Ce voznega/polzastega pogona $e vedno ni
mogoce varno vklopiti in izklopiti, je treba na-
pravo odnesti v specializirano podjetje.

9.4 Menjava striznega sornika (31, 48)

Za varnost upravljavca in naprave se lahko strizni
sorniki (31/1) po blokadi transportnega polza od-
lomijo.

EH NAPOTEK Odlomljene strizne sornike za-
menjajte z originalnimi nadomestnimi deli. Pri
uporabi nedovoljenih nadomestnih delov se lahko
naprava hudo poskoduje!

1. Izklopite napravo in izvlecite vti¢ vzigalne
svecke.

2. Odstranite (48/a) vzmetni vti¢ (48/1).

3. lzvlecite (48/b) poSkodovani strizni sor-
nik (48/2).

4. Preverite, ali je gred poSkodovana.

5. Vstavite nov strizni sornik in ga zavarujte z
vzmetnim vticem.
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Pomo¢ pri motnjah

ALKO

9.5 Natanc¢na nastavitev viSine transportne-
ga polza [samo 760.4 TE LED] (49)

Natanéna nastavitev je mogo€a z nastavitvijo vi-
jaka (49/1) za dviganje ali spus¢anje transportne-
ga polZa in plosce.

Z rocCico za izbiro nacina delovanja (02/15) nasta-

vite vijak:

m  Slika (49) prikazuje polozaj vijaka pri "Packed
Snow" (gost sneg). Rahlo dvignite snezno
frezo v tem polozaju.

V polozaju "Transport" os fiksirana.
Za delovanje mora biti ro€ica nacina delova-
nja nastavljena na "Normal" (normalno).

9.6 Natancéna nastavitev napetosti verig
[samo 760.4 TE LED] (50)

Napetost verig lahko prilagodite z zategovanjem
matic (50/1) na kavlju (50/2). Nastavite lahko vsa-
ko gosenico.

10 POMOC PRI MOTNJAH

/\ PREVIDNO! Nevarnost telesnih poskodb.
Predmeti z ostrimi robovi in premikajocCi se pred-
meti lahko povzrocijo telesne poskodbe.

B Privzdrzevalnih delih, negi in popravilih ved-
no nosite za&¢itne rokavice!

Izklopite motor in se prepricajte, da ne deluje!
Izvlecite vti¢ vzigalne svecke!

EH NAPOTEK Pri motnjah, ki niso navedene v

tej tabeli ali ki jih ne morete sami odpraviti, se
obrnite na naso servisno sluzbo.

Motnja Odpravljanje

Motor ne deluje. Natocite bencin.

Rocico za plin namestite v
polozaj »Start«.

Vklopite dusilko, pritisnite
glavni gumb.

Izvedite vzdrzevanje vzi-
galne svecke.

Motnja

Vozni pogon pri
pritisnjenem
vzvodu za
upravljanje sklo-
pke ne deluje.

Voznega pogona
ni ve¢ mogoce
ustaviti (se ve¢
ne izklopi).

Transportni polz
se pri pritisnje-
nem vzvodu za
upravljanje sklo-
pke ne vrti.

Transportnega
polza ni ve¢ mo-
goce ustaviti (se
ve¢ ne izklopi).

Naprava nenava-
dno moc¢no vibri-
ra.

Naprava vie¢e na
eno stran.

Nadomestni deli

Odpravljanje

Naknadno nastavite bov-
denski viek.

Obis¢ite delavnico servisne
sluzbe.
Izklopite motor.
Ne posku$ajte
popravljati!
®  Obiscite delavnico ser-
visne sluzbe.

Strizni sornik je odlomljen,
zamenjajte.

Naknadno nastavite bov-
denski viek.

Obiscite delavnico servisne
sluzbe.
Izklopite motor.
Ne posku$ajte
popravljati!
®  Obiscite delavnico ser-
visne sluzbe.

Preverite transportni polz
in izmetno kolesce.

Preverite tlak v pnevmatiki,
prilagodite.

Preverite, nastavite ali za-
menjajte drsno tirnico.

Glejte: www.al-ko.com

11 SHRANJEVANJE

Zmogljivost mo-
torja upada.

Ocistite izmetni kanal/ohis-
je.

S transportnega polza in
izmetnega kolesca odstra-
nite sneg in led.

Zmanj$ajte delovno hitrost.

/N\ OPOZORILO! Nevarnost pozara in ek-

splozije. Bencinski hlapi so zelo lahko vnetljivi.

B Enote ne skladiscite v blizini odprtih plame-
nov ali virov toplote.

Po vsaki uporabi temeljito oCistite napravo in — ¢e
so na voljo — namestite zascitna pokrivala. Hrani-
te napravo na suhem mestu z moznostjo zakle-
panja in izven dosega otrok.
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Odstranjevanje

Pri daljSem skladis¢enju naprave, na primer po
kon€ani zimi, je treba izvesti naslednja dela, da
se preprecijo posSkodbe:
®  |zpraznite uplinjac:

Zazenite motor.

Zaprite ventil za gorivo.

Poc¢akajte, dokler se motor ne izklop.

Poc¢akajte, da se motor ohladi.

Osusite napravo in jo skladiscite nedostopno
otrokom in nepooblas¢enim osebam.

B |zpraznite rezervoar bencina ali napolnite do
konca.

Izvlecite klju¢ motorja.
Snemite vti¢ vzigalne svecke.

14 INFORMACIJE O IZJAVI O
SKLADNOSTI

S polno odgovornostjo s to izjavo potrjujemo, da
izdelek v obliki, ki se prodaja na trgu, ustreza

15 GARANCIJA

12 ODSTRANJEVANJE

)-8

B Pred odstranjevanjem naprave morate
izprazniti rezervoar za gorivo in posodo za
motorno olje!

®  Embalaza, naprava in dodatna oprema so iz-

delani iz materialov, ki so primerni za recikli-
ranje, in jih je treba ustrezno odstraniti.

Bencin in motorno olje ne sodita med
gospodinjske odpadke ali odtok, tem-
vec jih je treba lo¢eno oddati na po-
sebnem zbirnem mestu!

13 SERVISNA SLUZBA/SERVIS

V primeru vprasanj glede garancije, popravil ali
nadomestnih delov se obrnite na najblizjo ser-
visno delavnico AL-KO. Najdete jo na naslednjem
naslovu:

www.alko-garden.com/service-contacts

Ve¢ informacij o nadomestnih delih:
www.alko-garden.com/spareparts

zahtevam usklajenih direktiv EU, varnostnih stan-
dardov EU in specifi¢nih standardov, ki veljajo za
ta izdelek. Izjava o skladnosti je del navodil za
uporabo in je priloZzena stroju.

Morebitne napake materiala ali proizvodne napake na napravi bomo znotraj zakonskega obdobja ve-
ljavnosti, ki velja za garancijske zahtevke, po nasi izbiri opravili s popravilom ali nadomestilom. Obdob-
je veljavnosti garancije je odvisno od veljavne zakonodaje v drzavi, v kateri je bila naprava kupljena.
Nasa garancija velja samo, Ce: Garancija preneha veljati, Ce:
® 5o ta navodila za uporabo upostevana, ® 50 bili izvedeni samovoljni poskusi popravila,
B je bila naprava strokovno uporabljena, ® 30 bile izvedene samovoljne tehni¢ne spre-
® 50 bili uporabljeni originalni nadomestni deli. membe,

B naprava ni bila uporabljena v skladu z name-

nom uporabe.

Garancija ne velja za:
®  poSkodbe laka, ki so posledica normalne uporabe,

m  obrabne dele, ki so na kartici nadomestnih delov oznageni z okvirjem [ xxxxxx (x) |

B Motorji z notranjim izgorevanjem (za te veljajo garancijska dolo¢ila posameznih proizvajalcev mo-
torja)

Garancija za¢ne veljati, ko napravo kupi prvi kon¢ni uporabnik. Velja datum na racunu. S to izjavo in

originalnim potrdilom o nakupu se obrnite na vasega prodajalca ali na najblizjo pooblas€eno servisno
sluzbo. Ta izjava ne vpliva na zakonske garancijske zahtevke, ki jih ima kupec do prodajalca.
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Informacije o Uputama za uporabu
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1 INFORMACIJE O UPUTAMA ZA
UPORABU

®  Kod njemacke verzije radi se o originalnim
uputama za uporabu. Sve ostale jezi¢ne ver-
zije prijevodi su originalnih uputa za uporabu.

B Ove Upute za uporabu drzite na lako dostu-
pnom mjestu kako bi vam bile pri ruci kada
vam zatrebaju informacije o uredaju.

®  Uredaj prosljedujte drugim osobama samo s
ovim Uputama za uporabu.

®  Procitajte i slijedite sigurnosne napomene i
upozorenja iz ovih Uputa za uporabu.

1.1 Simboli na naslovnoj stranici

Simbol Znacenje

Prije prvog koriStenja obavezno pa-
Zljivo procitajte ove Upute za upora-
bu. To je preduvjet sigurnog rada i
rukovanja bez smetniji.

%‘

Upute za uporabu

i
¥

1.2 Objasnjenja oznaka i signalnih rijeci

/\ OPASNOST! Pokazuje neposrednu opa-
snost koja — ako se ne izbjegne — uzrokuje smrt
ili teSku ozljedu.

Benzinski uredaj nikada nemojte
koristiti blizu otvorenog plamena ili
izvora topline.

/\ UPOZORENJE! Pokazuje potencijalnu opa-
snost koja bi — ako se ne izbjegne — mogla uzro-
kovati smrt ili teSku ozljedu.

/\ OPREZ! Pokazuje potencijalnu opasnost
koja bi — ako se ne izbjegne — mogla uzrokovati
manju ili umjerenu ozljedu.

POZOR! Pokazuje situaciju koja bi — ako se ne
izbjegne — mogla uzrokovati materijalnu Stetu.

H NAPOMENA Posebne napomene za bolju
razumljivost i rukovanje.

2 OPIS PROIZVODA

U ovim uputama za uporabu opisano je viSe vrsta
CistaCa snijega. Identificirajte svoj model na te-
melju slika proizvoda, opisa i tipske plocice.

2.1 Namjenska uporaba

Cistagi snijega sluZze samo za uklanjanje svjeZe
palog, mekog i suhog snijega na poplo¢enim sta-
zama i povrSinama - npr. za dvorista, garazne
ulaze, pjeSacke staze ili parkirna mjesta - pogod-
no za privatnu uporabu. Staze i povrsSine koje tre-
ba odistiti moraju imati évrstu podlogu i glatku po-
vrsinu, npr. betonski plo¢nik, granitni plo¢nik ili
asfalt.

Ovaj je uredaj namijenjen za primjenu u privat-
nom podrucju. Svaka druga uporaba i nedozvo-
liene pregradnje ili ugradnje smatrat ¢e se po-
greSnom primjenom i bit ¢e temelj za ukidanje
jamstva, kao i za gubitak sukladnosti i odbaciva-
nje svake odgovornosti proizvodaca u odnosu na
Stete za korisnika ili tre¢ih strana.

2.2 Moguca predvidiva nepravilna uporaba
Cistagi snijega nisu pogodni za &i$éenje neasfalti-
ranih staza i povrSina - npr. za Sljunane povrsi-
ne, posljuncane staze ili livade. Velike povrSine i
visina snijega, vrlo vlazan snijeg i utabani snijeg i
led ne mogu se uklanjati ovim uredajima.

Uredaj nije predviden ni za komercijalnu primjenu
u javnoj praksi i na sportskim terenima kao ni za
primjenu u poljoprivredi ni Sumarstvu.

2.3 Sigurnosni i zastitni uredaji

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda. Ne-

ispravne i deaktivirane sigurnosne i zastitne na-

prave mogu izazvati teSke ozljede.

B Pobrinite se za popravak sigurnosnih i zastit-
nih naprava.

®  Nikada ne iskljuCujte sigurnosne i zastitne
naprave.

Poluga kvacila

Na upravljau na uredaju nalaze se dvije poluge

kvacila. Otpustite obje poluge kvacila u trenutku

opasnosti.

B Poluga kvacila za puzni pogon izbacivaca
snijega. Puzni pogon je zaustavljen.

B Poluga kvacila za putnicki pogon. Putnicki
pogon je zaustavljen.

Podesivi izbacivaé snijega

Postavite izbacivac snijega tako da izbaceni sni-

jeg ne moze ugroziti ljude, zivotinje, zgrade, vozi-

la ili bilo $to drugo. Na cestama budite oprezni da
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Opis proizvoda

ALKO

ne ometate cestovni promet ili ugrozavate sudio-
nike u prometu.

2.4 Sadrzaj isporuke

7004ELED (<2,

AR

U opseg isporuke pripadaju ovdje navedene stav-

ke. Provjerite jesu li sadrzane sve stavke:

2.5 Simboli na uredaju

2.51

Simbol

| B >

N
y

/
A"

2@ X

Sigurnosne oznake

Znacenje
Pozor!
Poseban oprez pri rukovanju!

Prije pokretanja procitajte upute za
uporabu!

Drzite se dalje od podrugja izbaci-
vanja. Opasnost od izbacivacéa sni-
jega.

Nosite zastitu za odi i sluh!

Ne dirajte rotirajuce dijelove. Opa-
snost od uvlacenja!

Ne dirajte izbacivac snijega!

Br. dijela

1 Cistac snijega Ne dirajte i ne prilazite svrdiu!

2 Donja precka

3 Upravljacka plo¢a s gornjom preckom ~y

4 Izbacivac snijega v Iskljuite motor prije zapoginjanja

5  Upute za uporabu &istada snijega (:‘,‘ bilo kakvih radova na uredaju.

6  Upute za uporabu motora STOP

7  Set za postavljanje izbacivaca snijega =] Prije radova na odrzavanju i po-
(3x) I:j pravci, povucite utika¢ svjecice.

8  Kljué za svjetice =

9 Kiju¢ za motor (2x) Trede osobe udaljite iz podrugja

10  Zamijenski stisni vijci (6x) opasnosti!

11 Opruzni utikaci (6x)

12 Sipka za polugu za odabir stupnja prije- Rotirajuéi dijelovi u podrudju izbaci-
nosa vanja! Opasnost od uvlacenja!

13 Fleksibilno vratilo za izbaciva¢ snijega
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Opis proizvoda

2.5.2 Oznaka rukovanja

Simbol

Prigu$nica

CLOSE / OPEN (ZA-
TVORENO / OTVO-
RENO)

Gas

Sporo / Brzo

Klju¢ za motor
Uklju€eno / Isklju¢eno

Ventil za gorivo
OFF (Zatvoreno)
ON (Otvoreno)

Gumb ubrizgivaca

Puzni pogon
Pokretanje / zaustav-
ljanje

Putni pogon

Pokretanje / zaustav-
ljanje

Znacenje

Simbol

Cistagem snijega
upravljajte lijevo / de-
sno

Znacenje

Rucicom poravnajte
izbacivanje snijega

Polugom podesite visi-
nu izbacivanja snijega

2.6 Pregled proizvoda 700.4 E LED (01)
Br. dijela

1 Grijane rucke

2 Poluga spojke za puzni pogon
3 Poluga spojke za putni pogon
4

Pomiéna rucica za podeSavanje smjera
izbacivanja

5  Poluga za podeSavanije visine izbaciva-
nja

6  Poluga za odabir stupnja prijenosa,
6 stupnjeva prijenosa za voznju naprijed
i 2 stupnja za voznju unazad

7  Prekida¢ za grijanje rucki
8  Zamijenski stisni vijci (2x)
9 Rasvjeta

10  Poklopac spremnika goriva
11 Poklopac za punjenje ulja

12 Deflektor na izbacivacu snijega za pode-
Savanije visine izbacivanja

13  Izbaciva¢ snijega uz interventnu zastitu
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Sigurnosne napomene

Br. dijela
14 Stitnik
15 Alat za ¢iSéenje (priévréen na §titnik)
16  Kotac za bacanje
17 Svrdlo
18 Ploca za Cisc¢enje
19  Podesiva visina klizanja
20 Utikac svjecice
2.7 Pregled proizvoda 760.4 TE LED (02)

Br. dijela

1 Grijane rucke

2 Poluga spojke za puzni pogon
3 Poluga spojke za putni pogon
4

Pomiéna rucica za podeSavanje smjera
izbacivanja

5  Poluga za podeSavanije visine izbaciva-
nja

6  Poluga za odabir stupnja prijenosa,
6 stupnjeva prijenosa za voznju naprijed
i 2 stupnja za voznju unazad

Prekidac¢ za grijanje rucki
Zamjenski stisni vijci (2x)

Prekretna poluga lijevo i desno za
upravljanje gusjenicom

10 Rasvjeta
11 Poklopac spremnika goriva
12 Poklopac za punjenje ulja

13  Deflektor na izbacivacu snijega za pode-
Savanje visine izbacivanja

14  Izbaciva€ snijega uz interventnu zastitu

15  Poluga za odabir nacina rada:
®  Transport® (Transport)
®  Normal“ (Normalno)
®  Packed Snow"“ (Gusti snijeg)

16 Stitnik
17  Alat za CiS¢enje (pri€vréen na Stitnik)

18 Kotac za bacanje

Br. dijela

19  Svrdlo

20 Ploca za Ciscenje

21 Podesiva visina klizanja

22 Utika¢ svjecice

3 SIGURNOSNE NAPOMENE

/\ OPASNOST! Opasnost po zivot i opa-
snost od teskih ozljeda! Nepoznavanje sigurno-
snih napomena i upute za rukovanje moze dove-
sti do najtezih ozljeda, a ¢ak i smrti.
®  Prije koriStenja uredaja uzmite u obzir sve si-

gurnosne napomene i upute za rukovanje ko-
je se navode u ovim Uputama za uporabu te
drugim uputama na koje se ovdje ukazuje.

®m  Svu isporu¢enu dokumentaciju Cuvajte za bu-
ducu uporabu.

/\ UPOZORENJE! Opasnost od pozara i ek-
splozije. Gorivo koje curi moze formirati eksplo-
zivnu smjesu benzina i zraka. Brzo sagorijevanje,
eksplozija i pozar pri nepropisnom rukovanju s
gorivom mogu dovesti do ozbiljnih ozljeda pa ¢ak
i smrti.
®  Motor nikada ne skladistite blizu otvorenog

plamenai ili izvora topline.

®  Motor nemojte upotrebljavati u zapaljivom
okruzeniju.

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda

zbog neispravnog alata. Rad pogresno montira-

nog uredaja moze izazvati teSke ozljede i oStece-

nje uredaja.

®  Uredaj pogonite samo ako je ispravan i neo-
Stecen te ako su svi dijelovi na mjestu i pri-
cvrséeni.

/\ UPOZORENJE! Opasnost od rotirajuéih
dijelova uredaja! Stavljanje ruku unutar rotiraju-
¢ih dijelova uredaja uzrokuje teske ozljede!
®  Nikada nemojte posezati za rotiraju¢im svrd-

lom!

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda. Ne-

ispravne i deaktivirane sigurnosne i zastitne na-

prave mogu izazvati teSke ozljede.

®  Pobrinite se za popravak sigurnosnih i zastit-
nih naprava.

®  Nikada ne iskljucujte sigurnosne i zastitne
naprave.
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3.1

Sigurnosne napomene

Sigurnosne upute u skladu s ISO 8437
Dodatak A

Prethodno znanje

1.

Pazljivo procitajte upute za uporabu i odrza-
vanje. Upoznajte se s kontrolama i pravilnom
uporabom uredaja. Steknite sposobnost da
brzo zaustavite uredaj i brzo iskljucite kontro-
le.

Ni pod kojim uvjetima ne smijete dopustiti
djeci da upravljaju uredajem. Upravljanje ure-
dajem od strane odraslih osoba koje nisu
pravilno obucene, ni u kojem slu¢aju ne smije
biti dopusteno.

Podrucje uporabe Cuvajte slobodnim od svih,
posebno male djece i kuénih ljubimaca.

Budite posebno oprezni kada vozite unazad
kako biste izbjegli proklizavanje ili pad.

Priprema

1.

Pazljivo pregledajte podrucje na kojem ¢e se
uredaj upotrebljavati i uklonite sve prostirke,
saonice, daske, Zice i ostala strana tijela.
Prije pustanja motora u pogon, u potpunosti
iskljucite i prebacite polugu u neutralni polo-
Zaj.

Ne upotrebljavajte uredaj bez odgovarajuce
zimske odjece. Nosite cipele koje se ne klizu
na kliskom terenu.

Budite oprezni pri rukovanju s benzinom; lako
je zapaljiv.

Upotrebljavajte odgovarajuci kanister za ben-
zin.

Nikad ne dolijevajte gorivo za vrijeme rada
motora ili kada je vrué.

Uvijek punite spremnik benzina na otvore-
nom s izuzetnom oprezno$¢éu. Nikada ne pu-
nite rezervoar za benzin u zatvorenim prosto-
rijama.

Cvrsto zatvorite poklopac spremnika goriva i
uklonite proliveni benzin.

Uzemljenu sigurnosnu uti¢nicu je potrebno
upotrebljavati za sve uredaje s elektricnim
pogonom ili elektricnim paljenjem.

Pri ¢iScenju povrSine od Sljunka ili povrsina
od rusevina, prilagodite visinu kucista kolek-
tora.

Nikada ne poku$avajte mijenjati postavke
dok motor radi (osim u slu€ajevima kada to
proizvoda¢ posebno preporudi).

Ostavite da se motor i uredaj ohlade na vanj-
skim temperaturama prije nego $to po¢nete
Cistiti snijeg.

Rukovanje bilo kojim motoriziranim uredajem
moZe dovesti do toga da strani predmet odle-
ti u oc€i. Stoga uvijek nosite sigurnosne nao-
Cale ili zastitu za oci tijekom rada, postavki ili
popravljanja.

Upotrebljavajte zastitu za sluh kako biste
izbjegli ostecenje sluha.

Upravljanje

1.

10.

Ne stavljajte ruke ili noge u blizinu ili ispod
pokretnih dijelova. Uvijek se drzite podalje od
otvora za izbacivanje.

Budite izuzetno oprezni pri koristenju ili kriza-
nju uredaja na Sljun¢anim kolovozima, staza-
ma ili ulicama. Uvijek pazite na skrivene pre-
preke ili promet.

Ako naidete na strani predmet, iskljucite mo-
tor, uklonite kabel za paljenje, pazljivo pregle-
dajte da CistaC snijega nema oStecenja i po-
pravite oStec¢enje prije ponovnog pokretanja i
ponovne uporabe Cistaca snijega.

Ako uredaj neuobi€ajeno vibrira, iskljucite
motor i odmah potrazite uzrok. Vibracije su u
osnovi znak da postoji problem.

Uvijek iskljucite motor ako prekinete rad prije
Ciscenja kucista kolektora/pogonskog zupca-
nika ili otvora za izbacivanje i ako obavljate
popravke, postavke ili preglede.

Ako obavljate CiS¢éenje, popravke ili preglede,
prije toga provjerite da li kolektor/pogonski
zupcanik i svi pokretni dijelovi miruju. Iskljuci-
te kabel za paljenje i drzite ga dalje od svjeci-
ce za paljenje kako biste izbjegli slu¢ajno pa-
lienje. Kod elektromotora, mrezni utikac se
mora povuci.

Ne upravljajte motorom u zatvorenom prosto-
ru, osim ako ne pokrecete ili ne pomicete ¢i-
sta¢ snijega u ili izvan zgrade. Otvorite vrata
izvana; ispu$ni plinovi su opasni.

Ne Cistite padine. Budite vrlo oprezni pri skre-
tanju na kosim terenima. Ne pokusSavajte oci-
stiti strme padine.

Nikad ne upotrebljavajte Cistac snijega bez
odgovarajucih blatobrana, zastitnih ploca ili
drugih zastitnih sredstava.

Nikada nemojte upotrebljavati Cistac snijega
u blizini staklenih okruzenja, automobila, Sah-
tova za rasvjetu, nagiba terena i sl. bez prila-
godavanja smjera izbacivanja snijega. DrzZite
djecu i kuéne ljubimce podalje.
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Sigurnosne napomene

ALKO

11. Nemojte preopteretiti uredaj prebrzim ¢isScée-
njem snijega.

12. Uredaj nikada ne upotrebljavajte na kliskim
povrSinama pri velikim transportnim brzina-
ma. Budite oprezni prilikom voZnje unazad.

13. Nikada ne usmjeravaijte izbacivanje prema
ljudima koji stoje pored i ne dopustite nikome
da stoji ispred uredaja.

14. Iskljucite dovod energije za kolektor / pogon-
ski zup€anik kad se Cista€ snijega transporti-
ra ili ne koristi.

15. Upotrebljavajte samo dodatnu opremu i pri-
bor odobren od proizvodaca Cistaca snijega,
npr. protuutege kotaca, utege za ravnotezu,
kuciste itd.

16. Nikada ne radite sa Cistatem snijega pri sla-
boj vidljivosti ili rasvjeti. Uvijek osigurajte da
¢vrsto stojite i Cvrsto drzite rucke. Uredaj
upotrebljavajte samo dok hodate, nikada dok
tréite.

Odrzavanje i skladistenje

/\ UPOZORENJE! Ozbiljne ozljede ruku pri
¢iS¢enju zacepljenog kanala za izbacivanje!
Dodirivanje rotiraju¢eg rotora u kanalu za izbaci-
vanje izazvat ¢e ozbiljne ozljede ruku. Ovo su
najCesce ozljede koje uzrokuje Cistilica za snijeg.
Ciscenje kanala za izbacivanje:
®  |skljucite Cistilicu za snijeg!
®  Pricekajte oko 10 s da se rotor zaustavi.

B Za CiS¢enje kanala za izbacivanje uvijek kori-
stite prikladan alat.

®  Nikada nemojte ru¢no Cistiti kanal za izbaci-
vanje!

1. Redovito provjeravajte da su zastitni uredaiji,
vijci nozeva, pri€vrsni vijci motora itd. zate-
gnuti kako biste osigurali siguran rad uredaja.

2. Nikada ne ¢uvajte uredaj u zgradi s izvorima
paljenja, poput uredaja za vruéu vodu, elek-
tricnih peci na puhanje, susilica i sl., dok u
spremniku ima benzina. Ostavite da se motor
ohladi prije nego $to uredaj odloZite u zatvo-
reni prostor.

3. Uvijek se pridrzavajte to¢nih uputa u uputa-
ma za uporabu ako ¢e se Cista¢ snijega skla-
distiti na duzi vremenski period.

4. Ostavite sve sigurnosne i informativne znako-
ve za upute na uredaju ili ih po potrebi obno-
vite.

5.

Nakon ¢iS¢enja snijega, pustite da uredaj radi
nekoliko minuta kako bi sprijeCili da se kolek-
tor / pogonski zup€anik ne smrzne.

3.2 Sigurnosne napomene za opsluzivanje

Uredaj koristite samo za radove za koje je
predviden. Nenamjenska uporaba moze pro-
uzroCiti ozljede i oSteé¢enja imovine.

Uredaj nikada ne koristite s istrosenim ili ne-
ispravnim dijelovima. Neispravne dijelove uvi-
jek zamijenite originalnim zamjenskim dijelo-
vima proizvodaca. Ako se koristi uredaj s
istroSenim ili neispravnim dijelovima, proizvo-
dac nece prihvatiti nikakve zahtjeve za pri-
mjenu uvjeta iz jamstva.

U sljedec¢im slucajevima iskljucite motor, pri-
Cekajte da se uredaj zaustavi i uklonite utikac
svjecice:

Pri napustanju uredaja

Pri €iS¢enju i radovima odrzavanja

Prije svih radova postavljanja

Nakon pojave smetnji

Prije otpustanja blokada

Prije uklanjanja zacepljenja

Nakon kontakta sa stranim tijelima

Kada se na uredaju pojave smetnje i ne-

obi¢ne vibracije
Uredaj ne koristite pod utjecajem alkohola,
droga ili lijekova.
Da biste izbjegli ozljede na glavi i udovima
kao i ostecenja sluha potrebno je nositi propi-
sanu odjecu i zastitnu opremu.
Odjec¢a mora biti namjenska (usko pristajati) i
ne smije vas ometati pri radu. Nikada ne no-
site labavu odjecu ili opremu koja bi se mogla
uvuci u uredaj, npr. Salove.

Osobna zastitna oprema obuhvaca sljedece:
Zastitu sluha i zastitne naocale
Cvrste i cipele koje se ne klizu
Zastitne rukavice
Ruke ili noge ili druge dijelove tijela i odje¢u
drzite podalje od lopate za ¢iS¢enje, svrdla i
kotaCa za izbacivanje.

Pridrzavajte se lokalnih propisa o vremenu
rada.

Ne ostavljajte uredaj koji je spreman za rad
bez nadzora.

Nikad ne dgistite na krovovima.
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Raspakiranje uredaja (03)

3.3 Rukovanje benzinom i uljem

®  QOpasnost od eksplozije i pozara:
Ispustanjem mjeSavine benzin-zrak nastaje
eksplozivna atmosfera. Brzo sagorijevanje,
eksplozija i pozar pri nepropisnom rukovanju
s gorivom mogu dovesti do ozbiljnih ozljeda
pa ¢ak i smrti. Uvazite sljedece:
Nemojte pusiti dok rukujete s benzinom.

Benzinom rukujte samo na otvorenom i
nikada u zatvorenim prostorima.

Obavezno postujte pravila ponasanja na-
vedena u nastavku.

B Benzin i ulje transportirajte i skladistite samo
u odobrenim spremnicima. Osigurajte da dje-
ca nemaju pristup spremljenom benzinu i
ulju.

B Da biste izbjegli oneciS¢enje tla (zastita okoli-
§a), uvjerite se da benzin ili ulje ne prodiru u
zemlju tijekom punjenja gorivom. Pri punjenju
spremnika upotrijebite lijevak.

®  Uredaj nikada ne punite gorivom u zatvore-
nom prostoru. Na podu moze doc¢i do akumu-
lacije benzinskih para, $to mozZe dovesti do
eksplozivne vatre ili eksplozije.

®  Sa uredaja i tla odmah obriSite proliveno gori-
vo. Pustite da se tekstil kojim ste obrisali ben-
zin osusi na dobro prozraenom mijestu prije
nego $to ga spremite. U protivnom moze doci
do iznenadnog samozapaljenja.

®  Ako ste prolili benzin, stvaraju se pare benzi-
na. Stoga nemojte motor pokrenuti na istome
mjestu, ve¢ najmanje 3 m dalje.

B |zbjegavajte doticaj koze s proizvodima mine-
ralnog ulja. Nemojte udisati pare benzina.
Uvijek pri punjenju gorivom nosite zastitne ru-
kavice. Redovito mijenjajte zastitnu odjecu.

B Pazite na to da vaSa odje¢a ne dolazi u kon-
takt s benzinom. Ako benzin dospije na vasu
odje¢u, odmah je zamijenite.

®  Nikada ne otvarajte poklopac spremnika dok
motor radi ili je vruc.

®  Uredaj nikada nemojte puniti gorivom dok
motor radi ili je vrué.

®  Nikada nemojte previSe napuniti spremnik
(benzin se Siri).

Uvijek ¢vrsto zatvorite poklopac spremnika.
Zamijenite oStec¢eni spremnik ili poklopac
spremnika.

®  Nikad nemojte jesti, piti ili pusiti pri punjenju
benzina ili ulja.

®  Ako je benzin iscurio:
Ne pokrecite motor.
Izbjegavajte pokusaje paljenja.
Natopite proliveni benzin vezivom ili kr-
pom i pravilno odloZite.
Ogistite uredaj.

®  Ako je motorno ulje iscurilo:
Ne pokrecite motor.

Natopite proliveno ulje sa vezivom za ulje
ili krpom i pravilno odlozite.

Ocistite uredaj.

4 RASPAKIRANJE UREDAJA (03)

/N\ UPOZORENJE! Opasnost od drobljenja
zbog prevrtanja uredaja! Uredaj je tezak! Kada
se prevrne, moze priklijestiti dijelove tijela i teSko
ozlijediti ljude.
®  Potrebne su barem dvije osobe za raspakira-

nje uredaja!

B |zbjegavajte prevrtanje uredaja!

Uredaj se isporucuje u papirnatoj kutiji zajedno
sa svim dodacima. Kutija se nalazi na europaleti.
1. Kutiju stavite na ravnu povrsinu.

Uklonite pakirne trake.

Kutiju otvorite s gornje strane (03/a).

Skinite pakirni materijal.

Pazljivo izvadite labave dijelove, vrecice sa
sitnim dijelovima i upute za uporabu.

6. Pazljivo otvorite straznji dio kutije (tj. tamo
gdje se nalazi motor) s pomoc¢u noza kako bi-
ste izbjegli oSteéenje uredaja.

7. Otklopite straznju stijenku kutije (03/b).

8. Pazljivo uklonite preostale labave dijelove i
drugi materijal za pakiranje.

9. Cista¢ snijega izvucite iz kutije unatrag, tj. pr-
vo motor (03/c).

ok owbd

5 MONTAZA

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda
zbog nepotpune montaze! Rad nepotpuno
montiranog uredaja moze izazvati teSke ozljede.
®  Uredajem radite samo ako je u cijelosti sklo-

pljen!

B Prije uklju€ivanja provjerite da li su svi sigur-

nosni i zastitni mehanizmi na raspolaganju i
ispravni!
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Montaza

ALKO

Potreban alat

Br. Alat

1 Otvoreni ili prstenasti klju¢ SW 10 (x2)
2 Otvoreni ili prstenasti klju¢ SW 13
3 Imbus klju¢ 5 mm
4

Kombinirana ili klijesta sa Siljastim vr-
hom

a

Odvija¢
6  Ulje za prskanje

Samo 700.4 E LED: Zracna pumpa za
gume s manometrom (automobilski ven-
til)

5.1 Montiranje donje precke (04, 05)

Montirajte donju precku lijevo i desno dolje na &i-

stac snijega.

1. Odvrnite vijke (04/1).

2. Pri¢vrstite donju pre¢ku (05/1).

3. Vijke (05/2) umetnite kroz donju precku i
ucvrstite.

5.2 Montirati upravljacku plocu (06)

1. Gornju precku (06/1) drzite zajedno s uprav-
ljackom plo¢om na donjoj precki (06/2).

2. Umetnite po 2 vijka (06/3) kroz gornju i donju
precku i zategnite dvjema podloSkama (06/4)
i maticama (06/5).

5.3 Montiranje i podesavanje potezne uzadi
za putni i puzni pogon (07 - 12)
1. Potezno uze (07/1) za putni pogon (07/2)
ovjesite u donju rupu (07/3) desne poluge.
2. Potezno uze (08/1) za puzni pogon (08/2)
ovjesite u gornju rupu (08/3) lijeve poluge.
3. Poteznu uzad podesite na sljedeci nacin:
®  Okrenite dio za podeSavanje na pote-
znom uzetu (09/1) u smijeru strelice (09/
a) sve dok potezno uze viSe ne visi (laga-
no se zategne). DrZite Cvrsto kabel dok
se okrece tako da se ne uvija.
m  Zategnite (09/b) zapornu maticu (09/2).
4. Poteznu uzad (10/1) stezaljkama (10/2) uévr-
stite lijevo i desno na precku.
5. Natezanje poteznog uzeta:
®  Popustite zaporne matice (11/1, 12/1).

®  Navojni komad (11/2, 12/2) okrenite pre-
ma gore, dok potezno uze ne bude nape-
to.

m  Okrenite zaporne matice prema vodilici
(11/3, 12/3) kako biste uévrstili potezno
uze.

6. Gumenu zastitu (11/4, 12/4) povucite prema
dolje do zaporne matice (11/a, 12/a) kako bi-
ste potezno uze zastitili od korozije.

5.4 Dodatno podeSavanje poteznog uzeta
(13)

Fino podeSavanje provodi se putem vijka za po-

deSavanije.

1. Otpustite zapornu maticu (13/2) na vijku za
podeSavanije (13/a).

2. Okrenite vijak za podeSavanje (13/3) (13/b)
kako biste produzili ili skratili put poteznog
uzeta. Uvjerite se da je potezno uze blago
nategnuto i da nije objeSeno.

3. Ponovno pritegnite zapornu maticu (13/2)(13/
a).

5.5 Provjerite postavku poteznog uzeta (14)

Potezno uze putnog pogona s vremenom se iz-

duljuje. Ako se kod pokrenutog motora vise ne

moze ukljuciti putni pogon, to znaci da je potezno

uze postalo predugacko i da ga je potrebno zate-

gnuti.

1. Iskljucite uredaj (vidi Poglavije 6.8 "Zaustav-
ljanje motora (38, 39)", stranica 108).

2. Potezno uze ponovno podesite (vidi Poglavije
5.3 "Montiranje i podeSavanje potezne uzadi
za putni i puzni pogon (07 - 12)", strani-
ca 105).

Za provjeru postavke poteznog uzeta:

1. Pokrenite motor (vidi Poglavije 6.7 "Pokreta-
nje motora (32 - 37)", stranica 108).

2. Ubacite u brzinu (vidi Poglavije 7.1 "Pokreta-
nje postupka ciscenja (40 - 42)", strani-
ca 108).

3. Desnu rucku (14/1) za putni pogon polako
pritisnite prema dolje (14/a), dok ne osjetite
blagi otpor. Odredena je tocka pritiska spoj-
ke.

4. Ako se putni pogon ne ukljuci: Ponovite pret-
hodne korake.

5. Ako ne uspije namjestanje poteznog uzeta:
Potrazite servis proizvodaca.

474911 e

105



Stavljanje u pogon

5.6 Montiranje Sipke za poluge za odabir
stupnja prijenosa (15, 16)
1. Objesite Sipku (15/1) dolje u nosa¢ mjenjaca
stupnjeva prijenosa (16/2).
2. Sipku ovjesite gore na polugu za odabir stup-
nja prijenosa (16/3) u nosacu.
3. Osigurajte vrh i dno Sipke podloskama i
opruznim utika¢ima.
5.7 Montiranje fleksibilno vratilo za
izbacivaé€ snijega (17, 18)
1. Na izbacivacu snijega:
B Umetnite zatik (17/1) jednog kraja fleksi-
bilnog vratila (17/2) do kraja u puznicu
(1713) (17/a).
B Rukom zategnite rebrastu maticu (17/4).
2. Ispod upravljacke ploce:
B Umetnite zatik drugog kraja fleksibilnog
vratila (18/1) do kraja s donje strane u ru-
icu (18/2) (18/a).
B Rukom zategnite rebrastu maticu (18/3).
5.8 Prikljuciti utika¢ za grijanje i rasvjetu
(19)
1. Spojite dijelove utikaca (19/1) za grijanje i ra-
svjetu.
2. Osigurajte uticni spoj.

5.9 Montirajte izbacivac snijega (20 - 23)

1. Lagano podmazite kliznu povrsinu (20/1) iz-
bacivaca snijega na Cistacu snijega uljem
(moze se upotrebljavati i mast).

2. Postavite plasti¢ni prsten (20/2) na kliznu po-
vrsinu izbacivaca snijega (20/a) i lagano pre-
mazite uljem u spreju (mozZe se upotrijebiti i
mast za podmazivanje).

3. Postavite izbacivac snijega (21/1) (21/a, 22/
a).

4. Umetnite pri¢vrsne vijke (22/2) iznutra kroz
jeziCke i stavite izbacivac snijega.

5. Izbaciva¢ snijega pri¢vrstite maticama koje
se automatski zatvaraju (22/3).

6. Umetnite pricvrsne vijke (23/1) kroz veliku
plo€u vodilice (23/2) i pricvrstite dvije male
plo¢e za upravljanje (23/3).

Napomena: Male ploce vodilice moraju biti s
gornje strane velike ploCe vodilice.

7. Ploce vodilice umetnite s pri€vrsnim vijcima s
donje strane u izbaciva¢ snijega.

8. Stavite podloske (23/4) na vijke.
9. Cvrsto zavrnite samosigurne matice (23/5).

5.10 Pric¢vrscéivanje poteznog uzeta na
zaklopac za izbacivanje (24)

Ovo potezno uze pomice zaklopac za izbacivanje

snijega i sluzi za podeSavanije visine izbacivanja.

1. Objesite potezno uze u vodilice (24/1, 24/2).
Zastita od gume mora biti pricvr§¢ena na
vanjsko potezno uze.

2. Okrecite zapornu maticu (24/3, 24/4) ¢vrsto
prema vodilici dok potezno uze ne bude zate-
gnuto.

3. S pomocu poluge za podeSavanije visine iz-
bacivanja provijerite duljinu poteznog uzeta:

B Pomaknite rucicu do prednjeg grani¢nika.
Zaklopac za izbacivanje potrebno je po-
maknuti do kraja.

B Pomaknite rucicu do straznjeg granic¢ni-
ka. Zaklopac za izbacivanje mora se po-
maknuti do kraja prema gore.

®  Ako je potrebno, promijenite duljinu pote-
znog uzeta.

5.11 Ovjesite potezno uze (25)

1. Potezno uze (25/1) ovjesite o drza¢ (25/2) is-
pod motora.

6 STAVLJANJE U POGON

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda
zbog neispravnog alata. Rad pogresno montira-
nog uredaja moze izazvati teSke ozljede i oStece-
nje uredaja.
®  Uredaj pogonite samo ako je ispravan i neo-

Stecen te ako su svi dijelovi na mjestu i pri-
&vrdceni.

H NAPOMENA Prije stavljanja u pogon uvijek
provedite vizualnu kontrolu. Uredaj se ne smije
koristiti s labavim, oSte¢enim ili istroSenim pogon-
skim i/ili pricvrsnim dijelovima.

6.1 Pogonsko sredstvo

/\ OPASNOST! Opasnost od eksplozije i
pozara. Ispustanjem mjeSavine benzin/zrak na-
staje eksplozivna atmosfera. Brzo sagorijevanje,
eksplozija i pozar pri nepropisnom rukovanju s
gorivom mogu dovesti do ozbiljnih ozljeda pa ¢ak
i smrti.
= Nemojte pusiti dok rukujete s benzinom.

B Benzinom rukujte samo na otvorenom i nika-
da u zatvorenim prostorima.
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/\ OPASNOST! Opasnost po zivot zbog tro-
vanja. Ispusni plin motora sadrzi uglji¢ni monok-
sid koji moze ubiti Covjeka za nekoliko minuta.

®  Motor nikada ne ukljucujte u zatvorenim pro-
storima, nego samo na otvorenom.

Ne udisite ispuSne plinove motora.

Motor iskljucite ako osjecate muéninu, vrto-
glavicu ili slabost. Odmah posjetite lije¢nika.

H NAPOMENA Koristeno ulje zbrinite na eko-
loski prihvatljiv nacin! Preporu¢ujemo da staro
ulje predajte u zatvorenom spremniku u centru za
reciklazu ili sluzbi za korisnike. Staro ulje ne:

B bacajte u otpad
®  jzlijevajte u kanalizaciju ili odvod
= prolijevajte na zemlju

I NAPOMENA Pridrzavaijte se isporugenih
uputa za rad motora!

Prije pokretanja morate napuniti motorno ulje i
napuniti gorivo u Cista¢ snijega.

Podaci o benzinu i motornom ulju: pogledajte teh-
ni¢ke podatke.

6.2 Ulijevanje motornog ulja (26)

1. Odvijte poklopac za punjenje ulja (26/1),
spremite ga na Cisto mjesto.

2. Ulje ulijte lijevkom.

3. Provjerite razinu.

4. Cuvrsto zatvorite i ogistite otvor za ulijevanje
ulja.

Slijedite upute motora za ispravnu provjeru razine

ulja.

6.3 Ulijevanje benzina (26)

1. Odvijte poklopac spremnika goriva (26/2),
spremite ga na Cisto mjesto.

2. Benazin ulijte lijevkom.

3. Cuvrsto zatvorite i ogistite otvor za ulijevanje u
spremnik.

6.4 Provjera tlaka guma [samo 700.4 E LED]
(27)

1. Provjerite tlak u gumama najmanje svaka tri
mjeseca, posebno prije prvog pustanja u po-
gon zimi i tijekom radnog vremena.

Najveci dopusteni tlak u gumama je nazna-
¢en na gumama (27/1).
Napomena: Napomena: 1 bar = ca. 14,5 psi

2. Napusite gume ravnomjerno crpkom za zrak
za gume.

6.5 Postavite visinu ¢iS¢enja (28 - 30)

/\ OPREZ! Opasnost od ozljeda. Opasnost

od posjekotina prilikom stavljanja ruke u svrdlo u

pogonu.

®  Podesite visinu ¢iS¢enja samo kad je motor
isklju€en i svrdlo je u mirovanju.

Podesite visinu €iS¢enja tako da se ne uzima $lju-
nak ili druga strana tijela. Razmotrite velike ne-
ravnine, poput nasipa, poklopaca Sahtova ili ka-
menja.

1. Pomaknite uredaj na ravnu povrsinu kako bi-
ste ga prilagodili.

2. Otpustite stezne vijke (28/1) klizaca (28/2) li-
jevo i desno na Stitniku (28/3).

3. KlizaCe gurnite prema gore ili dolje (28/a), ka-
ko biste plo¢u za ¢iS¢enje (29/1) podigli na
potrebnu visinu.

4. Pritegnite stezne vijke klizaca.

5. Vodite raéuna o tome da su oba kliza¢a jed-
nako udaljena prema dolje, tako da ploca za
CiS¢enje bude paralelno s podom (29/a).

Istroseni kliza€i (30)

Kada je bruSeni rub (30/1) klizaca izbrusen, okre-
nite ih za 180° kako biste se koristili drugom stra-
nom.

Odvijte matice (30/2) zajedno s podloSkama.
Skinite metalnu plocu (30/3).

Kliza¢ okrenite za 180° (30/a).

Nataknite podlo$ke i zategnite matice.
Napomena: Pazite da ne pomijeSate stezne
vijke (30/4), jer su razlicitih duljina.

O N =

6.6 Provjeriti stisne vijke na uredaju (31, 48)

/\ POZOR! Opasnost od o$teéenja uredaja.

Zamrznuti puzni pogon moze oStetiti V-remen.

®  Prije pokretanja motora provjerite je li puzni
pogon zamrznut.

®m  Postavite ista€ snijega na prikladno mjesto
za otapanje puznog pogona.

1. Prije svakog pokretanja provijerite jesu li stisni
vijci (31/1, 48/2) u redu.

®  Zamijenite potrgane stisne vijke original-
nim rezervnim dijelovima (vidi Poglavije
9.4 "Zamijeniti stisne vijke (31, 48)", stra-
nica 110). Ako se koriste neodobreni re-
zervni dijelovi, uredaj se moze ozbiljno
ostetiti!

B Dva zamjenska stisna vijka (01/8) nalaze
se na upravljackoj plogi.
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2. Provjerite kompletnost, évrstocu i cjelovitost
svih upravljackih elemenata, sigurnosnih ure-
daja, matica, vijaka i svornjaka uredaja.

6.7 Pokretanje motora (32 - 37)

Rasvjeta se ukljuuje automatski pri pokretanju

motora i gasi kada se motor zaustavi.

/\ OPASNOST! Opasnost po Zivot zbog tro-

vanja. Ispusni plin motora sadrzi ugljicni monok-

sid koji moze ubiti covjeka za nekoliko minuta.

®  Motor nikada ne uklju€ujte u zatvorenim pro-
storima, nego samo na otvorenom.

Ne udisite ispusSne plinove motora.

Motor iskljucite ako osje¢ate muéninu, vrto-
glavicu ili slabost. Odmah posjetite lije¢nika.

/\ POZOR! Opasnost od osteéenja uredaja.
Zamrznuti puzni pogon moze ostetiti V-remen.

B Prije pokretanja motora provjerite je li puzni
pogon zamrznut.

®  Postavite Cista€ snijega na prikladno mjesto
za otapanje puznog pogona.

Postupak pokretanja (32 - 34)

1. Provjerite razinu ulja i goriva.

2. Otvorite (32/a) ventil za gorivo (32/1).

3. Provjerite isklju€uju li se putni i puzni pogon.
Obje poluge spojke moraju biti okomite.

4. Postavite (32/b) prigusnicu (32/2) u polozaj
CLOSE (ZATVORENO).

5. Pritisnite gumb ubrizgivaca (33/1) 3x, u inter-
valima od oko 2 sekunde. Pri temperaturi ni-
Z0j od 10 °C, 5x pritisnite gumb ubrizgivaca.

6. Postavite polugu za gas (34/1) u polozaj Brzo
(34/2, zec) (34/a).

7. lzvadite (35/a) klju¢ motora (35/1).

Ruéno pokretanje (36)

1. Lagano povucite uze za pokretanje (36/1)
(36/a) dok ne osjetite otpor, a zatim ga brzo
izvucite, a zatim ga lagano ponovo pustiti da
se uvuce.

Postupak pokretanja od 230 V (37)
1. (37/a)

A

2 (37/b)

6.8 Zaustavljanje motora (38, 39)

/\ UPOZORENJE! Opasnost od rotirajuéih
dijelova uredaja! Stavljanje ruku unutar rotiraju-
¢ih dijelova uredaja uzrokuje teSke ozljede!
®  Nikada nemojte posezati za rotirajué¢im svrd-

lom!

1. Postavite polugu za gas (38/1) u polozaj Spo-
ro (38/2, kornjaca) (38/b).

2. Kako biste sprijecili smrzavanje, pustite da
svrdlo i kota¢€ za bacanje nastave raditi sve
dok uglavnom ne ostanu bez snijega. Inace
se V-remeni mogu oStetiti prilikom pokreta-
nja.

3. lzvadite (39/a) klju¢ motora (39/1).

Motor se iskljuCuje.

5. Okrenite (39/b) ventil za gorivo (39/2) u polo-
zaj OFF (Zatvoreno).

»

7 UPRAVLJANJE
7.1 Pokretanje postupka ciS¢enja (40 - 42)

/\ UPOZORENJE! Opasnost od rotirajuéih
dijelova uredaja! Stavljanje ruku unutar rotiraju-
¢ih dijelova uredaja uzrokuje teSke ozljede!
®  Nikada nemojte posezati za rotiraju¢im svrd-

lom!

/\ UPOZORENJE! Predmeti koji se izbacuju

u zrak! Opasnost od ozljede i materijalne Stete

uzrokovane izba¢enim predmetimal!

®  Nikad ne okrecite kanal za izbacivanje prema
ljudima, Zivotinjama, prozorima, automobili-
ma ili vratima.

1. lzvrSite pustanje u rad.

2. Provjerite polozaj izbacivaca snijega i pomic-
nom ruc¢icom (40/1) namjestite smjer izbaci-
vanja.

3. Podesite visinu izbacivanja (40/2).

4. Pokrenite motor (vidi Poglavije 6.7 "Pokreta-
nje motora (32 - 37)", stranica 108).
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5. Ukljucite polugu za putni pogon (41/3):
® 1 do 6 su stupnjevi prijenosa za voznju
naprijed, pri ¢emu je 1 najsporiji, a 6 naj-
brzi.
B R1iR2 su stupnjevi prijenosa za voznju
nazad, gdje je R1 spori, a R2 brzi.
6. Pritisnite (41/a) polugu spojke (41/4) za puzni
pogon.
7. Pritisnite (42/a) polugu spojke (42/5) za putni
pogon.

7.2 Zaustavljanje postupka ¢iSéenja (43)

1. Otpustite tj. odvojite (43/a) polugu spojke
(43/1) za puzni i putni pogon.

Kako biste sprije€ili smrzavanje, pustite da svrdlo

i kota€ za bacanje nastave raditi sve dok uglav-

nom ne ostanu bez snijega. Zamrznuto svrdlo ¢e

ostetiti V-remen.

Zaustavlja se CistacC snijega, svrdlo i kota¢ za ba-
canje.

7.3 Promjena stupnja prijenosa za putni
pogon (42 - 44)

POZOR! Opasnost od ostecenja uredaja.
Mijenjac ¢e se oStetiti ako se spojka ne otpusti
prije mijenjanja brzina.

B Prvo odspojite spojku, a zatim promijenite br-
zinu.

1. Otpustite polugu spojke za putni pogon
(43/1), tj. odspoijite je (43/a).
Napomena: Svrdlo se blokira ako se zausta-
vi i zatim ponovno pokrene u mokrom i tes-
kom snijegu. Ne otpustajte polugu spojke za
puzni pogon!

2. Promijenite stupanj prijenosa pomocu poluge
mjenjaca (44/1).

3. Pritisnite (42/a) polugu spojke (42/5) za putni
pogon.

7.4 lzaberite nac¢in rada kod 760.4 TE LED

Poluga za odabir nacina rada (02/23) moze se
upotrebljavati za pode$avanje visine svrdla, ploCe
za CiS€enje i Stita pomicanjem utega Cistaca sni-
jega.

B "Transport": Uteg je na straznjoj strani Cista-
¢a snijega, tako da su svrdlo i &titnik podignu-
ti s tla i Cista€ snijega se moze lako gurati.

= "Normal": Vodoravni polozaj Cistaca snijega
za normalni nacin rada.

®  "Packed Snow": U slu€aju gustog snijega,
ova postavka omogucuje postavljanje utega
prema prednjem dijelu Cistaca snijega.

7.5 Skretanje cistacem snijega 760.4 TE
LED (45)
1. Skretanje Cistatem snijega ulijevo: Povucite
(45/a) lijevu prekretnu polugu (45/1).

2. Skretanje Cistacem snijega udesno: Povucite
(45/b) desnu prekretnu polugu (45/2).

7.6 Ukloniti blokade pri izbacivanju snijega
(43, 46)

EH NAPOMENA Kako biste izbjegli blokade na
mokrom i teSkom snijegu, uvijek pustite da svrdlo
uvijek radi.

Ako snijeg ne bude viSe pravilno izbagen, moze

doc¢i do nanosa snijega i leda na svrdlima i u ka-

nalu za izbacivanje.

1. Otpustite tj. odvojite (43/a) polugu spojke
(43/1) za puzni i putni pogon.

2. Iskljucite motor (vidi Poglavije 6.8 "Zaustav-
ljanje motora (38, 39)", stranica 108).

3. S alatom za ¢is¢enje (46/1) pazljivo uklonite
snijeg iz kanala za izbacivanje i sa svrdla.

Pri daljnjem nedovoljnom izbacivanju snijega,
obratite se stru¢noj radionici.

8 POPRAVAK

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda pri
radovima odrzavanja. Nepravilni popravci mogu
dovesti do teskih ozljeda i oStecenja uredaja.

®  Popravke smiju izvoditi samo servisni centri
proizvodaca ili ovladtene specijalizirane tvrtke!

Uvijek je potrebna stru¢na provjera:

®  Nakon nailaska na prepreku.

®  Ako se motor naglo zaustavi.

®m  Kod oste¢enog svrdla ili kotaca za bacanje.

9 ODRZAVANJE | NJEGA

/\ OPREZ! Opasnost od ozljeda. Ostri i po-

micni dijelovi uredaja mogu uzrokovati ozljede.

®  Kod radova odrzavanja, njege i €iS¢enja uvi-
jek nosite zastitne rukavice!

m  [skljuite motor i provjerite je li motor zau-
stavljen!

B |zvucite utikac svjecice!
m  Qcistite uredaj nakon svake uporabe. Poseb-
no uklonite zaostalu sol.

®  Ne prskajte uredaj vodom. Prodiranje vode mo-
Ze dovesti do kvara (sustav paljenja, rasplinjac).
®  Uvijek zamijenite neispravni priguSivac.
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Odrzavanje i njega

m  Slijedite plan odrzavanja.
®  Slijedite upute za motor.

9.1 Plan odrzavanja

Prije svake uporabe

B Provijerite razinu ulja (pogledajte upute za
motor).

B Provijerite stisne vijke.
B Provjerite uredaj na oStecenja.
®  Provijerite je li svrdlo zamrznuto.

Nakon prvih 5 radnih sati

B promijenite motorno ulje (pogledajte upute za
motor).

Svakih 8 sati rada

®  Podmazite svrdlo.

Svaka tri mjeseca

B Provjerite tlak u gumama.

B Prsten za izbacivanje snijega podmazite uljem.
Godisnje

B Zamijenite svjecicu (vidi upute motora).

®  Podmazite svrdlo.

B Zamijenite motorno ulje.

9.2 Podmazite svrdlo (47)

Pomocu pistolja za mast pritisnite oko 2-3 poteza
univerzalne masti u mazalicu za mazanje (47/1).

9.3 Servisiranje putnog i puznog pogona
(09)
/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljede tije-

kom radova odrzavanja. Nepravilno odrzavanje

moze izazvati teSke ozljede i oStecenje uredaja.

B Potezno uze namjestajte samo kad je motor
iskljuen.

®  Zaustavite motor ako se putni/puzni pogon
ne moze iskljuciti.

B Ne poku$avajte ga popraviti i odmah se obra-
tite specijaliziranoj tvrtki.

H NAPOMENA Viaga u poteznom uZetu moze
dovesti do korozije ili smrzavanja. Osteéeno po-
tezno uze potrebno je zamijeniti.

Namjestanje poteznog uzeta

Ako se putni/puzni pogon vise ne moze ukljuciti
dok motor radi, potrebno je postaviti odgovaraju-
¢e potezno uze.

1. Otpustite zapornu maticu (09/2).

2. Okrenite dio za podeSavanje na poteznom uze-
tu (09/1) u smjeru strelice (09/a) sve dok pote-
zno uze viSe ne visi (lagano se zategne). Drzite
¢vrsto kabel dok se okrecée tako da se ne uvija.

3. Zategnite (09/b) zapornu maticu (09/2).

4. Kako biste provjerili postavku, pokrenite mo-
tor i ukljucite putni/puzni pogon.

5. Ako putni/puzni pogon i dalje nije moguce si-

odvesti u specijaliziranu tvrtku.

9.4 Zamijeniti stisne vijke (31, 48)
Zbog sigurnosti operatera i uredaja, stisni vijci
(31/1) se mogu kidati nakon $to je svrdlo blokirano.

EH NAPOMENA Zamijenite rastrgane stisne vij-
ke originalnim rezervnim dijelovima. Ako se kori-
ste neodobreni rezervni dijelovi, uredaj se moze
ozbiljno ostetiti!

1. Iskljucite uredaj i povucite utika¢ svjecice.
Uklonite (48/a) opruzni utika¢ (48/1).

Izvucite (48/b) oStecene stisne vijke (48/2).
Provjerite osovinu na ostecenja.

Umetnite nove stisne vijke i uCvrstite ih s
opruznim utikacem.

o~ owbd

9.5 Fino podesavanje svrdla [samo 760.4 TE
LED] (49)

Podesavanjem vijka (49/1) moze se provesti fino

podes$avanje kako bi se svrdlo i §titnik mogli podi-

zati i spustati.

S pomocu poluge za odabir nacina rada (02/15)

podeSava se vijak:

= Slika (49) prikazuje polozaj vijka kod nacina
rada ,Packed Snow" (Gusti snijeg). CistaC
snijega malo podignite u ovom polozaju.

® U polozaju ,Transport* (Transport) os se fiksi-
ra.

B Zarad poluga za odabir nacina rada mora biti
postavljena na ,Normal“ (Normalno).

9.6 Podesavanje napetosti lanca [samo
760.4 TE LED] (50)

Napetost lanaca moze se podesiti zatezanjem

matica (50/1) na kuki (50/2). Svaka gusjenica se

moze podesiti.
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10 POMOC U SLUCAJU SMETNJI

/\ OPREZ! Opasnost od ozljeda. Otri i po-

micni dijelovi uredaja mogu uzrokovati ozljede.

®  Kod radova odrzavanja, njege i €iScenja uvi-
jek nosite zastitne rukavice!

®  |sklju¢ite motor i provjerite je li motor zau-
stavljen!

B |zvucite utikacC svjecice!

EH NAPOMENA Kod smetnji koje nisu navede-
ne u ovoj tablici ili koje ne mozete ukloniti sami,
obratite se nasoj servisnoj sluzbi.

Smetnja

Svrdlo se vise ne
moze zaustaviti
(ne odvaja se vi-
Se).

Uredaj vibrira
neuobic¢ajeno
snazno.

Uredaj povlaci s
jedne strane.

Uklanjanje
Iskljucite motor.
Nema poku$aja po-
pravkal!

B Posjetite servisnu sluz-
bu za korisnike.

Provjerite svrdlo i kota¢ za
bacanje.

Provijerite i podesite tlak u
gumama.

Smetnja

Motor ne radi.

Snaga motora
opada.

Putni pogon ne
radi kada priti-
snete polugu
spojke.

Putni pogon se
viSe ne moze za-
ustaviti (ne od-
vaja se vise).

Svrdlo se ne
okrece kada pri-
tisnete polugu
spojke.

Uklanjanje
Napunite benzinom.

Postavite polugu za gas na
start”.

Ukljucite prigusivag, priti-
shite temeljni premaz.
Pri¢ekajte svjecice.
Ocistite kanal za izbaciva-
nje/kuciste.

Uklonite snijeg i led sa
svrdla i kota¢a za bacanje.
Smanijite radnu brzinu.

Podesite potezno uze.

Posjetite servisnu sluzbu
za korisnike.
Iskljucite motor.
Nema poku$aja po-
pravka!
®  Posjetite servisnu sluz-
bu za korisnike.
Slomljeni stisni vijci, zami-
jenite.

Podesite potezno uze.

Posjetite servisnu sluzbu
za korisnike.

Provjerite, prilagodite ili za-
mijenite klizace.
Zamjenski dijelovi
Pogledajte: www.al-ko.com

11 SKLADISTENJE

/\ UPOZORENJE! Opasnost od pozara i ek-

splozije. Pare benzina su lako zapaljive.

®  Uredaj ne skladistite blizu otvorenog plamena
ili izvora topline.

Nakon svake uporabe temeljito ocistite uredaj i,
ako postoje, stavite sve zastitne poklopce. Uredaj
Cuvajte na suhom mjestu s moguc¢noscu zaklju-
¢avanja i izvan dohvata djece.

Ako se uredaj Cuva dulje vrijeme, na primjer na-
kon zime, potrebno je obaviti sliede¢e radove da
biste izbjegli ostecenja:
®  [sprazniti rasplinjac:
Pokrenite motor.
Zatvorite ventil goriva.
Pri¢ekajte da motor odumre.
Pustite da se motor rashladi.
Cuvajte uredaj na suhom i nepristupaénom
mjestu za djecu i neovlastene osobe.
®  |spraznite ili potpuno napunite spremnik gori-
va.
Izvadite klju¢ motora.
Izvucite utika¢ svjecice.

12 ZBRINJAVANJE
®  Benzin i motorno ulje ne smiju se ba-
E cati u kuéni otpad ni odvod, nego ih
treba predati na zasebnu obradu i
zbrinjavanje!

474911 e
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ﬂ Korisni¢ka sluzba/Servis

= Prije zbrinjavanja uredaja potrebno je ispra- 13 KORISNICKA SLUZBA/SERVIS
zniti spremnik goriva i spremnik motornog Kod pitanja o jamstvu, popravku ili zamjenskim

ulja! o o dijelovima obratite se obliZnjoj servisnoj sluzbi
®  AmbalaZa, uredaj i pribor napravljeni su od tvrtke AL-KO. One su navedene na internetskoj
materijala koji se moZe reciklirati pa ih treba stranici:
prikladno odloziti. www.alko-garden.com/service-contacts
Za vi$e informacija o rezervnim dijelovima posje-
tite:
www.alko-garden.com/spareparts
14 PODACI O 1ZJAVI O SUKLADNOSTI ZiStu ispunjava zahtjeve harmoniziranih EU-direk-

tiva, sigurnosne standarde EU-a i standarde spe-
cificne za proizvod. Izjava o sukladnosti dio je
uputa za uporabu i priloZena je uz stroj.

Uz potpunu odgovornost, ovime izjavljujemo da
ovaj proizvod u obliku u kojem je zastupljen na tr-

15 JAMSTVO

Mozebitne greSke u materijalu ili proizvodnji na uredaju uklonit ¢emo tijekom zakonskoga roka zastare
za jamstvo na nedostatke prema vlastitom izboru popravljanjem ili zamjenskom dostavom. Rok zasta-
re odreduje se prema pravu drzave u kojoj je uredaj kupljen.

Nasa jamstvena izjava vrijedi samo u sluc¢aju: Jamstvo prestaje vrijediti u slu€aju:

®  postivanja ovih Uputa za uporabu ®  samovoljnih pokuSaja popravaka
B namjenskog rukovanja ®  samovoljnih tehnickih izmjena

B yporabe originalnih rezervnih dijelova B nenamjenske uporabe

Jamstvo ne obuhvaca:
®m  oStecéenja laka koja proizlaze iz normalnog troSenja

B potrogne dijelove koji su na kartici zamjenskih dijelova oznageni okvirom
B Motore s unutrasnjim izgaranjem (ovdje vrijede uvjeti jamstva proizvodaca doti¢nog motora)

Jamstveni rok pocinje teéi s datumom kupnje od strane prvog krajnjeg korisnika. Mjerodavan je datum
na racunu. Obratite se svom trgovcu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi zajedno s ovom jamstve-
nom izjavom i originalnim racunom. Ova izjava ne utjece na zakonska prava koja kupac ima prema
prodavacu u sluéaju nedostataka.
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1 MHO®OPMALWUJE O YIIYTCTBUMA 3A
YMNOTPEBY

®  Kog Hemauke Bepauje ce paau o
OpUWrVHaNHOM ynyTCTBY 3a ynotpeby.
Bepauje Ha cBMM ocTanum jesuuyuma cy
npeBoan OpuUrMHanHor ynyTcTea 3a
ynoTpeoby.

®  OBa ynyTcTBa 3a ynotpeby ApXuTe Ha nako
[OCTynHOM MecTy Aa 6u Bam yBek 6una npu
pyuu kaga 6ygete Tpebanu ogpehexe
nHdopmauyje o ypehajy.

B Ypehaj npegajte HOBOM BfiacCHMKY caMo ca
YnyTcTBOM 3a ynotpeby.

B [IpouyunTajTe u cneaute cBe b6e3begHoCcHE U
yno3opaBajyhe HanomeHe 13 OBOr ynyTcTBa
3a ynotpeoby.

1.1 Cum6onu Ha HacNoBHOj CTPaHu

Cumbon 3Hauewe

Mpe npBor kopuwheta o6aBe3HO
NaXrbMBO NPOYMTajTe OBa YNyTCTBa
3a ynotpeby. To je ycrnos 3a
6e3benaH pag 1 HeomeTaHo
pyKoBah-e.

YnyTcTBO 32 ynoTpeby

BeHanHcknm ypehajem HemojTe
paguTn y 6nnsuHu OTBOpPEHOT
nrnaMeHa unu n3sopa Tonsnore.

1.2 OG6jawHera 03HaKa U CUTHaNHUX peyn

/\ OMACHOCT! VYkasyje Ha HenocpeaHy
onacHocT Koja he — ako ce He n3berHe —
n3asBaTy CMpT UK TELLKy noBpeay.

/\ YNO3OPEHKE! Ykasyje Ha noTeHUmjanHy
onacHoCT Koja 6u — ako ce He usberHe — Morrna
13asBaTu CMpT UMK TELLKy noBpeay.

/\ OMPE3! Ykasyje Ha noTeHuymjanHy
onacHocT koja 61 — ako ce He n3berHe — Morna
u3assaTy Mane unu 6naxe nospeae.

MAXHA! Ykasyje Ha cutyaumjy koja bu — ako
ce He n3bjerHe — morna npoya3pokoBaT
MaTepujanHy rTeTy.

H HAMOMEHA Moce6He HanomeHe 3a 6orbe
pasymeBak-€ 11 PyKOBaHse.

2 onuc npom3sogA

Y oBOM ynyTCTBY 3a ynoTpe0y je onMcaHo BuLle
MOTOPHUX YncTava cHera. igeHTndukyjte ceoj
mMogen noMmony crnuka npoussoga, onunca u
TUMCKe Nnoynue.

21 HameHcka ynoTtpe6a

MoTOpHM YncTaum cHera cy MOrOAHW UCKIbY4UBO
3a ynwhere cBexe nanor, pacTpecnTor MoKpor
1 NpaLLKacTor CyBOr CHera Ha mnarpaheHnm
nyTeBUMa ¥ NOBPLUMHAMa — HMp. 3a YHyTpallhba
ABOpULLTA, Npunase rapaxama, nelayke crase
UMM NapKUHr MecTa — y NpUBaTHOM [JOMEHY.
[MyTeBn 1 noBpLUMHe Koju Tpeba Aa ce oyncTe
Mopajy Aa “majy YBpCTY MOAMOry 1 rnaTky
MOBPLUNHY, HMP. BeToHCKe nrove/KoLke,
rpaHuTHe nnoye/kouke unu acdant.

OBaj ypehaj je npeaBrheH NckIbyunBo 3a
npueaTHy ynotpeby. CBaku Apyraymjn HaumH
Kopvwhemna, kao 1 He[03BOIbEHE Mpenpaske
Unn gorpaghe ce cMaTpa HeHaMeHCKOM
ynoTpebom v 4oBOAM [0 NpecTaHka Baxeha
rapaHuuje, rybutka ycarnaweHocTu ca
nponucrmMa v oadujartba cBake 04roBOPHOCTU
npoussohaya 3a LWTeTy KOpUCHUKa nnn Tpehnx
niua.

2.2 Moryha npegsuauBa norpeLuHa
ynoTtpeba

MOTOpHM YMCTaun CHera HUCY MOroAHM 3a
ynwhere HeyTBpheHuX nyTesa 1 NoBpLUMHA,
HMp. 3a NOBPLUMHE HacyTe TYL@HUKOM, NyTeBe
HacyTe LUIbYHKOM Unn Tpaskeake. Benuke
KONMYMHE 1 BUCOKe Hacnare cHera, Bpo Mokap
cHer Te yTabaHwu cHer v nep Huje moryhe
YKINOHUTK nomohy oBux ypehaja.

Ypehaj Huje npeasuheH HU 3a KoMmepumajHy
ynoTpeby y jaBHNUM napkoBUMa U CrIOPTCKUM
objekTvMa HK 3a ynoTpeby y norbonpuepean u
LLIymapcTBy.
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Onwuc nponssoga

ALKO

2.3 bBe36egHOCHM U 3aWITUTHU MEXAHU3MU

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT oa nospeae.
HewvcnpaBHu 1 fgeakTMBMpaHu CUrypHOCHU 1
3aWTWUTHK ypehaju Mmory fa aoBeay A0 TELLKUX
noepega.

B [lajTe HeMcrnpaBHe CUTYPHOCHE U 3alUTUTHE
ypehaje Ha nonpasky.

B Hukaga HeMojTe AeakTMBUPATH CUrYPHOCHE
1 3aWTuTHe ypehaje.

Monyra kBaunna

Ha npegr0j Wwunku ypehaja noctoje ase nonyre

KBauumna. Y TpeHyTKy OnacHOCTM oTnycTute obe

nonyre Ksa4una.

B [Jonyra KBauuna 3a ny>KHW NMoroH
n3baumsaya cHera. [y>xHV NOroH ce
3aycraBrba.

B [Jonyra KBauuna 3a By4HW NOrOH. ByyHn
MOroH ce 3aycTaBsba.

MopecuB nsbaumsBay cHera

Mopecute n3baumsay cHera Tako Aa n3baveHu
CHer He MOXe Yrpo3nTU Jbyae, XUBOTUHE,
3rpage, Bo3vna unu 6uno wra gpyro. Ha
nyteeuma byanTe onpesHu fa He omeTate
caobpahaj unu ga He yrpoxxaBaTe y4YecHuKe y
caobpahajy.

2.4 O6um ucnopyke

700.4 E LED

Y obum ucnopyke cnagajy n osae HabpojaHe
nosuuuje. NpoBepute ga nu cy cese nosvuuje
cagpxaHe:

Bp. CactaBHu oeo
1 ®pesa 3a cHer
[ora wunka
KOHTPOSHM naHen ca ropHtoM LUKMKY

M3baumBay cHera

a A W N

YnyTcTBO 3a ynotpe6y MOTOpHOr
yucTava cHera

[«

YnyTcTBo 3a ynotpeGy MoTopa

7 Komnnet 3a npuuspwihnsame 3a
n3baumBatrse cHera (3x)

Krbyy 3a ceehuuy
Krby4 moTopa (2x)

10  Pe3epBHW BWjak 3a 3alUTUTY Of,
npeontepehetra (6x)

11 OnpyxHu yTukaum (6x)
12 lUunka pyunue 3a n3bop 6p3nHe

13 CaBuTS/bMBO BpaTuIio 3a nsdauvsame
CHera

2.5 CwumbGonu Ha ypehajy

2.51 CurypHocHe o3Hake
Cumbon 3Hauewe
Maxwa!

MocebaH onpes npu pykoatsy!

Mpe nywTarwa y NoroH npounTtajte
ynyTCTBO 3a ynotpeby!

[pxuTe ce garee o noapyyja
n3baumBara. OnacHocT of
n3baumBarba cHera.

Hocute 3awtnTHe Hao4ape u
3awTuTy 3a cnyx!

474911 e
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Onwvc npousBoaa

3Hauewe

%)
+
®)
)

2.5.2 PapHe o3Hake

Cumbon

Choke (cayx)
CLOSE / OPEN
(oTBOpPEH / 3aTBOPEH)
[ac

Cnopo / 6p3o

Krby4 moTopa
YkrbyyeH / UckrbyyeH

CnaBuHa 3a ropuBo
(OFF) OTtBOpeHa
(ON) 3atBopeHa

Lyrme nymnuue 3a
ropvBo

He cesatun potupajyhe genose.
OnacHocT oA nosnayemal

He ce3atu nsbaumsau cHera!l

He cesatu cnupany 3a cHer pykama
nnu Horamal!

Mckrbyunte moTop npe noyeTka
CBUX pagoBa Ha ypehajy.

MaByuunTe yTmkay ceehuue npe
pafoBa opXKaBarba v Mornpasku.

Ypareute gpyra nuua 3 nogpydja
onacHocTu!

PoTtupajyhu genoswu y nogpy4jy
n3baumBarsa cHera! OnacHocT of
noenayemal

3Hauvewe

Cumbon

[My>XHn noroH

[NokpeTane/
3aycTaBrbame

Bo3Hu noroH

MokpeTame/
3aycTaBrbame

CKpeHyTH MOTOPHU
yncTad cHera yneso/
YAECHO

MopaBsHajte
n3baumBad cHera
nomohy kpusaje
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Cumbon

3Hauveke

2.7 TMpernen npousBopa 760.4 TE LED (02)

MopecnTn BUCUHY Bp. CactaBHu Aeo
n3baumBara cHera . .
nonyrom 1 Pyuke koje ce 3arpeBajy
2 Tonyra kBaymna 3a NyXHW NOroH
3 Tlonyra kBauuna 3a By4HW MOroH
4 Kypbna 3a nogewaBane cmepa
2.6 Mperneg npoussopga 700.4 E LED (01) n3baumBana cHera
Bp. CacTaBHu aeo 5 Tlonyra 3a noaeluasarke BUCMHE
n3baumBama
1 Pyuke koje ce 3arpeBajy
6  Pyuuua 3a n3bop 6p3uvHe,
2 Tlonyra kBayuna 3a My>Hu NoroH 6poj GpauHa yHanpea;: 6, 6poj 6panHa
3 Tlonyra kBauuna 3a By4YHU MOrOH yHasag: 2
4  Kypb6na 3a nofeluaBake cmepa Mpeknpay 3a sarpesatbe py4ku
usbauvearba cHera 8  Pe3sepBHU BUjaK 3a 3aLUTUTY Of,
5  Tonyra 3a NofellaBak-e BUCKHE npeonTtepehetba (2x)
nsbaumsatba 9  T[pernbHa nonyra neBo n AecHO 3a
6  Pyuuua 3a n3bop 6p3uHe, ynpasrbakbe ryceHuuama
6poj 6pavHa yHanpen: 6, 6poj 6panHa 10  OcBeTrbetbe
yHasag: 2
11 lMoknonav pesepBoapa
7  Tlpekunpgad 3a 3arpeBare py4ku
12 lMoknonay 3a ynvBare yrba
PesepBHu Bujak 3a 3awTuTy og
npeonTepehetba (2x) 13 HedbnekTop Ha usbaumsady cHera 3a
nofeluaBake BUCMHe n3baumBarsa
9  OcBeTrbewe
14  N3baumBad cHera ca 3aliTUTOM Of
10  lNoknonav, pesepBoapa noauvpa
11 TMoknonay 3a ynveatse yrba 15  TMonyra 3a pexum paaa:
12 [ecnekTop Ha u3baumsayy cHera 3a = "Transport" (TpaHcnopr)
noAellaBare BUCUMHe nsbauubama ®  "Normal" (HopmarHo)
13 Msbauneay cHera ca 3alLTUTOM Of = "Packed Snow" (ryctu cher)
poaupa 16 WTur
14 Wt 17  Anat 3a umwhetse (NpuuspLiheH Ha
15 Anat 3a umwhene (npuuspliheH Ha wTnTy)
wTnTy) 18  Touak 3a usbaumeame
16 Touak 3a nsbauusare 19  Cnupana 3a cHer
17 Cnvpana sa cHer 20 Mnoua 3a ynwherse
18 Mnoua 3a unwhetre 21 Knuaauu nogecvsy Mo BUCUHM
19  Knusaum nogecvem No BUCUHU 22 YTuKkau 3a ceehuLly 3a narbere
20  YTukau 3a cBehuuy 3a narbewe
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Be3begHocHe HanomeHe

3 BE3BEOHOCHE HANMOMEHE

/\ OMACHOCT! OnacHOCT No XUBOT U
onacHoCT of, Telwkux noBpeaa! HenosHasawe
6e3begHOCHMX HaNnomeHa u ynyTcTasa 3a
ynoTpeby mMoxe fa foBeAe [0 HajTEXUX
nospepa, na v 4o CMPTU.
®  Ob6patute naxmy Ha cee 6e3begHocHe

HanoMeHe 1 MHCTPYKLWje y OBOM ynyTCTBY 3a
ynoTpeby, Kao 1 Ha cBa HaBefeHa ynyTcTsa
3a ynotpeby, npe Hero LUTO KpeHeTe ca
ynoTpe6om ypehaja.

®  CavyBajTe CBY UCMOPYYEHY OOKYMEHTaLUjy

paau 6yayhe ynotpebe.

/\ YNO30PEHE! OnacHocT oz noxapa u
ekcnno3uje. 360r ropuea koje Lypu HacTaje
eKcnnoavBHa cMelua 6eH3nHa n Basgyxa.
Jlynkare, ekcnnosuja n noxap npu
HenpaBUIIHOM pyKOBaky ropuBOM MOry JOBECTU
[0 TeLKnX nospeaa, na u 4o CMpTH.

B MoTop HvKaga HeMojTe Aa cKnaguwTuTe

ncnpen oTBOPEHOr nnameHa unu n3sopa
TonnoTe.

B Hukaga HemojTe Aa paguTe ca MOTOPOM Yy
3anarbvBOj OKOMUHM.

/\ YINO30PEHKE! OnacHocT og noepeaa
ycnea HeucnpaBHor ypehaja. Pag ca
HeuncnpaBHUM ypehajeM Moxe 13a3BaTu Tellke
nospege n owTehewe ypehaja.

B Ypehaj kopucTUTE CamMo aKko Huje y KBapy unm

Huje owTeheH nnn ako Hema HepocTajyhmx
unu onabasrbeHnX Aernosa.

/\ YNO30PEHE! OnacHocT 360r
potupajyhux genoBa ypehaja! 3axsaTtame y
poTtupajyhe genose ypehaja gosoau A0 TELLKUX
nospega!

B Hukaga He cTaBrbajTe pyke y poTtupajyhy
cnupany 3a cHer!

/\ YIO30OPEKE! OnacHocT oA noBpegae.

HewcnpaBHu 1 geakTMBMPaH CUTYPHOCHM U

3alWTWTHK ypehaju Mory Aa AoBedy A0 TeLKux

nospega.

®  [lajTe HeMcrnpaBHE CUTYPHOCHE U 3alUTUTHE
ypehaje Ha nonpasky.

B Hukaga HemojTe JeakTMBUpaTV CUrypHOCHE
1 3aWTuTHe ypehaje.

3.1 bBes3begHocHe HanomeHe npema ISO
8437 npunor A

MpeTxoaHo 3Hawe

1. TMaxrbMBO NpoumnTajTe ynyTCTBO 3a YyNnoTpedy
1 ofpxaBare. YNo3HajTe ce ca KOHTPOITHUM
ernemMeHT1Ma v npaBunHoM ynotpebom
ypehaja. CtekHuTe cnocobHocT ga 6p3o
3aycTtaBute ypehaj n 6p3o uckrbyumTe
KOHTPOITHE enemeHTe.

2. Hwuy kom cny4ajy He cMme ce aeum SO3BONUTU
ynpaBrbaTu ypehajem. PykoBare ypehajem
o[ CcTpaHe ofApacrumx Koju HUCY NpaBUITHO
0ByYeHUN HI Y KOM Crlyyajy He cme BUTK
[03BObEHO.

3. He possonute H1kome fa yhe y nogpydje
ynoTtpebe, nocebHo Manoj geuu unu kyhHuM
pybumumnma.

4. bBbygute nocebHO onpes3Hu kaaa ce ypehaj
Kpehe yHasap kako He BucTe KNM3Hynu unm
nanu.

Mpunpema

1. TMNaxrenso npoBepuTe nNoapyyje y kojem
ypehaj Tpeba ga ce KOpUCTU U YKIOHUTE CBE
oTupade, caHke, facke, kabnose v gpyre
CTpaHe Tena.

2. Tlpe nywTtawa MoOTOpa y NOTMYHOCTU ra
ofBojTe 1 npebaunTe y HeyTpanHu Nonoxa.

3. He kopuctute ypehaj ako He HocuTe
oprosapajyhy aumcky ogehy. Hocute umnene
Koje BaM rapaHTyjy cTabunHoCT Ha KnM3aBom
TepeHy.

4. byauTe onpesHu kaaa pagute ca 6eH3nHOM,
Nako je 3anarbus.

® KopwucTute ogrosapajyhu kaHucTap 3a
BGEeH3NH.

B He nyHWTe ropvBo y MOTOp 4OK paau unu je
Bpyh.

B YBek NyHUTe pe3epBoap 3a 6eH3VH Hanorby
1 ca BENVKOM NaxhoM. Hukaga He nyHute
pe3epBoap 3a 6E€H3MH y 3aTBOPEHNM
npocropujama.

B YppcTo 3aTBOPMTE MOKIonaL, pe3epeoapa 1
YKITOHWUTE UCLYyPEHU BEH3UH.

1. 3a cBe ypehaje ca enekTpuyHMM NoroHoM
UV eNeKTPUYHNM NarbewemM mMmopa ce
KOPUCTUTU Y3EMIBEHY YTUYHULLY.

2. MMpwv yiwhery NOBPLUMHA HACYTUX LUIBYHKOM
NN TyL@HKKOM, nofecuTe ogrosapajyhy
BMCUHY KyhuLiTa cakynrbada.

3. Hukaga He nokyllaBajTe Aa Mewarte
nocTaBke TOKOM paga MoTopa (ocuMm y
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cryyajeBuma kaaa To npoussofay nocebHo
npenopyuyje).

MycTute Aa ce MOTOp M MalUMHa oxnaje Ha
CMorbHY TemnepaTypy, Npe Hero LTo
noyHeTe ca Ynwherem cHera.

PykoBare 61no kojom MallMHoM ca
MOTOPHWM MOFOHOM MOXe [OBECTN A0
CTpaHux Tena y oun. 3aTo TOKOM paja,
rofeLlaBara Unu nonpaska yBek HocuTe
3alWTUTHE HaoYape MUNn 3aLlTUTY 3a OYK.

Kopuctute sawtuty cnyxa ga n3berHete
owrTehere criyxa.

PykoBare

1.

He cTaBrbajte pyke unum Hore y 6rnvsnHy unu
1crop NokpeTHUX gernosa. YBek byamTe Ha
6e36eaHOM pacTojakby of OTBOpa 3a
n3baunBam-e.

ByanTe nsy3eTHO onpesHu kaga Kopuctute
ypehaj nnu npenasute c ypehajem Ha
LWIrbyHYaHUM MyTeBUMa, cTasama unm
ynuuama. YBeK nasute Ha CKpUBEHe
npenpeke unu Ha caobpahaj.

Ako ypehaj cycpehe cTpaHo Teno,
UCKIbYYMTe MOTOP, YKINOHUTE Kabn 3a
narbewe, NaXrbVNBO Nperneaajte MoTOpHN
yucTay cHera Ha 6uno kakea owwTehewa n
ronpasuTe ra npe NOHOBHOT NOKpeTaka
NOHOBHe ynoTpebe.

Ako ypehaj HeobnyHO BUOPMpPA, NCKIbYYnUTE
MOTOpP U oamax noTpaxuTe y3pok. Bubpauuje
Cy y OCHOBM 3HaK fa nocToju npobnem.

YBEK NCKIbYUYNTE MOTOP aKko NpekuHeTe paj
npe yiwhena Kyhuwta cakynrbada/
NMOrOHCKOT ToYKa Unu xneb 3a nsbaumsame 1
Kafa BpLUMTE nornpaske, NoAellaBarba unm
MHCMeKumje.

Kana BpLuuTe nonpaske, NoAellaBarba uim
MHCMEeKUmje, NPeTX0AHO NpoBepuTe aa nu cy
caKynrbay/NMoroHCKkM To4ak 1 CBU MOKPEeTHU
[eroBu 3aycTaBrbeHu. M3ByunTe kabn 3a
narbere 1 ApxuTe ra garoe og ceehuue 3a
narbewe aa He 61 4oLNo Ao cryyajHor
narbetba. Kog enekrpomotopa, mopa 6utu
N3BYYEH MPEXHM yTHKaY.

He ocTtaBrbajTe MoTOp Aa paan Ha
3aTBOPEHOM, OCMM aKO CaMO He MOoKpeHeTe
MOTOP MM @Ko MOTOPHM YMCTaY cHera He
nomepare yHyTap 3rpage unv ra He
n3seauTe n3 arpage. Y Tom cny4ajy
OTBOpPUTE CMosbHa BpaTta, jep Cy nsayBHU
racoBun ONacHW.

10.

1.

12.

13.

14.

15.

16.

He unctute cHer y nagnHama. byante Bpno
onpesHu kaga ckpeheTe Ha HarHyTom
TepeHy. He nokyLuaBajTe o4McTUTM CTpMe
naguHe.

Hwvkaga He KOPUCTUTE MOTOPHM YMCTaY CHera
6e3 oaroeapajyhux 6natHuka, 3alUTUTHUX
nnoya unu Apyrvx 3aWTMTHUX MexaHusama.

Hukapa He KopyUCTUTE MOTOPHM YMCTay cHera
y 6IM3NHKN CTakneHnx nperpaga,
ayTomobuna, cBeTnapHuka, Ha HarHyTom
TepeHy uta., 6e3 ga nogecute oarosapajyhu
cmep n3baumBarsa cHera. ipxvTe gare
geuy n kyhHe rbybumue.

MaLunHy HemojTe NpeonTepeTUTN Tako LUITO
heTte npebp3o 0YNCTUTK CHer.

Hwvikaga He KOpUCTUTE MaLLWHY Ha KNW3aBuUM
NoBpLUMHaMa MPY BESIMKUM TPaHCMOPTHAM
6p3vHama. byauTe onpesHu NpUnUKom
BOXHo€ YHa3ag.

Hukapa He ycmepuTe nsbaumsatre cHera
npema rbyaumMa Koju CToje nopepj Bac u He
[03BONUTE HUKOME Aa CToju ucnpeq ypehaja.

WckrbyuuTe foBOA eHeprije 3a cakynrbad/
MOrOHCKY TOYaK kaga ce MOTOPHU YMcTau
CHera TpaHCMopTyje UM ce He KOPUCTY.

Kopuctute camo gogatHy onpemy u npuéop
Koju je ogo6pro nponssohay MOTOpHOr
yucTava cHera, HNp. ytere 3a 6anaHcupame,
yTere 3a paBHOTeXy, Kyhuwite nTa.

Hukapa He KOpUCTUTE MOTOPHM YMCTay cHera
npv cnaboj BUASbUBOCTY UM OCBETILEHOCTU.
YBek 06e3beanTe cTabunHy nosuumjy n
YBPCTO ApxuTe pyyke. Ypehajem ynpasroajte
caMo xofaweM, HVKaaa TpyYakeM.

OppxaBawe U CKnagullTee

/\ YNO3OPEHE! Tewke nospeae pyky
npunukom Ynwhera 3a4enrLeHor kaHana 3a
nsbauuBame! [logmpreane potupajyher potopa
y KaHany 3a nsbauuBare JOBOAMN [0 TELLKNX
nospeaa pyky. To cy Hajuewwhe noBpeae npu
pajgy ca MOTOpPHUM YucTayem cHera. 3a
ynwhemne kaHana 3a nsbaumBame:

Mckrbyunte MOTOpHM Ynctay cHeral

Yekajte oko 10 ¢ 4OK Ce poTOp He 3ayCTaBMu.
3a unwhemre kaHana 3a nsbaumBame yBek
KOpUCTUTE NpuKnagaH anar.

3a ynwhemne kaHana 3a n3bauusarbe HMKaga
HeMmojTe KopucTuTn pyke!

PepnoBHo npoBepasajTe ga nu cy
6e3begHocHM ypehaju, Bujumn HOXeBa,
NPUYBPCHMU BUjUM MOTOpa UTA. 3aTErHyTU
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kako bucTe ocurypanu 6e3benaH pag
ypehaja.

2. [oky pe3sepBoapy nma 6eH3nHa, HMKaga He
YyBajTe MaLUMHY y 3rpagu ca u3sopuma
narbema, Kao LTo cy ypehaju 3a Tonny Boay,
€NeKTPUYHM Fpejayn ca BEHTUNaTopoM,
cywwunuue v cn. lNpBo cavekajte aa ce
MOTOP OXNaau npe Hero wTto ypehaj
0AJIOXNUTE Y 3aTBOPEHOM NPOCTOPUyY.

3. AKO MOTOpPHM YncTad cHera je Tpeba
CKNaguWTUTK Ha JyXe Bpeme, yBeK ce
npuapxasajTe TayHux ynyTcrasa y ynyTcTBy
3a ynoTpeoby.

4. OcTtaBuTe Ha ypehajy cBa curypHocHa
ynyTCcTBa 1 ynyTcTBa 3a ynotpeby nnm nx no
noTpebu 3ameHuTe.

5. HakoH unwhetrba cHera, NycTute MallnHy ga
paau HEKONMUKO MUHYTa Kako 61 cnpeuunu aa
ce cakynrbay/ NOroHCKM To4ak CMp3He.

3.2 CurypHocHe HanomeHe 3a

oncnyxuBatbe

®  Kopuctutn ypehaj camo 3a oHe pafoBe 3a
koje je npeasuheH. HeHameHcka ynotpeba
MOXe a AoBefe A0 noBpeaa, kao 1 aa
oLITeTV MaTepujanHe BPeAHOCTU.

B Hukaga He KopucTuTK ypehaj ca
WCTPOLLEHNM UMW HENCNPaBHUM AENOBUMA.
YBeK 3aMeHUTU HencnpaBHe AernoBe
OpUrMHaNHUM pe3epBHUM AenoBuma
npoussohaya. Ako ce ypehaj kopuctu ca
UCTPOLLUEHMUM VI HEVUCTNPaBHUM AenoBunMa,
Hehe 6uTn moryhe ga ce octBape npasa no
OCHOBY rapaHuuje y o4HOCY Ha npou3Bohava.

B Y cnegehum crnyyajeBuma, UCKIbyyuTe
MOTOp, NpuyekajTe aa ce ypehaj 3ayctasu u
YKIOHUTE yTuKay cBehuue 3a narbewe:

Npunukom yaareasara of ypehaja

NPUIIMKOM pajoBa Ha Yuhery u
ofpxaBaty

npe 6uno kakeor paga Ha nogeluaBahy
nocne nojase nopemehaja
npe oTnywTaka brnokaga
npe oTkNarara 3a4ensbera
nocne goaupa ca CTpaHum Tenuva
aKo ce Ha ypehajy nojaBe CMeTHE U
Heobun4yHe BMOpaumje
B HewmojTe pykoBaTtu ypehajem nog ytuuajem
arnkoxona, Apora unuv nekosa.
®  [la 61 ce cnpeuune nospeae rnaee u
eKkcTpemuTeTa, Kao v owTtehewa criyxa,

notpebHo je HocuTK NponucHy ogehy u
3alWTUTHY onpemy.

B Opeha mopa ga 6yae HameHcka (ycko
Hanexyhe) 1 He cMe Aa npeacTasrba
npenpeky. Hukaga HemojTe Aa Hocute
Lmpoky oaehy HK1 gopaTke Koju mory aa byay
yBydeHn y ypehaj, Hnp. wanosu.

B JluyHa 3alTUTHa onpema ce cacToju Of;
3aWwTuTe 3a CNyX 1 3alTUTHUX Hao4apa
YBPCTUX M HeknNusajyhux uunena
3alUTUTHUX pyKaBuLa

B Pyke unu Hore unu gpyre Aenose Tenau
opehy apxute garee og genyjyhux
nionaTuua 3a yvwhere, cnuparne 3a cHer 1
TouKa 3a nsbaumsamna.

= [puapxaBajTe ce fokanHux nponuca o
BpeMeHy paja.

B HewmojTte ocTtaBrbatu 6e3 Hagsopa ypehaj,
KOju je cnpeMaH 3a pag.

B Hukaga He YNCTUTE CHEr Ha KpoBY.

3.3 PykoBarem GEH3UHOM U yIbem

B OnacHOCT 0 eKCrnosuje 1 noxapa:
Ycnepn cmelue 6eH3nHa 1 Basayxa HacTaje
ekcnnosneHa atmocdepa. Jlynkame,
eKcnnosuja u noxap nNpu HenpaBUITHOM
pyKOBay ropvBOM MOTY [OBECTMW [0 TELLKUX
noepeaa, na u go cmptu. imajte y Bugy
cnepehe:
HemojTe nywmnTn, ako pykyjete
6EeH3NHOM.

BeH3nHOM pyKyjTe camo Ha OTBOPEHOM U
HVKag y 3aTBOPEHNM NpocTopujama.

Ob6aBesHo BoguTe padvyHa o npasunmma
NnoHallakwa HaBegeHNM Yy HaCcTaBKy.

B TpaHcnopTyjTe 1 cknagnwtute 6eH3nH n
yIbe UCKIbY4MBO Yy 3a TO JO3BOILEHUM
nocynama. YBepute ce fa feua Hemajy
NpUCTYN YCKNaanWTEHOM 6EH3UHOM 1 yIbeM.

® Y cBpXy CnpeyaBaka KOHTaMuHauuje tna
(3awTnTa XMBOTHE CpeavHe) ce yBepuTe Aa
npu TOYeHy HUKakaB GEH3VH 1 yrbe He Mory
Aa npoapy y Trno. 3a Toyere kopuctute
neBsak.

B Hukaga HemojTe HaTakaTu ypehaj y
3aTBOpeHVM npocTopuma. Ha nogy moxe aa
nohe Jo ckynrbama ucnapekwa 6eHanHa 1 Ha
Taj Ha4YMH [0 Nynkaka Unu Yak Ao
ekcnnosuje.

B HeunsocTtaBHO 06puLLMTE NpoCcyTn 6EH3MH ca
ypehaja n ca Tna. OctaBuUTE TEKCTUI KOjUM
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cTe nokynunu 6eH3nH fa ce cywwn Ha [obpo
NPOBETPEHOM MECTY, MPE HEero LWTo
OLNOXWTE Taj TEKCTUN Ha oTnaA. Y
NpPOTMBHOM MOXe Aa Aohe Ao HeoYeknBaHor
camonarbema.

B Ako cTe npocynu 6eHsuH, HacTahe
ncrnapera 6eH3nHa. 36or Tora HemojTe aa
noKpeHeTe MOTOp Ha UCTOM MecTy, Beh
Hajmame 3 m yaarbeHo of Tor mecTa.

B CnpeuuTe JoaMp KOXe ca Npou3Boauma of
MuHepanHor yrba. Hemojte ga yauwete
ncnapewa 6eH3nHa. Y CBpXy TOYEHA ropunea
yBEK HOCWTE 3alUTUTHe pykaBuue. PenosHo
MeHsajTe U YncTuTe 3alTUTHY oaehy.

= BoguTte padyHa Aa Bawa ofeha He gohe y
poaup ca 6eHsmHoM. Ako 6eH3nH gocne Ha
Bawy ogehy, ogMax npomeHuTe ogehy.

B Hukaga He oTBapajTe noknonat, pesepeoapa
OOK MOTOp pagu unu je spyh.

B Hukaga HemojTe Aa TouuTe ropueo y ypehaj
[0K MOTOp paau unu je Bpyh.

B Hukaga He npenyHute pesepBoap (6eH3uH
ce npoLumpyije).

B YBek YBPCTO 3aTBOPUTE MOKMonaL, Ha
pesepBoapy.

B 3ameHuTe owTeheHn pesepBoap Unm
roknonaw, pesepsoapa.

B Hukaga He jeguTe, He NUjTE 1 He NywnTe
TOKOM Nyh-ersa 6eH3nHa Unu yrea.

B YKonuko je 6eH3uH ucuypeo:
He nokpehute moTtop.
M3beraBajte nokyLuaje narbema.

WcuypeHn 6eH3nH ynuTe BE3VBOM WIu
KPMoM 1 OANOXUTE ra NPaBuUHo.

Ouuctute ypeha;.
B AKO je MOTOPHO Yyrbe NpoLypuno:
He nokpehwute moTop.

WcuypeHo yrbe ynviTte Be3vBOM 3a yibe
UM KPrOM 1 OANOXUTE ra NpaBuITHO.

OuuctuTte ypeha;.

4 OTNAKUBAHE YPEBHAJA (03)

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT oa Apo6rbetsa
KoA npeBpTama ypehaja! Ypehaj je Texax! Ako
ce npeBpHe, Moxe Aohy [0 Npurk-eyerba Aenosa
Tena n TeLKMX NoBpeaa rbyau.

B 3a oTnakuBare ypehaja cy notpebHe
Hajmene aBe ocobe!

B U3berHuTe npeBpTake ynpehajal

Ypehaj ca cBum genosuma npubopa vcnopyuyje
ce y KapToHCKOj KyTuju. KyTunja ce Hanasn Ha
eyponaneTu.

1. CraBuTe KyTWjy Ha paBHy MpaBy MOBPLLMWHY.

YKNoOHWTE Tpake 3a NakoBae.

OTtBopUTK KyTHjy rope (03/a).

YKNoHUTEe mMaTepwu jan nakoBaka.

Onpe3Ho n3BagnT3e HenpuuspheHe

nernose, Bpehy ca CUTHUM AeNnoBMMa U

ynyTcTBa 3a ynorpeoby.

6. 3agwy cTpaHuuy kyTuje (Tj. Tamo rge ce
Hamn3u MoTop) Onpe3Ho pacehun HOXeM, Kako
ce ypehaj He 61 owTeTHO.

7. OrtknonuTe 3aatby cTpaHuuy kytuje (03/b).

8. OnpesHo n3BaguTte octane HenpuyspwheHe
[ernoBse Kao 1 JofAaTHU MaTepujan 3a
nakoBare.

9. MoTOopHM YncTay cHera yHasag, Tj. ca
MOTOPOM Hanpen, nckotpreatu u3 kytuje (03/
C).

ok wN

5 MOHTAXA

/\ YINO30PEKE! OnacHocT 360r
HenoTnyHe MoHTaxe! Ynotpe6a HenotnyHo
MOHTUpaHor ypehaja Moxe aa Aoseae Ao
TeLlKMX nospena.

B Ypehaj cme fa pagu camo ako je noTrnyHo
MOHTUpaH!

= [Ipe ykIbyuvBaHa NpoBepuTe cae
CUTypHOCHE 1 3awTuTHe ypehaje, Aa nu cy
NPUCYTHU 1 Aa N OYHKLMOHULLY!

MoTpebHu anaTtn

Bp. Anar

1 OkacTu OTBOPEHW UMM 3aTBOPEHU KIby4
wmpuHe 10 SW (2 komaga)

2 OkacTv OTBOPEHU WUIN 3aTBOPEHW KibyY
wupuHe 13 SW

MmByc krbyd 5 mm
KombuHoBaHa vnu owTpa knewra
Opaswjay

Yrbe 3a npckawe

N o o A~ W

Camo 700.4 E LED: Nymna 3a ryme ca
MaHOMETPOM (ayTOMOBWICKM BEHTNI)
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MoHTaxa

5.1 MoHTaxa gomwe wunke (04, 05)

MoHTVpajTe AOkbY LUMMKY JIEBO M AECHO AONE Ha
MOTOPHOM YMCTauy CHera.

1. OpBpHyTU 3aBpTHoE (04/1).

2. MoctaButu oy wunky (05/1).

3. TypHyTu 3aBpTHse (05/2) KPO3 AOHY LUWMKY U
3aTerHyTu.

5.2 MoHTaxa KoHTponHor naHena (06)

1. Topwy wunky (06/1) ykrb. KOHTPOMHW NaHen
NPUCIIOHNTY Ha Aok Lwunky (06/2).

2. TypHyTu no 2 3aBpTH-a (06/3) KpO3 ropksy 1
[OkY LLUMMKY U 3aTEerHyTu ca [iBe NOASIOLLKE
(06/4) n HaBpTkama (06/5).

5.3 MoHTaxa n nogewaBawe BuyaeHoBux
kabrnoBa 3a BO3HU U NMYXHM noroH (07 -
12)

1. BoypaeHos kabn (07/1) 3a Bo3Hu noroH (07/2)

3akaunTn y fowm otBop (07/3) oecHe nonyre.

2. boypeHos kabn (08/1) 3a ny>Hu noroH (08/2)
3akaunTtu y ropwu oteop (08/3) nese nonyre.
3. TMNopecuteboyaeHoBe kabnose Kako cneau:
B OKpeHWTe [eo 3a noaellaBare Ha
BoeaeH kabny (09/1) y cmepy cTpenvue
(09/a) cee nok boeaeH kabn BuLle He
BucK (bnaro ce HanHe). [pXxute By4HO
yXxe Aok ce okpehe Tako da ce He yBuja.
B BarerHute KoHTpa MaTtuuy (09/2) (09/b).

4. BboypneHose kabnose (10/1) nomohy
ctesarbku (10/2) npu4BpCTUTH NEBO M AECHO
Ha LUMMKK.

5. 3artesawe boyneHosor kabna:

B JlabaBo okpeHuTe KOHTpaHaBpTke (11/1,
12/1).

®  Kapjtou enemeHT Haeoja (11/2, 12/2)
OKpeHyTV npema rope Aok boyaeHos
kabn He 6yae 6ro 3aTerHyT.

B OkpeTaTh KOHTPaHaBPTKE CYNPOTHO Of
Bohuue (11/3, 12/3), na 6m ce boyneHos
kabn npuyBpcTHO.

6. Csyuute rymeny sawtuty (11/4, 12/4) po

KoHTpaHaBpTke (11/a, 12/a), na 6ucre

BoyaeHoB kabn 3alTMTMNM of Koposuje.

5.4 ®uHo nopewaBawe BoyaeHoBor kabna
(13)
®PuHO nofellaBake ce BPLUKM NPEKO 3aBpTHa 3a
nogeluaBame.
1. Opcnojutu (13/a) konHTpaHaspTKy (13/2) Ha
3aBpThY 3a NofellaBatse.

2. Okpehute (13/6) 3aBpTa 3a nogelLaBahe
(13/3) pa Gucte NpodyXWUNW UNK cKpaTUnu
nytawy boyaeHoBor kabna. Bogute payyHa
na boyneHoB kabn 6yge mano 3aTterHyT u ga
He BUCMU.

3. T[loHoBo 3aterHute (13/a) koHTpaHaBpTKy (13/2).

5.5 [poBepa nogewaBawa BoyneHoBor
kabna (14)

BoyneHoB kabn BO3HOr NOroHa ce BpeMeHOM

nspyxyje. YKonvko fok MOTOp paZu BO3HW MOToH

He MOXe BULLEe Aa ce ykibyuun, boyneHos kabn ce

onabasuno 1 Mopa Ja ce 3arterHe.

1. Wckrbyuute ypehaj (Buau lMoenasrse 6.8
"8aycmasrbarme momopa (38, 39)",
cmpaHa 125).

2. TloHoBo nogecute boyneHoBs kabn (Buam
lMoznaerse 5.3 "MoHmasxa u nodewasar-e
Bbuyderosux kabriosa 3a 803HU U MyXHU
rnozoH (07 - 12)", cmpaHa 122).

3a ncnutuearee nopeluasarwa boyaeHosor

kabna:

1. TokpenuTte moTop (Buau lNoznasrwe 6.7
"lNokpemarbe momopa (32 - 37)",
cmpaxa 125).

2. Y6auute y 6p3uHy (Bugwn loenasree 7.1
"lMokpemarse Yuwhera (40 - 42)",
cmpaxa 126).

3. [OecHy pyuunuy (14/1) 3a BO3HM NOrOH Nnomnako
nputucHuTe npema gone (14/a), ook ce He
Oyne ocetno 6narv otnop. YTBpheHa je
Tayka npuTHUCKa KBaymna.

4. AKO ce BO3HW MOrOH He yKIbyuu: MoHoBUTK
npeTxoaHe Kopake.

5. Axo nogelwaBane boyaeHoBor kabna Huje
ycneLuHo: MoTpaxute cepBUCHY nokauujy
npoussohaya.

5.6 MoHTaxa wwunke 3a pyuuuy 3a nséop
6p3uHe (15, 16)

1. LWwnky (15/1) 3akauntun gone y gpxad
Merbava (16/2).

2. lUvnky rope Ha py4uum 3a nsdop 6paviHe
(16/3) 3aka4nTh Ha apxau.

3. Lunky rope v gone ocurypatu noasoLlkama
N OMPYXXHUM YTUKaYMMma.

5.7 MoHTaxa caBMTIbLMBOI BpaTuna 3a
umsbaumuBad cHera (17, 18)
1. Ha usbauuBauy cHera:
B HacraBak (17/1) jeaHor kpaja
caBuTbMBOr Bpatuna (17/2) po kpaja
rypHyTu (17/a) y cnupany 3a cHer (17/3).

122

SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



MywTane y noroH

ALKO

= PyKoMm 3aTerHyTu HapeLkaHy HaBpTKy
(17/4).

2. Wcnop komaHaHor naHena:

B HacraBak Apyror kpaja caBuTrbuBor
BpaTtuna (18/1) oo kpaja 040300 rypHyTH
(18/a) y py4Hn nokpetay (18/2).

B PyKkoM 3aTerHyTu HapeLkaHy HaBpTKy
(18/3).

5.8 Cnajare yTukaua 3a rpejarse u
ocBeTrbeke (19)
1. Cnojutun genose ytukaya (19/1) 3a rpejarse n
OCBETIbEeHE.

2. Y4BpCTUTE YTUYHM CMOj.

5.9 MoHTaxa nsbaumaya cHera (20 - 23)

1. KnusHy nosplumHy (20/1) nsbaumsava cHera
Ha MOTOPHOM YMCTayy CHera naraHo
NOAMaXUTE yIbeM 3a npckake (Moxe ce
KOPUCTUTU 1 MacT).

2. TnactuyHu npcTeH (20/2) cTaBUTU Ha KIU3HY
nospLnHy n3baumsada cHera (20/a) u mano
HayIbUTW yIbeM 3a pacnpLunBare (Moxe ce
KOPUCTUTU U MacCT 3a NOAMasnBakLe).

3. TocrtaBuTte (21/a, 22/a) n3daumusay cHera
(21/1).

4. TlpoByunTe Nnpu4BpCcHe BUjke (22/2) n3HyTtpa
Kpo3 jeanuke 1 n3baumsay cHera.

5. WsbauuBay cHera 3aTerHuTe camo3anopHUM
maTtuuama (22/3).

6. TypHyTM npnyBpcHe 3aBpThse (23/1) Kpo3
Benuky Bofehy nnouvy (23/2) n nee mane
Boaehe nnove (23/3).

HanomeHa: Mane eodehe nnoye mopajy
nexamu eope Ha geriukoj odehoj rno4u.

7. Bopehe nnoye ca npu4BpCHUM 3aBpTHMMA
0[03r0 rypHyTV y n3baumeay cHera.

8. HaTtakHyTu noanoluke (23/4) Ha 3aBpTH-E.

9. UBspcTo HaBpHUTE camoocurypasajyhe
HaBpTke (23/5).

5.10 NpuuspwhuBawe BoyneHoBor kabna Ha
3aknon 3a n3baumusame cHera (24)

OBaj boyaeHoB kabn nomepa 3aknon 3a

nsbauvBame n3baumsaya cHera u Cnyxmu 3a

nofelluaBame BUCMHE n3bauyBama.

1. 3akauute boyaeHos kabn y Bofuuy (24/1,
24/2). Ha cnorsHu boyneHoB kabn mopa
6uTK NpnyBpLUheHa rymeHa 3awiTumTa.

2. KoHTpaHaBpTKy (24/3, 24/4) jako okpeTaTn
CynpoTHO oA Bohuue, fok ce boyaeHoB kabn
He 3aTerHe.

3. TNomohy nonyre 3a nogeluaBake BUCUHE
n3baumBarba NPOBEPUTU OYKUHY
BoyneHoBor kabna:
®  [lomepuTy Nonyry Ao npeawser

rpaHnyHuKa. 3aknon 3a nsbaumBame
Mopa [ja ce MoOMepu CacBUM Ha gorne.
= [lomepuTun Nonyry 4o 3agwer
rpaHuyHKKa. 3akron 3a usbaumBare
Mopa [ja ce MOMepW CacBUM Ha rope.
®  [lo noTpebu NPOMEHUTU OyXUHY
BoyaeHoBor kabna.

5.11 Kauyense BoyneHoBor kabna (25)

1. Bakauutn boyaeHos kabn (25/1) y apxay
(25/2) ncnog motopa.

6 NYWTAHE Y NOroH

/\ YNO3OPEKE! OnacHocT oa noBpeaa

ycnea HeucnpaBHor ypeRaja. Pag ca

HeuncnpasHUM ypehajem Moxe n3assaTu Tellke

nospege un owrtehewe ypehaja.

B Ypehaj kKOpUCTUTE CaMO ako Huje y KBapy nnm
Huje owTeheH nnu ako Hema HegocTajyhux
unu onabaBrbeHNX Aenosa.

H HANOMEHA TMpe nywiTara y NoroH ysek
cnpoBeauTe BU3yerHy KOHTpony. Ypehaj ce He
CMe KOPUCTUTM aKo Cy padHu U/1nm NpuyBpCHA
Aenosu nabasw, owTeReHn UNn NCTPOLLIEHN.

6.1 PapHa cpeacTBa

/\ OMACHOCT! OnacHocT og eKkcnnosuje u

noxapa. Ycneg cmelue 6eH3nHa 1 Basgyxa

HacTaje ekcnnosmBHa atMocdepa. Jlynkawe,

eKcrnnosuja u noxap npu HenpaBUITHOM

pyKOBaky rOpMBOM MOTY [OBECTU [0 TELLKMX

noepepaa, na v 4o CMpTU.

B HewmojTe nywmTH, ako pykyjete 6eH3nHOM.

B BeH3nHOM pyKyjTe camo Ha OTBOPEHOM U
HWKaz y 3aTBOPEHUM NpoCTOpUjama.

/N\ OMNACHOCT! OnacHocT no XuBoT 360r
TpoBama. /3ayBHN racoBn MoTopa cagpxe
yrIbeH-MOHOKCUA, Koju MoXe Aa youje YoBeka 3a
CaMO HEKOJMKO MUHYTA.
®  Hwukapga HemojTe fa paauTe ca MOTOPOM Y

3aTBOPEHVM NpocTopujama, Beh camo Ha
OTBOPEHOM.

HemojTe yancaTn n3gyBHe racoBe moTopa.
Mckrbyunte MOTOp, ako NpUIMKOM pexvma
paja oceTute MyuYHUHY, BPTOrMaBuLy nnm
cnaboct. Ogmax noTpaxuTe nekapa.
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H HANOMEHA OpnoxwTe nckopuiuheHo
MOTOPHO YIbe Ha €KOJOLLKM NPUXBaTIbUB HauuH!
Mw npenopydyjemo fa ctapo yrbe npegate y
3aTBOPEHOM CyAY Yy LieHTap 3a peuyKnaxy unm
cnyx06y 3a nogpLuky kopucHuumMmMa. Ctapo yrbe
HemojTe:

B craBuTM y cmMehe
B cunaTtu y KaHanusauujy unu ogsog
®  [IpOCYTU Ha 3eMrby

H HANOMEHA TMpuapxaeajte ce NpunoxeHor
ynyTcTBa 3a ynotpeby motopal

Mpe nywTarwa y NOroH MOTOPHOT YucTada cHera,
Tpeba ga ra HanyHWTe MOTOPHUM YIbeM U
6eH3nHOM.

[Mopauo o 6eH3nHY 1 MOTOPHOM YIby: BUAN
TeXHWYKe nopatke.

6.2 YnuBawe MOTOpPHOT yrba (26)

1. OpgujTe noknonad, 3a Nyweke yrba (26/1),
3aTBapad YyBajTe Ha YNCTOM MECTY.

2. HanyHute yrbe kopucTtehu nesak.

3. [lpoBepuTe HNBO HaMyHEHOCTH.

4. 3aTBOpWTe OTBOP 3a NyHEHE yrba 1
ouncTuTe ra.

MpugpxaBajTe ce ynyTcTBa 3a ynotpeby moTopa

na bucte npaBUITHO NPOBEPUNN HABO

HanyHEHOCTU.

6.3 YnuBawe 6eH3uHa (26)

1. OpgsujTe noknonay pesepsoapa (26/2),
YyBajTe ra Ha YMCTOM MecCTy.

2. HanyHwuTe 6eH3nH kopuctehu nesak.

3. 3aTBopuTe OTBOp pe3epBoapa u oYncTUTe
ra.

6.4 [poBepa nputucka ryma [camo 700.4 E
LED] (27)

1. Tputucak y rymama npoBepaBajTe Hajmarbe
cBaka Tpu MeceLa, nocebHO npe npsor
nyLuTaka y NOroH 3¥MM 1 TOKOM paja.
Hajsehun fo3BorbeHn nputucak y rymama je
LWTaMnaH Ha rymama (27/1).

HanomeHa: Hanomena: 1 bar = oko 14,5 psi

2. HapygajTe ryme paBHOMepHO nomohy nymne
3a ryme.

6.5 T[opewaBawe BUcuHe ynwhema (28 - 30)

/\ OMPE3! OnacHocT oa noepeae.
OnacHoCT of NOCEKOTUHA KOA, Noce3ama Y
NMOKPEHYTY Crnvparny 3a CHer.
= [IpomMeHuTe BUCKHY YuMLLIhera camo Kaja je

MOTOP UCKIbYYEH U crnparna 3a CHer je
3aycraBrjeHa.

Mopecute BUCKMHY unwhera Tako a ce He
MoKyne LUrbyHaK unu Apyrv cTpaHu Tena. Yamute
y 063up Benuke n3boumHe, NnonyT Hacuna,
noknonua Laxrosa unu kangapma.

1. TNomepuTe ypehaj aa 6bucte ra nogecunu Ha
paBHOj MOBPLUNHW.

2. OnabaBuTe cTe3He 3aBpTHe (28/1) knusava
(28/2) neBo n gecHo Ha wTuty (28/3).

3. Typnute (28/a) knu3ade npema rope unu
porne, aa 6ucte nnody 3a ynwherse (29/1)
MOAUIIIN Ha XEerbeHy BUCKHY.

4. 3aTerHuTe CTe3He 3aBpThe Knnsava.

5. BogauTte padyHa o Tome da oba knvsava
jeOoHako Janeko LWTp4Ye Ha Jose, Kako 6u
nnoya 3a unwhene 6una napanenHa ca
Trnom (29/a).

Knusaum cy nctpowenm (30)

Ako je 6pycHa neuua (30/1) knu3ada nsbpyLueHa,

okpeHnuTe je 3a 180°, ga bucte kopucTunu gpyry

CTpaHy.

1. OpBpHuTe HaBpTke (30/2) 3ajegHo ca
noanoLkama.

2. CkuHyTn meTanHy nnoyy (30/3).

3. OkpeHnyTu knnsay 3a 180° (30/a).

4. HaTakHWTe noAsiowke 1 HaBpTKe.
Hanomena: Na3ume da He 3ameHume
cmesHe 3aspmibe (30/4), ako cy pazndume
OyXKUHe.

6.6 [NpoBepa Bujaka 3a 3aWITUTY of
npeontepehera Ha ypehajy (31, 48)

/\ MAXHA! OnacHocT of owTehewa
ypehaja. 3amp3Hy TV ny>XHW NOrOH MOXe
OLUTETUTU KNUHACTE KauLleBe.
= [Ipe nokpeTawa MOTOpa, NPOBEPUTE Aa NK je

MY>XHW MOTOH 3aMpP3HYT.
B [locTaBuTe MOTOPHU YNCTaY CHEra Ha
NoroHoO MeCTO a 0AMP3HE My>HW NOroH.

1. Tlpe cBakor cTapTa npoBepaBsajTe Aa Huje
owTeheHo LWecT BMjaka 3a 3alTuTy of
npeontepehetba (31/1, 48/2).

B CromrbeHe BUjke 3a 3alITUTY 0O
npeontepehera 3aMeHUTe OpUrMHaNHUM
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pesepBHUM AenoBuma (Buau loenasrbe
9.4 "3ameHa sujke 3a 3awmumy 00
npeonmepehera (31, 48)",
cmpara 128). Ako kopuctute
HeoOo6peHe pe3epBHe AenoBe, ypehaj
Moxe 6uTn 036urbHO owTeher!

®  [lBa pe3epBHa Bujka 3a 3alUTUTY 04
npeontepehersa (01/8) Hanase ce Ha
KOHTPOHOM MaHeny.

2. TlpoBepuTe cBe pagHe enemeHTe,
CUIypHOCHE HanpaBse, MaTuLe U BUjKe Ha
KOMMMETHOCT, YBPCTO yrierawe u
HeowTeheHocCT.

6.7 MNokpeTtamwe moTopa (32 - 37)
OcBeTrbene Ce ayTOMaTCKM yKIby4yje npu
rokpeTaky MOTopa U racu ce kaja ce MoTop
3aycTaBMm.

/\ OMACHOCT! OnacHocT no xusoT 360r
TpoBama. /13ayBHM racoBy moTopa cagpxe
YrIbeH-MOHOKCHA, Koju Moxe Aa ybuje YyoBeka 3a
CaMO HEKOJTMKO MUHYTa.
®  Hukaga HemojTe fa paguTe ca MOTOPOM y

3aTBOPEHMM npocTopujama, Beh camo Ha
OTBOPEHOM.

HemojTe yamcaTtn n3gyBHe racoBe mMoTopa.
WckrbyunTe MOTOp, ako MPUIMKOM pexnma
pafa oceTuTe My4HUHy, BpTOrnaBsumLy unm
cnaboct. Ogmax noTpaxkuTe nekapa.

/\ NAXHA! OnacHocT of owTehera
ypehaja. 3amp3Hy TV ny>KHW NOroH MOXe
OLUTETUTU KINMHACTE KaulleBe.

B [Ipe nokpeTawa MOTOpa, NpoBepuUTE Aa nu je
MY>XHW NMOTOH 3aMpP3HYT.

B [locTtaBuTe MOTOPHM YMCTaY CHera Ha
NMOrofiHO MECTO [ia OAMP3HE MYXHU MOroH.

MocTynak nokpeTtawa (32 - 34)

1. TlpoBepwuTe HMBO yrba 1 ropuea.

2. OrtBopuTe cnaBuHy 3a ropueo (32/1) (32/a).

3. TpoBepwuTe Aa nu Cy BYYHM W NMy>XHW MOFOH
oagojeHu. O6je nonyre kBayuna Mopajy 6utu
BepTMKasnHe.

4. ToctaBute Choke (32/2) y nonoxaj CLOSE
(BATBOPEH) (32/b).

5. [Oyrme nymnuue 3a ropmso (33/1) nputucHute
3 nyTa, y BpEMEHCKOM pa3mMaky of
oTnpunuke 2 cekyHae. Ha temnepartypama
ucnog 10 °C gyrme nymnuue 3a ropuso
nputucHuTe 5 nyTa.

6. [octaBuTe (34/a) nonyry 3a rac (34/1) y
nonoxaj bp3so (34/2, 3eu).

7. YTakHute (35/a) Kibyd moTopa (35/1).
Py4yHo nokpeTtame (36)

1. JlaraHo noyuuTe (36/a) yxe 3a nokpeTamwe
(36/1) cBe ook He oceTuTe OTNOP, @ 3aTUM ra
6p30 M3BYLMTE ¥ MOMAKO NyCTUTE MOHOBO Aa
ce HaByje.

Moctynak nokpeTtawa Ha 230 V (37)

1, (37/a)

o, (37/b)

6.8 3aycraBmawe moTtopa (38, 39)

/\ YNO30PEKE! OnacHocT 360r
potupajyhux genoBa ypehaja! 3axsatare y
potupajyhe genose ypehaja 4OBOAN A0 TELUKMX
nospezal
B Huvkaga He cTaBrbajTe pyke y poTtupajyhy

cnupany 3a cHer!

1. TMoctasute (38/a) nonyry 3a rac (38/1) y
nonoxaj Cnopo (38/2, Kopraua).

2. [a 6u ce n3berno 3amp3aBame, NycTute aa
cnupana 3a CHer 1 Toyak 3a n3bauvBare u
narbe paje OOk Ce He O4MCTe of CHera
Konuko rof je moryhe. Y cynpoTHom ce
KIMHACTW KaulleBy MOTy OLITETUTMH
NPUIYKOM NOKPEeTaha.

3. WsBagute krbyy moTtopa (39/1) (39/a).

MoTop ce nckrbyuyije.

5. OkpeHwuTe craBuHy 3a ropmso (39/2) y
nonoxaj OFF (SATBOPEHA) (39/b).

&
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7 PYKOBAHWE
7.1 NokpeTtamwe unwhemwa (40 - 42)

/\ YNO30PEHE! OnacHocT 360r
poTupajyhux genoBa ypehaja! 3axsartame y
poTtupajyhe genose ypehaja goBoan 40 TELIKUX
nospega!

B Hukaga He cTaBrbajTe pyke y poTtupajyhy
cnupany 3a cHer!

/\ YIO30PEWE! Op6aueHu npeameTu!

OnacHocT of noBpeae 1 MaTepujanHe wreTe

36or ogbaveHnx npegmeta!

B Hwukaga He okpehuTte kaHan 3a usbaumBame
y CMepy Ibyau, XXUBOTUHA, MPO30pa,
ayTomobuna unu Bpara.

1. WsBpwwuTe nywTare y NoroH.

2. TpoBepwuTe nomnoxaj n3dauusaya cHera u
Kypbrnom nopecute cmep n3bauusarba
(40/1).

3. Topecute BucuHy nsbaumsarsa (40/2).

4. T[MokpeHuTe moTop (BUAM lMNoenassrbe 6.7
"lNokpemare momopa (32 - 37)",
cmpaHa 125).

5. Ykrbyuute 6p3vHy 3a By4HU MOroH (41/3):

B Op 1 po 6 cy 6pavHe yHanpes, rae je 1
Hajmara 6p3uHa, a 6 Hajseha 6p3uHa.

B R1u1 R2 cy 6p3uHe yHasag, rge je R1
Mana, a R2 je Beha 6p3uHa.

6. [MNputucHuTe nonyry kBaunna (41/4) 3a nyxHu
noroH (41/a).

7. TputucHute nonyry kBayuna (42/5) 3a By4Hn
noroH (42/a).

7.2 3ayctaBrbake Yniwhewa (43)

1. TyctuTe, Tj. oABoOjuTE Nonyry kBaynna (43/1)
3a Ny>XHWU 1 BY4HM NOTOH (43/a).

[a 6u ce n3berno samp3aBame, NycTuTe Aa
cnupana 3a CHer 1 Toyak 3a n3bauvsare n
[arbe paje OOk Ce He 04MCTe Of CHera KOmuKo je
TO moryhe. CMp3HyTa cnvpana 3a cHer owTehyje
KNMHacTe KauLese.

MoTopHM YncTay cHera ce 3aycTaBrba, cnvpana
3a CHer ¥ Toyak 3a nsbaumsarse npecrajy aa
page.

7.3 [pomeHa 6p3uHe 3a BO3HM NOroH (42 -
44)

MAXXH>A! OnacHocT oa owTehewa ypehaja.
Memsay he ce oWTETUTU akKo Ce Npe NpomMeHe
6p3nHe He 13BpLUM pa3aBajarbe.

= [pBo n3BphuTe pasgsajarwe 1 3aTUM
NpoMeHuTe Gp3nHY.

1. MyctuTe, Tj. oacnojute (43/a) nonyry
KBaymna 3a By4YHu noroH (43/1).
HanomeHa: NomucHu nyx b6rokupa, ako ce
3aycmasu npu MOKPOM U MEeWwKOM cHe2y U
OHOa MoHO80 rnokpeHe. Hemojme nywmamu
ronyeay Kea4ursna ya ry>xHu rno2oH!

2. TpomeHuTe 6p3nHYy pyynLioM 3a 6p3vHe
(44/1).

3. MMpwutucHuTe nonyry kBauuna (42/5) 3a By4Hu
noroH (42/a).

7.4 W360p pexunma paga ko 760.4 TE LED
Monyrom 3a pexum paga (02/23) nytem
npemeLUTara TeXMHEe MOTOPHOT YncTaya cHera
MOXe [1a ce MPOMEeHW BUCUHA criMpane 3a CHer,
nnoye 3a yvwhewe nnu wruta.

B "Transport": TexuHa nexu Ha 3agwem geny
MOTOPHOr YMcTaya cHera, kako 6v cnupana
3a CHer 1 WTuT 6unu yaarbeHn oa tna v ga
61 MOTOpPHM YMCTay CHera Morao fia ce nako
rypa.

= "Normal": BogopaBHM Nonoxaj MOTOpHOr
ymncTava cHera 3a HopMarHu pexum paga.

®  "Packed Snow": Kog rycTor cHera ca oBUM
rnoaeLlaBakeM TEXMHA MOXE Aa ce noMepu
1 NpeaHun 4e0 MOTOPHOT YMcTaya 3a CHer.

7.5 YnpaBrbate MOTOPHUM YUCTAYEM CHera
760.4 TE LED (45)

1. CKpeHyT\ MOTOPHM YnCTay CHera yneBo:
MoByhu (45/a) nesy npernbHy nonyry (45/1).

2. CKpeHyTU MOTOPHM YMCTay CHera yAecHO:
Mosyhn (45/6) gecHy npernbHy nonyry
(45/2).

7.6 Yknaware 3avenrbewa y usbauymBayvy
cHera (43, 46)

H HANOMEHA [la 6vcte n3bernu
3auenrbera BNaXHOM W TELLIKOM CHEeroM, yBek
nycTUTE Aa Ciivpana 3a CHer paau.

AKO ce cHer BuLLe He n3balyje npaBumHo, 3a 1o

Mory 6UT1 OArOBOPHM HAHOCK CHera v neaa Ha

cnvpanama 3a CHer u y kaHany 3a n3bauusatrse.

1. TyctuTe, Tj. oaBojuTe nonyry ksauuna (43/1)
3a Ny>XHWU 1 BY4HM MNoroH (43/a).
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2. Wickrbyuute moTop (Buaw oznasse 6.8
"8aycmasrbawe momopa (38, 39)",
cmpaHa 125).

3. Kopuctute nomohHu anat (46/1) ga 6ucte
NaxIbUBO YKIMOHWIN CHET ca kaHarna 3a
n3baumBarbe 1 cnmpane 3a CHer.

Ako je nsbaumBare cHera n garbe He[JOBOIbHO,
KOHCYNTYyjeTe cneumnjanusoBaHy paguoHuLy.

8 TOMPABKA

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT og noepeae
KoA, nonpasku. HenpasunHe nonpaeke Mory
n3as3BaTu Tellke nospede u owTeherwa ypehaja.

B Papgose nonpaske CMejy Aa U3BoAe camo
cepBWCHE pafvoHULIe NponaBofaya nnm
oBnawheHe cneuujanu3oBaHe komnaHuje!

CTpyuyHa npoBepa je yBek NoTpebHa:

B kafa ypehaj yaapu o npenpeky.

B Kaja ce MOTOP Harmno 3aycTaBu.

B yaja je owTeheHa cnvpana 3a CHer uim je
owTeheH Toyak 3a n3bauusarse.

9 OMOPXABAHE U HETA

/\ OMPE3! OnacHocT o noepeae. OwTpu 1

MoKpeTHW AenoBu ypehaja Mory fa foseay A0

nospega.

B [lpunukom pafoBa oapkaBama, Here u
ynwhera yBek HoCUTe 3allTUTHe pykaBuLe!

B Jckibyunte MOTOP M OCUrypajTe Aa je MoTop
3aycTaBrbeH!

B [/3ByuuTe yTrkad cBehuue 3a narbeme!
B Quuctute ypehaj nocne caake ynotpebe.
MoceBHo yknoHuTe 3aocTany nyTHY CO.

B Hewmojte npckaTtn ypehaj Bogom. Boaa koja
npoaupe MoXxe A0BECTU A0 KBapa (cuctem
narbewa, kapbypartop).

YBeK MehajTe HeMCnpaBHW NPUryLLInBay.
CnepwvTe nNnaH oapxasarba.
Cnepgute ynyTcTBO 3a ynotpeby moTopa.

9.1 [naH ogpxaBama

Mpe cBake ynortpe6e

= [IpoBepuTe HMBO yrba (norneaajte ynyTcTBoO
3a ynotpeby moTopa).

= [IpoBepuTte BUWjKe 3a 3aLUTUTY 0Of
npeontepehema.
[MposepuTe ypehaj Ha owTehena.

MpoBepuTe Aa nu je cnupana 3a cHer
3amp3HyTa.

HakoH npBux 5 pagHux yacoBa

B 3amMeHMTe MOTOpPHO yrbe (norneaajte
ynyTCTBO 3a ynoTpeby moTtopa).

CBakux 8 pagHux yacoBa

= [logmaxuTe cnvparny 3a CHer.

CBaka Tpu Meceua

= [IpoBepuTe NpuTUCaK ryma.

®  [IpcTeH n3baumBayva CHera HaMaxuTe yrbem
3a npckame.

lNoauwke

®  3amenuTe cBehuuy 3a narbewe (nornegajre
ynyTCTBO 3a ynotpeby moTtopa).

®  [logMaxuTe cnvpany 3a CHer.

B 3aMEeHUTN MOTOPHO yrbe.

9.2 T[loamasuBawe cnupane 3a cHer (47)
MuwTorbEM 3a MacT NPUTUCHUTE y Masanuuy

oTnpunuke 2-3 notesa yHMBep3anHe MacTu
(47/1).

9.3 OppaBaH:e BO3HOF M NyXHOF NOroHa
(09)

/\ YNO30OPEHKE! OnacHocT oa nospeae
NpUNYKOM pagoBa oApxaBaka. HenpasunHo
oapXaBare MoXe M3a3BaTu Tellke NoBpeae 1
owTehemne ypehaja.
®  boBaeH kabn nofeluaBajTe caMmo ako je

MOTOP UCKIbYYEH.
= 3aycTaBuTe MOTOP aKO Ce BO3HWU/MY>XHU
MOroH He MOXe UCKIbY4YUTHU.

B He nokywwasajTe Aa ra nornpasute u ogMax

noTpaxuTe cneynjannsoBaHy ycnyry.

H HANOMEHA Bnara y BoeaeH kabny mMoxe
[0OBECTU 40 KOPO3Wje nnu 3amp3aBamse.
OwrteheHun BoBaeH kabn mopa 6UTU 3amerseH.

Monecute BoyaeHoBo yxe

AKO BO3HMW/MY>KHW MOrOH BULLIE HUje Moryhe
YKIbYYMTU JOK MOTOP paau, oaroapajyhu
BoyneH kabn mopa 61Tn NocTaBIbEH.

1. Onab6aBute koHTpa maTuuy (09/2).

2. OkpeHuTe deo 3a nogeluaBare Ha boeaeH
kabny (09/1) y cmepy ctpenuue (09/a) cee
nok boeaeH kabn Buwe He BucK (6naro ce
HanHe). [JpxuTe By4YHO yxe Aok ce okpehe
Tako [a ce He yBuja.

3. BarerHute KoHTpa maTtumuy (09/2) (09/b).

4. [a 6ucte npoBepunu nogellaBame,
NMOKPEHMTE MOTOP U YKIbYUYUTE BO3HU/MY>KHM
MOrOH.
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Momoh y cnyyajy cmeTHMn

5. AkO BO3HW/MY>XHW MOrOH jOLL YBEK HUje
Moryhe curypHo cnojuTtv n oaBojutu, ypehaj
ce Mopa O[1BECTU Y crieLujanu3oBaHy
paguoHuLy.

9.4 3ameHa BujKe 3a 3aWITUTY Of
npeontepehensa (31, 48)

Pagwn curypHocTn pykoBaoua u ypehaja, Bujum 3a

3awTnTy of npeontepehera (31/1) mory ce

KnaaTh HaKoH LUTO je BriokupaHa cnupana 3a

CHer.

H HANOMEHA CriommbeHe Bujke 3a 3awwTnTy
o npeonTepehera 3aMeHnTe OPUrMHANHUM
pe3epBHVM fenosumMa. AKo KOpUcTuTe
HeopobpeHe pesepBHe genose, ypehaj moxe
6uTN 036MrbHO owTeheH!

1. Wckrbyunte ypehaj n nosyuute ytukay
cBehuue 3a narbeme.

2. YxnoHute (48/a) onpyxHu yTukad (48/1).

3. W3Byuute (48/6) owuTeheHu Bujak 3a 3aTUTy
of npeontepehema (48/2).

4. T[posepuTe 0COBMHY y norneay owrtehera.

5. YMeTHuTe HOBU BUjak 3a 3alUTUTY 04
npeontepehetba 1 ocurypajte ra onpyxHum
yTUKa4em.

9.5 ®uHo nopeliaBake BUCUHE cnupane 3a
cHer [camo 760.4 TE LED] (49)

Momepanem 3aBpTha (49/1) moxe aa ce

n3BpLLM (DMHO NoAeLlaBake, Aa 61 ce cnupana

3a CHEr 1 LWUTUT NOAUINN UMW CNYCTUIW.

[Mpeko nonyre 3a pexum paga (02/15) ce

3aBpTa NpenojeLlasa:

B Crnka (49) npvkasyje nornoxaj 3aBpTHa Ko,
"Packed Snow" (l'ycTu cHer). Mano noauhu
MOTOPHM YMCTay CHera y OBOM NOoxajy.

B Y nonoxajy "Transport" (TpaHcnopT) ce
durKcrpa 0CoBMHA.

Y cBpXy paga nonyra 3a pexum paga mopa
na ce nogecu Ha "Normal" (HopmarnHo).

9.6 ®duHO nopeliaBak€e HaMoHa cnuparne 3a
cHer [camo 760.4 TE LED] (50)

3aTerHyTocT NaHaua Moxe ga ce p1HO
nogelwasa nputesawem HaBpTku (50/1) Ha Kyku
(50/2). CBaka ryceHuua moxe ga ce uHO
nogecwm.

10 MOMOT Y CITYHAJY CMETHMU

/\ OMNPE3! OnacHocT og noepege. OwTpu n

NoKpeTHW Aenosu ypehaja mory fa foseay A0

noepepaa.

B [lpunukom pafoBa ogpxaBana, Here u
ynwhekra yBek HocuTe 3alTUTHe pykasuue!

B Vckibyunte MOTOP M OCUrypajte aa je MoTop
3aycTaBrbeH!

" /3ByuuTe yTrkad cBehuue 3a narbeme!

H HANOMEHA Kop cmeTHsm koje Hucy
HaBegeHe y 0Boj Tabenu unu koje He MoxeTe Aa
OTKMOHWUTE camu, ce obpaTuTe HaLloj Cnyxou 3a
KOPVICHVIKE.

CmeTHa OTknawame

MoTop He pagu.  [onujte 6eH3WH.

MocTaBuTe nonyry 3a rac
Ha START.

YkrbyunTe Choke,
NpUTUCHWUTE Ayrme
nymnuLe 3a ropueo.

YpaauTe ogpxaBame
ceehuue 3a narbeme.

OuucTuTe KaHan 3a
n3baumBarse/kyhuwiTe.

CHara moTopa
cna6u.

YKNoHUTE CHer 1 nep ca
cnupare 3a CHer 1 Touka
3a n3bauusamse.

Cwmatbute pagHy 6pavHy.

BO3HU NOroH He
paau kaga je
NPUTUCHYTa
nonyra KBauvna.

[opaTHo nogecute
BoBaeH kabn.

MoTpaxute pagmoHuLy 3a
KOPUCHWKE.

Bo3Hu noroH ce
BULLIE HE MOXe
3aycTaBuUTH
(BuLWe ce He
MOXe OABOjUTH).

MCK.I'by‘-IVITe MOTOp.

He nokywaBajTe ga ra
nonpasute!

B [loTpaxwuTte
paauvoHuLy 3a
KOPUCHUKE.

Cnupana 3a cHer
ce He okpehe
Kapa je
NPUTUCHYTa
nonyra KBa4ivna.

Bwjak 3a 3awtuTy og
npeontepeheksa je
OTKUHYT, 3aMeHuTe ra.

128

SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



Cknaguiitere

ALKO

CmeTHa OTknamame

[opaTtHo nogecuTe
BoBaeH kabn.

MoTpaxute pagnoHuLy 3a

KOPVCHUKe.
Cnwupana 3a cHer ® VIckrbyyute MOTOP.
ce Bulle He = He nokywasajte ga ra
Moxe nonpasure!
3aycTaBuUTH

. [loTpaxute
paamoHuuy 3a
KOPWCHUKE.

(BuwWwe ce He
MOXe OABOjUTH).

Ypehaj Bubpupa
M3y3eTHO
CHaXHO.

MpoBepuTe cnvpany 3a
CHer 1 Tovak 3a
n3baumnBame.

[MpoBepuTe 1 nogecute
npuTucak y rymama.

Ypehaj Byumn Ha
jeaoHy cTpaHy.

MpoBepute 1 nogecuTe
WK 3aMeHNTe Krnsave.

PesepBHu genosu
Mornepajte: www.al-ko.com

11 CKNAOULWUTEKE

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT oA noxapa u
ekcnnoa3uje. Vicnapewa 6eH3nHa cy Bpno
3anarovBe.

B Ypehaj HemojTe Aa cknaguwtute y 6nmsuHun
OTBOPEHOr MnamMeHa unu n3sopa TonmnoTe.

HakoH cBake ynotpebe TeMerbmMTo o4mcTuTe
ypehaj 1, ako NocToju, CTaBuTe CBE 3alUTUTHE
noknonue. Ypehaj opxurte Ha CyBOM MecCTy nog
Krby4eM, U3BaH JoMeTa feLe.
Ako ce ypehaj uyBa ayxxe Bpeme, Ha npumep
nocre 3umve, cnegehun pagoBu cy HEONXo4HW Aa
6u ce nsberna owrtehetsa:
" cnpasHuTe Kapbyparop:

MokpeHnTe moTop.

14 NHO®OPMALIUJE O U3JABE O
YCKNABEHOCTHU

OBuM nog nyHOM oAroBopHoLLhy nsjaBrbyjemMo,
Aa oBaj npounssoa y 06nmKy Kojum ce npogaje Ha

3aTBOpUTE CrNaBuUHy 3a ropvBo.
CauekajTe oa ce MOTOp yracu.
[MyctuTe ra ga ce oxnaau.
Ocywute ypehaj n cknaguwtute ra Ha MecTty
HenpucTynayHoMm 3a feuy u HeoBnawheHe
ocobe.
®  [IcnpasHuTe unm noTnyHo HanyHUTe
pe3epBoap 3a OeH3MH.
M3BaaguTe Krbyy MmoTopa.
MoByunTe yTHkay cBehuue 3a narbewe.

12 OOJIATAKE
)'e

®  [Ipe ognarawa ypehaja Ha oTnag, mopajy ce
1cnpasHUTK pe3epBoap 3a ropvBo ¥ nocyaa
32 MOTOPHO yrbe!

®  Ambanaxa, ypehaj n npnbop cy nspahenu og
maTtepujana Koju cy NOrofHu 3a peumknaxy u
Tpeba fa ce oanoxe Ha oTnaj Ha
oprosapajyhn HaumH.

BeH3nH 1 moTopHO yrbe He Tpeba aa
ce bauajy ca kyhHUM cmehem unm y
kaHanusauujy, Beh Tpeba aa ce
noaBpPrHy ofBajakby U cCopTUpamy
OfiH. peuuknupamy!

13 CNY>XXBA 3A KOPUCHUKE/CEPBUC

Koa nutara y Be3n ca rapaHumjoM, nonpaskom
Vv pe3epBHUM AenoBuma ce obpatute Bawlem
Hajornvkem AL-KO cepsucy. Hbera hete Hahu Ha
VHTEpHeTY noa cnefehom agpecom:
www.alko-garden.com/service-contacts
[onaTHe nHdopMaumje o0 pe3epBHUM eroBrMa
MoXeTe Aa npoHaheTe Ha:
www.alko-garden.com/spareparts

TPXMLLTY UCMyH-aBa 3aXTEBE XapMOHM30BaHMX
EY-onpektuBa, 6e36eaHocHNx ctangapaa EY n
cTaHgapga Koju cy cneunduyHn 3a oBaj
npounssog. M3jaBa o ycknaheHocTu je aeo
ynyTcTBa 3a ynotpeby v npunoxeHa je MalumHu.
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apaHuuja

15 TAPAHLMJA

EBeHTyanHe rpeluke y matepujany unvm npounssoamu Ha ypehajy nonpasuhemo 3a BpeMe 3aKOHCKOT
poka 3acTape npasa Ha rapaHumjy 3a HeocTaTke Npema ConcTBeHOM M3bopy nonpasrbakem nnm
3ameHoM. Pok 3actape ogpefyje ce npema npasy ApxaBse Yy kojoj je ypehaj KynrbeH.

Hawa rapaHTHa u3jaBa Bax1 caMo y cny4ajy: ["apaHumja NpecTaje ga Baxu y crnyvyajy:
B npuMeHe oBMX YNyTcTaBa 3a ynoTpeby B camMouMHUUMjaTMBHUX MOKyLUaja nonpasku
B cBpCUCXOAHOr Kopulhera B CaMOVHULMjaTUBHMX TEXHUYKMX N3MEHA

B ynoTpeGe opurMHanHux pe3epBHUX Aenoa B HeHaMeHCKor Kopuhera

["apaHumja He obyxBaTa:
B owTehena naka Koja ce CBOAE Ha HOPMaIlHO TpPoLLeHe

MOTPOLLHE AENOBE KOjU Cy Ha KapTULWM PE3EPBHIX AEMNOBa O3HAYEHN PaMOM

MoTope ca yHyTpallHhuM caropeBarem (oBAe Baxe nocebHe rapaHTHe ofpenbe npomssohava
MoTopa)

["apaHTHM poK Noynkbe Aa Teve of AaTyMa KynoBUHE Of CTpaHe MpBOr Kpajier KOPUCHUKA.
MepopaBaH je gatym Ha padyHy. Ca OBOM M3jaBOM O rapaHLuju 1 OPUrMHANHUM pavyyHoOM obpaTtuTe
ce npopasLy unu Hajénuxkoj osnawheHoj cepsucHoj pagmoHnum. OBOM U3jaBOM Ce He Mekbajy
3aKOHCKa MpaBa Koja Kynal, uma npema npogasLy Y cryyajy HegoctaTaka.
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Ttumaczenie oryginalnej instrukcji obstugi

ALKO

TLUMACZENIE ORYGINALNEJ INSTRUKCJI OBSLUGI
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1.1

Symbol

Informacje dotyczace niniejszej instrukcji obstugi

.5 Precyzyjna regulacja wysokosci $li-

maka ttoczacego [tylko 760.4 TE

LED] (49) eeeeieiieieeieeeeee e 146
.6 Precyzyjna regulacja naprezenia tan-

cuchéw [tylko 760.4 TE LED] (50) ..... 146
Pomoc w przypadku usterek.................... 146
Przechowywanie ...........ccoccoociiiiiicncne 147
Utylizacja.......ccooeeveeieiiiicicciceeeeee 147
Obstuga klienta/Serwis...........ccccceevieene 148
Informacja o deklaracji zgodnosci............ 148
GWaraNCja.....ccveeiueeiiieiie e 148
INFORMACJE DOTYCZACE

NINIEJSZEJ INSTRUKCJI OBSLUGI
Wersja niemieckojezyczna jest oryginalng in-
strukcjg obstugi. Wszystkie pozostate wersje
jezykowe sg ttumaczeniami oryginalnej in-
strukcji obstugi.

Ponizsza instrukcja obstugi winna by¢ prze-
chowywana zawsze w sposob umozliwiajgcy
jej wykorzystanie w celu uzyskania informacji
dotyczacych urzadzenia.

Urzadzenie moze by¢ przekazywane wytacz-
nie wraz z instrukcjg obstugi.

Nalezy stosowac sige do wskazéwek dot. bez-
pieczenstwa i wskazoéwek ostrzegawczych
zawartych w niniejszej instrukcji obstugi.

Symbole na stronie tytulowej

Znaczenie

Przed uruchomieniem nalezy do-
ktadnie przeczytac¢ niniejszg instruk-
cje obstugi. Jest to konieczne dla
zapewnienia bezusterkowej pracy

i bezpiecznej obstugi.

Instrukcja obstugi

Nie uzywac urzgdzenia benzynowe-
go w poblizu otwartych ptomieni i
zrodet ciepta.

1.2 Objasnienia rysunkowe i stowa
ostrzegawcze

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Oznacza niebez-
pieczenstwo prowadzgce do $mierci lub cigzkich
obrazen ciata.

/\ OSTRZEZENIE! Oznacza potencjalne nie-
bezpieczenstwo mogace prowadzi¢ do $mierci
lub ciezkich obrazen ciata.

/\ OSTROZNIE! Oznacza potencjalne niebez-
pieczenstwo moggce prowadzi¢ do $rednich lub
lekkich obrazen ciata.

UWAGA! Oznacza potencjalne niebezpieczen-
stwo moggce prowadzi¢ do szkéd rzeczowych.

H WSKAZOWKA Szczegolne wskazowki uta-
twiajgce zrozumienie instrukcji i obstugi.

2 OPIS PRODUKTU

W niniejszej Instrukcji obstugi opisano kilka typow
ods$niezarek. Posiadany model mozna zidentyfi-
kowac na podstawie ilustracji produktu, opisu i ta-
bliczki znamionowe;.

2.1 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Odsniezarki sg przeznaczone wytgcznie do usu-
wania $wiezo spadtego, luznego sniegu, mokre-
go i puszystego, z utwardzonych drég i po-
wierzchni — np. dziedzincéw wewnetrznych, wjaz-
dow do garazy, chodnikéw lub miejsc parkingo-
wych —w ramach uzytku prywatnego. Odsnieza-
ne drogi i powierzchnie muszg mie¢ utwardzone
podtoze i gtadkg powierzchnig, np. kostka bruko-
wa, kostka granitowa lub asfalt.

Opisywane urzgdzenie jest przeznaczone do za-
stosowania w ramach uzytku prywatnego. Kazde
inne zastosowanie oraz niedozwolone zmiany lub
modyfikacje traktowane sg jako eksploatacja nie-
zgodna z przeznaczeniem i prowadzg do utraty
gwarancji i waznosci deklaracji zgodnosci oraz
do wytgczenia wszelkiej odpowiedzialnosci pro-
ducenta za szkody poniesione przez uzytkownika
lub osoby trzecie.

2.2 Mozliwe przewidywane nieprawidtowe
uzycie
Odsniezarki nie nadajg sie do ods$niezania nie-
utwardzonych drdg i powierzchni — np. na-
wierzchni szutrowych, sciezek zwirowych lub fak.
Przy uzyciu tych urzadzen nie jest mozliwe usu-
wanie bardzo duzych ilosci $niegu, grubej pokry-
wy $nieznej, bardzo mokrego oraz ubitego Sniegu
i lodu.
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Opis produktu

Urzadzenie nie jest przeznaczone do zastosowan
specjalistycznych w parkach i obiektach sporto-
wych ani do zastosowania w rolnictwie i lesnic-
twie.

2.3 Urzadzenia zabezpieczajace i ochronne

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo ska-
leczenia. Niesprawne i dezaktywowane urzadze-
nia ochronne i zabezpieczajgce moga spowodo-
wacé powazne obrazenia ciata.
®  Jesli urzadzenia ochronne i zabezpieczajgce

sg niesprawne, nalezy zleci¢ ich naprawe.
®  Nigdy nie dezaktywowac¢ urzgdzen ochron-
nych i zabezpieczajgcych.

Dzwignia sprzegta

Na urzadzeniu znajdujg sie dwie dzwignie sprze-

gta na belce prowadzgcej. W momencie zagroze-

nia zwolni¢ obie dZzwignie sprzegta.

B Dzwignia sprzegta dla napedu $limakowego
wyrzutu $niegu. Naped slimakowy zatrzymuje
sie.

®  Dzwignia sprzegta dla napedu jezdnego. Na-
ped jezdny zatrzymuje sie.

Regulowany wyrzut $niegu

Ustawi¢ wyrzut $niegu tak, aby wyrzucany $nieg

nie stanowit zagrozenia dla ludzi ani zwierzat i

nie mogt uszkodzi¢ budynkéw, pojazddéw, ani in-

nych rzeczy. Na drogach uwazaé, aby nie powo-
dowac zaktécen w ruchu ani nie stwarzaé¢ zagro-
zenia dla uczestnikow ruchu drogowego.

2.4 Zakres dostawy

700.4 ELED = .‘

B

—©

—

@6

]

Zakres dostawy obejmuje nizej wymienione pozy-
cje. Nalezy sprawdzi¢, czy wszystkie pozycje sg
zawarte:

ﬁ””% ¥

Nr Element
1 Odsniezarka

2 Dolna cze$¢ rekojesci

w

Panel obstugowy z gérng czescia reko-
jesci

Wyrzut $niegu

Instrukcja obstugi od$niezarki

Instrukcja obstugi silnika

~N o o b

Zestaw mocujgcy do wyrzutu $niegu
(3%)

8  Klucz do $wiec zaptonowych

9  Kluczyk do silnika (2x)

10  Zamienne sworznie $cinane (6x)
11 Zawleczki sprezynowe (6x)

12 Drgzek dzwigni wyboru biegu

13  Elastyczny wat wyrzutu $niegu

2.5 Symbole umieszczone na urzadzeniu

2.51 Symbole bezpieczenstwa

Symbol Znaczenie

A\

L

Uwaga!

Zachowac szczegolng ostroznosé
podczas obstugi urzgdzenia!

Przed uruchomieniem przeczytaé
instrukcje eksploataciji!
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Symbol Znaczenie

Zagrozenie spowodowane wyrzu-
tem $niegu.

Nosi¢ $rodki ochrony oczu i stuchu!

Nie chwyta¢ obracajgcych sie cze-
Sci. Niebezpieczenstwo wciggnie-
cia!

Nie wktadac rgk w obszar wyrzutu
@ Sniegu!
~

Nie wktadac ragk i nie wchodzi¢ w
obszar $limaka ttoczgcego!

™3 Wylaczy¢ silnik przed wszelkimi
(c } pracami przy urzadzeniu.

= | Przed pracami konserwacyjnymi i

jg:j naprawczymi wyciggna¢ koncowke
4 rzewodu $wiecy zaptonowe;j.
== p! y zap d

Nie dopuszcza¢ osob trzecich do
niebezpiecznego obszaru!

Obracajgce sie czesci w obszarze
wyrzutu! Niebezpieczenstwo wcig-
gniecia!

2.5.2 Symbole obstugi

Znaczenie

N =]

Symbol

Dzwignia ssania
CLOSE (zamknij) /
OPEN (otwo6rz)

on - v |
Wolno / Szybko

Trzymac z dala od obszaru wyrzutu.

Znaczenie

Symbol

Kluczyk do silnika
WH. / Wyt

Kurek paliwa
OFF (zamkniety)
ON (otwarty)

Przycisk pompki pali-
wa

Naped slimakowy

Uruchamianie/zatrzy-
manie

Naped jezdny
Uruchamianie/zatrzy-
manie

Kierowanie od$niezar-
ki w lewo / w prawo
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Symbol

Wyréwnanie wyrzutu
Sniegu za pomoca kor-

by

Ustawienie wysokosci
wyrzutu $niegu za po-
mocg dzwigni

2.6 Widok ogélny produktu 700.4 E LED (01)

Nr
1
2

10
1"
12

13

14
15

16
17
18

Znaczenie

Element
Ogrzewane uchwyty

Dzwignia sprzegta dla napedu $limako-
wego

Dzwignia sprzegta dla napedu jezdnego

Korba reczna do regulacji ustawienia
kierunku wyrzutu

Dzwignia do ustawienia wysokosci wy-
rzutu

Dzwignia wyboru biegu,
6 biegéw do przodu i 2 do tytu

Przetgcznik ogrzewania uchwytéw
Zamienne sworznie $cinane (2x)
Oswietlenie

Korek zbiornika

Korek wlewu oleju

Deflektor na wyrzucie $niegu do usta-
wienia wysokosci wyrzutu

Wyrzut $niegu z zabezpieczeniem przed
przypadkowym dotknieciem

Ostona

Narzedzie do czyszczenia (zamocowa-
ne na ostonie)

Koto topatkowe
Slimak ttoczacy
Plyta zgarniajgca

Nr
19
20

10
11
12
13

14

15

16
17

18
19
20
21
22

Element
Ptozy o regulowanej wysokosci

Koncowka przewodu $wiecy zaptonowe;j

Widok ogélny produktu 760.4 TE LED (02)

Element
Ogrzewane uchwyty

Dzwignia sprzegta dla napedu slimako-
wego

Dzwignia sprzegta dla napedu jezdnego

Korba reczna do regulacji ustawienia
kierunku wyrzutu

Dzwignia do ustawienia wysokosci wy-
rzutu

Dzwignia wyboru biegu,
6 biegéw do przodu i 2 do tylu

Przetgcznik ogrzewania uchwytéw
Zamienne sworznie $cinane (2x)

Dzwignia przechylajaca w lewo i w pra-
wo do kierowania ggsienica

Oswietlenie
Korek zbiornika
Korek wlewu oleju

Deflektor na wyrzucie $niegu do usta-
wienia wysokosci wyrzutu

Wyrzut $niegu z zabezpieczeniem przed
przypadkowym dotknieciem

Dzwignia trybu pracy:

®  Transport”

= Normal” (normalny)

®  Packed Snow” (gesty $nieg)

Ostona

Narzedzie do czyszczenia (zamocowa-
ne na ostonie)

Kofto topatkowe

Slimak tloczacy

Ptyta zgarniajgca

Ptozy o regulowanej wysokosci

Koncowka przewodu $wiecy zaptonowe;j
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3 ZASADY BEZPIECZENSTWA

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Smiertelne nie-
bezpieczenstwo i niebezpieczenstwo najciez-
szych obrazen! Nieznajomos$¢ zasad bezpie-
czenstwa i instrukcji obstugi moze prowadzi¢ do
najciezszych obrazen, a nawet Smierci.
B Przed uzyciem urzgdzenia nalezy przestrze-
gac¢ wszystkich zasad bezpieczenstwa
i wskazéwek podanych w niniejszej instrukcji
obstugi oraz w instrukcjach, do ktorych odnie-
sienia sie w niej znajduja.
m  \Wszystkie dotgczone dokumenty nalezy za-
chowac do pozniejszego wykorzystania.

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo poza-
ru i wybuchu. Wskutek wyciekajgcego paliwa
powstaje wybuchowa mieszanina benzyny i po-
wietrza. Wyfukniecie, eksplozja lub pozar przy
niewtasciwym obchodzeniu sie z paliwem moga
prowadzi¢ do ciezkich obrazen, a nawet $mierci.
= Nie umieszczac nigdy silnika przy otwartych
ptomieniach lub zrédtach ciepta.
®  Nie uzytkowac nigdy silnika w fatwopalnym
otoczeniu.

/\ OSTRZEZENIE! Ryzyko urazéw powodo-

wanych przez wadliwe urzadzenie. Uzywanie

wadliwego urzadzenia moze prowadzi¢ do ciez-

kich urazéw i uszkodzenia urzadzenia.

®  Urzadzenie moze by¢ uzywane tylko wow-
czas, jesli nie jest uszkodzone ani zniszczo-
ne oraz jesli zadne czesci nie brakujg ani nie
sg poluzowane.

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenie ze strony ob-

racajacych sie elementéw. Ingerencja miedzy

obracajgce sie elementy urzadzenia prowadzi do

powaznych obrazen.

®  Nigdy nie wktada¢ rak do obracajacego sie
slimaka ttoczgcego!

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo ska-

leczenia. Niesprawne i dezaktywowane urzadze-

nia ochronne i zabezpieczajgce moga spowodo-

wac powazne obrazenia ciafa.

®  Jedli urzadzenia ochronne i zabezpieczajgce
sg niesprawne, nalezy zleci¢ ich naprawe.

®  Nigdy nie dezaktywowa¢ urzgdzen ochron-
nych i zabezpieczajgcych.

3.1 Zasady bezpieczenstwa zgodnie z ISO
8437 zalacznik A

Wskazowki wstepne

1. Nalezy przeczyta¢ doktadnie instrukcje obstu-
gi i konserwacji. Nalezy zapoznac sig jak na-
juwazniej z elementami sterujgcymi i prawi-
dtowym uzytkowaniem urzadzenia. Naby¢
umiejetnosci pozwalajagcych szybko zatrzy-
mac urzgdzenie i szybko wytgczy¢ elementy
sterujgce.

2. Pod zadnym pozorem nie wolno pozwala¢
dzieciom obstugiwac¢ urzagdzenia. W zadnym
wypadku nie wolno pozwala¢ na obstuge
urzgdzenia przez osoby doroste, ktére nie zo-
staty odpowiednio przeszkolone.

3. Chroni¢ obszar uzytkowania przed osobami,
zwlaszcza matymi dzieémi i zwierzetami do-
mowymi.

4. Zachowac szczegodlng ostroznosé podczas
ruchu do tytu, aby unikng¢ poslizgniecia lub
upadku.

Przygotowanie

1. Nalezy sprawdzi¢ dokfadnie teren, w ktérym
ma by¢ uzywane urzgdzenie i usungé
wszystkie wycieraczki spod drzwi, sanki, de-
ski, druty i inne przedmioty.

2. Przed uruchomieniem silnika nalezy catkowi-
cie roztgczy¢ sprzegto i ustawi¢ je w pozycji
neutralne;j.

3. Nie nalezy obstugiwac¢ urzgdzenia bez odpo-
wiedniego ubrania zimowego. Nalezy nosi¢
obuwie, ktére utatwia utrzymanie bezpieczne;j
postawy na sliskim podfozu.

4. Zachowac¢ ostroznosc¢ przy obchodzeniu sie z
benzyna; jest ona bardzo tatwopalna.

®  Nalezy uzywac wtasciwego kanistra do ben-
zyny.

= Nigdy nie nalezy tankowac silnika, gdy jest
on wigczony lub goracy.

. Zbiornik benzyny nalezy napetnia¢ zawsze
na zewnatrz, zachowujgc szczegodlng ostroz-
nos¢. Nigdy nie napetnia¢ zbiornika benzyny
w pomieszczeniach zamknigtych.

B Szczelnie zamkng¢ korek zbiornika i usung¢
rozlang benzyne.

1. Do wszystkich urzadzen z napgedem elek-
trycznym lub zaptonem elektrycznym nalezy
stosowac gniazdko z zestykiem ochronnym.

2. Ustawi¢ wysokos¢ obudowy kolektora odpo-
wiednio podczas oczyszczania nawierzchni
usypanych ze zwiru lub okragtych kamykdw.
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3. Nie nalezy nigdy probowaé¢ dokonywa¢ zmian zarki do lub z budynku. Otworzy¢ przy tym
ustawien przy zatgczonym silniku (oprécz drzwi na zewnatrz; spaliny sg niebezpieczne.
przypadkow, w ktorych jest to wyraznie zale- 8. Nie nalezy usuwaé $niegu zalegajacego na
cane prze producenta). stokach. Nalezy zachowac¢ szczegding

4. Przed rozpoczeciem usuwania masy $niego- ostrozno$¢ podczas zawracania na spadzi-
wej poczeka¢ do momentu, az silnik i urzg- stym terenie. Nigdy nie nalezy prébowa¢ usu-
dzenie ostygng do temperatury zewnetrzne;j. wacé $niegu ze stromych stokéw.

5. Obstuga kazdego urzadzenia z napgdem sil- 9. Nie uzywac nigdy odsniezarki bez prawidto-
nikowym moze powodowac wpadanie ciat wych blach ochronnych, ptyt ochronnych ani
obcych do oczu. Nalezy nosi¢ zatem w trak- innych urzgdzen ochronnych.
cie obstugi, ustawiania czy naprawy urzadze- 10, Nie uzywaé nigdy odsniezarki w poblizu
nia zawsze okulary ochronne lub ochrone szklanych obudow, samochodéw, szybow
oczu. oswietleniowych, spadzistego terenu itp. bez

6. Stosowac ochrone stuchu, aby nie uszkodzi¢ prawidtowego ustawienia kierunku wyrzutu
narzadu stuchu. $niegu. Trzymacé dzieci i zwierzeta z dala od

Obstuga urzadzenia.

1. Nie umieszczac¢ ragk ani stop w poblizu rucho- 11. Nie przecigzac L.Jrzadzen!a.poprze.z Zbyt
mych czesci ani pod nimi. Nalezy trzymac sie szybkie usuwanie masy Sniegowej.

z dala od otworu wyrzutowego. 12. Nigdy nie uzywac urzadzenia na é'lis_kich na-

2 Naeoy postgponet znamyzsz ostomn- ST oy by ety
Scig podczas uzywania urzgdzenia na wjaz- tvh P yen. P Jazdy
dach, $ciezkach lub drogach usypanych ze y.u. o o )
zwiru lub przejezdzania przez takie miejsca. 13. Nigdy nie kierowa¢ wyrzutu na znajdujgce sig
Nalezy zawsze zwracaé uwage na ukryte w sgsiedztwie osoby i qie pozwalaé nikomu
przeszkody lub ewentualny ruch uliczny. stawac przed urzgdzeniem.

3. W przypadku natrafienia na cialo obce nalezy ~ 14. Nalezy odtgczy¢ zasilanie kolektora / kota na-
wylgczyé silnik, odtaczy¢ przewod zaptono- pedowego, gdy odsniezarka jest transporto-
wy, doktadnie sprawdzi¢ odsniezarke pod ka- wana lub nie jest uzywana.
tem ewentualnych uszkodzen i naprawi¢ jg 15. Nalezy stosowa¢ wytgcznie dodatkowe cze-
przed ponownym uruchomieniem i ponow- 8ci i akcesoria dopuszczone przez producen-
nym uzyciem. ta od$niezarki, takie jak np. obcigzniki wywa-

4. Jesli urzadzenie wibruje nietypowo, nalezy zajgce, obcigzniki kompensujace, obudowy
wytgczy¢ silnik i natychmiast poszukac przy- itp.
czyny takiej sytuacji. Wibracje sg w zasadzie 16. Nigdy nie nalezy uzywac odsniezarki w wa-
oznaka wystepujgcego problemu. runkach stabej widocznosci lub przy stabym

5. Nalezy zawsze wylgczaé silnik podczas prze- oswietleniu. Nalezy zawsze upewnic sie, czy
rywania pracy, przed oczyszczeniem obudo- zapewnione jest zachowanie bezpiecznej po-
wy kolektora / kota napgdowego lub przeno- stawy i nalezy trzymac si¢ mocno za uchwy-
$nika wyrzutowego, a takze podczas wykony- ty. Nie uzywac urzadzenia scigajac sie.
wania napraw, ustawien lub inspekgiji.

6. Podczas wykonywania prac zwigzanych z
czyszczeniem, naprawg lub inspekcjg urzg-
dzenia nalezy wczesniej upewnic sig, czy ko-
lektor / koto napedowe i wszystkie czesci ru-
chome zatrzymaty sie. Wyja¢ przewdd zapto-
nowy i potozy¢ go z dala od $wiecy zaptono-
wej, aby doszto do niezamierzonego zaptonu.

W silnikach elektrycznych nalezy wyjg¢
wtyczke sieciowg.

7. Nie uruchamiac¢ silnika w zamknietych po-
mieszczeniach, chyba ze podczas urucha-
miania lub w celu przemieszczenia ods$nie-
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Konserwacja i przechowywanie

/\ OSTRZEZENIE! Powazne urazy rak pod-
czas czyszczenia zatkanego kanatu wyrzuto-
wego! Dotkniecie obracajgcego sie kota fopatko-
wego w kanale wyrzutowym prowadzi do powaz-
nych urazéw rak. Sg to najczestsze urazy przy
odsniezarce. W celu wyczyszczenia kanatu wy-
rzutowego:

Wytgczy¢ odsniezarke!
Zaczekac¢ ok. 10 s, az koto topatkowe sie za-
trzyma.

Do czyszczenia kanatu wyrzutowego zawsze
uzywac odpowiedniego narzedzia.

Do czyszczenia kanatu wyrzutowego nigdy
nie uzywac rak!

Nalezy sprawdzac regularnie, czy urzagdzenia
ochronne, $ruby nozy, sruby mocujgce silnika
itp. s mocno dokrecone i tym samym za-
pewniajg bezpieczng prace urzadzenia.
Nigdy nie nalezy przechowywac urzgdzenia
w budynku, w ktérym znajdujg sie zrédta za-
ptonu, takie jak urzadzenia do podgrzewania
cieptej wody, elektryczne nagrzewnice wenty-
latorowe, suszarki bebnowe itp. tak dtugo, jak
diugo w zbiorniku jest jeszcze benzyna. Nale-
zy poczekac, az silnik najpierw ostygnie,
przed przechowaniem urzgdzenia w za-
mknigtym pomieszczeniu.

Nalezy zawsze postepowac zgodnie z do-
ktadnymi instrukcjami zawartymi w instrukcji
obstugi, jesli odsniezarka ma by¢ przechowy-
wana przez dtuzszy okres.

Zostawi¢ wszystkie naklejki z instrukcjami
bezpieczenstwa i obstugi na urzgdzeniu lub
wymieni¢ je w razie potrzeby.

Pozwoli¢, aby urzadzenie pracowato po usu-
waniu masy sniegowej jeszcze przez kilka
minut, aby zapobiec zamarznigciu kolektora /
kofa napedowego.

3.2 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

obstugi

Uzywac urzadzenia tylko do prac, do ktorych
jest przeznaczone. Zastosowanie niezgodne
z przeznaczeniem moze prowadzi¢ do obra-
zen lub uszkodzen.

Nigdy nie uzywac urzgdzenia ze zuzytymi lub
uszkodzonymi czesciami. Uszkodzone czesci
zawsze wymienia¢ na oryginalne czesci za-
mienne producenta. Uzytkowanie urzgdzenia
ze zuzytymi lub uszkodzonymi czes$ciami po-

woduje uniewaznienie roszczen gwarancyj-
nych po stronie producenta.
W nastepujacych przypadkach wytgczy¢ si-
nik, odczeka¢ do zatrzymania urzadzenia
i wyciggna¢ koncéwke przewodu $wiecy za-
ptonowej:

Pozostawiajac urzadzenie bez nadzoru

Podczas prac zwigzanych z czyszcze-
niem i konserwacjg

Podczas wszystkich prac nastawczych
Po wystagpieniu usterek
Przed zwolnieniem blokad
Przed usunigciem zatkan
Po zetknieciu sie z ciatami obcymi
Przy wystgpieniu usterek i nietypowych
wibracji urzgdzenia

®  Zabrania sie eksploatacji urzgdzenia pod

wptywem alkoholu, $rodkéw odurzajgcych lub
lekow.

B Aby unikng¢ urazéw gtowy i konczyn oraz
uszkodzenia stuchu, nalezy nosi¢ na sobie
przewidziane przepisami odziez i wyposaze-
nie ochronne.

®  Odziez musi Scisle przylegac do ciata i nie
moze przeszkadzac¢ w pracy. Nigdy nie nosi¢
luznych ubran lub dodatkoéw, ktore mogg zo-
sta¢ wciagniete przez urzgdzenie, np. szali.

®  Srodki ochrony indywidualnej:

Ochrona stuchu i okulary ochronne
Mocne, nieslizgajace sie obuwie
Rekawice ochronne

®  Nalezy trzymac z dala rece lub stopy badz in-
ne czesci ciata i odziez od pracujgcej topatki
zgarniajgcej, Slimaka ttoczacego i kota topat-
kowego.

®  Stosowac sie do przepiséw miejscowych do-
tyczacych czasu pracy.

= Nie pozostawia¢ bez nadzoru urzgdzenia go-
towego do pracy.

= Nigdy nie usuwac $niegu na dachach.

3.3 Obchodzenie si¢ z benzyng i olejem

®  Niebezpieczenstwo wybuchu i pozaru:
Wydobywajgca sie mieszanka benzyny / po-
wietrza powoduje powstawanie wybuchowej
atmosfery. Wyfukniecie, eksplozja lub pozar
przy niewtasciwym obchodzeniu sie z pali-
wem mogg prowadzi¢ do ciezkich obrazen,
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a nawet $mierci. Przestrzega¢ nastepujgcych
punktow:
Nie pali¢ podczas obchodzenia sie z ben-
zyna.
Obstuga paliw jest dozwolona wytacznie
na wolnym powietrzu i nigdy w zamknig-
tych pomieszczeniach.
Bezwzglednie przestrzegac nizej wymie-
nionych zasad postgepowania.

B Transportowac i przechowywac benzyne
oraz olej wytacznie w dopuszczonych do tego
zbiornikach. Zadbac, aby dzieci nie miaty do-
stepu do przechowywanej benzyny i oleju.

" Aby unikng¢ zanieczyszczenia gleby (ochro-
na srodowiska), zadba¢, aby podczas tanko-
wania benzyna i olej nie przedostaty sie do
gruntu. Do tankowania uzywac lejka.

®  Nigdy nie tankowa¢ urzadzenia w zamknie-
tych pomieszczeniach. Moze doj$¢ do nagro-
madzenia sie¢ oparéw benzyny w poblizu pod-
togi i w efekcie do wyfukniecia lub wybuchu.

®  Niezwiocznie wycierac¢ rozlang benzyne
z urzgdzenia i z gleby. Tekstylia uzyte do wy-
tarcia benzyny wysuszy¢ w dobrze prze-
wietrzonym miejscu, a nastepnie zutylizowac.
W przeciwnym wypadku moze dojs¢ do na-
gtego samozaptonu.

B Po rozlaniu benzyny powstajg jej opary. Dla-
tego tez nie nalezy uruchamia¢ silnika w tym
samym miejscu, lecz oddali¢ sie na odlegtos¢
€o najmniej 3 m.

®  Nie dopusci¢ do kontaktu produktéw na bazie
olejéw mineralnych ze skérg. Nie wdychac
oparow benzyny. W celu tankowania zawsze
zaktadac rekawice ochronne. Regularnie
zmieniac i czysci¢ odziez ochronng.

®  Uwazaé, aby odziez nie zostata zanieczysz-
czona benzyna. W razie zanieczyszczenia
odziezy benzyng niezwtocznie zmienic¢
odziez.

= Nigdy nie otwierac¢ korka zbiornika, gdy silnik
pracuje lub jest goracy.

®  Nigdy nie tankowa¢ urzadzenia w czasie, gdy
silnik pracuje lub jest nagrzany.

®  Nigdy nie przepetnia¢ zbiornika (benzyna
rozpreza sie).

Zawsze zamykac¢ mocno korek zbiornika.
Wymieni¢ uszkodzony zbiornik lub korek
zbiornika.

= Nigdy nie jes¢, nie pi¢ i nie pali¢ podczas
wlewania benzyny lub oleju do zbiornika.

® W przypadku wycieku benzyny:
Nie uruchamiac silnika.
Nie probowac uruchamia¢ zaptonu.
Wyciektg benzyne zebra¢ srodkiem do
usuwania benzyny lub $cierka i przepiso-
wo zutylizowac.
Oczysci¢ urzadzenie.

® W przypadku wycieku oleju silnikowego:
Nie uruchamiac¢ silnika.

Wyciekty olej zebra¢ srodkiem do usuwa-
nia olejow lub Scierka i przepisowo zutyli-
zowac.

Oczysci¢ urzadzenie.

4 ROZPAKOWYWANIE URZADZENIA
(03)

/\ OSTRZEZENIE! Ryzyko zmiazdzenia po-

wodowane przez przewracajace sie urzadze-

nie! Urzadzenie jest ciezkie! W przypadku prze-

wrocenia urzgdzenia moze dojs¢ do zmiazdzenia

czesci ciata i ciezkiego urazu.

®  Rozpakowywaniem urzgdzenia muszg sie
zajmowac co najmniej dwie osoby!

®  Nie dopusci¢ do przewrdcenia urzadzenia!

Urzadzenie i wszystkie elementy osprzetu sg do-

starczane w kartonowym opakowaniu. Opakowa-

nie znajduje sie na europalecie.

1. Ustawi¢ opakowanie na rownej, ptaskiej po-

wierzchni.

Zdja¢ tasmy opakowaniowe.

Otworzy¢ opakowanie u gory (03/a).

Usung¢ materiaty opakowaniowe.

Ostroznie wyciggna¢ luzne elementy, torebke

z drobnymi czesciami i instrukcjami obstugi.

6. Tylng $ciane opakowania (tj. czes$é, przy ktéd-
rej znajduje sie silnik) ostroznie rozcig¢ no-
zem, tak aby nie uszkodzi¢ urzgdzenia.

7. Roztozy¢ tylng Sciane opakowania (03/b).

8. Woyciggna¢ ostroznie pozostate luzne ele-
menty i materiaty opakowaniowe.

9. Wyprowadzi¢ odsniezarke do tytu, {j. silni-
kiem do przodu, z opakowania (03/c).

o bk wnN
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5 MONTAZ

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenia wynikajace z
niekompletnego montazu! Eksploatacja nie-
kompletnie zmontowanego urzadzenia moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen ciata.

®  Urzadzenie nalezy eksploatowac tylko po
kompletnym zmontowaniu!

B Przed wigczeniem nalezy sprawdzi¢, czy
wszystkie urzgdzenia zabezpieczajgce i
ochronne sg na swoim miejscu i dziatajg w
odpowiedni sposéb!

Wymagane narzedzie
Nr Narzedzie
1 Klucz ptaski lub oczkowy rozmiar 10 (x2)

Klucz ptaski lub oczkowy rozmiar 13

w

Klucz do $rub z tbem walcowym o gniez-
dzie sze$ciokgtnym 5 mm

Szczypce kombinowane lub spiczaste
Wkretak
Olej rozpylany

Tylko 700.4 E LED: Pompa powietrza do
opon z manometrem (zawor samocho-
dowy)

N o o &~

5.1 Montaz dolnej czesci rekojesci (04, 05)

Zamontowac¢ dolng czes¢ rekojesci po lewe;j

i prawej stronie w dolnej czesci od$niezarki.

1. Wykreci¢ $ruby (04/1).

2. Przytozyc¢ dolng czes¢ rekojesci (05/1).

3. Przetozy¢ $ruby (05/2) przez dolng czesc¢ re-
kojesci i je dokrecic.

5.2 Montaz panelu obstugi (06)

1. Przytrzymac¢ goérng czesc¢ rekojesci (06/1)

z panelem obstugi przy dolnej czesci rekoje-
Sci (06/2).

2. Przetozy¢ po 2 sruby (06/3) przez gérng i dol-
ng czesc¢ rekojesci, a nastepnie przykrecic,
uzywajgc dwoch podktadek (06/4) i nakretek
(06/5).

5.3 Montaz i ustawienie ciggien Bowdena
dla napedu jezdnego i slimakowego (07
-12)
1. Ciegno (07/1) napedu jezdnego (07/2) zacze-
pi¢ w dolnym otworze (07/3) prawej dzwigni.

2. Ciegno (08/1) napedu slimakowego (08/2)
zaczepi¢ w gérnym otworze (08/3) lewej
dzwigni.
3. Ustawi¢ ciggna Bowdena zgodnie z poniz-
Szym opisem:
®  QObrdci¢ element regulacyjny na ciegnie
(09/1) na tyle daleko w kierunku strzafki
(09/a), aby ciegno przestato zwisac (byto
lekko naprezone). W trakcie obracania
przytrzymac ciggno linowe, aby sig¢ nie
przekrecito.

®  Dokreci¢ nakretke kontrujgca (09/2) (09/
b).

4. Ciegna Bowdena (10/1) przymocowac zaci-
skami (10/2) po lewej i prawej stronie rekoje-
Sci.

5. Naprezy¢ ciegno:

B Poluzowa¢ nakretki zabezpieczajgce
(1171, 1211).

®  Obraca¢ koncéwke gwintowana (11/2,
12/2) ku gorze, az ciegno zostanie napre-
zone.

®  Dokreci¢ nakretki zabezpieczajgce do
prowadnicy (11/3, 12/3), aby zamocowac¢
ciegno.

6. Sciggnaé gumowe zabezpieczenie (11/4,
12/4) az do nakretki zabezpieczajacej (11/a,
12/a), aby zabezpieczy¢ ciegno przed koroz-
1a.

5.4 Regulacja ciegna (13)

Do precyzyjnej regulacji stuzy $ruba regulacyjna.

1. Poluzowa¢ nakretke zabezpieczajaca (13/2)
na srubie regulacyjnej (13/a).

2. Obrocic¢ srube regulacyjng (13/3) (13/b), aby
zwigkszy¢ lub zmniejszy¢ skoku ciegna.
Zwrd6ci¢ uwage na to, aby ciegno byto lekko
naprezone i nie zwisato.

3. Dokreci¢ ponownie nakretke zabezpieczaja-
cag (13/2) (13/a).

5.5 Kontrola ustawienia ciegna (14)

Ciegno napedu jezdnego ulega z czasem wydtu-
zeniu. Jesli mimo dziatajgcego silnika nie mozna
wigczy¢ napedu jezdnego, konieczne jest napre-
zenie wydtuzonego ciegna.

1. Wytaczy¢ urzadzenie (patrz Rozdziat 6.8 "Za-
trzymywanie silnika (38, 39)", strona 144).

2. Ustawi¢ ponownie ciegno (patrz Rozdziat 5.3
"Montaz i ustawienie ciegien Bowdena dla
napedu jezdnego i $limakowego (07 - 12)",
strona 140).
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W celu sprawdzenia ustawienia ciggna:

1. Uruchomi¢ silnik (patrz Rozdziat 6.7 "Urucha-
mianie silnika (32 - 37)", strona 143).

2. Zataczyc¢ bieg (patrz Rozdziat 7.1 "Urucha-
mianie trybu usuwania $niegu (40 - 42)", stro-
na 144).

3. Powoli docisng¢ prawy uchwyt (14/1) napedu
jezdnego do dotu (14/a), az bedzie odczuwal-
ny lekki opér. Punkt nacisku sprzegta jest
ustalony.

4. Jesli naped jezdny nie zostanie wigczony:
Ponownie wykona¢ opisane czynnosci.

5. Jesli ustawianie ciggna nie przynosi skutku:
Udac sie do punktu serwisowego producenta.

5.6 Montaz drazka dzwigni wyboru biegu
(15, 16)

1. Zaczepi¢ drazek (15/1) na dole w uchwycie
uktadu zmiany biegow (16/2).

2. Zaczepi¢ drgzek u géry w uchwycie przy
dzwigni wyboru biegéw (16/3).

3. Zabezpieczy¢ drazek na dole i u goéry pod-
ktadkami i zawleczkami sprezynowymi.

5.7 Montaz elastycznego watu wyrzutu
Sniegu (17, 18)
1. Przy wyrzucie $niegu:
®  Czop (17/1) jednego konca elastycznego
watu (17/2) wetkng¢ do oporu w slimak
(17/3) (17/a).
®  Dokreci¢ nakretke radetkowang (17/4) si-
13 reki.
2. Pod panelem obstugi:

B Czop drugiego konca elastycznego watu
(18/1) wetkng¢ od dotu do oporu w korbe
(18/2) (18/a).

®  Dokreci¢ nakretke radetkowang (18/3) si-
ta reki.
5.8 Podtaczenie wtyczki ogrzewania i
oswietlenia (19)
1. Ztaczy¢ elementy wtyczki (19/1) ogrzewania
i oswietlenia.
2. Zabezpieczy¢ ztgcze.

5.9 Montaz wyrzutu sniegu (20 - 23)

1. Naoliwi¢ lekko powierzchnie slizgowa (20/1)
wyrzutu $niegu na odsniezarce olejem rozpy-
lanym (mozna uzy¢ tez smaru).

2. Natozy¢ plastikowy pierscien (20/2) na po-
wierzchnie $lizgowag wyrzutu $niegu (20/a)

i naoliwi¢ lekko olejem rozpylanym (mozna
takze uzy¢ smaru).

3. Natozy¢ wyrzut $niegu (21/1) (21/a, 22/a).

4. Przetozy¢ $ruby mocujgce (22/2) od we-
wnatrz przez naktadki i wyrzut $niegu.

5. Przykreci¢ wyrzut $niegu mocno za pomocag
nakretek samohamownych (22/3).

6. Przetozy¢ sruby mocujgce (23/1) przez duza
ptyte prowadzacg (23/2) i natozy¢ dwie mate
ptyty prowadzace (23/3).

Wskazoéwka: Mate ptyty prowadzgce muszg
przylegac u goéry do duzej ptyty prowadzgcey.

7. Wiozyc¢ ptyty prowadzace ze Srubami mocu-
jacymi od dotu do wyrzutu $niegu.

8. Natozy¢ podkiadki (23/4) na Sruby.

9. Mocno nakreci¢ nakretki samozabezpieczaja-
ce (23/5).

5.10 Zamocowanie ciggna na klapie wyrzutu
(24)

To ciggno stuzy do poruszania klapg wyrzutu mo-

dutu wyrzutu $niegu i stuzy do ustawienia wyso-

kosci wyrzutu.

1. Zaczepi¢ ciggno w prowadnicach (24/1,
24/2). Na zewnetrznym ciegnie musi by¢ za-
mocowana ochrona gumowa.

2. Obroci¢ nakretke zabezpieczajgca (24/3,
24/4) mocno do prowadnicy, tak aby ciggno
zostato naprezone.

3. Dzwignig do ustawienia wysokosci wyrzutu
sprawdzi¢ dtugos¢ ciegna:

B Przesungc¢ dzwignig do przedniego ogra-
nicznika. Klapa wyrzutu musi przesuna¢
sie catkowicie w dot.

B Przesung¢ dzwignie do tylnego ogranicz-
nika. Klapa wyrzutu musi przesungc¢ sie
catkowicie w gore.

® W razie potrzeby zmieni¢ dtugos¢ ciegna.

5.11 Zaczepienie ciegna (25)

1. Zaczepi¢ ciggno (25/1) w uchwycie (25/2)
pod silnikiem.
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6 URUCHOMIENIE

/\ OSTRZEZENIE! Ryzyko urazéw powodo-

wanych przez wadliwe urzadzenie. Uzywanie

wadliwego urzgdzenia moze prowadzi¢ do ciez-

kich urazéw i uszkodzenia urzadzenia.

®  Urzadzenie moze by¢ uzywane tylko wow-
czas, jesli nie jest uszkodzone ani zniszczo-
ne oraz jesli zadne czgsci nie brakujg ani nie
sg poluzowane.

H WSKAZOWKA Przed uruchomieniem nale-
zy zawsze dokona¢ ogledzin. Uzywanie urzadze-
nia z poluzowanymi, uszkodzonymi badz zuzyty-
mi elementami roboczymi i/lub elementami mocu-
jacymi jest zabronione.

6.1 Pomoce warsztatowe

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Niebezpieczen-

stwo wybuchu i pozaru. Wydobywajaca sig

mieszanka benzyny i powietrza powoduje po-

wstawanie wybuchowej atmosfery. Wyfukniecie,

eksplozja lub pozar przy niewtasciwym obcho-

dzeniu sie z paliwem mogg prowadzi¢ do cigz-

kich obrazen, a nawet $mierci.

®  Nie pali¢ podczas obchodzenia sie z benzy-
na.

®  Obstuga paliw jest dozwolona wytgcznie na
wolnym powietrzu i nigdy w zamknigtych po-
mieszczeniach.

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Zagrozenia zycia
przez zatrucie. Spaliny z silnika zawierajg tlenek
wegla, ktory moze zabi¢ cztowieka w ciggu kilku
minut.
®  Nigdy nie uzywac silnika w zamknietych po-

mieszczeniach, ale wylgcznie na otwartej
przestrzeni.

Nie wdychac spalin z silnika.

Wytgczy¢ silnik w przypadku ztego samopo-
czucia, zawrotow gtowy i stabosci podczas
uzytkowania. Natychmiast udac¢ sie do leka-
rza.

E WSKAZOWKA Zuzyty olej silnikowy zutyli-
zowac zgodnie z przepisami o ochronie srodowi-
ska! Zalecamy przekazanie zuzytego oleju w za-
mknietym pojemniku do centrum utylizacji lub
punktu obstugi klienta. Zuzytego oleju nie nalezy:
®  wyrzuca¢ do $mieci
B wylewac do kanalizacji lub odptywu
= wylewac¢ na ziemie

H WSKAZOWKA Nalezy przestrzegaé zatg-
czonej w dostawie instrukcji uzytkowania!

Przed uruchomieniem nalezy wla¢ olej silnikowy i
zatankowac odsniezarke.

Informacje na temat benzyny i oleju silnikowego:
patrz dane techniczne.

6.2 Wlewanie oleju silnikowego (26)

1. Odkreci¢ korek wlewu oleju (26/1) odkrecic,
korek odtozyé w czyste miejsce.

2. Olej wla¢ przez lejek.
3. Sprawdzi¢ poziom napetnienia.

4. Szczelnie zamkna¢ otwér wlewowy zbiornika
oleju i go oczyscic.

W celu prawidtowego sprawdzenia poziomu na-

petnienia oleju nalezy przestrzegac¢ instrukcji do

silnika.

6.3 Wlewanie benzyny (26)

1. Odkreci¢ korek zbiornika (26/2), odtozy¢
w czyste miejsce.

2. Benzyne wlac¢ przez lejek.
3. Szczelnie zamkng¢ otwor wlewowy zbiornika
i go oczyscic.
6.4 Kontrola ci$nienia w oponach [tylko
700.4 E LED] (27)

1. Cisnienie w oponach nalezy sprawdzac przy-
najmniej co trzy miesigce, zwtaszcza przed
pierwszym uruchomieniem w zimie i w okre-
sie eksploataciji.

Maksymalne dopuszczalne ci$nienie w opo-
nach jest podane na oponach (27/1).
Wskazéwka: Wskazéwka: 1 bar = ok.

14,5 psi

2. Opony nalezy napompowac réwnomiernie za
pomocag pompy powietrza do opon.

6.5 Ustawienie wysokosci usuwania $niegu
(28 - 30)

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo skale-
czenia. Niebezpieczenstwo odniesienia ran cig-
tych podczas chwytania dziatajgcego slimaka tto-
czacego.
®  Wysokos$¢ usuwania $niegu nalezy zmienia¢

jedynie przy wytgczonym silniku i nierucho-
mym $limaku ttoczagcym.

Wysokos$¢ usuwania sniegu nalezy ustawic tak,
aby nie zbiera¢ zwiru ani innych ciat obcych.
Uwzgledni¢ duze nieréwnosci, na przyktad kole-
iny, pokrywy wtazow lub kostki brukowe.
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1. Urzadzenie w celu regulacji przestawi¢ na
réwne podioze.

2. Odkreci¢ sruby zaciskowe (28/1) ptoz (28/2)
po lewej i prawej stronie na ostonie (28/3).

3. Przesung¢ ptozy do géry lub do dotu (28/a),
aby unies¢ plyte zgarniajacg (29/1) na zada-
ng wysokos¢.

4. Dokreci¢ sruby zaciskowe ptoz.

5. Zwrdci¢ uwage na to, aby obie ptozy wysta-
waty réwno w dot, aby ptyta zgarniajgca prze-
biegata réwnolegle do podioza (29/a).

Zuzyte plozy (30)

Gdy krawedz $cierna (30/1) ptoz jest starta, obro-

ci¢ jg 0 180°, aby uzywacé drugiej strony.

1. Odkreci¢ nakretki (30/2) razem z podktadka-
mi.

2. Zdja¢ metalowg ptyte (30/3).

3. Obréci¢ ptoze o 180° (30/a).

4. Natozy¢ podktadki i przykreci¢ nakretki.
Wskazéwka: Zwrécic uwage na to, aby nie
zamienic $rub zaciskowych (30/4), poniewaz
majg one rézng dfugosc.

6.6 Sprawdzenie sworzni scinanych na
urzadzeniu (31, 48)

/\ UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodze-
nia urzadzenia. Zamarznieta przektadnia slima-
kowa moze spowodowac uszkodzenia na pa-
skach klinowych.

®  Upewni¢ sie przed uruchomieniem silnika,
czy przektadnia $limakowa nie jest zamarz-
nieta.

®  Postawi¢ od$niezarke w celu rozmrozenia
przektadni slimakowej w odpowiednim do te-
go miejscu.

1. Przed kazdym uruchomieniem sprawdzic,
czy sworznie $cinane (31/1, 48/2) sg nienaru-
szone.
®  Pekniete sworznie $cinane wymienic,
uzywajgc oryginalnych czesci zamien-
nych (patrz Rozdziat 9.4 "Wymiana
sworzni $cinanych (31, 48)", strona 146).
W przypadku uzywania niezatwierdzo-
nych czesci zamiennych urzadzenie mo-
ze ulec powaznemu uszkodzeniu!

®  Dwa zamienne sworznie $cinane (01/8)
znajdujg sie na panelu obstugi.

2. Sprawdzi¢ wszystkie elementy obstugi, urza-
dzenia zabezpieczajace, nakretki, sruby i
sworznie urzgdzenia pod katem kompletno-

$ci, prawidtowego zamocowania i nienaru-
szenia.

6.7 Uruchamianie silnika (32 - 37)
Oswietlenie wigcza sie automatycznie podczas
uruchamiania silnika i wytgcza sig po jego zatrzy-
maniu.

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Zagrozenia zycia
przez zatrucie. Spaliny z silnika zawierajg tlenek
wegla, ktory moze zabi¢ cztowieka w ciggu kilku
minut.
®  Nigdy nie uzywac silnika w zamknietych po-

mieszczeniach, ale wytgcznie na otwartej
przestrzeni.

Nie wdychac spalin z silnika.

Wytgczy¢ silnik w przypadku ztego samopo-
czucia, zawrotow gltowy i stabosci podczas
uzytkowania. Natychmiast udac sie do leka-
rza.

/\ UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodze-
nia urzadzenia. Zamarznigta przektadnia slima-
kowa moze spowodowac uszkodzenia na pa-
skach klinowych.

B Upewnic¢ sie przed uruchomieniem silnika,
czy przektadnia slimakowa nie jest zamarz-
nieta.

B Postawi¢ od$niezarke w celu rozmrozenia
przektadni slimakowej w odpowiednim do te-
go miejscu.

Proces uruchamiania (32 - 34)

1. Sprawdzi¢ poziom oleju i paliwa.

2. Otworzy¢ kurek paliwa (32/1) (32/a).

3. Sprawdzi¢, czy naped jezdny i slimakowy sg
roztgczone. Obie dzwignie sprzegta musza
by¢ ustawione pionowo.

4. Ustawi¢ dzwignie ssania (32/2) w pozycji
CLOSE (zamknij) (32/b).

5. Nacisng¢ 3 razy przycisk pompki paliwa
(33/1), w odstepach ok. 2-sekundowych. Przy
temperaturach ponizej 10°C nacisng¢ przy-
cisk pompki paliwa 5 razy.

6. Ustawi¢ dzwignie gazu (34/1) w pozycji Szyb-
ko (34/2, zajac) (34/a).

7. Wiozy¢ kluczyk silnika (35/1) (35/a).

Uruchomienie reczne (36)

1. Pociggna¢ lekko linke rozrusznika (36/1) (36/
a), az wyczuwalny bedzie pierwszy opor, na-
stepnie szybko jg wyciggna¢ i pozwoli¢, aby
sie ponownie zwineta.
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Proces uruchamiania 230 V (37)

1. (37/a)

~, (37/b)

6.8 Zatrzymywanie silnika (38, 39)

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenie ze strony ob-

racajacych sie elementéw. Ingerencja miedzy

obracajagce sie elementy urzadzenia prowadzi do

powaznych obrazen.

= Nigdy nie wktadac¢ rak do obracajgcego sie
slimaka ttoczacego!

1. Ustawi¢ dzwignie gazu (38/1) w pozycji Po-
woli (38/2, zotw) (38/a).

2. Aby zapobiec zamarzaniu, nalezy pozwoli¢
slimakowi ttoczgcemu i kotu topatkowemu
pracowac tak dtugo, az nie bedzie w nich
$niegu. Inaczej mogtoby dojsé do uszkodze-
nia paskow klinowych.

3. Wyciggna¢ kluczyk silnika (39/1) (39/a).

Silnika wytacza sig.

5. Obréci¢ kurek paliwa (39/2) do pozycji OFF
(zamkniety) (39/b).

>

7 OBSLUGA
7.1 Uruchamianie trybu usuwania $niegu
(40 - 42)

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenie ze strony ob-

racajacych si¢ elementéw. Ingerencja miedzy

obracajgce sie elementy urzadzenia prowadzi do

powaznych obrazen.

= Nigdy nie wktada¢ rak do obracajacego sie
slimaka ttoczgcego!

/\ OSTRZEZENIE! Odrzucane przedmioty!

Niebezpieczenstwo zranienia i szkdéd material-

nych spowodowanych przez odrzucane przed-

mioty.

= Nie nalezy nigdy kierowac¢ kanatu wyrzutowe-
go w strone oso6b, zwierzat, okien, samocho-
dow lub drzwi.

1. Przeprowadzi¢ uruchomienie.

2. Sprawdzi¢ pozycje wyrzutu $niegu i ustawi¢
kierunek wyrzutu za pomocg korby recznej
(40/1).

3. Ustawi¢ wysokos$¢ wyrzutu (40/2).

4. Uruchomi¢ silnik (patrz Rozdziat 6.7 "Urucha-
mianie silnika (32 - 37)", strona 143).
5. Wybra¢ bieg napedu jezdnego (41/3):
® 1 do 6 to biegi do przodu, przy czym 1 to
najwolniejszy, a 6 najszybszy bieg.
B R1iR2 to biegi ruchu do tytu, przy czym
R1 to najwolniejszy, a R2 to najszybszy
bieg.
6. Nacisng¢ dzwignie sprzegta (41/4) dla nape-
du slimakowego (41/a).
7. Nacisng¢ dzwignie sprzegta (42/5) dla nape-
du jezdnego (42/a).

7.2 Zatrzymywanie trybu usuwania sniegu
(43)
1. Zwolni¢ dzwignie sprzegta (43/1) dla napedu
Slimakowego i jezdnego, tj. roztgczy¢ (43/a).
Aby zapobiec zamarzaniu, nalezy pozwoli¢ slima-
kowi ttoczgcemu i kotu topatkowemu pracowac
tak dtugo, az nie bedzie w nich w ogole $niegu.
Zamarzniety slimak ttoczacy uszkadza paski kli-
nowe.

Odsniezarka zatrzymuje sie, $limak ttoczacy i ko-
to topatkowe zatrzymujg sie.

7.3 Zmienianie biegu na naped jezdny (42 -
44)

UWAGA! Niebezpieczenstwo uszkodzenia
urzadzenia. Jezeli przed zmiang biegu nie nasta-
pi wysprzeglenie (roztgczenie), spowoduje to
uszkodzenie przekfadni.
®  Najpierw wysprzegli¢, a dopiero potem zmie-

nic bieg.

1. Zwolni¢ dzwignie sprzegta dla napedu jezd-
nego (43/1), tj. roztaczy¢ (43/a).
Wskazéwka: Slimak tloczgcy sie zablokuje,
Jezeli nastgpi zatrzymanie, a nastepnie uru-
chomienie przy mokrym i ciezkim $niegu. Nie
zwalniac dzwigni sprzegta napedu $limaka!
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2. Zmieni¢ bieg za pomoca dzwigni biegow
(44/1).

3. Nacisng¢ dzwignie sprzegta (42/5) dla nape-
du jezdnego (42/a).

7.4 Wybor trybu pracy w przypadku 760.4
TE LED

Za pomoca dzwigni trybu pracy (02/23), prze-

mieszczajgc mase odsniezarki, mozna przesta-

wi¢ wysoko$¢ Slimaka ttoczacego, ptyty zgarnia-
jacej i ostony.

B "Transport™: Masa znajduje sie w tylnej cze-
Sci odsniezarki, aby slimak ttoczacy i ostona
byly odsuniete od podtoza i mozliwe byto ta-
twe przesuwanie odsniezarki.

®  "Normal": Poziome potozenie ods$niezarki do
normalnej pracy.

B "Packed Snow": Przy gestym $niegu za po-
mocg tego ustawienia mozliwe jest przesu-
nigcie masy do przedniego obszaru odsnie-
zarki.

7.5 Kierowanie odsniezarka 760.4 TE LED

(49)

1. Kierowanie odsniezarki w lewo: Pociggna¢
lewa dzwignie przechylajaca (45/1) (45/a).

2. Kierowanie odsniezarki w prawo: Pociggnaé¢
prawg dzwignie przechylajacg (45/2) (45/b).

7.6 Usuwanie zatoréw w wyrzucie sniegu
(43, 46)

FH WSKAZOWKA W celu unikniecia zatoréw
przy mokrym i ciezkim $niegu w miarge mozliwosci
pozwoli¢, aby slimak ttoczgcy zawsze pracowat.

Jesli $nieg nie jest juz prawidtowo wyrzucany,

moze by¢ za to odpowiedzialny $nieg i 16d osa-

dzajacy sie na slimakach ttoczgcych i w kanale
wyrzutowym.

1. Zwolni¢ dzwignie sprzegta (43/1) dla napedu
slimakowego i jezdnego, tj. roztgczy¢ (43/a).

2. Wytgczyc¢ silnik (patrz Rozdziat 6.8 "Zatrzy-
mywanie silnika (38, 39)", strona 144).

3. Za pomocg narzedzia do czyszczenia (46/1)
usungc ostroznie $nieg z kanatu wyrzutowe-
go i ze slimaka tloczacego.

W przypadku dalszego niedostatecznego wyrzutu

Sniegu skorzysta¢ z pomocy warsztatu specjali-

stycznego.

8 NAPRAWA

/N\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo od-
niesienia obrazen podczas prac naprawczych.
Nieprawidtowe naprawy mogg prowadzi¢ do ciez-
kich urazoéw i uszkodzenia urzgdzenia.

®  Zleca¢ wykonywanie czynnosci zwigzanych z
naprawg tylko przez stacje serwisowe lub au-
toryzowane zakfady naprawcze!

Kontrola specjalistyczna jest zawsze konieczna:

B Po najechaniu na przeszkode.

® W razie nagtego zatrzymania silnika.

®  Uszkodzony $limak ttoczacy lub koto fopatko-
we.

9 KONSERWACJA | PIELEGNACJA

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo skale-
czenia. Poruszajgce sie czesci urzadzenia
o ostrych krawedziach moga spowodowacé obra-
zenia.
®m  Podczas wykonywania prac zwigzanych
z konserwacja, pielegnacjg i czyszczeniem
nalezy zawsze nosi¢ rekawice ochronne!

® Wylgczy¢ silnik i upewni¢ sie, ze silnik jest
zatrzymany!

®  Wyciggna¢ wtyczke swiecy zaptonowe;j!

B Po kazdym zastosowaniu wyczyscic¢ urzadze-
nie. W szczegolnosci nalezy usung¢ pozosta-
tosci soli drogowe;.

= Nie nalezy spryskiwa¢ urzadzenia wodg.

Whnikajgca woda moze prowadzi¢ do wystg-
pienia zaktécen (uktad zaptonowy, gaznik).

Zawsze nalezy wymieni¢ uszkodzony tlumik.
Przestrzega¢ planu konserwaciji.
Przestrzegac¢ instrukcji do silnika.

9.1 Plan konserwacji

Przed kazdym uzyciem

®  Sprawdzi¢ poziom oleju (patrz instrukcja do
silnika).

®  Sprawdzi¢ sworznie $cinane.

®  Sprawdzi¢ urzadzenie pod katem uszkodzen.

®  Sprawdzi¢, czy slimak tloczacy nie jest za-
marznigty.

Po pierwszych 5 godzinach pracy

®  Wymienic¢ olej silnikowy (patrz instrukcja do
silnika).

Co 8 roboczogodzin

®  Nasmarowac $limak ttoczacy.
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Pomoc w przypadku usterek

Co trzy miesiagce

B Sprawdzi¢ ci$nienie w oponach.

®  Naoliwi¢ pierscien wyrzutu $niegu olejem roz-
pylanym.

Co roku
®  Wymieni¢ Swiece zaptonowg (patrz instrukcja
do silnika).

Przesmarowac slimak ttoczgcy.
Wymienic olej silnikowy.

9.2 Smarowanie slimaka ttoczacego (47)
Wttoczy¢ ok. 2-3 dawki smaru uniwersalnego za

pomocg praski smarowej do gniazda smarujgce-
go (47/1).

9.3 Konserwacja napedu jezdnego
i slimakowego(09)

/\ OSTRZEZENIE! Ryzyko urazu przy pra-

cach konserwacyjnych. Nieprawidtowa konser-

wacja moze prowadzi¢ do ciezkich urazow i

uszkodzenia urzadzenia.

®  Ciegno regulowac¢ tylko przy wytagczonym sil-
niku.

B Zatrzymac silnik, gdy wytgczenie napedu
jezdnego/slimakowego nie jest mozliwe.

®  Nie podejmowacé zadnej préby naprawy i
skontaktowac sie natychmiast z warsztatem
specjalistycznym.

H WSKAZOWKA Wilgoé w ciegnie moze pro-
wadzi¢ do korozji lub zamarznigcia. Uszkodzone
ciegno nalezy wymienic.

Ustawi¢ ciggno

Jesli przy pracujgcym silniku naped jezdny/$lima-

kowy nie daje sie wigczy¢, nalezy ustawi¢ odpo-

wiednie ciegno.

1. Zwolni¢ nakretke kontrujgca (09/2).

2. Obréci¢ element regulacyjny na ciegnie
(09/1) na tyle daleko w kierunku strzatki (09/
a), aby ciegno przestato zwisa¢ (byto lekko
naprezone). W trakcie obracania przytrzymac
ciegno linowe, aby sie nie przekrecito.

3. Dokreci¢ nakretke kontrujacg (09/2) (09/b).

4. W celu kontroli ustawienia uruchomic silnik i
zatgczy¢ naped jezdny/$limakowy.

5. Jesli naped jezdny/$limakowy nadal nie daje
sie wigczyC i wytgczyc¢, nalezy przekazac
urzadzenie do warsztatu specjalistycznego.

9.4 Wymiana sworzni scinanych (31, 48)

W celu zabezpieczenia uzytkownika i urzgdzenia
sworznie scinane (31/1) mogg po blokadzie sli-
maka tloczgcego zrywac sie.

H WSKAZOWKA Pekniete sworznie $cinane
wymieni¢ uzywajac oryginalnych czesci zamien-
nych. W przypadku uzywania niezatwierdzonych
czesci zamiennych urzgdzenie moze ulec powaz-
nemu uszkodzeniu!

1. Wytaczy¢ urzgdzenie i wyciggng¢ koncéwke
przewodu $wiecy zaptonowe;.

2. Wyciggna¢ zawleczke sprezynowg (48/1)
(48/a).

3. Wyciagna¢ uszkodzony sworzen $cinany
(48/2) (48/b).

4. Sprawdzi¢ wat pod katem uszkodzen.

5. Wiozy¢ nowy sworzen $cinany i zabezpie-
czy¢ go zawleczkg sprezynows.

9.5 Precyzyjna regulacja wysokosci slimaka
ttoczacego [tylko 760.4 TE LED] (49)

Przestawienie $ruby (49/1) umozliwia dokonanie

precyzyjnej regulacji w celu podniesienia lub ob-

nizenia slimaka tloczgcego i ostony.

Dzwignia trybu pracy (02/15) stuzy do przesta-

wienia sruby:

®  Na rysunku (49) pokazano potozenie sruby
przy trybie ,Packed Snow” (gesty $nieg).
Podnies¢ lekko ods$niezarke w tym potozeniu.

® W potozeniu ,Transport” 0$ jest unierucho-
miona.

B Podczas pracy dzwignie trybu pracy nalezy
ustawi¢ w potozeniu ,Normal” (normalny).

9.6 Precyzyjna regulacja naprezenia

fancuchoéw [tylko 760.4 TE LED] (50)
Naprezenie tancuchéw mozna wyregulowaé
przez dokrecenie nakretek (50/1) na haku (50/2).
Kazdg ggsienice mozna wyregulowac.

10 POMOC W PRZYPADKU USTEREK

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo skale-

czenia. Poruszajgce sie czesci urzadzenia

o ostrych krawedziach moga spowodowac obra-

Zenia.

B Podczas wykonywania prac zwigzanych
z konserwacja, pielegnacjg i czyszczeniem
nalezy zawsze nosi¢ rekawice ochronne!

® Wylgczy¢ silnik i upewni¢ sie, ze silnik jest
zatrzymany!

= Wyciggna¢ wtyczke swiecy zaptonowe;j!
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Przechowywanie
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H WSKAZOWKA W przypadku zaktécen, kto-
re nie zostaty wymienione w tej tabeli, lub takich,
ktorych nie mozna usung¢ we wtasnym zakresie,
nalezy skontaktowac¢ sie z naszym dziatem ob-
stugi klienta.

Usterka Usuwanie

Silnik nie dziata. = WIla¢ benzyne.

Dzwignie gazu ustawi¢ w
pozyciji ,Start”.

Wigczy¢ ssanie, uruchomic¢
pompke paliwa.

Wykona¢ konserwacje
Swiec zaptonowych.

Spadajaca moc
silnika.

Oczysci¢ kanat wyrzuto-
wy / obudowe.

Slimak tloczacy i koto fo-
patkowe uwolni¢ od $niegu
i lodu.

Zmniejszy¢ predkosc¢ robo-
cza.

Naped jezdny nie Wyregulowac ciggno.
dziata przy naci-
$nietej dzwigni
sprzegta.
Skorzysta¢ z pomocy
punktu serwisowego.

Naped jezdny nie =
daje sie juz za- n
trzymac¢ (nie roz-
tacza sie juz).

Wytaczy¢ silnik.

Nie prébowac¢ napra-
wiac!

®m  Skorzysta¢ z pomocy
punktu serwisowego.

Slimak ttoczacy
nie obraca si¢
przy nacisnietej
dzwigni sprze-
gta.

Sworzen $cinany pekniety,
wymienié.

Wyregulowac ciegno.

Skorzysta¢ z pomocy
punktu serwisowego.

Slimak tloczacy =
nie pozwalasi¢ u
juz zatrzymac
(nie roziacza sie
juz).

Wytaczyé silnik.

Nie probowac napra-
wiac!

®m  Skorzysta¢ z pomocy
punktu serwisowego.

Usterka

Urzadzenie wi-
bruje wyjatkowo
silnie.

Urzadzenie $cig-
ga w jedng stro-

Usuwanie

Sprawdzi¢ slimak tloczacy i
koto topatkowe.

Sprawdzi¢ ci$nienie w opo-
nach, dostosowac.

ne.

Sprawdzi¢ ptozy, ustawi¢
lub wymienié.

Czesci zamienne
Patrz: www.al-ko.com

11 PRZECHOWYWANIE

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo poza-

ru i wybuchu. Opary benzyny sg wysoce fatwo-

palne.

®  Nie przechowywac urzgdzenia w poblizu
otwartego ognia lub Zrddta ciepta.

Po kazdym uzyciu nalezy doktadnie wyczyscic
urzgdzenie i, jesli sg dostepne, zatozy¢ pokrywy
ochronne. Urzadzenie przechowywa¢ w suchym,
zamykanym pomieszczeniu niedostepnym dla
dzieci.
Jesli urzadzenie ma by¢ przechowywane przez
dtuzszy okres czasu, na przykfad po zimie, nale-
zy wykona¢ nastepujace prace, aby zapobiec
uszkodzeniom:
®  Oprozni¢ gaznik:
Uruchomi¢ silnik.
Zamkna¢ kurek paliwa.
Poczekaé, az silnik zgasnie.
Poczeka¢ na ostygniecie silnika.
Urzadzenie przechowywa¢ w miejscu su-
chym oraz niedostepnym dla dzieci i oséb
nieuprawnionych.
®  Oprozni¢ zbiornik benzyny lub catkowicie na-
pemié.
Wyciggna¢ kluczyk silnika.
Wyciggna¢ koncowke przewodu swiecy za-
ptonowe;j.

12 UTYLIZACJA
B Benzyna i olej silnikowy nie moga
E by¢ utylizowane z odpadami z gospo-
darstwa domowego ani $ciekami,
lecz nalezy przekazac¢ je do osobnej
zbiorki lub utylizacii!
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Obstuga klienta/Serwis

B Przed utylizacjg urzadzenia trzeba oprézni¢ blizszego punktu serwisowego AL-KO. Mozna go
zbiornik paliwa i zbiornik oleju silnikowego! znalez¢ w nastepujgcej witrynie internetowej:
®  Opakowanie, urzgdzenie i akcesoria wykona- ~ Www.alko-garden.com/service-contacts
no z materiatéw nadajgcych sie do recyklingu Wiecej informacji na tema czegs$ci wymiennych
i nalezy zapewnic ich odpowiednig utylizacje. jest dostepnych pod adresem:
www.alko-garden.com/spareparts

13 OBSLUGA KLIENTA/SERWIS

Wszelkie pytania dotyczgce gwarancji, naprawy
lub czesci zamiennych nalezy kierowa¢ do naj-

14 INFORMACJA O DEKLARACJI nas na rynek wersji spetnia wymagania zharmo-
ZGODNOSCI nizowanych dyrektyw UE, standardy bezpieczen-
stwa UE oraz standardy obowigzujgce dla dane-
go produktu. Deklaracja zgodnosci jest czescia
instrukcji obstugi i jest dotgczona do maszyny.

Niniejszym o$wiadczamy na wtasng odpowie-
dzialnos¢, ze produkt we wprowadzonej przez

15 GWARANCJA

Ewentualne wady materiatowe lub produkcyjne w urzgdzeniu usuwamy przed uptywem ustawowego
okresu przedawnienia roszczen z tytutu rekojmi za wady fizyczne, dokonujgc wedle naszego uznania
naprawy lub wymiany produktu. Okres przedawnienia ustalany jest zgodnie z prawem obowigzujgcym
w kraju, w ktérym produkt zostat zakupiony.

Gwarancja obowigzuje tylko w przypadku: Gwarancja wygasa w przypadku:
®  zastosowania sie¢ do tresci niniejszej instrukcji ® samodzielnych préb naprawy,
obstugi, B samodzielnych zmian technicznych,
= prawidtowego postgpowania, ®  zastosowania niezgodnie z przeznaczeniem.

®  stosowania oryginalnych czesci zamiennych.

Gwarancja nie obejmuje:
®  uszkodzen lakieru spowodowanych zwyktym zuzyciem

®  czesdci zuzywalnych, oznaczonych na wykazie czesci zamiennych ramka :

®  silnikow spalinowych (w tym przypadku obowigzujg oddzielne warunki gwarancji ustalone przez
producenta)

Okres gwarancji rozpoczyna sie od momentu nabycia przez pierwszego uzytkownika korncowego. De-
cydujgce znaczenie ma tutaj data dokumentu zakupu. Nalezy zwroci¢ sie do dystrybutora lub najbliz-
szego autoryzowanego punktu serwisowego, przedktadajgc niniejszg deklaracje gwarancyjng oraz do-
wod zakupu. Niniejsza deklaracja nie narusza ustawowych roszczen nabywcy w stosunku do sprze-
dawcy z tytutu wad.
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K tomuto navodu k pouziti

K TOMUTO NAVODU K POUZITI

U némeckeé verze se jedna o originalni navod

k pouziti. VSechny ostatni jazykové verze

jsou preklady originalniho navodu k pouziti.

®  Uchovavejte tento navod vzdy tak, abyste si
ho mohli pfecist, kdyz budete potfebovat in-
formace o stroji.

®  Predavejte dal$im osobam pouze vyrobek s
timto navodem k pouziti.

B Prectéte a dodrzujte bezpe€nostni pokyny a

varovani uvedena v tomto navodu.

-

1.1 Symboly na titulni strané

(g
i
¥

1.2 Vysvétleni symbolt a signalnich slov
/\ NEBEZPECI! Oznaduje bezprostfedné hro-
zici nebezpecnou situaci, ktera — pokud se ji ne-

vyhnete — ma za nasledek smrt nebo vazné zra-
néni.

Vyznam

Pfed uvedenim do provozu si bez-
podminecné peclivé prectéte tento
navod k pouziti. To je pfedpokla-
dem bezpecné prace a bezproblé-
mové manipulace.

Navod k pouziti

Benzinovy stroj neprovozujte v bliz-
kosti otevienych plamend nebo
zdrojl tepla.

/\ VYSTRAHA! Oznaduje moznou nebezpeg-
nou situaci, ktera — pokud se ji nevyhnete — mlze
mit za nasledek smrt nebo vazné zranéni.

/N\ OPATRNE! Oznaduje moznou nebezped-
nou situaci, ktera by mohla mit za nasledek men-
§i nebo stfedné tézké zranéni, pokud se ji nevy-
hnete.

POZOR! Oznacuje situaci, kterd by mohla mit
za nasledek vécné skody, pokud se ji nevyhnete.

H UPOZORNENI Specialni pokyny pro lepsi
srozumitelnost a manipulaci.

2 POPIS VYROBKU

V tomto navodu k pouziti je popsano néekolik typut
snéhovych fréz. ldentifikujte svdj model pomoci
obrazkl produktu, popisu a typového stitku.

2.1 Pouziti v souladu s uréenym ucelem

Snéhové frézy jsou uréeny vyluéné k odklizeni
Cerstvé napadaného, volného mokrého snéhu
nebo prachového snéhu na zpevnénych cestach
a plochach — napf. dvory, garazové vjezdy, chod-
niky nebo parkovisté osobnich vozidel — v sou-
kromém sektoru. Cesty a plochy, které maji byt
vycistény, musi mit pevny podklad a hladky po-
vrch, napf. betonové dlaZdice, granitové dlazdice
nebo asfalt.

Tento pfistroj je ur€en vyhradné jen k pouziti

v soukromém sektoru. Jakékoliv jiné pouzivani a
dale nepovolené prestavby a dodate¢né montaze
budou povazovany za pouziti k jinému nez urée-
nému Ucelu a maji za nasledek zanik zaruky, da-
le ztratu konformity a odmitnuti jakékoli odpovéd-
nosti za $kody zpusobené uzivateli nebo treti
strané ze strany vyrobce.

2.2 Mozné predvidatelné chybné pouziti
Snéhové frézy nejsou uréeny pro odklizeni na
nezpevnénych cestach a plochach — napf. na So-
toliné, Stérkovych cestach nebo na loukach. Snih
ve velkém mnozstvi a vySce, velmi mokry snih a
ujezdéna snéhova vrstva s ledem se té€mito stroji
nedaji odklizet.

Stroj neni koncipovan pro komeréni pouziti ve ve-
fejnych parcich a na sportovistich ani pro pouZiti
v zemédélstvi a lesnim hospodarstvi.

2.3 Bezpecnostni a ochranna zarizeni

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni. Poskoze-

na a vyfazena bezpecnostni a ochranna zafizeni

mohou vést k téZkym poranénim.

®  Defektni bezpe€nostni a ochranna zafizeni
nechejte opravit.

B Bezpecnostni a ochranna zafizeni nikdy ne-
vyFazuijte z provozu.

Spojkova packa

Na stroji se nachazi dvé spojkové packy na drza-

dle. V pfipadé nebezpeci uvolnéte obé spojkové

packy.

= Spojkove packy pro Snekovy pohon vyhozu
snéhu. Snekovy pohon se zastavi.

B Spojkové packy pro pohon pojezdu. Pohon
pojezdu se zastavi.
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Popis vyrobku Mm

Nastavitelny vyhoz snéhu C. Soudast

Vyhoz snéhu nastavte tak, aby vyhozeny snih
nemohl ohrozit zadné osoby, zvifata, poskodit

12 Ty¢ pro volici packu prfevodovych stup-

budovy, vozidla nebo dalsi véci. Na silnicich bud- Ad

te opatrni, abyste nezasahovali do silni¢niho pro- 13 Ohebna htidel pro vyhoz snéhu
vozu ani neohrozovali U€astniky silniéniho provo-

Zu. 2.5 Symboly na stroji

2.4 Soucasti dodavky 2.5.1 Bezpecnostni znacky

700.4 ELED N Vyznam

Pozor!
Zvlastni opatrnost pfi manipulaci!

Pred uvedenim do provozu si pre-
Ctéte navod k pouziti!

Zdrzujte se mimo oblast vyhozu.
Nebezpedi pfi vyhazovani snéhu.

Noste ochranu o¢i a sluchu!

Nedotykejte se rotujicich ¢asti. Ne-
bezpedi vtazeni!

K rozsahu dodavky patfi zde uvedené polozky.
Zkontrolujte, zda jsou obsazeny vSechny polozky:

Nesahejte do vyhozu snéhu!
C. Souéast %
Snéhova fréza L

1
2 Spodni rukojet Nesahejte a nevstupujte do podava-
iho & !
3 Ovladaci panel s horni rukojeti ciho Snekut
4 Vyhoz snéhu e )
5  Navod k pouziti snéhové frézy " Motor vypnéte pred jakoukoli praci
(l- na stroji.
6  Navod k pouziti motoru J
. . . . STOP
7  Upevriovaci sada pro vyhoz snéhu (3x)
. . = | Pred provadénim opravarenskych a
8  Kli¢ na zapalovaci svicky E[{:j udrzbafskych praci vytahnéte ko-
9  KIi¢ motoru (2x) [[Eﬂ nektor zapalovaci svicky.
10  Nahradni Ustfizny kolik (6x)

N
N

Pruzinova zavlacka (6x)
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Popis vyrobku

Symbol Vyznam Symbol

Treti osoby drzte stranou nebez- Pohon pojezdu

I m' pecné oblasti! Nastartovat / zastavit

Rotujici dily v oblasti vyhozu! Ne-
bezpecdi vtazeni!

2.5.2 Znacky obsluhy

Symbol Vyznam
Syti¢

CLOSE / OPEN ”\I] = I] {}I]

PI Snéhovou frézu vedte
y” dolevadoprava

Pomalu / rychle

Motorovy kli¢ gL JfL
Zap. ! Vyp. — 1 O
Palivovy kohout =
OFF (zavrit)
- oN
ON (oteviit) Vyrovnani vyhozu
&

Tlacitko palivového snéhu s klikou
éerpadla

Snekovy pohon
Nastartovat / zastavit

Nastaveni vysky vyho-
zu snéhu s packou

4

2.6 Prehled vyrobku 700.4 E LED (01)
Soucast

Vyhfivatelné rukojeti

Spojkové packy pro Snekovy pohon
Spojkové packy pro pohon pojezdu
Ruéni klika k nastaveni sméru vyhozu

Packa k nastaveni vy$ky vyhozu

o o A W N =~ O

Volici pac¢ka prevodovych stupn,
6 rychlostnich stuprili vpred a 2 vzad
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Bezpecénostni pokyny

ALKO

C. Soucast C. Souéast
7  Spinag pro vyhfivani rukojeti 15  Péka druhu provozu:
8  Nahradni Ustfizny kolik (2x) = "Transport” (pfeprava)
9 | Osvatleni ®  "Normal" (normaini)
svetient = "Packed Snow" (husty snih)
10  Viko nadrze 16  Radlice
11 Vicko pro pinéni oleje 17  Cistici nastroj (upevnény na radlici)
12  Deflektor na vyhozu snéhu k nastaveni .
vyiky vyhozu 18  Odhazovaci kolo
13 Vyhoz snéhu s ochranou proti zasahu 19 | Podavacf Snek
14  Radlice 20 [Stérka
15 | Gistici nastroj (upevnény na radlici) 21 VysSkové nastavitelné kluzné ¢asti
16  Odhazovaci kolo 22 Konektor zapalovaci svi¢ky
17 Podavaci Snek 3 BEZPECNOSTNi POKYNY
18 Stérka /\ NEBEZPECGI! Nebezpeéi zivota a nebez-
19 Vy3kové nastavitelné kluzné Gasti peci nejtézsich zranéni! Neznalost bezpe¢nost-
nich pokynud obsluhy muize vést k téZkym zrané-
20 Konektor ZapaIOVaCi SVl’éky nim a dokonce k smrti.
2.7 Prehled vyrobku 760.4 TE LED (02) u Ne; stroj ’pouzuete, respektujte vSechny bez-
pecnostni pokyny a pokyny k obsluze tohoto
¢. |[soucast navodu k pouziti i navody k pouziti, na které
— jste byli odkazani.
1 Vyhfivatelné rukojeti ®  VSechny dodané dokumenty uschovejte pro
2 Spojkové packy pro Snekovy pohon budouci pouZiti.
3 Spojkové packy pro pohon pojezdu /\ VYSTRAHA! Nebezpeéi pozaru a vybu-
4 Ruéni Klika k nast L h chu. V dusledku unikajiciho paliva vznika vybus-
ucnikiika k nastaveni smeru vyhozu na smeés benzinu se vzduchem. Vznét, vybuch a
5  Packa k nastaveni vysky vyhozu pozar mohou pfi neodborném zachazeni s pali-
Volici oatka of ooh . vem vést k t&Zkym uraziim a dokonce k smrti.
6 olict pac ? prevodvouvycv stupnd, ®  Motor nikdy neukladejte u zdroji otevieného
6 rychlostnich stupnd vpied a 2 vzad ohn& nebo tepla.
7  Spinag pro vyhfivani rukojeti ®  Motor nikdy neprovozujte v hoflavém prostie-
di.
8  Nahradni ustfizny kolik (2x) :
9  Sklopna paka vlevo a vpravo k fizeni /N VYSTRAHA! Nebezpedi zranéni defekt-
housenky nim pristrojem. Provoz defektniho pfistroje mu-
Ze privodit tézka poranéni a poskozeni pfistroje.
10 Osvétleni ®  P¥istroj pouzivejte jen tehdy, jestlize neni po-
11 Viko nadrse Skozeny nebo defektni, nechybi zadné dily
nebo nejsou uvolnéné.
12 Vicko pro plnéni oleje AV
, . . VYSTRAHA! Nebezpeci trazu rotujicimi
13 DgfLektqr;]na vyhozu snéhu k nastaveni ¢astmi stroje! Sahani do rotujicich ¢asti stroje
VysKy vyhozu vede k téZkym poranénim!
14 Vyhoz snéhu s ochranou proti zasahu ®  Nikdy nesahejte do rotujiciho podavaciho
Sneku!
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Bezpecénostni pokyny

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni. Poskoze-

na a vyfazena bezpecnostni a ochranna zafizeni

mohou vést k t&Zkym poranénim.

m  Defektni bezpe€nostni a ochranna zafizeni
nechejte opravit.

B Bezpecnostni a ochranna zafizeni nikdy ne-
vyfazujte z provozu.

3.1 Bezpecnostni pokyny podle normy
ISO 8437, priloha A

Predchozi znalosti

1. Pozorné si prectéte navod k obsluze a udrz-
bé. Velmi pozorné se seznamte s ovladacimi
prvky a spravnym pouzivanim stroje. Osvojte
si schopnost rychle zastavit stroj a rychle vy-
pnout ovladaci prvky.

2. Obsluhu stroje nesmite za zadnych okolnosti
umoznit détem. Obsluhu stroje nesmite za
Zadnych okolnosti umoznit dospélym oso-
bam, které nebyly odborné zaskoleny.

3. V oblasti pouzivani stroje se nesmi zdrzovat
Z24dné osoby, zejména malé déti a domaci
zvirata.

4. P¥iobsluze, zejména u zpétného chodu, bud-
te pfi ovladani velmi opatrni, aby nedoslo k
uklouznuti nebo padu.

Priprava

1. Zkontrolujte peclivé oblast, kde se bude stroj
pouzivat, a odstrante vS§echny dverni rohoze,
sanky, prkna, draty a dalsi cizi télesa.

2. Pred nastartovanim motoru Upiné vypnéte
spojku a zafadte neutral.

3. Stroj neobsluhujte bez vhodného zimniho ob-

le€eni. Noste boty, které vam zajisti stabilitu
na kluzké zemi.

4. Pfi manipulaci s benzinem budte opatrni; je
vysoce hoflavy.

Pouzivejte Fadny kanystr na benzin.
Nikdy netankujte stroj s bézicim nebo horkym
motorem.

B Benzinovou nadrz pliite vzdy venku s maxi-
malni opatrnosti. Benzinovou nadrz nikdy ne-
plfite v uzavienych prostorech.

®  Viko nadrze pevné uzaviete a odstrante vyli-
ty benzin.

1. Pro vSechny stroje s elektrickym pohonem
nebo elektrickym zapalovanim je tfeba pouzi-
vat uzemnénou zasuvku s ochrannym kon-
taktem.

2. Nastavte odpovidajici vySku krytu sbérace,
jestlize odklizite na Stérku nebo Stérkovych
plochach.

3. Nikdy se nepokousSejte provadét zmény na-
staveni u béziciho motoru (kromé pfipadu, ve
kterych je to vyslovné doporuceno vyrob-
cem).

4. Nez zacnete s odklizenim snéhu, nechejte
ochladit motor a stroj na venkovni teplotu.

5. Obsluha kazdého stroje pohanéného moto-
rem muze mit za nasledek odmrsténi cizich
predmétu do oci. BEéhem obsluhy, nastavova-
ni nebo oprav vzdy noste bezpec€nostni bryle
nebo ochranu oc¢i.

6. Aby nedoslo k poSkozeni sluchu, pouzivejte
ochranu sluchu.

Obsluha

1. Ruce nebo nohy se nesmi nachazet v bliz-
kosti nebo pod pohyblivymi dily. Vzdy se zdr-
Zujte mimo dosah vyhazovaciho otvoru.

2. Budte velmi opatrni, jestlize stroj pouzivate
na Stérkovych vjezdech, cestach nebo silni-
cich, nebo kdyz je kfizujete. Vzdy davejte po-
zor na skryté prekazky nebo pfipadny pro-
voZ.

3. Pokud narazite na cizi t€leso, motor vypnéte,
odstrante zapalovaci kabel, pozorné zkontro-
lujte mozné poskozeni snéhové frézy a sné-
hovou frézu opravte pfed opétovnym spusté-
nim a pouzitim.

4. Pokud by zacal stroj nezvykle vibrovat, motor
vypnéte a neprodlené vyhledejte pficinu. Vib-
race jsou v zasadé znamkou né&jakého pro-
blému.

5. Vzdy vypnéte motor, pokud prerusite provoz,
pred cisténim sbérace/krytu hnaciho kola ne-
bo vyhazovaci drahy, a pokud provadite
opravy, nastavovani nebo inspekce.

6. Pokud budete provadét ¢isténi, opravy nebo
inspekce, nejprve zajistéte, aby se shérac/
hnaci kolo a vSechny pohyblivé dily zastavily.
Odpojte zapalovaci kabel a drzte jej mimo
dosah zapalovaci svi¢ky, abyste zabranili na-
hodnému zapaleni. U elektromotor(i musite
vytahnout sitovy konektor.

7. Motor nepouzivejte v uzavrenych prostorech,
s vyjimkou pfipadu, kdy je nutné nastartovani
nebo pfesun snéhové frézy do budovy nebo
z budovy. Pfitom otevrete venkovni dvere,
vyfukové plyny jsou nebezpecné.

8. Odklizeni neprovadéjte na svazich. Budte
velmi opatrni pfi obraceni na strmém terénu.
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Bezpecénostni pokyny

ALKO

Nikdy se nepokousejte odklizet snih na str-
mych svazich.

9. Nikdy nepouzivejte snéhovou frézu bez fad-
né umisténych ochrannych plech(, ochran-
nych desek nebo jinych ochrannych zafizeni.

10. Snéhovou frézu nikdy nepouzivejte v blizkos-
ti sklenénych ram, automobild, svétlikd, str-
mého terénu, atd., aniz by byl odpovidajicim
zplsobem nastaven smér vyhozu snéhu. Dé-
ti a domaci zvifata udrzujte mimo dosah stro-
je.

11. Stroj nepretézujte pfili§ rychlym odklizenim
snéhu.

12. Stroj nikdy nepouzivejte na kluzkych plo-
chach pfi vysoké prepravni rychlosti. Opatrné
pfi jizdé dozadu.

13. Vyhoz nikdy nesméfujte na vedle stojici oso-
by a nedovolte nikomu postavit se pfed stroj.

14. Pokud snéhovou frézu pfevazite nebo ji ne-
pouzivate, odpojte napajeni pro sbérac/hnaci
kolo.

15. Pouzivejte pouze dodatec¢né dily a dily pfislu-
$enstvi schvalené vyrobcem snéhové frézy,
jako napf. vyvazovaci zavazi, vyrovnavaci
zavazi, kryt, atd.

16. Snéhovou frézu nikdy nepouzivejte pfi Spat-
né viditelnosti nebo osvétleni. Vzdy si zajisté-
te stabilitu a drzte rukojeti pevné. Pfi pouzi-
vani jen chodte, nebéhejte.

Udrzba a uskladnéni

/\ VYSTRAHA! Zavazna poranéni rukou pi
cisténi ucpaného vyhazovaciho kanalu! Kon-
takt s otacejicim se lopatkovym kolem ve vyhazo-
vacim kanalu vede k zavaznym poranénim ru-
kou. Jedna se o nejcastéjsi poranéni zpisobena
snéhovou frézou. K ¢isténi vyhazovaciho kanalu:
®  Vypnéte snéhovou frézu!

®  Pockejte asi 10 s, dokud se lopatkové kolo
nezastavi.

m K ¢gisténi vyhazovaciho kanalu vzdy pouzivej-
te vhodny nastro;j.

® K isténi vyhazovaciho kanalu nikdy nepou-
Zivejte ruce!

1. Pravidelné kontrolujte, zda jsou ochranna za-
fizeni, Srouby nozu, upevrovaci Srouby mo-
toru atd. pevné utazené, aby byl zajistén bez-
pecny provoz stroje.

2. Stroj nikdy neskladujte v budové, kde se na-
chazeji zdroje vzniceni, jako jsou ohfivace
vody, elektrické topné ventilatory, zafizeni k

suseni pradla atd., pokud se v nadrzi jesté
nachazi benzin. Pfed uskladnénim v uzavfe-
né mistnosti nechte motor nejprve vychlad-
nout.

Vzdy dodrZujte pfesné pokyny uvedené v na-
vodu k pouziti, pokud ma byt snéhova fréza
uskladnéna na delSi dobu.

VSechny bezpecnostni tabulky a informacni
tabulky k obsluze nechejte na stroji, nebo je v
pfipadé potfeby vyménite.

Stroj nechejte po odklizeni snéhu nékolik mi-
nut béZet, aby bylo zabranéno zamrznuti
sbérace/hnaciho kola.

3.2 Bezpecnostni pokyny pro obsluhu

Stroj pouzivejte jen k té praci, pro kterou je
uréen. Pouziti k jinému nez uréenému ucelu
muze mit za nasledek poranéni i poskozeni
vécnych hodnot.
Stroj nikdy nepouzivejte s opotfebovanymi
nebo vadnymi dily. Po8kozené dily vzdy vy-
ménte za originalni nahradni dily vyrobce.
Je-li stroj provozovan s opotfebenymi nebo
poskozenymi dily, nemohou byt vi¢i vyrobci
uplatfiovany naroky na zaruéni plnéni.
V nésledujicich pfipadech zastavte motor,
pockejte na zastaveni stroje a vytahnéte ko-
nektor zapalovaci svicky:

PFi opusténi stroje

P¥i ¢isténi a udrzbé

PFed jakymkoli nastavovanim

Po vyskytu poruch

PFed uvolnénim zablokovani.

Pfed odstranénim zablokovani

Po kontaktu s cizimi télesy

Jestlize doslo k porucham a neobvyklym
vibracim stroje

Neobsluhujte stroj pod vlivem alkoholu, drog
nebo léku.

Aby se predeslo zranéni hlavy a koncetin, ja-
koz i posSkozeni sluchu, je tfeba nosit odév a
ochranné vybaveni podle predpisu.
Odév musi byt ucelny (t&sné pfiléhajici) a ne-
smi nijak omezovat. Nikdy nenoste volné dily
oS8aceni nebo doplriky, které by se mohly
vtahnout do stroje, napf. saly.
Osobni ochranné vybaveni se sklada z:
ochrana sluchu a ochranné bryle
pevna a neklouzava obuv
ochranné rukavice
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Vybaleni stroje (03)

B Ruce nebo nohy, popt. ostatni ¢asti téla a
odév musite udrzovat mimo dosah bézicich
rotujicich lopatek, podavaciho Sneku a odha-
zovaciho kola.

B Dodrzujte mistni ustanoveni pro provozni do-
bu.

®  Stroj pfipraveny k provozu nenechavejte bez
dozoru.

®  Nikdy neodhrnujte snih na stfechach.

3.3 Zachazeni s benzinem a olejem

®  Nebezpedi vybuchu a pozaru:
Vytékajici smés benzinu a vzduchu zpusobu-
je vybusnou atmosféru. Vznét, vybuch a po-
zar mohou pfi neodborném zachazeni s pali-
vem vést k téZkym Urazim a dokonce k smr-
ti. Dodrzujte nasledujici:

PFi zachazeni s benzinem nekufte.

Manipulujte s benzinem pouze venku a
nikdy ne v uzavienych mistnostech.
Bezpodmineéné dodrzujte v nasledujicim
uvedena pravidla chovani.

®  Prepravujte a skladujte benzin a olej vyluéné
v nadrzich, které jsou k tomu schvalené. Za-
bezpecte, aby k uskladnénému benzinu a
oleji nemély pristup déti.

m Zaijistéte kvlli prevenci kontaminace pudy
(ochrana zivotniho prostfedi), aby pfi tanko-
vani neunikl do pidy zadny benzin ani olej. K
natankovani pouzivejte trychtyr.

®  Nikdy netankujte stroj v uzavieném prostoru.
Na podlaze se mohou nashromazdit benzino-
vé vypary a mlze nastat vznét nebo dokonce
vybuch.

®  Neprodlené setfete rozlity benzin ze stroje a
z podlahy. Textilie, kterymi jste benzin utirali,
nechejte vyschnout na dobfe vétraném mis-
té, nez je zlikvidujete. V jiném pfipadé by
mohlo nastat nédhlé samovzniceni.

B Pokud jste benzin rozlili, vznikaji benzinové
vypary. Proto nestartujte motor na stejném
misté, ale nejméné ve vzdalenosti 3 m.

B Zabrante kontaktu kGize s ropnymi produkty.
Nevdechujte benzinové vypary. K natankova-
ni si vzdy berte pracovni rukavice. Pravidelné
vyménuijte a Cistéte svlj ochranny odév.

®  Dbejte na to, aby Vase Saty nepfisly do kon-
taktu s benzinem. Odév ihned vymérite, po-
kud se na néj dostal benzin.

B Viko nadrze nikdy neotevirejte u béziciho ne-
bo horkého motoru.

®  Nikdy netankujte stroj s bézicim nebo horkym
motorem.

®  Nikdy nepreplfiujte nadrz (benzin se roztahu-
je).
Vzdy pevné uzavrete viko nadrze.

Poskozenou nadrz nebo viko nadrze vymén-
te.

B Pfi nalévani benzinu nebo oleje nikdy nejez-
te, nepijte nebo nekurte.

= Pokud vytekl benzin:
Nestartujte motor.
Zabrarite pokustim o nastartovani.
Vytekly benzin zachytte absorpénim pro-
stfedkem nebo hadrem a predpisoveé zli-
kvidujte.
Vycistéte stroj.

®  Pokud vytekl motorovy olej:
Nestartujte motor.
Vytekly olej zachytte absorp&nim pro-
stfedkem na olej nebo hadrem a predpi-
sové zlikvidujte.

Vycistéte stroj.

4 VYBALENI STROJE (03)

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi pohmozdéni pie-
vracenym pristrojem! Stroj je téZky! Pokud se
prevrati, mize dojit k sevreni ¢asti téla a tézké-
mu poranéni osob.

B Stroj musi vybalovat minimalné dvé osoby!

B Zamezte pfevraceni stroje!

Stroj s kompletnim prisluSenstvim se dodava v

lepenkové bedné. Bedna se nachazi na jedné

europaleté.

1. Postavte bednu na rovnou plochu.

Odstrarite balici pasy.

Bednu otevrete shora (03/a).

Odstrarite obalovy material.

Opatrné vyjméte volné dily, saek s malymi

dily a navody k pouziti.

6. Zadni sténu bedny (tzn. tam, kde se nachazi
motor) opatrné nafiznéte nozem, aby nedo-
Slo k poskozeni stroje.

7. Odklopte zadni sténu bedny (03/b).

8. Opatrné vyjméte ostatni volné dily a dalsi
obalovy material.

9. Snekovou frézou vyjedte z bedny smérem
dozadu, tzn. s motorem vpredu (03/c).

o~ Db
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5 MONTAZ

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi v disledku net-
pIlné montaze! Provoz neuplné smontovaného
stroje mlze privodit tézka poranéni a poskozeni
stroje.

®  Stroj provozujte pouze, je-li kompletné smon-
tovany!

B Pfed zapnutim vyzkousejte vSechna bezpec¢-
nostni a ochranna zafizeni, zda jsou k dispo-
zici a jsou funkéni!

Potiebny nastroj

C. Nastroj

Stranovy nebo ockovy kli€ vel. 10 (x2)
Stranovy nebo oc¢kovy kli€ vel. 13

Kli¢ s vnitfnim Sestihranem 5 mm
Kombinované nebo uzké ploché klesté
Sroubovak

Olej v rozprasovaci

Jen 700.4 E LED: Hustilka s manome-
trem (ventil vozidla)

N o a b~ W N -

5.1 Montaz spodni rukojeti (04, 05)

Namontujte spodni rukojet na levou a pravou

spodni ¢ast snéhové frézy.

1. Vysroubujte Srouby (04/1).

2. Nasadte spodni rukojet (05/1).

3. Srouby (05/2) prostréte spodni rukojeti a
utédhnéte je.

5.2 Montaz ovladaciho panelu (06)

1. Drzte horni rukojet (06/1) v¢. ovladaciho pa-
nelu u spodni rukojeti (06/2).

2. Prostréte vzdy 2 Srouby (06/3) horni a spodni

rukojeti a utahnéte je i se dvéma podlozkami
(06/4) a maticemi (06/5).

5.3 Montaz a nastaveni bovden( pro pohon
pojezdu a Sneku (07 - 12)

1. Zavéste bovden (07/1) pro pohon pojezdu
(07/2) do spodniho otvoru (07/3) pravé pac-
ky.

2. Zaveéste bovden (08/1) pro Snekovy pohon
(08/2) do horniho otvoru (08/3) levé packy.

3. Bovdeny nastavte nasledovné:
®  Otacejte (09/a) stavécim dilem na bovde-

nu (09/1) ve sméru Sipky tak dlouho, do-
kud se bovden neprestane prohybat (je

mirné napnuty). Pfi otaceni drzte tazné
lanko pevné, aby se nepretocilo.

®  Utahnéte (09/b) pojistnou matici (09/2).

4. Bovdeny (10/1) zafixujte svorkami (10/2) vle-

VO a vpravo na rukojeti.

5. Napnuti bovdenu:

®  Otacenim uvolnéte pojistné matice (11/1,
12/1).

m  Otacejte zavitovym koncovym kusem
(11/2, 12/2) nahoru tak dlouho, dokud ne-
bude bovden napnuty.

m K zafixovani bovdenu otacejte pojistnymi
maticemi proti vedeni (11/3, 12/3).

6. Stahnéte (11/a, 12/a) gumovou ochranu

(11/4, 12/4) dolu az k pojistné matici, abyste

ochranili bovden pred korozi.

5.4 Dodatecné nastaveni bovdenu (13)

Presné nastaveni se provadi sefizovacim srou-
bem.

1. Uvolnéte (13/a) pojistnou matici (13/2) na se-
fizovacim Sroubu.

2. K prodlouzeni nebo zkraceni drahy bovdenu
otocte (13/b) sefizovacim Sroubem (13/3).
Dbejte, aby byl bovden mirné napnuty a ne-
byl provéseny.

3. Opét utdhnéte (13/a) pojistnou matici Sroub
(13/2).

5.5 Kontrola nastaveni bovdenu (14)

Bovden pohonu pojezdu se po néjaké dobé pro-

dlouzi. Neni-li jiz mozné u béziciho motoru za-

pnout pohon pojezdu, doslo k prodlouzeni bovde-

nu a je treba ho spravné nastavit.

1. Vypnéte pfistroj (viz Kapitola 6.8 "Zastaveni
motoru (38, 39)", strana 160).

2. Prenastavte bovden (viz Kapitola 5.3 "Mon-
taz a nastaveni bovden( pro pohon pojezdu
a Sneku (07 - 12)", strana 157).

Ke kontrole nastaveni bovdenu:

1. Nastartujte motor (viz Kapitola 6.7 "Nastarto-
vani motoru (32 - 37)", strana 160).

2. Zaradte pfevodovy stupen (viz Kapitola 7.1
"Spusténi odklizeni (40 - 42)", strana 160).

3. Pomalu stlacujte (14/a) pravou rukojet’ (14/1)
pro pohon pojezdu dolli, dokud neucitite leh-
ky odpor. Bod stlageni spojky je stanoven.

4. Pokud se pohon pojezdu nezapne: Zopakuijte
predchozi kroky.

5. Pokud se nastaveni bovdenu nepodafi: Ob-
ratte se na servisni stfedisko vyrobce.
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5.6 Montaz tyce pro volici packu
prevodovych stupii (15, 16)
1. Zavéste ty€ (15/1) dole do drzéku spinani
prevodovych stupnl (16/2).
2. Zavéste ty¢ nahofe na volici pacce prevodo-
vych stupnit (16/3) do drzaku.
3. Zajistéte ty€ dole a nahofe podlozkami a pru-
Zinovymi zavlackami.
5.7 Montaz ohebné hridele pro vyhoz snéhu
(17, 18)
1. Na vyhozu snéhu:

B Zasunte (17/a) ¢ep (17/1) jednoho z kon-
cl ohebné hfidele (17/2) az na doraz do
$neku (17/3).

®  Rukou zaSroubujte ryhovanou matici
(17/4).

2. Pod ovladacim panelem:

®  Zdola zasunte (18/a) ¢ep druhého konce
ohebné hfidele (18/1) az na doraz do kli-
ky (18/2).

B Rukou zaSroubujte ryhovanou matici
(18/3).

5.8 Pripojeni konektoru pro topeni a
osvétleni (19)
1. Zapojte konektorové dily (19/1) pro topeni a
osvétleni.

2. Zajistéte zastrCkové spojeni.

5.9 Montaz vyhozu snéhu (20 - 23)

1. Kluznou plochu (20/1) vyhozu snéhu na sné-
hové fréze lehce naolejujte olejem v rozpra-
Sovaci (také muzete pouzit mazaci tuk).

2. Polozte plastovy krouzek (20/2) na kluznou
plochu vyhozu snéhu (20/a) a lehce naolejuj-
te olejem v rozprasovaci (také muzete pouzit
mazaci tuk).

3. Nasadte (21/a, 22/a) vyhoz snéhu (21/1).

4. Upevnovaci Srouby (22/2) zevnitf prostréte
pfilozkami a vyhozem snéhu.

5. PFiSroubujte vyhoz snéhu pomoci samojisti-
cich matic (22/3).

6. Prostréte upeviiovaci Srouby (23/1) velkou
vodici listou (23/2) a nasunte dvé malé vodici
listy (23/3).

Upozornéni: Malé vodici listy musi lezet na-
hore na velké vodici liste.

7. Vodici liSty s upeviiovacimi Srouby zasunte
zespodu do vyhozu snéhu.

8. Na Srouby nasadte podlozky (23/4).

9. Nasroubujte samojistici matice (23/5).

5.10 Upevnéni bovdenu na vyhazovaci
klapce (24)

Tento bovden pohybuje vyhazovaci klapkou vy-

hozu snéhu a slouzi k nastaveni vySky vyhozu.

1. Zavéste bovden do vedeni (24/1, 24/2). Na
vnéjSim bovdenu musi byt upevnéna gumova
ochrana.

2. Otacejte pojistnou matici (24/3, 24/4) na ve-
deni, dokud se bovden nenapne.

3. Kontrola délky bovdenu packou k nastaveni
vysky vyhozu:

®  Posunte packu az k pfednimu dorazu.
Vyhazovaci klapka se musi posunout
zcela dold.

B Posunte packu az k zadnimu dorazu. Vy-
hazovaci klapka se musi posunout zcela
nahoru.

® V pfipadé potfeby zmérite délku bovde-
nu.

5.11 Zavéseni bovdenu (25)

1. Zavéste bovden (25/1) do drzaku (25/2) pod
motorem.

6 UVEDENIi DO PROVOZU

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni defekt-
nim pfistrojem. Provoz defektniho pfistroje mu-
Ze pfivodit t&ézka poranéni a poskozeni pfistroje.
®m  Pfistroj pouzivejte jen tehdy, jestlize neni po-

§kozeny nebo defektni, nechybi zadné dily
nebo nejsou uvolnéné.

H UPOZORNENI Pred uvedenim do provozu
vzdy provedte vizualni kontrolu. Stroj nesmi byt
nikdy pouzivan s volnymi, poskozenymi nebo
opotfebenymi provoznimi a/nebo upevriovacimi
dily.

6.1 Provozni prostiedky

/\ NEBEZPECI! Nebezpeéi vybuchu a poza-
ru. Vytékajici smés benzinu a vzduchu zplsobu-
je vybusnou atmosféru. Vznét, vybuch a pozar
mohou pfi neodborném zachazeni s palivem vést
k téZkym Urazim a dokonce k smrti.

B Pfi zachazeni s benzinem nekurte.

B Manipulujte s benzinem pouze venku a nikdy
ne v uzavienych mistnostech.
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/\ NEBEZPECI! Smrtelné nebezpedéi otravy.
Vyfukové plyny motoru obsahuji oxid uhelnaty,
ktery mGze béhem nékolika minut usmrtit ¢love-
ka.

= Motor nikdy nespoustéjte v uzavienych pro-
storech, ale jen venku.

Nevdechujte motorové zplodiny.

Pokud se vam pfi pouzivani motoru udéla ne-
volno, budete mit zavraté nebo se budete ci-
tit slabi, motor vypnéte. lhned vyhledejte lé-
kare.

H UPOZORNENI Pouzity motorovy olej ekolo-
gicky zlikvidujte! Stary olej doporu€ujeme ode-
vzdat v uzaviené nadobé ve stfedisku pro recyk-
laci nebo v servisu. Stary olej:

B nedavejte do odpadu,
B  nevylévejte do kanalizace,
B  nevylévejte na zem.

H UPOZORNENI Také dodrzujte dodany na-
vod k provozu motoru!

Pfed uvedenim do provozu musite doplnit moto-

rovy olej a natankovat palivo do snéhové frézy.

Udaije k benzinu a motorovému oleji: viz technic-

ké udaje.

6.2 Naplnéni motorového oleje (26)

1. OdSroubuijte vicko pro plnéni oleje (26/1),
uzavér odlozte na Cisté misto.

2. Dolijte olej pomoci nalevky.

3. Zkontrolujte stav napInéni.

4. Plnici otvor oleje pevné uzaviete a oCistéte.

Informace tykajici se spravné kontroly stavu napl-
néni oleje naleznete v navod motoru.

6.3 PInéni benzinu (26)

1. OdSroubujte viko nadrze (26/2), odlozte jej
na Cisté misto.

2. Dolijte benzin pomoci nalevky.

3. PlInici otvor nadrze pevné uzavrete a ocCisté-
te.

6.4 Kontrola tlaku v pneumatikach [jen
700.4 E LED] (27)

1. Tlak v pneumatikach kontrolujte zejména
pred prvnim pouzitim v zimé a nejméné kaz-
dé tfi mésice v pribéhu provozu.

Maximalni tlak je uveden na pneumatikach
(2711).

Upozornéni: Upozornéni: 1 bar = asi

14,5 psi

2. Pneumatiky nafouknéte rovhomérné hustil-
kou.

6.5 Nastaveni odklizeci vysky (28 - 30)

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni. Nebezpedi

feznych poranéni pfi sahnuti do bé&ziciho poda-

vaciho Sneku.

®m  Odklizeci vy$ku nastavuijte jen u vypnutého
motoru a zastaveného podavaciho Sneku.

Odklizeci vysku nastavte tak, aby nemohl byt za-

chycen $térk nebo jina cizi télesa. Davejte pozor

na velké nerovnosti, napfiklad vyjeté koleje, vika
kanall nebo dlazebni kostky.

1. K pfestavéni umistéte stroj na rovny podklad.

2. Uvolnéte upinaci Srouby (28/1) kluzné &asti
(28/2) vlevo a vpravo na radlici (28/3).

3. Posunte (28/a) kluzné ¢asti nahoru nebo do-
14, aby mohla byt stérka (29/1) zvednuta do
pozadované vysky.

4. Utahnéte upinaci Srouby kluznych ¢asti.

5. Dbejte, aby obé kluzné ¢asti byly dole umis-
tény stejné daleko, aby stérka byla paralelné
se zemi (29/a).

Opotiebené kluzné ¢asti (30)

Je-li nabrouseny okraj (30/1) kluznych ¢asti prob-

rouseny, obratte jej o 180°, abyste mohli pouzit

druhou stranu.

1. OdSroubujte matice (30/2) v€etné podlozek.

2. Sejméte kovovou desku (30/3).

3. Kluznou ¢ast obratte o 180° (30/a).

4. Nasunte podlozky a utahnéte matice.
Upozornéni: Davejte pozor, abyste nezamé-
nili upinaci srouby (30/4), protoZe jsou riizné
dlouhé.

6.6 Kontrola ustfiznych kolik na stroji (31,
48)

/\ POZOR! Nebezpeéi poskozeni stroje. Za-
mrzla Snekova prfevodovka miize vést k poSkoze-
ni femenu V.

B Pfed nastartovanim motoru zkontrolujte, zda

neni Snekova prevodovka zamrzla.

®  Snehovou frézu postavte k rozmrazeni $ne-

kové pfevodovky na vhodné misto.

1. PFed kazdym nastartovanim zkontrolujte, zda
jsou ustfizné koliky (31/1, 48/2) neposkoze-
né.

B Prasklé ustfizné koliky vyménite za origi-
nalni nahradni dily (viz Kapitola 9.4 "Vy-
ména ustriznych kolikd (31, 48)", stra-
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na 162). Pfi pouziti nepfipustnych na-
hradnich dill mGze dojit k zavaznému
poskozeni stroje!

B Dva nahradni ustfizné koliky (01/8) se
nachazeji na ovladacim panelu.

2. U v8ech ovladacich prvku, bezpe¢nostnich
zafizeni, matic, Sroubll a ¢epu stroje zkontro-
lujte jejich pocet, upevnéni a neporusenost.

6.7 Nastartovani motoru (32 - 37)

Osvétleni se automaticky zapne pfi nastartovani
motoru a zhasne po zastaveni motoru.

/\ NEBEZPECIi! Smrtelné nebezpeéi otravy.
Vyfukové plyny motoru obsahuji oxid uhelnaty,
ktery muze béhem nékolika minut usmrtit ¢lovéka.
®  Motor nikdy nespoustéjte v uzavienych pro-
storech, ale jen venku.
Nevdechujte motorové zplodiny.
Pokud se vam pfi pouzivani motoru udéla ne-
volno, budete mit zavraté nebo se budete ci-
tit slabi, motor vypnéte. Ihned vyhledejte |é-
kare.

/\ POZOR! Nebezpeéi poskozeni stroje. Za-

mrzla $nekova prevodovka muze vést k poskoze-

ni femenu V.

B Pfed nastartovanim motoru zkontrolujte, zda
neni Snekova prevodovka zamrzla.

B Snéhovou frézu postavte k rozmrazeni Sne-
kové prevodovky na vhodné misto.

Proces startovani (32 - 34)

1. Zkontrolujte hladinu oleje a paliva.

2. Otevrete (32/a) palivovy kohout (32/1).

3. Zkontrolujte, zda jsou pohon pojezdu a Sne-
kovy pohon odpojené. Obé spojkové packy
musi stat svisle.

4. Nastavte (32/b) syti¢ (32/2) do polohy CLO-
SE (ZAVRIT).

5. 3x stisknéte tlacitko palivového ¢erpadla
(33/1) v intervalu pfiblizné 2 sekund. Pfi niz-
kych teplotach pod 10 °C stisknéte tlacitko
palivového Cerpadla 5x.

6. Nastavte (34/a) packu plynu (34/1) do polohy
Rychle (34/2, zajic).

7. Zasunte (35/a) kli¢ motoru (35/1).

Rucni start (36)

1. Lehce zatahnéte (36/a) za startovaci lanko
(36/1), dokud neucitite prvni odpor, pak ho
rychle vytahnéte a poté jej nechejte zase po-
malu navinout zpét.

230 V proces startovani (37)
1. (37/a)

(37/b)

6.8 Zastaveni motoru (38, 39)

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi irazu rotujicimi
¢astmi stroje! Sahani do rotujicich ¢asti stroje
vede k tézkym poranénim!

B Nikdy nesahejte do rotujiciho podavaciho

Sneku!

1. Nastavte (38/a) packu plynu (38/1) do polohy
Pomalu (38/2, Zelva).

2. Aby nedoslo k zamrznuti, nechejte podavaci
Snek a odhazovaci kolo dobihat tak dlouho,
dokud nebudou Uplné bez snéhu. Jinak by pfi
startu mohlo dojit k poskozeni fement V.

3. Vytahnéte (39/a) kli¢ motoru (39/1).

Stroj se vypne.

5. Otocte (39/b) palivovy kohout (39/2) do polo-
hy OFF (zavfit).

»

7 OBSLUHA

7.1 Spusténi odklizeni (40 - 42)

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi trazu rotujicimi
c¢astmi stroje! Sahani do rotujicich &asti stroje
vede k tézkym poranénim!

®  Nikdy nesahejte do rotujiciho podavaciho
Sneku!

/\ VYSTRAHA! Vymrstované predméty! Ne-

bezpedi Urazu a vécnych Skod vymrstovanymi

predméty!

B Vyhazovaci kanal nikdy neotacejte smérem k
osobam, zvifatim, okndm, vozidlim nebo
dvefim.

1. Uvedte stroj do provozu.
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2. Zkontrolujte polohu vyhozu snéhu a nastavte
smér vyhozu ruéni klikou (40/1).

3. Nastavte vySku vyhozu (40/2).
4. Nastartujte motor (viz Kapitola 6.7 "Nastarto-

vani motoru (32 - 37)", strana 160).

5. Zaradte rychlost stupen pro pohon pojezdu

(41/3):

® 1 az 6 jsou rychlostni stupné vpred, pfi-
¢emz 1 je nejpomalejsi a 6 nejrychlejsi
rychlostni stuperi.

B R1aR2 jsou rychlostni stupné vzad, pfi-
¢emz R1 je pomaly a R2 rychlejsi rych-
lostni stupen.

6. Stisknéte (41/a) spojkovou packu (41/4) pro

Snekovy pohon.

7. Stisknéte (42/a) spojkovou packu (42/5) pro
pohon pojezdu.

7.2 Zastaveni odklizeni (43)

1. Uvolnéte, tzn. vypnéte (43/a) spojkovou pac-
ku (43/1) pro Snekovy pohon a pohon pojez-
du.

Aby nedoslo k zamrznuti, nechejte podavaci

Snek a odhazovaci kolo dobihat tak dlouho, do-

kud nebudou Uplné bez snéhu. Zamrzly podavaci

Snek poskodi femen V.

Snéhova fréza zlistane stat, podavaci $nek a od-

hazovaci kolo se zastavi.

7.3 Zména rychlostniho stupné pro pohon
pojezdu (42 - 44)

POZOR! Nebezpeci posSkozeni stroje. Pokud
neni vypnuta spojka pfed zafazenim pfevodoveé-
ho stupné, dojde k poSkozeni pfevodovky.
= Nejprve vypnéte spojku a poté zaradte pre-

vodovy stuperi.

1. Uvolnéte, tzn. vypnéte (43/a) spojkovou pac-
ku pro pohon pojezdu (43/1).
Upozornéni: Podavaci Snek se zablokuje,
pokud je zastaven a poté znovu spustén na
mokrém a téZkém snéhu. Neuvolriujte spoj-
kovou packu pro $nekovy pohon!

2. Zaradte stupen rychlostni packou (44/1).

3. Stisknéte (42/a) spojkovou packu (42/5) pro
pohon pojezdu.

7.4 Vybér druhu provozu u 760.4 TE LED

Packou druhu provozu (02/23) muzete nastavit

vySku podavaciho Sneku, stérky a radlice posu-

nutim zavazi snéhové frézy.

B "Transport": Zavazi lezi na zadni ¢asti sného-
vé frézy, aby podavaci Snek a radlice byly

nad zemi a snéhovou frézu bylo mozné
snadno tlacit.

®  "Normal": Vodorovna poloha snéhové frézy
pro normailni provoz.

®m  "Packed Snow": U hustého snéhu Ize timto
nastavenim umistit zavazi na pfedni oblast
snéhové frézy.

7.5 Rizeni snéhové frézy 760.4 TE LED (45)

1. Jizda se snéhovou frézou doleva: Pfitahnéte
(45/a) levou sklopnou paku (45/1).

2. Jizda se snéhovou frézou doprava: Pfitahné-
te (45/b) pravou sklopnou paku (45/2).

7.6 Odstranéni ucpani ve vyhozu snéhu (43,
46)

H UPOZORNENI Aby nedoslo k ucpani pii

praci s mokrym a téZkym snéhem nechte vzdy,
pokud mozno, bézet podavaci Snek.

Pokud jiz nedochazi k fadnému vyhazovani sné-

hu, mohou byt pfi¢inou nanosy snéhu a ledu na

podavacich Snecich a ve vyhazovacim kanalu.

1. Uvolnéte, tzn. vypnéte (43/a) spojkovou pac-
ku (43/1) pro $nekovy pohon a pohon pojez-
du.

2. Vypnéte motor (viz Kapitola 6.8 "Zastaveni
motoru (38, 39)", strana 160).

3. Cisticim nastrojem (46/1) opatrné odstrarite
snih z vyhazovaciho kanalu a podavaciho
Sneku.

Pokud je vyhoz snéhu dale nedostatec¢ny, vyhle-

dejte servisni dilnu.

8 OPRAVA

/\ VYSTRAHA! Nebezpedéi trazu pfi prova-
déni oprav. Neodborné opravy mohou mit za na-
sledek tézké Urazy a poSkozeni stroje.

B Opravy nechavejte provadét jen servisnimi
dilnami vyrobce nebo autorizovanymi odbor-
nymi provozy!

Odborna kontrola je vzdy potfebna:

B po najeti na prekazku,

B pfi nahlém zastaveni motoru,

B pfi poskozeni podavaciho Sneku nebo odha-
zovaciho kola.
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Udrzba a pége

9 UDRZBA A PECE

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni. Ostrohran-

né a pohybujici se ¢asti stroji mohou vést k po-

ranéni.

B Pfiudrzbé, oSetfovani a Cisténi vzdy noste
ochranné rukavice!

B Vypnéte motor a pfesvédcte se, zda se motor
zastavil!

®  Vytahnéte konektor zapalovaci svicky!

®  Po pouziti stroj vycistéte. Odstrarite zejména
zbytky posypové soli.

®  Neostrikujte stroj vodou. Pronikajici voda ma-
Ze vést k porucham (zapalovani, karburator).

Vadné tlumice hluku vzdy vymérnite.
Dodrzujte plan udrzby.
Dodrzujte navod motoru.

9.1 Plan udrzby

Pied kazdym pouzitim

®  Zkontrolujte hladinu oleje (viz navod motoru).
®  Zkontrolujte Ustfizné koliky.

®m  Zkontrolujte, zda stroj neni poSkozeny.

m  ZKkontrolujte, zda podavaci Snek nezamrzl.
Po prvnich 5 provoznich hodinach

= Vyménte motorovy olej (viz navod motoru).
Kazdych 8 provoznich hodin

®  Natfete podavaci Snek tukem.

Kazdé tfi mésice

®m  Zkontrolujte tlak v pneumatikach.

®m  Nastfikejte krouzek vyhozu snéhu olejem v

rozprasovadi.

Rocné

B Vymeénite zapalovaci svi¢ku (viz navod moto-
ru).

®  Namazte podavaci $nek.
= Vymérite motorovy ole;j.

9.2 Mazani podavaciho $neku (47)

Pomoci mazaciho lisu vtlacte do mazaci hlavice
(47/1) priblizné 2-3 tahy univerzalni tuk.

9.3 Udrzba pohonu pojezdu a $neku (09)

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi poranéni pfi
udrzbé. Neodborna udrzba muze pfivodit tézka
poranéni a poSkozeni stroje.
®  Bovden nastavujte jen u vypnutého motoru.
m  Zastavte motor, pokud nelze vypnout pohon

pojezdu/Sneku.
®  NepokouSejte se o opravu a okamzité vyhle-
dejte autorizovanou odbornou provozovnu.

H UPOZORNENI Vihkost v bovdenu m(ize
vést ke korozi nebo zamrznuti. PoSkozeny bo-
vden musi byt vyménén.

Nastaveni bovdenu

Pokud u béziciho motoru nelze zapnout pohon
pojezdu/Sneku, musi byt nastaven pfislusny bo-
vden.

1. Povolte pojistnou matici (09/2).

2. Otacejte (09/a) stavécim dilem na bovdenu
(09/1) ve sméru Sipky tak dlouho, dokud se
bovden neprestane prohybat (je mirné
napnuty). Pfi otaceni drzte tazné lanko pev-
né, aby se nepretocilo.

3. Utahnéte (09/b) pojistnou matici (09/2).

4. Ke kontrole nastaveni nastartujte motor a za-
pnéte pohon pojezdu/$neku.

5. Pokud pohon pojezdu/$neku stéle nelze bez-
pecné zapnout a vypnout, musi byt stroj za-
vezen do odborné provozovny.

9.4 Vyména ustiiznych kolikt (31, 48)

Z dlvodu bezpecnosti obsluhy a stroje mohou

ustfizné koliky (31/1) po zablokovani podavaciho

Sneku prasknout.

[ UPOZORNENI Praskié ustfizné koliky vy-

ménte za originalni nahradni dily. Pfi pouziti ne-

pfipustnych nahradnich dild mze dojit k zavaz-

nému poskozeni stroje!

1. Stroj vypnéte a vytahnéte konektor zapalova-
ci svicky.

2. Odstrarite (48/a) pruzinovou zavlacku (48/1).

3. Vytahnéte (48/b) poskozeny ustfizny kolik
(48/2).

4. Zkontrolujte poskozeni hfidele.

5. Vlozte novy Ustfizny kolik a zajistéte jej pruzi-
novou zavlackou.
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9.5 Presné nastaveni vysky podavaciho
Sneku [jen 760.4 TE LED] (49)

Prestavenim Sroubu (49/1) Ize provést presné

nastaveni zvySeni nebo snizeni podavaciho Sne-

ku a radlice.

Sroub se nastavi pakou druhu provozu (02/15):

®  QObrazek (49) zobrazuje polohu Sroubu u
"Packed Snow" (husty snih). Snéhovou frézu
v této poloze mirné nadzvednéte.

®  Osa se zafixuje v poloze "Transport" (pfepra-
va).

® K provozu musite paku druhu provozu nasta-
vit na "Normal" (normalini).

9.6 Sefizeni napéti retéz [jen 760.4 TE LED]
(50)

Napnuti fetéz( muzete nastavit utazenim matic

(50/1) na haku (50/2). Kazdou housenku je moz-

né nastavit.

10 POMOC PRI PORUCHACH

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni. Ostrohran-

né a pohybuijici se ¢asti stroji mohou vést k po-

ranéni.

B Pfiudrzbé, oSetfovani a cisténi vzdy noste
ochranné rukavice!

= Vypnéte motor a pfesvédcte se, zda se motor
zastavil!

®  Vytahnéte konektor zapalovaci svicky!

H UPOZORNENI V pfipadé poruch, které ne-
jsou v této tabulce uvedené nebo které nemuzete
sami odstranit, se obratte na nas zakaznicky
servis.

Porucha Odstranéni

Motor nebézi. Doplrite benzin.

Nastavte packu plynu do
polohy ,Start”.

Zapnéte sytic¢, aktivujte za-
palnik.

Provedte udrzbu zapalova-
cich svicek.

Vykon motoru
klesa.

Vycistéte vyhazovaci ka-
nal / kryt.
Z podavaciho Sneku a od-

hazovaciho kola odstrarite
snih a led.

Porucha

U stisknuté spoj-
kové packy ne-
funguje pohon
pojezdu.

Pohon pojezdu
jiz nelze zastavit
(jiz se nevypina).

U stisknuté spoj-
kové packy se
neotaci podavaci
Snek.

Podavaci Snek
jiz nejde zastavit
(jiz se nevypina).

Stroj silné a ne-
obvykle vibruje.

Stroj tahne jed-
nostranné.

Nahradni dily

Viz: www.al-ko.com

11 SKLADOVANI

Odstranéni
Snizte pracovni rychlost.

Nastavte bovden.

Vyhledejte zakaznicky
servis.
Vypnéte motor.

Nepokousejte se o
opravu!

®  V/yhledejte zakaznicky
servis.

Vymérnte prasklé ustfizné

koliky.

Nastavte bovden.

Vyhledejte zakaznicky
servis.

Vypnéte motor.
Nepokousejte se o
opravu!

®  \/yhledejte zakaznicky
servis.

Zkontrolujte podavaci Snek
a odhazovaci kolo.

Zkontrolujte a v pfipadé
potfeby upravte tlak v pne-
umatikach.

Zkontrolujte, nastavte nebo
vymeérite kluzné ¢asti.

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi pozaru a vybu-
chu. Vypary benzinu jsou vysoce hoflavé.
®  Neskladujte zafizeni u zdroju otevieného

ohné nebo tepla.

Po kazdém pouziti stroj pofadné vycistéte a,
jsou-li k dispozici, umistéte v8echny ochranné
kryty. Pfistroj uchovavejte na suchém, uzamyka-
telném misté a mimo dosah déti.
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Likvidace

PFi delSim skladovani stroje, napf. po zimé, musi-
te provést nasledujici prace, aby nedoslo k po-
Skozeni:
®  Vyprazdnéni karburatoru:
Nastartujte motor.
Uzaviete palivovy kohout.
Pockejte, az motor zhasne.
Motor nechte vychladnout.
Osuste stroj a ulozte jej na misté nepfistup-
ném détem a nepovolanym osobam.

®  Vyprazdnéte benzinovou nadrz nebo ji celou
naplnte.

Vytahnéte kli¢ motoru.
Vytahnéte konektor zapalovaci svicky.

14 INFORMACE K PROHLASENI O
SHODE

Timto na vlastni odpovédnost prohlasujeme, Ze
tento vyrobek v provedeni, které uvadime na trh,

15 ZARUKA

12 LIKVIDACE
)4

B Pred likvidaci stroje musite vyprazdnit palivo-
vou nadrz a nadrz motorového oleje!

®  Obal, stroj a pfislusenstvi jsou vyrobeny z re-
cyklovatelnych materialt a je nutné je likvido-
vat pfislusnym zpusobem.

Benzin a motorovy olej nepatfi do do-
maciho odpadu nebo odtokd, ale od-
vazeji se k roztfidéni, pfip. k ekolo-
gicke likvidaci!

13 ZAKAZNICKY SERVIS/SERVIS
Mate-li néjaké dotazy k zaruce, opravé nebo na-
servis AL-KO. Najdete jej na internetu pod nasle-
dujici adresou:
www.alko-garden.com/service-contacts

Dalsi informace k nahradnim dilim najdete na:
www.alko-garden.com/spareparts

odpovida pozadavkim harmonizovanych smérnic
EU, bezpecnostnim standardiim EU, a standar-
dam specifickym pro dany vyrobek. Prohlaseni o
shodé je soucasti navodu k pouZziti a je pfilozeno
ke stroji.

Pripadné vady na materialu ¢i vyrobni zavady na vyrobku odstranime béhem zakonné Ihaty pro rekla-
maci nedostatk(, a to dle naseho uvazeni bud opravou, nebo dodanim nahradniho vyrobku. Lhata pro
reklamaci nedostatkl se Fidi pravnimi ustanovenimi zemé, ve které byl vyrobek zakoupen.

NaSe zaruka plati jen v nasledujicich pfipadech:
B Dodrzujte tento navod k obsluze

®  Radné zachazeni

B Pouziti originalnich nahradnich dild

Ze zaruky jsou vylouceny:

Zaruka zanika v nasledujicich pfipadech:

Svévolné pokusy o opravu
Svévolné technické zmény
Pouzivani v rozporu s uréenym ucelem

®  Skody na laku, které jsou zptsobeny norméalnim opotfebenim.

®  Opotfebované dily, které jsou na karté nahradnich dilG oznadeny rameckem.
®  Spalovaci motory (zde plati zvlastni zaruéni ustanoveni pfislusného vyrobce motoru)

Zaru¢ni doba zacina dnem nakupu prvnim koncovym uzivatelem. Rozhodujici je datum na nakupnim
dokladu. S timto zaru€nim listem a originalem nakupniho dokladu se obratte na svého prodejce nebo

prodavajicimu zdstavaji timto prohlaSenim nedotéeny.
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O tomto navode na obsluhu
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1 O TOMTO NAVODE NA OBSLUHU

® U nemeckej verzie sa jedna o originalny na-
vod na pouzitie. VSetky ostatné jazykové ver-
zie su preklady originalneho navodu na pou-
Zitie.

®  Navod na obsluhu si uschovajte vzdy tak,
aby ste si ho mohli precitat, ked budete po-
trebovat nejaku informaciu k zariadeniu.

B Zariadenie postupujte dalSim osobam len
spolu s tymto navodom na obsluhu.

®m  Precitajte si a dbajte na bezpenostné a vy-
strazné pokyny v tomto navode na pouZitie.

1.1 Symboly na titulnej strane

Symbol Vyznam

Je bezpodmienelne potrebné, aby
ste si pred uvedenim zariadenia do
prevadzky starostlivo precitali tento
navod na pouzitie. Je to predpoklad
pre bezpecnu pracu a bezporucho-
vé zaobchadzanie.

&
i

Navod na pouzitie

"
¥

1.2 Vysvetlenie symbolov a signalne slova
/N\ NEBEZPECENSTVO! Upozornenie na bez-
prostredne hroziacu nebezpecnu situaciu, ktora

ma — v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasle-
dok smrt alebo tazké zranenie.

Benzinovy pristroj nepouzivajte v
blizkosti otvorenych plamenov ale-
bo zdrojov tepla.

/N\ VAROVANIE! Upozornenie na potencialne
hroziacu nebezpecnu situaciu, ktora by mohla
mat — v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasle-
dok smrt alebo tazkeé zranenie.

/\ POZOR! Upozornenie na potencialne hro-
ziacu nebezpecnu situaciu, ktora by mohla mat' —
v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasledok lah-
ké alebo stredne tazké zranenie.

POZOR! Upozornenie na situaciu, ktora by
mohla mat — v pripade, Ze sa jej nepredide — za
nasledok vecné Skody.

H UPOZORNENIE Specialne pokyny pre lep-
Siu zrozumitelnost’ a zaobchadzanie.

2 POPIS VYROBKU

V tomto navode na obsluhu su popisané viaceré
typy snehovych fréz. Identifikujte vas model na
zaklade obrazkov vyrobkov, popisu a vyrobného
Stitku.

2.1 Pouzivanie v sulade s uréenim

Snehoveé frézy su vyluéne urené na odpratanie
Cerstvo napadnutého, volného mokrého a pra-
chového snehu na spevnenych komunikaciach a
plochach — napr. z vnatornych dvorov, vjazdov do
garazi, chodnikov alebo parkovacich miest pre
osobné motorové vozidla — v sikromnom sekto-
re. Komunikacie a plochy, z ktorych sa ma odpra-
tat sneh, musia maz pevny podklad a hladky po-
vrch, napr. beténova dlazba, granitova dlazba
alebo asfalt.

Tento pristroj je ur€eny vyluéne na pouzitie v suk-
romnej oblasti. Akékolvek iné pouzitie, ako aj ne-
dovolena prestavba alebo Uprava je v rozpore s
urenim a ich nasledkom je vylucenie zaruky,
ako aj strata zhody a odmietnutie akejkolvek zod-
povednosti vyrobcu za 8kody spésobené pouzi-
vatelovi alebo tretim osobam.

2.2 Mozné predvidatel'né chybné pouzitie
Snehové frézy nie su vhodné na odpratanie sne-
hu z nespevnenych komunikacii a pléch — napr.
zo Strkovych pléch, Strkovych ciest alebo z Iuk.
Sneh vo vaéSom mnozstve a vyske, velmi vihky
sneh, ako aj udupany sneh a l'ad sa nedaju tymi-
to zariadeniami odstranovat.

Pristroj nie je koncipovany na komeréné pouziva-
nie vo verejnych parkoch a $portovych arealoch,
ako ani na pouzivanie v polnohospodarstve a
lesnictve.
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Popis vyrobku
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2.3 Bezpecnostné a ochranné zariadenia

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia.
Chybné a mimo prevadzku uvedené bezpecnost-
né a ochranné zariadenia mézu viest k vaznym
zraneniam.
®  Nechajte chybné bezpecnostné a ochranné

zariadenia opravit.
®  Tieto bezpecnostné a ochranné zariadenia
nikdy neodstavujte mimo prevadzku.

Paka spojky

Na vodiacom drzadle zariadenia sa nachadzaju

dve paky spojky. V okamihu nebezpecenstva

pustite obe paky spojky.

B Paka spojky pre pohon zavitovky vyhadzova-
¢a snehu. Pohon zavitovky sa zastavi.

B Paka spojky pre pohon pojazdu. Pohon po-
jazdu sa zastavi.

Nastavitelny vyhadzovaé snehu

Nastavte vyhadzovac snehu tak, aby vyhadzova-
ny sneh nemohol ohrozit osoby alebo zvierata a
taktiez neposkodil budovy, vozidla alebo iné. Ve-
nujte pri cestach pozornost tomu, aby ste nega-
tivne neovplyvnili cestnd premavku alebo ucast-
nikov cestnej premavky.

2.4 Obsah dodavky

7004 ELED <@
s,

KRS
N

Rozsah dodavky zahffia tu uvedené polozky.
Skontrolujte, i balenie obsahuje vSetky tieto po-
lozky:

_(')1

Konstrukény diel

N

Snehova fréza

Dolna rukovat

Ovladaci panel s hornou rukovatou
Vyhadzovag snehu

Navod na obsluhu snehovej frézy

Navod na obsluhu motora

N o o~ W N

Upevnovacia suprava pre vyhadzovac
snehu (3x)

8  KIug pre zapalovacie svieCky

9  KIu¢ zapalovania (2x)

10  Nahradny strizny kolik (6x)

11 Pruzna zavlacka (6x)

12 Tyc’: pre paku vyberu prevodovych stup-

fiov

13 Pruzny hriadel pre vyhadzova¢ snehu

2.5 Symboly na zariadeni

2.51 Bezpecnostné oznacenia

Vyznam

Pozor!

Budte mimoriadne opatrni pri mani-
pulacii!

Pred uvedenim do prevadzky si
precitajte navod na pouZitie!

ZdrZiavajte sa mimo oblasti vyha-
dzovania. Nebezpecenstvo spdso-
bené vyhadzovac¢om snehu.

SIS

Noste ochranu o¢i a sluchu!

=N
/
l
A\ 4
= | S —
Nesiahajte do rotujucich ¢asti. Ne-
% C\ bezpecenstvo vtiahnutia!
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Vyznam

Nesiahajte do vyhadzovac¢a snehu!

Nesiahajte alebo nevstupujte do za-
vitovky!

~%
= Pred vSetkymi pracami na zariadeni
(.- ; vypnite motor.

@
ok
)

Pred pracami udrzby a opravami
vytiahnite konektor zapalovacej

. svieCky.
== Y

Tretie osoby nepustajte do nebez-
pecnej oblasti!

Rotujuce Casti v oblasti vyhadzova-
¢a! Nebezpecenstvo vtiahnutia!

2.5.2 Oznacenia pre obsluhu

Symbol Vyznam

Syti¢

CLOSE / OPEN (ZA- N @ I]{}I]
TVORENY / OTVO-

RENY)

i o @ )
Rychlo / pomaly

KIu¢ zapalovania
Zap. | vyp.
Palivovy kohutik

OFF
OFF (zatv.) o
ON (otv.) -

Tlacidlo na Cerpanie :
paliva "=m 444

Symbol

Pohon zavitovky

Spustenie / Zastave-
nie

Pohon pojazdu

Spustenie / Zastave-
nie

ZatoCenie snehovou
frézou dolava / dopra-
va

Nastavenie polohy vy-
hadzovaca snehu po-
mocou kluky
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6 prevodovych stupriov dopredu a 2 pre-

Popis vyrobku
Symbol Vyznam C. Konstrukény diel
Nastavenie vysky vy- 2 Péka spojky pre pohon zavitovky
hadzovaca snehu po- . . .
mocou paky 3 Paka spojky pre pohon pojazdu
4 Ruc¢na kluka nastavenia smeru vyha-
dzovania
5  Péka pre nastavenie vysky vyhadzova-
2.6 Prehfad vyrobku 700.4 E LED (01) nia
- 6  Paka vyberu prevodovych stupriov,
C. Konstrukény diel
1 Vyhrievané rukovate vodove stupne dozadu
2 Paka spojky pre pohon zavitovky Spina¢ vyhrievania rukovati
3 Paka spojky pre pohon pojazdu Nahradny strizny kolik (2x)
4 Ruéna kiuka nastavenia smeru vyha- Otocna péka viavo a vpravo na ovlada-
dzovania nie pasu
5  Paka pre nastavenie vyky vyhadzova- 10 Osvetlenie
nia 11 Uzaver palivovej nadrze
6  Paka vyberu prevodovych stupriov, 12 Plniace veko na olej
6 prevodovych stupfiov dopredu a 2 pre- ..
vodové stupne dozadu 13 Deflekt_or na vyhadzovadi sr_1ehu pre na-
stavenie vy$ky vyhadzovania
7  Spinac¢ vyhrievania rukovati .
14 Vyhadzovac snehu s ochranou pred ne-
8  Nahradny strizny kolik (2x) bezpecnym dotykom
9  Osvetlenie 15  Paka rezimov prevadzky:
10  Uzaver palivovej nadrze = "Transport" (preprava)
11 Plniace veko na olej = "Normal" (normainy) i
®  "Packed Snow" (husty sneh)
12 Deflektor na vyhadzovaci snehu pre na- .
stavenie vySky vyhadzovania 16 Stit
13 Vyhadzovaé snehu s ochranou pred ne- 17  Naradie na Cistenie (upevnené na Stite)
bezpe¢nym dotykom 18  Koleso vyhadzovania
14 Stit 19 Zavitovka
15  Néradie na cistenie (upevnené na Stite) 20  Odpratavacia platiia
16  Koleso vyhadzovania 21 Vyskovo nastavitelné lyziny
17 Zavitovka 22  Konektor zapalovacej svieky
18  Odpratavacia platiia
19  Vyskovo nastavitelné lyziny
20 Konektor zapalovacej svieCky

2.7 Prehlad vyrobku 760.4 TE LED (02)

C3
1

Konstrukény diel

Vyhrievané rukovate

474911 e
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3 BEZPECNOSTNE POKYNY

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota a
nebezpecenstvo t'azkych zraneni! Neznalost
bezpecnostnych pokynov a navodu k obsluhe
moze spbdsobit najvaznejSie zranenia a dokonca
usmrtenie.

B Pred pouzitim zariadenia zohladnite vSetky
bezpecnostné pokyny a navod k obsluhe toh-
to ndvodu na pouZzitie, ako aj navody na pou-
zitie, na ktoré sa poukazuije.

. VSetky dodané dokumenty uschovajte pre
buduce pouzitie.

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo vzniku po-

ziaru a explozie. Pre unikajuce palivo vznika ne-

bezpecna vybusna zmes benzin-vzduch. Vznie-

tenie, vybuch alebo poziar pri neodbornej mani-

pulacii s palivom mézu viest k vaznym porane-

niam alebo k smrti.

®  Motor nikdy neskladujte pred otvorenym
ohriom alebo zdrojmi tepla.

®  Motor nikdy neprevadzkuijte v horfavom pro-
stredi.

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia v
dosledku chybného zariadenia. Prevadzka
chybného zariadenia méze spbsobit vazne zra-
nenia a poskodenie zariadenia.
®m  Zariadenie prevadzkuijte iba v pripade, ak ie

je chybné alebo poSkodené a nechybaju
Ziadne diely alebo nie su uvolnené.

/N\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo v dosled-
ku otacajucich sa dielov zariadenia! Zasiahnu-
tie do otacajucich sa dielov zariadenia vedie k
vaznym zraneniam!

®  Nikdy nesiahajte do rotujucej zavitovky!

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia.
Chybné a mimo prevadzku uvedené bezpecnost-
né a ochranné zariadenia mozu viest k vaznym
zraneniam.
®  Nechajte chybné bezpecnostné a ochranné

zariadenia opravit.

®  Tieto bezpecnostné a ochranné zariadenia

nikdy neodstavujte mimo prevadzku.

3.1 Bezpecnostné pokyny podla normy
1SO 8437 (STN ISO 8437), priloha A

Predbezné vedomosti

1. Dokladne si precitajte navod na obsluhu a
udrzbu. Co najdokladnejSie sa oboznamte s
ovladacimi prvkami a odborne spravnym po-

uzitim zariadenia. Osvojte si schopnost rych-
leho zastavenia zariadenia a rychleho vypnu-
tia ovladacich prvkov.

2. Za ziadnych okolnosti nesmiete detom dovo-
lit, obsluhu a pouzitie zariadenia. Za ziad-
nych okolnosti nesmiete dovolit obsluhovanie
a pouzitie zariadenia dospelym osobam, kto-
ré neboli odborne spravne poucené.

3. V oblasti pouzitia sa nesmu nachadzat Ziad-
ne osoby, predovsetkym ziadne deti a ani do-
mace zvierata.

4. Pri obsluhe pocas jazdy dozadu postupujte
obzvlast opatrne, aby ste sa vyvarovali po-
Smyknutiu alebo spadnutiu.

Priprava

1. Dokladne si prehliadnite priestor, v ktorom sa
ma zariadenie pouZit a odstrante vSetky ro-
hozky, sane, dosky, droty a vSetky cudzie te-
lesa.

2. Skér ako spustite motor, Uplne uvolnite spoj-
ku a zaradte volnobeh.

3. Neobsluhujte zariadenie bez primeraného
zimného oble€enia. Noste obuv, ktora podpo-
ruje bezpecnu stabilitu na Smyklavom pod-
klade.

4. Budte pri manipulacii s benzinom opatrni; je
fahko zapalny.

Pouzivajte riadny kanister na benzin.
Nikdy do motora nedopifajte palivo, ked je v
chode alebo horuci.

®  Napihajte benzinovd nadrz vo vonkajsich
priestoroch a mimoriadne opatrne. Nikdy ne-
naplnajte benzinovu nadrz v zatvorenych
priestoroch.

B Pevne zatvorte uzaver palivovej nadrze a od-
strante rozliaty benzin.

1. Pre vSetky zariadenia s elektrickym pohonom
alebo elektrickym zapalovanim musite pouzit
uzemnenu zasuvku s ochrannym kontaktom.

2. Ak odpratavate sneh zo Strkovych alebo ka-
menistych pléch, musite zodpovedajuco to-
mu nastavit vysku telesa zberaca.

3. Nikdy sa nepoku$ajte o zmenu nastaveni po-
¢as chodu motora (okrem v pripadoch, v kto-
rych to vyslovne odporuéa vyrobca).

4. Skoér nez zac¢nete s odpratavanim snehu, ne-
chajte motor a stroj vychladnut na vonkajsie
teploty.

5. Obsluha akychkolvek motorom poharnanych
strojov méze mat za nasledok, ze sa do oci
mozu vymrstit cudzie telesa. Noste preto
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vzdy pocas obsluhy, nastavenia a opravy
ochranné okuliare alebo ochranu o€i.

hu. UdrZiavajte deti a domace zvieratad mimo
dosah.

6. Noste ochranu sluchu, aby ste zabranili po- 11. Nepretazujte stroj prili§ rychlym odpratava-
Skodeniam sluchu. nim snehu.

Obsluha 12. Nikdy na Smyklavych plochach nepouzivajte

1. Nedavaijte ruky alebo nohy do blizkosti po- S“.‘?j s vysokymi rychlostami pojazdu. Pozor
hyblivych Gasti alebo pod pohyblivé Gasti. pri jazde dozadu. .
Vzdy si od otvoru vyhadzovaéa drzte odstup. 13. Nikdy neotacajte vyhadzovat na vedra stoja-

2. Ked pouzivate zariadenie na strkovych vjaz- ce OSObY a ne_dovolte nikomu, aby vstdpil
doch, chodnikoch, Ci cestach, alebo cez také- pred zariadenie. )
to prechadzate, postupujte mimoriadne opatr-  14. Ked snehovu frézu prepravujete alebo nepo-
ne. Vzdy venujte pozornost pripadnym pre- uzivate, preruéte_ napajanie zbera¢a/hnacie-
kaZkam alebo pripadnej premavke. ho kolesa energiou.

3. Ak narazite na cudzie teleso, odstavte motor, ~ 15. Pouzivajte iba vyrobcom snehovej frézy
vytiahnite kabel zapalovania, dékladne pre- schvalené dopinky a diely prislusenstva, ako
zrite snehovu frézu na pripadné poskodenia napr. vyvazovacie zavazia, vyrovnavacie za-
a pred opatovnym spustenim a opatovnym vaZia, telesa atd.
pouzitim snehovej frézy ich opravte. 16. Nikdy neobsluhujte snehovu frézu pri nedo-

4. Ak by zariadenie nezvy&ajne vibrovalo, od- statocnej viditelnosti alebo nedostato¢nom
stavte motor a okamzite za&nite hladat prici- osvetleni. Vzdy zaujmite bezpecnu stabilitu a
nu. Vibracie st vzdy znakom toho, Ze pretr- pevne drzte rukovate. Pracujte zariadenim
vava nejaky problém. iba prj beznej chddzi a nikdy za zariadenim

5. Ked prerusite obsluhu, skér ako zacnete Cis- nebezte.
tit' teleso zbera€a/hnacieho kolesa alebo dra- Udrzba a skladovanie
hu vyhadzovac¢a/vyhadzovania a taktiez aj - L .
pred opravami, nastaveniami a inSpekciami V_A VAROVANI,E! Véazne poranenia ruk’prl
vzdy odstavte motor. Cisteni up_qhateho v¥he’1dzovacleho kanala!

. . . . . Dotyk rotujuceho obezného kolesa vo vyhadzo-

6. Skor ';e,z zacnete ?tmstvenm’w, ct;pra\{?r:m alebo  \500m kanali méze mat za nasledok vazne pora-
vené. Vytiahnite kabel zapalovania a umiest- Elva'nll §nehovych fréz. Cistenie vyhadzovacieho
nite ho mimo zapalovacej sviecky, aby ste .ana @ . P
zabranili neumyselnému zapalovaniu. V pri- Vypnite snehovd frézu!
pade elektromotorov treba vytiahnut sietov ®  Pockajte cca 10 s, kym sa obezné koleso za-
zastrcku. stavi.

7. Neprevadzkujte motor v zatvorenych priesto- ™ Na Cistenie vyhadzovacieho kanala vzdy po-
roch. Iba ak pri spusteni, alebo na premiest- uZivajte vhodny nastroj.
nenie snehovej frézy do budovy alebo z bu- B Vyhadzovaci kanal nikdy nedistite rukami!
dovy. Otvorte pritom dvere smerujuce do vol- . e . .
ného priestranstva. Vyfukové plyny su nebez- 1. Prawdelrje kqntrolu;te, ¢l st pevne utlahnuvte
pecné. ochranne zariadenia, skrutlf}/ nozov, upevio-

L i vacie skrutky motora atd’., ¢im zaistite a za-

8. Neodpratavajte sneh na svahoch. Ked pre- bezpesite bezpednu prevadzku zariadenia.
chadzate na terén so spadom, budte velmi o s o« . .
opatrni. Nepoku$ajte sa o odpratanie snehu 2. Pokial sav nadr;l este nachadza beqzm, nik-
na strmych svahoch dy stroj neskladujte v budove, v ktorej sa na-

. A o chadzaju zdroje zapalenia, ako ohrievace vo-

9. Nikdy nepouzivajte snehovu frézu bez k tomu dy, elektrické teplovzdugné ventilatory, susic-
uréenych ochrannych plechov, ochrannych ky bielizne atd’. Skér nez uskladnite zariade-
platni alebo ostatnych ochrannych zariadeni. nie v zatvorenom priestore, nechajte vychlad-

10. Nikdy nepouzivajte snehovu frézu v blizkosti nat motor.
sklenenych plach, automobilov, svetiikov, na 3 Ak cheete uskladnit snehovt frézu na dihsiu
teréne so spadom atd. bez toho, aby ste zod- dobu, vzdy sa riadte presnymi upozorneniami
povedajuco nastavili smer vyhadzovania sne- a oznameniami v navode na obsluhu.
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Ponechajte na zariadeni vSetky bezpecnost-
né Stitky a Stitky s pokynmi na obsluhu, resp.
ich popripade vymerite za nové.

Nechajte stroj po odpratani snehu niekolko
minut bezat, aby ste zabranili zamrznutiu
zbera€a/hnacieho kolesa.

3.2 Bezpecnostné pokyny k obsluhe

Zariadenie pouzivajte len na tie prace, na
ktoré je uréené. Pouzivanie nezodpovedaju-
ce Ucelu uréenia moze viest k zraneniam a
vecnym Skodam.

Zariadenie nikdy nepouzivajte s opotrebova-

nymi alebo chybnymi dielmi. Chybné diely

vzdy vymerite za originalne nahradné diely
vyrobcu. Ak sa zariadenie pouziva s opotre-
bovanymi alebo chybnymi dielmi, vo&i vyrob-
covi nie je mozné si uplatfiovat naroky vyply-
vajuce zo zaruky.

V nasledujucich pripadoch odstavte motor,

vycCkajte na Uplné zastavenie zariadenia a vy-

tiahnite konektor zapalovacej sviecky:
Pri opusteni pristroja
Pri Cisteni a pracach udrzby
Pred vSetkymi nastavovacimi pracami
Po vyskyte poruch
Pred uvolnenim zaseknutia
Pred odstranenim upchatia
Po kontakte s cudzimi predmetmi
Ked sa na zariadeni vyskytnu poruchy a
nezvycajné vibracie

Zariadenie neobsluhujte pod vplyvom alkoho-

lu, drog alebo liekov.

Aby sa predislo zraneniam hlavy a koncatin,

ako aj poskodeniam sluchu, musi sa nosit’

predpisany odev a ochranné prostriedky.

Odev musi byt ucelny (priliehajuci) a nesmie

zavadzat. Nikdy nenoste volné ¢asti odevu

alebo modne doplnky, ktoré by mohli byt
vtiahnuté do zariadenia, napr. Saly.

Osobné ochranné prostriedky tvoria:
chrani€e sluchu a ochranné okuliare
pevna a protiSmykova obuv
ochranné rukavice

Udrziavajte ruky alebo nohy, resp. iné Casti

tela a odevu mimo dosahu rotujucich odpra-

tavacich lopatiek, zavitovky a kolesa vyha-
dzovania.

Dodrziavajte miestne ustanovenia tykajuce

sa prevadzkovej doby.

Nenechavajte zariadenie pripravené na pre-
vadzku bez dozoru.

Nikdy neodpratavajte sneh na strechach.

3.3 Manipulacia s benzinom a olejom

Nebezpecenstvo vybuchu a poziaru:
Pre unikajucu zmes benzin/olej vznika vybus-
na atmosféra. Vznietenie, vybuch alebo po-
Ziar pri neodbornej manipulacii s palivom mé-
Zu viest k vaznym poraneniam alebo k smrti.
Dodrzujte nasledujuce pokyny:

Pri manipulacii s benzinom nefajcite.

S benzinom manipulujte len vonku a nik-
dy v uzavretych miestnostiach.

Bezpodmienecne dodrzujte nizsie uvede-
né pravidla spravania sa.
Benzin a olej prepravuijte a skladujte vyluéne
v na to uréenych nadobach. Zabezpecte, aby
deti nemali pristup ku skladovanému benzinu
a oleju.

Z dévodu zamedzenia kontaminacii pody
(ochrana zivotného prostredia) zabezpecte,
aby sa benzin &i olej nedostal do pddy pri
tankovani. Na tankovanie pouzite lievik.

Pristroj nikdy netankujte v uzatvorenych
miestnostiach. Pri podlahe sa m6zu nahro-
madit’ benzinové pary a v désledku toho mé-
Ze dojst’ k vznieteniu alebo vybuchu.

Vyliaty benzin bezodkladne zotrite z pristroja
aj zo zeme. Textilie, ktoré ste pouzili na zo-
tretie benzinu, pred ich likvidaciou vysuste na
dobre vetranom mieste. V opacnom pripade
moze dojst k nahlemu samovznieteniu.

Pri vyliati benzinu vznikaju benzinové pary.
Motor preto nestartujte na rovnakom mieste,
ale minimalne o 3 m dale;j.

Vyhybajte sa dotyku pokozky s produktmi z
mineralneho oleja. Benzinové pary nevdy-
chujte. Pri tankovani vzdy pouzite ochranné
rukavice. Pravidelne vymernite a oCistite
ochranny odev.

Dbajte na to, aby sa Vas odev nedostal do
kontaktu s benzinom. Ak sa benzin dostal na
Vas$ odev, okamzite sa prezlecte.

Nikdy neotvarajte uzaver palivovej nadrze,
ked je motor v prevadzke alebo hortci.
Pristroj nikdy netankuijte, ked je motor zapnu-
ty alebo horuci.

Nikdy neprepifiajte nadrz (benzin sa roztahu-
je).

Vzdy pevne zatvorte uzaver palivovej nadrze.
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B Poskodenu nadrz alebo poskodeny uzaver
palivovej nadrze vymenite.
®  Pri dopifiani benzinu alebo oleja nikdy ne-
jedzte, nepite a ani nefajcite.
® Ak vytiekol benzin:
Nestartujte motor.
Vyhybajte sa pokusom o zapalovanie.

Odstrante benzin, ktory vytiekol absorp¢-
nym prostriedkom alebo handrou a riad-
ne vsetko zlikvidujte.

Vycistte pristroj.

® Ak vytiekol motorovy olej:
Nestartujte motor.
Odstrarite olej, ktory vytiekol absorpénym
prostriedkom na olej alebo handrou a
riadne vSetko zlikvidujte.

Vycgistte pristroj.

4 VYBALENIE ZARIADENIA (03)

/\ VAROVANIE! Nebezpeé&enstvo pomliaz-
denia v dosledku prevratenia zariadenia! Za-
riadenie je tazké! Ak sa prevrati, méze déjst k
pomliazdeniu Casti tela a vaznemu zraneniu
0sob.
®  Na vybalenie zariadenia su potrebné mini-

malne dve osoby!

B Zabrarite prevrateniu zariadenia!

Zariadenie sa dodava so vSetkymi dielmi prislu-

Senstva v kartonovej krabici. Krabica sa nacha-

dza na europalete.

1. Krabicu postavte na rovnu plochu.

Z obalu odstrarite pasky.

Krabicu na vrchu otvorte (03/a).

Odstrarite obalovy material.

Opatrne vyberte volné diely, vrecko s malymi
suciastkami a navody na obsluhu.

6. Zadnu stenu krabice (t.z. tam, kde sa nacha-
dza motor) opatrne narezte nozom tak, aby
sa zariadenie neposkodilo.

7. Odklopte zadnu stenu krabice (03/b).

8. Opatrne vyberte zvy$né volné diely a dalsi
obalovy material.

9. Snehovu frézu vytlacte z krabice smerom do-
zadu, t.z. motorom smerom dopredu (03/c).

ok wbd

5 MONTAZ

/N\ VAROVANIE! Nebezpeéenstva v dosled-
ku nekompletnej montaze! Pouzivanie nekom-
pletne zmontovaného zariadenia méze viest k
vaznym zraneniam.

B Prevadzkujte zariadenie iba vtedy, ked je upl-
né a v zmontovanom stave!

®m  Skontrolujte pred zapnutim, i su pritomné a
funkéné vSetky bezpecnostné a ochranné za-
riadenia!

Potrebné naradie

€. Naradie

1 Vidlicovy alebo prstencovy klug, velkost
kfaca 10 (x2)

2 Vidlicovy alebo prstencovy klug, velkost
klaca 13

Inbusovy kIu¢€ 5 mm

Kombinované alebo uzke ploché klieste
Skrutkovaé

Olej na rozstrekovanie

Iba 700.4 E LED: Hustilka s manomet-
rom (ventil pre motorové vozidla)

~N o o b~ w

5.1 Montaz dolnej rukovéte (04, 05)

Na snehovu frézu namontujte dolnu rukovat vlia-
vo a vpravo dole.

1. Vyskrutkujte skrutky (04/1).

2. Nasadte doInu rukovat (05/1).

3. Skrutky (05/2) zastréte cez doInu rukovat a
upevnite.

5.2 Montaz ovladacieho panela (06)

1. Pridrzte hornu rukovat (06/1) vrat. ovladacie-
ho panelu na dolnej rukovati (06/2).

2. Cez hornu a dolnu rukovat prevlecte 2 skrut-
ky (06/3) a pevne dotiahnite aj s dvomi pod-
loZzkami (06/4) a maticami (06/5).

5.3 Montaz a nastavenie bowdenovych lank
pre pohon pojazdu a zavitovky (07 - 12)

1. Bowdenové lanko (07/1) pre pohon pojazdu
(07/2) zaveste do spodného otvoru (07/3)
pravej paky.

2. Bowdenové lanko (08/1) pre pohon zavitovky
(08/2) zaveste do horného otvoru (08/3) lavej
paky.
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3. Bowdenové lanka nastavte nasledovne:

. Otacajte prestavovaci diel na bowdeno-
vom lanku (09/1) v smere Sipky (09/a),
kym prestane bowdenové lanko previsat
(je mierne napnuté). Po¢as otacania pri-
drziavajte lanovod, aby sa neprekrutil.

®m  Utiahnite (09/b) poistnu maticu (09/2).

4. Uvolnite bowdenové lanka (10/1) so svorka-
mi (10/2) viavo a vpravo na rukovat.
5. Napnutie bowdenového lanka:
®  Uvolnite poistna maticu (11/1, 12/1).
®m  Koncovy diel so zavitom (11/2, 12/2)
oto¢te smerom hore tak, aby bolo bowde-
nové lanko napnuté.
®m  Poistné matice otacajte oproti vedeniu
(11/3, 12/3) tak, aby sa bowdenové lanko
upevnilo.
6. Gumovu ochranu (11/4, 12/4) stiahnite az po
poistnu maticu (11/a, 12/a), aby bolo bowde-
nové lanko chranené pred koréziou.

5.4 Dodatoc¢né nastavenie bowdenového
lanka (13)

Presné nastavenie sa vykonava pomocou nasta-

vovacej skrutky.

1. Uvolnite(13/a) poistnd maticu (13/2) na na-
stavovacej skrutke.

2. Nastavovaciu skrutku (13/3) otacajte tak (13/
b), aby ste pred|zili alebo skratili drahu bow-
denového lanka. Davajte pozor na to, aby bo-
lo bowdenové lanko zlahka napnuté a nevi-
selo.

3. Opat pevne dotiahnite (13/a) poistnu maticu
(13/2).

5.5 Kontrola nastavenia bowdenového
lanka (14)

Bowdenové lanko pohonu pojazdu sa ¢asom pre-

dlZuje. Ak sa pohon pojazdu, ked motor bezi, ne-

da zapnut, je bowdenové lanko prili§ dlhé a musi
sa napnut.

1. Vypnite pristroj (pozri Kapitola 6.8 "Odstave-
nie motora (38, 39)", strana 177).

2. Opatovne nastavte bowdenové lanko (pozri
Kapitola 5.3 "Montaz a nastavenie bowdeno-
vych lank pre pohon pojazdu a zavitovky (07
- 12)", strana 173).

Pre kontrolu nastavenia bowdenového lanka:

1. Nastartujte motor (pozri Kapitola 6.7 "Nastar-
tovanie motora (32 - 37)", strana 176).

2. Zaradte prevodovy stupen (pozri Kapitola 7.1
"Spustenie prevadzky odpratavania (40 -
42)", strana 177).

3. Pravu rukovat (14/1) pohonu pojazdu pomaly
stlacte smerom dole (14/a), kym nepocitite
mierny odpor. Tak sa zisti tlakovy bod spojky.

4. Ak sa pohon pojazdu nezapne: Opakujte
predchadzajlce kroky.

5. Ak nastavenie bowdenového lanka nie je
Uspesné: Vyhladajte servisné miesto vyrob-
cu.

5.6 Montaz tyce paky vyberu prevodovych
stupnov (15, 16)

1. Ty¢ (15/1) zaveste do drziaka radenia prevo-
dovych stupfiov (16/2).

2. Ty¢ zaveste hore na paku vyberu prevodo-
vych stupriov (16/3) do drziaka.

3. Ty¢ dole a hore zaistite podlozkami a pruzny-
mi zavlackami.

5.7 Montaz pruzného hriadela pre
vyhadzova¢ snehu (17, 18)
1. Na vyhadzovaci snehu:
= Cap (17/1) jedného konca pruzného hria-
dela (17/2) zasurite do zavitovky (17/3)
az po doraz (17/a).
B Ryhovanu maticu (17/4) pevne dotiahnite
rukou.
2. Pod ovladacim panelom:
m  Cap druhého konca pruzného hriadela
(18/1) zasurite do kluky (18/2) az po do-
raz (18/a).
B Ryhovanu maticu (18/3) pevne dotiahnite
rukou.

5.8 Pripojenie konektora pre ohrev a
osvetlenie (19)
1. Zasunte dohromady diely konektora (19/1)
ohrevu a osvetlenia.

2. Spojenie pomocou konektora zaistite.

5.9 Montaz vyhadzovaca snehu (20 - 23)

1. Mierne naolejujte klznu plochu (20/1) vyha-
dzovaca snehu na snehovej fréze olejom na
rozstrekovanie (pouzit mbzete aj mazaci
tuk).

2. Polozte (20/a) na klznu plochu vyhadzovaca
snehu plastovy kruzok (20/2) a jemne na-
mazte olejom na rozstrekovanie (pouzit moé-
Zete aj mazaci tuk).

3. Nasadte (21/a, 22/a) vyhadzovac sne-
hu (21/1).
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4. Prestréte upeviovacie skrutky (22/2) zvnutra
cez lamely a vyhadzova¢ snehu.

5. Priskrutkujte (22/3) vyhadzova¢ snehu pomo-
cou samoistiacich matic.

6. Upevnovacie skrutky (23/1) prevlecte cez
velku vodiacu dosku (23/2) a nasadte dve
malé vodiace dosky (23/3).

Upozornenie: Malé vodiace dosky musia le-
Zat hore na velkej vodiacej doske.

7. Vodiace dosky s upevriovacimi skrutkami za-
surite zo spodnej strany do vyhadzovaca
snehu.

8. Podlozky (23/4) nasadte na skrutky.

9. Pevne naskrutkujte samoistiace matice
(23/5).

5.10 Pripevnenie bowdenového lanka
vyhadzovaciu klapku (24)

Toto bowdenové lanko pohybuje vyhadzovacou
klapkou vyhadzovaca snehu a sluzi pre nastave-
nie vysky vyhadzovania.
1. Zaveste bowdenové lanko do vede-
ni (24/1, 24/2). Na vonkajSom bowdenovom
lanku musi byt upevnena gumova ochrana.
2. Poistnt maticu (24/3, 24/4) pevne otocte
oproti vedeniu tak, aby bolo bowdenové lan-
ko napnuté.
3. Pomocou paky pre nastavenie vysky vyha-
dzovania skontrolujte dlZku bowdenového
lanka:
®  Paku presurite az po predny doraz. Vy-
hadzovacia klapka sa musi presunut Gpl-
ne dole.

®  Paku presurite az po zadny doraz. Vyha-
dzovacia klapka sa musi presunut Uplne
hore.

®  Prip. zmefite dizku bowdenového lanka.

5.11 Zavesenie bowdenového lanka (25)

1. Bowdenové lanko (25/1) zaveste do drziaka
(25/2) pod motorom.

6 UVEDENIE DO PREVADZKY

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia v
dosledku chybného zariadenia. Prevadzka
chybného zariadenia méze spdsobit vazne zra-
nenia a poskodenie zariadenia.
®  Zariadenie prevadzkuijte iba v pripade, ak ie

je chybné alebo poSkodené a nechybaju
Ziadne diely alebo nie su uvolnené.

H UPOZORNENIE Pred uvedenim do pre-
vadzky vykonajte vzdy vizualnu kontrolu. Pristroj
sa nesmie pouzivat s uvolnenymi, poskodenymi
alebo opotrebovanymi prevadzkovymi a/alebo
upeviiovacimi dielmi.

6.1 Prevadzkové prostriedky

/\ NEBEZPECENSTVO! Nebezpeéenstvo
vybuchu a poziaru. Pre unikajicu zmes benzin/
olej vznika vybusna atmosféra. Vznietenie, vy-
buch alebo poziar pri neodbornej manipulacii s
palivom mézu viest k vaznym poraneniam alebo
k smrti.
®  Pri manipuldcii s benzinom nefajcite.
® S benzinom manipulujte len vonku a nikdy v

uzavretych miestnostiach.

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota z
dovodu otravy. Vyfukové plyny motora obsahuju
oxid uholnaty, ktory dokaze ¢loveka usmrtit v
priebehu niekolkych minut.

®  Motor nikdy neprevadzkujte v uzavretych
priestoroch, ale len vonku.

Nevdychujte vyfukové plyny motora.

Ak sa pocas prevadzky citite zle, mate zavra-
ty alebo sa citite byt slaby, vypnite motor.
Okamczite vyhladajte lekara.

[ UPOZORNENIE Pouzity motorovy olej eko-
logicky zlikvidujte! Odpori¢ame stary olej odo-
vzdat v uzatvorenej nadobe do recyklatného
centra alebo zakaznickeho servisu. Stary olej:

B nedavajte do odpadu
®  nevylievajte do kanalizacie alebo odtoku
B nevylievajte na zem

H UPOZORNENIE Venuijte pozornost priloZe-
nému navodu na pouzitie motora!

Pred uvedenim do prevadzky musite naliat moto-
rovy olej a nacerpat do snehovej frézy palivo.
Udaje k benzinu a motorovému oleju: pozri tech-
nické udaje.

6.2 Plnenie motorovym olejom (26)

1. Odskrutkujte plniace veko na olej (26/1) a od-
loZte uzaver na Cistom mieste.

2. Olej napliite pomocou lievika.
3. Skontrolujte stav naplnenia.

4. Plniaci otvor na olej pevne uzavrite a vycist-
te.
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Pre spravnu kontrolu stavu hladiny oleja venujte
pozornost navodu na obsluhu motora.

6.3 Plnenie benzinom (26)

1. Odskrutkujte uzaver palivovej nadrze (26/2) a
odlozte na Cistom mieste.

2. Benzin napliite pomocou lievika.

3. Plniaci otvor nadrZe pevne uzavrite a vycist-
te.

6.4 Kontrola tlaku v pneumatikach [iba
700.4 E LED] (27)

1. Skontrolujte tlak vzduchu v pneumatikach
predovSetkym v zime pred prvym uvedenim
do prevadzky a minimalne kazdé tri mesiace
pocas celej prevadzkovej doby.

Maximalne pripustny tlak vzduchu v pneuma-
tikach je uvedeny na pneumatikach (27/1).
Upozornenie: Upozornenie: 1 bar = cca
14,5 psi

2. Pomocou hustilky rovhomerne nahustite pne-
umatiky.

6.5 Nastavenie vysky odpratania snehu (28 -
30)

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia. Ne-

bezpecenstvo reznych poraneni pri siahnuti do

rotujucej zavitovky.

®  Prestavujte vySku odpratania iba pri vypnu-
tom motore a Uplne zastavenej zavitovke.

Nastavte vySku odpratania tak, aby nebolo moz-
né nebrat Ziaden Strk alebo iné cudzie telesa.
Nezabudajte pritom na velké nerovnosti, ako na-
priklad vyjazdené stopy, kanalové poklopy alebo
dlazbové kamene.

1. Jazdite pri prestavovani na rovhom podklade.

2. Uvolnite upinacie skrutky (28/1) lyzin (28/2)
vlavo a vpravo na Stite (28/3).

3. Zasurite lyziny smerom nahor alebo nadol
(28/a) a zdvihnite odpratavaciu platriu (29/1)
do pozadovanej vysky.

4. Pevne dotiahnite upinacie skrutky lyzin.

5. Venujte pritom pozornost tomu, aby ste obe
lyZiny nastavili smerom nadol rovnako, aby
odpratavacia platfia prebiehala (29/a) paralel-
ne s podkladom.

Opotrebované lyziny (30)
Ked je treci okraj (30/1) lyzin prebruseny, otoc¢-
te ich o 180° a pouzite druhu stranu.

1. Vyskrutkujte matice (30/2) spolu s podlozka-
mi.

2. Vyberte kovovu dosku (30/3).

Lyzinu otocéte o 180° (30/a).

4. Nasadte podlozky a pevne dotiahnite matice.
Upozornenie: Davajte pozor na to, aby sa
upinacie skrutky (30/4) nezamenili, lebo st
rézne dlhé.

w

6.6 Kontrola striznych kolikov na zariadeni
(31, 48)

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo poskodenia
pristroja. Zamrznuta prevodovka zavitovky méze
spoOsobit Skody na remenoch tvaru V.

B Pred spustenim motora skontrolujte, &i nie je
zamrznuta prevodovka zavitovky.

B Na rozmrazenie prevodovky zavitovky po-
stavte snehovu frézu na vhodné miesto.

1. Pred kazdym spustenim skontrolujte neporu-
Senost striznych kolikov (31/1, 48/2).

B Vymente strhnuté strizné koliky za origi-
nalne nahradné diely (pozri Kapitola 9.4
"Nahrada striznych kolikov (31, 48)",
strana 179). Pri pouziti neschvalenych
nahradnych dielov sa zariadenie méze
vazne poskodit!

B Dva nahradné strizné koliky (01/8) sa na-
chadzaju na ovladacom paneli.

2. Skontrolujte uplnost, pevné utiahnutie, uloze-
nie a neporusenost vSetkych ovladacich prv-
kov, bezpe&nostnych zariadeni, matic, skru-
tiek a svornikov.

6.7 Nastartovanie motora (32 - 37)

Osvetlenie sa automaticky zapne pri nastartovani
motora a zhasne, ak sa motor zastavi.

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota z
doévodu otravy. Vyfukové plyny motora obsahuju
oxid uholnaty, ktory dokaze ¢loveka usmrtit v
priebehu niekolkych minut.
= Motor nikdy neprevadzkujte v uzavretych

priestoroch, ale len vonku.

Nevdychujte vyfukové plyny motora.

Ak sa pocas prevadzky citite zle, mate zavra-
ty alebo sa citite byt slaby, vypnite motor.
Okamzite vyhladajte lekara.
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/\ POZOR! Nebezpeéenstvo poskodenia
pristroja. Zamrznuta prevodovka zavitovky méze
spoOsobit Skody na remenoch tvaru V.
®  Pred spustenim motora skontrolujte, &i nie je

zamrznuté prevodovka zavitovky.
®  Na rozmrazenie prevodovky zavitovky po-
stavte snehovu frézu na vhodné miesto.

Proces spust’ania (32 - 34)

1. Skontrolujte stav hladiny oleja a paliva.

2. Otvorte (32/a) palivovy kohutik (32/1).

3. Skontrolujte, ¢i je uvolnena spojka pojazdu a
pohonu zavitovky. Obe paky spojky musia
byt vo zvislej polohe.

4. Nastavte (32/b) syti¢ (32/2) do polohy CLO-
SE (ZATVORENE).

5. 3x stlatte s Casovym odstupom cca 2 sekund
tlacidlo na €erpanie paliva (33/1). Pri nizkych
teplotach do 10 °C stlacte tlacidlo na ¢erpa-
nie paliva 5-krat.

6. Nastavte (34/a) plynovu paku (34/1) do polo-
hy Rychlo (34/2, zajac).

7. Zasurite (35/a) klu¢ zapalovania (35/1).

Manualne spustenie (36)

1. Mierne tahajte (36/a) za lanko spustaca
(36/1), kym nebudete citit prvy odpor. Potom
ho rychlo potiahnite a nasledne ho nechajte
znovu pomaly navinut.

Proces spustenia 230 V (37)
1. (37/a)

6.8 Odstavenie motora (38, 39)

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo v dosled-
ku otacajucich sa dielov zariadenia! Zasiahnu-
tie do otacajucich sa dielov zariadenia vedie k
vaznym zraneniam!
®  Nikdy nesiahajte do rotujucej zavitovky!

1. Nastavte (38/a) plynovu paku (38/1) do polo-

hy Pomaly (38/2, korytnacka).

2. Aby ste zabranili zamrznutiu, nechajte zavi-
tovku a koleso vyhadzovania dobiehat tak dI-
ho, kym nebudu ako tak zbavené snehu. Inak
by ste mohli pri spustani poskodit remene V.

3. Vytiahnite (39/a) klu¢ zapalovania (39/1).
Motor sa vypne.

5. Otocte (39/b) palivovy kohutik (39/2) do polo-
hy OFF (zatvorené).

>

7 OBSLUHA
7.1 Spustenie prevadzky odpratavania (40 -
42)

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo v dosled-
ku otacajucich sa dielov zariadenia! Zasiahnu-
tie do otacajucich sa dielov zariadenia vedie k
vaznym zraneniam!

®  Nikdy nesiahajte do rotujucej zavitovky!

/\ VAROVANIE! Vymrst'ované predmety!

Nebezpecenstvo zranenia a nebezpecenstvo

vecnych $kod v dosledku vymrstenych predme-

tov!

®  Nikdy neotacajte vyhadzovaci kanal smerom
na osoby, zvierata, okna, auta alebo dvere.

1. Vykonajte uvedenie do prevadzky.

2. Skontrolujte polohu vyhadzovacéa snehu a
nastavte pomocou ru¢nej kluky (40/1) smer
vyhadzovania.

3. Nastavte vysku vyhadzovania (40/2).

4. Nastartujte motor (pozri Kapitola 6.7 "Nastar-
tovanie motora (32 - 37)", strana 176).

5. Zaradenie prevodového stupfia pre pohon
pojazdu (41/3):

B 1 az 6 su prevodové stupne dopredu, pri-
¢om je 1 najpomalSi a 6 najrychlejsi pre-
vodovy stuperi.

B R1aR2 su spiatoéné prevodové stupne,
pricom je R1 pomaly a R2 rychlejsi pre-
vodovy stuper.

6. Stlacte (41/a) paku spojky (41/4) pohonu za-
vitovky.
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7. Stlacte (42/a) paku spojky (42/5) pohonu po-
jazdu.

7.2 Odstavenie prevadzky odpratavania (43)

1. Uvolnite paku spojky (43/1), t.z. odpojte spoj-
ku (43/a), pohonu zavitovky a pojazdu.

Aby ste zabranili zamrznutiu, nechajte zavitovku

a koleso vyhadzovania dobiehat tak dlho, kym

nebudu ako tak zbavené snehu. Zamrznuta zavi-

tovka po$kodi remene V.

Snehova fréza sa zastavi a zavitovka, ako aj ko-

leso vyhadzovania zostanu stat.

7.3 Preradenie prevodového stupna pohonu
pojazdu (42 - 44)

POZOR! Nebezpecenstvo poskodenia zaria-
denia. Prevodovka sa poskodi, ak sa neodpoji
pred zmenou prevodu pomocou spojky.
= Najprv odpojte pomocou spojky a potom pre-

radte prevod.

1. Uvolnite paku spojky pohonu pojazdu (43/1),
t. z. odpojte spojku (43/a).
Upozornenie: Dopravna zavitovka sa zasek-
ne, ak sa zastavi v pripade vihkého a tazké-
ho snehu a potom opét spusti. Paku spojky
pohonu zavitovky neuvoliujte!

2. Zaradte prevodovy stupern pomocou radiacej
paky (44/1).

3. Stlacte (42/a) paku spojky (42/5) pohonu po-
jazdu.

7.4 \Vyber rezimu prevadzky u 760.4 TE LED

Pomocou paky na prepinanie rezimov prevadzky

(02/23) je mozné prestavit vysku dopravnej zavi-

tovky, odpratavacej platne a stitu zmenou polohy

hmotnosti snehovej frézy.

B "Transport": Hmotnost lezi na zadnej Casti
snehovej frézy, takze dopravna zavitovka a
Stit sU odstranené zo zeme a snehova fréza
sa da lahko tlacit.

B "Normal": Vodorovna poloha snehovej frézy
pre normalny rezim prevadzky.

®  "Packed Snow": V pripade hustého snehu je
mozné toto nastavenie hmotnosti presunat’
do prednej €asti snehovej frézy.

7.5 Zatacanie snehovou frézou 760.4 TE
LED (45)
1. Zatacanie snehovou frézou dolava: Potiahni-
te (45/a) lavu preklapaciu paku (45/1).
2. Zatacanie snehovou frézou doprava: Potiah-
nite (45/b) pravu preklapaciu paku (45/2).

7.6 Odstranenie zapch vo vyhadzovaci
snehu (43, 46)

[ UPOZORNENIE Na zabréanenie zépch v pri-
pade mokrého a tazkého snehu nechajte podla
moznosti zavitovku vzdy bezZat.

Ked sa sneh prestane dobre vyhadzovat, mézu

byt za to zodpovedné usadeniny snehu a ladu na

zavitovke a vo vyhadzovacom kanali.

1. Uvolnite paku spojky (43/1), t.z. odpojte spoj-
ku (43/a), pohonu zavitovky a pojazdu.

2. Vypnite (pozri Kapitola 6.8 "Odstavenie mo-
tora (38, 39)", strana 177).

3. Opatrne odstrarite prostrednictvom nara-
dia na Cistenie (46/1) z vyhadzovacieho ka-
nala a zo zavitovky sneh.

Ak nadalej pretrvava nedostato¢né vyhadzovanie
snehu, vyhladajte odborny servis.

8 OPRAVA

/\ VAROVANIE! Riziko zranenia pre neod-

borné opravy. Neodborna udrzba méze spdso-

bit vazne zranenia a poskodenie pristroja.

B Opravy smu vykonavat iba servisné strediska
vyrobcu alebo autorizované odborné firmy!

Odborna kontrola je vzdy potrebna:

B Po nabehu na prekazku.

B Po nahlom a neoakavanom zastaveni moto-
ra.

® V pripade poskodenej zavitovky alebo posko-
deného kolesa vyhadzovania.

9 UDRZBA A STAROSTLIVOST

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia. Ostré
a pohybujuce sa diely pristroja moézu spdsobit
zranenia.
® V priebehu udrzbarskych, oSetrovacich a Cis-

tiacich prac vzdy noste ochranné rukavice!

B Vypnite motor a uistite sa, Ze sa motor Upine
zastavil!

B Vytiahnite konektor zapalovacej sviecky!

®  Zariadenie vycistite po kazdom pouziti. Pre-
dovSetkym odstrante zvySky posypove;j soli.

®  Neostrekujte a neumyvajte zariadenie vodou.
Vnikajuca voda méze spdsobit poruchy (za-
palovacia sustava, karburator).
Poskodeny timi¢ hluku vzdy vymerite.
Dodrzte plan udrzby.
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Udrzba a starostlivost
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®  Venujte pozornost navodu na pouzitie moto-
ra.

9.1 Plan udrzby

Pred kazdym pouzitim

®  Skontrolujte stav oleja (pozri navod na pouzi-
tie motora).

®m  Skontrolujte strizné koliky.

®  Skontrolujte zariadenie na poskodenia.

®  Skontrolujte, i nezamrzla zavitovka.

Po prvych 5 prevadzkovych hodinach

= Vymernte motorovy olej (pozri navod na pou-
Zitie motora).

Kazdych 8 prevadzkovych hodin

= Namazte zavitovku tukom.

Kazdé tri mesiace

®  Skontrolujte tlak vzduchu v pneumatikach.

®  Naolejujte kruzok vyhadzovaca snehu olejom
na rozstrekovanie.

Rocne

B Vymerite zapalovaciu sviec¢ku (pozri navod
na pouzitie motora).
Namazte zavitovku.
Vymerite motorovy ole;.

9.2 Mazanie zavitovky (47)

Natlate pomocou mazacieho lisu do mazacej
hlavice (47/1) cca 2 - 3 zdvihmi univerzalne mazi-
vO.

9.3 Udrzba pohonu pojazdu a zavitovky (09)

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia
pri udrzbarskych pracach. Nespravna udrzba
mbze spdsobit’ vazne zranenia a poSkodenie za-
riadenia.
®  Bowdenové lanko nastavujte iba, ak je motor
vypnuty.

®  Ked sa neda vypnut pohon pojazdu/zavitov-
ky, odstavte motor.

®  Nepoku$ajte sa o opravu a okamzite vyhla-
dajte odbornu prevadzku.

H UPOZORNENIE Vihkost v bowdenovom
lanku méze sposobit kordziu alebo zamrznutie.
Poskodené bowdenové lanko musite vymenit..

Nastavenie bowdenového lanka

Ak sa pri beziacom motore uz neda zapnut po-
hon pojazdu/zavitovky, musite nastavit’ prislusné
bowdenové lanko.

1. Uvolnite poistnd maticu (09/2).

2. Otéacajte prestavovaci diel na bowdeno-
vom lanku (09/1) v smere Sipky (09/a), kym
prestane bowdenové lanko previsat' (je mier-
ne napnuté). Po¢as otacania pridrziavajte la-
novod, aby sa neprekrutil.

3. Utiahnite (09/b) poistnd maticu (09/2).

4. Na kontrolu nastavenia spustite motor a zap-
nite pohon pojazdu/zavitovky.

5. Ak eSte stale nedokazete bezpecne zapnut/
uvolnit spojku pohonu pojazdu/zavitovky,
musite zariadenie dopravit do odbornej pre-
vadzky.

9.4 Nahrada striznych kolikov (31, 48)

Za ucelom ochrany a zaistenia bezpecnosti pre-
vadzkovatela a zariadenia sa po zablokovani za-
vitovky mozu pretrhnut, resp roztrhnut’ strizné ko-
liky (31/1).

H UPOZORNENIE Vymerite strhnuté strizné
koliky za originalne nahradné diely. Pri pouziti
neschvalenych nahradnych dielov sa zariadenie
moze vazne poskodit!

1. Vypnite zariadenie a vytiahnite konektor za-

palovacej sviecky.
2. Odstrante (48/a) pruznu zavlacku (48/1).
3. Vytiahnite (48/b) poSkodeny strizny ko-
lik (48/2).
4. Skontrolujte hriadel na poSkodenia.

5. Vlozte novy strizny kolik a zaistite ho pruznou
zavlackou.

9.5 Presné nastavenie vysky dopravnej
zavitovky [iba 760.4 TE LED] (49)

Prestavenim skrutky (49/1) je mozné vykonat

presné nastavenie, aby sa zdvihla alebo spustila

dopravna zavitovka a §tit smerom nadol.

Pomocou paky prepinania rezimov prevadzky

(02/15) sa prestavi skrutka:

®  Obrazok (49) zobrazuje polohu skrutky v pri-
pade "Packed Snow" (husty sneh). Snehovu
frézu v tejto polohe mierne nadvihnite.

® V/ polohe "Transport" (preprava) je os upev-
nena.

®  Pri pouzivani musi byt paka prepinania rezi-
mov prevadzky prestavena do polohy "Nor-
mal" (normalny).
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Pomoc pri poruchach

9.6 Presné nastavenie napnutia ret'azi [iba
760.4 TE LED] (50)

Napnutie retazi je mozné presne nastavit’ pritiah-

nutim matic (50/1) na haku (50/2). Kazdy pas je

mozné presne nastavit'.

10 POMOC PRI PORUCHACH

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia. Ostré

a pohybujuce sa diely pristroja m6zu spdsobit

zranenia.

® V priebehu udrzbarskych, oSetrovacich a €is-
tiacich prac vzdy noste ochranné rukavice!

= Vypnite motor a uistite sa, Ze sa motor Uplne
zastavil!

®m  Vytiahnite konektor zapalovacej sviecky!

H UPOZORNENIE Pri poruchach, ktoré nie st
uvedené v tejto tabulke alebo ktoré nemézete
odstranit sami, sa obratte na nas zakaznicky ser-
vis.

Porucha Odstranenie

Motor nebezi. Nalejte benzin.

Nastavte plynovu paku na
SStart”.

Zapnite syti¢, a stlacte tla-
¢idlo na Cerpanie paliva.
Vykonajte udrzbu zapalo-
vacej sviecky.
Slabne vykon
motora.

Vydistite vyhadzovaci ka-
nal/teleso.

Odstrarite zo zavitovky a z
kolesa vyhadzovania sneh
a lad.

Znizte pracovnu rychlost.

Dodato¢ne nastavte bow-
denové lanko.

Pri stlacenej pa-
ke spojky nefun-
guje pohon po-
jazdu.

Vyhladajte dielfiu servisu
pre zakaznikov.

Pohon pojazdu ®  Motor vypnite.
sa uz neda za- ®m  Nepokusajte sa o opra-
stavit’ (neuvol- vu!

Nuje Sazo SPOJ- g \yhradaijte dielfiu ser-

ky)- visu pre zakaznikov.

Porucha

Zavitovka pri
stlacenej pake

Odstranenie

Pretrhnuté strizné koliky.
Vymerite ich.

spojky nerotuje.

Dodato¢ne nastavte bow-
denové lanko.

Vyhladajte dielfiu servisu
pre zakaznikov.

Zavitovkasauz ® Motor vypnite.

neda zastavit’ ®  Nepokusajte sa o opra-
(neuvolnuje sa vu!
20 spojky).

®  Vyhladajte dielfiu ser-
visu pre zakaznikov.
Zariadenie mi-

moriadne silno
vibruje.

Skontrolujte zavitovku a
koleso vyhadzovania.

Zariadenie taha
do jednej strany.

Skontrolujte tlak vzduchu v
pneumatikach, prispdsobte
ho.

Skontrolujte lyziny. Nastav-
te alebo vymerite ich.

Nahradné diely
Pozri: www.al-ko.com

11 SKLADOVANIE

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo vzniku po-
Ziaru a explozie. Benzinové vypary su velmi za-
palné.

B Pristroj neskladujte pri otvorenom ohni alebo
zdrojoch tepla.

Po kazdom pouziti zariadenie dokladne vycistte
a — v pripade potreby — nasadte vSetky ochranné
kryty. Pristroj skladujte na suchom, uzamykatel-
nom mieste, mimo dosahu deti.

Pri dlh§om uskladneni zariadenia, napriklad po
zime, sU na zabranenie poskodeniam potrebné
nasledujuce prace:
®  Vyprazdnenie karburatora:

Nastartujte motor.

Uzavrite palivovy ventil.

Pockajte. kym sa neudusi motor.

Motor nechajte vychladnut.

Vysuste zariadenie a uskladnite ho bez moz-
nosti pristupu detom a nepovolanym oso-
bam.
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Likvidacia

ALKO

®  \yprazdnite nadrz na benzin alebo ju Uplne
naplnite.
Vytiahnite klu¢ zapalovania.
Vytiahnite konektor zapalovacej sviecky.

12 LIKVIDACIA
g
®  Pred likvidaciou pristroja musi byt palivova

nadrz a nadrz motorového oleja vyprazdne-
na!

Benzin a motorovy olej nepatria do
domového odpadu alebo do kanaliza-
cie, ale tieto musia byt likvidované
samostatne!

14 INFORMACIE K VYHLASENIU O
ZHODE

Tymto vyhlasujeme na vyhradnu vlastnd zodpo-

®  Obal, pristroj a prisluSenstvo st vyrobené z
recyklovatelnych materialov a musia sa
vhodne zlikvidovat.

13 ZAKAZNICKY SERVIS
V pripade otazok k zaruke, oprave alebo nahrad-

vis AL-KO. Tento najdete na internete na nasle-
dovnej adrese:
www.alko-garden.com/service-contacts

Dalsie informacie k nahradnym dielom najdete
pod:

www.alko-garden.com/spareparts

predava na trhu, spifia podmienky harmonizova-
nych smernic EU, bezpeénostnych $tandardov
EU a $tandardov $pecifickych pre vyrobok. Vy-
hlasenie o zhode je su¢astou navodu na obsluhu

vednost, Ze tento vyrobok vo forme, v akej sa A .
a je prilozené ku stroju.

15 ZARUKA

Pripadné chyby materialu alebo vyrobné chyby na zariadeni odstranime po¢as zakonnej premicacej
lehoty pre narok na nahradu Skody podfla nasho vyberu opravou alebo vymenou. Premicacia lehota sa
ur€uje vzdy podla pravnych predpisov krajiny, v ktorej bolo zariadenie zakupené.

Narok na uplatnenie zaruky akceptujeme len pri:
B dodrziavate pokyny tohto navodu na pouzitie =
®  odbornom zaobchadzani so zariadenim u
B pouzivani originalnych nahradnych dielov

Narok na uplatnenie zaruky zanika ak:
sa svojvolne pokusate o opravu

svojvolne vykonate na zariadeni technické
zmeny

B pouzivate zariadenie v rozpore s uréenim

Zo zaruky su vylucené:
®  poskodenia laku, ktoré vyplyvaju z normalneho opotrebovania
®  diely podliehajuce opotrebeniu, ktoré su na karte nahradnych dielov oznaené ramcekom

XXXXXX (X)
®  Spalovacie motory (tu platia zaruéné podmienky prislusného vyrobcu motora)
Zaru¢na doba zacina plynut odo dia zakupenia zariadenia prvym koncovym odberatelom. Rozhodu-
juci je datum na doklade o zakupeni zariadenia. S tymto vyhlasenim o zaruke a s originalnym dokla-
dom o zakupeni zariadenia sa obratte na svojho predajcu alebo na najblizsi autorizovany zakaznicky
servis. Zakonné naroky kupujuceho vodéi predavajucemu vyplyvajuce z chyb vyrobku zostavaju tymto
vyhlasenim nedotknuté.
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1 EHHEZ A KEZELESI UTMUTATOHOZ

B A német valtozat esetében az eredeti (ize-
meltetési dtmutatérol van szé. Minden mas
nyelvi valtozat az eredeti Uzemeltetési utmu-
tat6 forditasa.

B Tarolja mindig ugy ezt a kezelési Utmutatot,
hogy barmikor beleolvashasson, ha a beren-
dezéssel kapcsolatos informaciéra van szuk-
sége.

B Masik személynek csak ezzel a kezelési ut-
mutatoval egyltt adja tovabb a készuléket.

B QOlvassa el és tartsa be a jelen kezelési utmuta-
t6 biztonsagi tudnivaloit és figyelmeztetéseit.

1.1 A cimlapon talalhaté szimbélumok
Szimb6- Jelentés
lum
Uzembe helyezés elétt feltétlentil
.‘ olvassa el gondosan ezt a kezelési
& Utmutatét. Ez a zavarmentes mun-
kavégzés és a hibamentes kezelés
feltétele.

Uzemeltetési utmutato

Benzines készuléket ne mikodtes-
sen nyilt lang vagy héforrasok koze-
lében.

¥

1.2 Jelmagyarazatok és jelzészavak

/\ VESZELY! Olyan veszélyes helyzetet jelez,
amely — ha nem kertilik el — halalos vagy sulyos
séruléseket eredményez.

/\ FIGYELMEZTETES! Olyan potencialisan
veszélyes helyzetet jelez, amely — ha nem kerilik
el — halélos vagy sulyos sériléseket eredmé-
nyezhet.

/\ VIGYAZAT! Olyan potencialisan veszélyes
helyzetet jelez, amely — ha nem kertlik el — ki-
sebb vagy kézepesen sulyos séruléseket ered-
ményezhet.

FIGYELEM! Olyan helyzetet jelez, amely — ha
nem kerllik el — anyagi karokat eredményezhet.

H TUDNIVALO Az érthetéséget és a haszna-
latot segit6, kulonleges tudnivalok.

2 TERMEKLEIRAS

Ebben a kezelési utmutatéban tébb hémaroétipus
leirasai talalhatok. Azonositsa sajat modelljét a
termékabrak, a leiras és a tipustabla alapjan.

2.1 Rendeltetésszerii hasznalat

A homardk kizarolag frissen hullott, laza latyakos
és porho szilard utakrél és mas felliletekrdl — pl.
belsé udvarokrél, garazsbehajtokrol, sétautakrol
vagy autok alléhelyeirél — torténd eltavolitasara
alkalmasak magancélu hasznalat keretében. A
letakaritand6 utaknak és felileteknek szilard
alapzatunak és sima fellletlinek, pl. beton- vagy
granitburkolatunak vagy aszfaltozottnak kell len-
nidk.

Ez a gép magancélu hasznalatra készllt. Bar-
mely mas felhasznalas, valamint az illetéktelen
madositasok vagy atépitések nem megfeleld
hasznalatnak minésulnek, és a garancia kizara-
sat, valamint a megfeleléség elvesztését és a fel-
hasznalénak vagy harmadik feleknek okozott ka-
rokért valé felel6sség elutasitasat eredményezik
a gyarto részérol.

2.2 Lehetséges elore lathato hibas
hasznalat
A hémaroék nem szilard felliletl utak és felliletek
— pl. kavicsos fellletek, dsvények vagy fives te-
riletek — hdmentesitésére nem alkalmasak. Na-
gyobb mennyiségl és magas, nagyon nedves,
valamint letaposott ho és jég ezekkel a berende-
zésekkel nem tavolithato el.
A késziilék nem alkalmas nyilvanos parkokban
és sportlétesitményekben torténé iparszerl hasz-
nalatra, valamint mezé- és erd6gazdasagokban
val6 alkalmazasra sem.

2.3 Biztonsagi és védoberendezések

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély. A sé-
rult és kiiktatott biztonsagi és védéberendezések
sulyos sériiléseket okozhatnak.
® A sérllt biztonsagi és védéberendezéseket

javittassa meg.
® A biztonsagi és véddberendezéseket soha ne
iktassa ki.
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Termékleiras

Tengelykapcsol6 kar

A készuléken két kuplungkiemel§ talalhato a ve-

zet6rudon. Veszélyhelyzetben mindkét kuplungki-

emel6t el kell engedni.

®  Kuplungkiemel6 a hokidobé csigahajtasahoz.
A csigahajtas leall.

®  Kuplungkiemel6 a menethajtashoz. A menet-
hajtas leall.

Allithaté hékidobé

A hokidobot ugy allitsa be, hogy a kidobott ho ne

veszélyeztessen embereket, allatokat, és ne te-

gyen kart éplletekben, jarmivekben vagy barmi

masban. Az utcan Ugyeljen arra, hogy a kézuti

forgalmat ne befolyasolja és a kdzlekedés részt-

vevéit ne veszélyeztesse.

2.4 A szillitmany tartalma
7004ELED <=

'

A szallitmany az alabb felsorolt tételeket tartal-
mazza. Ellenérizze, hogy minden tétel megvan-e:

Sz. Alkatrész

Hoémaro

Toldkar alsé része

Kezel6panel a toldkar fels6 részével
Hokidobd

A homaré kezelési utmutatoja

o g A O N =

A motor kezelési utmutatéja

Sz. Alkatrész
7  Rogzitékészlet a hokidobdhoz (3x)
8  Gyujtogyertyakulcs
9  Motorkulcs (2x)
10 Tartalék nyirécsapszeg (6x)
11 Sasszeg (6x)
12 Menetvalaszto kar rudja

13  Rugalmas tengely a hokidobashoz

2.5 A késziiléken szereplé szimbélumok

2.5.1 Biztonsagi jelolések

Szimbo- Jelentés
lum
Figyelem!
A kezelésnél kulonds ovatossagot
tanusitson!

Uzembe helyezés elétt olvassa el a
kezelési utmutatot!

Ne tartozkodjon a kidobasi zoéna ké-
zelében. Veszély a hokidobas miatt.

N B>

Viseljen szem- és hallasvédét!

y
(

1)
-

Ne nyuljon a forgé alkatrészekhez.
Behuzasveszély!

33

%
™

Ne nyuljon a hékidobobal

Ne nyuljon a szallitécsigaba vagy

ne alljon ra!
~
. A motor a késziiléken végzett min-
(‘-; den munka el6tt kapcsolja ki.
Ld
STOP
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ALKO

Szimbo- Jelentés

lum

B0

=] Karbantartasi és javitasi munkak
E:j elétt a gyujtégyertya csatlakozofejét
huzza le!
[
Mas személyeket tartson tavol a ve-

szélyzonatol!

Forgo alkatrészek a kidoborészben!
Behuzasveszély!

2.5.2 Kezelési jelolések

Szimbolum

Szivatd
CLOSE / OPEN

Gaz
Lassu / Gyors

Motorkulcs
Be / Ki

Uzemanyagcsap
OFF (Ki)
ON (Be)

Primer gomb

Csigahajtas
Inditas / Leallitas

Jelentés

NI=gH

JIL Tl

w 1 ®
13

i

Szimbolum

Menethajtas
Inditas / Leallitas

Hoémard kormanyzasa
balra / jobbra

Hokidobé beigazitasa
hajtokarral

Hoékidobé magassaga-
nak beallitasa karral

Jelentés

2.6 Termékattekintés 700.4 E LED (01)

Sz. Alkatrész

N

E S SV I \V]

hoz

Fithetd fogantyuk
Kuplungkioldé a csigahajtashoz
Kuplungkioldé a menethajtashoz

Kézi hajtokar a kidobasi irany atallitasa-

5  Kar a kidobomagassag beéllitdsahoz
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Sz.

9
10
11
12

13
14
15
16
17
18
19
20

2.7

Sz.

A WO N -

[6)]

10
11
12

Biztonsagi utasitasok

Alkatrész

Menetvalaszto kar,
6 el6re- és 2 hatramenet

Fogantyufiités kapcsoldja
Tartalék nyirécsapszeg (2x)
Vilagitas

Tanksapka

Olajbetolts fedele

Terel6lemez a hokidobon a kidobéma-
gassag beallitdsahoz

Hoékidobd benyulasgatléval

Pajzs

Tisztitdszerszam (a pajzsra felszerelve)

Kidobokerék

Szallitécsiga

Tisztitélemez

Allithaté magassagu csuszotalp

A gyujtogyertya csatlakozoéfeje
Termékattekintés 760.4 TE LED (02)

Alkatrész

Flthet6 fogantyuk

Kuplungkiold6 a csigahajtashoz
Kuplungkioldé a menethajtashoz

Kézi hajtokar a kidobasi irany atallitasa-
hoz

Kar a kidobomagassag beallitasahoz

Menetvalaszto kar,
6 el6re- és 2 hatramenet

Fogantyufiités kapcsoldja
Tartalék nyirécsapszeg (2x)

Billendkar a hernyoétalp balra és jobbra
kormanyzasahoz

Vilagitas
Tanksapka
Olajbetolts fedele

Sz. Alkatrész

13  Terel6lemez a hokidobon a kidobéma-
gassag beallitdsahoz

14 Hokidobd benyulasgatiéval
15  Uzemmodvalaszto kar:

B "Transport" (Szallitas)

®  "Normal" (Normal)

®  "Packed Snow" (t6mor ho)

16 Pajzs

17  Tisztitdszerszam (a pajzsra felszerelve)
18  Kidobokerék

19  Szallitécsiga

20 Tisztitélemez

21 Allithaté magassagu csuszétalp

22 A gyujtégyertya csatlakozofeje

3 BIZTONSAGI UTASITASOK

/\ VESZELY! Eletveszély és stlyos sériilé-
sek veszélye! A biztonsagi utasitasok és a keze-
|ési utasitasok ismeretének hianya a legsulyo-
sabb, akar halalos sérilésekhez vezethet.
® A berendezés hasznalata soran tartsa be a

jelen kezelési utmutatdban, valamint mas
megemlitett Utmutatékban talalhaté 6sszes
biztonsagi utasitast és kezelési utmutatét.

B Minden egyutt szallitott dokumentumot ké-

s6bbi felhasznalasra 6rizzen meg.

/\ FIGYELMEZTETES! Tiiz- és robbanasve-
szély. A kidmlé tzemanyag miatt robbanasve-
szélyes benzin-levegd keverék keletkezik. Az
Uzemanyag kezelése soran el6fordulé durranas,
robbanas és tliz sulyos személyi sérllésekhez és
akar halalhoz is vezethet.
®  Ne tarolja a motort nyilt lang vagy héforrasok

kézelében.

B Soha ne mlkddtesse a motort tlizveszélyes

kérnyezetben.

/\ FIGYELMEZTETES! A hibas késziilék sé-
riilésveszéllyel jar. Egy hibas készulék tizemel-
tetése sulyos sérulésekhez és a készulék karoso-
dasahoz vezethet.

B A késziléket csak akkor mikodtesse, ha az

nem hibas vagy sérllt, és egyetlen alkatré-
sze sem hianyzik vagy laza.
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Biztonsagi utasitasok

ALKO

/\ FIGYELMEZTETES! Veszély forgé gépal-
katrészek miatt! A gép forgd alkatrészeibe torté-
nd benyulas sulyos sérilésekkel jarhat!

B Soha ne nyuljon be a forgé szallitocsigaba!

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély. A sé-
rult és kiiktatott biztonsagi és védéberendezések
sulyos séruléseket okozhatnak.
® A sérilt biztonsagi és védbéberendezéseket

javittassa meg.
B A biztonsagi és véddberendezéseket soha ne
iktassa ki.

3.1 Biztonsagi tudnivalok az ISO 8437
szabvany A fiiggeléke szerint

Eléismeretek

1. Olvassa el gondosan a kezelési és karban-
tartasi utmutatét. Ismerkedjen meg alaposan
a készilék mikodtetd elemeivel és helyes
hasznalataval. Gondoskodjon a készulék
gyors ledllitasanak és a vezérléelemek gyors
kikapcsolasanak lehetéségeérol.

2. A késziléket gyermekek semmilyen korilme-
nyek kdzott nem kezelhetik. A készuléket
semmilyen kértlmények kézott sem kezelhe-
tik olyan felnéttek, akik nem kaptak megfelel6
betanitast.

3. Az alkalmazas helyszinétél tartson tavol min-
denkit, killonésen a kisgyermekeket, valamint
az haziallatokat.

4. Fo6keént a hatramenetben torténd kezelés kdz-
ben a kicsuszas vagy elesés elkerllése érde-
kében legyen 6vatos.

Elokészités

1. Ellendrizze figyelmesen a tertiletet, ahol a ké-
szliléket hasznalni kell, és tavolitson el min-
den |abtorlét, csuszkat, deszkat, kabelt és
mas idegen testet.

2. Oldja ki teljesen a kuplungot és kapcsoljon
Uresjaratba, miel6tt ledllitja a motort.

3. Ne kezelje a késziléket megfeleld téli ruhazat
nélkul. Viseljen olyan labbelit, amely csuszés
talajon is biztonsagos allast tesz lehet6ve.

4. Legyen o6vatos a benzinnel; kdnnyen megy-
gyulladhat.

Hasznaljon el6irasszerl benzines kannat.

Soha ne tankolja fel a motort mikddés koz-
ben vagy forro allapotban.

® A benzintartalyt nagyon koriltekintéen mindig
a szabadban toltse fel. A benzintartalyt soha
ne toltse fel zart helyiségben.

®  Szorosan zarja le a tanksapkat, a kifolyt ben-
zint pedig tavolitsa el.

1. Minden elektromos hajtassal vagy elektro-
mos gyujtassal rendelkez6 készilék eseté-
ben védéérintkez6s dugaszt kell hasznalni.

2. Allitsa be megfeleléen a gy(ijtéhaz magassa-
gat, ha murvas vagy kavicsos terileten dol-
gozik.

3. Soha ne prébalja meg a beallitdsokat jaro
motor mellett megvaltoztatni (kivéve, azokat
az eseteket, amikor a gyarté kifejezetten ezt
ajanlja).

4. Hagyja a motort és a gépet a kulsé hémeér-
sékletre lehilni, mielétt a készulékkel hoelta-
karitast végez.

5. Minden motoros mikddési gép kezelése az-
zal a veszéllyel jarhat, hogy idegen targyak
repllnek a szembe. Ezért kezelés, beallitas
vagy javitas kdzben mindig viseljen biztonsa-
gi szemuveget vagy szemvédoét.

6. A hallaskarosodas elkerilése érdekében vi-
seljen hallasvédoét.

Kezelés

1. AKkeze és a laba ne keriljon a mozgo6 alkat-
részek kozelébe vagy ala. Mindig maradjon
tavol a kidobonyilastol.

2. Legyen rendkivil 6vatos, ha a készuléket ka-
vicsos behajtokon, utakon vagy utcakon
hasznalja, vagy amikor athalad azokon.
Ugyeljen a rejtett akadalyokra vagy az esetle-
ges forgalomra.

3. Ha egy idegen testre fut ra, akkor allitsa le a
motort, vegye le a gyujtaskabelt, gondosan
vizsgalja meg a homaro esetleges séruléseit
és javitsa ki azokat a hémar¢ Ujrainditasa és
ismételt hasznalata el6tt.

4. Ha a készulék szokatlanul rezeg, kapcsolja ki
a motort és haladéktalanul keresse meg a
rezgés okat. A rezgések alapvetéen egy
fennalld problémara utalnak.

5. Ha a kezelést megszakitja, mindig allitsa le a
motort, miel6tt megtisztitja a gy(jté-/hajtoke-
rékhazat vagy a kidobopalyat, és ha javitaso-
kat, beallitasokat vagy ellen6rzéseket végez.

6. Tisztitas, javitas vagy ellen6rzés esetén el6-
z6leg gy6z6djon meg arrol, hogy a gyijté-/
hajtokerék és minden mozgé alkatrész telje-
sen leallt-e. Huzza le a gyujtaskabelt és tart-
sa tavol a gyujtogyertyatol a véletlen gyujta-
sok elkerliléséhez. Elektromos motorok ese-
tén a halozati csatlakozot huzza ki.
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Biztonsagi utasitasok

7. Zart helyiségben ne mikodtesse a motort, le-
gyen sz06 akar beinditasrol vagy a hdmaroval
egy éplletbe torténd behajtasrdl vagy onnan
torténd kihajtasrol. Ekkor a szabadba nyilé
ajtokat nyissa ki; a fustgazok veszélyesek.

8. Lejt6kdn ne hagyja el a gépet. Legyen na-
gyon o6vatos, ha lejtés terepen dolgozik. Ne
probaljon meredek lejtékon héeltakaritast ve-
gezni.

9. Soha ne hasznalja a hdmarét elbiras szerinti
védblemezek, védblapok vagy mas véddesz-
kdzok nélkdl.

10. A hdmarét soha ne hasznalja Gvegéplletek,
autok, vilagitdaknak, lejtds teriletek stb. ko-
zelében anélkil, hogy a kidobasi iranyt meg-
feleléen ne modositana. A gyermekeket és a
haziallatokat tartsa tavol.

11. Ne terhelje tul a gépet tul gyors hoeltakaritas-
sal.

12. Soha ne hasznalja a gépet csuszds felllete-
ken nagy haladasi sebesség mellett. Tolatas-
kor legyen o6vatos.

13. A kidobot soha ne iranyitsa a kdzelben allo
emberekre, és ne hagyja, hogy barki ralépjen
a készulékre.

14. A gy(jt6-/meghajtokerék energiaellatasat
szakitsa meg, ha a homaroét szallitja, vagy ha
nem hasznalja.

15. Kizarolag a gyarté altal a hdmaréhoz enge-
délyezett tartalék alkatrészeket vagy tartoze-
kokat hasznaljon, pl. kiegyensulyozé sulyo-
kat, ellensulyokat, hazakat stb.

16. Rossz latasi viszonyok vagy rossz megvilagi-
tas esetén ne hasznalja a homarét. Ugyeljen,
hogy mindig biztonsagosan alljon, és tartsa
mindig erésen a fogantyut. Mindig lassan jar-
va hasznalja a gépet, soha ne fusson.

Karbantartas és tarolas

/\ FIGYELMEZTETES! Silyos kézsériilések
veszélye az eltomodott kidobécsatorna tiszti-
tasakor! A kidobdcsatornaban lévé lapatkerék
megérintése sulyos kézsériiléseket eredményez.
Ezek a leggyakoribb sérulések a homardkkal
kapcsolatban. A kidobécsatorna tisztitasahoz:

. Kapcsolja ki a hdmaroét!
® Varjon kb. 10 masodpercig, amig a lapatke-

rék megall.

® A kidobdcsatorna tisztitasahoz mindig megfe-

leld szerszamot hasznaljon.

®m A kidobocsatorna tisztitasahoz soha ne hasz-

nalja a kezét!

Rendszeresen ellenérizze, hogy a védbéesz-
kozok, a kés csavarjai, a motor régzitécsa-
varjai stb. szorosan meg vannak-e hizva, és
igy garantalt-e a késziilék biztonsagos uze-
meltetése.

Ha a gép tartalyaban benzin talalhato, akkor
ne tarolja olyan épletben, ahol gyujtéforra-
sok, pl. forré vizes készilékek, elektromos
hélégfuvok, ruhaszaritok stb. talalhatok. EI6-
szOr hagyja teljesen lehdini a motort, miel6tt
a készuléket egy zart helyiségben elhelyez-
né.

Mindig pontosan tartsa be a felhasznaloi ké-
zikdnyv utasitasait, ha a hémarét hosszabb
ideig kivanja tarolni.

Hagyjon a késziiléken minden biztonsagra és
kezelésre vonatkozo figyelmeztet6 tablat,
vagy szlkség esetén cserélje ki.
Héeltakaritas utan néhany percig hagyja mi-
kodni a gépet a gydjté6-/meghajtokerék befa-
gyasanak elkerilése érdekében.

3.2 A kezelésre vonatkozé biztonsagi

utmutatasok

A készuléket csak olyan munkakra hasznalja,
amelyekre az szolgal. A nem rendeltetéssze-
ri hasznalat sérlléseket, valamint anyagi ka-
rokat okozhat.
Soha ne mikddtesse a készuléket elhaszna-
l6dott vagy sérilt alkatrészekkel. A sérilt al-
katrészeket mindig a gyarto eredeti potalkat-
részeire cserélje. Ha a készuléket elhaszna-
l6dott vagy sériilt alkatrészekkel mikddteti,
akkor emiatt a gyartéval szemben semmiféle
garanciaigény nem érvényesitheté.
A kovetkezd esetekben allitsa le a motort,
varja meg a készulék teljes leallasat, majd
hdzza ki a gyujtogyertya dugojat.
A készuléktdl valo eltavozas esetén
Tisztitasi és karbantartasi munkalatok
esetén

Minden beallitasi munka el6tt
Uzemzavar felmeriilése utan
A blokkolasok kioldasa el6tt
Az elttmbédések megsziintetése el6tt
Idegen testekkel valo érintkezés utan
Ha zavarok és szokatlan rezgés jelent-
keznek a készlléken
A készuléket ne kezelje alkohol, drogok vagy
gyogyszerek hatasa alatt.
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m  Afej és a végtagok sériilésének és a hallas-
karosodas elkerulésére eldirasszerl ruhaza-
tot és biztonsagi felszerelést kell viselni.

B Aruhazatnak célszerlinek (szorosnak) kell
lennie, és a mozgast nem szabad akadalyoz-
nia. Soha ne viseljen laza ruhadarabokat
vagy kiegészitéket, pl. salat, amelyeket a gép
behuzhat.

B A személyes védbfelszerelés részei:

Hallasvédelem és védészemuveg
Szoros és csuszasmentes labbeli
Védobkesztyl

B Akezét és a labat, ill. mas testrészeit és a ru-
hazatat tartsa tavol a mik6dd marolapatok-
tél, a szallitécsigatol és a kidobokeréktol.

B A miikodési idére vonatkozoé helyi rendelke-
zéseket be kell tartani.

= (Jzemkész késziiléket ne hagyjon feliigyelet
nélkul.

® A fedelekre soha ne lépjen ra.

3.3 Benzin és olaj kezelése

B Robbanas- és tlizveszély:
A felszabadul6 benzin- keverék miatt robba-
nasveszélyes légkor all fenn. Az lizemanyag
kezelése soran eléforduld durranas, robba-
nas és tlz sulyos személyi sérulésekhez és
akar halalhoz is vezethet. Ugyeljen a kévet-
kezdkre:

Soha ne dohanyozzon, ha benzinnel fog-
lalkozik.

A benzinnel csak a szabadban foglalkoz-
zon, zart helyiségekben soha.

Feltétlen(l tartsa be az alabb felsorolt vi-
selkedési szabalyokat.

B Benzint és olajat kizarolag engedélyezett tar-
talyban szabad szadllitani és tarolni. Gondos-
kodjon réla, hogy gyerekek ne férjenek hozza
a tarolt benzinhez és olajhoz.

® A talajszennyezddés megelézésére (kornye-
zetvédelem) biztositsa, hogy ne jusson ben-
zin vagy olaj a talajba. Tankolashoz hasznal-
jon tolcsért.

B Atankolast soha ne végezze zart helyiség-
ben. A padl6 kézelében felgyllhet a benzin-
g6z, ami miatt durranas vagy robbanas tor-
ténhet.

B A kiomlétt benzint haladéktalanul tavolitsa el
a készllékrdl és a talajrol. Mielétt artalmatla-
nitja, jol szell6zé helyen szaritsa meg a texti-
lidkat, amelyekkel letérdlte az lUzemanyagot.

Ellenkezé esetben varatlan 6ngyulladas is
keletkezhet.

® A benzin kidmlésekor benzing6zdk szabadul-
nak fel. A motort ezért ne a tankolas helyén
inditsa be, hanem legalabb 3 méterrel tavo-
labb.

m  Kerllje a bérkontaktust kdolajtermékekkel.
Ne lélegezze be a benzing&zt. Tankolas kéz-
ben viseljen véddkesztylt. Rendszeresen
cserélje és tisztitsa a védéruhat.

m  (gyeljen ra, hogy a ruhazatara ne keriiljén
benzin. Ha ez mégis bekdvetkezik, azonnal
cseréljen ruhat.

®m  Soha ne nyissa ki a tanksapkat, ha a motor
mikodik vagy forro.

®m  Soha ne tankolja a késziiléket, ha a motor jar
vagy forré.

Soha ne tdltse tul a tartalyt (a benzin kitagul).
A tanksapkat mindig szorosan zarja le.
Ha a tartaly vagy a tanksapka sériilt, cserélje
ki.
B Benzin vagy olaj betdltése kdzben ne egyen,
ne igyon és ne dohanyozzon.
®  Benzin kiomlése esetén:
ne inditsa el a motort.
ne adjon gyujtast a motorra.

A kifolyt benzint megfelel6 kétéanyaggal
vagy torlékenddvel fel kell itatni és szak-
szerlien artalmatlanitani kell.

Tisztitsa meg a készuléket.
®  Motorolaj kibmlése esetén:
ne inditsa el a motort.

A kifolyt olajat megfelel6 olajmegkdtéd
anyaggal vagy torlékendével fel kell itatni
és szakszer(en artalmatlanitani kell.

Tisztitsa meg a készuléket.

4 A GEP KICSOMAGOLASA (03)

/\ FIGYELMEZTETES! Zuzédasveszély a
gép felbillenése miatt! A készllék nehéz! Fel-
borulasakor testrészek zuzodhatnak és sulyos
személyi sériilések kdvetkezhetnek be.

B A készllék kicsomagolasahoz legalabb két

személy szlkséges!

m  Kerllje el a gép felbillenését!

A gép az dsszes tartozék alkatrészével egyutt
egy kartonladaban kerdl kiszallitasra. A lada egy
euro-raklapon talalhato.

1. Aladat sima, vizszintes felileten helyezze el.
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Osszeszerelés

Tavolitsa el a csomagolépantokat.
Fellil nyissa ki a ladat (03/a).
Tavolitsa el a csomagoléanyagot.

Az dmlesztett alkatrészeket, a kis alkatrésze-
ket tartalmazo zsakot és a kezelési Utmutatot
Ovatosan vegye ki.

6. Egy késsel 6vatosan vagja fel a lada hatfalat
(tehat azt a részét, ahol a motor talalhato),
hogy a gép ne karosodjon.

7. Alada hatfalat hajtsa le (03/b).

8. Ovatosan vegye ki a tébbi dmlesztett alkat-
részt, valamint a tdbbi csomagoldanyagot.

9. A hoémarét hatrafelé, tehat elérenéz6 motorral

gorditse ki a ladabol (03/c).

S

5 OSSZESZERELES

/\ FIGYELMEZTETES! Veszélyek nem teljes
Osszeszerelés miatt! Egy nem teljesen 6ssze-
szerelt gép Uzemeltetése sulyos sérilésekhez
vezethet.

B A készuléket csak teljesen 6sszeszerelt alla-
potban lizemeltesse!

®  Bekapcsolas el6tt ellenérizze, hogy az 6sz-
szes biztonsagi és védéberendezés rendel-
kezésre all-e és mikddbéképes-e!

A sziikséges szerszamokkal

Sz. Szerszam

1 Villaskulcs vagy csillagkulcs, kulcsméret
10 (x2)

2 Villaskulcs vagy csillagkulcs, kulcsméret
13

5 mm-es imbuszkulcs

Kombinalt vagy hegyes végl fogd
Csavarhuzo

Olajpermet

Csak 700.4 E LED: Gumiabroncspumpa
nyomasmeérdvel (teherautdszelep)

N o g~ W

5.1 Tolokar als6 részének felszerelése (04,
05)

Szerelje fel a bal és jobb toldkar alsé részét a ho-
marora.

1. Csavarja ki a csavarokat (04/1).
2. Helyezze fel a tolokar alsé részét (05/1).

3. A csavarokat (05/2) dugja at a tolokar alsd
részén, és huzza meg.

5.2 Kezelépanel felszerelése (06)

1. Toldkar fels6 részét (06/1) kezelépanellal
egyltt a tolokar alsé részénél (06/2) tartsa.

2. Dugjon at 2-2 csavart (06/3) a tolokar felsé
és alsé részén, és két alatéttel (06/4) és
anyacsavarokkal (06/5) huzza meg szorosra.

5.3 Menet- és csigahajtas
bowdenhuzaljainak felszerelése és
beallitasa (07 - 12)
1. Akassza be a menethajtas (07/2) bowdenhu-
zaljat (07/1) a jobb oldali kar also nyilasaba
(07/3).
2. Akassza be a csigahajtas (08/2) bowdenhu-
zaljat (08/1) a bal oldali kar fels6 nyilasaba
(08/3).
3. Allitsa be a bowdenhuzalt a kévetkezok sze-
rint:
® A bowdenhuzalnal (09/1) az allitorészt
forgassa el (09/a) a nyil iranyaba annyira,
hogy a bowdenhuzal ne légjon be (eny-
hén feszes). Forgatas kdzben a koétélhu-
z6t tartsa erésen, hogy az ne fordulhas-
son el.

B Hazza meg (09/b) az ellenanyat (09/2).

4. A bowdenhuzalokat (10/1) régzitse a toldka-
ron a bal és jobb oldali szoritékkal (10/2).

5. Bowdenhuzal feszitése:

B | azitsa meg az ellenanyakat (11/1, 12/1).

B Forgassa felfelé a menetes végdarabot
(11/2, 12/2) addig, amig a bowdenhuzal
feszes nem lesz.

® A bowdenhuzal rogzitéséhez forgassa az
ellenanyakat a vezetdvel (11/3, 12/3) el-
lentétesen.

6. A véddgumit (11/4, 12/4) az ellenanyaig hlz-
za le (11/a, 12/a), hogy védje a bowdenhuzalt
a korroziotol.

5.4 Bowdenhuzal utanszabalyozasa (13)

A finombeallitas a beallitécsavarral torténik.

1. Lazitsa meg az ellenanyat (13/2) a beallité-
csavarnal (13/a).

2. Forgassa el (13/b) a beallitécsavart (13/3) a
bowdenhuzal dtjanak meghosszabbitasahoz
vagy leroviditéséhez. Ugyeljen arra, hogy a
bowdenhuzal kissé feszes legyen, és ne l6g-
jon be.

3. Huzza meg (13/a) Ujra az ellenanyat (13/2).
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5.5 Bowdenhuzal beallitasanak ellenérzése
(14)

A menethajtas bowdenhuzala az idé mulasaval

megnyulik. Ha a motor miikédése kdzben a me-

nethajtast mar nem lehet bekapcsolni, akkor a

bowdenhuzal tulzottan megnyult, ezért feszessé

kell tenni.

1. Kapcsolja ki a készuléket (lasd Fejezet 6.8 "A
motor leallitasa (38, 39)", oldal 194).

2. Allitsa be Ujra a bowdenhuzalt (l4sd Fejezet
5.3 "Menet- és csigahajtas bowdenhuzaljai-
nak felszerelése és beéllitasa (07 - 12)", ol-
dal 190).

A bowdenhuzal beallitdsanak ellenérzéséhez:

1. Inditsa be a motort (lasd Fejezet 6.7 "A motor
inditasa (32 - 37)", oldal 193).

2. Kapcsoljon fokozatba (lasd Fejezet 7.1 "A ta-
karitas megkezdése (40 - 42)", oldal 194).

3. A menethajtas jobb oldali fogantyujat (14/1)
lassan nyomja (14/a) lefelé, amig enyhe el-
lenallast nem érez. Elérte a tengelykapcsolo
nyomaspontjat.

4. Ha a menethajtas nem kapcsol be: Ismételje
meg az eléz6 Iépéseket.

5. Ha a bowdenhuzal beallitasa nem eredmeé-
nyes: Keresse fel a gyart6 szervizallomasat.

5.6 Menetvalaszté kar rudjanak felszerelése
(15, 16)

1. Akassza be a rudat (15/1) alul a menetkap-
csolo (16/2) tartéjaba.

2. Akassza be a rudat a menetvalaszté karon
(16/3) a tartdba.

3. Biztositsa a rudat alul és felll alatétekkel és
sasszegekkel.

5.7 Hokidobo rugalmas tengelyének
felszerelése (17, 18)
1. A hodkidobdn:

®  Arugalmas tengely (17/2) egyik végén
|év6 csapokat (17/1) ttkdzésig (17/a)
dugja be a csigaba (17/3).

B Arecézett anyat (17/4) kézzel huzza
meg.

2. A kezel6panel alatt:

B Arugalmas tengely (18/1) masik végén
|évé csapokat dugja be (18/a) alulrél t-
kézésig a hajtokarba (18/2).

B Arecézett anyat (18/3) kézzel huzza
meg.

5.8 A fiités és a vilagitas dugaszanak
csatlakoztatasa (19)
1. Afltés és vilagitas csatlakozé alkatrészeit
(19/1) dugja 6ssze egymassal.

2. Biztositsa a dugaszcsatlakozot.

5.9 Hokidobo felszerelése (20 - 23)

1. A hdémarén a hokidobd csuszofelileteit (20/1)
olajpermettel kissé olajozza be (kendzsir is
hasznalhato).

2. Helyezze fel (20/a) a mUanyag gy(r(t (20/2)

a hékidobo csuszofellletére, majd olajper-

mettel kissé olajozza be (kendzsir is hasznal-

hatd).

Tegye fel (21/a, 22/a) a hokidobdt (21/1).

4. Arogzitécsavarokat (22/2) belulrél dugja at a
flleken és a hokidobon.

5. A hokidobot 6nzaré anyaval szorosan csava-
rozza fel (22/3).

6. A rogzitécsavarokat (23/1) dugja at a nagy
vezetblemezen (23/2), majd tegye fel a két
kis vezetélemezt (23/3).

Tudnivalé: A kis vezetélemezeknek feliil, a
nagy vezetélemezen kell fekiidnitik.

7. A vezet6lemezeket a rogzitécsavarokkal alul-
rél dugja be a hokidobodba.

8. Tegyen fel alatéteket (23/4) a csavarokra.

9. Csavarozza fel szorosan az dnbiztosité anya-
kat (23/5).

w

5.10 A bowdenhuzal rogzitése a
kidobofedélen (24)

Ez a bowdenhuzal mozgatja a hokidobé kidobd-

fedelét, és ez szolgal a kidobdmagassag beallita-

sara is.
1. A bowdenhuzalt akassza be a vezetSkbe
(24/1, 24/2). A kuls6 bowdenhuzalnal a védé-
guminak régzitve kell lennie.
2. Az ellenanyat (24/3, 24/4) a vezetbvel szem-
ben hiuzza szorosra, amig a bowdenhuzal fe-
szes nem lesz.
3. Akidobémagassag beallitasara szolgalo kar-
ral ellenérizze a bowdenhuzal hosszusagat:
B Mozgassa a kart az elulsé utk6zdig. A ki-
dobdfedélnek teljesen le kell ereszked-
nie.

®  Mozgassa a kart a hatso utk6zdig. A ki-
dobdfedélnek teljesen fel kell emelked-
nie.

B Szlkség esetén médositsa a bowdenhu-
zal hosszat.
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5.11 Bowdenhuzal beakasztasa (25)

1. Akassza be a bowdenhuzalt (25/1) a motor
alatti tartoba (25/2).

6 UZEMBE HELYEZES

/\ FIGYELMEZTETES! A hibas késziilék sé-
riilésveszéllyel jar. Egy hibas készulék izemel-
tetése sulyos sériilésekhez és a készulék karoso-
dasahoz vezethet.

m A készuléket csak akkor mikodtesse, ha az

nem hibas vagy sérilt, és egyetlen alkatré-
sze sem hianyzik vagy laza.

H TUDNIVALO Uzembe helyezés eltt mindig
végezzen szemrevételezéses ellendrzést. Laza,
sérilt vagy elhasznalt alkatrészekkel, illetve rog-
zit6elemekkel a készuléket nem szabad hasznal-
ni.

6.1 Uzemi anyagok

/\ VESZELY! Robbanas- és tiizveszély. A
felszabaduld benzin/levegé keverék miatt robba-
nasveszélyes légkor all fenn. Az lizemanyag ke-
zelése soran el6fordulé durranas, robbanas és
tliz sulyos személyi sérilésekhez és akar halal-
hoz is vezethet.

B Soha ne dohanyozzon, ha benzinnel foglal-

kozik.

® A benzinnel csak a szabadban foglalkozzon,

zart helyiségekben soha.

/N\ VESZELY! Eletveszély mérgezés miatt. A

motor kipufogégazai szénmonoxidot tartalmaz-

nak, amely néhany perc alatt egy ember halalat

okozhatja.

®  Soha ne mlkodtesse a motort zart helyisé-
gekben, hanem csak a szabadban.

Ne lélegezzen be kipufogégazokat.

Allitsa le a motort, ha hasznalata kézben
rosszullétet, hanyingert vagy gyengeséget
érez. Azonnal forduljon orvoshoz.

H TUDNIVALO A hasznalt motorolajat kdrnye-
zetkimélé modon artalmatlanitsa! Azt ajanljuk,
hogy a faradt olajat zart tartalyban adja le ujra-
hasznositd helyen vagy az ugyfélszolgalatnak. A
faradt olajat:

B ne tegye a hulladék kozé
B ne Ontse a csatorna rendszerbe vagy a lefo-

lyéba

B ne Ontse ki a foldre

H TUDNIVALO Vegye figyelembe a motor
mellékelt Uzemeltetési utmutatojat.

Uzembe helyezés elétt motorolajat kell betdlteni
és a hémarot fel kell tankolni.

Benzinre és motorolajra vonatkozé adatok: lasd a
muszaki adatokat.

6.2 Motorolaj betoltése (26)

1. Csavarozza le az olajbetolté fedelét (26/1), a
zarat tartsa tiszta helyen.

2. Az olajat tolcsér segitségével toltse be.

3. Ellenbrizze a vizszintet.

4. Az olajbetdltd nyilast er6sen zarja be és tisz-
titsa meg.

Az olajszint helyes ellenérzéséhez vegye figye-

lembe a motor utmutatéjat.

6.3 Benzin betoltése (26)

1. Atanksapkat (26/2) csavarja le és tegye tisz-
ta helyre.

2. A benzint tolcsér segitségével toltse be.

3. Atartaly betoltényilasat er6sen zarja be és
tisztitsa meg.

6.4 Guminyomas ellenérzése [csak 700.4 E
LED] (27)

1. Kuléndsen télen az elsé Gizembe helyezés
el6tt és mikddés kdzben legalabb harom ho-
naponkeént ellenérizze a keréknyomast.

A maximalis megengedett keréknyomas
megtalalhaté az abroncson (27/1).
Tudnivalé: Tudnivald: 1 bar = kb. 14,5 psi

2. Az abroncsokat abroncspumpaval egyforman
fujja fel.

6.5 Tisztitasi magassag beallitasa (28 - 30)

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély. Vagasi séri-
lések veszélye a mozgo szallitocsigaba torténd
benyulas esetén.

A tisztitdsi magassagot csak akkor allitsa at,
ha a motort kikapcsolta és a szallitocsiga tel-
jesen leallt.

A tisztitasi magassagot ugy kell beallitani, hogy
kavicsokat vagy mas idegen testeket a készulék
ne vegyen fel. Vegye figyelembe a nagyobb
egyenetlenségeket, pl. keréknyomvajatokat, csa-
tornafedeleket vagy utburkol6 koveket.

1. A készuléket atallitashoz vigye sima fellletre.

2. A csuUszétalpak (28/1) szoritdcsavarjait (28/2)
a talp bal és jobb oldalan (28/3) lazitsa meg.
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3. Tolja el a csuszotalpakat felfelé vagy lefelé
(28/a) a tisztitolemeznek (29/1) a kivant ma-
gassagba torténd felemeléséhez.

4. Huzza meg a csuszotalpak szoritdcsavarjait.

5. Ugyeljen arra, hogy a két csuszétalp egyfor-
man legyen bedllitva, hogy a tisztitélemez a
talajjal parhuzamosan haladhasson (29/a).

Kopott csuszotalpak (30)

Ha a csuszotalpak csuszoszegélye (30/1) elko-

pott, akkor forditsa meg azokat 180°-kal a maso-

dik oldal hasznélatahoz.

1. Az anyakat (30/2) az alatétekkel egyditt csa-
varja le.

2. Vegye le a fémlemezt (30/3).

3. Forditsa el (30/a) 180°-kal a csuszotalpat.

4. Helyezze fel az alatéteket és huzza meg az
anyakat. }
Tudnivalé: Ugyeljen arra, hogy a szoritécsa-
varokat (30/4) ne cserélje fel, mert azok elté-
r6é hosszusaguak.

6.6 Nyirocsapszegek ellendrzése a
késziiléken (31, 48)

/\ FIGYELEM! A késziilék karosodhat. Egy
befagyott csigahajtas az ékszijak karosodasat
okozhatja.

B A motor inditasa elétt ellenérizze, hogy a
csigahajtas be van-e fagyva.

B A csigahajtas felolvasztasahoz a homaroét al-
litsa le egy megfelel6 helyen.

1. Minden inditas el6tt ellendrizze a nyirocsap-
szegek (31/1, 48/2) épségét.

B Az elhasznalédott nyir6csapszegeket
cserélje ki Uj eredeti pétalkatrészekre
(lasd Fejezet 9.4 "Nyirécsapszeg cseréje
(31, 48)", oldal 196). Nem megengedett
potalkatrészek hasznalata esetén a ké-
szulék sulyosan megrongalddhat!

B A kezel6panelnél két tartalék nyirécsap-
szeg (01/8) talalhato.

2. Ellenérizze a készulék minden kezel6elemé-
nek, biztonsagi eszkézének, anyacsavarja-
nak, csavarjanak és csapszegének hianyta-
lan meglétét, szoros rogzitését és sértetlen-
séget.

6.7 A motor inditasa (32 - 37)

A motor inditasakor a vilagitas automatikusan be-

kapcsol, és a motor leallasakor kialszik.

/\ VESZELY! Eletveszély mérgezés miatt. A
motor kipufogdgazai szénmonoxidot tartalmaz-
nak, amely néhany perc alatt egy ember halalat
okozhatja.

®  Soha ne mikodtesse a motort zart helyisé-
gekben, hanem csak a szabadban.

Ne lélegezzen be kipufogégazokat.

Allitsa le a motort, ha hasznalata kézben
rosszullétet, hanyingert vagy gyengeséget
érez. Azonnal forduljon orvoshoz.

/\ FIGYELEM! A késziilék karosodhat. Egy
befagyott csigahajtas az ékszijak karosodasat
okozhatja.

® A motor inditasa elétt ellenérizze, hogy a
csigahajtas be van-e fagyva.

® A csigahajtas felolvasztasahoz a hémaroét al-
litsa le egy megfeleld helyen.

Inditasi folyamat (32 - 34)

1. Ellenérizze az olaj és az izemanyag szintjét.

2. Nyissa ki (32/a) az Uzemanyagcsapot (32/1).

3. Ellenérizze, hogy a menethajtas és a csiga-
hajtas ki van-e kapcsolva. Mindkét kuplungki-
oldénak fliggblegesen kell allnia.

4. A szivatokart (32/2) tolja CLOSE (ZAR) (32/
b) helyzetbe.

5. A primer gombot (33/1) 3x nyomja meg kb. 2
masodpercenként. 10 °C alatti h6mérsékletek
esetén a primer gombot 5x nyomja meg.

6. A gazkart (34/1) allitsa (34/a) gyors (34/2,
nyul) helyzetbe.

7. Dugja be (35/a) a motorkulcsot (35/1).

Kézi inditas (36)

1. Az inditoézsinort (36/1) huzza ki (36/a) kissé
az elsd ellenallasig, majd hirtelen huzza ki és
hagyja lassan visszahuzodni.

230 V-os inditasi folyamat (37)
1. (37/a)

A
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<, (37/b)

6.8 A motor ledllitasa (38, 39)

/\ FIGYELMEZTETES! Veszély forgé gépal-
katrészek miatt! A gép forgo alkatrészeibe torté-
nd benyulas sulyos sérilésekkel jarhat!

®  Soha ne nyuljon be a forgé szallitécsigaba!

1. A gazkart (38/1) allitsa (38/a) lassu (38/2,
teknésbéka) helyzetbe.

2. A befagyas megakadalyozasa érdekében a
szallitocsigat és a kidobokereket még hagyja
jarni addig, amig a lehet6 legkevesebb hé
marad rajtuk. Ellenkezé esetben inditaskor
az ékszijak karosodhatnak.

3. Huzza ki (39/a) a motorkulcsot (39/1).

A motor kikapcsol.

5. Az lzemanyagcsap (39/2) forditsa (39/b)
OFF (ki) helyzetbe.

>

7 KEZELES
7.1 A takaritds megkezdése (40 - 42)

/\ FIGYELMEZTETES! Veszély forgé gépal-
katrészek miatt! A gép forgo alkatrészeibe torté-
nd benyulas sulyos sérilésekkel jarhat!

B Soha ne nyuljon be a forgo szallitocsigaba!

/\ FIGYELMEZTETES! Kirepiil targyak! Sé-
rilésveszély és anyagi karok veszélye a kirepll6
targyak miatt!
® A kidobocsatornat soha ne forditsa emberek,

allatok, ablakok, autok vagy ajtok felé.

1. Végezze el az lzembe helyezést.
2. Ellendrizze a hékidobo helyzetét és a kidoba-
si iranyt a kézi hajtokarral (40/1) allitsa be.
3. Allitsa be a kidobémagassagot (40/2).
4. Inditsa be a motort (lasd Fejezet 6.7 "A motor
inditasa (32 - 37)", oldal 193).
5. Kapcsolja be a menethajtasi fokozatot (41/3):
®  1-t6l 6-ig el6remeneti fokozatok, ebbdl az
1. a leglassubb, a 6. a leggyorsabb.
B Az R1 és R2 hatrameneti fokozatok, eb-
bél R1 a lassu, R2 pedig a gyors hatra-
menet.

6. A csigahajtas kuplungkioldojat (41/4) nyomja
meg (41/a).

7. A menethajtas kuplungkioldojat (42/5) nyom-
ja meg (42/a).

7.2 A takaritas leallitasa (43)

1. A csiga- és menethajtas kuplungkioldojat
(43/1) engedje el, vagyis valassza szét (43/a).

A befagyas megakadalyozasa érdekében a szal-

litocsigat és a kidobokereket még hagyja jarni ad-

dig, amig a lehet6 legkevesebb h6 marad rajtuk.

A befagyott szallitécsiga karositja az ékszijat.

A hoémaré allva marad, a széllitécsiga és a kido-

bokerék all.

7.3 Menethajtas fokozatanak valtasa (42 -
44)

FIGYELEM! A késziilék sériilésének veszé-
lye. Ha hajtom{ megsériil, ha fokozatvaltas el6tt
nem valasztjak le.

B El6sz0Or hasznalja a kuplungot, és csak azu-
tan valtson.

1. Engedje el a menethajtas (43/1) kuplungkiol-
dojat, vagyis valassza le a kuplungot (43/a).
Tudnivalé: A széllitécsiga eltomédik, ha
nedves és nehéz ho esetén megallitiak, majd
ismét elinditiak. Ne engedje el a csigahajtas
kuplungkioldéjat!

2. Valtson menetfokozatot a menetvalté karral
(44/1).

3. A menethajtas kuplungkioldojat (42/5) nyom-
ja meg (42/a).

7.4 Uzemméd valasztasa a 760.4 TE LED

tipus esetén

Az izemmodvalaszté karral (02/23) a hémaré su-

lyanak athelyezése révén modositani lehet a

szallitécsiga, a tisztitélemez és a lapat magassa-

gat.

B "Transport": A suly a hdmaré hatsé részére
helyezédik, igy a szallitocsiga és a lapat elta-
volodik a talajtol, és a hémarot konnyedén el
lehet tolni.

®  "Normal": A hdmaroé vizszintes allasa normal
tizemmodhoz.

m  "Packed Snow": Osszetémorddétt ho esetén
ezzel a beallitassal a suly athelyezhet6 a ho-
maro ellilsé részére.

7.5 A760.4 TE LED hémaroé kormanyzasa
(45)
1. Hémaré kormanyzasa balra: Huzza meg (45/
a) a bal oldali billenékart (45/1).
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2. Homaré kormanyzasa jobbra: Huzza meg
(45/b) a jobb oldali billendkart (45/2).

7.6 Eltomoédések megsziintetése a
hékidoboéban (43, 46)

H TUDNIVALO Nedves és nehéz ho esetén az
eltomdédések megel6zése érdekében a szallito-
csigat lehetdleg indig hagyja mikédni.

Ha a csiga mar nem végzi megfeleléen a kido-
bast, akkor ho- és jéglerakédasok lehetnek a
szallitécsigakon és a kidobdcsatornaban.

1. A csiga- és menethajtas kuplungkioldojat

(43/1) engedje el, vagyis valassza szét (43/a).
2. Kapcsolja ki a motort (lasd Fejezet 6.8 "A
motor leéllitasa (38, 39)", oldal 194).

3. Tisztitoszerszammal (46/1) évatosan tavolit-
sa el a havat a kidobocsatornabdl és a szalli-
tocsigaral.

Ha a hokidobas tovabbra sem megfeleld, fordul-

jon szakmihelyhez.

8 JAVITAS

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély javi-
tasi munkak kézben. A szakszer(tlen javitasok
sulyos sérilésekhez és a készilék karosodasa-
hoz vezethetnek.

® A javitasi munkakat csak a gyart6 szervizhe-
lyeivel vagy hivatalos szakmiihelyekkel vé-
geztesse!

Szakszer( felulvizsgalat mindig szikséges:

®  Akadalyra futas utan.

® A motor hirtelen leallasa esetén.

B Ha a szallitécsiga vagy a kidobokerék karo-
sodott.

9 KARBANTARTAS ES APOLAS

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély. Az éles sz&lii
és mozgo készulékalkatrészek séruléseket okoz-
hatnak.
®  Karbantartasi, apolasi és tisztitasi munkak
kézben mindig viseljen véddkesztyt!

®  Kapcsolja ki a motort és gy6z6djon meg ar-
rél, hogy a motor megailit!

B Huzza le a gyujtégyertya csatlakozofejét!

® A készlléket minden hasznalat utan tisztitsa
meg. Féként az Utszérd s6 maradvanyait ta-
volitsa el.

m A késziléket vizzel ne frocskolje le. A beha-
tol6 viz Uzemzavarokat okozhat (a gyujtas-
ban, a porlasztéban).

A hibas hangtompitét mindig ki kell cserélni.
A karbantartasi tervet tartsa be.
Tartsa be a motor utmutatéjat.

9.1 Karbantartasi terv

Minden hasznalat el6tt

®m  Ellendrizze az olajszintet (lasd a motor utmu-
tatojat).

®m  Ellendrizze a nyirécsapszegeket.

®  Ellendrizze a készulék sériléseit.

®  Ellendrizze, hogy a szallitécsiga befagyott-e.

Az els6 5 lizemora utan

®m  Cseréljen motorolajat (lasd a motor utmutato-
jat).

8 Uizemoranként

B Z7sirozza be a szallitécsigat.

Haromhavonta

®  Ellendrizze a keréknyomast.

® A hékidobo gylrijét olajpermettel olajozza

be.

Evente

m  Cserélje ki a gyujtégyertyat (lasd a motor Ut-
mutatojat).

Kenje be a szallitocsigat.
Cserélje ki a motorolajat.

9.2 Szallitécsiga kenése (47)

Zsirzépréssel préseljen kb. 2-3 adag univerzalis
kendzsirt a zsirzoszembe (47/1).

9.3 A menet- és a csigahajtas karbantartasa
(09)

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély kar-
bantartasi munkak kézben. A szakszer{tlen
karbantartas sulyos sérilésekhez és a készulék
karosodasahoz vezethet.
® A bowdenhuzalt csak a motor kikapcsolt alla-

potaban allitsa be.

B Ha a menet-/csigahajtas nem kapcsolhato ki,

allitsa le a motort.

®  Ne probalkozzon semmilyen javitasi munka-
val, forduljon azonnal szakmiihelyhez.

H TUDNIVALO A bowdenhuzalban eléforduld
nedvesség korrdziét és befagyast okozhat. A sé-
rilt bowdenhuzalt ki kell cserélni.
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Hibaelharitas

Allitsa be a bowdenhuzalt

Ha a motor miikodése kézben a menet-/csigahaj-
tas nem kapcsolhato be, akkor a megfelelé bow-
denhuzalt be kell allitani.

1. Lazitsa meg az ellenanyat (09/2).

2. A bowdenhuzalnal (09/1) az allitérészt for-
gassa el (09/a) a nyil irdnyaba annyira, hogy
a bowdenhuzal ne légjon be (enyhén feszes).
Forgatas kézben a kétélhuzot tartsa erésen,
hogy az ne fordulhasson el.

3. Huzza meg (09/b) az ellenanyat (09/2).

4. A beallitas ellenérzéséhez inditsa el a motort
és kapcsolja be a menet-/csigahajtast.

5. Ha a menet-/csigahajtast még mindig nem le-
het biztonsagosan be- és kikapcsolni, akkor a
gépet szakmUihelybe kell vinni.

9.4 Nyirécsapszeg cseréje (31, 48)

Az Uzemeltetd és a készulék biztonsaga érdeke-
ben a nyirécsapszegek (31/1) a szallitdcsiga el-
akadas utan kopasnak vannak kitéve.

H TUDNIVALO Az elhasznalddott nyirécsap-
szegeket cserélje ki Uj eredeti pétalkatrészekre.
Nem megengedett pétalkatrészek hasznalata
esetén a készulék sulyosan megrongalédhat!

1. Akészuléket kapcsolja ki és a gyujtoégyertya
csatlakozofejét huzza le.

2. Tavolitsa el (48/a) a sasszeget (48/1).

3. Huzza ki (48/b) a sérllt nyirécsapszeget
(48/2).

4. Ellenérizze a tengely séruléseit.

5. Helyezzen be Uj nyir6csapszeget és biztosit-
sa sasszeggel.

9.5 A szallitocsiga magassaganak
finomszabalyozasa [csak 760.4 TE LED]
(49)

A csavar (49/1) atallitasaval elvégezhetd egy fi-

nomszabalyozas a szallitécsiga és a pajzs fele-

meléséhez vagy leeresztéséhez.

Az Gzemmodvalasztoé karral (02/15) a csavar at-

allitodik:

A (49) kép a csavar allasat mutatja ,Packed
Snow” (témdr hé) tzemmaod esetén. Ebben
az allasban kissé emelje meg a hémarot.

®  "Transport" (Szallitas) allasban rogzil a ten-
gely.

B Mikodtetéshez az izemmaodvalaszté kart
"Normal" (Normal) helyzetbe kell allitani.

9.6 A lancok feszességének
beszabalyozasa [csak 760.4 TE LED]
(50)

A lancok feszessége a horgon (50/2) 1évé anya-

csavarokkal (50/1) szabalyozhat6. Minden

hernyotalp beszabalyozhato.

10 HIBAELHARITAS

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély. Az éles szélii
és mozgo készulékalkatrészek séruléseket okoz-
hatnak.
®  Karbantartasi, apolasi és tisztitasi munkak
kdézben mindig viseljen védékesztyt!

®  Kapcsolja ki a motort és gy6z6djon meg ar-
rél, hogy a motor megalit!

B Huzza le a gyujtogyertya csatlakozoéfejét!

H TUDNIVALO Olyan hibak esetében, ame-
lyek nem szerepelnek ebben a tablazatban, vagy
amelyeket sajat maga nem tudja kijavitani ve-
vészolgalatunkhoz.

Zavar Elharitas

A motor nem jar. Ontsén be benzint.

A gazkart allitsa ,Start”
helyzetbe.

Kapcsolja be a hidegindi-
tot, mikodtesse a befecs-
kendezé szivattyut.

Végezze el a gyujtogyer-
tyak karbantartasat.

A motor teljesit-
ménye csOkken.

Tisztitsa meg a kidobdcsa-
tornat/burkolatot.

A szallitécsigat és a kido-
bokereket szabaditsa meg
a hotdl és a jégtdl.
Csokkentse a munkase-
bességet.

A menethajtas
megnyomott
kuplungkioldé
esetén nem mii-
kodik.

Végezze el a bowdenhuzal
utanallitasat.

Keresse fel az tgyfélszol-
galati mihelyt.
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Zavar

A menethajtas
nem allithato le
(nem kapcsol
szét).

A szillitocsiga
megnyomott
kuplungkioldé
esetén nem fo-
rog.

A szallitocsiga
nem allithato6 le
(nem kapcsol
szét).

A késziilék szo-
katlanul erésen
razkodik.

A késziilék az

egyik oldal felé
huz.

Pétalkatrészek

Elharitas

= A motort kapcsolja ki.
Ne probalkozzon javi-
tassal!

m  Keresse fel az lgyfél-
szolgalati mihelyt.

A nyirécsapszeg elhaszna-
l6dott, cserélje ki.

Végezze el a bowdenhuzal
utanallitasat.

Keresse fel az ugyfélszol-
galati mihelyt.

® A motort kapcsolja ki.

®  Ne probalkozzon javi-
tassal!

m  Keresse fel az tgyfeél-
szolgalati mihelyt.

Ellenérizze a szallitocsigat
és a kidobokereket.

Ellenérizze és allitsa be a
keréknyomast.

Ellenérizze, allitsa be vagy
cserélje ki a csuszotalpa-
kat.

Lasd: www.al-ko.com

11 TAROLAS

/\ FIGYELMEZTETES! Tiiz- és robbanasve-
szély. A benzing6zok fokozottan gyulékonyak.

®  Ne tarolja a gépet nyilt lang vagy héforrasok

kozelében.

14 INFORMACIOK A MEGFELELOSEGI
NYILATKOZATHOZ

Kizarolagos felel6sséglink tudataban kijelentjik,
hogy a termék a piacon értékesitett formajaban

A készliléket minden hasznalat utan alaposan
tisztitsa meg és tegyen fel minden véddéburkolatot
—ha vannak. A készlléket szaraz, zarhato, gyer-
mekek altal nem elérhet6 helyen tarolja.

A készllék téli idészak utani hosszabb tarolasa
esetén a kdvetkez6 munkakat kell elvégezni a
karosodasok elkeriilése érdekében:

m  Uritse ki a porlasztot:
A motort inditsa be.
Zarja el az Uzemanyag elzarécsapot.
Varjon, amig a motor leall.
A motort hagyja lehdini.

Szaritsa meg a készlléket és tarolja gyerme-
kek és illetéktelen személyek szamara nem
hozzaférhet6 helyen.

® A benzintartalyt Uritse ki vagy toltse fel telje-
sen.

Huzza ki a motorkulcsot.
Huzza le a gyujtogyertya csatlakozofejét.

12 ARTALMATLANITAS
): 8

B A gép artalmatlanitasa elétt az tzemanyag-
tartalyt és a motorolajtartalyt ki kell uriteni!

® A csomagolas, a gép és a tartozékok ujra-
hasznosithaté anyagokbdl készultek, ezért
ennek megfelel6en kell leselejtezni dket.

A benzin és a motorolaj nem tartozik
a haztartasi hulladékhoz vagy a
szennyvizhez, hanem gondoskodni
kell a szétvalogatott begydijtésérdl, ill.
artalmatlanitaséarol!

13 UGYFELSZOLGALAT/SZERVIZ

A garanciaval, javitassal vagy potalkatrészekkel
kapcsolatos kérdések esetén kérjuk, forduljon a
legkozelebbi AL-KO szervizhez. Ezeket megtalal-
ja az interneten a kdvetkez6 oldalon:
www.alko-garden.com/service-contacts

A potalkatrészekkel kapcsolatos tovabbi informa-
ciok itt talalhatok:
www.alko-garden.com/spareparts

teljesiti a harmonizalt EU-iranyelvek kovetelmé-
nyeit, az EU biztonsagi szabvanyait és a termék-
specifikus szabvanyokat. A megfelel6ségi nyilat-
kozat a kezelési Utmutaté része, és a gépnél kell
tartani.
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15 GARANCIA

A berendezés esetleges anyag- és gyartasi hibainak elharitasa javitassal vagy alkatrészcserével torté-
nik a térvényben eldirt jotallasi idon belll. A jotallasi hataridét azon orszag jogrendszere hatarozza
meg, ahol a berendezést vasaroltak.

A garancia kizarolag akkor érvényes, ha: A garancia nem érvényes:

B betartjak ezt az Uzemeltetési utasitast B Jnhatalmu javitasi probalkozas

®  szakszerlien hasznaljak a berendezést ®  ¢nhatalmd miszaki modositasok

B csak eredeti potalkatrészeket hasznalnak B nem rendeltetésszer( hasznalat esetén

A garancia nem vonatkozik:

B 3 hasznalatbdl eredé festékhibakra

B a kopo alkatrészekre, amelyek a pétalkatrész-kataldgusban be vannak keretezve

®  belsd égésli motorokra (ezekre a motorgyarté cég garancialis rendelkezései érvényesek).

A garancia az els6 végfelhasznald vasarlasatél 1ép életbe. Az id6pont meghatarozasakor a fizetési bi-
zonylaton szereplé datum a mérvado. A garanciajeggyel és az eredeti fizetési bizonylattal forduljon a

szakkereskedéshez vagy a legkdzelebbi hivatalos tigyfélszolgalathoz. A vevé eladéval szembeni kel-
|ékszavatossagi jogainak torvényes érvényesitési lehetéségeit a jelen nyilatkozat nem befolyasolja.
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Om denne brugsanvisning

1 OM DENNE BRUGSANVISNING

®  Den tyske udgave er den originale driftsvej-
ledning. Alle andre sprog er overseettelser af
den originale driftsvejledning.

B Opbevar denne brugsanvisning, sa du altid
kan sla op i den, nar du har brug for informa-
tioner om maskinen.

®  QOverdrag kun maskinen til andre personer
sammen med denne brugsanvisning.

B | aes og overhold sikkerhedsanvisningerne og
advarslerne i denne brugsanvisning.

1.1 Symboler pa forsiden

(g
i
¥

1.2 Symboler og signalord

/\ FARE! Indikerer en umiddelbar farlig situati-
on, som, hvis den ikke undgas, er livsfarlig eller
medfgrer alvorlige kveestelser.

Betydning

Laes denne brugsanvisning omhyg-
geligt, for du tager apparatet i brug.
Dette er en forudsaetning for, at du
kan arbejde sikkert og handtere ap-
paratet uden forstyrrelser.

Brugsanvisning

Brug ikke det benzindrevne apparat
i naerheden af aben ild eller varme
kilder.

/N\ ADVARSEL! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgas, kan veere
livsfarlig eller medfgre alvorlige kveestelser.

/\ FORSIGTIG! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgas, kan medfgre
mindre eller moderate kvaestelser.

OBS! Indikerer en situation, som, hvis den ikke
undgas, kan medfgre tingsskade.

H BEMAERK Specielle anvisninger, der ger dig
i stand til at forsta og handtere maskinen bedre.

2 PRODUKTBESKRIVELSE

| denne brugsanvisning beskrives flere sneslyn-
gemodeller. Find din model ved hjeelp af produkt-
billederne, beskrivelsen og typeskiltet.

2.1 Tilsigtet brug

Sneslyngerne er udelukkende beregnet til ryd-
ning af nyfalden sne, lgs vad tg- samt pulversne
pa befeestede veje og arealer, f.eks. private
gardspladser, garageindkersler, stier og parke-
ringspladser. Veje og arealer, der skal ryddes,
skal have en fast undergrund og en glat overfla-
de, f.eks. overflade af beton, granit eller asfalt.

Denne maskine er udelukkende beregnet til pri-
vat brug. Enhver anden brug samt ikke godkend-
te om- eller pabygninger er mod den tilsigtede
brug og bevirker, at garantien bortfalder, at over-
ensstemmelsen ikke opfyldes, og at fabrikantens
ansvar med henblik pa skader, der paferes bru-
geren eller udenforstaende, bortfalder.

2.2 Forudsigelig forkert brug

Sneslyngerne er egnet til rydning af ubefeestede
veje og arealer, f.eks. skaerver, grusveje og
graespleener. Sne i store maengder og hgjder,
meget vad sne samt fastkert sne og is kan ikke
fiernes med disse maskiner.

Maskinen er hverken beregnet til erhvervsmaes-
sig brug i offentlige parker, pa sportspladser eller
i forbindelse med landbrug og skovdrift.

2.3 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser. Sikker-
heds- og beskyttelsesanordninger, der er defekte
eller deaktiverede, kan medfare alvorlige kvae-
stelser.
®  F3 defekte sikkerheds- og beskyttelsesanord-

ninger repareret.
®  Sikkerheds- og beskyttelsesanordningerne
ma aldrig seettes ud af kraft.

Koblingshandtag

Pa maskinen er der to koblingshandtag pa styre-

stangen. Slip begge koblingshandtag, hvis der

opstar farlige situationer.

®  Koblingshandtag til sneudkastets snekked-
rev. Snekkedrevet standses.

m  Koblingshandtag til keredrevet. Karedrevet
standses.

Justerbart sneudkast

Indstil sneudkastet, s& den udkastede sne ikke
kan beskadige personer, dyr, bygninger, kareta-
jer eller andet. Pa veje skal du passe pa ikke at
forstyrre trafikken eller bringe bilister i fare.
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Produktbeskrivelse

ALKO

2.4 Leveringsomfang

2
(3]
7604 TELED (G2
o d

=

De her anfarte positioner fglger med ved leverin-
gen. Kontroller, at alle komponenter er vedlagt:

Z
=

Del

Sneslynge

Understyr

Betjeningspanel med overstyr
Sneudkast

Brugsanvisning til sneslyngen
Brugsanvisning til motoren

Fastgerelsesseet til sneudkast (3x)

0 N O g b~ 0N =

Teendrgrsnagle

9  Motornggle (2x)

10  Ekstra kneekbolte (6x)

11 Fjedersplit (6x)

12 Stang til gearskifter

13  Fleksibel aksel til sneudkast

2.5 Symboler pa maskinen

2.51

Symbol

| B >

N
y

/
A"

2@ X

é

o

wn
i
o
Y

Sikkerhedssymboler

Betydning

OBS!

Veer seerligt forsigtig under handte-
ringen!

Lees betjeningsvejledningen for
brug!

Kom ikke teet pa udkastomradet.
Fare pa grund af sneudkast.

Beaer gjenbeskyttelse og hgreveern!

Grib ikke ind i roterende dele. Fare
for at blive trukket ind!

Stik ikke haenderne ind i sneudka-
stet!

Stik ikke haenderne ind i og treed ik-
ke pa snekken!

Sluk motoren inden alle former for
arbejde pa maskinen.

Treek teendrarsstikket ud for vedli-
geholdelses- og reparationsarbejde.

Hold uvedkommende veek fra fare-
omradet!

Roterende dele i udkastomradet!
Fare for at blive trukket ind!

474911 e
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Produktbeskrivelse

2.5.2 Betjeningssymbol

Symbol Betydning
Choker
CLOSE / OPEN N == I] {}”

o R v |
Langsom / hurtig

Symbol

Betydning

Bevaeg sneslyngen til
venstre/hgjre

Motornagle J3L JfL
T/ Fre e 1 @ Juster sneudkastet
Braendstofhane _— med handsvinget
OFF (fra)
ON (til)
Spaedeknap
Indstil udkasthgjden
med handtaget
Snekkedrev
Start / stop
2.6 Produktoversigt 700.4 E LED (01)
Nr. Del
1  Opvarmede handtag
2 Koblingsdrev til snekkedrevet
3 Koblingshandtag til keredrevet
4 Handsving til justering af udkastretnin-
gen
Kgredrev 5  Handtag til indstilling af udkasthgjden
Start / stop Gearskifter,
6 fremadgaende gear og 2 bakgear
7  Knap til handtagenes varme
8  Ekstra knaekbolte (2x)
9  Belysning
10  Tankdeeksel
11 Oliepafyldningsdaeksel
12 Deflektor pa sneudkastet til indstilling af
udkasthgjden
13 Sneudkast med handbeskyttelse
14 Skjold
202 SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



Sikkerhedsanvisninger
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Nr. Del Nr. Del
15  Renggringsveerktgj (fastgjort pa skjol- 20 Ryddeplade
det) 21 Hojdejusterbare glideskinner
16 Kastehjul 22  Teendrersstik
17  Transportsnekke
18  Ryddeplade 3 SIKKERHEDSANVISNINGER
19 Hgjdejusterbare glideskinner /\ FARE! Livsfare samt fare for alvorlige
. kvaestelser! Manglende kendskab til sikkerheds-
20  Teendrgrsstik anvisningerne og betjeningsanvisningerne kan
. medfere meget alvorlige kvaestelser samt veere
2.7 Produktoversigt 760.4 TE LED (02) livsfarlige.
Nr. Del ®m  Qverhold alle sikkerhedsanvisninger og be-
tieningsanvisninger i naervaerende brugsan-
1 Opvarmede handtag visning samt i brugsanvisningerne, som der
2 Koblingsdrev til snekkedrevet henvises til, for apparatet bruges. .
®  Opbevar alle medfglgende dokumenter il
3  Koblingshandtag til keredrevet fremtidig brug.
4 Handsving til justering af udkastretnin- /\ ADVARSEL! Brand- og eksplosionsfare.
gen Der dannes en eksplosiv benzin-/luftblanding, nar
5  Handtag til indstilling af udkasthgjden breendstof siver ud. Anteendelse, eksplosion og
. brand kan medfgre alvorlige kvaestelser og veere
6  Gearskifter, livsfarlig ved ukorrekt handtering af breendstoffet.
6 fremadgéende gear og 2 bakgear ®  Opbevar aldrig motoren ved &ben ild eller
7  Knap til handtagenes varme varmekilder.
Ekstra knaekbolte (2x) ®  Brug aldrig motoren i brandfarlig omgivelse.
Vippearm venstre og hajre til styring af /N ADVARSEL! Fare for kvaestelse pga.
larvebandet mangelfuldt apparat. Bruges et mangelfuldt ap-
parat, kan det medfare alvorlige kveestelser og
10  Belysning beskadigelse af apparatet.
11 Tankdaeksel = Driv kun apparatet, nar det ikke er defekt el-
ler beskadiget og ingen dele mangler eller er
12 Oliepafyldningsdeeksel lgse.
13 Dglzlekttr?r.zé sneudkastet til indstilling af /\ ADVARSEL! Fare pga. roterende dele pa
udkasthejden maskinen! Hvis du stikker haenderne ind i de ro-
14  Sneudkast med handbeskyttelse terende dele pa maskinen, medferer dette alvorli-
1 ) ge kvaestelser!
5 Prog'jlramvaelge:. ®  Stik aldrig haenderne ind i den roterende
= "Transport transportsnekke!
= "Normal" .
= "Packed Snow" (kompakt sne) /\ ADVARSEL! Fare for k_vaestelser. Sikker-
heds- og beskyttelsesanordninger, der er defekte
16  Skjold eller deaktiverede, kan medfere alvorlige kvae-
17  Renggringsveerktgj (fastgjort pa skjol- stelseor. )
det) = F4& defekte sikkerheds- og beskyttelsesanord-
i ninger repareret.
18 Kastehjul m  Sikkerheds- og beskyttelsesanordningerne
19  Transportsnekke ma aldrig saettes ud af kraft.
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Sikkerhedsanvisninger

3.1 Sikkerhedsanvisninger iht. ISO 8437
tilleeg A

Forudgaende kendskab

1. Lees betjenings- og vedligeholdelsesvejled-
ningen omhyggeligt igennem. Saet dig grun-
digt ind i styreelementernes funktion og den
korrekte brug af maskinen. Leer at standse
maskinen hurtigt og at slukke hurtigt for sty-
reelementerne.

2. Bern ma under ingen omstaendigheder betje-
ne maskinen. Maskinen ma under ingen om-
staendigheder betjenes af voksne, der ikke er
blevet instrueret fagligt korrekt.

3. Hold anvendelsesomradet frit for personer,
iseer sma bgrn, samt husdyr.

4. Ga forsigtigt til vaerks isaer ved betjening i
bakgear for at undga at skride eller falde.

Forberedelse

1. Inspicer omhyggeligt det omrade, hvor ma-
skinen skal bruges, og fiern alle dgrmatter,
sleeder, breedder, kabler og andre fremmed-
legemer.

2. Kobl helt ud, og seet i tomgang, inden du
starter motoren.

3. Betjen ikke maskinen uden passende vinter-
tej pa. Baer sko, som du kan sta fast med pa
et glat underlag.

4. Forsigtig ved handtering af benzin; det er let
anteendeligt.

Brug en ordentlig benzindunk.
Tank aldrig, nar motoren er i gang eller er
varm.

B Fyld altid benzintanken udendgrs og med
stor forsigtighed. Fyld aldrig benzintanken i
lukkede rum.

® | uk tankdaekslet fast i, og fiern spildt benzin.

1. Til alle maskiner med elektrisk drev eller taen-
ding skal der bruges en jordforbundet sikker-
hedskontaktstikdase.

2. Indstil opsamlerhusets hgjde, nar du rydder
grus- eller raloverflader.

3. Forsgg aldrig at eendre indstillingerne, nar
motoren kegrer (undtagen i tilfeelde hvor det
udtrykkeligt anbefales af producenten).

4. Lad motoren og maskinen kgle af til udetem-
peratur, far du begynder at rydde sneen vaek.

5. Betjeningen af enhver form for motordrevet
maskine kan medfare, at fremmedlegemer
slynges ind i gjnene. Derfor skal du altid bae-

re sikkerhedsbriller eller gjenveern under be-
tjening, indstilling eller reparation.

6. Brug hegrevaern for at undga hereskader.
Betjening
1. Heender og fedder ma ikke komme i neerhe-

den af eller under de bevaegelige dele. Hold
dig altid pa afstand af udkastabningen.

2. Ga yderst forsigtigt til veerks, nar du bruger
maskinen pa grusindkersler, -veje eller -ga-
der eller krydser disse. Veer altid opmaerksom
pa skjulte forhindringer eller eventuel trafik.

3. Hvis du steder pa et fremmedlegeme, skal du
standse motoren, fierne teendingskablet, un-
dersgge sneslyngen grundigt for eventuelle
skader og reparere den, inden sneslyngen
startes og bruges igen.

4. Hvis maskinen vibrerer mere end normalt,
skal du slukke for motoren og omgaende le-
de efter arsagen hertil. Vibrationer er grund-
leeggende et tegn pa, at der er et problem.

5. Stop altid motoren, hvis du afbryder betjenin-
gen, inden du renggr opsamler-/drivhjulshu-
set eller renggr udkastbanen, og nar du fore-
tager reparation, indstilling eller inspektion.

6. Hvis du udferer renggring, reparation eller in-
spektion, skal du forinden sikre dig, at op-
samlings-/drivhjulet og alle bevaegelige dele
star stille. Traek teendingskablet ud, og hold
kablet veek fra teendrgret for at undga en util-
sigtet teending. | tilfeelde af elmotorer skal
netstikket treekkes ud.

7. Brug ikke motoren i lukkede rum, hverken
ved start eller for at flytte sneslyngen ind i el-
ler ud af en bygning. Abn i den forbindelse
dgrene ud mod det fri; udstedningsgasser er
farlige.

8. Fjern ikke sne pa skraninger. Vaer meget for-
sigtig, nar du vender pa skranende terraen.
Forsgg ikke at fierne sne fra stejle skranin-
ger.

9. Brug aldrig sneslyngen uden de korrekte be-
skyttelsesplader eller gvrige beskyttelses-
anordninger.

10. Brug ikke sneslyngen i naerheden af glaspar-
tier, keretgijer, lysskakter, skranende terraen
osv. uden at have indstillet sneens udkastvin-
kel tilsvarende. Hold dig pa afstand af barn
og husdyr.

11. Overbelast ikke maskinen ved at fierne sne-
en for hurtigt.
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Sikkerhedsanvisninger

ALKO

12.

13.

14.

15.

16.

Brug ikke maskinen pa glatte flader eller ved
hgj transporthastighed. Forsigtig nar du kerer
bagleens.

Ret aldrig udkastet mod personer, der star
ved siden af, og lad aldrig nogen traede ind
foran maskinen.

Afbryd energiforsyningen for opsamler/driv-
hjul, nar sneslyngen transporteres eller ikke
bruges.

Brug udelukkende de ekstra dele og det tilbe-
hgr, som f.eks. afbalanceringsklodser, udlig-
ningsklodser, hus osv., der er godkendt af
producenten af sneslyngen.

Betjen ikke sneslyngen ved darligt udsyn el-

ler darlig belysning. Sgrg altid for sikkert fod-
faeste, og hold godt fast i grebene. Betjenes

kun gaende, ikke lgbende.

Vedligeholdelse og opbevaring

/\ ADVARSEL! Alvorlige handskader ved
rengering af den tilstoppede udkastkanal! Be-
rgring af det roterende skovlhjul i udkastkanalen
medferer alvorlige handskader. Dette er de hyp-
pigste skader ved arbejde med sneslyngen. Ggr
folgende ved renggring af udkastkanalen:

Sluk for sneslyngen!
Vent ca. 10 s, indtil skovlhjulet star stille.

Brug altid et egnet vaerktgj til rengering af ud-
kastkanalen.

Brug aldrig haenderne til at renggre udkastka-
nalen!

Kontroller regelmaessigt, at beskyttelses-
anordninger, knivenes skruer, motorens fast-
gerelsesskruer osv. er strammet og dermed
sgrger for en sikker drift af maskinen.

Opbevar ikke maskinen i en bygning, hvor
der er anteendelseskilder som vandvarmere,
elektriske varmeblaesere, tarretumblere osv.,
mens der er benzin i tanken. Lad ferst moto-
ren kgle af, inden du stiller maskinen til opbe-
varing i et lukket rum.

Overhold altid de ngje anvisninger i brugsan-
visningen, nar sneslyngen skal opbevares i
leengere tid.

Lad alle sikkerheds- og betjeningsskilte blive
siddende pa maskinen, eller udskift dem evt.
Lad maskinen kere nogle fa minutter efter
snerydningen for at forhindre, at opsamleren/
drivhjulet fryser til.

3.2 Sikkerhedsanvisninger vedr. betjening

Brug kun maskinen til de opgaver, den er be-
regnet til. Hvis motoren ikke bruges som til-
sigtet, er der risiko for kveestelser og tings-
skader.

Brug aldrig maskinen med slidte eller defekte
dele. Udskift altid defekte dele med originale
reservedele fra fabrikanten. Bruges maskinen
med slidte eller defekte dele, kan garantikrav
ikke geres geeldende over for fabrikanten.

| felgende tilfeelde skal motoren standses,
vent til maskinen star stille, og traek teend-
rorsstikket af:

Nar du gar vaek fra maskinen

Ved renggring og vedligeholdelse
For alle former for indstilling

Efter at der er opstaet fejl

Far blokeringer lgsnes

Far tilstopninger fiernes

Efter kontakt med fremmedlegemer

Nar der opstar fejl og useedvanlige vibra-
tioner pa maskinen

Maskinen ma ikke betjenes, hvis du er pavir-
ket af alkohol, narkotika eller medicin.

For at undga kveestelser pa krop og lemmer
samt hgreskader skal der baeres seerligt tgj
og beskyttelsesudstyr.

Taojet skal vaere formalstjenligt (teetsiddende)
og ma ikke hindre beveegelsesfriheden. Beer
aldrig lost tgj eller tilbehar, som kan blive
trukket ind i maskinen, f.eks. halstgrkleeder.

Det personlige beskyttelsesudstyr bestar af:
Harevaern og beskyttelsesbriller
Fastsiddende og skridsikre sko
Beskyttelseshandsker

Hold haender og fedder og andre kropsdele
og tgj veek fra den kegrende snekke, trans-
portsnekken og kastehjulet.

Overhold de lokale bestemmelser for driftsti-
der.

Lad ikke maskinen veere uden opsyn, nar
den er klar til drift.

Ryd aldrig sne pa tage.

3.3 Omgang med benzin og olie

Eksplosions- og brandfare:

Der dannes en eksplosiv atmosfaere, hvis
benzin-/luft-blandingen siver ud. Anteendelse,
eksplosion og brand kan medfare alvorlige
kveestelser og veere livsfarlig ved ukorrekt
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Udpakning af maskinen (03)

handtering af breendstoffet. Overhold fglgen-
de:
Rygning er forbudt, nar benzinen handte-
res.

Handter kun benzin udendgrs og aldrig i

lukkede rum.

Overhold altid fglgende regler.
Transportér og opbevar kun benzin og olie i
beholdere, der er godkendt til dette formal.
Serg for, at barn ikke kan fa adgang til opbe-
varet benzin og olie.

Forebyg forurening af jorden (miljgbeskyttel-
se) ved at sgrge for, at der ikke traenger ben-
zin og olie ned i jorden. Brug en tragt til pa-
fyldningen.

Fyld aldrig braeendstof pa maskinen i lukkede
rum. Benzindampe kan samle sig pa gulvet
og derved forarsage anteendelse eller endda
en eksplosion.

Tor spildt benzin af maskinen eller gulvet.
Lad tekstiler, som er blevet brugt til optarring
af benzinen, tarre pa et sted med god ventila-
tion, inden du bortskaffer disse tekstiler. |
modsat fald kan der ske spontan selvanteen-
delse.

Er benzin blevet spildt, dannes der ben-
zindampe. Start derfor aldrig motoren pa det-
te sted, men mindst 3 m vaek.

Undga hudkontakt med mineralske oliepro-
dukter. Indand ikke benzindampe. Beer altid
beskyttelseshandsker under pafyldningen af
braendstoffet. Skift beskyttelsestgj regelmaes-
sigt, og fa det renset.

Serg for, at dit tgj ikke kommer i kontakt med
benzinen. Hvis der er kommet benzin pa dit
tej, skal du skifte tgj omgaende.

Abn aldrig tankdaekslet, nar motoren karer el-
ler er varm.

Fyld aldrig benzin p4& maskinen, mens moto-
ren er i gang eller varm.

Overfyld aldrig tanken (benzinen udvider sig).
Luk altid tankdeekslet fast i.

Udskift tank eller tankdaeksel, hvis de er be-
skadigede.

Spis, drik eller ryg aldrig, nar der fyldes ben-
zin eller olie pa.

Geor som fglger, hvis der er lgbet benzin ud:
Start ikke motoren.
Pas pa gnister.

Opsug udlgbet benzin med bindemiddel
eller klude, og bortskaf olien pa korrekt
vis.

Renggr maskinen.

®  Ggr som fglger, hvis der er Ilgbet motorolie
ud:

Start ikke motoren.

Opsug udlgbet olie med oliebindemiddel
eller klude, og bortskaf olien pa korrekt
vis.

Renggar maskinen.

4 UDPAKNING AF MASKINEN (03)

/\ ADVARSEL! Fare for at komme i klemme,
hvis maskinen vaelter! Maskinen er tung! Nar
den veelter, kan legemsdele komme i klemme og
personer blive alvorligt kvaestede.

® | skal mindst veere to om at pakke maskinen
ud!

®  Undga at veelte maskinen!

Maskinen leveres i en papkasse med alt tilbehgar.

Kassen star pa en europalle.

1. Stil maskinen pa en jaevn plan flade.

Fjern emballagebandene.

Abn kassen foroven (03/a).

Fjern emballagematerialet.

Tag forsigtigt lose dele, poser med smadele

og brugsanvisninger ud.

6. Skeer forsigtigt kassens bagside (dvs. der
hvor motoren er) op med en kniv, s& maski-
nen ikke bliver beskadiget.

7. Klap kassens bagside ned (03/b).

8. Tag forsigtigt de gvrige lgse dele og andet
emballagemateriale ud.

9. Rul sneslyngen baglaens ud af kassen, dvs.
med motoren forrest (03/c).

o wbd

5 MONTERING

/\ ADVARSEL! Fare ved ufuldstandig mon-
tering! Bruges et ufuldsteendigt monteret appa-
rat, kan det medfere alvorlige kveestelser.

B Apparatet ma kun betjenes, nar det er helt

monteret!

®  Kontroller, om alle sikkerheds- og beskyttel-

sesanordninger er tilstede og fungerer, for
maskinen tilsluttes!
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Montering

ALKO

Ngdvendigt veerktaj

Nr. Veerktoj

Gaffel- eller ringnagle SW 10 (x2)
Gaffel- eller ringnggle SW 13
Unbrakonggle 5 mm

Kombi- eller spidstang
Skruetreekker

Sprayolie

Kun 700.4 E LED: Deekluftpumpe med
manometer (motorventil)

N o g b~ 0N =

5.1 Montering af understyr (04, 05)

Monter understyret forneden til venstre og hajre
pa sneslyngen.

1. Skru skruerne (04/1) ud.

2. Anbring understyret (05/1).

3. Stik skruerne (05/2) gennem understyret, og
skru dem fast.

5.2 Montering af betjeningspanel (06)

1. Hold overstyret (06/1) inkl. betjeningspanelet
fast ind mod understyret (06/2).

2. Stik 2 skruer (06/3) gennem overstyret og un-
derstyret, og skru dem fast med to underlags-
skiver (06/4) og matrikker (06/5).

5.3 Montering og indstilling af
bowdenkabler til kere- og snekkedrev
(07 - 12)

1. Stik bowdenkablet (07/1) til kgredrevet (07/2)
ind i det nederste hul (07/3) pa hgjre hand-
tag.

2. Stik bowdenkablet (08/1) til snekkedrevet
(08/2) i det gverste hul (08/3) pa venstre
handtag.

3. Sadan indstiller du bowdenkablerne:

B Drej indstillingsdelen pa bowdenkablet
(09/1) i pilens retning (09/a), til bowden-
kablet ikke leengere haenger nedad (er let
speendt). Hold fast i kabeltrackket, mens
du drejer, sa det ikke snos.

®  Stram kontramegtrikken (09/2) (09/b).

4. Fastger bowdenkablerne (10/1) til venstre og
hgjre pa styret med klemmerne (10/2).

5. Stram bowdenkablet:
® | gsn kontrametrikkerne (11/1, 12/1).

m  Skru gevindendestykket (11/2, 12/2) op-
ad, indtil bowdenkablet er strammet.
®m  Skru kontrametrikkerne ind mod feringen
(11/3, 12/3) for at fastgere bowdenkablet.
6. Treek gummibeskyttelsen (11/4, 12/4) ned til
kontrametrikken (11/a, 12/a) for at beskytte
bowdenkablet mod korrosion.

5.4 Efterjustering af bowdenkabel (13)

Finindstilling foretages med indstillingsskruen.

1. Lesn kontramgtrikken (13/2) pa indstillings-
skruen (13/a).

2. Drejindstillingsskruen (13/3) (13/b) for at for-
leenge eller forkorte bowdenkablets vandring.
Bowdenkablet skal vaere let speendt og ma
ikke haenge nedad.

3. Speend kontrameatrikken (13/2) til igen (13/a).

5.5 Kontrol af bowdenkablets indstilling (14)

Kgredrevets bowdenkabel forlaenges med tiden.
Hvis keredrevet ikke laengere kan slas til, nar mo-
toren karer, er bowdenkablet blevet for langt og
skal strammes.

1. Sluk for maskinen (se kapitel 6.8 "Stop af
motor (38, 39)", Side 210).

2. Indstil bowdenkablet pa ny (se kapitel 5.3
"Montering og indstilling af bowdenkabler til
kare- og snekkedrev (07 — 12)", Side 207).

Sadan kontrollerer du bowdenkablets indstilling:

1. Start motoren (se kapitel 6.7 "Start af motor
(32— 37)", Side 210).

2. Veelg gear (se kapitel 7.1 "Start af rydning
(40, 42)", Side 210).

3. Tryk det hgjre greb (14/1) til keredrevet lang-
somt nedad (14/a), indtil du kan mzerke en let
modstand. Koblingspunktet er hermed fun-
det.

4. Teendes der ikke for kgredrevet: Gentag de
foregaende trin.

5. Lykkes det ikke at indstille bowdenkablet:
Opsgg fabrikantens serviceveerksted.

5.6 Montering af stang til gearskifter (15, 16)

1. Seet stangen (15/1) ind i gearets holder
(16/2) forneden.

2. Seet stangen ind i holderen foroven pa gear-
skifteren (16/3).

3. Fastger stangen forneden og foroven med
underlagsskiver og fiedersplit.
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Ibrugtagning

5.7 Montering af fleksibel aksel til
sneudkast (17, 18)
1. Pa sneudkastet:
®  Stik tappen (17/1) i den ene ende af den
fleksible aksel (17/2) helt ind i snekken
(17/13) (17/a).
m  Skru fingermetrikken (17/4) fast med
handen.
2. Under betjeningspanelet:
B Stik tappen i den anden ende af den flek-
sible aksel (18/1) helt ind i handsvinget
(18/2) nedefra (18/a).
m  Skru fingermetrikken (18/3) fast med
handen.

5.8 Tilslutning af stik til varme og belysning
(19)

1. Saml stikdelene (19/1) til varme og belysning.

2. Sikr stikforbindelsen.

5.9 Montering af sneudkast (20 - 23)

1. Smer sneudkastets glideflade (20/1) pa
sneslyngen let med sprayolie (smgrefedt kan
ogsa bruges).

2. Leeg plastikringen (20/2) pa sneudkastets gli-
deflade (20/a), og smer let med sprayolie
(smarefedt kan ogsa bruges).

3. Seet sneudkastet (21/1) pa (21/a, 22/a).

4. Seet fastgerelsesskruerne (22/2) pa indefra
gennem lasker og sneudkast.

5. Skru sneudkastet fast med de selvlasende
metrikker (22/3).

6. Stik fastggrelsesskruerne (23/1) gennem den
store fegringsplade (23/2), og saet de to sma
foringsplader (23/3) pa.

Bemeaerk: De smé foringsplader skal ligge pa
den store faringsplade.

7. Seet foringspladerne ind i sneudkastet nede-
fra ved hjeelp af fastgerelsesskruerne.

8. Seet underlagsskiver (23/4) pa skruerne.
9. Skru de selvlasende matrikker (23/5) fast.

5.10 Fastgerelse af bowdenkabel pa
udkastklappen (24)

Dette bowdenkabel beveeger sneudkastets ud-

kastklap og bruges til at indstille udkasthgjden.

1. Haeng bowdenkablet ind i feringerne (24/1,
24/2). Der skal veere fastgjort gummibeskyt-
telse udvendig pa bowdenkablet.

2. Skru kontramgtrikken (24/3, 24/4) fast ind
mod faringen, indtil bowdenkablet er spaendt.

3. Bowdenkablets lzengde kontrolleres med

handtaget til indstilling af udkasthgjden:

B Flyt handtaget til det forreste anslag. Ud-
kastklappen skal bevaege sig helt ned.

= Flyt handtaget til det bagerste anslag.
Udkastklappen skal beveege sig helt op.

®  Det kan veere ngdvendigt at aendre bow-
denkablets laengde.

5.11 Isaetning af bowdenkabel (25)

1. Seet bowdenkablet (25/1) ind i holderen
(25/2) under motoren.

6 IBRUGTAGNING

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelse pga.
mangelfuldt apparat. Bruges et mangelfuldt ap-
parat, kan det medfgre alvorlige kvaestelser og
beskadigelse af apparatet.

B Driv kun apparatet, nar det ikke er defekt el-
ler beskadiget og ingen dele mangler eller er
lgse.

H BEMAERK Foretag altid visuel kontrol inden
ibrugtagning. Maskinen ma ikke anvendes med
lgse, beskadigede eller slidte drifts- og/eller fast-
ggringsdele.

6.1 Driftsmidler

/\ FARE! Eksplosions- og brandfare. Der
dannes en eksplosiv atmosfaere, hvis benzin/luft-
blandingen siver ud. Antaendelse, eksplosion og
brand kan medfgre alvorlige kvaestelser og veere
livsfarlig ved ukorrekt handtering af braendstoffet.
B Rygning er forbudt, nar benzinen handteres.

B Handter kun benzin udendars og aldrig i luk-
kede rum.

/\ FARE! Livsfare pga. forgiftning. Motorens

udstagdningsgas indeholder kulilte, som kan dree-

be et menneske pa fa minutter.

® [ ad aldrig motoren kere i lukkede rum, men
kun i det fri.

Indand ikke motorens udstadningsgasser.

Sluk for motoren, hvis du bliver darlig, svim-
mel eller utilpas. Opsgag lsege med det sam-
me.
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H BEMAERK Bortskaf brugt motorolie miljg-
venligt! Spildolie ber afleveres i en lukket behol-
der pa en genbrugsplads eller et kundeservice-
veerksted. Heeld ikke spildolie:

m | affaldsspanden
®  jkloakken eller aflabet
B ud pajorden

H BEMARK Overhold den medfglgende
brugsanvisning til motoren!

Inden ibrugtagningen skal du fylde motorolie pa
og tanke sneslyngen op.

Oplysninger om benzin og motorolie: se de tekni-
ske data.

6.2 Pafyldning af motorolie (26)

1. Skru oliepafyldningsdeekslet (26/1) af, og laeg
det et rent sted.

2. Fyld olie pa med en tragt.

3. Kontroller niveauet.

4. Luk oliepafyldningsabningen omhyggeligt, og
renggr den.

Veer opmaerksom pa motorvejledningen til korrekt
kontrol af olieniveauet.

6.3 Pafyldning af benzin (26)

1. Skru tankdeekslet (26/2) af, og leeg det et rent
sted.

2. Fyld benzin pa med en tragt.

3. Luk tankpafyldningsabningen omhyggeligt,
og renger den.

6.4 Kontrol af daektryk [kun 700.4 E LED]
(27)

1. Deektrykket skal kontrolleres, isaer inden for-
ste ibrugtagning om vinteren og i lgbet af
driftstiden mindst hver 3. maned.

Det maksimalt tilladte deektryk star pa deek-
kene (27/1).
Bemeerk: Bemaerk: 1 bar = ca. 14,5 psi

2. Pump daekkene ensartet op med daekluft-
pumpen.

6.5 Indstilling af rydningshgjden (28 — 30)

/\ FORSIGTIG! Fare for personskader. Fare
for snitsar, hvis haenderne stikkes ind i den kg-
rende transportsnekke.
® Juster kun rydningshgjden, nar motoren er

slaet fra, og transportsnekken er standset.

Indstil rydningshgjden, sa der ikke opsamles grus
eller andre fremmedlegemer. Tag hensyn til store

ujeevnheder, f.eks. karespor, kloakdaeksler eller

brosten.

1. Flyt maskinen til et jeevnt underlag for at ju-
stere den.

2. Lesn spaendeskruerne (28/1) pa glideskin-
nerne (28/2) til venstre og hgjre pa skjoldet
(28/3).

3. Skub glideskinnerne op eller ned (28/a) for at
lafte ryddepladen (29/1) til den gnskede hgj-
de.

4. Fastspaend spsendeskruerne pa glideskinner-
ne.

5. Serg for, at de to glideskinner star lige langt
nede, sa ryddepladen lgber parallelt i forhold
til underlaget (29/a).

Slidte glideskinner (30)
Nar glideskinnernes slibekant (30/1) er slidt ned,
vendes glideskinnerne 180° om for sa at kunne
bruge den anden side.
1. Skru mgtrikker (30/2) og underlagsskiver af.
2. Tag metalpladen (30/3) af.
3. Vend glideskinnen 180° om (30/a).
4. Seet underlagsskiverne pa, og skru metrik-
kerne fast.
Bemeerk: Pas pa ikke at forveksle spaende-
skruerne (30/4), da de er forskelligt lange.

6.6 Kontrol af knaekboltene pa maskinen
(31, 48)

/\ OBS! Fare for skader pa maskinen. Et
frosset snekkedrev kan fare til skader pa V-rem-
men.

®  Kontroller inden motorstarten, om snekkedre-
vet er frosset til.

®  Stil sneslyngen et egnet sted til optening af
snekkedrevet.

1. Inden hver start skal det kontrolleres, om
knaekboltene (31/1, 48/2) er intakte.
®  Afrevne knaekbolte skal udskiftes med

originale reservedele (se kapitel 9.4 "Ud-

skiftning af knaekbolte (31, 48)", Si-

de 212). Ved brugen af ikke-tilladte reser-

vedele kan maskinen tage alvorlig skade!
B To ekstra knzekbolte (01/8) findes pa be-

tjeningspanelet.

2. Kontroller, at alle betjeningselementer, sik-
kerhedsanordninger, matrikker, skruer og
bolte pa maskinen er fuldstaendige, sidder
fast og er intakte.
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6.7 Start af motor (32 - 37)

Belysningen taendes automatisk ved start af mo-
toren og slukker, nar motoren stoppes.

/\ FARE! Livsfare pga. forgiftning. Motorens
udstgdningsgas indeholder kulilte, som kan dree-
be et menneske pa fa minutter.

®  |ad aldrig motoren kgre i lukkede rum, men
kun i det fri.

Indand ikke motorens udstgdningsgasser.

Sluk for motoren, hvis du bliver darlig, svim-
mel eller utilpas. Opseg laege med det sam-
me.

/\ OBS! Fare for skader pa maskinen. Et
frosset snekkedrev kan fare til skader pa V-rem-
men.

®  Kontroller inden motorstarten, om snekkedre-
vet er frosset til.

m  Stil sneslyngen et egnet sted til optaning af
snekkedrevet.

Startproces (32 - 34)
1. Kontroller olie- og breendstofniveauet.
2. Abn braendstofhanen (32/1) (32/a).

3. Kontroller, om kgre- og snekkedrev er frakob-
let. Begge koblingshandtag skal sta lodret.

4. Stil chokeren (32/2) pa position CLOSE (32/
b).

5. Tryk 3 gange pa spaedeknappen (33/1) med
intervaller pa ca. 2 sekunder. Ved temperatu-
rer under 10 °C skal der trykkes 5 gange pa
speaedeknappen.

6. Stil gashandtaget (34/1) pa position Hurtig
(34/2, hare) (34/a).

7. Saet motorngglen (35/1) i (35/a).
Manuel start (36)

1. Treek let i startsnoren (36/1) (36/a), til du kan
meerke den fgrste modstand. Traek derefter
kraftig ud, og lad den derefter rulle langsomt
tilbage igen.

230 V startproces (37)
1. (37/a)

A

(37/b)

6.8 Stop af motor (38, 39)

/\ ADVARSEL! Fare pga. roterende dele pa
maskinen! Hvis du stikker haenderne ind i de ro-
terende dele pa maskinen, medfgrer dette alvorli-
ge kvaestelser!
® Stk aldrig haenderne ind i den roterende

transportsnekke!

1. Stil gashandtaget (38/1) pa position Langsom
(38/2, skildpadde) (38/a).

2. Lad transportsnekken og kastehjulet kare
fortsat, indtil de stort set er fri for sne for at
forhindre en tilfrysning. Ellers kan V-remmen
blive beskadiget ved starten.

3. Treek motorngglen (39/1) ud (39/a).

Motoren slar fra.

5. Drej breendstofhanen (39/2) til position OFF
(fra) (39/b).

»

7 BETJENING
7.1 Start af rydning (40, 42)

/\ ADVARSEL! Fare pga. roterende dele pa
maskinen! Hvis du stikker haenderne ind i de ro-
terende dele pa maskinen, medfgrer dette alvorli-
ge kvaestelser!

® Stk aldrig haenderne ind i den roterende
transportsnekke!

/\ ADVARSEL! Ting slynges ud! Fare for
kveestelser samt tingsskader pga. ting, der slyn-
ges ud!

B Drej aldrig udkastkanalen i retning mod men-
nesker, dyr, ruder, biler eller dere.
1. Gennemfgr ibrugtagningen.

2. Kontroller sneudkastets position, og indstil
udkastretningen med handsvinget (40/1).

3. Indstil udkasthgjden (40/2).

4. Start motoren (se kapitel 6.7 "Start af motor
(32 - 37)", Side 210).

5. Veelg keregear (41/3):

® 1 til 6 er fremadgaende gear, hvor 1 er
det langsomste og 6 det hurtigste gear.
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B R10g R2 er bakgear, hvor R1 er det
langsomme og R2 det hurtige gear.
6. Tryk pa koblingshandtaget (41/4) til snekked-
revet (41/a).
7. Tryk pa koblingshandtaget (42/5) til keredre-
vet (42/a).

7.2 Stop af rydning (43)

1. Slip koblingshandtaget (43/1) til snekke- og
keredrevet, dvs. kobl ud (43/a).

Lad transportsnekken og kastehjulet kgre fortsat,
indtil de stort set er fri for sne for at forhindre en
tilfrysning. En frossen transportsnekke beskadi-
ger V-remmene.

Sneslyngen bliver staende, stands transportsnek-
ke og kastehjul.

7.3 Skift af keregear (42 — 44)

OBS! Risiko for beskadigelse af maskinen.
Gearet beskadiges, hvis der ikke kobles ud inden
gearskift.

®  Kobl fgrst ud, og skift sa gear.

1. Slip koblingshandtaget til keredrevet (43/1),
dvs. kobl ud (43/a).
Bemaerk: Transportsnekken blokeres, hvis
den stoppes i vad og tung sne og sa startes
igen. Slip ikke koblingshandtaget til snekked-
revet!

2. Skift gear med gearskifteren (44/1).

3. Tryk pa koblingshandtaget (42/5) til keredre-
vet (42/a).

7.4 Valg af program pa 760.4 TE LED

Med programveelgeren (02/23) kan transports-

nekkens, ryddepladens og skjoldets hgjde juste-

res ved at forskyde sneslyngens vaegt.

B "Transport": Vaegten ligger pa sneslyngens
bagerste del, sa transportsnekken og skjoldet
ikke rgrer jorden og sneslyngen er let at
skubbe.

®  "Normal": Ved normal drift stilles sneslyngen i
vandret position.

®  "Packed Snow": | kompakt sne kan du med
denne indstilling flytte sneslyngens veegt til
den forreste del.

7.5 Styring af sneslyngen 760.4 TE LED (45)

1. Beveeg sneslyngen til venstre: Traek i venstre
vippearm (45/1) (45/a).

2. Beveeg sneslyngen til hgjre: Treek i hajre vip-
pearm (45/2) (45/ b).

7.6 Fjernelse af blokeringer i sneudkastet
(43, 46)

H BEMARK For at undga blokeringer ved vad
og tung sne skal du lade transportsnekken kere
altid, hvis det er muligt.

Hvis sneen ikke laengere kastes ordentligt ud,
kan det skyldes sne- og isaflejringer pa trans-
portsnekker og i udkastkanalen.

1. Slip koblingshandtaget (43/1) til snekke- og
keredrevet, dvs. kobl ud (43/a).

2. Stands motoren (se kapitel 6.8 "Stop af mo-
tor (38, 39)", Side 210).

3. Fjern forsigtigt sneen fra udkastkanalen og
transportsnekken med renggringsvaerktgj
(46/1).

Hvis sneudkastet fortsat er utilstraekkeligt, skal du

kontakte et fagvaerksted.

8 REPARATION

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser under
reparationer. En ukorrekt udfgrt reparation kan
medfare alvorlige kveestelser og beskadigelse af
apparatet.

B F3 kun reparationer udfert af fabrikantens
servicesteder eller autoriserede vaerksteder!

Sagkyndig kontrol er altid ngdvendig i falgende

situationer:

m  Efter pakersel af en forhindring.

®  Hvis motoren pludselig star stille.

®  Beskadiget transportsnekke eller kastehjul.

9 SERVICE OG VEDLIGEHOLDELSE

/\ FORSIGTIG! Fare for personskader. Skar-
pe samt bevaegelige maskindele kan medfere
kveestelser.

®  Beer altid handsker under vedligeholdelse,
pleje samt rengering af maskinen!

®  Sla motoren fra, og kontroller, at motoren star
stille!

®  Traek teendrorsstikket ud!
®m  Renggr maskinen efter hver brug. Fjern iseer
rester af vejsalt.

®m  Sprgjt ikke vand pa maskinen. Indtraengende
vand kan fere il fejl (teendingssystem, karbu-
rator).

Udskift altid defekte lyddeempere.
Folg vedligeholdelsesplanen.
Overhold motorvejledningen.
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Service og vedligeholdelse

9.1 Vedligeholdelsesplan

For brug

®m  Kontroller olieniveauet (se motorvejledning).
®  Kontroller knaekboltene.

®  Kontroller maskinen for beskadigelser.

m  Kontroller, om transportsnekken er frosset til.

Efter de forste 5 driftstimer
®  Udskift motorolie (se motorvejledning).

Efter 8 driftstimer
B Smgr transportsnekken.

for hver tre maneder
®  Kontroller deektrykket.
B Smgr sneudkastets ring med sprayolie.

Arligt

®  Udskift teendreret (se motorvejledningen).
B Smgr transportsnekken.

m  Skift motorolie.

9.2 Smering af transportsnekke (47)

Pres ca. 2-3 slag universalfedt ind i smgreniplen
(47/1) med en fedtpresse.

9.3 Vedligeholdelse af kere- og snekkedrev
(09)

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser under
vedligeholdelsesarbejdet. En ukorrekt udfert
vedligeholdelse kan medfere alvorlige kvaestelser
og beskadigelse af maskinen.

B |ndstil kun bowdenkablet, nar motoren er sla-

et fra.

®m  Stop motoren, hvis kgre-/snekkedrevet ikke

kan slas fra.

®  Forsgg ikke selv at udfgre reparationer, og

kontakt omgaende et autoriseret veerktg;.

H BEMARK Hvis bowdenkablet bliver fugtigt,
kan det fore til korrosion eller tilfrysning. Et be-
skadiget bowdenkabel skal udskiftes.

Indstilling af bowdenkabel

Hvis kare-/snekkedrevet ikke laengere kan slas

til, nar motoren kerer, skal det pagseldende bow-

denkabel indstilles.

1. Lesn kontramegtrikken (09/2).

2. Drej indstillingsdelen pa bowdenkablet (09/1)
i pilens retning (09/a), til bowdenkablet ikke
leengere haenger nedad (er let spaendt). Hold
fast i kabeltraekket, mens du drejer, sa det ik-
ke snos.

3. Stram kontramgtrikken (09/2) (09/b).

4. Start motoren og tilslut kere-/snekkedrevet
for at kontrollere indstillingen.

5. Hvis kgre-/snekkedrevet stadig ikke til- og
frakobles sikkert, skal maskinen sendes til et
autoriseret vaerksted.

9.4 Udskiftning af knakbolte (31, 48)

For at sikre bruger og maskinen kan knaekbolte-
ne (31/1) revne efter en blokering af transports-
nekken.

H BEMARK Afrevne knaekbolte skal udskiftes
med originale reservedele. Ved brugen af ikke-til-
ladte reservedele kan maskinen tage alvorlig ska-
de!

1. Sluk maskinen, og traek teendrgrsheetten af.

2. Fjern fiedersplitten (48/1) (48/a).

3. Treek beskadigede knaekbolte (48/2) ud (48/
b).

4. Kontroller akslen for beskadigelser.

5. Seet en ny knaekbolt i, og fastger den med
fiedersplit.

9.5 Finjustering af transportsnekkens hgjde

[kun 760.4 TE LED] (49)

Hgjden kan finjusteres med skruen (49/1), hvor-
ved transportsnekken og skjoldet Igftes eller
saenkes.

Skruen justeres med programvaelgeren (02/15):

®  Billedet (49) viser skruens position ved
"Packed Snow" (kompakt sne). Laft sneslyn-
gen lidt op i denne position.
| positionen "Transport" fastspeendes akslen.

Ved almindelig drift skal programveelgeren
seettes pa "Normal".

9.6 Justering af kaadespandingen [kun
760.4 TE LED] (50)

Kaedestramningen kan justeres ved at spaende

metrikkerne (50/1) pa krogen (50/2). Begge lar-

veband kan justeres.
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10 HJALP VED FORSTYRRELSER

/\ FORSIGTIG! Fare for personskader. Skar-

pe samt bevaegelige maskindele kan medfgre

kveestelser.

B Beer altid handsker under vedligeholdelse,
pleje samt renggring af maskinen!

®  Sla motoren fra, og kontroller, at motoren star
stille!

®  Treek teendrarsstikket ud!

H BEMARK Henvend dig til vores kundeser-

vice ved forstyrrelser, der ikke er anfert i denne
tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe.

Fejl

Transportsnek-
ken kan ikke
lengere stand-
ses (kobler ikke
laengere ud).

Maskinen vibre-
rer usadvanlig
kraftigt.

Maskine treekker

Afhjalpning
Kontakt kundeservicevaerk-
stedet.

Stands motoren.
Undlad at forsgge re-
paration!

®  Kontakt kundeservice-
veerkstedet.

Kontroller transportsnekke
og kastehjul.

Fejl

Motor starter ik-
ke.

Motorydelse fal-
der.

Koredrevet fun-
gerer ikke, nar
koblingshandta-
get er trykket
ind.

Koredrevet kan
ikke lngere
standses (kobler
ikke l&ngere
ud).

Transportsnek-
ken drejer ikke,
nar koblings-
handtaget er

Afhjzelpning
Fyld benzin pa.

Stil gashandtaget pa
"Start".

Sla chokeren til, tryk pa
spaedeknappen.

Vedligehold teendrgr.

Renger udkastkanal/hus.

Fjern sne og is fra trans-
portsnekke og kastehjul.

Reducer arbejdshastighe-
den.

Efterjuster bowdenkablet.

Kontakt kundeservicevaerk-
stedet.
Stands motoren.

Undlad at forsgge re-
paration!

m  Kontakt kundeservice-
veerkstedet.

Kneekbolt revnet, udskiftes.

Kontroller deektrykket, til-

til én side. pas det.

Kontroller glideskinnerne,
indstil eller udskift dem.

Reservedele
Se: www.al-ko.com

11 OPBEVARING

/\ ADVARSEL! Brand- og eksplosionsfare.

Benzindampe er yderst anteendelige.

®m  Opbevar ikke maskinen i naerheden af aben
ild eller varmekilder.

Maskinen skal ggres grundigt rent efter hver
brug. Placér evt. ogsa alle sikkerhedsafdaeknin-
ger. Opbevar maskinen i et tart, aflast rum og
utilgeengeligt for bgrn.

Ved leengere tids opbevaring af maskinen, f.eks.
efter vinteren, skal fglgende arbejde udfgres for
at undga beskadigelser:

B Tgm karburatoren:
Start motoren.
Luk breendstofhanen.
Vent, til motoren dgr ud.
Lad motoren kgle af.

Opbevar maskinen tgrt og utilgaengeligt for
bgrn og uvedkommende personer.

Tem benzintanken, eller fyld den helt.
Traek motorngglen ud.
Treek teendrgrsstikket ud.

12 BORTSKAFFELSE

Benzin og motorolie ma ikke smides

u
trykket ind. E ud med det almindelige hushold-
Eferjuster bowdenkablet, ningsaifald eller | Kioakken, men skl
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ﬂ Kundeservice/service

®  Fgr maskinen bortskaffes, skal breendstoftan- servedele. Servicevaerksteder findes pa internet-

ken og motoroliebeholderen tammes! tet pa adressen:

®  Emballage, udstyr og tilbeher er fremstillet af ~ Www.alko-garden.com/service-contacts
genanvendelige materialer og skal bortskaf- Yderligere informationer om reservedele findes
fes pa beherig vis. under:

www.alko-garden.com/spareparts

13 KUNDESERVICE/SERVICE

Henvend dig til neermeste AL-KO serviceveerk-
sted ved spargsmal til garanti, reparation eller re-

14 INFORMATION TIL OVERENSSTEM- de harmoniserede EU-direktiver, EU-sikkerheds-

MELSESERKLZAERINGEN standarderne samt de produktspecifikke standar-
der. Overensstemmelseserkleeringen hgrer til

Vi erkleerer pa eget ansvar hermed, at dette pro- brugsanvisningen og er vedlagt maskinen.

dukt ved markedsfaringen overholder kravene i

15 GARANTI

Inden for den lovbestemte reklamationsperiode reparerer eller udskifter vi efter eget skan eventuelle
materiale- eller fabrikationsfejl pa apparatet. Reklamationsperioden bestemmes af loven i det land,
hvor maskinen er kgbt.

Vores garanti geelder kun, hvis: Garantien bortfalder ved:

B brugsanvisningen fglges ®m  egenhaendige forsgg pa reparation
®  apparatet behandles korrekt ®  egenhaendige tekniske aendringer
®m  der bruges originale reservedele ®m  ukorrekt brug

Folgende er ikke omfattet af garantien:
®m | akskader, der skyldes normal slitage

®  Sliddele, der er markeret med ramme pa reservedelslisten
®  Forbreendingsmotorer (her geelder motorproducentens separate garantibestemmelser)

Garantiperioden begynder med kabet foretaget af den farste slutforbruger. Datoen pa kebskvitterin-
gen er gaeldende. Kontakt forhandleren, hvor apparatet er kabt, eller den neermeste autoriserede kun-
deservice. Medbring denne erkleering og den originale kgbskvittering. Denne erklaering bergrer ikke
kabers lovbestemte rettigheder over for seelger pa grund af mangler.
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Om denna bruksanvisning

1 OM DENNA BRUKSANVISNING

®  Den tyska versionen utgdr bruksanvisningen i
original. Alla andra sprakversioner ar éver-
sattningar av bruksanvisningen i original.

B Forvara alltid bruksanvisningen sa att du all-
tid kan sla upp i den nar du behéver informa-
tion om maskinen/redskapet.

®  |amna endast vidare maskinen/redskapet till
andra personer tillsammans med denna
bruksanvisning.

B |3s och beakta sakerhets- och varningsan-
visningar i denna bruksanvisning.

1.1 Symbol pa titelsida

Symbol

Betydelse

Det ar viktigt att Iasa igenom denna
bruksanvisning noggrant fore drift-
tagningen. Detta ar en forutsattning
for en saker hantering utan pro-
blem.

Bruksanvisning

Anvand inte bensinredskap i narhe-
ten av 6ppen eld eller varmekallor.

1.2 Teckenforklaring och signalord

/\ FARA! Anger en omedelbart farlig situation,
som om den inte undviks, kan leda till dédsfall el-
ler svara personskador.

/\ VARNING! Anger en potentiellt farlig situa-
tion, som om den inte undviks, kan leda till doéds-
fall eller svara personskador.

/N\ OBSERVERA! Anger en potentiellt farlig si-
tuation, som om den inte undviks, kan leda till
mindre eller medelsvara personskador.

OBS! Anger en situation, som om den inte und-
viks, kan leda till materiella skador.

[ ANMARKNING Speciella anvisningar for
battre forstaelse och handhavande.

2 PRODUKTBESKRIVNING
Bruksanvisningen beskriver olika modeller av sn6-
slungor. Identifiera din modell med hjalp av pro-
duktbilderna och beskrivningen och typskylten.

2.1 Avsedd anvandning

Snoslungor ar uteslutande avsedda fér omraden
med nyfallen, 16s blétsné och pudersnd pa belag-
da gangar och ytor, t.ex. innergardar, garageupp-
farter, gangvagar och parkeringsplatser pa privat
omrade. Roéjningsvagar och ytor maste vara ett
fast underlag med jamn yta, t.ex. stenbelaggning,
granitbelaggning eller asfalt.

Denna maskin ar endast avsedd fér anvandning
pa privat omrade. Varje annan anvandning samt
otillatna om- och tillbyggnader betraktas som stri-
dande mot &ndamalet och har till foljd att garantin
upphavs, 6verensstammelsen gar forlorad och
varje ansvar for skador pa anvandaren eller tred-
je part avvisas av tillverkaren.

2.2 Forutsebar felanvandning

Sndslungor ar inte avsedda for réjning av obelag-
da gangar och ytor — tdckta med smasten eller
grus — eller grasmattor. Maskinerna kan inte roja
djup/stérre mangder sno, vat sno eller fastkord
sno.

Maskinen ar inte konstruerad for yrkesmassig an-
vandning, t.ex. i allmanna parker, sportanlagg-
ningar eller jord- och skogsbruk.

2.3 Sakerhets- och skyddsanordningar

/\ VARNING! Risk for personskador. Defek-
ta eller funktionslosa sékerhets- och skyddsan-
ordningar kan medféra allvarliga personskador.

B Reparera defekta sékerhets- och skyddsan-
ordningar omedelbart.

®  Satt aldrig sékerhets- och skyddsanordningar
ur funktion!.

Kopplingsspak

Redskapet har tva kopplingsspakar pa styrhand-

taget. Slapp bada kopplingsspakarna om risker

uppstar.

®  Kopplingsspak for snéutkastets skruvdriv-
ning. Skruvdrivningen stannar.

®m  Kopplingsspak for kérdrivning. Kérdrivningen
stannar.

Justerbart snoutkast

Stall in sndutkastet pa sadant satt att den utkas-

tade snon inte kan skada personer, djur, byggna-

der, fordon eller 6vriga materialvarden. Se till att
inte paverka trafiken eller trafikanter.
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Produktbeskrivning

ALKO

2.4 Leveransomfattning

2
(3]
7604 TELED (G2
o d

=

Leveransomfattningen innehaller alla positioner i
listan. Kontrollera sa att alla positioner finns med:

z
=

Komponent

Snoéslunga

Understag

Manéverpanel med éverstag
Snéutkast

Sndslungans bruksanvisning
Motorns bruksanvisning

Monteringssats for snoutkast (3x)

0 N O g b~ 0N =

Tandstiftsnyckel

9  Motornyckel (2x)

10  Reserv-brytpinne (6x)
11 Fjadersprint (6x)

12 Stang for vaxelspak

13 Flexibel axel for snoutkast

2.5 Symboler pa redskapet

2.51

Sakerhetsmarkning

Symbol Betydelse

Obs!
Var sarskilt forsiktig vid hantering!

Las igenom bruksanvisningen fére
anvandning!

Hall avstand fran utkastomradet.
Fara till foljd av snoutkast.

| B >

Y =3
A =4

Anvand 6gon- och hoérselskydd!

Ror inte de roterande delarna. In-
dragningsrisk!

Greppa inte in i snéutkastet!

2@ X

é

Greppa inte in eller sparka mot ma-
tarskruven!

o

S

N

wn
i
o
Y

Stang av redskapets motor innan
arbete paborjas.

= Dra ut téandstiftskontakten innan un-

derhalls- och reparationsarbeten

IE] paborjas.

Se till att inga andra personer finns i

I Inl farozonen!

Roterande delar i utkastomradet! In-
dragningsrisk!

474911 e
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Produktbeskrivning

2.5.2 Manovertecken

Symbol

Choke

CLOSE / OPEN
(STANG / OPPNA)

Gas
Langsamt / snabbt

Motornyckel
TILL/FRAN

Branslekran
OFF (stangd)
ON (6ppen)

Primerknapp

Skruvdrivning
Starta / stoppa

Kordrivning
Starta / stoppa

Innebord

NI=aH

Symbol Innebord

Styra sndslungan at
vanster / héger

Rikta sndutkast med

vev

Stélla in snéutkasts-
héjd med spak

2.6 Produktoversikt 700.4 E LED (01)

Nr

o g A WO N =

13
14
15

Komponent
Uppvarmningsbara handtag
Kopplingsspak for skruvdrivning
Kopplingsspak for koérdrivning
Handvev for utkastriktning
Spak for installning utkasthojd

Vaxelspak,
6 framat- och 2 bakatvaxlar

Brytare for handtagsvarme
Reserv-brytpinne (2x)
Belysning

Tanklock
Oljepafylliningslock

Deflektor pa snoutkast for instalining ut-
kasthojd

Sndutkast med ingreppsskydd
Kapa

Rengoringsverktyg (monterat pa kapa)
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Nr Komponent

16 Utkasthjul

17 Matarskruv

18 Rdjningsplatta

19  Hojdjusterbara glidskor
20 Tandstiftskontakt

2.7 Produktoversikt 760.4 TE LED(02)

Nr Komponent
Uppvarmningsbara handtag
Kopplingsspak for skruvdrivning
Kopplingsspak for kordrivning
Handvev for utkastriktning

Spak for installning utkasthdjd

(o2 B L I \S R

Vaxelspak,
6 framat- och 2 bakatvaxlar

~

Brytare for handtagsvarme
Reserv-brytpinne (2x)

9  Tippspak at vanster och hoger for styr-
ning banddrift

10  Belysning
11 Tanklock
12 Oljepafyliningslock

13  Deflektor pa snoutkast for installining ut-
kasthojd

14  Snoutkast med ingreppsskydd

15  Driftsséattsspak:
®  "Transport"
= "Normal"
®  "Packed Snow" (Packad sno)

16 Kapa

17  Rengoringsverktyg (monterat pa kapa)
18  Utkasthjul

19  Matarskruv

20 Rgjningsplatta

21  Hojdjusterbara glidskor

22  Tandstiftskontakt

3 SAKERHETSANVISNINGAR

/\ FARA! Livsfara och fara fér mycket all-
varliga personskador! Bristande kdnnedom om
sakerhetsanvisningar och bruksanvisningar kan
leda till allvarliga personskador och t.0o.m. déds-
fall.

® | as och beakta alla sékerhetsanvisningar
och andra anvisningar i denna bruksanvis-
ning innan maskinen anvands.

B Spara all bifogad dokumentation for framtida
behov.

/N\ VARNING! Risk for brand och explosion.
Om bransle rinner ut uppstar en explosiv bensin-
luftblandning. Vid felaktig hantering av bransle
kan snabbantandning, explosion och brand leda
till svara personskador och t.o.m. dédsfall.
®  Forvara aldrig motorn framfor 6ppen eld eller

varmekallor.

®  Anvand aldrig motorn i brdnnbar omgivning.

/N\ VARNING! Risk for personskador pga de-
fekter pa maskinen. Drift av defekt maskin kan
leda till allvarliga personskador och skador pa
maskinen.
®  Anvand endast maskinen om det saknar de-

fekter och skador och inga delar saknas eller
sitter 16st.

/\ VARNING! Fara fér svara kroppsskador

pga roterande redskapsdelar! Berdring av rote-

rande redskapsdelar leder till svara kroppsska-

dor!

®  Greppa aldrig in i den roterande matarskru-
ven!

/\ VARNING! Risk fér personskador. Defek-
ta eller funktionslosa sakerhets- och skyddsan-
ordningar kan medféra allvarliga personskador.
®m  Reparera defekta sakerhets- och skyddsan-

ordningar omedelbart.

®  Satt aldrig sakerhets- och skyddsanordningar

ur funktion!.

3.1 Sakerhetsanvisningar enligt ISO 8437
bilaga A
Forkunskaper
1. Las igenom bruks- och underhallsanvisning-
en noga. Bekanta dig med mandverdonen
och korrekt anvandning av maskinen. Lar dig

att snabbt kunna stanga av maskinen och
mandverdonen.
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Sakerhetsanvisningar

2. Barn far under inga omstandigheter anvanda
maskinen. En vuxen person som inte ar kor-
rekt informerad om maskinens hantering far
under inga omsténdigheter anvanda det.

3. Settill att inga personer befinner sig inom ar-
betsomradet, speciellt inte smabarn och hus-
djur.

4. Var forsiktig vid anvandning av bakatvaxeln
sa att du inte halkar eller faller omkull.

Forberedelse

1. Kontrollera arbetsomradet dar maskinen skall
anvandas, ta bort dérrmattor, pulkor, brader,
staltrad eller andra frammande féremal.

2. Koppla ur och lagg in tomgangen innan du
startar motorn.

3. Anvand inte maskinen utan lamplig vinter-
kladsel. Anvand stabila skor som ger stabili-
tet pa halkig mark.

4. Var forsiktig vid hantering av bensin, den ar
lattantandlig.

Anvand endast godkanda bensindunkar.

Tanka inte motorn nar den ar varm eller den
gar.

®  Fyll pa bensintanken utomhus och var myck-
et forsiktig. Fyll aldrig bensintanken i slutna
utrymmen.

®m  Stang tanklocket ordentligt och ta bort spilld
bensin.

1. Anvand ett jordat eluttag for alla redskap med
elektrisk drivning eller elektrisk tdndning.

2. Stall in réjningsplattan nar du réjer ytor med
grus eller smastenar.

3. Andra aldrig instéliningar nar motorn gar (ut-
om i de fall dar tillverkaren har rekommende-
rat detta).

4. Lat motor och maskin svalna till utomhustem-
peratur fére snordjningen.

5. Hantering av all sorters motordrivna maskiner
kan medféra att frammande féremal slungas
mot 6dgonen. Anvand darfor alltid skyddsglas-
ogon eller skyddsvisir vid hantering, install-
ning och reparation.

6. Anvand horselskydd for att undvika horsel-
skador.

Anvandning

1. Se till att halla hander och fétter pa avstand
fran roterande delar eller under dessa delar.
Hall alltid avstand fran utkastoppningen.

2. Var mycket forsiktig nar du anvander eller be-
héver korsa infarter med singel, gangvagar

eller gator. Var uppmarksam pa dolda hinder
eller trafik.

3. Stang av motorn, dra ur tdndningskabeln och
undersok sndéslungan noga om ett framman-
de féremal hamnar i maskinen, kontrollera
om maskinen ar skadat och reparerat innan
snoslungan startas om och anvands igen.

4. Stang av motorn och undersék orsaken om
maskinen vibrerar onormalt. Vibrationer ar
alltid ett tecken pa att ett problem foreligger.

5. Sténg alltid av motorn under pauser eller inn-
an rojningsplattan/drivhjulets hus eller utkast-
kanalen rengérs samt nar reparationer, in-
stallningar eller inspektioner utfors.

6. Sakerstall att rojningsplatta/drivhjul och alla
roterade delar star absolut stilla innan rengé-
ring, reparation eller inspektion pabdrjas. Dra
ur tandningskabeln och hall kabeln pa av-
stand fran tandstiftet for att undvika tadndning
av misstag. Dra ut natkontakten fér elmoto-
rer.

7. Anvand inte motorn i slutna utrymmen om det
inte ar for att starta och sedan kort forflytta
sndslungan inom byggnaden eller kéra ut
den ur byggnaden. Oppna dérrar mot friska
luften, avgaser ar farliga.

8. RG¢j inte sluttningar. Var mycket forsiktig nar
maskinen anvands i lutande terrang. Forsok
aldrig réja i branta sluttningar.

9. Anvand aldrig snéslunga utan korrekta
skyddsplatar, skyddsplattor eller 6vriga
skyddsanordningar.

10. Anvand aldrig sndslungan i narheten av glas-
fasader, fordon, belysningsschakt eller lutan-
de terrang osv. utan att stalla in utkastrikt-
ningen ordentligt. Hall barn och husdjur pa
avstand.

11. Overbelasta inte maskinen med snabb sné-
rojning.

12. Anvand aldrig maskinen pa halkiga ytor med
hog transporthastighet. Var forsiktigt vid bak-
atkorning.

13. Rikta aldrig utkastet mot personer i narheten
och lat aldrig nagon ga framfér maskinen.

14. Avbryt energiférsorjningen till réjningsplattan/
drivhjulet nar snéslungan transporteras eller
inte anvands.

15. Anvand endast tillatna reserv- och tillbehérs-
delar fran snoslungans tillverkare, t.ex. balan-
seringsvikter, kompenseringsvikter, hus osv.

16. Anvand aldrig sndslungan om sikten eller be-
lysningen ar dalig. Se till sa att du alltid star
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Sakerhetsanvisningar
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stadigt och haller ordentligt i handtagen. Ga i
lugn takt, spring aldrig under rgjningen.

Underhall och forvaring

/\ VARNING! Risk for allvarliga skador pa
handerna nar en blockerad utkastkanal ren-
gors! Kontakt med roterande skovelhjul i utkast-
kanalen medfor allvarliga skador pa handerna.
Det ar de oftast forekommande skadorna pa sné-
frasen. Vid rengdring av utkastkanalen:

®  Stang av snofrasen!
B Vanta tills skovelhjulet statt stillai ca. 10 s.

B Anvand alltid ett lampligt verktyg for rengo-
ring av utkastkanalen.

B Anvand aldrig handerna fér reng6ring av ut-
kastkanalen!

1. Kontrollera regelbundet att skyddsanordning-
ar, knivarnas skruvar, motorns monterings-
skruvar osv. ar fast atdragna och garanterar
saker anvandning av maskinen.

2. Forvara aldrig maskinen i en byggnad dar
tandkallor som hetvattenaggregat, elektriska
varmeflaktar, torktumlare osv. férvaras nar
det finns bensin i tanken. Lat motorn svalna
innan du forvarar maskinen i slutna utrym-
men.

3. Fdlj alltid anvisningarna i bruksanvisningen
nar snoslungan skall férvaras under langre
tid.

4. Tainte bort sakerhetsskyltar eller hanterings-
anvisningar pa maskinen och férnya dem vid
behov.

5. Lat maskinen ga ett par minuter efter snoroj-
ningen for att férhindra att réjningsplattan/
drivhjulet fryser fast.

3.2 Sakerhetsanvisningar for mandvrering

B Anvand endast redskapet for avsett &ndamal.
Annan anvandning kan leda till saval person-
skador som skador pa foremal.

®  Anvand aldrig redskapet med nedslitna eller
defekta komponenter. Ersatt alltid defekta
komponenter med originalreservdelar fran till-
verkaren. Om redskapet anvands med utslit-
na eller defekta komponenter kan inga garan-
tiansprak stallas pa tillverkaren.

B Stang av motorn, vanta tills redskapet star
stilla och dra ur téandstiftskontakten i foljande
fall:

Innan du lamnar utrustningen utan upp-
sikt
Vid rengdrings- och underhallsarbeten

Fore alla installningsarbeten
Nar fel har uppkommit
Innan blockeringar lossas
Innan igenséattningar atgardas
Efter kontakt med frammande kroppar
Nar stérningar och onormala vibrationer
har uppstatt i redskapet
®  Anvand inte redskapet om du ar paverkad av
alkohol, droger eller medicin.
®  Anvand korrekta klader och skyddsutrustning
for att undvika skador pa huvud och 6vriga
kroppsdelar samt hérselskador.
®m  Kladerna maste vara andamalsenliga (atsit-
tande) och far inte utgdra ett hinder. Anvand
aldrig 16st sittande kladesplagg eller accesso-
arer som kan dras in i redskapet, t.ex. hals-
dukar.
®  Den personliga skyddsutrustningen bestar
av:

Horselskydd och skyddsglaségon
Fasta och halkfria skor
Skyddshandskar
®m  Hall hander och fotter resp. 6vriga kroppsdelar
och kladesplagg borta fran den roterande roj-
ningsplattan, matarskruven och utkasthjulet.
®  Beakta lokala bestdammelser nar det galler
driftstider.
® | amna aldrig redskapet utan uppsikt nar det
ar driftsklart.

®  R¢j aldrig pa tak.

3.3 Hantering av bensin och olja

®  Explosions- och brandfara:
Uttrangande bensin-luftblandning kan skapa
en explosionsfarlig atmosfar. Vid felaktig han-
tering av bransle kan snabbanténdning, ex-
plosion och brand leda till svara personska-
dor och t.0o.m. dodsfall. Observera:

ROk inte under hantering av bensin.

Hantera bensinen enbart ute i det fria och
aldrig i stangda utrymmen.
Beakta ovillkorligen de férhallningsregler
som anges nedan.
®  Transportera och lagra endast bensin och ol-
ja i godkanda behallare. Forvara bensin och
olja oatkomligt for barn.
®  For att undvika férorening av marken (miljé-
skydd), var noga med att inte bensin eller olja
slapps ut i jorden. Anvand alltid tratt vid tank-
ning av redskapet.
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Packa upp maskinen (03)

B Tanka aldrig redskapet i stangda utrymmen.
Pa golvet kan det bildas ansamlingar av
bransleangor som kan leda till snabbantand-
ning eller explosion.

B Torka omgaende av eventuell bensin fran
redskapet och samla upp fran marken. Lat
textilier som har sugit upp bensin ligga och
torka pa en valventilerad plats innan du kas-
serar dem. De kan annars sjalvantanda.

®m | ackande bensin avger bensinangor. Starta
darfor aldrig motorn pa lackage-platsen utan
minst 3 m bort.

B Undvik hudkontakt med mineraloljeprodukter.
Andas inte in bransleangor. Anvand alltid
skyddshandskar vid tankning. Byt och tvéatta
skyddskladerna med jamna mellanrum.

®  Se till att du inte far bensin pa kladerna. Skul-
le det handa, byt klader omedelbart.

= Oppna aldrig tanklocket med aktiv eller varm
motor.

B Tanka aldrig redskapet nar motorn ar igang
eller om den ar varm.

m  Se till att inte 6verfylla tanken (bensinen ex-
panderar).

Stang alltid tanklocket ordentligt.

Byt ut en skadad tank eller ett skadat tank-
lock.

B Rokning eller fortaring ar forbjudet under pa-
fyllning med bensin eller olja.

B Om bensin har runnit ut:
Starta inte motorn.
Undvik tdndningsforsok.

Sug upp spilld bensin med bindemedel
eller trasa och avfallshantera korrekt.

Rengor redskapet.
®  Om motorolja har runnit ut:
Starta inte motorn.

Sug upp spilld olja med oljebindemedel
eller trasa och avfallshantera korrekt.

Rengor redskapet.

4 PACKA UPP MASKINEN (03)

/N\ VARNING! Risk for personskador om ma-
skinen valter! Maskinen ar tung! Om den valter
finns det risk for att kroppsdelar kldms in och per-
soner skadas allvarligt.
®  Minst tva personer ska packa upp maskinen

gemensamt!

B Undvik att maskinen valter!

Maskinen inkl. alla tillbehérsdelar levereras i en
papplada. Ladan star pa en Euro-palett.

1. Placera ladan pa jamnt underlag.

Ta bort férpackningsbanden.

Oppna ladan uppe (03/a).

Ta bort férpackningsmaterialet.

Ta ur I6sa delar, pase med smadelar och

bruksanvisningar forsiktigt.

6. Skar upp ladans baksida (dvs. dar motorn
finns) forsiktigt med en kniv s& att maskinen
inte skadas.

7. Fall ner ladans baksida (03/b).

8. Ta ur Ovriga I0sa delar samt dvrigt forpack-
ningsmaterial forsiktigt.

9. Rulla ut (03/c) sndslungan bakat, dvs. med
motorn forst ur ladan.

ok wbd

5 MONTERING

/\ VARNING! Risker till f6ljd av ofullstandig
montering! Drift av ofullstandigt monterad ma-
skin/redskap kan leda till allvarliga personskador.

B Anvand endast maskinen/redskapet fullstan-
digt monterat!

®  Kontrollera alla sékerhets- och skyddsanord-
ningar vad galler befintlighet och funktion inn-
an start!

Nodvéandiga verktyg

Nr  Verktyg

U-nyckel eller ringnyckel NV 10 (x2)
U-nyckel eller ringnyckel NV 13
Insexnyckel 5 mm

Kombitang eller spetsig tang
Skruvmejsel

Sprayolja

Endast 700.4 E LED: Luftpump for dack
med manometer (fordonsventil)

N o g b~ W N -

5.1 Montera understag (04, 05)

Montera understaget till vanster och héger nere
pa snéslungan.

1. Skruva ut skruvarna (04/1).
2. Sattin understaget (05/1).

3. Stick in skruvarna (05/2) genom understaget
och dra at.
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5.2 Montera manoverpanel (06)

1. Hall 6verstaget (06/1) inkl. mandverpanel mot
understaget (06/2).

2. Stick in vardera 2 skruvar (06/3) genom
Overstaget och understaget och dra at med
tva underlaggsbrickor (06/4) och muttrar
(06/5).

5.3 Montera och stélla in bowdendrag for
kor- och skruvdrivning (07 - 12)
1. Hang in bowdendraget (07/1) fér kérdrivning-
en (07/2) i det undre halet (07/3) i hoger
spak.
2. Hang in bowdendraget (08/1) for skruvdriv-
ningen (08/2) i det 6vre halet (08/3) i vanster
spak.
3. Stall in bowdendragen enligt foljande:
®  Vrid stalldonet i bowdendraget (09/1) i pi-
lens riktning (09/a) tills bowdendraget in-
te hanger ner (latt spant). Hall i vajern
nar du vrider sa att den inte vrids fel.

B Dra at (09/b) lasmuttern (09/2).

4. Fixera bowdendragen (10/1) med klammor
(10/2) till vanster och hdger pa staget.

5. Spanna bowdendrag:

B | ossa kontramuttrarna (11/1, 12/1) en
aning.

= Vrid upp gangandstycket (11/2, 12/2) tills
bowdendraget ar spant.

®  Vrid kontramuttrarna mot fattningen
(11/3, 12/3) for att fixera bowdendraget.

6. Draner (11/a, 12/a) gummiskyddet (11/4,
12/4) till kontramuttrarna for att skydda bow-
dendraget for korrosion.

5.4 Efterjustera bowdendrag (13)

Fininstaliningen gors med installningsskruven.

1. Lossa (13/a) kontramuttern (13/2) pa install-
ningsskruven.

2. Vrid (13/b) installningsskruven (13/3) for att
forlanga eller forkorta Bowdendraget. Se till
att bowdendraget ar en aning spant och inte
hanger ner.

3. Dra at (13/a) kontramuttern (13/2) igen.

5.5 Kontrollera bowdendraginstallning (14)

Kérdrivningens bowdendrag férlangs med tiden.

Nar det inte gar att koppla till kdrdrivningen med

aktiv motor, ar bowdendraget for langt och maste

spannas.

1. Stang av motorn (se Kapitel 6.8 "Stdnga av
motor (38, 39)", sida 226).

2. Stall in bowdendraget igen (se Kapitel 5.3
"Montera och stélla in bowdendrag fér kér-
och skruvdrivning (07 - 12)", sida 223).

Kontrollera bowdendraginstallning:

1. Starta motorn (se Kapitel 6.7 "Starta motor
(32 - 37)", sida 225).

2. Laggivaxeln (se Kapitel 7.1 "Starta réjning
(40 - 42)", sida 226).

3. Tryck ner (14/a) hdger handtag (14/1) for kor-
drivningen langsamt tills ett latt motstand
uppstar. Detta ar kopplingens tryckpunkt.

4. Om koérdrivningen inte kopplar till: Upprepa
foregaende steg.

5. Om instaliningen av bowdendraget inte lyck-
as: Kontakta tillverkarens kundtjanst.

5.6 Montera stang for vaxelspak (15, 16)

1. Hang in stangen (15/1) nere i fastet for vax-
eln (16/2).

2. Hang in stdngen uppe vid vaxelspaken (16/3)
i fastet.

3. Sakra stangen nere och uppe med under-
laggsbrickor och fjadersprintar.

5.7 Montera flexibel axel for snéutkast (17,
18)
1. Pa snodutkastet:
®  Stick in tappen (17/1) pa den flexibla ax-
elns (17/2) ena ande till anslag i kopp-
lingen (17/3) (17/a).
®  Dra at den rafflade muttern (17/4) for
hand.
2. Under mandverpanelen:
B Stick in tappen pa den flexibla axelns
(18/1) andra ande underifran till anslag i
veven (18/2) (18/a).
®  Dra at den rafflade muttern (18/3) for
hand.

5.8 Ansluta kontakt for varme och
belysning (19)
1. Sétt ihop kontaktdelarna (19/1) fér belysning-
en och varmen.
2. Sakra stickforbindelsen.

5.9 Montera snoéutkast (20 - 23)

1. Smorj in sndutkastets glidyta (20/1) pa sno-
slungan med sprayolja (aven smorijfett gar
bra).

2. Léagg pa (20/a) plastringen (20/2) pa snout-
kastets glidyta och smorj med sprayolja
(aven smorifett gar bra).
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3. Satt pa (21/a, 22/a) sndutkastet (21/1).

4. Satt in skruvarna (22/2) fran insidan genom
halen och snoutkastet.

5. Skruva fast snoutkastet med sjalvsakrande
muttrar (22/3).

6. Stick monteringsskruvarna (23/1) genom den
stora styrplattan (23/2) och stick pa de bada
sma styrplattorna (23/3).

Anmérkning: De sma styrplattorna maste
ligga ovanpa den stora styrplattan.

7. Stick in styrplattorna med monteringsskruvar-
na underifran i snéutkastet.

8. Stick pa underlaggsbrickor (23/4) pa skruvar-
na.

9. Skruva fast sjalvsdkrande muttrar (23/5).

5.10 Montera bowdendrag pa utkastluckan
(24)
Detta bowdendrag hanterar snéutkastets utkast-
lucka och anvands for att installning utkasthdjd.
1. Hang in bowdendraget i fattningarna (24/1,
24/2). Gummiskyddet maste vara fastsatt pa
det yttre bowdendraget.
2. Vrid kontramuttrarna (24/3, 24/4) fast mot
fattningen tills bowdendraget ar spant.
3. Kontrollera bowdendragets ldngd med spa-
ken for instalining utkasthojd:
®  Flytta spaken till framre anslag. Utkast-
luckan maste sankas helt.
®  Flytta spaken till bakre anslag. Utkast-
luckan maste hojas helt.

m  Andra ev. bowdendragets langd.

5.11 Hanga in bowdendrag (25)

1. Hang in bowdendraget (25/1) i fattningen
(25/2) under motorn.

6 START

/N\ VARNING! Risk for personskador pga de-

fekter pa maskinen. Drift av defekt maskin kan

leda till allvarliga personskador och skador pa

maskinen.

®  Anvand endast maskinen om det saknar de-
fekter och skador och inga delar saknas eller
sitter 16st.

H ANMARKNING Genomfor alltid en visuell
kontroll fére anvandning. Produkten far inte an-
vandas om den har l6sa, skadade eller utslitna
drifts- och/eller monteringsdelar.

6.1 Drivmedel

/\ FARA! Explosions- eller brandfara. Ut-
trdngande bensin-/luftblandning kan skapa en ex-
plosionsfarlig atmosfar. Vid felaktig hantering av
bransle kan snabbantandning, explosion och
brand leda till svara personskador och t.o.m.
dodsfall.

®  RO6k inte under hantering av bensin.

B Hantera bensinen enbart ute i det fria och
aldrig i stdngda utrymmen.

/A FARA! Livsfara av forgiftning. Avgaserna
fran motorn innehaller kolmonoxid som kan doda
en manniska inom fa minuter.

®  Kor aldrig med motorn i stdngda utrymmen
utan endast utomhus.

Andas aldrig in motoravgaser.

Sténg genast av motorn den om du kanner
av yrsel eller plotslig matthet under anvand-
ningen. Uppsék omgaende lakare.

H ANMARKNING Avfallshantera férbrukad
motorolja pa miljévanligt satt! Vi rekommenderar
att lamna forbrukad olja i stangd behallare till mil-
jocentral eller kundtjanst. Férbrukad olja far inte:

B slangas i soporna
®  hallas ut i avloppssystem eller brunnar
®  hallas ut pa marken

EH ANMARKNING Félj medlevererad driftsin-
struktion for motorn!

Fyll pa motorolja och tanka snéslungan innan an-
vandning.

Uppgifter om bensin och motorolja: Se Tekniska
data.

6.2 Fylla pa motorolja (26)

1. Skruva av oljepafyliningslocket (26/1), 1agg
locket pa rent underlag.

2. Fyll pa olja med en tratt.

3. Kontrollera fyllnivan.

4. Stang oljepafyliningséppningen och rengor.

Las i motorns driftsinstruktion vad galler korrekt

kontroll av oljenivan.

6.3 Fylla pa bensin (26)

1. Skruva av tanklocket (26/2), lagg det pa rent
underlag.

2. Fyll pa bensin med en tratt.

3. Sténg tankens pafylliningséppning och ren-
gor.
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6.4 Kontrollera dacktryck [endast 700.4 E
LED] (27)

1. Kontrollera dacktrycket minst var tredje ma-
nad, speciellt fére forsta anvandning pa vin-
tern och under anvandningstiden.

Maximalt tillatet dacktryck finns angivet pa
dacken (27/1).
Anmérkning: Obs: 1 bar = ca. 14,5 psi

2. Pumpa dacken jamt med luftpump.

6.5 Stalla in rojningshdjd (28 - 30)

/\ OBSERVERA! Risk fér personskador.
Risk for skarskador vid ingrepp i roterande matar-
skruv.

®  Justera endast réjningshdjden nar motorn ar
avstangd och matarskruven star stilla.

Stall in réjningshojden pa sadant satt att inte grus

eller andra frammande féoremal kan tas upp. Ta

hansyn till stérre ojamnheter, t.ex. hjulspar,

brunnslock eller gatstenar.

1. Flytta maskinen till jamnt underlag for juste-
ring.

2. Lossa klamskruvarna (28/1) pa glidskorna
(28/2) till vanster och héger pa kapan (28/3).

3. Skjut upp eller ner (28/a) glidskorna for att
hoja réjningsplattan (29/1) till dnskad hojd.

4. Dra at klamskruvarna pa glidskorna.

5. Sakerstall att bada glidskorna star lika langt
nedat sa att réjningsplattan I6per (29/a) pa-
rallellt med marken.

Slitna glidskor (30)

Vand glidskorna med 180° och anvand andra si-

dan nar kanten (30/1) pa glidskorna ar slitna.

1. Skruva av muttrarna (30/2) med underlaggs-
brickorna.

2. Ta bort metallplattan (30/3).

3. Vand glidskon 180°(30/a).

4. Stick pa underlaggsbrickorna och dra at mutt-
rarna.
Anmérkning: Se till att inte férvéxla kldm-
skruvarna (30/4), de &r olika langa.

6.6 Kontrollera brytpinne pa maskinen (31,
48)

/\ OBS! Fara for skador pa redskapet. En
frusen skruvdrivning kan medféra skador pa kug-
gremmen.
®m  Kontrollera om skruvdrivningen ar frusen inn-

an motorn startas.

®  Placera snoslungan pa lamplig plats och lat

skruvdrivningen tda.

1. Kontrollera att brytpinnarna (31/1, 48/2) ar
oskadade fore varje start.
® Byt trasiga brytpinnar mot original reserv-
delar (se Kapitel 9.4 "Byta brytpinne (31,
48)", sida 228). Maskinen kan skadas all-
varligt om icke godkanda reservdelar an-
vands!

®  Tva reserv-brytpinnar (01/8) finns i mano-
verpanelen.

2. Kontrollera alla manéverdon, sakerhetsan-
ordningar, muttrar, skruvar och bultar i maski-
nen, om de ar kompletta, sitter stadig och ar
oskadade.

6.7 Starta motor (32 - 37)

Belysningen tands automatiskt nar motorn startar
och slocknar nar motorn stannar.

/\ FARA! Livsfara av forgiftning. Avgaserna
fran motorn innehaller kolmonoxid som kan déda
en manniska inom fa minuter.
®m  Kor aldrig med motorn i stdngda utrymmen
utan endast utomhus.
Andas aldrig in motoravgaser.
Sténg genast av motorn den om du kanner
av yrsel eller plotslig matthet under anvand-
ningen. Uppsok omgaende lakare.

/\ OBS! Fara for skador pa redskapet. En
frusen skruvdrivning kan medféra skador pa kug-
gremmen.

m  Kontrollera om skruvdrivningen ar frusen inn-
an motorn startas.

®  Placera snoslungan pa lamplig plats och lat
skruvdrivningen tda.

Startprocess (32 - 34)
1. Kontrollera olje- och bransleniva.
2. Oppna branslekranen (32/1) (32/a).

3. Kontrollera att kér- och skruvdrivningarna ar
urkopplade. Bada kopplingsspakarna maste
sta lodratt.

4. Stall in chocken (32/2) i lage CLOSE (32/b).
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5. Tryck in primerknappen (33/1) 3x, med ca. 2
sekunders uppehall. Tryck primerknappen 5x
vid temperaturer under 10 °C.

6. Stall in (34/a) gasspaken (34/1) i lage
SNABB (34/2, hare).

7. Stick in (35/a) motornyckeln (35/1).
Manuell start (36)

1. Drai (36/a) startlinan (36/1) latt till férsta mot-
stand, dra sedan med ett kraftigt ryck och lat
linan rulla tillbaka langsamt.

230 V startprocess (37)
1. (37/a)

N (37/b)

6.8 Sténga av motor (38, 39)

/\ VARNING! Fara for svara kroppsskador

pga roterande redskapsdelar! Berdring av rote-

rande redskapsdelar leder till svara kroppsska-

dor!

®  Greppa aldrig in i den roterande matarskru-
ven!

1. Stallin (38/a) gasspaken (38/1) i lage LANG-
SAM (38/2, skdldpadda).

2. Lat matarskruven och utkasthjulet efterrotera
tills de ar snofria for att forhindra att de fryser.
Annars kan kuggremmen skadas vid nasta
start.

3. Dra ur motornyckeln (39/1) (39/a).

Motorn stéangs av.

5. Vrid branslekranen (39/2) i lage OFF (stangd)
(39/b).

>

7 ANVANDNING
7.1 Starta rojning (40 - 42)

/\ VARNING! Fara for svara kroppsskador
pga roterande redskapsdelar! Berdring av rote-
rande redskapsdelar leder till svara kroppsska-
dor!

B Greppa aldrig in i den roterande matarskru-
ven!

/\ VARNING! Se upp for utslungade fore-
mal! Fara for kroppsskador och materiella skador
kan foreligga om féremal slungas ut!
®  Rikta aldrig utkastet mot manniskor, djur,

fonster, bilar eller dorrar.

1. Genomfor idrifttagningen.
2. Kontrollera sndutkastets lage och stall in ut-
kastriktningen med handveven (40/1).
3. Stéll in utkasthojden (40/2).
4. Starta motorn (se Kapitel 6.7 "Starta motor
(32 - 37)", sida 225).
5. L&gg in vaxeln for kordrivningen (41/3):
1 till 6 for framatvaxlar, 1 ar langsammas-
te och 6 ar snabbaste vaxel.
B R1 och R2 ar bakatvaxlar, R1 ar lang-
sammaste och R2 snabbaste véxel.
6. Tryck kopplingsspaken (41/4) pa skruvdriv-
ningen (41/a).
7. Tryck kopplingsspaken (42/5) pa kordrivning-
en (42/a).
7.2 Stoppa rojning (43)
1. Slapp, dvs koppla ur (43/a) kopplingsspaken
(43/1) pa skruv- och kordrivningen.

Lat matarskruven och utkasthjulet efterrotera tills
de ar snofria for att forhindra att de fryser. En fru-
sen matarskruv kan skada kuggremmen.

Snoéslungan stannar, matarskruven och utkast-
hjulet stannar.

7.3 Byta vaxel for kordrivning (42 - 44)

OBS! Risk for skador pa maskinen. Vaxeln
skadas om man inte kopplar ur innan man byter
vaxel.

®  Koppla ur forst och byt sedan vaxel.

1. Slapp, dvs. koppla ur (43/a) kopplingsspaken
for kordrivningen (43/1).
Anmdrkning: Matarskruven blockeras om
man stoppar den i blét och tung sné och star-
tar den igen. Slépp inte kopplingsspaken for
skruvdrivningen!
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2. Byt vaxel med vaxelspaken (44/1).
3. Tryck kopplingsspaken (42/5) pa kordrivning-
en (42/a).

7.4 Vilja driftssatt for 760.4 TE LED

Hojden for matarskruven, rojningsplattan och ka-

pan kan justeras med hjalp av driftssattsspaken

(02/23) genom att omférdela sndslungans vikt.

B "Transport": Vikten laggs pa snéslungans
framre del sa att matarskruven och kapan
hojs fran marken och det ar latt att skjuta
fram snéslungan.

= "Normal": Horisontellt Iage for sndslungan vid
normal drift.

B "Packed Snow": Vikten kan omfordelas till
snoslungans framre del om snon ar hart
packad.

7.5 Styra snoslunga 760.4 TE LED (45)

1. Styra snoslungan at vanster: Dra i (45/a) van-
ster tippspak (45/1).

2. Styra snoslungan at hoger: Dra i (45/ b) ho-
ger tippspak (45/2).

7.6 Atgirda blockeringar i snéutkast (43,
46)

H ANMARKNING Lat matarskruven alltid rote-
ra om det ar méjligt for att undvika blockeringar
med bl6t och tung sno.

Snon kastas inte ut ordentligt om det finns sné-
och isavlagringar pa matarskruven och i utkast-
kanalen.

1. Slapp, dvs koppla ur (43/a) kopplingsspaken
(43/1) pa skruv- och kordrivningen.

2. Stang av motorn (se Kapitel 6.8 "Stdnga av
motor (38, 39)", sida 226).

3. Ta bort snon i utkastkanalen och fran matar-
skruven forsiktigt med rengoéringsverktyget
(46/1).

Kontakta behorig verkstad om sndutkastet fortfa-

rande inte fungerar.

8 REPARATION

/\ VARNING! Risk for personskador vid re-
parationsarbeten. Felaktiga reparationer kan le-
da till allvarliga personskador och skador pa ma-
skinen/verktyget.

B Reparationsarbeten far endast utforas av till-

verkarens serviceverkstader eller behorig
fackman!

Fackmannamassig kontroll ar alltid n6dvandig:
m  Efter pakorning av ett hinder.

®  Om motorn plétsligt stannar.

®m  Skadad matarskruv eller utkasthjul.

9 UNDERHALL OCH SKOTSEL

/\ OBSERVERA! Risk for personskador.
Vassa maskindelar och delar i rérelse kan orsaka
personskador.

®  Bar alltid skyddshandskar under underhall,
skotsel och rengoring!

B Stang av motorn och sakerstall att motorn
star stilla!

®  Dra ut tandstiftskontakten!
®  Rengor redskapet efter varje anvandning.
Var noga med att ta bort rester av vagsalt.

®  Spruta inte vatten pa redskapet. Intrangande
vatten kan medféra stérningar (tdndning, for-
gasare).

Byt alltid defekta ljuddampare.
Beakta underhallsplanen.
Beakta motorinstruktionen.

9.1 Underhallsplan

Fore varje anvdndning

®m Kontrollera oljeniva (se motorinstruktion).
m  Kontrollera brytpinnar.

m  Kontrollera att maskinen inte ar skadad.

m  Kontrollera om matarskruven ar fastfrusen.

Efter de forsta 5 driftstimmarna
®m Byt motorolja (se motorinstruktion).

Efter vardera 8 driftstimmar
B Smorj matarskruven.

Var tredje manad
m  Kontrollera dacktryck.
B Smorj in snoutkastets ring med sprayolja.

Varje ar

® Byt tandstift (se motorinstruktion).
®  Smorj matarskruven.

= Byt motorolja.

9.2 Smorja matarskruv (47)

Pressa in ca. 2-3 tryck universalfett med en fett-
press i smorjnippeln (47/1).
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Avhjalpa fel

9.3 Underhalla koér- och skruvdrivning (09)

/\ VARNING! Risk for personskador vid allt
slags underhallsarbete. Felaktigt underhall kan
leda till allvarliga personskador och skador pa
maskinen.

®m  Stang alltid av motorn innan bowdendraget
stalls in.

®m  Stang av motorn om kor- och skruvdrivningen
inte gar att stanga av.

B FoOrsok inte att reparera och uppsok behdrig
verkstad omedelbart.

H ANMARKNING Fuktighet i bowdendraget
kan medfora korrosion eller fastfrysning. Ett ska-
dat bowdendrag maste bytas.

Stalla in Bowdendrag

Respektive bowdendrag maste stéllas in om kor-

eller skruvdrivningen inte gar att koppla till med

aktiv motor.

1. Lossa lasmuttern (09/2).

2. Vrid stalldonet i bowdendraget (09/1) i pilens
riktning (09/a) tills bowdendraget inte hanger
ner (latt spant). Hall i vajern nar du vrider sa
att den inte vrids fel.

3. Dra at (09/b) lasmuttern (09/2).

4. Starta motorn for att kontrollera installningen
och koppla till kér-eller skruvdrivningen.

5. Maskinen maste lamnas in hos behorig verk-
stad om kor- eller skruvdrivningen fortfarande
inte gar att koppla till eller ur pa sakert satt.

9.4 Byta brytpinne (31, 48)

Brytpinnarna (31/1) kan brytas efter en blockering
i matarskruven, det ar en sakerhetsatgard for an-
vandare och redskap.

H ANMARKNING Byt trasiga brytpinnar mot
original reservdelar. Maskinen kan skadas allvar-
ligt om icke godkanda reservdelar anvands!

1. Stang av maskinen och dra ut tandstiftskon-
takten.

9.5 Finjustera matarskruvens hojd [endast
760.4 TE LED] (49)

En finjustering for att hoja eller sanka matarskru-
ven och kapan kan goras genom att justera skru-
ven (49/1).

Skruven justeras med driftssattsspaken (02/15):

®  Bilden (49) visar skruvens lage for "Packed
Snow" (packad snd). Lyft snéslungan en
aning i detta lage.
Axeln fixeras i laget "Transport".
Driftssattsspaken maste stallas in pa "Nor-
mal" igen for drift.

9.6 Justera kedjornas spdnning [endast
760.4 TE LED] (50)

Kedjornas spanning kan justeras genom att dra
at muttrarna (50/1) pa kroken (50/2). Varje band-
drift kan justeras.

10 AVHJALPA FEL

/\ OBSERVERA! Risk fér personskador.
Vassa maskindelar och delar i rorelse kan orsaka
personskador.

B Bar alltid skyddshandskar under underhall,
skotsel och rengoring!

®  Stang av motorn och sakerstall att motorn
star stilla!

B Dra ut tAndstiftskontakten!

H ANMARKNING Vénd dig till var kundtjénst
vid fel som inte finns med i den har tabellen eller
vid fel som du inte sjalv kan atgarda.

Atgird
Fyll pa bensin.

Storning
Motorn gar inte.

Stall gasspaken i lage
START.

Dra ut chocken, tryck pri-
merknappen.

Kontrollera tandstiften.

2. Ta bort (48/a) fijadersprinten (48/1). B
3. Dra ut (48/b) den skadade brytpinnen (48/2). ~ Motoreffekten - Rengor utkastkanalen/hu-
4. Kontrollera om axeln ar skadad. ' ' - -
5. Séttin en ny brytpinne och sékra med fja- Ta bort sn6 och is pa ma-
dersprinten. tarskruven och utkasthju-
let.
Séank arbetshastigheten.
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Forvaring

ALKO

Storning

Kordrivningen
fungerar inte
med tryckt kopp-
lingsspak.

Koérdrivningen
gar inte att stop-
pa (kopplar inte
ur).

Matarskruven ro-
terar inte med
tryckt kopplings-
spak.

Matarskruven
gar inte att stop-
pa (kopplar inte
ur).

Maskinen vibre-
rar onormailt.

Maskinen drar at
ett hall.

Atgird

Justera bowdendraget.

Uppsok behorig verkstad.

Stang av motorn.

Forsok inte att repare-
ral

®  Uppsok behdrig verk-
stad.

Trasig brytpinne, byt.

Justera bowdendraget.
Uppsok behorig verkstad.

Sténg av motorn.
Forsok inte att repare-
ra!

®  Uppsok behorig verk-
stad.

Kontrollera matarskruven
och utkasthjulet.

Kontrollera dacktryck, an-
passa.

Kontrollera glidskor, stall in
eller byt.

Reservdelar
Se: www.al-ko.com

11 FORVARING

/\ VARNING! Risk for brand och explosion.
Bensinangor ar mycket brandfarliga.

B Forvara inte redskapet tillsammans med 6p-
pen laga eller varmekallor.

14 FORSAKRAN OM
OVERENSSTAMMELSE

Vi forklarar harmed pa eget ansvar att denna pro-
dukt i den form som den séljs pa marknaden upp-

Rengdr maskinen noggrant efter varje anvand-
ning och satt pa eventuella skyddskapor. Férvara
maskinen i ett torrt, lasbart utrymme utom rack-
hall for barn.

Féljande arbeten kan vara nddvandiga efter 1ang-
re forvaring, t.ex. efter vintern fér att undvika
skador:

®  To6m forgasaren:
Starta motorn.
Stang branslekranen.
Vanta tills motorn dor.
Lat motorn svalna.

Torka av redskapet och forvara oatkomligt for
barn och obehdriga personer.

Tom bensintanken helt eller fyll den komplett.
Dra ut motornyckeln.
Dra ut tandstiftskontakten.

12 ATERVINNING

- @

B |nnan redskapet kasseras maste bransletan-
ken och motoroljetanken tdmmas!

®  Forpackning, enhet och tillbehor ar tillverkade

av atervinningsbara material och ska avfalls-
hanteras pa motsvarande satt.

Bensin och motorolja ska inte laggas
i soporna eller hallas i avloppet, utan
hanteras med sarskild atervinning!

13 KUNDTJANST/SERVICE

For fragor om garanti, reparationer och reservde-
lar, kontakta narmaste AL-KO servicecenter.
Kontaktinformation finns pa internet:
www.alko-garden.com/service-contacts

Du hittar mer reservdelsinformation pa:
www.alko-garden.com/spareparts

fyller kraven i de harmoniserade EU-direktiven,
EU- sékerhetsstandarderna samt de produktspe-
cifika standarderna. Férsakran om 6verensstam-
melse ar en del av bruksanvisningen och medfdl-
jer maskinen.
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15 GARANTI

Eventuella material- eller tillverkningsfel pa redskapet atgardas av oss under den lagstadgade garanti-
tiden genom reparation eller ersattningsprodukt, efter vart gottfinnande. Garantitiden bestams av gal-
lande lag i det land dar redskapet koptes.

Var garantiférsakran galler enbart om: Garantin upphdr att galla vid:

B Beakta denna bruksanvisning B egenmaktiga reparationsforsok

®  redskapet har hanterats korrekt ®m  egenmaktiga tekniska férandringar
®  originalreservdelar har anvants ®  gjavsedd anvandning

Garantin galler inte for:
®  |ackskador som beror pa normalt slitage

®  Férslitningsdelar, som pa reservdelsbladet ar inramade

®  Forbranningsmotorer (har galler resp. motortillverkares garantibestammelser)

Garantitiden inleds i och med den forsta slutkundens kép av produkten. Datum pa inkdpskvittot galler.
Vand er med detta garantidokument och kvittot till en aterforséljare eller narmaste auktoriserade kund-
tjanst. Kdparens lagstadgade ansprak gentemot forsaljaren berdérs inte av denna forklaring.
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Om denne bruksanvisningen

1 OM DENNE BRUKSANVISNINGEN

®  Den tyske versjonen er den originale bruks-
anvisningen. Alle andre sprakutgaver er over-
settelse av den originale bruksanvisningen.

®  Oppbevar bruksanvisningen alltid slik at du
kan sla opp i den nar du trenger informasjon
om maskinen.

B Gi maskinen bare videre til andre personer
sammen med denne bruksanvisningen.

m | es og folg sikkerhets- og varselhenvisninge-
ne i denne bruksanvisningen.

1.1 Symboler pa tittelsiden

Symbol

&

Betydning

Les grundig gjennom bruksanvis-
ningen fagr oppstart. Dette er forut-
setningen for sikkert arbeid og feilfri
handtering.

Bruksanvisning

Ikke bruk det bensindrevne appara-
tet i naerheten av apen ild eller var-
mekilder.

1.2 Tegnforklaringer og signalord

/N FARE! Viser til en umiddelbart farlig situa-
sjon som fgrer til dgd eller alvorlige personskader
hvis den ikke unngas.

/\ ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan fare til dad eller alvorlige per-
sonskader hvis den ikke unngas.

/\ FORSIKTIG! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan fgre til mindre eller moderate
personskader hvis den ikke unngas.

ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig situa-
sjon som kan fgre til materielle skader hvis den
ikke unngas.

H MERK Spesiell informasjon for bedre forsta-
elighet og handtering.

2 PRODUKTBESKRIVELSE

| denne bruksanvisningen beskrives flere sngfre-
sermodeller. Identifiser modellen din ved hjelp av
produktbildene og beskrivelsen pa merkeplaten.

2.1 Tiltenkt bruk

Snefreserne er utelukkende ment for fresing av
fersk og lgs vat- og pulversng pa faste veier og
underlag — f.eks. gardsplasser, garasjeinnkjgrs-
ler, gangveier, parkeringsplasser — hos private
brukere. Veiene og flatene som ryddes, ma ha et
fast underlag og en glatt overflate, f.eks. betong,
granitt eller asfalt.

Dette apparatet er utelukkende beregnet for bruk
pa privat omrade. Enhver annen anvendelse, sa
vel som ikke godkjent om- og pabygging, anses
som upassende og har til fglge at garantien blir
ugyldig, at samsvaret gar tapt, samt at produsen-
ten fraskriver seg ethvert ansvar for skader som
paferes brukeren eller tredjepart.

2.2 Mulig og paregnelig feil bruk
Snefreserne er ikke egnet til & rydde veier og fla-
ter som ikke er faste — f.eks. gruslagte flater,
grusveier eller plener. Sng i starre mengder eller
av en viss hgyde, sveert vat sng, samt sng og is
som er kjort hard kan ikke fiernes med disse
maskinene.

Maskinen er verken konsipert for profesjonell an-
vendelse i offentlige parker og idrettsarenaer eller
til bruk innen jord- og skogbruk.

2.3 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger

/\ ADVARSEL! Fare for personskader. De-
fekte sikkerhets- og beskyttelsesanordninger som
er satt ut av kraft kan forarsake alvorlige skader.
®  Sgrg for a fa reparert defekte sikkerhets- og

beskyttelsesanordninger.
B Aldri sett sikkerhets- og beskyttelsesanord-
ninger ut av funksjon.

Koblingsspak

Det finnes to koblingsspaker pa styret. Slipp beg-

ge koblingsspakene i faresituasjoner.

®  Koblingsspak for skruedrevet til sngutkastet.
Skruedrev stoppes.

. Koblingsspak for kjgredrevet. Kjgredrev stop-
pes.

Justerbart sngutkast

Still inn sngutkastet slik at sngen som kastes ut,
ikke er til skade for personer, dyr, bygninger, kjg-
retgy og annet. P& veier ma du passe pa at du
ikke forstyrre trafikken eller sette trafikanter i fare.
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Produktbeskrivelse

ALKO

2.4 Leveranse

2
(3]
7604 TELED (G2
o d

=

2.5 Symboler pa maskinen
2.5.1 Sikkerhetsmerker

Symbol

| B >

N
y

//
A"

Betydning
Advarsel!

Veer spesielt forsiktig ved handte-
ring!

Les bruksanvisningen far driften

settes i gang!

Hold bort fra utkastomradet. Fare
pa grunn av sngutkast.

Bruk vernebriller og harselsvern!

Ikke ta pa roterende deler. Inntrek-

Leveransen omfatter posisjonene som er listet * C kingsfare!
opp her. Sjekk om alle posisjonene er omfattet: C,
Nr. Komponent —— lkke grip inn i sngutkast!
1 Snofreser @
2 Nedre del av styreramme
3 Betjeningspanel med styreramme Ikke grip inn i eller trakk pa mate-
skruen!
4 Sngutkast
5  Bruksanvisning til sngfreseren e
6  Bruksanvisning til motoren "y Sla av motor fer arbeid pa maski-
( :, nen.
7  festesett for sngutkast (3x)
STOP
8  Tennpluggnakkel
=] Trekk tennplugghette for vedlike-

9  Motorngkkel (2x)
10  Reservebrytebolter (6x)
11 Fjeersplinter (6x)
12 Stang for girspak

13  Fleksibel aksel for sngutkast

holds- og reparasjonsarbeider.

Hold tredjepersoner unna fareomra-
det!

Roterende deler i utkastomradet!
Inntrekkingsfare!

474911 e

233



m Produktbeskrivelse

2.5.2 Betjeningsmerker Symbol Betydning
Symbol Betydning Svinge snafreseren til
Choke venstre / hgyre
CLOSE / OPEN
Gass
Sakte / Fort
Motorngkkel
Pa / Av
Innrett sngutkast med
Drivstoffkran sveiven.
OFF (Av)
ON (Pa)
Primerknapp
Still inn sngutkasthey-
den med spaken.
Skruedrev
Start/stopp
2.6 Produktoversikt 700.4 E LED (01)
Nr. Komponent
1 Oppvarmede handtak
2 Koblingsspak for skruedrevet
3  Koblingsspak for kjgredrevet
4 Sveiv for justering av utkastretning
5  Spak for innstilling av utkasthgyden
Kjegredrev 6  Girspak,
Start/stopp

6 forover- og 2 reversgir
7  Bryter for handtaksvarme
8  Reservebrytebolter (2x)
9  Belysning
10  Tanklokk
11 Oljetanklokk

12 Deflektor pa sngutkast til innstilling av
utkasthgyden

13 Sngutkast med inngrepsbeskyttelse
14 Skjold
15 Rengjgringsverktay (festet pa skjoldet)
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Sikkerhetsanvisninger

ALKO

Nr. Komponent

16 Kastehjul

17  Mateskrue

18 Ryddeplate

19  Haydejusterbare meier

20  Tennplugghette
2.7 Produktoversikt 760.4 TE LED (02)

Nr. Komponent

Oppvarmede handtak
Koblingsspak for skruedrevet
Koblingsspak for kjgredrevet
Sveiv for justering av utkastretning

Spak for innstilling av utkasthgyden

(o2 B L I \S R

Girspak,
6 forover- og 2 reversgir

~

Bryter for handtaksvarme
Reservebrytebolter (2x)

9  Vippearmen til hayre og venstre styring
av beltet

10  Belysning
11 Tanklokk
12 Oljetanklokk

13  Deflektor pa sngutkast til innstilling av
utkasthgyden

14 Sngutkast med inngrepsbeskyttelse

15 Kjorespak:
®  "Transport"
= "Normal"
®  "Packed Snow" (pakket sng)

16 Skjold

17  Rengjgringsverktay (festet pa skjoldet)
18  Kastehjul

19  Mateskrue

20 Ryddeplate

21  Haydejusterbare meier

22 Tennplugghette

3 SIKKERHETSANVISNINGER

/\ FARE! Livsfare og fare for de alvorligste
personskader! Uleselige sikkerhetshenvisninger
og betjeningsanvisninger kan fgre til de alvorlig-
ste personskader, inkludert dad.

B Fglg alle sikkerhetshenvisninger og betje-
ningsanvisninger i denne bruksanvisningen
samt bruksanvisninger som det vises til, for
maskinen tas i bruk.

®  Alle medfelgende dokumenter ma oppbeva-
res for fremtidig bruk.

/\ ADVARSEL! Brann- og eksplosjonsfare.
Det oppstar en eksplosjonsfarlig bensin-luft-blan-
ding hvis det lekker ut drivstoff. Eksplosjoner og
brann kan fere til alvorlige personskader og ded
ved ukyndig handtering av drivstoff.
®  |Lagre motoren aldri i nzerheten av apen ild

eller varmekilder.

®  Driv aldri motoren i brennbare omgivelser.

/\ ADVARSEL! Fare for skader pga. defekt

maskin! A drive en defekt maskin kan fore til al-

vorlige personskader i tillegg til skader pa maski-

nen.

®  Driv bare maskinen nar den ikke er defekt el-
ler har skader og nar ingen deler mangler el-
ler er lgse.

/\ ADVARSEL! Fare som felge av roterende
maskindeler! Det & gripe inn i roterende maskin-
deler forer til alvorlige personskader!

®  Aldri grip inn i mateskruen nar den roterer!

/\ ADVARSEL! Fare for personskader. De-
fekte sikkerhets- og beskyttelsesanordninger som
er satt ut av kraft kan forarsake alvorlige skader.

®  Sgrg for a fa reparert defekte sikkerhets- og
beskyttelsesanordninger.

®  Aldri sett sikkerhets- og beskyttelsesanord-
ninger ut av funksjon.

3.1 Sikkerhetsanvisninger etter ISO 8437
Vedlegg A

Forkunnskaper

1. Les bruks- og vedlikeholdsanvisningen ngye.
Gjer deg grundig kjent med styreelementene
og korrekt bruk av maskinen. @v deg i rask
stopp av maskinen og utkobling av styreele-
mentene.

2. Barn skal under ingen omstendigheter far lov
til & betjene maskinen. Ogsa voksne som
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Sikkerhetsanvisninger

ikke er ordentlig instruert, skal under ingen
omstendigheter fa lov til & betjene maskinen.

3. Hold andre personer, spesielt sma barn, og
husdyr unna bruksomradet.

4. Ved betjening i revers bgr du ga forsiktig
frem for & unnga at du sklir eller faller.

Forberedelse

1. Kontroller ngye omradet hvor maskinen skal
brukes, og fiern alle dermatter, kjelker, brett,
staltrad og andre fremmedlegemer.

2. Koble maskinen helt ut og sett pa tomgang
for du starter motoren.

3. Ikke betjen maskinen uten passende vinter-
klzer. Ha pa sko der du kan sta stedig pa glatt
underlag.

4. Forsiktig ved handtering av bensin; det er lett
antennelig.

Bruk en godkjent bensinkanne.

Ikke fyll drivstoff pa motoren nar den gar eller
ervarm.

®  Fyll alltid pa bensintanken ute, og veer veldig
forsiktig. Fyll aldri pa bensintanken i lukkede
rom.

m  Skru tanklokket godt til og terk opp bensin-
sal.

1. For maskiner med elektrisk motor eller elek-
trisk tenning ma det brukes jordet stikkontakt.

2. Stillinn tilstrekkelig hgyde pa oppsamlings-
huset nar du rydder grus- eller rullesteinflater.

3. Prev aldri & endre innstillingene nar motoren
gar (hvis produsenten ikke uttrykkelig anbefa-
ler det).

4. La motoren og maskinen kjgle seg ned til
utetemperaturen fgr du begynner a frese
sngen.

5. Ved betjening av motordrevne maskiner kan
fremmedlegemer slynges ut og inn i gynene.
Ha derfor alltid pa deg vernebriller eller aye-
vern under betjening, innstilling eller repara-
sjon.

6. Bruk hgrselvern for & unnga herselskader.

Betjening

1. Ikke bring hender eller fatter i naerheten av
eller under bevegelige deler. Hold deg alltid
unna utkastapningen.

2. Veer ytterst forsiktig nar du bruker maskinen
pa eller krysser grusveier og -innkjarsler.
Pass alltid pa skjulte hindringer og trafikk.

3. Hvis du megter et fremmedlegeme, sla av mo-
toren, fiern tenningskabel, undersgk sngfre-

seren grundig pa skader og reparer eventuel-
le skader for du starter og bruker sngfreseren
pa nytt.

4. Hvis maskinen vibrerer uvanlig, sla av moto-
ren og let etter arsaken sa fort som mulig. Vi-
brasjoner er som regel et tegn pa at det fin-
nes et problem.

5. Sla alltid av motoren, nar du tar en pause i
betjeningen, fgr du rengjer oppsamlings-/
drivhjulhuset eller utkastbanen, og nar du
foretar reparasjoner, innstillinger eller inspek-
sjoner.

6. Far du foretar rengjering, reparasjoner eller
inspeksjoner, ma du passe pa at oppsamle-
ren/drivhjulet og alle bevegelige deler star
stille. Trekk tenningskabelen og hold den un-
na tennpluggene for a unnga tenning ved
uhell. Trekk ut stgpselet hos elektromotorer.

7. lkke la motoren ga i lukkede rom, unntatt for
a fa start pa den, eller for a flytte snafreseren
inn eller ut av bygninger. Apne darene til utsi-
den nar du gjer dette; eksos er farlig.

8. Ikke fres i skraninger. Veer veldig forsiktig nar
du snur i skranende terreng. lkke prav a fre-
se i bratte skraninger.

9. Bruk aldri sngfreseren uten de foreskrevne
skjermene, beskyttelsesplatene eller andre
verneinnretninger.

10. Bruk aldri snafreseren i neerheten av glass-
innfestinger, kjoretay, lyssjakter, skranende
terreng osv. uten a stille inn utkastretningen
deretter. Hold barn og husdyr unna.

11. Ikke overbelast maskinen gjennom for rask
sngfresing.

12. Bruk aldri maskinen pa glatt underlag nar
transporthastigheten er hgy. Forsiktig ved
rygging.

13. Rett aldri utkastet mot personer pa siden, og
la ingen ga foran maskinen.

14. Koble fra oppsamleren/drivhjulet nar sngfre-
seren skal flyttes eller ikke lenger benyttes.

15. Bruk kun ekstra- og tilbehgrsdeler som er
godkjent av sngfreserprodusenten, f.eks. av-
balanseringsvekter, motvekter, kapslinger
osV.

16. Bruk aldri snafreseren ved darlig sikt eller be-
lysning. Serg alltid for & sta stett, og pass pa
a ha godt tak i handtaket. Ga, ikke lgp, bak
maskinen.
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Vedlikehold og oppbevaring

/\ ADVARSEL! Alvorlige handskader ved
rengjoring av tilstoppet utkastkanal. Bergring
av skovlhjul i utkastkanalen farer til alvorlige
handskader. Det er de vanligste personskadene
med sngfreseren. Til rengjgring av utkastkana-

Etter kontakt med fremmedlegemer

Nar det oppstar feil eller uvanlige vibra-
sjoner pa maskinen

Ikke bruk apparatet hvis du er under pavirk-
ning av alkohol, narkotika eller medisiner.

For & unnga skader pa hodet og lemmer

len: samt hgrselvern, skal korrekte kleer og verne-
®  S|a sngfreseren av. utstyr brukes.
®  Ventica. 10 s til skovihjulet star stille. ®  Kleerne ma veere hensiktsmessig (tettsitten-
; i oA ; de) og skal ikke veere til hinder. Bruk aldri Ig-
= Bruk alltid egnet verktay til & rengjare utkast-
kanalen 9 y 9 se kleer eller tilbehgr som kan trekkes inn i
. . ) maskinen, f.eks. skjerf.
= Bruk aldri hendene til & rengjere utkastkana- ) \
len. ®  Det personlige verneutstyret bestar av:
. . . Harselvern og vernebriller
1. Kontroller regelmessig om verneinnretninge- e
ne, knivskruene, festeskruene til motoren Faste og sklisikre sko
osv. er godt trukket til og dermed garanterer Vernehansker
sikker bruk av maskinen. = Hold hender, fatter og andre kroppsdeler
2. Lagre aldri maskinen i bygninger der det fin- samt kleer unna freseskovlen, mateskruen og
nes tennkilder som varmtvannsapparater, kastehjulet nar de er i bevegelse.
elektriske varmevifter, klestarkere osv., sa ®  Fglg lokale bestemmelser med hensyn til
lenge det er bensin i tanken. La motoren farst driftstid.
avkjgles for maskinen lagres i et rom. ®  |kke la en driftsklar maskin vaere uten opp-
3. Fwolg ngye anvisningene i bruksanvisningen syn.
nar sngfreseren skal settes bort for lengre tid. ®  Fres aldri pa tak.
4. La sikkerhets- og betjeningsskiltene sitte pa i .
maskinen, eventuelt bytt dem ut. 3.3 Omgang med bensin og olje
5. La maskinen ga i noen minutter etter snofre- = Eksplosjons- og brannfare:
singen for & forhindre at oppsamleren/drifts- Pa grunn av bensin-luft-blandingen som kom-
hjulet fryser fast. mer ut, er det fare for eksplosjonsfarlig at-
mosfeere. Eksplosjoner og brann kan fgre til
3.2 Sikkerhetsanvisninger for betjening alvorlige personskader og ded ved ukyndig
= Du skal kun benytte maskinen til den typen handtering av drivstoff. Veer oppmerksom pa
arbeider den er ment for. Bruk som ikke er det folgende:
forskriftsmessig kan forarsake personskader Rayking forbudt ved handtering av ben-
eller materielle skader. sin.
B Driv aldri apparatet med utslitte eller defekte Handter bensin kun utenders og aldri i
deler. Bytt alltid defekte deler ut med origina- lukkede rom.
le res_ervedeler fra_produsenten. Hvis appara- Folg forholdsreglene som angis neden-
tet drives med utslitte eller defekte deler, kan for.
ingen garantikrav gjeres gjeldende ovenfor ®  Transporter og oppbevar drivstoff utelukken-
produsenten. ) . )
. . . L de i godkjente kanner. Sgrg for at barn ikke
® Sl av motoren, vent til mask_men star st_lIIe har tilgang til drivstoff og olje som oppbeva-
og trekk av tennplugghetten i falgende tilfel- res.
ler: . . . . .
. ) ®  For a unnga forurensing av jordbunnen (mil-
Nar du forlater maskinen jsvern) ma man alltid sgrge for at bensin og
Fer rengjerings- og vedlikeholdsarbeid olje ikke havner pa bakken ved tanking. Bruk
Fer innstillingsarbeid en trakt ved tanking.
Etter at feil oppstar ®  Tank aldri opp apparatet i et lukket rom. Ben-
For blokkeringer Izsnes sindamp kan samle seg pa gulvet, noe som
] kan fare til eksplosjon.
For forstoppelser fijernes
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Pakke ut maskinen (03)

®m  Tgrk straks opp selt bensin fra maskinen og
bakken. Tekstiler som er brukt til & tarke opp
bensin skal tarke pa et godt ventilert sted for
de avfallshandtering. Hvis ikke kan tekstilene
plutselig selvantenne.

®  Huvis du har sglt bensin, oppstar det bensin-
damp. Start derfor ikke motoren pa det sam-
me stedet, men minst 3 m derfra.

®  Unnga hudkontakt med mineraloljeprodukter.
Pust aldri inn bensindamp. Bruk alltid verne-
hansker ved tanking. Verneklaerne bgr byttes
og vaskes regelmessig.

B Pase at kleerne ikke kommer i kontakt med
bensinen. Dersom du far bensin pa klaerne,
ma klaerne byttes umiddelbart.

= Apne aldri tanklokket nar motoren gar eller er
varm.

®  Tank aldri opp maskinen mens motoren er
varm eller mens motoren gar.

Overfyll aldri tanken (bensin utvider seg).
Skru alltid fast tanklokket.
Skift ut skadet tank eller tanklokk.

Aldri spis, drikk eller rgyk ved fylling av ben-
sin eller olje.

B Dersom bensin er rent ut:
Ikke start motoren.
Unnga tenningsforsgk.

Tark opp bensinsgl med bindemiddel el-
ler filler, og kast deretter miljariktig.

Rengjor apparatet.
®  Dersom motorolje er rent ut:
Ikke start motoren.

Tark opp oljesal med oljebindemiddel el-
ler filler, og kast deretter miljoriktig.

Rengjor apparatet.

4 PAKKE UT MASKINEN (03)

/\ ADVARSEL! Klemfare for skader pga.
velt av maskin! Maskinen er tung. Hvis maski-
nen velter, kan kroppsdeler klemmes og personer
paferes alvorlige skader.

®  Minst to personer er ngdvendig til utpakking
av maskinen.

®  Unnga at maskinen velter!

Maskinen leveres i en pappkasse med alle tilbe-
hersdeler. Kisten er plassert pa en europall.

1. Sett kisten pa en rett og jevn flate.

2. Fjern emballasjebandene.

3. Apne kisten gverst (03/a).

»

Fjern emballasjematerialet.

5. Tautlgse deler, posene med smadeler og
bruksanvisningene.

6. Skjeer forsiktig ut bakveggen i kisten (dvs. der
hvor motoren befinner seg) med en kniv slik
at maskinen ikke skades.

7. Vipp ned bakveggen til kisten (03/b).

8. Ta forsiktig ut de gvrige lgse delene samt vi-
dere emballasjematerialer.

9. Rull snafreseren ut av kisten bakover, dvs.
med motoren foran (03/c).

5 MONTERING

/\ ADVARSEL! Fare pa grunn av ufullsten-
dig montering! A drive en ufullstendig montert
maskin kan fgre til alvorlige personskader.

®  Betjen maskinen kun nar alt er satt sammen!

B Fgrinnkobling méa du sjekke at alle sikker-
hets- og verneinnretninger er pa plass og
fungerer!

Ngdvendig verktoy

Nr. Verktoy

Fastngkkel SW 10 (x2)
Fastngkkel SW 13
Unbrakongkkel 5 mm
Kombi- eller spisstang
Skrujern

Sprayolje

Bare 700.4 E LED: Dekkluftpumpe med
manometer (bilventil)

N o a b~ 0N =

5.1 Montere nedre styrestang (04, 05)

Monter den nedre styrestangen til hgyre og ven-
stre nede pa snafreseren.

1. Skru ut skruene (04/1).
2. Sett pa den nedre styrestangen (05/1).

3. Stikk skruene (05/2) gjennom den nedre sty-
restangen og skru fast.

5.2 Montere kontrollpanel (06)

1. Hold gvre styreramme (06/1) inkl. betjenings-
panel pa nedre styreramme (06/2).

2. Stikk 2 skruer (06/3) hver gjennom nedre og
gvre styreramme, og skru fast med to un-
derlagsskiver (06/4) og mutre (06/5).
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5.3 Montere og stille inn bowdenkablene for
kjore- og skruedrev (07 — 12)
1. Hekt pa bowdenkabelen (07/1) for kjgredre-
vet (07/2) i det nedre hullet (07/3) pa hayre
spak.
2. Hekt pa bowdenkabelen (08/1) for skruedre-
vet (08/2) i det gvre hullet (08/3) pa venstre
spak.
3. Still inn bowdenkablene som fglger:
®  Drei justeringsdel pa vaiertrekk (09/1) i
pilretning (09/a), til vaiertrekket ikke len-
ger henger gjennom (lett strammet). Hold
fast vaieren under dreiing, slik at den ikke
dreier seg med.

®m  Skru fast (09/b) kontramutter (09/2).

4. Fest bowdenkablene (10/1) med klemmene
(10/2) til heyre og venstre pa styret.

5. Stram bowdenkabelen:
®  Skru lgs kontramutrene (11/1, 12/1).
®  Drei gjengeendestykket (11/2, 12/2) opp

bowdenkabelen er strammet.
®  Skru kontramutrene mot fgringen (11/3,
12/3) for & feste bowdenkabelen.

6. Trekk ned gummibeskyttelse (11/4, 12/4) til
kontramutteren (11/a, 12/a) for a beskytte
bowdenkabelen mot korrosjon.

5.4 Etterjustering av bowdenkabelen (13)
Fininnstilling foretas via innstillingsskruen.

1. Lesne kontramutteren (13/2) pa innstillings-
skruen (13/a).

2. Skru pa innstillingsskruen (13/3) (13/b) for a
oke eller redusere avstanden til bowdenka-
belen. Pass pa at bowdenkabelen er lett
strammet og ikke henger ned.

3. Trekk kontramutteren (13/2) til igjen (13/a).

5.5 Kontrollere bowdenkabelinnstillingen
(14)

Kjegrdrevets bowdenkabel forlenges med tiden.

Dersom kjgredrevet ikke lenger kan slas pa mens

motoren er i gang, sa er bowdenkabelen blitt for

lang og méa strammes.

1. Sla av apparatet (se Kapittel 6.8 "Stoppe
motor (38, 39)", side 242).

2. Still inn bowdenkabelen pa nytt (se Kapittel
5.3 "Montere og stille inn bowdenkablene for
kjore- og skruedrev (07 — 12)", side 239).

For & kontrollere bowdenkabelinnstillingen:

1. Start motoren (se Kapittel 6.7 "Starte moto-
ren (32 - 37)", side 241).

2. Legginn gir (se Kapittel 7.1 "Starte fresing
(40 — 42)", side 242).

3. Trykk hgyre handtak (14/1) for kjgredrevet
sakte ned (14/a) til du merker en lett mot-
stand. Trykkpunktet pa koblingen er regis-
trert.

4. Dersom kjgredrevet ikke slas pa: Gjenta fore-
gaende trinn.

5. Dersom innstilling av bowdenkabelen ikke er
vellykket: Oppsgk serviceverkstedet til produ-
senten.

5.6 Montere stang for girspak (15, 16)

1. Heng stangen (15/1) i holderen nede pa gir-
koblingen (16/2).

2. Heng stangen oppe pa girspaken (16/3) i hol-
deren.

3. Sikre stangen nede og oppe med underlags-
skiver og fjeersplinter.

5.7 Montere fleksibel aksel for sngutkast

(17, 18)
1. Pa sngutkastet:

m  Stikk tappen (17/1) til den ene enden av
den fleksible akselen (17/2) inn til anslag
i skruen (17/3) (17/a).

®  Skru vingemutteren (17/4) fast for hand.
2. Under betjeningspanelet:

m  Stikk tappen til den andre enden av den
fleksible akselen (18/1) inn til anslag i
sveiven (18/2) nedenfra (18/a).

®m  Skru vingemutteren (18/3) fast for hand.

5.8 Koble til kontakt for oppvarming og
belysning (19)
1. Sett sammen stgpseldelene (19/1) for opp-
varmingen og belysningen.
2. Sikre pluggforbindelene.

5.9 Montere snoutkast (20- 23)

1. Pafer litt sprayolje (ogsa smearefett mulig) pa
glideflaten (20/1) mellom sngutkast og
sngfreser.

2. Legg plastringen (20/2) pa glideflaten til
sngutkastet (20/a) og pafer litt sprayolje (og-
sa smorefett mulig).

3. Sett pa (21/1) sngutkast (21/a, 22/a).

4. Stikk festeskruene (22/2) innenfra gjennom
laskene og inn i sngutkastet.

5. Skru fast sngutkastet med selvsikrende mut-
tere (22/3).
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6. Stikk festeskruene (23/1) gjennom den store
feringsplaten (23/2) og sett pa de to sma fg-
ringsplatene (23/3).

Merk: De sma faringsplatene ma ligge oppe
pa den store faringsplaten.

7. Stikk fgringsplatene med festeskruene
nedenfra og inn i sngutkastet.

8. Sett underlagsskiver (23/4) pa skruene.

9. Skru fast de selvlasende mutrene (23/5).

5.10 Feste vaiertrekk pa utkastklaff (24)
Denne bowdenkabelen beveger utkastspjeldet i
sngutkastet, og brukes til innstilling av utkasthay-
den.
1. Heng bowdenkablene i fgringene (24/1,
24/2). Gummibeskyttelsen ma veere festet pa
det ytre vaiertrekket.
2. Skru kontramutter (24/3, 24/4) fast mot forin-
gen til bowdenkabelen er strammet.
3. Kontroller lengden pa bowdenkabelen med
spaken til innstilling av utkasthgyden:
®m  Beveg spaken til fremre anslag. Utkast-
spjeldet ma flytte seg helt ned.

®m  Beveg spaken til bakre anslag. Utkast-
spjeldet ma flytte seg oppover.

®  Endre ev. lengden pa bowdenkabelen.

5.11 Henge opp bowdenkabelen (25)

1. Heng bowdenkabelen (25/1) i holderen (25/2)
under motoren.

6 IGANGSETTING

/N\ ADVARSEL! Fare for skader pga. defekt
maskin! A drive en defekt maskin kan fare til alvor-
lige personskader i tillegg til skader pa maskinen.
®  Driv bare maskinen nar den ikke er defekt el-

ler har skader og nar ingen deler mangler el-
ler er Igse.

H MERK Det skal alltid foretas en visuell kon-
troll fgr bruk. Apparatet ma ikke brukes med lgse,
skadede eller slitte drifts- og/eller festedeler.

6.1 Driftsmidler

/\ FARE! Eksplosjons- og brannfare. P&
grunn av bensin-/luft-blandingen som kommer ut,
er det fare for eksplosjonsfarlig atmosfeere. Ek-
splosjoner og brann kan fere til alvorlige person-
skader og dad ved ukyndig handtering av drivstoff.
®  Rgyking forbudt ved handtering av bensin.

®  Handter bensin kun utendgrs og aldri i lukke-
de rom.

/\ FARE! Livsfare pga. forgiftning. Avgasse-
ne til motoren inneholder kullmonoksid som kan
drepe mennesker i lapet av noen fa minutter.

®  Driv motoren aldri i lukkede rom, men bare
utendars.

Pust aldri inn motoreksos.

Sla motoren av hvis du feler deg svimmel,
uvel eller svak ved bruk. Oppsgk straks lege.

H MERK Kast brukt motorolje miljgvennlig! Vi
anbefaler at gammel olje deponeres i en lukket
beholder til et resirkuleringssenter eller til kunde-
service. Gammel olje skal ikke:

®m  kastes i vanlig avfall
B havn i kanaler eller avigp
= tgmmes pa bakken

H MERK Fglg den medfalgende bruksanvis-
ningen for motoren!

For idriftsettelse ma du fylle pa motorolje og fylle
drivstoff pa snefreseren.

Spesifikasjoner om bensin og motorolje: Se tek-
niske data.

6.2 Fylle pa motorolje (26)

1. Skru av oljepafyllingslokk (26/1) og legg det
pa et rent sted.

2. Fyll pa olje med en trakt.

3. Sjekk fylleniva.

4. Steng oljeinnfyllingsapningen og rengjor.
For korrekt sjekk av oljeniva, se motoranvisning.

6.3 Fylle pa bensin (26)

1. Skru av tanklokk (26/2) og legg det pa et rent
sted.

2. Fyll pa bensin med en trakt.

3. Steng tankfyllingsapningen og rengjar.

6.4 Kontrollere dekktrykket [bare 700.4 E
LED] (27)

1. Sjekk dekktrykk spesielt for farste gangs bruk
om vinteren og minst hver tredje maned i
driftstiden.

Det maksimalt tillatte dekktrykket star pa dek-
kene (27/1).
Merk: Merk: 1 bar = ca. 14,5 psi

2. Pump opp hjulene jevnt med en dekkluftpum-

pe.
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6.5 Stille inn romhgyde (28 — 30)

/\ FORSIKTIG! Fare for personskader. Fare
for kuttskader ved a gripe inn i mateskruen nar
den gar.

m Juster fresehgyden bare ved avslatt motor og

stillestaende mateskrue.

Still inn fresehgyden slik at grus og andre frem-
medlegemer ikke tas opp. Ta hensyn til store
ujevnheter, for eksempel dype spor, kumlokk el-
ler brosteiner.

1. Flytt maskinen til plant underlag for a justere
den.

2. Lesne klemskruene (28/1) pa meiene (28/2)
til hgyre og venstre pa skjoldet (28/3).

3. Skyv meiene opp eller under skivene (28/a)
for & lafte ryddeplaten (29/1) til ansket hgy-
de.

4. Trekk til klemskruene pa meiene.

5. Pass pa at meiene star like langt ned slik at ryd-
deplaten gar parallelt med underlaget (29/a).
Slitte meier (30)
Nar sliperanden (30/1) pa meiene er slitt gjen-
nom, snu meiene 180° for & bruke den andre si-
den.
1. Skru av mutrene (30/2) og underlagsskivene.
2. Ta av metallplaten (30/3).
3. Snu meien 180°(30/a).
4. Sett pa underlagsskivene og mutrene.
Merk: Sorg for at klemskruene (30/4) ikke
forveksles fordi de har forskjellig lengde.

6.6 Kontrollere brytebolter pa maskinen (31,
48)

/\ ADVARSEL! Fare for skader pa appara-
tet. En fastfryst mateskrue kan fere til skader pa
kilereimene.

®  Sjekk fgr motorstart om mateskruen er fryst
fast.

®  Sett snofreseren pa et egnet sted, til mate-
skruen er tint.

1. Sjekk hver gang fer start om bryteboltene

(31/1, 48/2) er hele.

B Avrevne brytebolter ma byttes mot origi-
nale reservedeler (se Kapittel 9.4 "Skifte
ut brytebolt (31, 48)", side 244). Ved bruk
av ikke-godkjente reservedeler kan mas-
kinen ta stor skade!

B To reservebrytebolter (01/8) sitter pa be-
tjeningspanelet.

2. Sjekk alle betjeningselementer, sikkerhets-
innretninger, muttere, skruer og bolter pa
maskinen om de er fullstendige, sitter godt og
ikke er skadet.

6.7 Starte motoren (32 - 37)

Belysningen slar seg automatisk pa ved start av
motoren, og slas av nar motoren stopper.

/\ FARE! Livsfare pga. forgiftning. Avgasse-
ne til motoren inneholder kullmonoksid som kan
drepe mennesker i lgpet av noen fa minutter.

B Driv motoren aldri i lukkede rom, men bare
utenders.

Pust aldri inn motoreksos.

Sl& motoren av hvis du fgler deg svimmel,
uvel eller svak ved bruk. Oppsgk straks lege.

/\ ADVARSEL! Fare for skader pa appara-
tet. En fastfryst mateskrue kan fare til skader pa
kilereimene.

m  Sjekk fgr motorstart om mateskruen er fryst
fast.

m  Sett sngfreseren pa et egnet sted, til mate-
skruen er tint.

Startprosess (32 - 34)

1. Sjekk olje- og drivstoffniva.

2. Apne (32/a) drivstoffkran (32/1).

3. Sjekk at kjgre- og skruedrevet er koblet ut.
Begge koblingsspakene ma sta rett opp.

4. Skyv choke (32/2) til posisjon CLOSE (32/b).

5. Trykk primerknapp (33/1) 3x, med ca. 2 sek-
unders avstand. Trykk primerknappen 5x ved
temperaturer under 10 °C.

6. Skyv gasshendelen (34/1) til posisjon Fort
(34/2, kanin) (34/a).

7. Setti motorngkkel (35/1) (35/a).

Manuell start (36)

1. Dra litt i startsnoren (36/1) (36/a) til du mater
den farste motstand, trekk snoren deretter
raskt og jevnt ut og la den langsomt trekke
seg inn igjen.
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230 V-startprosess (37)
1. (37/a)

~, (37/b)

6.8 Stoppe motor (38, 39)

/\ ADVARSEL! Fare som falge av roterende
maskindeler! Det & gripe inn i roterende maskin-
deler farer til alvorlige personskader!

®  Aldri grip inn i mateskruen nar den roterer!
1. Skyv gasshendelen (38/1) til posisjon Sakte
(38/2, Skilpadde) (38/a).

2. For a forhindre fastfrysing, la mateskrue og
kastehjul ga til de er sa godt som sngfrie. El-
lers kan kilereimene skades ved start.

3. Taut (39/a) motorngkkel (39/1).
4. Motor slar seg av.

5. Drei drivstoffkran (39/2) til posisjon OFF (Av)
(39/b).

7 BETJENING
7.1 Starte fresing (40 — 42)

/\ ADVARSEL! Fare som felge av roterende
maskindeler! Det & gripe inn i roterende maskin-
deler ferer til alvorlige personskader!

®  Aldri grip inn i mateskruen nar den roterer!

/\ ADVARSEL! Gjenstander kastes ut! Ska-
defare og fare for materielle skader som fglge av
gjenstander som kastes ut!

®  Drei aldri utkastkanalen mot personer, dyr,
vinduer, biler eller darer.
1. Gjennomfgr idriftsettelse.

2. Sjekk posisjon pa sngutkast og still inn ut-
kastretning med sveiv (40/1).

3. Still inn utkasthgyde (40/2).

4. Start motoren (se Kapittel 6.7 "Starte moto-
ren (32 - 37)", side 241).
5. Legg inn gir for fremdrift (41/3):
® 1 til 6 er forovergir, der 1 er det mest
langsomme og 6 det forteste giret.
B R1o0g R2 erreversgir, der R1 er det
langsomme og R2 det forte giret.
6. Trykk koblingsspaken (41/4) for skruedrevet
(41/a).
7. Trykk koblingsspaken (42/5) for kjgredrevet
(42/a).

7.2 Stoppe fresing (43)

1. Slipp koblingsspakene (43/1) for skrue- og
kjgredrevet, dvs. koble ut (43/a).

For & forhindre fastfrysing, la mateskrue og kas-

tehjul ga til de er sa godt som snegfrie. En fastfryst

mateskrue skader kilereimene.

Snefreser stanser, mateskrue og kastehjul stop-
per.

7.3 Skifte kjoregir (42 — 44)

ADVARSEL! Fare for skader pa apparatet.
Giret skades dersom det ikke kobles ut fer girskif-
tet.

m  Koble farst ut, skift deretter girtrinnet.

1. Slipp opp koblingsspaken (43/1), dvs. koble
ut (43/a).
Merk: Mateskruen blokkeres nar den stoppes
av tung og vat sng, og starter deretter pa nytt
igjen. Slipp ikke opp koblingsspaken for
skruedrevet!

2. Skift gir med girspak (44/1).

3. Trykk koblingsspaken (42/5) for kjgredrevet
(42/a).

7.4 Velge driftsmodus pa 760.4 TE LED

Med driftsmodusspaken (02/23) kan hgyden til

mateskruen, ryddeplaten og skjoldet justeres ved

flytting av vekten pa snafreseren.

B "Transport": Vekten ligger pa det bakre omra-
det pa snefreseren slik at mateskruen og
skjoldet har klaring til bakken og snafreseren
lett kan skyves.

®  "Normal": Vannrett stilling av snafreseren for
normal drift.

®  "Packed Snow": Ved pakket sng kan snefre-
seren flytte vekten til det fremre omradet med
denne innstillingen.
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7.5 Styre snofreser 760.4 TE LED (45)

1. Sving snafreseren til venstre: Trekk til ven-
stre vippearm (45/1) (45/a).

2. Sving snefreseren til hgyre: Trekk til hgyre
vippearm (45/2) (45/b).

7.6 Fjerne blokkeringer i sngutkastet (43,
46)

H MERK For a unnga blokkeringer ved tung
og vat sng bgr du la mateskruen ga hele tiden.

Hvis sngen ikke lenger kastes skikkelig ut, kan
det skyldes sng- og isavleiringer pa mateskruene
og i utkastkanalen.

1. Slipp koblingsspakene (43/1) for skrue- og
kjgredrevet, dvs. koble ut (43/a).

2. Sla av motor (se Kapittel 6.8 "Stoppe motor
(38, 39)", side 242).

3. Fjern forsiktig sngen fra utkastkanalen og
mateskruen med rengjeringsverktey (46/1).

Hvis sngutkastet fortsatt ikke er tilstrekkelig, opp-
sok et autorisert verksted.

8 REPARASJON

/\ ADVARSEL! Fare for personskader ved
reparasjonsarbeider. Feil utfarte reparasjoner
kan fare til alvorlige personskader i tillegg til ska-
der pa maskiner.

B Fa reparasjonsarbeider utfgrt bare av ser-
viceverkstedene til produsenten eller av auto-
riserte forhandlere.

Profesjonell kontroll er alltid ngdvendig:

®  Etter at man har kjert pa en hindring.

®  Nar motoren stanser plutselig.

®  Skade pa mateskruen eller kastehjulet.

9 VEDLIKEHOLD OG PLEIE

/\ FORSIKTIG! Fare for personskader. Ap-
paratdeler med skarpe kanter og bevegelige ap-
paratdeler kan fere til skader.
®  Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,

stelle- og rengjgringsarbeider!
®  Sla av motoren og forsikre deg om at den
star stille!

®  Trekk tennplugghetten!

B Rengjer apparatet etter hver bruk. Fjern spe-
sielt rester av veisalt.

®  |kke spyl maskinen med vann. Vann som
trenger inn i maskinen, kan fore til feil (ten-
ningen, forgasser).

m  Skift alltid ut defekt lyddemper.
®  Qverhold vedlikeholdsplanen.
®  QOverhold motoranvisning.

9.1 Vedlikeholdsplan

For hver bruk

®  Sjekk oljeniva (se motoranvisning).
®m  Sjekk brytebolter.

m  Kontroller maskin pa skader.

®  Sjekk om mateskruen er fryst fast.

Etter de forste 5 driftstimene
m  Skift motorolje (se motoranvisning).

Etter 8 driftstimer
B Smer mateskrue.

Hver tredje maned
m  Sjekk dekktrykk.
®  Spray inn ring pa sngutkast med sprayolje.

Arlig

m  Skift tennplugg (se motoranvisning).
B Smgr mateskrue.

m  Skift motorolje.

9.2 Smgre mateskrue (47)

Press universalfett med en fettpresse med 2-3
press inn i smarenippel (47/1).

9.3 Vedlikeholde kjgre- og skruedrev (09)

/\ ADVARSEL! Fare for personskader pga.
vedlikeholdsarbeider. Feil vedlikehold kan fgre
til alvorlige personskader i tillegg til skader pa
maskinen.
®  Still bare inn vaiertrekk nar motoren er slatt

av.

®m  Stopp motoren hvis kjgre-/skruedrevet ikke

lar seg sla av.

m  |kke prov a reparere selv, oppsgk heller et

autorisert verksted sa fort som mulig.

H MERK Fuktighet i vaiertrekket kan fore til
korrosjon eller fastfrysing. Vaiertrekk ma alltid
byttes nar det er skadd.

Stille inn vaiertrekket

Kjare- og skruedrevet ikke lenger lar seg sla pa

nar motoren gar, ma tilsvarende vaiertrekk juste-

res.

1. Lesne kontramutter (09/2).

2. Dreijusteringsdel pa vaiertrekk (09/1) i pilret-
ning (09/a), til vaiertrekket ikke lenger henger
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Feilsgking

gjennom (lett strammet). Hold fast vaieren
under dreiing, slik at den ikke dreier seg med.

3. Skru fast (09/b) kontramutter (09/2).

4. For a kontrollere innstillingen starter du moto-
ren og kobler kjgre-/skruedrevet.

5. Kjare-/skruedrevet fortsatt ikke lar seg koble
sikkert inn eller ut, ma maskinen inn til et au-
torisert verksted.

9.4 Skifte ut brytebolt (31, 48)

For operatgrens og maskinens sikkerhet ryker
bryteboltene (31/1) etter blokkering av mateskru-
en.

H MERK Avrevne brytebolter méa byttes mot
originale reservedeler. Ved bruk av ikke-godkjen-
te reservedeler kan maskinen ta stor skade!

1. Sla av maskin og trekk tennplugghette.

2. Fjern fjeersplinten (48/1) (48/a).

3. Trekk ut skadet brytebolt (48/2) (48/b).

4. Sjekk aksel for skader.

5. Settinn ny brytebolt og sikre med fjeersplint.

9.

5 Finjustere hayden til mateskruen [bare
760.4 TE LED] (49)

Ved a justere skruen (49/1) kan en finjustering
foretas for & lofte eller senke skjoldet.

Med driftsmodusspaken (02/15) justeres skruen:

m  Bildet (49) viser stillingen til skruen med
"Packed Snow" (pakket sng). Laft snefrese-
ren lett i denne stillingen.

| stillingen "Transport” fikseres akselen.
Driftsmodusspaken ma settes i "Normal"
igjen til drift.
9.6 Justere strammingen av kjeden [bare
760.4 TE LED] (50)

Strammingen av kjedene kan justeres ved a trek-
ke til mutrene (50/1) pa haken (50/2). Begge bel-
tene kan justeres.

10 FEILSOKING

/\ FORSIKTIG! Fare for personskader. Ap-
paratdeler med skarpe kanter og bevegelige ap-
paratdeler kan fore til skader.

®  Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,
stelle- og rengjeringsarbeider!

®  S|a av motoren og forsikre deg om at den
star stille!

®  Trekk tennplugghetten!

H MERK Ved feil som ikke er oppfert i denne
tabellen, eller som du ikke selv kan utbedre, hen-
vend deg til var kundeservice.

Feil Utbedring

Motor gar ikke. Fyll pa bensin.

Skyv gasshendel til Start.

Sla pa choke, betjen pri-
mer.

Vedlikehold tennplugger.

Motorytelsen
synker.

Rengjer utkastkanal/hus.

Fjern sng og is fra mate-
skrue og kastehjul.

Reduser arbeidshastighet.

Kjoredrev funge-
rer ikke nar kob-

Etterjuster vaiertrekk.

lingsspak er
trykket.

Oppsok serviceverksted.
Kjoredrev lar seg Sla av motor.
ikke lenger stop- Ikke prov & reparere
pe (kobler ikke selv!
lenger ut). ®  Oppsgk serviceverk-

sted.

Mateskrue dreier
seg ikke nar kob-

Brytebolt revnet, bytt.

lingsspak er
trykket.
Etterjuster vaiertrekk.
Oppsgk serviceverksted.
Mateskrue lar ®  S|a av motor.
seg ikke stoppe  m |kke prov & reparere
(kobler ikke len- selv!
ger ut). ®  Oppsgk serviceverk-
sted.

Maskin vibrerer
unormalt mye.

Kontroller mateskrue og
kastehjul.

Maskin drar en-  Sjekk dekktrykk, tilpass.
sidig.
Sjekk meier, still inn eller
bytt.
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Reservedeler
Se: www.al-ko.com

11 OPPBEVARING

/\ ADVARSEL! Brann- og eksplosjonsfare.

Bensindamp er meget lett antennelig.

B Lagre ikke apparatet i neerheten av apne
flammer eller varmekilder.

Etter bruk skal maskinen rengjgres grundig, og —
hvis montert — sett pa alle beskyttelsesdekslene
igjen. Oppbevar apparatet pa et tort sted som
kan lases og som er utenfor rekkevidden til barn.

Ved lengre tids opplagring av maskinen, for ek-
sempel etter vinteren, ma falgende arbeid gjeres
for & unnga skader:

B Tgmme forgasser:
Start motor.
Steng drivstoffkran.
Vent til motoren der ut.
® | a motoren avkjgles.

®  Oppbevar maskinen tert og utilgjengelig for
barn og uvedkommende.

14 INFORMASJON OM
SAMSVARSERKLARINGEN

Herved erkleerer vi med eneansvar at dette pro-
duktet, i denne utfarelsen, er i samsvar med kra-

15 GARANTI

Tom bensintank eller fyll helt opp.
Ta ut motorngkkel.
Trekk tennplugghette.

12 AVFALLSHANDTERING

- @

®  Fgr avfallsbehandling av apparatet ma driv-
stofftanken og motoroljebeholderen tammes!

®  Emballasje, maskin og tilbeher er laget av
gjenvinnbare materialer og skal deponeres
tilsvarende.

Bensin og motorolje hgrer ikke til i
husholdningsavfallet eller avigpet,
men skal tilfgres atskilt for avfalls-
handtering eller deponering!

13 KUNDESERVICE/SERVICE

Ved spgrsmal om garanti, reparasjon eller reser-
vedeler henvend deg til det naermeste AL-KO-
serviceverkstedet. Dette finner du pa Internett pa
folgende adresse:
www.alko-garden.com/service-contacts

Flere opplysninger om reservedeler finner du pa:
www.alko-garden.com/spareparts

vene i EU-direktivene, EU-sikkerhetsstandardene
og de produktspesifikke standardene. Samsvar-
serkleeringen er en del av bruksanvisningen, og
er vedlagt maskinen.

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil pa4 maskinen innenfor den lovmessige foreldel-
sesfristen for mangelskrav ved at vi velger a foreta en reparasjon eller levere et nytt produkt. Foreldel-
sesfristen fastlegges ut fra gjeldende lovgivning i landet hvor maskinen ble kjgpt.

Var garanti gjelder kun ved:

®  overholdelse av bruksanvisningen
®  Sakkyndig behandling

®  Bruk av originale reservedeler

Folgende omfattes ikke av garantien:
® | akkskader som skyldes normal slitasje

Garantien gjelder ikke ved:

Egenutfarte reparasjonsforsgk
Egenutfgrte tekniske endringer
Ikke tiltenkt bruk

®  Slitasjedeler som pa reservedelskortet er merket med | xxxxxx (x) ramme
B Forbrenningsmotorer (for disse gjelder de garantivilkarene til den respektive motorprodusenten)

Garantitiden begynner & lgpe med kjgpet til den farste sluttbrukeren. Fakturadatoen er utslagsgiven-
de. Ved garantikrav henvender du deg til din forhandler eller til neermeste autoriserte kundeservice
med denne garantierkleeringen og den originale kvitteringen. De lovbestemte mangelfordringene fra
kjoper overfor selger forblir ubergrt gjennom denne erkleeringen.
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Tietoa kayttdohjeesta

1 TIETOA KAYTTOOHJEESTA

®  Saksankielinen versio on alkuperainen kayt-
téohje. Kaikki muut kieliversiot ovat alkupe-
raisen kayttdohjeen kaannoksia.

B Sailyta kayttdohje aina siten, etta voit tarvit-
taessa tarkistaa siita tarvitsemasi laitetta kos-
kevat tiedot.

Luovuta kayttdohje aina laitteen mukana.

Lue kayttdohjeeseen sisaltyvat turvallisuus-
ohjeet ja varoitukset ja noudata niita.

1.1 Kansilehden symbolit

Symboli

&

Merkitys

Lue tdma kayttdohje ehdottomasti
huolellisesti lapi ennen kayttéonot-
toa. Kayttdohjeen lukeminen on lait-
teen turvallisen ja hairiéttdman kay-
ton edellytys.

Kayttéohje

Ala kayta bensiinilla toimivaa laitetta
avotulen tai lammonlahteiden 1ahei-
syydessa.

¥

1.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

/\ VAARA! Tarkoittaa vélittéman vaaran ai-
heuttavaa tilannetta, joka aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

/\ VAROITUS! Tarkoittaa mahdollisesti vaaral-
lista tilannetta, joka voi aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

/\ VARO! Tarkoittaa mahdollisesti vaarallista
tilannetta, joka voi aiheuttaa lievan tai keskivai-
kean loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

HUOMAUTUS! Tarkoittaa tilannetta, joka voi
aiheuttaa aineellisia vahinkoja, jos sita ei valteta.

H HUOMAUTUS Lisatietoja laitteesta ja sen
kaytosta.

2 TUOTEKUVAUS

Tassa asiakirjassa kuvataan useampia lumilinko-
malleja. Voit tunnistaa oman mallisi tuotekuvien,
kuvauksen ja tyyppikilven avulla.

ALKO
21 Kayttotarkoitus

Lumilingot on tarkoitettu ainoastaan vasta sata-
neen, irtonaisen rannan ja lumen raivaamiseen
yksityisalueilla esimerkiksi paallystetyilta teilta, pi-
hoilta, autotallien edustoilta, jalankulkureiteilta ja
autopaikoilta. Raivattavien teiden ja pintojen pin-
nan on oltava kiintea ja tasainen, esim. betoni- tai
graniittikiveys tai asfaltti.

Laite on tarkoitettu ainoastaan yksityiskayttoon.
Kaikenlainen muu kaytto ja laitteeseen tehtavat
muutokset ja lisdykset katsotaan kayttotarkoituk-
sesta poikkeavaksi kaytoksi, jonka seurauksena
on takuun raukeaminen, vaatimustenmukaisuu-
den menettaminen seka valmistajan kaikenlaisen
vastuun raukeaminen kayttajalle tai ulkopuolisille
aiheutuvista vahingoista.

2.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva vaara
kaytto
Lumilingot eivat sovellu lumen raivaamiseen
paallystamattomilta teilta ja alustoilta, kuten hiek-
ka- ja sorateilta tai nurmikoilta. Laitteilla ei voi rai-
vata erittdin suuria lumimaaria ja korkeita kinok-
sia, hyvin markaa lunta tai kiinteaa lunta tai jaata.
Laitetta ei ole tarkoitettu ammattimaiseen kayt-
toon yleisissa puistoissa ja urheilukentilla eika
maa- ja metsataloudessa.

2.3 Turva- ja suojalaitteet

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara. Vialli-
set turvalaitteet ja suojukset seka turvalaitteiden
ja suojusten poistaminen kaytosta voivat aiheut-
taa vakavia vammoja.

m  Korjauta vialliset turvalaitteet ja suojukset.

m  Al4 koskaan poista turvalaitteita tai suojuksia
toiminnasta.

Kytkentdkahva

Laitteen ohjainaisassa on kaksi kytkentdkahvaa.
Paasta kahvoista irti vaaratilanteessa.

®  Linkouksen kytkentékahva. Linko pysahtyy.
®m  Pyoraston kytkentdkahva. Pyorasto pysahtyy.

Saadettava heittotorvi

Saada heittotorven asento niin, etta lumi ei lin-
koudu ihmisten, elainten, rakennusten, ajoneuvo-
jen tai muiden esineiden paalle. Ala vaaranna lu-
menlinkouksella tieliikennetta tai jalankulkijoita.
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Tuotekuvaus

2.4 Toimitussisalto

7004 ELED <
o =

Toimitus sisaltaa tassa mainitut osat. Tarkista,

ovatko kaikki osat mukana:

Nro Osa
1 Lumilinko
Ala-aisa
Hallintapaneeli ja ylaaisa

Heittotorvi

2

3

4

5  Lumilingon kayttéohje
6  Moottorin kayttdohje

7  Heittotorven kiinnityssarja (3x)
8  Sytytystulppa-avain

9  Moottorin avain (2x)

10  Varamurtopultit (6x)

11 Jousisokat (6x)

12 Vaihteenvalitsimen vivun tanko

13  Heittotorven joustava akseli

2.5 Laitteessa kaytettavat merkinnat
2.5.1 Turvamerkinnat

Symboli Merkitys

Huomio!
Kasittele erityisen varovasti!

Lue kayttdohje ennen kayttdonot-
toal

Heittoalueella ei saa oleskella. Lin-
gotun lumen aiheuttama vaara.

Kayta suojalaseja ja kuulonsuojai-
mia!

Ala koske pydriviin osiin. Tarttumis-
vaaral!

Heittotorveen ei saa koskea!

Al3 tartu linkousosaan tai astu sen
paalle!

™ Sammuta moottori ennen kaikkia
(:} laitteen parissa tehtavia toita.

=] Irrota sytytystulpan pistoke ennen
Z[E:j huolto- ja korjaustdita.

Muiden henkildiden oleskelu vaara-

I |I| alueella on kielletty!

Heittoalueella on pydrivia osia! Tart-
tumisvaaral
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Tuotekuvaus

ALKO

2.5.2 Kayttomerkinnat

Symboli Merkitys

Kuristin

CLOSE / OPEN (KIIN- N = l]{}l]
NI / AUKI)

Vauhti sion 4 g
Nopea / hidas

Moottorin avain
Paalla / pois paalta

Polttoainehana
OFF (Kiinni) C:_T
ON (Auki)

Esirikastinpainike

Linkousosa

Kaynnistaminen/sam-
muttaminen

Ajokoneisto
Kaynnistaminen/sam-

Symboli

Merkitys

Lumilingon ohjaami-
nen vasemmalle/oi-
kealle

Heittotorven asennon
saaté kammella

Heittokorkeuden saatoé
vivulla

2.6 Tuotteen yleiskuva 700.4 E LED (01)

Nro Osa

1 Lammitettavat tydntdkahvat
Linkouksen kytkentdkahva
Ajokoneiston kytkentakahva
Heittosuunnan saatékampi

Heittokorkeuden saatdvipu

o g b~ W N

Vaihteenvalitsimen vipu,
6 vaihdetta eteen ja 2 taakse

muttaminen 7 Tyéntokahvojen lammityksen kytkin
8  Varamurtopultit (2x)
9  Tydvalo
10  Tankin kansi
11 Oljyn tayttdaukon kansi
12 H_t_e_!ttPEorven ohjauslevy heittokorkeuden
saatoa varten
13  Heittotorvi ja suojus
14 Kilpi
15 Puhdistustydkalu (kiinnitetty kilpeen)
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Nro Osa
16  Heittopyora
17  Linkousosa
18  Linkouslevy
19  Korkeussaadettavat liukujalakset

20  Sytytystulpan pistoke
2.7 Tuotteen yleiskuva 760.4 TE LED (02)
Nro Osa
1 Lammitettavat tyontdkahvat
Linkouksen kytkentékahva
Ajokoneiston kytkentédkahva

2
3
4 Heittosuunnan saatékampi
5  Heittokorkeuden saatévipu
6

Vaihteenvalitsimen vipu,
6 vaihdetta eteen ja 2 taakse

~

Tyontokahvojen [ammityksen kytkin
8  Varamurtopultit (2x)

9  Keinuvivut vasemmalla ja oikealla tela-
ketjun ohjausta varten

10 Tydvalo
11 Tankin kansi
12 Oljyn tayttdaukon kansi

13  Heittotorven ohjauslevy heittokorkeuden
saatoa varten

14 Heittotorvi ja suojus

15 Kayttdétavan valitsinvipu:
= "Transport"
= "Normal"
B "Packed Snow" (pakkautunut lumi)

16 Kilpi

17  Puhdistustyokalu (kiinnitetty kilpeen)
18 Heittopyora

19  Linkousosa

20  Linkouslevy

21  Korkeussaadettavat liukujalakset

22  Sytytystulpan pistoke

3 TURVALLISUUSOHJEET

/\ VAARA! Hengenvaara ja vakavien vam-
mojen vaara! Tietdmattdmyys turvallisuus- ja
kayttdohjeista voi aiheuttaa erittéin vakavia vam-
moja ja jopa kuoleman.

B Tutustu kaikkiin tdssa kayttdohjeessa ja
muissa mainituissa kayttdohjeissa annettaviin
turvallisuus- ja kayttdohjeisiin ja ota ne huo-
mioon ennen laitteen kayttoa.

B Sailyta kaikki toimitukseen sisaltyvat asiakir-
jat tulevaa tarvetta varten.

/\ VAROITUS! Tulipalo- ja rijahdysvaara.
Polttoaineen paastessa sailiosta syntyy rajahtava
bensiini-ilmaseos. Jos polttoainetta kasitellaan
epaasianmukaisesti, sen leimahtaminen, rajahta-
minen tai syttyminen voivat aiheuttaa vakavia
vammoja tai kuoleman.
= Al4 koskaan sailytéd moottoria avotulen tai

lammaonlahteiden laheisyydessa.

= Al4 koskaan kaytéd moottoria palavassa ym-

paristossa.

/\ VAROITUS! Viallisen laitteen aiheuttama

loukkaantumisvaara. Viallisen laitteen kaytto voi

aiheuttaa vakavia vammoja ja vaurioittaa laitetta.

®  Kayta laitetta vain, kun siina ei ole vikoja tai
vaurioita eika puuttuvia tai puutteellisesti kiin-
nitettyja osia.

/\ VAROITUS! Laitteen pyérivien osien ai-

heuttama vaara! Laitteen pyoériviin osiin tarttumi-

nen aiheuttaa vakavia vammoja!

= A4 milloinkaan koske pyérivaan linkous-
osaan!

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara. Vialli-
set turvalaitteet ja suojukset seka turvalaitteiden
ja suojusten poistaminen kaytdsta voivat aiheut-
taa vakavia vammoja.
®  Korjauta vialliset turvalaitteet ja suojukset.

m A4 koskaan poista turvalaitteita tai suojuksia
toiminnasta.

3.1 Turvallisuusohjeet standardin ISO 8437
liitteen A mukaan

Osaaminen

1. Lue kaytté- ja huolto-ohjeet huolellisesti lapi.
Tutustu huolellisesti ohjausosiin ja laitteen
asianmukaiseen kayttdon. Harjoittele laitteen
turvallista kayttéa, etenkin sen ja ohjausosien
nopeaa pysayttamista.
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2.

Lasten ei saa missaan olosuhteissa antaa
kayttaa laitetta. Aikuiset, jotka eivat ole saa-
neet asianmukaista opastusta laitteen kayt-
toon, eivat saa missaan olosuhteissa kayttaa
sita.

Pida muut, varsinkin pienet lapset ja kotielai-
met, poissa laitteen kayttoalueelta.

Varsinkin jos laitetta kdytetaan peruutettaes-
sa, on varottava liukastumista ja kaatumista.

Valmistelut

1.

Tarkasta huolellisesti alue, jolla aiot kayttaa
laitetta, ja poista kaikki matot, kelkat, laudat,
kaapelit ja muut ylimaaraiset esineet.

Kytke vaihde vapaalle ja moottori joutokayn-
nille, ennen kuin kaynnistat moottorin.

Kayta laitetta vain asianmukaisiin talvivaattei-
siin pukeutuneena. Kayta kenkia, jotka var-
mistavat tukevan asennon liukkaalla alustal-
la.

Kasittele bensiinia varovasti; se on helposti
syttyvaa.

Kayta kunnollista bensiinikanisteria.

Ala koskaan tankkaa moottoria, kun se on
kaynnissa tai kuuma.

Tayta bensiinitankki aina ulkona ja erittain va-
rovasti. Ala koskaan tayta bensiinitankkia sul-
jetuissa tiloissa.

Sulje tankin kansi tiukasti ja pyyhi laikkynyt
bensiini pois.

Kaikille sahkokayttoisille tai sahkoisella syty-
tyksella varustetuille laitteille on kaytettava
maadoitettua suojakosketinpistorasiaa.
Saada lingon korkeutta maapohjan mukaan,
jos linkoat esim. hiekkaista tai kivista aluetta.

Ala yritd muuttaa séatéja koneen kéydessa
(paitsi niissa tapauksissa, joissa valmistaja
sitd nimenomaisesti suosittelee).

Anna moottorin ja koneen jadhtya ulkolampo-
tilaan, ennen kuin aloitat linkoamisen.

Kaikenlaisia moottorilla toimivia koneita kay-
tettédessa silmiin voi paasta sinkoutumaan
vieraita esineita. Kayta siksi kayton, saatojen
ja korjaustoiden aikana aina suojalaseja tai
silmasuojaimia.

Kayta kuulosuojaimia kuulovaurioiden valtta-
miseksi.

Kaytto

1.

Al vie kasia tai jalkoja liikkuvien osien l&hel-
le tai alle. Pysyttele aina loitolla poistoaukos-
ta.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Ole erityisen varovainen, jos kaytat laitetta
hiekkateilla tai -pinnoilla tai ylitat niitd. Varo
piilossa olevia esteita ja liikennetta.

Jos térmaat johonkin esineeseen, sammuta

moottori, poista sytytyskaapeli, tarkista lumi-
lingon mahdolliset vauriot huolellisesti ja kor-
jaa ne, ennen kuin kaynnistat ja kaytat lumi-

linkoa uudelleen.

Jos laite tarisee epatavallisesti, sammuta
moottori ja selvitd syy valittdmasti. Tarina on
yleisesti merkki siita, etta laitteessa on ongel-
ma.

Sammuta moottori aina, kun keskeytat lait-
teen kayton, ennen keraimen/vetopyorakote-
lon ja heittotorven puhdistusta ja korjaustoi-
den, saatojen tai tarkastusten tekemista.

Puhdistus- ja korjaustdiden tai tarkastusten
yhteydessa on varmistettava, etta kerain/ve-
topydra ja kaikki liikkuvat osat ovat pysahdyk-
sissa. Veda sytytysjohto irti ja pida se erillaan
sytytystulpasta, jotta valtat tahattomia syty-
tyksia. Jos laitteessa on sdhkémoottori, veda
pistoke irti.

Moottoria ei saa kayttda suljetuissa tiloissa
muuten kuin kaynnistamista varten tai lumilin-
gon kuljettamiseen rakennuksen sisélle tai
sielta ulos. Avaa ulko-ovi, silla pakokaasut
ovat vaarallisia.

Al kayta linkoa rinteissa. Ole varovainen,
kun kaannat laitetta kaltevalla pinnalla. Ala
yrita lingota jyrkkia rinteita.

Ala koskaan kayté lumilinkoa ilman oikein
asennettuja suojalevyja, suojuksia tai muita
suojalaitteita.

Ala kayta lumilinkoa lasirakenteiden, autojen,
ikkunakuilujen, rinteiden tms. lahelld, ennen
kuin olet sdatanyt lumen ulosheittosuunnan
vastaavasti. Pida lapset ja kotielaimet loitolla.
Al3 ylikuormita laitetta linkoamalla liian no-
peasti.

Jos alusta on liukas, ala liikuta konetta no-
peasti. Peruuta varovasti.

Ala koskaan suuntaa heittotorvea vieressa
olevia henkildita kohti alaka paasta ketaan
astumaan laitteen eteen.

Katkaise keraimen/vetopyoran energiansyot-
t6, kun kuljetat lumilinkoa tai et kayta sita.
Kayta vain lumilingon valmistajan hyvaksy-
mia lisdosia tai -varusteita kuten tasapaino-
tukseen kaytettavia painoja, koteloita tms.
Ala kayta lumilinkoa, jos nékyvyys tai valais-
tus on heikko. Varmista aina tukeva asento ja
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pida kahvoista kunnolla kiinni. Kavele, ala
juokse.

Huolto ja sailytys

/\ VAROITUS! Vakavat kdsivammat tukkeu-

tunutta poistotorvea puhdistettaessa! Liikku-

van siipipy6ran koskettaminen poistotorvessa ai-

heuttaa vakavia kasivammoja. Ne ovat yleisim-

mat lumilinkoon liittyvat vammat. Poistotorven

puhdistaminen:

m  Kytke lumilinko pois paalta!

B Odota noin 10 sekuntia, kunnes siipipydra on
pysahtynyt taysin.

m  Kayta poistotorven puhdistamiseen aina sii-
hen soveltuvaa tydkalua.

= Al4 koskaan kayta kasia poistotorven puhdis-
tamiseen!

1. Tarkista sdanndllisesti, etta suojalaitteet, teri-
en ruuvit, moottorin kiinnitysruuvit jne. ovat
aina tiukasti kiinni ja laitteen kaytto on turval-
lista.

2. Niin kauan kuin tankissa on bensiinia, ala sai-
lyta konetta rakennuksessa, jossa on sytty-
mislahteitad kuten kuumavesilaitteita, sahko-
kayttoisia lammityspuhaltimia, pyykinkuivai-
mia tms. Anna moottorin jaahtya, ennen kuin
viet koneen sailytettavaksi suljettuun tilaan.

3. Jos haluat sailyttaa lumilinkoa kayttamatta pi-
temman aikaa, noudata aina kayttéohjeessa
olevia tarkkoja ohjeita.

4. Al3 poista laitteessa olevia turvallisuutta ja
kayttoa koskevia ohjekilpia; vaihda ne tarvit-
taessa.

5. Linkouksen jalkeen anna koneen kayda muu-
taman minuutin ajan, jotta kerain/vetopyora ei
jaady.

3.2 Kayttoa koskevia turvallisuusohjeita

®m  Kayta laitetta vain niihin t6ihin, joihin se on
tarkoitettu. Kayttotarkoituksesta poikkeava
kayttd voi aiheuttaa vammoja ja aineellisia
vahinkoja.

m  Al3 kayt laitetta, jos siiné on kuluneita tai vi-
allisia osia. Vaihda viallisten osien tilalle aina
valmistajan alkuperaisvaraosat. Jos laitetta
kaytetaan, vaikka siind on kuluneita tai vialli-
sia osia, valmistajalle ei voida esittaa takuu-
vaatimuksia.

B Sammuta moottori, odota kunnes laite pysah-
tyy ja irrota sytytystulpan pistoke seuraavissa
tilanteissa:

Kun poistut koneen luota

Puhdistus- ja huoltotdiden yhteydessa
Ennen kaikkia saatoétoimenpiteita
Kun on ilmaantunut hairioita
Ennen kuin vapautat jumiutuneen osan
Ennen kuin avaat tukoksia
Jos laite on koskenut vieraaseen kappa-
leeseen
Kun laitteessa esiintyy hairioita ja epata-
vallista tarinaa
Laitetta ei saa kayttaa alkoholin, huumeiden
tai ladkkeiden vaikutuksen alaisena.
Paan ja raajojen vammojen seka kuulovauri-
oiden valttamiseksi on kaytettava maaraysten
mukaista vaatetusta ja suojavarustusta.
Vaatetuksen on oltava tarkoituksenmukainen
(ihonmydtéinen), eiké se saa estaa liikkumis-
ta. Ala koskaan kayta I0ysia vaatteita tai mui-
ta varusteita, jotka voivat tarttua laitteeseen,
esim. huiveja.
Kaytettavia henkilénsuojaimia ovat:
kuulonsuojaimet ja suojalasit
tukevat ja luistamattomat kengat
suojakasineet.
Pida kadet, jalat ja muut kehonosat ja vaat-
teet loitolla pyorivista osista, esim. pyorivasta
lavasta, linkousosasta ja heittopyorasta.
Noudata paikallisia kayttdaikaan liittyvia maa-
rayksia.
Al jata kayttévalmista laitetta ilman valvon-
taa.
Laitteella ei saa lingota katolla.

3.3 Bensiinin ja 6ljyn kasittely

Rajahdys- ja palovaara:
Bensiini-ilmaseoksen paasy ilmaan synnyttaa
rajahtavan ilmaseoksen. Jos polttoainetta ka-
sitelldan epaasianmukaisesti, sen leimahta-
minen, rdjahtaminen tai syttyminen voivat ai-
heuttaa vakavia vammoja tai kuoleman. Ota
huomioon seuraavat ohjeet:

Ala tupakoi bensiinia kasitellessasi.

Kasittele bensiinia aina ulkosalla, ei kos-

kaan suljetuissa sisatiloissa.

Seuraavia toimintaohjeita on ehdotto-

masti noudatettava.
Kuljeta ja sailyta bensiinia ja 6ljya ainoastaan
niille tarkoitetuissa astioissa. Varmista, etta
lapset eivat padse kasiksi varastoituun ben-
siiniin tai oljyyn.
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B Maaston saastumisen estamiseksi eli ympa-
ristdn suojelemiseksi varmista, ettei bensiinia
tai 6ljya paase tankkaamisen yhteydessa
maahan. Kayta tankkaamiseen suppiloa.

= Al4 koskaan tankkaa laitetta suljetussa tilas-
sa. Lattialle voi keraantya bensiinihdyryja, ja
ne voivat leimahtaa tai jopa rajahtaa.

®  Jos bensiinia laikkyy, pyyhi se valittomasti
pois laitteen paalta ja maasta. Anna bensiinin
pyyhkimiseen kayttamiesi kangaskappalei-
den kuivua hyvin tuuletetussa paikassa ja ha-
vité ne vasta sitten. Muuten ne voivat syttya
akillisesti itsestaan.

®  Laikkyneesta bensiinista muodostuu bensii-
nihdyryja. Sen vuoksi ala kaynnista moottoria
laikkymispaikassa vaan vahintdan 3 metrin
paassa siita.

®  Valta ihokosketusta mineraalidljytuotteisiin.
Ala hengita bensiinihdyryja. Kayta tankates-
sasi aina suojakasineitd. Vaihda ja puhdista
suojavaatetus saannallisesti.

B Varmista, ettei bensiinia paady vaatteillesi.
Jos bensiinia on padssyt vaatteillesi, vaihda
ne valittomasti.

m  Al3 koskaan avaa tankin kantta moottorin
kaydessa tai ollessa kuumentunut.

= Al4 koskaan tankkaa laitetta moottorin kay-
dessa tai ollessa kuumentunut.

= Al4 koskaan tayté tankkia liian tayteen (ben-
siini laajenee).
Kierra tankin kansi aina tiukasti kiinni.

Jos tankki tai sen kansi on vaurioitunut, vaih-
da se.

= A4 syd, juo tai tupakoi, kun tayté laitteeseen
bensiinia tai oljya.
®  Jos bensiinia on vuotanut:
Ala kaynnisté moottoria.
Valta kaynnistysyrityksia.
Imeyta valunut bensiini liinaan tai sito-

vaan aineeseen ja havitd se asianmukai-
sesti.

Puhdista laite.
= Jos moottoridljya on valunut:
Ala kaynnista moottoria.

Imeyta valunut 6ljy liinaan tai sitovaan ai-
neeseen ja havita se asianmukaisesti.

Puhdista laite.

4 LAITTEEN PURKAMINEN
PAKKAUKSESTA (03)

/\ VAROITUS! Kaatuvan laitteen aiheuttama
puristumisvaara! Laite on raskas! Jos se kaa-
tuu, kehonosat voivat ruhjoutua ja seurauksena
voi olla vakavia vammoja.

B Laitteen purkamiseen pakkauksesta tarvitaan
vahintaan kahta henkil6a!

® Valta laitteen kaatumista!

Laite ja kaikki lisatarvikkeet toimitetaan pahvilaa-

tikossa. Laatikko on eurolavan paalla.

1. Aseta laatikko suoralle ja tasaiselle alustalle.

Poista pakkausnauhat.

Avaa laatikon yldosa (03/a).

Poista pakkausmateriaali.

Poista varovasti irtonaiset osat, pienosia si-

saltava pussi ja kayttdohjeet.

6. Leikkaa laatikon takaosaa (jossa moottori si-
jaitsee) varovasti auki veitsella, jotta laite ei
vahingoitu.

7. Taita laatikon takaseina alas (03/b).

8. Poista loput irtonaiset osat ja muu pakkaus-
materiaali varovasti.

9. Vierita lumilinko ulos laatikosta takaperin eli
moottori edella (03/c).

ok wN

5 ASENNUS

/\ VAROITUS! Puutteellisen asennuksen ai-
heuttama loukkaantumisvaara! Puutteellisesti
asennetun laitteen kayttd voi aiheuttaa vakavia
vammoja.

®  Kayta laitetta vain, kun se on asennettu koko-
naan!

®  Tarkista aina ennen turva- ja suojalaitteiden
kytkemista toimintaan, ettad ne ovat paikallaan
ja toimintakykyiset!

Vaadittavat tyokalut

Nro Tyokalu

1 Kiinto- tai lenkkiavain, koko 10 (x2)
Kiinto- tai lenkkiavain, koko 13
Kuusiokoloavain 5 mm
Yhdistelma- tai karkipihdit

Ruuvitaltta

o g b~ W N

Oljysuihke
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Asennus

Nro Tyokalu

7  Vain 700.4 E LED: Painemittarilla varus-
tettu rengaspumppu (auton venttiili)

5.1 Ala-aisan asennus (04, 05)

Asenna ala-aisa lumilingon vasempaan ja oi-
keaan alareunaan.

1. Kierra ruuvit (04/1) auki.

2. Aseta ala-aisa (05/1) kohdalleen.

3. Tydnna ruuvit (05/2) ala-aisan lapi ja kirista.

5.2 Hallintapaneelin asennus (06)

1. Pida ylaaisaa (06/1) hallintapaneelin kanssa
ala-aisassa (06/2).

2. Tyonna kaksi ruuvia (06/3) molemmilla puolil-
la yla- ja ala-aisan lapi ja kiinnitd ne kahdella
aluslevylla (06/4) ja mutterilla (06/5).

5.3 Ajokoneiston ja linkousosan bowden-
vaijerien asennus ja saato (07 - 12)
1. Kiinnita ajokoneiston (07/2) bowden-vaijeri
(07/1) oikean vivun alempaan aukkoon
(07/3).
2. Kiinnita linkousosan (08/2) bowden-vaijeri
(08/1) vasemman vivun ylempaan aukkoon
(08/3).
3. Saada bowden-vaijerit seuraavasti:
®  Kierra bowden-vaijerin (09/1) saatéosaa
nuolen suuntaan (09/a) niin, etta bow-
den-vaijeri ei enaa roiku (kevyesti kiristet-
ty). Pida samalla kiinni vaijerista, ala
paasta sita kierteelle.

®m  Kirista (09/b) vastamutteri (09/2).

4. Kiinnitd bowden-vaijerit (10/1) kiinnittimilla
(10/2) aisan vasemmalle ja oikealle puolelle.

5. Bowden-vaijerin kiristdminen:

B Kaanna vastamuttereita (11/1, 12/1) ke-
vyesti.

m  Kierra kierrekappaletta (11/2, 12/2) yl6s-
pain, kunnes bowden-vaijeri on kirealla.

®  Kierra vastamuttereita ohjainta (11/3,
12/3) vasten bowden-vaijerin kiinnittami-
seksi.

6. Veda kuminen suojus (11/4, 12/4) alaspain
vastamutteriin (11/a, 12/a) asti, jotta bowden-
vaijeri on suojassa korroosiolta.

5.4 Bowden-vaijerin jalkisaato (13)
Hienosaato tehdaan saatoéruuvilla.

1. Loysaa (13/a) saatoruuvin vastamutteri
(13/2).

2. Pidenna tai lyhenna bowden-vaijerin liiketta
kiertamalla saatoruuvia (13/3) (13/b). Varmis-
ta, ettd bowden-vaijeri on hieman kiristettyna
eika se roiku.

3. Kirista (13/a) vastamutteri (13/2) uudelleen.

5.5 Bowden-vaijerin saadon tarkistus (14)
Ajokoneiston bowden-vaijeri pitenee ajan mit-
taan. Jos ajokoneistoa ei pystytd enda kaynnista-
maan moottorin kdydessa, bowden-vaijeri on pi-
dentynyt liikaa ja sita on kiristettéava.

1. Kytke laite pois paalta (katso Luku 6.8 "Moot-
torin sammuttaminen (38, 39)", sivu 257).

2. Saada bowden-vaijeri uudelleen (katso Luku
5.3 "Ajokoneiston ja linkousosan bowden-vai-
Jerien asennus ja séété (07 - 12)", sivu 254).

Bowden-vaijerin saadon tarkistamista varten:

1. Kaynnista moottori (katso Luku 6.7 "Mootto-
rin kdynnistdminen (32 - 37)", sivu 256).

2. Kytke vaihde paalle (katso Luku 7.1 "Lin-
kouksen aloittaminen (40 - 42)", sivu 257).

3. Paina ajokoneiston oikeaa kahvaa (14/1) hi-
taasti alaspain (14/a), kunnes tunnet lievaa
vastusta. Kytkimen painekohta on maaritetty.

4. Jos ajokoneisto ei kytkeydy paalle: Toista
edelliset vaiheet.

5. Jos bowden-vaijerin saato ei onnistu: Ota yh-
teys valmistajan valtuuttamaan huoltoliikkee-
seen.

5.6 Vaihteenvalitsimen vivun tangon
asennus (15, 16)

1. Kiinnita tanko (15/1) alaosastaan vaihteenva-
litsimen kiinnikkeeseen (16/2).

2. Kiinnita vaihteenvalitsimen vivun tanko (16/3)
yldosastaan pidikkeeseen.

3. Varmista tangon kiinnitys alhaalla ja ylhaalla
aluslevyilla ja jousisokilla.

5.7 Heittotorven joustavan akselin asennus
(17, 18)
1. Heittotorvessa:

B Tyonna joustavan akselin (17/2) paassa
oleva tappi (17/1) linkousosaan (17/3)
vasteeseen asti (17/a).

m  Kirista pyalletty mutteri (17/4) kasin.
2. Hallintapaneelin alla:

B Tydnna joustavan akselin (18/1) toisessa
paassa oleva tappi kampeen (18/2) alta-
pain vasteeseen asti (18/a).

® Kirista pyalletty mutteri (18/3) kasin.
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5.8 Lammityksen ja tyévalon pistokkeen
kytkeminen (19)

1. Kytke lammityksen ja tydvalon pistokkeen
osat (19/1) yhteen.

2. Kiinnita pistoliitanta.

5.9 Heittotorven asennus (20 - 23)

1. Rasvaa lumilingon heittotorven liukupinnat
(20/1) kevyesti 6ljysuihkeella (voit kayttaa
my®0s voitelurasvaa).

2. Aseta muovirengas (20/2) heittotorven liuku-
pinnalle (20/a) ja rasvaa se kevyesti 6ljysuih-
keella (voit kayttad myos voitelurasvaa).

3. Kiinnita heittotorvi (21/1) (21/a, 22/a).

4. Tyonna kiinnitysruuvit (22/2) sisalta pain kiin-
nikkeiden ja heittotorven lapi.

5. Kiinnita heittotorvi itselukittuvilla muttereilla
(22/3).

6. Tyonna kiinnitysruuvit (23/1) suuren ohjainle-
vyn (23/2) lapi ja asenna kaksi pienta ohjain-
levya (23/3) paikalleen.

Huomautus: Pienten ohjainlevyjen on oltava
suuren ohjainlevyn paélla.

7. Tyénna ohjainlevyjen kiinnitysruuvit alhaalta
pain heittotorveen.

8. Aseta ruuveihin aluslevyt (23/4).

9. Kierra itselukittuvat mutterit (23/5) paikoil-
leen.

5.10 Bowden-vaijerin kiinnitys heittotorven
lappaan (24)

Bowden-vaijeri liikuttaa heittotorven lappaa ja sita

kaytetaan linkouskorkeuden saatéon.

1. Kiinnitéd bowden-vaijeri ohjaimiin (24/1, 24/2).
Ulommassa bowden-vaijerissa on oltava kiin-
nitettynd kumisuojus.

2. Kiristad vastamutteria (24/3, 24/4) ohjainta
vasten, kunnes bowden-vaijeri on kirealla.

3. Tarkista bowden-vaijerin pituus linkouskor-
keuden saatovivun avulla:

B Siirrd vipu eteen dariasentoon. Lapan on
siirryttava kokonaan alas.

®  Siirrd vipu taakse aariasentoon. Lapan
on siirryttdva kokonaan ylds.

®  Muuta tarvittaessa bowden-vaijerin pi-
tuutta.

5.11 Bowden-vaijerin kiinnitys (25)
1. Kiinnitéd bowden-vaijeri (25/1) moottorin alla
olevaan pidikkeeseen (25/2).

6 KAYTTOONOTTO

/\ VAROITUS! Viallisen laitteen aiheuttama

loukkaantumisvaara. Viallisen laitteen kayttd voi

aiheuttaa vakavia vammoja ja vaurioittaa laitetta.

m Kayta laitetta vain, kun siina ei ole vikoja tai
vaurioita eika puuttuvia tai puutteellisesti kiin-
nitettyja osia.

H HUOMAUTUS Tarkista laite silmaméaéréi-
sesti aina ennen kayttéonottoa. Laitetta ei saa
kayttaa, jos sen kaytto- ja/tai kiinnitysosat ovat ir-
ronneet, vaurioituneet tai kuluneet.

6.1 Kayttoaineet

/\ VAARA! Rijahdys- ja palovaara. Bensiini—

ilmaseoksen vuotaminen saa aikaan rajahtavan

ilmaseoksen. Jos polttoainetta kasitelldan epa-

asianmukaisesti, sen leimahtaminen, rajahtami-

nen tai syttyminen voivat aiheuttaa vakavia vam-

moja tai kuoleman.

= Al3 tupakoi bensiinia kasitellessasi.

m  Kasittele bensiinia aina ulkosalla, ei koskaan
suljetuissa sisatiloissa.

/\ VAARA! Myrkytyksen aiheuttama hen-
genvaara. Moottorin pakokaasut sisaltavat hiili-
monoksidia eli hakaa, joka voi tappaa ihmisen
minuuteissa.

= Al4 koskaan kdytd moottoria sisétiloissa vaan
ainoastaan ulkona.

Ala hengité pakokaasuja sisaan.
Sammuta moottori, jos voit pahoin tai sinua

pyorryttaa tai heikottaa laitetta kayttaessasi.
Hakeudu valittdmasti laakariin.

EH HUOMAUTUS Héavita kaytetty moottoriéljy
ymparistoystavallisesti! Suosittelemme, etta kay-
tetty oljy viedaan suljetussa astiassa kierratys- tai
asiakaspalvelupisteeseen. Kaytettya 6ljya ei saa

B havittdd normaalin jatteen mukana
®  kaataa sade- tai jatevesiviemariin
®m  kaataa maahan.

H HUOMAUTUS Noudata toimitukseen sisalty-
vaa moottorin kayttéohjetta!

Tayta lumilinkoon moottoridljya ja tankkaa se en-
nen kayttdonottoa.

Bensiinia ja moottoridljya koskevat tiedot: katso
tekniset tiedot.
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6.2 Moottoridljyn lisdédminen (26)

1. Kierra o6ljyn tayttdaukon kansi (26/1) irti ja lai-
ta se puhtaalle alustalle.

2. Tayta moottoridljy suppilon avulla.

3. Tarkista tayttomaara.

4. Sulje 6ljyn tayttdéaukko tiiviisti ja puhdista se.

Katso 6ljyn tayttémaaran tarkistusohje moottorin

kayttdohjeesta.

6.3 Bensiinin lisdédminen (26)

1. Kierra tankin kansi (26/2) irti ja laita se puh-
taalle alustalle.

2. Tayta sisdan bensiinia suppilon avulla.

3. Sulje sailidn tayttdéaukko tiiviisti ja puhdista
se.

6.4 Rengaspaineen tarkistaminen [vain
700.4 E LED] (27)

1. Renkaiden ilmanpaine on tarkistettava eten-
kin ennen ensimmaista kayttéonottoa talvella
ja kayton aikana vahintdan kolmen kuukau-
den vélein.

Renkaiden suurin sallittu iimanpaine on mer-
kitty renkaisiin (27/1).
Huomautus: Huomautus: 1 bar = n. 14,5 psi

2. Pumppaa renkaisiin tasaisesti ilmaa rengas-
pumpulla.

6.5 Linkouskorkeuden sdato (28 - 30)

/\ VARO! Loukkaantumisvaara. Viiltovam-
mojen vaara, jos kosketaan liikkuvaan linkous-
osaan.

. S3aada linkouskorkeutta vain moottorin ja lin-
gon ollessa pysahdyksissa.

Saada linkouskorkeus tarpeeksi suureksi, jotta

hiekoitushiekka tai muut vastaavat eivat linkoudu

mukaan. Varo epatasaista alustaa kuten ojia, vie-

marinkansia tai kivetyksia.

1. Siirra laite séatoéa varten tasaiselle alustalle.

2. Avaa liukujalasten (28/2) kiinnitysruuvit (28/1)
kilven (28/3) vasemmalta ja oikealta puolelta.

3. Tyonna liukujalaksia ylos- tai alaspain (28/a)
saadaksesi linkouslevyn (29/1) haluamallesi
korkeudelle.

4. Kirista liukujalaksien kiinnitysruuvit.

5. Varmista, ettd molemmat liukujalakset ovat
samalla korkeudella, jotta linkouslevy on
maanpinnan suuntainen (29/a).

Liukujalakset kuluneet (30)

Kun liukujalaksien kulutusreuna (30/1) on kulu-
nut, k&anna niitéa 180°, jotta voit kayttaa toista
puolta.

1. Ruuvaa mutterit (30/2) ja aluslevyt irti.

2. Irrota metallilevy (30/3).

3. Kaanna liukujalasta 180° (30/a).

4. Aseta aluslevyt paikoilleen ja kirista mutterit.
Huomautus: Varo vaihtamasta kiinnitysruu-
vien (30/4) paikkaa, koska ne ovat eripituisia.

6.6 Laitteen murtopultin tarkastus (31, 48)

/\ HUOMAUTUS! Laitevaurioiden vaara.
Jaatynyt linkousosa voi aiheuttaa kiilahihnojen
vaurioitumisen.

B Ennen kuin kaynnistat moottorin, tarkista, on-

ko linkousosa jaahtynyt.
B Vie lumilinko sopivaan paikkaan, jotta lin-
kousosa sulaa.

1. Ennen kaynnistysta tarkista, ovatko murtopul-

tit (31/1, 48/2) ehjia.

®  Vaihda katkenneet murtopultit valmista-
jan alkuperaisiin varaosiin (katso Luku
9.4 "Murtopultin vaihtaminen (31, 48)", si-
vu 259). Muiden kuin hyvaksyttyjen va-
raosien kaytto voi aiheuttaa laitteeseen
vakavia vaurioita!

®  Hallintapaneelissa on kaksi varamurto-
pulttia (01/8).

2. Tarkista, etta laitteen kaikki ohjausosat, tur-

valaitteet, mutterit, ruuvit ja pultit ovat moit-

teettomassa kunnossa ja asennettu oikein.

6.7 Moottorin kdynnistaminen (32 - 37)
Tyo6valo kytkeytyy paalle automaattisesti mootto-
rin kaynnistyessa ja sammuu, kun moottori py-
sahtyy.

/\ VAARA! Myrkytyksen aiheuttama hen-
genvaara. Moottorin pakokaasut sisaltavat hiili-
monoksidia eli hakaa, joka voi tappaa ihmisen
minuuteissa.
= Al4 koskaan kdyté moottoria sisétiloissa vaan
ainoastaan ulkona.
Ala hengité pakokaasuja sisdan.
Sammuta moottori, jos voit pahoin tai sinua
pyorryttaa tai heikottaa laitetta kayttédessasi.
Hakeudu valittomasti [a&kariin.
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/\ HUOMAUTUS! Laitevaurioiden vaara.
Jaatynyt linkousosa voi aiheuttaa kiilahihnojen
vaurioitumisen.
®  Ennen kuin kaynnistat moottorin, tarkista, on-

ko linkousosa jaahtynyt.

®  Vie lumilinko sopivaan paikkaan, jotta lin-

kousosa sulaa.

Kaynnistys (32 - 34)

1. Tarkista 6ljyn ja bensiinin maara.

2. Avaa (32/a) polttoainehana (32/1).

3. Tarkista, ettd ajokoneisto ja linkousosa on
kytketty vapaalle. Kummankin kytkentakah-
van on oltava pystysuorassa.

4. Aseta (32/b) kuristin (Choke) (32/2) kiinni
CLOSE-asentoon.

5. Paina kaasuttimen esirikastinpainiketta (33/1)
kolme kertaa noin 2 sekunnin valein. Jos
lampdtila on alle 10 °C, paina esirikastinpaini-
ketta viisi kertaa.

6. Siirra kaasuvipu (34/1) nopeaan (34/2, janis)
asentoon (34/a).

7. Aseta (35/a) moottorin avain (35/1) paikal-
leen.

Kasikaynnistys (36)
1. Veda kaynnistysvaijerista (36/1) kevyesti (36/

a), kunnes tuntuu vastusta; nykaise sitten no-
peasti ja anna vetaytya takaisin hitaasti.

230 V kéynnistys (37)

1. (37/a)

6.8 Moottorin sammuttaminen (38, 39)

/\ VAROITUS! Laitteen pydrivien osien ai-

heuttama vaara! Laitteen pyoriviin osiin tarttumi-

nen aiheuttaa vakavia vammoja!

®  Al& milloinkaan koske pyérivaan linkous-
osaan!

1. Siirra kaasuvipu (38/1) hitaaseen (38/2, kilpi-
konna) asentoon (38/a).

2. Jotta lumi ei jaady lingon siséan, anna lingon
ja heittopydran kayda viela hetken, jotta lumi
irtoaa. Muuten kiilahihna voi vaurioitua kayn-
nistyksen yhteydessa.

3. Veda (39/a) moottorin avain (39/1) irti.

Moottori sammuu.

5. Kaanna (39/b) polttoainehana (39/2) kiinni
OFF-asentoon.

>

7 KAYTTO
7.1 Linkouksen aloittaminen (40 - 42)

/\ VAROITUS! Laitteen pyérivien osien ai-

heuttama vaara! Laitteen py®riviin osiin tarttumi-

nen aiheuttaa vakavia vammoja!

= Ald milloinkaan koske pyérivaan linkous-
osaan!

/\ VAROITUS! Sinkoilevia esineiti! Ulos sin-
koavien esineiden aiheuttama tapaturmavaara ja
omaisuusvahinkojen vaara!

m  Al3 koskaan kéénna heittotorvea pain ihmi-

sia, elaimia, ikkunoita, autoja tai ovia.

1. Tee kayttdonottotoimenpiteet.

2. Tarkista heittotorven asento ja saada heit-
tosuunta saatékammella (40/1).
3. Séaada heittokorkeus (40/2).
4. Kaynnistd moottori (katso Luku 6.7 "Mootto-
rin kdynnistdéminen (32 - 37)", sivu 256).
5. Valitse ajovaihde (41/3):
®  Vaihteet 1-6 ovat eteenpain; 1 on hitain
ja 6 nopein vaihde.
®  R1ja R2 ovat peruutusvaihteita; R1 on
hitaampi ja R2 nopeampi vaihde.
6. Paina (41/a) linkouksen kytkentakahvaa
(41/4).

7. Paina (42/a) ajokoneiston kytkentdkahvaa
(42/5).
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7.2 Linkouksen pysadyttaminen (43)

1. Paasta irti linkouksen ja ajokoneiston kytken-
takahvoista (43/1), jolloin ne kytkeytyvat va-
paalle (43/a).

Jotta lumi ei jaady lingon sisaan, anna lingon ja

heittopyéran kayda viela hetken, jotta lumi irtoaa.

Jaatynyt linko vahingoittaa kiilahihnoja.

Lumilinko pysahtyy, lingon ja heittopyoran liike

loppuu.

7.3 Ajovaihteen vaihtaminen (42 - 44)

HUOMAUTUS! Laitteen vaurioitumisvaara.
Vaihteisto vaurioituu, jos kytkinta ei kytketa va-
paalle ennen vaihteen vaihtamista.

m  Kytke ensin kytkin vapaalle ja vaihda sitten
vaihdetta.

1. Paasta irti ajokoneiston kytkentakahvasta
(43/1), jolloin se kytkeytyy vapaalle (43/a).
Huomautus: Linko jumiutuu, jos se pyséyte-
téén ja kdynnistetéén uudelleen méréssé ja
painavassa lumessa. Alé p&ésta irti linkouk-
sen kytkentékahvasta!

2. Vaihda vaihdetta vaihteenvalitsimen vivulla
(4411).

3. Paina (42/a) ajokoneiston kytkentakahvaa
(42/5).

7.4 Kayttotavan valinta — 760.4 TE LED
Kayttotilan valitsinvivulla (02/23) voidaan saataa
lumilingon, raivauslevyn ja kilven korkeutta siirta-
malla lumilingon painopistetta.

B "Transport": Paino on lumilingon takaosassa
niin, etta linko ja kilpi ovat irti maasta ja lumi-
lingon tyéntadminen on helppoa.

®  "Normal™: Lumilingon vaakasuora asento nor-
maalia tyoskentelya varten.

®  "Packed Snow": Kun lumi on tiivista, tma
asetus mahdollistaa painopisteen siirtdmisen
lumilingon etuosaan.

7.5 Lumilingon 760.4 TE LED ohjaus (45)
1. Lumilingon ohjaaminen vasemmalle: Veda
(45/a) vasenta keinuvipua (45/1).

2. Lumilingon ohjaaminen oikealle: Veda (45/b)
oikeaa keinuvipua (45/2).

7.6 Heittotorven tukkeutumien avaaminen
(43, 46)

H HUOMAUTUS Tukkeutumien valttamiseksi
anna lingon mieluiten kdyda jatkuvasti, kun lin-
koat markaa ja raskasta lunta.

Jos linko ei heité lunta oikein, linkousosaan ja
heittotorveen on voinut kertya lunta ja jaata.

1. Paasta irti linkouksen ja ajokoneiston kytken-
takahvoista (43/1), jolloin ne kytkeytyvat va-
paalle (43/a).

2. Sammuta moottori (katso Luku 6.8 "Moottorin
sammuttaminen (38, 39)", sivu 257).

3. Irrota heittotorveen ja linkousosaan kertynyt
lumi varovasti puhdistustyokalulla (46/1).

Jos linkous ei edelleenkaan toimi kunnolla, ota
yhteys huoltoon.

8 KORJAUSTYOT

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara korja-
ustoissa. Korjaustdiden epaasiallinen suorittami-
nen voi aiheuttaa vakavia vammoja ja vaurioittaa
laitetta.

®  Vain valmistajan huoltopalvelu tai valtuutetut
korjaamot saavat korjata laitteen!

Seuraavissa tapauksissa on kaannyttava huol-

toammattilaisen puoleen:

®  Esteeseen tormaamisen jalkeen.

B Moottorin akkia sammuessa.

B Linkousosan tai heittopyéran vaurioituessa.

9 HUOLTO JA HOITO

/\ VARO! Loukkaantumisvaara. Laitteen te-
ravareunaiset ja liikkuvat osat voivat aiheuttaa
loukkaantumisia.

®  Kayta huolto-, hoito- ja puhdistustdiden aika-
na aina suojakasineita!

B Sammuta moottori ja varmista, etta se on py-
sahtynyt!

B |rrota sytytystulpan pistoke!

B Puhdista laite aina kayton jalkeen. Puhdista
etenkin tiesuolan jaanteet.

m  Al3 puhdista laitetta vesisuihkulla. Siséan

paaseva vesi voi aiheuttaa hairidita (sytytys-

jarjestelma, kaasutin).

Vaihda aina viallinen &&nenvaimennin.

Noudata huoltosuunnitelmaa.

Noudata moottorin kayttdohjetta.

9.1 Huoltosuunnitelma

Ennen jokaista kayttokertaa

®  Tarkista 6ljyn maara (katso moottorin kaytto-
ohje).
Tarkista murtopultit.
Tarkista, etta laitteessa ei ole vaurioita.
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B Tarkista, onko linkousosa jaatynyt.

Ensimmaisten 5 kayttétunnin jalkeen

®  Vaihda moottoridljy (katso moottorin kaytto-
ohje).

8 kayttotunnin valein

®  Rasvaa linkousosa.

Kolmen kuukauden vilein
®  Tarkista renkaiden ilmanpaine.
B Rasvaa heittotorven rengas 6ljysuihkeella.

Kerran vuodessa

®  Vaihda sytytystulppa (katso moottorin kaytto-
ohje).
Voitele linkousosa.
Vaihda moottorin &ljy.

9.2 Linkousosan voitelu (47)

Purista rasvapuristimella noin 2—-3 kertaa yleis-
rasvaa voitelunippaan (47/1).

9.3 Ajokoneiston ja linkousosan huolto (09)

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara huolto-
toissa. Epaasiallinen huolto voi aiheuttaa vaka-
via vammoja ja vaurioittaa laitetta.
®  S3ada bowden-vaijeria vain moottorin ollessa

sammuksissa.

®  Jos ajokoneisto/linkousosa ei pysahdy, sam-

muta moottori.

m Al yrité korjata laitetta vaan ota heti yhteys
huoltoon.

H HUOMAUTUS Bowden-vaijerin kostuminen
voi aiheuttaa korroosiota tai jaatymisen. Viallinen
bowden-vaijeri on vaihdettava.

Bowden-vaijerin saité

Jos ajokoneisto/linkousosa ei kytkeydy paalle,

kun moottori on kéynnissa, bowden-vaijeri on

saadettava.

1. Avaa vastamutteri (09/2).

2. Kierra bowden-vaijerin (09/1) sdatdosaa nuo-
len suuntaan (09/a) niin, ettd bowden-vaijeri
ei enaa roiku (kevyesti kiristetty). Pida samal-
la kiinni vaijerista, ala paasta sita kierteelle.

3. Kirista (09/b) vastamutteri (09/2).

4. Tarkista saato kaynnistamalla moottori ja kyt-
kemalla ajokoneisto/linkousosa paalle.

5. Jos ajokoneisto/linkousosa ei edelleenkaan
kytkeydy kunnolla paalle ja pois, vie laite
huoltoon.

9.4 Murtopultin vaihtaminen (31, 48)
Jos linkousosa tukkeutuu, murtopultit (31/1) saat-
tavat laueta kayttajan ja laitteen turvaamiseksi.

H HUOMAUTUS Vaihda katkenneet murtopul-
tit valmistajan alkuperaisiin varaosiin. Muiden
kuin hyvaksyttyjen varaosien kaytto voi aiheuttaa
laitteeseen vakavia vaurioita!

1. Sammuta laite ja irrota sytytystulpan pistoke.
Poista (48/a) jousisokka (48/1).

Poista (48/b) vioittunut murtopultti (48/2).
Tarkasta, onko akselissa vaurioita.

Asenna uusi murtopultti paikalleen ja varmis-
ta se jousisokalla.

a bk wnN

9.5 Linkousosan korkeuden hienosaito
[vain 760.4 TE LED] (49)

Ruuvilla (49/1) voidaan hienosaataa linkousosan

ja kilven nostamista tai laskemista.

Kayttotilan valitsinvivulla (02/15) saadetaan ruu-

via:

m  Kuvassa (49) nakyy ruuvin asento kohdassa
"Packed Snow" (pakkautunut lumi). Nosta lu-
milinkoa hieman tassa asennossa.

®  "Transport" (Kuljetusasennossa) akseli on lu-
kittu.

®m  Kayttéa varten valitsinvivun on oltava asen-
nossa "Normal" (normaali).

9.6 Ketjun kireyden saato [vain 760.4 TE
LED] (50)

Ketjujen kireytta voidaan saataa kiristamalla kou-

kun (50/2) muttereita (50/1). Jokaista telaketjua

voidaan saataa.

10 OHJEET HAIRIOTILANTEISSA

/\ VARO! Loukkaantumisvaara. Laitteen te-
ravareunaiset ja liikkuvat osat voivat aiheuttaa
loukkaantumisia.
®m  Kayta huolto-, hoito- ja puhdistustdiden aika-

na aina suojakasineita!

®  Sammuta moottori ja varmista, etta se on py-

sahtynyt!

®  |rrota sytytystulpan pistoke!

H HUOMAUTUS Jos hairiota ei ole mainittu

tassa taulukossa tai et saa korjattua sité itse, ota
yhteytta asiakaspalveluumme.
Hairio Korjaus

Moottori ei toimi. Tankkaa bensiinia.

474911 e

259



Sailytys

Hairié

Moottorin teho
heikkenee.

Ajokoneisto ei
toimi, vaikka kyt-
kentdkahvaa pai-
netaan.

Ajokoneisto ei
pyséahdy (ei kyt-
keydy pois paal-
ta).

Linkousosa ei
pyori, vaikka kyt-
kentdkahvaa pai-
netaan.

Linkousosa ei
pysahdy (ei kyt-
keydy pois paal-
ta).

Laite tarisee epa-
tavallisen voi-
makkaasti.

Laite vetaa yksi-

Korjaus

Aseta kaasuvipu "Start"-
asentoon.

Kytke kuristin paalle, paina
esirikastinpainiketta.

Huolla sytytystulpat.

Puhdista heittotorvi/kotelo.

Puhdista lumi ja jaa lin-
kousosasta ja heittopy6-
rasta.

Hiljenna tyénopeutta.

Saada bowden-vaijeria.

Ota yhteytta asiakaspalve-

luun/huoltokorjaamoon.
Sammuta moottori.
Ala yrita korjata itse!
Ota yhteytta asiakas-

palveluun/huoltokorjaa-
moon.

Murtopultti on lauennut,
vaihda.

Saada bowden-vaijeria.

Ota yhteytta asiakaspalve-

luun/huoltokorjaamoon.
Sammuta moottori.
Al3 yrita korjata itse!
Ota yhteytta asiakas-

palveluun/huoltokorjaa-
moon.

Tarkista linkousosa ja heit-
topydra.

Tarkista ja korjaa renkai-

Varaosat
Katso: www.al-ko.com

11 SAILYTYS

/\ VAROITUS! Tulipalo- ja rijihdysvaara.

Bensiinihdyryt ovat erittain helposti syttyvia.

= AlA sailyta laitetta avotulen tai lAmménlahtei-
den lahella.

Puhdista laite perusteellisesti jokaisen kayttoker-
ran jalkeen ja asenna kaikki suojukset (jos on).
Sailyta laitetta kuivassa, lukittavassa paikassa
poissa lasten ulottuvilta.

Laitteen pitkaaikaissailytyksessa, esim. kesan yli,
on tehtava seuraavat toimenpiteet vaurioiden
valttamiseksi:

®  Kaasuttimen tyhjennys:
Kaynnistd moottori
Sulje polttoainehana.
Odota, kunnes moottori sammuu.
Anna moottorin jaahtya.

Sailyta laite kuivassa paikassa poissa lasten
ja ulkopuolisten henkildiden ulottuvilta.

B Tyhjenna bensiinitankki tai tayta se pintaan
asti.
Irrota moottorin avain.
Irrota sytytystulpan pistoke.

12 HAVITTAMINEN

- @

B Ennen laitteen havittdmista polttoainesailio ja
moottoridljysailid on tyhjennettava!

®  Pakkaus, laite ja lisdvarusteet on valmistettu

kierratettavistd materiaaleista, ja ne voidaan
vastaavasti havittaa.

Bensiini ja moottoridljyt eivat kuulu
kotitalousjatteisiin, vaan ne on toimi-
tettava erilliseen keraykseen!

13 ASIAKASPALVELU JA HUOLTO

Tuotevastuuta, korjauksia ja varaosia koskevissa
kysymyksissa ota yhteytta lahimpaan AL-KO-
huoltopisteeseen. Niiden yhteystiedot I6ydat in-
ternet-osoitteesta
www.alko-garden.com/service-contacts

puoleisesti. den ilmanpaine. Lisatietoja varaosista on saatavilla osoitteessa
Tarkista liukujalakset, s&a- www.alko-garden.com/spareparts
da tai vaihda.
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Vaatimustenmukaisuusvakuutukseen liittyvia tietoja

ALKO

14 VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUT
UKSEEN LIITTYVIA TIETOJA

Vakuutamme taten yksinomaisella vastuulla, etta
tama tuote tayttad markkinoille tuodussa muo-

dossaan yhdenmukaistettujen EU-direktiivien,
EU-turvallisuusstandardien ja tuotekohtaisten
standardien vaatimukset. Vaatimustenmukai-
suusvakuutus on osa kayttoohjetta ja toimitetaan
koneen mukana.

15 TAKUU JA TUOTEVASTUU

Jos laitteessa esiintyy lakisaateisena takuuaikana materiaali- tai valmistusvirheita, meilld on oikeus va-
lintamme mukaan joko korjata ne tai vaihtaa virheellinen osa uuteen. Takuun voimassaoloaika maa-
raytyy laitteen ostomaan lainsdadannén mukaan.

Takuu on voimassa vain, kun: Takuu raukeaa, jos:

B t3t4 kayttdohjetta noudatetaan B |aitetta yritetdan korjata omavaltaisesti
B |aitetta kasitelldan asianmukaisesti B |aitteeseen tehddan omavaltaisia teknisia
m  kaytetaan alkuperaisvaraosia. muutoksia
B |aitetta kaytetdan sen kayttotarkoituksen vas-
taisesti.

Takuu ei koske:
®  tavallisesta kaytdsta johtuvia maalipinnan vaurioita

= kulutusosia, joita ei ole kehystetty varaosaluettelossa,

B Polttomoottorit (niita koskevat vastaavien moottorin valmistajien takuuehdot)

Takuuaika alkaa siitd, kun ensimmainen loppukayttaja ostaa laitteen. Ratkaiseva on ostokuitin paiva-
maara. Ota yhteys laitteen myyjaan tai lahimpaan valtuutettuun huoltopisteeseen ja esita takuutodis-
tus ja alkuperainen ostokuitti. Nama ehdot eivat koske ostajan lakisdateisia oikeuksia, jotka perustuvat
virhevastuuseen.
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Selle kasutusjuhendi kohta

ALKO

1 SELLE KASUTUSJUHENDI KOHTA

®m  Saksakeelne versioon on algupérane kasu-
tusjuhend. Koik teised keeleversioonid on al-
guparase kasutusjuhendi tolked.

®  Hoidke kasutusjuhendit alati sellises kohas,
kust te selle vajadusel Kiiresti Ules leiate.

B Andke seade edasi teisele isikule ainult koos
kasutusjuhendiga.

® | ugege kindlasti selles kasutusjuhendis ole-
vaid ohutusjuhiseid ja hoiatusi.

1.1 Tiitellehel olevad siimbolid

Siimbol

Tahendus

Lugege kasutusjuhend enne aku
kasutuselevéttu kindlasti tahelepa-
nelikult Iabi. See on ohutu t66 ja rik-
kevaba kasitsemise eeldus.

Kasutusjuhend

Arge kasutage bensiiniseadet lahti-
se tule ega kuumusallikate 1&dhedu-
ses

1.2 Siimbolite ja marksonade seletus

/\ OHT! Tahistab vahetult ohtlikku olukorda,
mille eiramine toob kaasa surmava vdi raske vi-
gastuse.

/\ HOIATUS! Tahistab véimalikku ohtlikku olu-
korda, mille eiramine v&ib tuua kaasa surmava
vOi raske vigastuse.

/\ ETTEVAATUST! Tahistab véimalikku ohtlik-
ku olukorda, mille eiramine vdib tuua kaasa kerge
vOi mddduka vigastuse.

TAHELEPANU! Téhistab ohtlikku olukorda,
mille eiramine voib tuua kaasa materiaalse kahju.

H MARKUS Erijuhised arusaamise ja kasitse-
mise parandamiseks.

2 TOOTE KIRJELDUS

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse mitut lu-
mefreesi mudelit. Tuvastage 6ige mudel tootejoo-
niste ja tilbisildi funktsioonide kirjelduste alusel.

2.1 Otstarbekohane kasutamine

Lumefreesid on mdeldud lksnes asja maha sa-
danud, lahtise l6rtsi ja koheva lume koristamiseks
eramajapidamiste kovakattega teedelt ja pinda-
delt, nt sisehoovist, garaaZi sissesoéiduteelt, jalg-
teelt ja parkimiskohtadelt. Koristatavad teed ja
pinnad peavad olema tugeva katte ja sileda pin-
naga, nt betoonkatendi, graniitkatendi voi asfalt-
katendiga.

See seade on mdeldud kasutamiseks Uksnes
oma tarbeks. Igasugune muu kasutamine ning
Umber- ja juurdeehitused muudavad seadme ots-
tarvest ja tuhistavad garantii ja vastavuskinnituse
(CE-margis), samuti ei vastuta tootja sellisel juhul
kasutajale ja kolmandatele isikutele tekkiva kahju
eest.

2.2 Voimalik prognoositav vaarkasutamine
Lumefreesid on ette nahtud sillutamata teede ja
pindade puhastamiseks, nt kruusateedele ja hei-
namaadele see ei sobi. Rohket ja suurtes hange-
des lund, vaga marga lund ning kinni sdidetud
lund ja jaad ei saa nende seadmetega enam kor-
valdada.

Seade ei ole ette ndhtud arieesmargil kasutami-
seks avalikes parkides ja spordivaljakutel, samuti
mitte kasutamiseks pdllu- ja metsamajanduses.

2.3 Ohutus- ja kaitseseadised

/\ HOIATUS! Kehavigastuste oht. Vigased ja
valjalllitatud ohutus- ja kaitseseadised vdivad te-
kitada raskeid vigastusi.

® | aske vigased ohutus- ja kaitseseadised re-

montida.
®  Arge blokeerige ohutus- ja kaitseseadiseid.
Sidurihoob

Seadme juhtraual on kaks sidurihooba. Ohu kor-

ral vabastage mdélemad sidurihoovad.

®  Sidurikang lumevaljaviske sidurikaigu jaoks.
Sidurikaik peatub.

®  Sodidulilekande sidurihoob. Veojdud peatub.

Reguleeritav lumeviljavise

Paigaldage lumevaljavise selliselt, et sellest val-
juv lumi ei kahjustaks inimesi, loomi, ehitisi, s6i-
dukeid vms. Jalgige, et te ei mojutaks masinaga
to6tades tanavaliiklust voi ohustaks teisi liiklejaid.
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Toote kirjeldus

2.4 Tarnekomplekt

700.4 ELED

(s

Tarnekomplekti kuuluvad siin loetletud osad.
Kontrollige, kas kdik osad on olemas:

Num- Osa

ber
1

N o o &~ 0N

Lumefrees

Alumine pide

Juhtrauaga juhtpaneel
Lumevaljavise

Lumefreesi kasutusjuhend
Mootori kasutusjuhend

Lumevaljaviske paigalduse komplekt
(3x)

2.5 Siimbolid seadmel
2.51 Turvaindikaator

Simbol Tahendus

Tahelepanu!
Olge kasitsemisel eriti ettevaatlik!

Lugege enne kasutuselevdttu kasu-

Il tusjuhend labi!
X

Tuhjendusalast eemaldumine. Lu-
me valjutamise oht.

P Kandke kaitseprille ja kuulmiskait-
\ set!

Arge asetage kasi ega jalgu pdorle-
* C vatesse osadesse. Sissetdbmbamise

C/ oht!

—— Arge kiilinitage end lumevaljaviske
@ suunas!

Arge puudutage kruvikonveierit ega

W astuge sellesse sisse!

(“ Seadme mootori valjalllitamine.
4

=] Enne hooldus- ja remonditdid tuleb

8  Suutekulnlavoti Z[E:j suiitevoti eemaldada.
9  Mootori véti (2x) [E]
10 Asendusnihkepoldid (6x) Hoidke kérvalised isikud ohupiirkon-
11 Vedrupistikud (6x) nast eemal!
12 Kaiguvalikuhoova varras
13 Painduv voll lumevéljaviskele Poorlevad osad tiihjendusalal! Sis-
setdmbamise oht!
264 SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



Toote kirjeldus Mm

2.5.2 Tegevusmargid Siimbol Tihendus
Siimbol Tahendus Poorake lumefreesi
Shuklapp vasakule/paremale
CLOSE / OPEN (SU- N @ I]{}I]

LETUD/AVATUD)
Gaas stop MR- ‘:SI

Aeglane/ Kiire
Mootori voti 3L JfL
Sisse/ valja stor 1 ® Lumeviljaviske regu-

leerimine vandaga
Kutusekraan T
(OFF) VALJA c:_»[
ON
(ON) SISSE

Siutelaengu pea
Lumevaljaviskekdrgu-
se reguleerimine hoo-
vaga

Tiguajam
Kaivitamine/seiskami-
ne

2.6 Toote iilevaade 700.4 E LED (01)

Num- Osa
ber

1 Soojendusega kaepidemed
2 Sidurihoob tiguajami jaoks

3  Soidutlilekande sidurihoob
4

Késivant valjaheitesuuna reguleerimi-
seks

Sdiduajam
Kaivitamine/seiskami-
ne

(¢,

Valjaviskekdrguse reguleerimise kang

Kaiguvalikuhoob,
6 edasikaiku ja 2 tagasikaiku

7  Luliti k&etoe soojendamiseks
8  Asendusnihkepoldid (2x)

9  Valgustus

10  Kutusekork

11 Olipaagi kork

12 Lumevaljaviske suunaja valjaviskekor-
guse reguleerimiseks

13  Sekkumiskaitsega lumevaljavise
14  Sahk
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Ohutusjuhised

Num- Osa
ber
15  Puhastustdoriist (kinnitatud sahale)
16 Viskeratas
17 Kruvikonveier
18  Puhastusplaat
19  Reguleeritava kdrgusega liugurid
20  Sudtekulnlapistik

2.7 Toote iilevaade 760.4 TE LED (02)

Num- Osa

ber
1

Soojendusega kaepidemed

Num- Osa
ber

20 Puhastusplaat
21  Reguleeritava kdrgusega liugurid

22  Sultekuinlapistik

3 OHUTUSJUHISED

/\ OHT! Ohutusjuhiste eiramine véib olla
eluohtlik véi pohjustada liliraskeid kehavigas-
tusi. Ohutus- ja kasutusjuhiste eiramine voib
kaasa tuua Ulirasked kehavigastused voi p&hjus-
tada koguni surma.
®  Tutvuge enne seadme kasutamist kdigi selles

ja muudes viidatavates kasutusjuhendites
olevate ohutus- ja kasutusjuhistega.

2 Sidurihoob tiguajami jaoks = Hoidke koik kaasasolevad dokumendid edas-
pidiseks kasutamiseks alles.
3 Soidulllekande sidurihoob
4 Kasivant valiaheit leerimi /\ HOIATUS! Tule- ja plahvatusoht. Kiituse
aks"’a” vajjaheitesuuna reguleerimi- lekkimisel tekib plahvatusohtlik bensiini-/dhuse-
seks gu. Kergesti slttimine, plahvatus ja tulekahju voi-
5  Valjaviskekdrguse reguleerimise kang vad kituse ebadigel kaitlemisel pdhjustada ras-
. keid vigastusi ja koguni surma.
Kaiguvalikuhoob, M . . . .
N - " Arge kaitage mootorit kunagi lahtise leegi voi
6 edasikaiku ja 2 tagasikaiku kuumusallikate l&heduses.
7  Luliti kdetoe soojendamiseks = Arge kunagi kasutage mootorit kunagi tu-
leohtlikus keskkonnas.
8  Asendusnihkepoldid (2x) e
9  Roomiku juhtimise kallutushoob (pare- A HOIATUS! Vigase seadme kasutamisest
- tingitud vigastusoht. Mitteasjakohased hool-
male-vasakule) iy o e
dustdod voivad kaasa tuua raskeid vigastusi ja
10  Valgustus seadme kahjustuse.
11 Kitusekork = Tdoétage seadmega ainult siis, kui see pole
- i defektne ega kahjustunud ja kui sellel ei ole
12 Olipaagi kork puuduvaid véi lahtiseid osasid.
13 '-“me"é'jal‘"s".e .s““k”aja véljaviskekdr- /\ HOIATUS! Péérlevad seadmeosad on
guse reguleerimiseks ohtlikud! Kate asetamine poorlevatesse osades-
14  Sekkumiskaitsega lumevaljavise se tekitab raskeid kehavigastusi!
15  Tédresimihoob: = Arge k.un.agl kulnitage end pdodrleva kruvi-
konveieri suunas!
®  Transport”
= Normal“ (Tavaline) /\ HOIATUS! Kehavigastuste oht. Vigased ja
= Packed Snow* (Paks lumi) véljali)litatud' ohytus— jal kaitseseadised voivad te-
kitada raskeid vigastusi.
16 Sahk ® | aske vigased ohutus- ja kaitseseadised re-
17 Puhastustooriist (kinnitatud sahale) montida.
- ) r . .
18 Viskeratas Arge blokeerige ohutus- ja kaitseseadiseid.
19  Kruvikonveier
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Ohutusjuhised

ALKO

341

Ohutusjuhised vastavalt standardi
ISO 8437 A-lisale

Eelteadmised

1.

Lugege kasutus- ja hooldusjuhised hoolikalt
labi. Tutvuge juhtseadmete ja seadme dige
kasutamisega. Omandage valmisolek ja
teadmised, kuidas seade kiiresti peatada
ning juhtseadmed valja lilitada.

Mitte mingil juhul &rge lubage lastel seadet
kasutada. Mitte mingil juhul ei tohi seadet ka-
sutada ka taiskasvanud, kes pole vastavat
koolitust labinud.

Arge lubage seadme té6piirkonda kérvalisi
inimesi, eriti lapsi ja samuti arge lubage sinna
loomi.

Libisemise ja kukkumise valtimiseks olge
seadmega tagurpidi td6tades eriti ettevaatlik.

Ettevalmistus

1.

Kontrollige hoolikalt seadme kasutamise piir-
konda ning eemaldage kdik jalamatid, kel-
gud, lauad, kaablid ja muud esemed.

Enne mootori kaivitamist vabastage see taie-
likult ja lulitage neutraalasendisse.

Arge kasutage seadet ilma sobiva talveriietu-
seta. Kandke saapaid, mis aitaksid kindlalt
seista libedal pinnal.

Olge bensiini kasitsemisel vaga ettevaatlik,
see on vaga tuleohtlik.

Kasutage spetsiaalset selleks ette ndhtud
bensiinikanistrit.

Arge kunagi tankige mootorit, kui see té6tab
voi on kuum.

Taitke bensiinimahuti ainult varskes dhus
aarmise ettevaatusega. Arge kunagi kaitage
mootorit suletud ruumides.

Sulgege paagi kork tihedalt ja eemaldage
mahavoolanud bensiin.

Kodikide seadmete puhul, millel on elektriline
ajam voi sulde, on kohustuslik kasutada
maandatud pistikukaitsepesa.

Reguleerige kogumisseadme kdrgus sobi-
vaks, kui tootate liiva- voi kruusapiirkondadel.
Arge plilidke seadet muuta ajal, kui mootor
téotab (va. juhtudel, kui tootja on seda otse-
selt soovitanud).

Laske mootoril ja seadmel enne seadmega
lume koristamist valisele dhutemperatuurile
jahtuda.

Mistahes mootoriga seadmega td6tamine
voib pdhjustada osakeste sattumise silma.

Seetdttu kandke seadme to6tamise, selle re-
guleerimise ja parandamise ajal alati kaitse-
prille.

Kandke korvakaitsmeid, et valtida kuulmis-
kahjustust.

Kasutamine

1.

Arge asetage kasi véi jalgu seadme teisalda-
tavate osade lahedusse voi nende alla. Hoid-
ke end alati lumepuhuri heiteavast eemale.

Kruusakattega sdiduteede voi tanavate Uleta-
misel seadet kasutades olge eriti ettevaatlik.
Olge eriti tahelepanelik varjatud takistuste
suhtes ning mistahes liikluses.

Voorkehaga kokkupuutumisel lilitage mootor
vélja, eemaldage suutekaabel, kontrollige lu-
mefreesi hoolikalt kahjustuste suhtes ja pa-
randage need vajadusel enne lumefreesi
uuesti kaivitamist ja selle kasutamist.

Kui seade vibreerib ebatavaliselt, lilitage
mootor vélja ja selgitage kohe vélja pohjus.
Seadme vibreerimine tahendab, et sellel on
mingi probleem.

Lulitage mootor alati vélja, kui katkestate t66
enne kollektori/ ajami korpuse voi valjalas-
kekruvi puhastamist ja remonditdid, seadistu-
si ja kontrolle.

Kui Te puhastate, parandate vdi kontrollite
seadet, veenduge, et Koguja/ veoratas ja
koik teisaldatavad osad on liikumatud. Ee-
maldage siiltekaabel ja hoidke juhet siilte-
kulnlast kaugemal, et valtida juhuslikku sutti-
mist. Elektrimootoritel tommake toitepistikut.

Arge kasutage mootorit siseruumides, kui
kaivitate seda vdi liigutate puhurit hoonesse
sisse ja sealt valja. Seejuures avage uksed,
sest heitgaasid on ohtlikud tervisele.

Arge jatke seadet rippuma 8hku. Olge eriti et-
tevaatlik, kui ligute seadmega maest allapoo-
le suunas. Arge piiidke seadmega jarsku-
dest nélvadest liikkuda.

Arge kunagi kasutage lumefreesi ilma sobiva-
te porikaitsmete, kaitseplaatideta vdi muude
kaitseseadmeteta.

. Arge kasutage lumefreesi klaaskorpuste, s&i-

dukite, valgusSahtide, kaldus maastiku vms
laheduses ilma valjaviskesuunda vastavalt
seadistamata. Hoidke lapsed ja koduloomad
kaugemal.

. Masinat ei tohi ule koormata, puldes liiga kii-

resti lund koristada.
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Ohutusjuhised

12. Arge kunagi kasutage masinat libedal pinnal
suure veokiiruse korral. Olge ettevaatlik ta-
gurpidi soites.

13. Arge hoidke seadmega sdites kunagi puhuri
véljalaskeava masina korval seisvate inimes-
te suunas ja lubage kellelgi astuda puhuri et-
te.

14. Kui lumefreesi transporditakse voi kui seda ei
kasutata, lulitage koguja/veoratta energiava-
rustus valja.

15. Kasutage ainult lumefreesi poolt heakskiide-
tud tarvikuid, nt kaalupommid, kaalud, korpus
jne.

16. Arge kunagi kasutage lumefreesi halva nah-
tavuse voi valgustuse korral. Jalgige, et teie
asend oleks stabiilne ning et hoiaksite pide-
meid alati tugevalt kdes. Kasutage ainult
seadme to6tamisel, mitte kunagi selle peatu-
misel.

Hooldus ja hoiustamine

/N\ HOIATUS! Ummistunud viljaviskekanali

puhastamisel on raskete kdevigastuste oht!

Pdorleva tédratta puudutamine valjaviskekanalis

voib kaasa tuua rasked kaevigastused. Need on

sagedasemad lumefreesiga tekkivad vigastused.

Valjaviskekanali puhastamine:

®  |ilitage lumefrees valja!

B QOodake umbes 10 sekundit, kuni téoratas
jaab seisma.

®m  Kasutage valjaviskekanali puhastamiseks
alati sobivat todriista.

®  Arge puhastage véljaviskekanalit kunagi ké-
tega!

1. Kontrollige korraparaselt, et kaitsmed, nuga-
de kruvid, mootori kinnituskruvid jne on kind-
lalt kinnitatud ja seadme t60 on tagatud.

2. Arge kunagi hoidke masinat hoones, kus on
sldteallikaid, nt kuumaveeseadmeid, elektrili-
si ventilaatorklttekehi, trummelkuivateid jne,
kui paagis on bensiini. Enne seadme hoiusta-
mist laske mootoril maha jahtuda.

3. Lumefreesi pikaajalisel hoiustamisel jargige
alati kasutusjuhendis toodud juhiseid.

4. Jatke seadmele kdik ohutuseks ja kasutu-
seks mdeldud sildid v&i vajadusel vahetage
need valja.

5. Parast lume puhastamist laske masinal veel
moni minut tédtada, et valtida koguja/ajami-
ratta kilmumist.

3.2 Ohutusjuhised kasutamise kohta
®  Kasutage seadet ainult nende téde jaoks,
mille jaoks see on ette nahtud. Mitteotstarbe-
kohane kasutamine voib pohjustada vigastusi
ja tekitada materiaalset kahju.
= Arge kasutage seadet kunagi kulunud véi vi-
gaste osadega. Vahetage vigased osad alati
tootja originaalosade vastu. Seadme kasuta-
misel kulunud vdi vigaste osadega kaotate 6i-
guse esitada tootjale garantiindudeid.
®  Lilitage mootor valja, oodake seadme seis-
kumiseni ja tommake sultektlnal valja:
Seadmest eemaldumisel
Puhastus- ja hooldustdodel
Kbigil reguleerimistéddel
Parast rikete iimnemist
Enne blokeeringute kdrvaldamist
Enne ummistuste kdrvaldamist
Parast vdorkehadega kokkupuutumist
Seadmerikete ja ebatavaliste vibratsioo-
nide korral
®m  Seadet ei tohi kasutada alkoholi, narkootiku-
mide voi ravimite mdju all.
®m  Selleks et kaitsta pea- ja jasemevigastusi
ning kuulmiskahjustusi, tuleb kanda nduete-
kohast riietust ja kaitsevarustust.
= Riietus peab olema sobiv (keha ligi hoidev)
ega tohi liigutusi takistada. Arge kunagi kand-
ke avaraid riideid ega aksessuaare, mis voi-
vad seadmesse kinni jaada, naiteks sallid.
®  |sikukaitsevahendite osad:
Korvaklapid ja kaitseprillid
Kindlad ja libisemist takistavad saapad
Kaitsekindad
®  Hoidke jalad, kded ja muud kehaosad ning
roivad jooksvatest puhastuslabadest, kon-
veierikruvidest ja viskamisrattast eemal.
Jargige riigis kehtivaid t66ajandudeid.
Arge jatke té6korras seadet iima jarelevalve-
ta.
®m  Arge kunagi puhastage seadmega lund ka-
tustel.
3.3 Bensiini ja oli kéitlemine
B Plahvatus- ja tuleoht:
Bensiini- ja 6husegu lekkimise korral tekib
plahvatusohtlik atmosfaar. Kergesti suttimine,
plahvatus ja tulekahju véivad kituse ebadigel
kaitlemisel pohjustada raskeid vigastusi ja
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Seadme lahtipakkimine (03)

koguni surma. Pidage kinni jargmistest ndue-
test:

Arge suitsetage bensiini kaitlemisel.

Kaidelge bensiini ainult vabas 6hus ning
kindlasti mitte suletud ruumides.

Jargige kindlasti alljargnevalt toodud kai-
tumisreegleid.

B Transportige ja hoidke bensiini ja dli ainult
selleks lubatud anumates. Veenduge, et las-
tel ei oleks juurdepaasu ladustatavale bensii-
nile ja dlile.

B Pinnase saastumise valtimiseks (keskkonna-
kaitse) veenduge, et tankimisel ei satuks
bensiini ega 6li pinnasesse. Kasutage tanki-
miseks lehtrit.

= Arge kunagi tankige seadet suletud ruumi-
des. Pérandale v6ib koguneda bensiiniaur,
mille tulemusel voib tekkida kergesti stttimi-
ne voi koguni plahvatus.

®  Plhkige maha loksunud bensiin kohe sead-
melt ja pinnaselt ara. Laske riidelappidel, mil-
lega bensiini plhkisite, enne korvaldamist
hasti 6hutatud kohas kuivada. Vastasel juhul
voib tekkida ootamatu isesuttimine.

®  Kui bensiin on maha loksunud, tekivad ben-
siinaurud. Seetdttu arge kaivitage mootorit
samas kohas, vaid védhemalt 3 m kaugemal.

= Valtige mineraaldlitoodete sattumist nahale.
Arge hingake bensiiniaure sisse. Kandke tan-
kimise ajal alati kaitsekindaid. Vahetage ja
puhastage kaitseriietust regulaarselt.

® Jalgige, et riided ei satuks bensiiniga kokku-
puutesse. Kui bensiin satub riietele, vahetage
riided kohe.

®  Arge kunagi avage kiitusepaagi korki, kui
mootor td66tab voi on kuum.

= Arge tankige seadet kunagi té6tava véi kuu-
ma mootoriga.

Arge kunagi taitke paaki iile (bensiin paisub).
Sulgege kitusekork alati kindlalt.
Vahetage kahjustunud paak voi paagi kork
valja.
= Arge kunagi sddge, jooge ega suitsetage
bensiini voi 6li lisamisel.
®  Kui bensiini on valja voolanud:
Arge kaivitage mootorit.
Valtige sliutekatseid.

Koguge valjavoolanud bensiin 6li absor-
bendiga voi lapiga kokku ja suunake
nduetekohaselt jadtmekaitlusesse.

AL:KO
Puhastage seade.

®  Kui mootoriéli on valja voolanud:
Arge kaivitage mootorit.

Koguge valjavoolanud mootoridli 8li ab-
sorbendiga voi lapiga kokku ja suunake
nduetekohaselt jaadtmekaitlusesse.

Puhastage seade.

4 SEADME LAHTIPAKKIMINE (03)

/\ HOIATUS! Umberkukkuv seade péhjus-
tab muljumisohtu! Seade on raske! Umbermi-
neku korral voivad kehaosad muljuda ning inime-
sed raskelt viga saada.

®  Seadme lahtipakkimiseks on vaja vahemalt
kaht inimest!

m  Valtige seadme Umberminekut!

Seade koos kdigi tarvikutega tarnitakse pappkas-

tis. Kast asub euroalusel.

1. Asetage kast tasasele pinnale.

Eemaldage pakendilindid.

Avage kast pealtpoolt (03/a).

Eemaldage pakkematerjal.

Votke ettevaatlikult valja lahtised osad, pisi-

detailidega kott ja kasutusjuhendid.

6. Loigake kasti tagasein (st seal, kus asub
mootor) noaga ettevaatlikult lahti, et seade
kahjustada ei saaks.

7. Podrake kasti tagasein lahti (03/b).

8. Votke ettevaatlikult valja Glejadanud lahtised
osad ning muu pakkematerjal.

9. Veeretage lumefrees tagurpidi, st mootoriga
eespool kastist valja (03/c).

ok wN

5 MONTEERIMINE

/\ HOIATUS! Mittetiielik monteerimine on
ohtlik! Mittetaielikult monteeritud seadme kaita-
mine voib pdhjustada raskeid vigastusi.

m  Kasutage seadet ainult siis, kui sukelpump
on taielikult sukeldatud!

®  Enne sisselulitamist kontrollige kéigi kaitse-
seadiste olemasolu ja toimimist!

Vajalik tooriist
Num- Tooriist
ber
1 Kahvel- ja muttervétmed SW 10 (x2)
2 Kahvel- ja muttervétmed SW 13
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Monteerimine

Num- Tooriist
ber

3 Kuuskantvéti 5 mm

4 Kombineeritud voi ndeltega napitstangid

5  Kruvikeerajaga

6  Olipihusti

7  Ainult 700.4 E LED: Rehvidhupump ma-
nomeetriga (KFZ- ventiil)

5.1 Alumise pideme monteerimine (04, 05)
Paigaldage alumine pide vasakule ja paremale
lumefreesile.

1. Keerake kruvid (04/1) valja.

2. Pange alumine pide (05/1) kohale.

3. Asetage kruvid (05/2) Iabi alumise pideme ja
keerake kinni.

5.2 Juhtpaneeli monteerimine (06)

1. Hoidke Ulemist pidet (06/1) koos juhtpaneeli-
ga alumisel pidemel (06/2).

2. Keerake 2 kruvi (06/3) 1abi Glemise ja alumise
pideme ning keerake kahe alusseibi (06/4) ja
mutriga (06/5) kinni.

5.3 Kaivitustrosside paigaldamine ja
seadistamine so6idu- ja tiguajami jaoks
(07 -12)
1. Asetage sdiduajami (07/2) kaivitustross
(07/1) parempoolse hoova alumisse avasse
(0773).
2. Asetage tiguajami (08/2) kaivitustross (08/1)
vasaku hoova Ulemisse avasse (08/3).
3. Reguleerige kaivitustrosse alljargnevalt:
®  Vibukaabli reguleeritav osa (09/1) poodra-
takse noole suunas (09/a), kuni vibukaa-
bel ei ole enam vajunud (kergelt kaar-
dus). Kaabli keeramise ajal kinnitage
see, et see ei oleks vaandunud.

B Pingutage lukustusmutter (09/2) (09/b).

4. Fikseerige kaivitustrossid (10/1) klambritega
(10/2) pideme vasakule ja paremale kuljele.
5. Pingutage kaivitustross:
®  keerake lukustusmutrid (11/1, 12/1) 16d-
vemaks.
®m  Keerake keermestatud osa (11/2, 12/2)
ules, kuni kaivitustross on pinge all.

®m  Kaivitustrossi fikseerimiseks keerake lu-
kustusmutreid vastu juhikut (11/3, 12/3).

6. Kaivitustrossi kaitsmiseks korrosiooni eest
tdmmake kummikaitse (11/4, 12/4) kuni lu-
kustusmutrini alla (11/a, 12/a).

5.4 Kaivitustrossi reguleerimine (13)
Peenhaalestuseks kasutatakse seadekruvi.

1. Keerake seadekruvil olev lukustusmutter
(13/2) lahti (13/a).

2. Kaivitustrossi teekonna pikendamiseks voi lu-
hendamiseks keerake seadekruvi (13/3) (13/
b). Jalgige, et kaivitustross oleks kergelt pin-
ge all ja et selles ei oleks 16tku.

3. Keerake lukustusmutter (13/2) uuesti kinni
(13/a).

5.5 Kaivitustrossi seadistuse kontrollimine
(14)

Sdiduajami kaivitustross venib aja jooksul pike-

maks. Kui tdétava mootoriga ei saa enam sdidu-

ajamit sisse lulitada, on kaivitustross liiga pikaks
muutunud ja seda tuleb pingutada.

1. Lulitage seade valja (vt Peatiikk 6.8 "Mootori
seiskamine (38, 39)", lehekiilg 273).

2. Seadistage kaivitustross uuesti (vt Peattikk
5.3 "Kéivitustrosside paigaldamine ja seadis-
tamine séidu- ja tiguajami jaoks (07 - 12)", le-
hekiilg 270).

Kaéivitustrossi seadistuse kontrollimine:

1. Kaivitage mootor (vt Peatlikk 6.7 "Mootori
kéivitamine (32-37)", lehekiilg 272).

2. Pange kaik sisse (vt Peatiikk 7.1 "Koristusre-
Ziimi kéivitamine (40 - 42)", lehekiilg 273).

3. Vajutage sdiduajami parem kaepide (14/1)
aeglaselt alla (14/a), kuni on tunda kerget ta-
kistust. Siduri survepunkt on valja selgitatud.

4. Kui séiduajamit ei lUlitata sisse: Korrake eel-
misi samme.

5. Kui Kaivitustrossi ei saa seadistada: P66rdu-
ge tootja teenindusse.

5.6 Kaiguvalikuhoova kangi paigaldamine
(15, 16)

1. Kinnitage varras (15/1) allpool kaigultlituse
hoidikusse (16/2).

2. Kinnitage varras Uleval kaiguvalikuhooval
(16/3) hoidikusse.

3. Kinnitage varras all ja Uleval alusseibiga ja
vedrupistikutega.
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5.7 Lumeviljaviske painduva volli
paigaldamine (17, 18)
1. Lumevaljaviskel:
®  Asetage painduva volli (17/2) Uhe otsa
tapp (17/1) kuni piirajani kruvi (17/3) sis-
se (17/a).
m  Keerake rihvelmutter (17/4) kédega kinni.
2. Juhtpaneeli all:
®  Asetage painduva volli (18/1) teise otsa
tapp kuni piirajani all vanda (18/2) sisse
(18/a).
®  Keerake rihvelmutter (18/3) kdega kinni.

5.8 Uhendage kiitte- ja valgustuspistik (19)

1. Pange kitte ja valgustuse pistikuosad (19/1)
kokku.

2. Kindlustage pistikiihendus.

5.9 Lumeviljaviske paigaldamine (20 - 23)

1. Olitage lumevéljaviske libisevat pinda
(20/1)pihustusdliga (voib kasutada ka maa-
ret).

2. Asetage plastrongas (20/2) lumevaljaviske
liugpinnale (20/a) ning dlitage kergelt pihustu-
soliga (voib kasutada ka maaret).

3. Pange lumevaljavise (21/1) peale (21/a, 22/
a).

4. Pange kinnistuskruvid (22/2) seestpoolt labi
sakkide ning labi lumevaljaviske.

5. Keerake lumevaljavise isekinnituvate mutrite-
ga (22/3) kinni.

6. Asetage kinnituskruvid (23/1) labi suure juht-
plaadi (23/2) ja asetage peale kaks vaikest
juhtplaati (23/3).

Markus: Véikesed juhtplaadid peavad olema
tleval suure juhtplaadi peal.

7. Asetage juhtplaadid koos kinnituskruvidega
altpoolt lumevaljaviskesse.

8. Sisestage alusseibid (23/4) kruvidele.

9. Keerake isekinnituvad mutrid (23/5) tugevalt
kinni.

5.10 Kinnitage kaivitustross valjaviskeklapile

(24)

See kaivitustross liigutab lumevaljaviske valjavis-

keklappi ning sellega saab reguleerida valjaviske-

kérgust.

1. Riputage kaivitustross juhikutesse (24/1,

24/2). Valisele kaivitustrossile tuleb lisada
kummikaitse.

2. Keerake lukustusmutter (24/3, 24/4) tugevalt
vastu juhikut, kuni kaivitustross on pinge all.
3. Kontrollige valjaviskekdrguse reguleerimise
hoovaga kaivitustrossi pikkust:
® Viige hoob kuni eesmise piirajani. Valja-
viskeklapp peab liikuma taielikult alla.
= Viige hoob kuni tagumise piirajani. Valja-
viskeklapp peab liilkuma taielikult Ules.
®  Vajaduse korral muutke kaivitustrossi pik-
kust.

5.11 Kaivitustrossi kinnitamine (25)

1. Kinnitage kaivitustross (25/1) mootori all ole-
vasse hoidikusse (25/2).

6 KASUTUSELEVOTT

/\ HOIATUS! Vigase seadme kasutamisest
tingitud vigastusoht. Mitteasjakohased hool-
dustdod voivad kaasa tuua raskeid vigastusi ja
seadme kahjustuse.

m  Tootage seadmega ainult siis, kui see pole

defektne ega kahjustunud ja kui sellel ei ole
puuduvaid voi lahtiseid osasid.

H MARKUS Enne kasutuselevéttu tuleb alati
teha visuaalne kontroll. Mootorit ei tohi kasutada
lahtise, kahjustunud v&i kulunud kaitusmehhanis-
mi ja/vdi kinnituselementidega.

6.1 Toéo6vahendid

/N OHT! Plahvatus- ja tuleoht. Bensiini- ja
ohusegu lekkimise korral tekib plahvatusohtlik at-
mosfaar. Kergesti sttimine, plahvatus ja tulekah-
ju voivad kituse ebadigel kaitlemisel pdhjustada
raskeid vigastusi ja koguni surma.

m  Arge suitsetage bensiini kaitlemisel.

. Kaidelge bensiini ainult vabas 6hus ning
kindlasti mitte suletud ruumides.

/N OHT! Eluoht miirgistuse téttu. Mootori

heitgaasid sisalavad susinikmonoksiidi, mis voib

inimese tappa méne minutiga.

®  Arge kunagi kditage mootorit suletud ruumi-
des, vaid ainult vabas 6hus.

Arge hingake mootori heitgaase sisse.

Kui teil tekib kasutamise ajal halb enesetun-
ne, peapdoritus voi ndrkus, lulitage mootor
valja. Po6rduge kohe arsti poole.
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H MARKUS Kérvaldage vana mootoriéli kesk-
konnasaastlikult! Soovitame anda vana 6li sule-
tud anumas taastootluskeskusesse voi klienditee-
ninduspunkti. Vana 0li ei tohi:

B visata olmeprlgi hulka;
B valada kanalisatsiooni vdi aravoolu;
B valada maha.

H MARKUS Jéargige lumepuhuri mootori kasu-
tusjuhendit!

Enne seadme kasutuselevétmist taitke puhuri
paak mootoridliga.

Andmed bensiini ja mootoridli kohta: vt tehnilisi
andmeid.

6.2 Mootorioli lisamine (26)

1. Keerake olikork (26/1) maha, asetage puhta-
le pinnale.

2. Kallake dli lehtri abil paaki.

3. Kontrollige taitetaset.

4. Sulgege dlipaagi ava korralikult ja puhastage.
Olitaseme 6igeks kontrollimiseks jargige mootori
juhiseid.

6.3 Bensiini tankimine ( 26)

1. Keerake paagi kork (26/2) maha, asetage
puhtale pinnale.

2. Kallake bensiin lehtri abil paaki.
3. Sulgege paagi ava korralikult ja puhastage.

6.4 Rehviréhu kontrollimine [ainult 700.4 E
LED] (27)

1. Kontrollige rehvirbhku vahemalt iga kolme
kuu tagant, eriti enne esimest kasutuselevot-
tu talvel ja té6tamise ajal.

Maksimaalne lubatud rehvirbhk seisab rehvi-
del (27/1).
Mérkus: Mérkus: 1 bar = u 14,5 psi

2. Rehvid paisuvad rehvidhupumba abil htla-
selt.

6.5 Ruumikorguse reguleerimine (28 - 30)

/\ ETTEVAATUST! Kehavigastuste oht. L6i-
kevigastuste oht kate asetamisel pdorlevasse ti-
gukonveieri.

®m  Reguleerige 16ikekdrgust ainult valjalllitatud
mootori ja seisva tigukonveieriga.

Reguleerige harjakdrgus selliselt, et sinna ei sa-
tuks kruusa ega muid vodrkehi. Ettevaatust suur-
te ebatasasustega pinnasel, kaevukatete ja mu-
nakivikattega.

1. Liigutage seadet tasase aluspinna reguleeri-
miseks.

2. Keerake liuguri (28/2) kinnituskruvid (28/1)
kaitsekattest (28/3) paremal ja vasakul lahti.

3. Puhastusplaadi (29/1) tdstmiseks soovitud
kérgusele likake liugur ules voi alla (28/a).

4. Keerake liugurite kinnituskruvid kinni.

5. Veenduge, et mélemad liugurid asuksid all
vordsel kaugusel, et puhastusplaat kulgeks
paralleelselt maapinnaga (29/a).

Liugur kulunud (30)
Kui liugurite lihvimisserv (30/1) on Iabi lihvitud,
pborale seda teise poole kasutamiseks 180°.

1. Keerake mutrid (30/2) koos alusseibidega
lahti.

2. Eemaldage metallplaat (30/3).

3. Poorake liugurit 180°(30/a).

4. Asetage peale alusseibid ja keerake mutrid
kinni.
Mérkus: Jélgige, et kinnituskruvid (30/4) ei
l&heks vahetusse, sest need on eri pikkuse-
ga.

6.6 Kontrollige seadme nihkepolte (31, 48)

/\ TAHELEPANU! Seadme kahjustuste oht.

Kilmunud seadme kaik vdib kiilrihma kahjustada.

®  Kontrollige enne mootori kaivitamist, kas
seadme kéik on kilmunud.

B Seadme kaigu sulatamiseks asetage seade
digesse kohta.

1. Enne iga kaivitust kontrollige, kas nihkepoldid
(31/1, 48/2) on terved.
®  Vahetage lagunenud nihkepoldid origi-
naalvaruosade vastu (vt Peatiikk 9.4
"Nihkepoltide asendamine (31, 48)", le-
hekiilg 275). Kui kasutate selleks mitte
lubatud asendusosasid, voite seadet tosi-
selt kahjustada!

®  Kaks asendusnihkepolti (01/8) asuvad
juhtpaneelil.

2. Kontrollige seadme kaiki juhtelemente, turva-
seadmeid, mutreid, kruvisid ja polte, et need
oleks koik olemas, kindlalt kinnitatud ja ter-
ved.

6.7 Mootori kdivitamine (32-37)

Valgustus lulitub mootori kaivitamisel automaat-
selt sisse ja kustub mootori seiskumisel.
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/\ OHT! Eluoht miirgistuse téttu. Mootori
heitgaasid sisalavad susinikmonoksiidi, mis voib
inimese tappa méne minutiga.
= Arge kunagi kditage mootorit suletud ruumi-

des, vaid ainult vabas 6hus.

Arge hingake mootori heitgaase sisse.

Kui teil tekib kasutamise ajal halb enesetun-
ne, peapodritus voi ndrkus, lilitage mootor
valja. Pé6rduge kohe arsti poole.

/\ TAHELEPANU! Seadme kahjustuste oht.

Kllmunud seadme kaik vdib kiilrihma kahjustada.

®  Kontrollige enne mootori kaivitamist, kas
seadme kaik on kilmunud.

B Seadme kaigu sulatamiseks asetage seade
digesse kohta.

Kaivitusprotsess (32 - 34)

1. Kontrollige 6li- ja kltuse taset.

2. Avage kitusekraan (32/1, 32/a).

3. Kontrollige, kas sdidu- ja tiguajam on lahuta-
tud. Siduri mélemad hoovad peavad olema
vertikaalselt.

4. Seadke 6huklapp (32/2) asendisse CLOSE
(SULETUD) (32/b).

5. Vajutage slutelaengu nuppu (33/1) kolm kor-
da umbes 2 sekundiliste intervallidega. Tem-
peratuuril alla 10 °C vajutage suutelaengu
nuppu 5 korda.

6. Seadke gaasihoob (34/1) asendisse KIIRE
(34/2, janes) (34/a).

7. Sisestage mootorivoti (35/1) (35/a).
Mootori kaivitamine (36)

1. Témmake kaivitustrossi (36/1) veidi (36/a),
kuni tunnete vastupanu, seejarel tommake
tross kiiresti valja ja laske seejarel aeglaselt
tagasi kerida.

230 V kaivitusprotsess (37)
1. (37/a)

A

2. s, (37/b)

6.8 Mootori seiskamine (38, 39)

/\ HOIATUS! Péérlevad seadmeosad on

ohtlikud! Kate asetamine pddrlevatesse osades-

se tekitab raskeid kehavigastusi!

®  Arge kunagi kiilinitage end podrleva kruvi-
konveieri suunas!

1. Seadke gaasihoob (38/1) asendisse AEGLA-
NE (38/2, kilpkonn) (38/a).

2. Kulmumise valtimiseks laske kruvikonveieril ja
viskerattal edasi td6tada, kuni need on suuri-
mal véimalikul méaaral lumevabad. Kiilrihmad
voivad juba kaivitamisel kahjustunud olla.

3. Eemaldage mootorivéti (39/1, 39/a).

Mootori valjalulitamine.

5. Keerake kutusekraan (39/2) asendisse OFF
(SULETUD) (39/b).

»

7 KASUTAMINE
7.1 Koristusreziimi kaivitamine (40 - 42)

/\ HOIATUS! Pé&orlevad seadmeosad on
ohtlikud! Kate asetamine podrlevatesse osades-
se tekitab raskeid kehavigastusi!

m  Arge kunagi kiiiinitage end péérleva kruvi-
konveieri suunas!

/\ HOIATUS! Viljapaiskuvad esemed! Vilja-
paiskuvad esemed voéivad pdhjustada vigastus-
ohtu ja materiaalse kahju ohtu!

®  Arge suunake véljaviskekanalit inimeste, loo-
made, akende, autode ega uste poole.
1. Tehke kasutuselevatt.

2. Kontrollige lumevéljaviske asendit ja seadis-
tage valjaviske suund kasivandaga (40/1).
3. Valjalaskeava kdrguse (40/2) reguleerimine.
4. Kaivitage mootor (vt Peatiikk 6.7 "Mootori
kaivitamine (32-37)", lehekiilg 272).
5. Lulitage ajam sisse (41/3):
B 1-6 on edasikaigud, kusjuures 1 on kdige
aeglasem ja 6 kdige kiirem.
®  R1ja R2 on tagasikaigud, kusjuures R1
on kdige aeglasem ja R2 on kdige kiirem.
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Remont

6. Sidurihoob (41/4) ajamile (41/a) vajutami-
seks.

7. Vajutage sbidulilekande jaoks (42/5) siduri-
kangi (42/a).

7.2 Koristusreziimi seiskamine (43)

1. Laske tigu- ja s6iduajami sidurihoob (43/1)
lahti, st vabastage sidur (43/a).

Kulmumise valtimiseks laske kruvikonveieril ja

viskerattal edasi to6tada, kuni need on suures

osas lumevabad. Kulmunud kruvikonveier kah-

justab kiilrihma.

Lumefrees jaab seisma, kruvikonveier ja viskera-

tas peatuvad.

7.3 Soidukikdigu vahetamine (42 - 44)

TAHELEPANU! Seadme kahjustumise oht.
Kui sidurit enne kaiguvahetust mitte vabastada,
saab ulekanne kahjustada.

B Vabastage kdigepealt sidur ja vahetage see-

jarel kaik.
1. Laske so6iduajami sidurihoob (43/1) lahti, st
vabastage sidur (43/a).
Mérkus: Kruvikonveier kiilub kinni, kui see
seisatakse mérja ja raske lumega ning kéivi-
tatakse seejéarel uuesti. Arge laske tiguajami
sidurihooba lahti!

2. Vahetage kaigukangiga (44/1) kaik.

3. Vajutage sodidulilekande jaoks (42/5) siduri-
kangi (42/a).

7.4 760.4 TE LED-i to6reziimi valimine

Tooreziimihoovaga (02/23) saab lumefreesi ras-

kuse muutmisega reguleerida kruvikonveieri, pu-

hastusplaadi ja kaitsekatte korgust.

B "Transport": raskus on lumefreesi tagumises
piirkonnas, et kruvikonveier ja kaitsekate
oleksid maapinnast eemal ja lumefreesi
saaks kergelt likata.

® "Normal": lumefreesi horisontaalasend tava-
reziimiks.

®m  "Packed Snow": tiheda lume korral saab selle
seadistusega viia raskuse lumefreesi eesmis-
se piirkonda.

7.5 Lumefreesi 760.4 TE LED-i juhtimine
(45)
1. Lumefreesi pddramine vasakule: tommake
vasakut kallutushooba (45/1) (45/a).
2. Lumefreesi pééramine paremale: tdmmake
paremat kallutushooba (45/2) (45/b).

7.6 Eemaldage lumeviljaviskes tekkinud
ummistused (43, 46)

EH MARKUS Marjast ja tugevast lumest tekki-
nud ummistuste valtimiseks laske kruvikonveieril
alati tootada.

Kui lund enam 6igesti seadmest valja ei paisku,
voivad pdhjuseks olla lume ja jaa ladestumised
kruvikonveieritel ja valjaviskekanalis.

1. Laske tigu- ja sdiduajami sidurihoob (43/1)
lahti, st vabastage sidur (43/a).

2. Lulitage mootor vélja (vt Peatliikk 6.8 "Mootori
seiskamine (38, 39)", lehekiilg 273).

3. Eemaldage lumi valjaviskekanalist ja kruvi-
konveierilt ettevaatlikult puhastust6oriista
(46/1) abil.

Kui lume valjaviskamine toimub jatkuvalt ebapii-
saval hulgal, kulastage remondikoda.

8 REMONT

/\ HOIATUS! Vigastusoht remonditdéde te-
gemisel. Mitteasjakohased remondit66d voivad
kaasa tuua raskeid vigastusi ja seadme kahjustu-
Si.

B Remonditdid vdivad teha ainult teenindus-
punktid ja volitatud erialaettevotted!

Spetsialistipoolne kontrollimine on alati vajalik

jargmistes olukordades:

®  OQlete takistuse otsa soitnud.

B Mootori kohesel seiskumisel.

®  Kahjustatud kruvikonveier voi viskeratas.

9 HOOLDUS

/\ ETTEVAATUST! Kehavigastuste oht. Te-
ravad ja liikuvad seadme osad vdivad pdhjustada
vigastusi.

®  Kandke hooldus- ja puhastusttdde ajal alati
kaitsekindaid!

® | {litage mootor valja ja veenduge, et mootor
on seiskunud!

B Témmake suutekttnlapistikut!

B Puhastage seadet iga kord parast kasuta-
mist. Eemaldage soola jaagid.

m  Arge pritsige seadet veega. Sisse paésev ve-
si vOib pdhjustada haireid (sllteststeem,
karburaator).

Rikkis summuti tuleb alati valja vahetada.
Jargige hoolduskava.
Jargige mootori juhised.
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Hooldus

ALKO

9.1 Hooldusplaan

Enne iga kasutamist

®  Kontrollige dlitaset (vt mootori juhendid).

= Kontrollige nihkepolte.

®  Kontrollige, ega seadmel ei ole kahjustusi.
®m  Kontrollige, kas kruvikonveier on kilmunud.

Péarast esimest 5 to6tundi
B Mootoridli vahetamine (vt mootorijuhendit).

Iga 8 té6tunni jarel

B Puidupuuri maarimine.

lga 3 kuu tagant

®  Rehvirdhu kontrollimine.

= Qlitage lumevéljaviske réngas pihustuséliga.
Kord aastas

B Asendage sultekuinal (vt mootori juhised).
B Puidupuuri dlitamine.

= Mootoridli vahetamine.

9.2 Puidupuuri 6litamine (47)

Vajutage maardepustoliga u 2-3 166ki universaal-
set maaret maardeniplisse (47/1).

9.3 Soidu- ja tiguajami hooldus (09)

/\ HOIATUS! Hooldustédde tegemise ajal
on vigastusoht. Ebadige hooldus véib pdhjusta-
da tosiseid vigastusi ja seadet kahjustada.
®  Reguleerige kaivitustrossi vaid valjalulitatud
mootoriga.

®  Seisake mootor, kui sdidu-/tiguajamit ei saa
valja lilitada.

m  Arge proovige seda ise parandada vaid péér-
duge spetsialisti poole.

H MARKUS Niiskus vibukaablis vi rooste voi
kilmumiseni viia. Kahjustunud vibukaabel tuleb
vélja vahetada.

Kaivitustrossi seadistamine

Kui téétava mootoriga ei saa enam séidu-/tigu-
ajamit sisse lllitada, tuleb vastavat kaivitustrossi
reguleerida.

1. Keerake kinnituskruvi (09/2) lahti.

2. Vibukaabli reguleeritav osa (09/1) péoratakse
noole suunas (09/a), kuni vibukaabel ei ole
enam vajunud (kergelt kaardus). Kaabli kee-
ramise ajal kinnitage see, et see ei oleks
vaandunud.

3. Pingutage lukustusmutter (09/2) (09/b).

4. Seadistuse kontrollimiseks kaivitage mootor
ja lulitage s6idu-/tiguajam sisse.

5. Kui séidu-/tiguajamit ei saa endiselt ohutult
sisse ja valja lulitada, viige seade spetsialisti
juurde.

9.4 Nihkepoltide asendamine (31, 48)
Operaatori ja seadme turvalisuse huvides voivad
nihkepoldid (31/1) parast kruvikonveieri blokeeri-
mist rebeneda.

H MARKUS Vahetage lagunenud nihkepoldid
originaalvaruosade vastu. Kui kasutate selleks
mitte lubatud asendusosasid, voite seadet tosi-
selt kahjustada!

1. Lulitage seade valja ja tdmmake suutekulnla
pistik valja.

2. Eemaldage vedrupistik (48/1) (48/a).

3. Témmake kahjustunud nihkepoldid (48/2)
valja (48/b).

4. Kontrollige volli kahjustusi.

5. Asetage kohale uus nihkepolt ja kindlustage
see vedrupistikuga.

9.5 Kruvikonveieri kérguse
tappisreguleerimine [ainult 760.4 TE
LED] (49)
Kruvi (49/1) reguleerimisega saab teha tappisre-
guleerimise kruvikonveieri ja saha tdstmiseks voi
langetamiseks.
Tooreziimihoovaga (02/15) reguleeritakse kruvi:
®  Pildil (49) on naha kruvi asend reziimis ,Pac-
ked Snow* (Tihe lumi). Tdstke lumefreesi sel-
les asendis kergelt.
Asendis ,Transport” telg fikseeritakse.

Kasutamiseks tuleb toéoreziimihoob viia asen-
disse ,Normal“ (Tavaline).

9.6 Ketipinge reguleerimine [ainult 760.4 TE
LED] (50)

Kettide pinget saab reguleerida mutrite (50/1)

pingutamisega konksul (50/2). Igat roomikut saab

reguleerida.
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Abi tdrgete korral

10 ABI TORGETE KORRAL

/\ ETTEVAATUST! Kehavigastuste oht. Te-
ravad ja liikuvad seadme osad vdivad pdhjustada
vigastusi.

®  Kandke hooldus- ja puhastustédde ajal alati
kaitsekindaid!

® | {litage mootor vélja ja veenduge, et mootor
on seiskunud!

B Tdmmake stutekiunlapistikut!

H MARKUS Térgete korral, mida selles tabelis
pole kirjeldatud vdi mida te ei suuda ise kdrvalda-

Torge

Kruvikonveierit
ei saa enam pea-
tada (ei lahku
enam).

Seade vibreerib
ebatavaliselt tu-

Korvaldamine

Otsige klienditeeninduse

téokoda.
Lulitage mootor valja.
Arge proovige paran-
dada!

®  Otsige klienditeenindu-
se tookoda.

Kontrollige kruvikonveier ja
viskeratas uuesti Ule.

da, p6érduge meie volitatud klienditeeninduse

poole.

Torge

Mootor ei toota.

Mootori voimsus
vdheneb.

Soiduajam ei
toota aktiveeri-
tud sidurihoova-
ga.

Soiduajamit ei
saa enam peata-
da (ei vabane
enam).

Kruvikonveier ei
p6o6rdu siduri-
hoova vajutami-
sel.

Korvaldamine

Lisage bensiini.

Seadke sliltellliti asendis-
se Start.

Lilitage dhuklapp sisse ja
tootage suitelaenguga.

Sliitekilnla hooldamine.

Puhastage valjaviskekanal/
korpus.

Eemaldage lumi ja jaa kru-
vikonveierilt ja viskamisrat-
talt.

Toéokiiruse vahendamine.

Vibukaabli uuesti reguleeri-
mine.

Otsige klienditeeninduse
tédkoda.

Lulitage mootor valja.
Arge proovige paran-
dada!

®m  Otsige klienditeenindu-
se todkoda.

Vahetage pragunenud nih-
kepoldid originaalvaruosa-
de vastu.

Vibukaabli uuesti reguleeri-
mine.

gevasti.

Seade tombub
tihele kiiljele.

Rehviréhu kontrollimine,
kohandamine.

Kontrollige, reguleerige voi
vahetage liugurid valja.

Varuosad
Vt www.al-ko.com

11 HOIUSTAMINE

/\ HOIATUS! Tule- ja plahvatusoht. Bensii-

niaurud on korgel temperatuuril sittivad.

B Seadet ei tohi hoida lahtise leegi ja kuu-
musallikate Iaheduses.

Parast iga kasutamist tuleb seade hoolikalt pu-
hastada ning paigaldada koik kaitsekatted tagasi
(kui neid on). Hoidke seadet kuivas, lukustatavas
ja lastele kattesaamatus kohas.

Pikema seadme hoiustamise korral, nt talvel on
vajalik jargmised t66d ara teha seadme kahjustu-
mise valtimiseks:

B Tuhjendage karburaator:
Mootori kéivitamine.
Sulgege kltusekraan.
Oodake, kuni mootor valja sureb.
Laske mootoril maha jahtuda.

Hoidke seadet kuivas kohas, kus lapsed ja
korvalised isikud sellele ligi ei paase.

®  Bensiinimahuti tihjendamine voi taielik tanki-
mine.

Eemaldage mootorivéti.
Tdmmake suutekidnla pistik lahti.
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12 JAATMEKAITLUS
e

B Enne seadme korvaldamist tuleb kitusepaak
ja mootori élimahuti tihjendada!

B Pakend, seade ja tarvikud on valmistatud
taaskasutatavatest materjalidest ning need

Bensiini ja mootoridli ei tohi visata ol-
mejaatmete hulka ega kanalisatsioo-
ni, vaid tuleb sorteerida voi eraldi ko-
guda!

14 TEAVE VASTAVUSDEKLARATSIOO-
NI KOHTA

Kinnitame kaesolevaga, et see toode taidab turul
levitataval kujul Uhtlustatud ELi direktiivide, ELi

15 GARANTII

tuleb vastavalt sellele suunata jaatmekaitlu-
sesse.

13 KLIENDITEENINDUS/TEENINDUS

Garantiid, remonti ja varuosi puudutavates kisi-
mustes pdorduge lahimasse AL-KO teenindusse.
Nende kontaktandmed leiate internetist aadressi-
le:

www.alko-garden.com/service-contacts

Lisateavet varuosade kohta leiate aadressilt:
www.alko-garden.com/spareparts

ohutusstandardite ja tootepdhiste standardite
ndudeid. Vastavusdeklaratsioon on kasutusju-
hendi osa ja on masinaga kaasas.

Véimalikud materjali- ja tootmisvead kdrvaldame seaduses ettendhtud garantiiaja jooksul oma arana-
gemisel kas remondi teel vdi asendame uue tootega. Garantiiaeg oleneb seadme ostukoha riigi sea-

dustest.

Meie garantii kehtib vaid alljargnevate tingimuste
taitmisel:

B kasutusjuhendi jargimine;

B asjatundlik kasitsemine;

®  originaalvaruosade kasutamine.

Garantii ei hdlma:

B |Joomulikust kulumisest tulenevaid varvikahjustusi,

Garantii kaotab kehtivuse alljargnevatel juhtudel:

omavolilised remondikatsed;
omavoliline tehniline muutmine;
mitteotstarbekohane kasutamine.

®  kuluvaid osi, mis on varuosade kaardil tahistatud raamiga

®  sisepdlemismootoreid (neile kehtivad vastava mootoritootja garantiitingimused).

Garantiiaeg algab ostu sooritamisega esimese |6ppkasutaja poolt. Maarava tahtsusega on ostutSeki
kuupédev. P6drduge selle garantiideklaratsiooni ja ostutSekiga edasimuidja voéi Iahima volitatud kliendi-
teeninduse poole. See vastavusdeklaratsioon ei puuduta ostja poolt miija vastu esitatavaid seaduse-

ga ettenahtud kvaliteedikaebusi.
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1 APIE QIA NAUDOJIMO INSTRUKCIJA

®  VokiSka versija yra originali naudojimo ins-
trukcija. Visos kitos kalby versijos yra origina-
lios naudojimo instrukcijos vertimai.

B Visada laikykite Sig naudojimo instrukcijg
taip, kad visada galétumeéte jg paskaityti, kai
reikés informacijos apie jrenginj.

B Perduokite jrenginj kitiems asmenims tik kar-
tu su Sia naudojimo instrukcija.

®  Perskaitykite ir laikykités Sioje naudojimo ins-
trukcijoje pateikty saugos ir jspéjamujy nuro-
dymuy.

1.1 Tituliniame puslapyje esantys simboliai

Simbolis ReikSmé
Prie§ eksploatuodami bdtinai ati-
4 dziai perskaitykite $ig naudojimo
" . " N B
& instrukcijg. Tai yra saugaus darbo ir
sklandaus valdymo sglyga.

Naudojimo instrukcija

Neeksploatuokite benzininio jrengi-
nio $alia atviros liepsnos arba Silu-
mos Saltiniy.

¥

1.2 Simboliy paaisSkinimai ir signaliniai
zodziai

/\ PAVOJUS! Nurodo gresianéig pavojingg si-
tuacija, kurios neiSvengus galimas mirtinas arba
sunkus suzalojimas.

/\ ISPEJIMAS! Nurodo galima pavojingg situ-
acija, kurios neidvengus galimas mirtinas arba
sunkus suzalojimas.

/\ ATSARGIAI! Nurodo galimg pavojingg situ-
acija, kurios neiSvengus galimas lengvas arba vi-
dutinio sunkumo suzalojimas.

DEMESIO! Nurodo situacijg, kurios neidvengus
galima materialiné Zala.

I NUORODA Specialios nuorodos dél geres-
nio suprantamumo ir valdymo.

2 GAMINIO APRASYMAS

Sioje naudojimo instrukcijoje apragomi keliy tipy
shiego frezos. Savo modelj atpazinsite pagal ga-
minio paveikslélius, aprasymg ir specifikacijy len-
tele.

2.1 Naudojimas pagal paskirtj

Sniego frezos skirtos tik Svieziai iSkritusiam, ne-
sukietéjusiam Slapiam ir puriam sniegui nuo su-
tvirtinty keliy ir ploty valyti, pvz., vidiniuose kie-
muose, jvaziavimuose j garazg, pésciyjy takuose
arba lengvyjy automobiliy statymo vietose — pri-
vacioje zonoje. Keliy ir ploty, kuriuos reikia nuva-
Iyti, turi bati tvirtas pagrindas ir lygus pavirsius,
pvz., betono ar granito grindinys arba asfaltas.
Sis jrenginys yra skirtas naudoti privagioje valdo-
je. Bet koks kitoks naudojimas ir neleistinas per-
montavimas arba primontavimas laikomas nau-
dojimu ne pagal paskirtj, todél garantija tampa
negaliojanti, atitiktis prarandama, o gamintojas
neprisiima atsakomybés uz naudotojo arba tre-
¢iyjy asmeny patirtg zalg.

2.2 Galimi numatomi netinkamo naudojimo
budai
Sniego frezos neskirtos nesutvirtintiems keliams
ir plotams valyti, pvz., skalda dengtiems pavir-
Siams, zvyro keliams arba pievoms. Didelio kiekio
ir aukscio, labai Slapio ir privazinéto sniego bei le-
do Siais jrenginiais pasalinti nebegalima.
Irenginys neskirtas naudoti nei komerciniais tiks-
lais vieSuose parkuose ir sporto aikstése nei Ze-
més ir misky dkyje.
2.3 Saugos ir apsauginiai jtaisai

/\ |ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti. Dél pa-
zeisty ir iSjungty saugos bei apsauginiy jtaisy ga-
lima sunkiai susizaloti.
®m  Sugedusius saugos ir apsauginius jtaisus pa-

veskite suremontuoti.

®  Niekada neatjunkite saugos ir apsauginiy jtai-

sy.

Sankabos svirtis
Kreipiamojoje rankenoje yra dvi sankabos svirtys.
Pavojaus atveju jas abi atleiskite.
®  Pavaros svirtis sniego iSmetimo sraigto pava-

rai. Sraigto pavara sustabdoma.

®  Pavaros svirtis eigos pavarai. Eigos pavara

sustabdoma.
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Reguliuojamas sniego iSmetimo jtaisas
Sniego iSmetimo jtaisg nustatykite taip, kad i$-
mestas sniegas negaléty kelti pavojaus Zmo-
néms, gyviinams, pastatams, transporto priemo-
néms arba kitiems objektams. Keliuose svarbu
netrikdyti eismo ir nekelti pavojaus eismo daly-
viams.

2.4 Tiekiamas komplektas

700.4 ELED

=

Komplektg sudaro €ia nurodytos dalys. Patikrinki-
te, ar viskas yra:

Nr. Konstrukciné dalis

Sniego freza

Apatiné rankena

Valdymo pultas su virSutine rankena
Sniego iSmetimo jtaisas

Sniego frezos naudojimo instrukcija

Variklio naudojimo instrukcija

N O g A WO N =

Sniego iSmetimo jtaiso tvirtinimo kom-
plektas (3x)

8  Uzdegimo Zvakeés raktas
9  Variklio raktai (2x)
10  Atsarginiai varztai su jpjova (6x)

11 Spyruokliniai kiStukai (6x)

Nr. Konstrukciné dalis
12 Pavaros parinkimo svirties strypas
13  Lankstus sniego iSmetimo jtaiso velenas

2.5 Antjrenginio esantys simboliai

2.5.1 Saugos zenklas

Simbolis Reik§mé

Démesio!
Ypatingas atsargumas valdant!

Prie§ eksploatacijos pradzig per-
skaitykite naudojimo instrukcijg!

Laikykités atokiai nuo iSmetimo zo-
nos. Pavojus dél sniego iSmetimo.

] B >

Naudokite akiy ir klausos organy
apsaugos priemones!

N
J

y
A

2| X

[

Nelieskite besisukanciy daliy. Kyla
jtraukimo pavojus!

Nelieskite sniego iSmetimo!

Nekiskite ranky arba kojy j sraigta!

Prie§ atlikdami darbus su prietaisu,
iSjunkite variklj.

o

n
=
o]
T

= Pries atlikdami techninés priezitros
ir remonto darbus, iStraukite uzdegi-
mo zvakiy kistuka.

Pasaliniams asmenims liepkite pa-
siSalinti i pavojingos zonos!
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Simbolis ReikSmé Simbolis
Besisukancios dalys iSmetimo zo- Eigos pavara
noje! Kyla jtraukimo pavojus! Paleidimas / stabdy-
mas

2.5.2 Valdymo zenklas

Simbolis ReikSmé

,Choke" svirtis

CLOSE / OPEN N = I]{}I]

Létai / greitai

Variklio raktas L 1l

lj- /1 18j. Sniego frezos vary-
mas j kaire / deSine

Degaly ¢iaupas ==

OFF (uzsuktas)

ON
ON (atsuktas)
N

Pagalbinio jungiklio
mygtukas

Sniego iSmetimo jtaiso
sureguliavimas skrieji-
ku

Sraigto pavara

Paleidimas / stabdy-
mas

Sniego iSmetimo auks-
¢io nustatymas svirtimi

2.6 Gaminio 700.4 E LED (01) apzvalga

Nr. Konstrukciné dalis

Sildomos rankenos

N

Sraigto pavaros sankabos svirtis

Eigos pavaros sankabos svirtis

E S SV I \V]

Rankinis skriejikas iSmetimo krypciai nu-
statyti

5  Svirtis iSmetimo auksciui nustatyti
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Nr.

8
9
10
11
12

13

14
15

16
17
18
19
20

A WO N -

[6)]

Saugos nuorodos

Konstrukciné dalis

Pavaros parinkimo svirtis,

6 vaziavimo j priekj pavaros ir 2 atbuli-
nés eigos pavaros

Rankenos Sildymo jungiklis
Atsarginiai varztai su jpjova (2x)
ApSvietimas

Degaly bako dangtelis

Alyvos pildymo dangtelis

Kreiptuvas prie sniego iSmetimo jtaiso
iSmetimo auksciui nustatyti

Sniego iSmetimo jtaisas su apsauga nuo
jsikiSimo
Skydelis

Valymo jrankis (pritvirtintas prie skyde-
lio)

Sparnuote

Sraigtas

Valymo ploksté
Reguliuojamo aukséio slidés

UzZdegimo Zvakeés kiStukas

Gaminio 760.4 TE LED (02) apzvalga

Konstrukciné dalis

Sildomos rankenos

Sraigto pavaros sankabos svirtis
Eigos pavaros sankabos svirtis

Rankinis skriejikas iSmetimo kryp¢iai nu-
statyti

Svirtis iSmetimo auks&iui nustatyti

Pavaros parinkimo svirtis,

6 vaziavimo j priekj pavaros ir 2 atbuli-
nés eigos pavaros

Rankenos Sildymo jungiklis
Atsarginiai varztai su jpjova (2x)
Svirtelé kairéje ir deSinéje vikSrui nu-
kreipti

ApSvietimas

Nr. Konstrukciné dalis

11 Degaly bako dangtelis

12 Alyvos pildymo dangtelis

13 Kreiptuvas prie sniego iSmetimo jtaiso
iSmetimo auks¢iui nustatyti

14  Sniego iSmetimo jtaisas su apsauga nuo
isikiSimo

15  Darbo rezimo svirtis:
®  Transport® (Transportavimas)
®  Normal® (Jprastas)
®  Packed Snow" (Suspaustas snie-

gas)
16  Skydelis
17 Valymo jrankis (pritvirtintas prie skyde-

lio)
18  Sparnuoté
19  Sraigtas
20  Valymo ploksté
21 Reguliuojamo aukscio slides

22 Uzdegimo zvakes kistukas

3 SAUGOS NUORODOS

/\ PAVOJUS! Pavojus gyvybei ir sunkiy su-
zalojimy pavojus! Nezinant saugos nuorody ir
valdymo instrukcijy, galima sunkiai ar net mirtinai
susizaloti.
®  Prie$ pradédami naudotis prietaisu, atsizvel-

kite j visas saugos nuorodas bei valdymo ins-
trukcijas, pateiktas Sioje naudojimo instrukci-
joje, bei j nurodytas naudojimo instrukcijas.

®  Visus pristatytus dokumentus iSsaugokite ba-

simam naudojimui.

/\ ISPEJIMAS! Gaisro ir sprogimo pavojus.
Dél iSbégusiy degaly susidaro potencialiai spro-
gus benzino ir oro misinys. Netinkamai naudojant
degalus, plidpsnis, sprogimas arba gaisras gali
sunkiai arba netgi mirtinai suzaloti.
®  Niekada nelaikykite variklio prie$ atvirg lieps-

ng arba Silumos $altinius.

®  Niekada neeksploatuokite variklio degioje

aplinkoje.
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/\ ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti dél suge-
dusio prietaiso. Eksploatuojant sugedus;j prietai-
sg, galima sunkiai susizaloti ir gali bati pazeistas
prietaisas.
®  Eksploatuokite prietaisa tik tada, kai jis nesu-

gedes arba nepazeistas bei netriksta jokiy
daliy ir jos neatsilaisvinusios.

/\ ISPEJIMAS! Pavojus dél besisukanéiy
jrenginio daliy! |kiSus rankas j besisukancias
jirenginio dalis, sunkiai susizalojama!
®  Niekada nelieskite besisukancio sraigto!

/\ |ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti. Dél pa-

Zeisty ir iSjungty saugos bei apsauginiy jtaisy ga-

lima sunkiai susizaloti.

B Sugedusius saugos ir apsauginius jtaisus pa-
veskite suremontuoti.

= Niekada neatjunkite saugos ir apsauginiy jtai-
sy.

3.1 Saugos nurodymai pagal ISO 8437 A

prieda

Pradinés zinios

1. Atidziai perskaitykite naudojimo ir techninés
priezidros instrukcijas. Atidziai susipazinkite
su jrenginio valdymo elementais ir tinkamu
naudojimu. I8mokite jrenginj greitai sustabdyti
ir greitai iSjungti valdymo elementus.

2. Jokiomis aplinkybémis negalima leisti jrengi-
nio valdyti vaikams. Jrenginj valdyti suaugu-
siems zmonéems, kurie nebuvo apmokyti to
daryti, negalima jokiomis aplinkybémis.

3. Pasirlpinkite, kad darbo zonoje nebity Zzmo-
niy, ypa¢ mazy vaiky ir naminiy gyvanu.

4. Valdydami atbuline eiga bukite itin atsargus,
kad iSvengtuméte iSslydimo arba kritimo.

Pasiruosimas

1. Atidziai patikrinkite sritj, kurioje turi bati nau-
dojamas jrenginys, ir pasalinkite visas dan-
gas prie dury, roges, lentas, vielas bei kitus
daiktus.

2. VisiSkai atlaisvinkite visas jungtis ir, prie$
jjungdami variklj, jjunkite tusciaja eiga.

3. Nenaudokite jrenginio be atitinkamos ziemi-
nés aprangos. Mavekite batus, ant slidzios
Zemés uztikrinancius stabiluma.

4. Bukite ypac atsargus dirbdami su benzinu; jis
labai degus.

" Naudokite tinkamg benzino baka.

®m  Niekada nepilkite degaly j variklj, kai jis veikia
arba yra jkaites.

®  Benzino bakg visuomet pildykite atidziai pri-
zidrédami ir tik lauke. Niekada nepilkite dega-
ly j benzino bakg uzdarose patalpose.

®  UZrakinkite bako dangtelj ir nuvalykite iSsilie-
jusj benzing.

1. Visiems jrenginiams su elektrine pavara arba
elektriniu degimu reikalingas jzemintas kistu-
kinis lizdas su apsauginiu kontaktu.

2. Atitinkamai nustatykite rinktuvo korpuso
aukstj, jei Salinate Zvyrg arba skalda.

3. Niekada nebandykite keisti nustatymuy, kai
variklis veikia (iSskyrus tais atvejais, kai tai
daryti aiSkiai rekomenduoja gamintojas).

4. Prie$ pradedami valyti sniega, leiskite vari-
kliui ir jrenginiui atvésti iki iSorés temperata-
ros.

5. Naudojantis bet kokio tipo varikliu varomu
jrenginiu j akis gali bati jsviesti svetimkaniai.
Todél naudodami, nustatydami arba remon-
tuodami jrenginj visuomet déveékite apsaugi-
nius akinius arba akiy apsaugos priemones.

6. Naudokite klausos apsaugos priemones, kad
iSvengtuméte klausos pazeidimo.

Valdymas

1. Nelaikykite ranky ir kojy prie judanciy daliy. Vi-
suomet laikykités atokiai nuo iSmetimo angos.

2. Bukite ypac atsargis, kai su jrenginiu vaziuo-
jate per zvyra, Zvyro takus ir gatves arba jas
kertate. Atkreipkite démesj j pasléptas kliatis
arba bet kokj eisma.

3. Jei susidiréte su svetimkiniu, iSjunkite vari-
klj, iStraukite uzdegimo laida, atidZiai apzidre-
kite sniego freza, ar ji nesugadinta ir sure-
montuokite jg pries$ kitg paleidimg ir naudoji-
ma i$ naujo.

4. Jeijrenginys nejprastai vibruoja, variklj iSjun-
kite ir nedelsdami nustatykite priezastj. Vibra-
cija jprastai yra Zenklas, kad i$kilo problema.

5. Visuomet i§junkite variklj, kai baigiate naudoti,
prie$ valydami rinktuvo / pavaros rato korpusg
arba iSmetimo juostg ir tuomet, kai atliekate
remonto, nustatymo arba patikros darbus.

6. Pries$ atlikdami remonto, nustatymo arba pati-
kros darbus, jsitikinkite, kad iSjungti rinktu-
vas / pavaros ratas ir visos judancios dalys.
Traukite uzdegimo laida ir jj laikykite atokiau
nuo uzdegimo zvakés, kad iSvengtumeéte ne-
ty€iniy uzdegimy. Jei variklis elektrinis, tuo-
met reikia iStraukti tinklo kiStuka.
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7. Niekada neeksploatuokite variklio uzdarose
patalpose, nebent jj uzvedate arba sniego
frezg norite nugabenti j pastatag arba iSgaben-
ti i$ jo. Atverkite duris j lauka; iSmetamosios
dujos yra pavojingos.

8. Nevalykite Slaity. Kai sukatés ant nuozulnaus
pavirSiaus, bikite labai atsargds. Nebandyki-
te valyti staciy Slaity.

9. Niekada nenaudokite sniego frezos be tinka-
my apsauginiy skydy, apsauginiy dangy arba
kity apsauginiy jtaisy.

10. Niekada nenaudokite sniego frezos $alia sti-
kliniy korpusuy, transporto priemoniy, Sviesos
$achty, nuozulniy vietoviy ir kt., pries tai ati-
tinkamai nenustate sniego iSmetimo krypties.
Vaikus nuo jrenginio laikykite atokiai.

11. Neperkraukite jrenginio per greitu sniego va-
lymu.

12. Ant slidZiy pavirSiy nenaudokite jrenginio di-
deliu greiCiu. Bukite atsargus vaziuodami at-
buline eiga.

13. Nenukreipkite iSmetimo j Salia esancius as-
menis ir niekam neleiskite artintis prie jrengi-
nio.

14. Kai sniego freza transportuojama arba ne-
naudojama, iSjunkite elektros sroveés tiekimg
rinktuvui / pavaros ratui.

15. Naudokite tik sniego frezos gamintojo patvir-
tintas papildomas dalis ir priedus, pavyzdziui,
balansavimo atsvarus, stabilumo atsvarus,
korpusus ir t. t.

16. Sniego frezos nenaudokite, kai blogas mato-
mumas arba apSvietimas. Visuomet pasira-
pinkite stabilia stovésena ir tvirtai laikykités
uz rankeny. Eksploatuokite tik eidami, o ne
bégdami.

Techniné prieziira ir laikymas

/\ ISPEJIMAS! Valant uzsikims$usj iSmetimo

kanalg galima sunkiai susizaloti rankas! Prisi-

lietus prie besisukancio mentiraCio sunkiai suza-

lojamos rankos. Tai yra dazniausi suzalojimai,

kurie yra patiriami naudojantis sniego freza. No-

rédami iSvalyti iSmetimo kanala:

®  |$junkite sniego freza!

B Palaukite apie 10 minuciy, kol sustos menti-
ratis.

B |Smetimo kanalui valyti visada naudokite tin-
kama jrankj.

®  Valydami iSmetimo kanalg niekada nesinau-
dokite rankomis!

Reguliariai tikrinkite, ar tvirtai priverzti apsau-
giniai jtaisai, peiliy varztai, variklio tvirtinimo
varztai ir kt., taip uztikrinsite saugy jrenginio
eksploatavima.

Kol bake yra benzino, jrenginio niekada nelai-
kykite pastate, kuriame yra potencialls uzsi-
degimo $altiniai, pavyzdziui, kar$to vandens
prietaisai, elektriniai ventiliatoriy Sildytuvai,
skalbiniy dziovyklés ir kt. Prie§ pastatydami
prietaisg uzdaroje patalpoje palaukite, leiskite
varikliui atvésti.

Jei sniego frezg reikia pastatyti ilgesniam lai-
kui, visada laikykités tiksliy nurodymuy, pateik-
ty naudojimo instrukcijoje.

Ant jrenginio palikite visus saugos ir eksploa-
tavimo nurodymy Zenklus arba, jei reikia,
juos atnaujinkite.

Nuvale sniega, leiskite jrenginiui veikti dar ke-
letg minuciy, kad neuzsalty rinktuvas / pava-
ros ratas.

3.2 Valdymo saugos nuorodos

Naudokite jrenginj tik tiems darbams, kuriems
jis numatytas. Naudojant ne pagal paskirtj,
galima susizaloti ir apgadinti daiktus.
Niekada nenaudokite jrenginio su nudévéto-
mis arba sugedusiomis dalimis. Sugedusias
dalis visada pakeiskite tik originaliomis ga-
mintojo atsarginémis dalimis. Jei jrenginys
naudojamas su nudévétomis arba sugedusio-
mis dalimis, pretenzija dél garantijos gamin-
tojui negalioja.
Tokiais atvejais iSjunkite variklj, palaukite, kol
prietaisas sustos ir iStraukite uZdegimo zva-
kiy kiStuka:

palikdami prietaisa,

atlikdami valymo ir techninés priezidros

darbus,

prie$ atlikdami visus nustatymo darbus,

atsiradus triktims,

pries blokavimo atlaisvinima,

prie$ pasalinant kamscius,

po salycio su pasaliniais daiktais,

atsiradus prietaiso triktims ir nejprastai vi-

bracijai.
Nevaldykite jrenginio, jei vartojote alkoholio,
narkotiky arba medikamenty.
Siekiant iSvengti galvos ir galliniy suzalojimy
bei klausos organy pazeidimy, batina vilkéti
taisyklése numatytus drabuZius ir naudoti ap-
saugos priemones.
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®  Drabuziai privalo bati tikslingi (priglundantys)
ir nekliudyti judesiy. Niekada nevilkékite pla-
¢iy drabuziy arba priedy, kurie gali bati
jitraukti j jrenginj, pavyzdziui, Saliky.

B  Asmenines apsaugines priemones sudaro:
klausos apsauga ir apsauginiai akiniai,
tvirti batai neslystanciu padu,
apsauginés pirstinés.

®  Laikykite rankas arba kojas ar kitas kiino da-

lis toliau nuo veikiancios valymo mentes,
sraigto ir sparnuotés.

Laikykités vietiniy nuostaty dél darbo laiko.
Parengto eksploatuoti jrenginio nepalikite be
priezidros.

= Niekada nevalykite stogy.

3.3 Elgsena su benzinu ir alyva

B Sprogimo ir gaisro pavojus:
dél iSeinancio benzino ir oro misinio susidaro
potencialiai sprogi atmosfera. Netinkamai
naudojant degalus, plilipsnis, sprogimas arba
gaisras gali sunkiai arba netgi mirtinai suzalo-
ti. Atkreipkite démesj | tokius dalykus:

kai naudojate benzing, nerukykite.

Naudokite benzing tik lauke ir niekada
uzdarose patalpose.
Batinai laikykités toliau pateikty elgsenos
taisykliy.
®  Transportuokite ir laikykite benzing bei alyvg
tik tam skirtuose rezervuaruose. |sitikinkite,
kad vaikai neturi prieigos prie laikomo benzi-
no ir alyvos.

®  Kad neuzter§tuméte zemés (aplinkos apsau-
ga), uztikrinkite, kad pilant degalus j Zeme
nepatekty benzino ir alyvos. Degalams pilti
naudokite piltuva.

®  Niekada nepilkite degaly j jrenginj uzdarose
patalpose. Ant grindy gali kauptis benzino
garai arba taip jvykti iSmetimas arba netgi
sprogimas.

®  Nedelsdami nuvalykite iSlietg benzing nuo
jrenginio ir nuo zemeés. Tekstile, kuria valéte
benzing, pries jg utilizuodami, palikite iSdzidti
gerai védinamoje vietoje. PrieSingu atveju ji
gali savaime uzsidegti.

® Jei iSliejote benzino, susidaro benzino garai.
Todél nepaleiskite variklio toje pacioje vieto-
je, 0 ne maziau nei 3 m nuo jos.

B Venkite odos sglycio su mineraliniais produk-
tais. Nejkvépkite benzino gary. Pildami dega-
lus, visada mavékite apsaugines pirstines.

Reguliariai keiskite ir valykite apsauginius
drabuzius.

®m  Atkreipkite démes;j j tai, kad ant Jasy drabu-
ziy nepatekty benzino. Patekus benzino ant
drabuziy, nedelsdami juos persirenkite.

®  Niekada neatidarykite bako danggcio veikiant
arba esant karstam varikliui.

®  Niekada nepilkite degaly j jrenginj veikiant ar-
ba esant karStam varikliui.

®  Niekada neperpildykite bako (benzinas ple-
ciasi).
Visuomet tvirtai uzdarykite bako dangtj.
Pakeiskite paZeistg baka arba bako dangtj.

Pildami benzing arba alyva, niekada nevalgy-
kite, negerkite ir nertkykite.
®  Jei iStekéjo benzino:
neuzveskite variklio,
venkite bandyti uzvesti,
iSbégusj benzing surinkite riSamaja prie-
mone arba Sluoste ir tinkamai utilizuokite,
iSvalykite jrenginj.
®m Jei iStekéjo variklinés alyvos:
neuzveskite variklio,
iSbégusig alyva surinkite riSamaja alyvos
priemone arba Sluoste ir tinkamai utili-
zuokite,

iSvalykite jrenginj.
4 |RENGINIO ISPAKAVIMAS (03)

/\ |SPEJIMAS! Prispaudimo pavojus dél
virstancio jrenginio! Prietaisas yra sunkus! Jam
apvirtus, gali bati prispaustos kiino dalys ir sunkia
suzaloti asmenys.

B Jrenginiui iSpakuoti reikia bent dviejy asmeny!
®m  Stenkités neapversti jrenginio!

Irenginys su visomis dalimis pristatomas kartoni-
néje dézéje. Dézé yra ant europadéklo.

1. Pastatykite dézZe ant lygaus ir tiesaus pavir-
Siaus.

Nuimkite pakuotés juostas.

IS virSaus atidarykite déze (03/a).

Nuimkite pakavimo medziagas.

Atsargiai iSimkite pavienes dalis, maiSelj su
smulkiomis dalimis ir naudojimo instrukcijas.

6. Galine dézés sienele (t. y. ten, kur yra vari-
klis) atsargiai prapjaukite peiliu, kad nepa-
Zeistuméte jrenginio.

7. Atlenkite dézes galine sienele (03/b).

ok wN
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8. Atsargiai iSimkite likusias pavienes dalis ir ki-
tas pakavimo medziagas.

9. Sniego frezg iS dézés iSimkite atbulomis, t. y.
varikliu j priekj (03/c).

5 MONTAVIMAS

/\ ISPEJIMAS! Pavojai nevisi$kai sumonta-

vus! Eksploatuojant nevisiSkai sumontuotg jren-

ginj, galima sunkiai susizaloti.

B Jrenginj eksploatuokite tik tada, kai jis visiSkai
sumontuotas!

B Prie$ jungdami patikrinkite, ar yra it, ar veikia
visi saugos ir apsauginiai jtaisai!

Reikalingas jrankis

Nr. Jrankis

1 Verzliaraktis atviru galu arba Ziedinis
verzliaraktis SW 10 (x2)

2 Verzliaraktis atviru galu arba Ziedinis
verzliaraktis SW 13

Sesiakampis verzliaraktis 5 mm

4 Kombinuotosios replés arba adatos no-
sies replés
Atsuktuvas

6  PurSkiamoji alyva

Tik 700.4 E LED: Padangy oro pompa
su manometru (automobilio voztuvas)

5.1 Apatinés rankenos montavimas (04, 05)

Prie sniego frezos kairéje ir desinéje, apacioje,

primontuokite apatine rankeng.

1. I8sukite varztus (04/1).

2. Uzdekite apatine rankeng (05/1).

3. Varztus (05/2) prakiskite per apating rankeng
ir tvirtai prisukite.

5.2 Valdymo pulto montavimas (06)

1. Palaikykite virSutine rankeng (06/1), jskaitant
valdymo pultg ant apatinés rankenos (06/2).

2. Per virSuting ir apating rankeng prakiskite po
2 varztus (06/3) ir prisukite dviem poverzlé-
mis (06/4) ir verzlémis (06/5).

5.3 Eigos ir sraigto pavaros Boudeno lyny
montavimas ir nustatymas (07 - 12)
1. Eigos pavaros (07/2) Boudeno lyng (07/1)
ikabinkite j deSiniosios svirties apating angg
(0773).

2. Sraigto pavaros (08/2) Boudeno lyng (08/1)
ikabinkite j kairiosios svirties virSuting anga
(08/3).

3. Boudeno lynus nustatykite taip:

B Rodyklés kryptimi (09/a) pasukite Boude-
no lyno reguliavimo dalj (09/1), kol Bou-
deno lynas daugiau nebekabos (bus Siek
tiek jtemptas). Sukdami jtempimo lyna,
laikykite, kad jis nepersisukty.

®  Priverzkite (09/b) antverzle (09/2).

4. Boudeno lynus (10/1) gnybtais (10/2) kairéje
ir desinéje pritvirtinkite prie rankenos.
5. |tempkite Boudeno lyna:

B Laisvai prisukite antverzles (11/1, 12/1).

®  Sriegio antgalj (11/2, 12/2) sukite j virSuy,
kol Boudeno lynas bus jtemptas.

®  Kad uzfiksuotuméte Boudeno lyng, sukite
verzles pries$ kreipiamajg (11/3, 12/3).

6. Kad Boudeno lyng apsaugotuméte nuo koro-
zijos, gumos apsaugg (11/4, 12/4) traukite iki

antverzlés (11/a, 12/a).

5.4 Boudeno lyny sureguliavimas (13)
Tiksliai nustatoma reguliavimo varztu.

1. Prie reguliavimo varzto (13/a) atlaisvinkite
antverzle (13/2).

2. Jei norite pailginti arba sutrumpinti Boudeno
lyno kelig, sukite (13/b) reguliavimo varztg
(13/3). Svarbu, kad Boudeno lynas bty Siek
tiek jtemptas ir nekaboty.

3. Vél priverzkite (13/a) antverzle (13/2).

5.5 Boudeno lyno nustatymo tikrinimas (14)
Eigos pavaros Boudeno lynas laikui bégant pail-
géja. Jei veikiant varikliui eigos pavara nebejsi-
jungia, vadinasi, Boudeno lynas tapo per ilgas ir jj
reikia jtempti.

1. I8junkite jrenginj (zr. Skyrius 6.8 "Variklio su-
stabdymas (38, 39)", puslapis 289).

2. 18 naujo nustatykite Boudeno lyng (zr. Sky-
rius 5.3 "Eigos ir sraigto pavaros Boudeno ly-
ny montavimas ir nustatymas (07 - 12)", pus-
lapis 286).

Dél Boudeno lyno nustatymo tikrinimo:

1. Paleiskite variklj (zr. Skyrius 6.7 "Variklio pa-
leidimas (32 - 37)", puslapis 289).

2. ljunkite pavarg (zr. Skyrius 7.1 "Valymo rezi-
mo paleidimas (40 - 42)", puslapis 290).

3. Desinjjj eigos pavaros ranktarj (14/1) is léto
spauskite j apacig (14/a), kol pradésite justi
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nedidelj pasiprieSinimg. Sankabos spaudimo
taskas nustatytas.

4. Jei eigos pavara nejjungiama: Pakartokite
ankstesnius veiksmus.

5. Jei nustatyti Boudeno lyno nepavyko: Kreipki-
tés j gamintojo techninés priezidros skyriy.

5.6 Pavaros parinkimo svirties strypo

montavimas (15, 16)

1. Strypa (15/1) apacioje jkabinkite j pavary per-
jungimo jtaiso (16/2) laikiklj.

2. Strypa virSuje, prie pavaros parinkimo svirties
(16/3), ikabinkite j laikikl].

3. Strypg apacioje ir virSuje pritvirtinkite po-
verzlémis ir spyruokliniais kiStukais.

5.7 Lankstus sniego iSmetimo jtaiso

velenas (17, 18)

1. Ant sniego iSmetimo jtaiso:

®  Vieno lankstaus veleno (17/2) galo ka-
kliuka (17/1) kiSkite iki sraigto (17/3) atra-
mos (17/a).

®  Ranka prisukite jsriegiamajg verzle
(17/4).

2. Po valdymo pultu:

®  Kito lankstaus veleno (18/1) galo kakliukg
i apacios kiskite j skriejikg (18/2) (18/a).
®  Ranka prisukite jsriegiamajag verzle
(18/3).
5.8 Sildymo ir apsvietimo kistuko
prijungimas (19)

1. Sujunkite jkiSamas Sildymo ir apSvietimo dalis
(19/1).

2. Uzfiksuokite kistukine jungt;.

5.9 Sniego iSmetimo jtaiso montavimas (20

-23)

1. Sniego frezos sniego iSmetimo jtaiso slydimo
pavirsiy (20/1) Siek tiek sutepkite purSkiama
alyva (galima naudoti ir tepalg).

2. Ant sniego iSmetimo jtaiso slydimo pavirSiaus
uzdeékite (20/a) plastikinj ziedg (20/2) ir Siek
tiek sutepkite purskiama alyva (galima nau-
doti ir tepalg).

3. Uzdékite (21/a, 22/a) sniego iSmetimo jtaisg
(2111).

4. |statykite tvirtinimo varztus (22/2) i$ vidaus
per skirtukus ir sniego iSmetimo jtaisg.

5. Priverzkite sniego iSmetimo jtaisg su savaime
uzsifiksuojancéiomis verzlémis (22/3).

6. Per didele kreipiamajg plokste (23/2) prakis-
kite tvirtinimo varztis (23/1) ir uzdékite dvi
mazas kreipiamasias plokstes (23/3).
Nuoroda: MazZos kreipiamosios plokstes turi
bati uzdétos virsuje, ant didelés kreipiamo-
sios ploksteés.

7. Kreipiamasias plokstes su tvirtinimo varztais
i§ apacios jkiskite j sniego iSmetimo jtaisa.

8. Ant varzty uzdékite poverzles (23/4).

9. Tvirtai uzsukite savaime uzsifiksuojancias
verzles (23/5).

5.10 Boudeno lyno prie iSmetimo dangcio
tvirtinimas (24)
Boudeno lynu valdomas sniego iSmetimo jtaiso
iSmetimo dangtis ir nustatomas iSmetimo aukstis.
1. |kabinkite Boudeno lyng j kreipiamaja (24/1,
24/2). Ant iSorinio Boudeno lyno turite pritvir-
tinti gumos apsauga.
2. Antverzles (24/3, 24/4) tvirtai sukite pries
kreipiamaja, kol jsitemps Boudeno lynas.
3. ISmetimo auks¢io nustatymo svirtimi patikrin-
kite Boudeno lyno ilgj:
B Svirtj stumkite iki priekinés atramos. 13-
metimo dangtis turi visi$kai nusileisti.
®  Svirtj stumkite iki galinés atramos. ISmeti-
mo dangtis turi visiSkai pasikelti.
m Jeireikia, pritaikykite Boudeno lyno ilgj.

5.11 Boudeno lyno jkabinimas (25)

1. Boudeno lyng (25/1) jkabinkite j laikiklj (25/2)
po varikliu.

6 PALEIDIMAS

/\ |ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti dél suge-

dusio prietaiso. Eksploatuojant sugedus;j prietai-

sg, galima sunkiai susizaloti ir gali bati pazeistas

prietaisas.

®m  Eksploatuokite prietaisg tik tada, kai jis nesu-
gedes arba nepazeistas bei netriksta jokiy
daliy ir jos neatsilaisvinusios.

I NUORODA Prie$ paleisdami, visada apzi-
rékite. Jei darbinés ir (arba) tvirtinimo detalés yra
atsilaisvinusios, sugadintos arba susidévéjusios,
jrenginj naudoti draudziama.
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6.1 Eksploatacinés priemonés

/\ PAVOJUS! Sprogimo ir gaisro pavojus.
Dél iSsiskirian€io benzino / oro misinio susidaro
potencialiai sprogi atmosfera. Netinkamai naudo-
jant degalus, plitpsnis, sprogimas arba gaisras
gali sunkiai arba netgi mirtinai suzaloti.

®  Kai naudojate benzing, nerdkykite.

®  Naudokite benzing tik lauke ir niekada uzda-
rose patalpose.

/\ PAVOJUS! Pavojus gyvybei dél apsinuo-
dijimo. Variklio iSmetamosiose dujose yra an-
glies monoksido, kuris Zmogy gali prazudyti per
kelias minutes.

®  Niekada neeksploatuokite variklio uzdarose
patalpose, o tik lauke.
Nejkvépkite variklio iSmetamujy dujy.
ISjunkite variklj, jei eksploatuojant pradeda
pykinti, pradeda suktis galva arba pajuntate
silpnumg. Nedelsdami kreipkités j gydytoja.

H NUORODA Panaudotg varikling alyva utili-
zuokite taip, kad nepakenktuméte aplinkai! Reko-
menduojame seng alyvg uzdarame rezervuare
nugabenti j perdirbimo centrg arba klienty aptar-
navimo tarnybai. Senos alyvos:

®  nepilkite j atliekas,
®m  nepilkite j kanalizacijg arba nuotékas,
®  nepilkite ant Zemés.

I NUORODA Laikykités pridedamos variklio
naudojimo instrukcijos!

Prie§ pradédami eksploatuoti, privalote jpilti vari-
klio alyvos ir j sniego freza jpilti degaly.

Benzino ir variklinés alyvos duomenys: Zr. techni-
nius duomenis.

6.2 Variklinés alyvos pylimas (26)

1. Atsukite alyvos pildymo dangtelj (26/1),
kamstj padékite j saugig vieta.

2. |pilkite alyvos naudodami piltuva.

3. Patikrinkite pripildymo lygj.

4. Alyvos pildymo anga gerai uzdarykite ir nuva-
lykite.

Norédami tinkamai patikrinti alyvos pripildymo ly-

gi, zidrékite variklio instrukcijg.

6.3 Benzino pylimas (26)

1. Atsukite bako dangtelj (26/2) ir padékite jj j
Svarig vieta.

2. pilkite benzino per piltuva.

3. Bako pildymo anga gerai uzdarykite ir nuvaly-
kite.

6.4 Padangy slégio patikrinimas [tik 700.4 E
LED] (27)

1. Ypac prie$ pirmajg eksploatacijg ziemg ir
eksploatavimo metu bent jau kas tris méne-
sius tikrinkite padangy slégj.

Didziausias leistinas padangy slégis nurody-
tas ant padangy (27/1).

Nuoroda: Pastaba: 1 bar = mazdaug

14,5 psi

2. Tolygiai priplskite padangas naudodami pa-
dangy oro pompa.

6.5 Valymo auks$cio nustatymas (28 - 30)

/\ ATSARGIAI! Pavojus susizaloti. Pjautiniy
suzalojimy pavojus jkiSus rankas j veikiantj sraig-
ta.
= Nustatykite valymo aukstj tik iSjunge variklj ir

sustabde sraigta.

Valymo aukstj nustatykite tokj, kad nebaty kliudo-
mas zvyras arba kiti svetimkaniai. Atsizvelkite |
didelius nelygumus, pavyzdziui, provézas, Suliniy
danggius arba grindinio akmenis.

1. Reguliuojama jrenginj leidziama judinti tik ant
lygaus pagrindo.

2. Prie skydelio (28/3) kairéje ir deSinéje puséje
atlaisvinkite slidziy (28/2) gnybty sraigtus
(28/1).

3. Norédami valymo plokste (29/1) pakelti j tam
tikrg aukstj, slides (28/a) stumkite j virSy arba
j apacia.

4. Priverzkite slidziy gnybty sraigtus.

5. Stebékite, kad abiejy slidziy atstumas nuo
apacios bty vienodas, kad valymo ploksté
judéty lygiagreciai su zeme (29/a).

Slidés nusidévéjo (30)

Jei slidziy slydimo krastas (30/1) nusitrynes, ap-

sukite jas 180° kampu, kad galétuméte naudotis

kita jy puse.

1. ISsukite verZles (30/2) su poverzlémis.

2. Nuimkite metaling plokste (30/3).

3. Apsukite slide 180° kampu (30/a).

4. Uzdékite poverzles ir priverzkite verzles.
Nuoroda: Svarbu nesumai8yti gnybty sraigty
(30/4), nes jie yra skirtingo ilgio.
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6.6 Patikrinti jrenginio varztus su jpjova (31,
48)

/\ DEMESIO! Jrenginio pazeidimo pavojus.
Dél uz8alusios sraigto pavaros, gali bti sugadin-
tas dantytasis dirzas.
®  Prie$ jjungdami variklj patikrinkite, ar neuzsa-

lusi sraigto pavara.

B Sniego frezg, kad sraigto pavara atitirpty, pa-

statykite tam tinkamoje vietoje.

1. Kas kartg prie$ uzvesdami, patikrinkite, ar
nesugadinti varztai su jpjova (31/1, 48/2).
®  JtrOkusius varztus su jpjova keiskite origi-
naliomis atsarginémis dalimis (zr. Skyrius
9.4 "Varzty su jpjova keitimas (31, 48)",
puslapis 291). Naudodami neleidziamas
atsargines dalis, galite nepataisomai su-
gadinti prietaisg!

®  Du atsarginiai varztai su jpjova (01/8) yra
valdymo pulte.

2. Patikrinkite, ar pilnai sukomplektuoti, tinkamai
priverzti ir nesugadinti visi prietaiso valdymo
elementai, saugos jtaisai, verzlés, varztai.

6.7 Variklio paleidimas (32 - 37)

Apsvietimas automatiskai jsijungia paleidus vari-

klj ir uzgesta varikliui sustojus.

/\ PAVOJUS! Pavojus gyvybei dél apsinuo-
dijimo. Variklio iSmetamosiose dujose yra an-

glies monoksido, kuris Zmogy gali prazudyti per
kelias minutes.

®  Niekada neeksploatuokite variklio uzdarose
patalpose, o tik lauke.
Nejkvépkite variklio iSmetamujy dujy.
ISjunkite variklj, jei eksploatuojant pradeda
pykinti, pradeda suktis galva arba pajuntate
silpnuma. Nedelsdami kreipkités j gydytojg.

/\ DEMESIO! |renginio pazeidimo pavojus.
Dél uzSalusios sraigto pavaros, gali bati sugadin-
tas dantytasis dirzas.

B Prie§ jjungdami variklj patikrinkite, ar neuzsa-

lusi sraigto pavara.

B Sniego freza, kad sraigto pavara atitirpty, pa-

statykite tam tinkamoje vietoje.

Paleidimo procesas (32 - 34)
1. Patikrinkite alyvos ir degaly lyg;.
2. Atsukite (32/a) degaly ¢iaupg (32/1).

3. Patikrinkite, ar iSjungtos eigos ir sraigto pava-
ros. Sankabos svirtis turi bti horizontalioje
padétyje.

4. ,Choke" svirtj (32/2) nustatykite j padétj CLO-
SE (UZDARYTI) (32/b).

5. Paspauskite pagalbinio jungiklio mygtukg
(33/1) 3 kartus, tarp kiekvieno paspaudimo
padarydami mazdaug 2 sekundziy pertrauka.
Esant Zemesnei nei 10 °C temperattrai, pa-
galbinio jungiklio mygtukg spauskite 5 kartus.

6. GreiCio svirtj (34/1) nustatykite j padétj ,grei-
tai“ (34/2, zuikis) (34/a).

7. |kiskite (35/a) variklio raktg (35/1).

Paleidimas rankiniu budu(36)

1. Siek tiek patraukite (36/a) paleidimo lyng
(36/1), kol pajusite pirmajj pasipriesinima, ta-
da staigiu judesiu iStraukite ir létai leiskite su-
sivynioti.

230 V paleidimo procesas (37)

1, (37/a)

(37/b)

6.8 Variklio sustabdymas (38, 39)

/\ ISPEJIMAS! Pavojus dél besisukangéiy
irenginio daliy! |kiSus rankas j besisukancias
jrenginio dalis, sunkiai susizalojama!
®  Niekada nelieskite besisukancio sraigto!

1. Greicio svirtj (38/1) nustatykite j padétj ,létai
(38/2, vézlys) (38/a).

2. Kad neuz3alty, sraigtui ir sparnuotei leiskite
veikti, kol nuo jy pasiSalins sniegas. PrieSin-
gu atveju, paleidus gali bti sugadintas dan-
tytasis dirzas.

3. [I8traukite (39/a) variklio raktg (39/1).

4. Variklis iSsijungia.

5. Degaly Ciaupg (39/2) pasukite j padétj OFF
(uzsuktas) (39/b).
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7 VALDYMAS
7.1 Valymo rezimo paleidimas (40 - 42)

/\ ISPEJIMAS! Pavojus dél besisukanéiy
jrenginio daliy! |kiSus rankas j besisukancias
jrenginio dalis, sunkiai susizalojama!

®  Niekada nelieskite besisukancio sraigto!

/N ISPEJIMAS! I$sviedziami daiktai! Pavojus

susizaloti ir materialinés Zalos pavojus dél iSsvie-

dziamy daikty!

®  Niekada nesukite iSmetimo kanalo Zzmoniy,
gyvuny, langy, automobiliy arba dury krypti-
mi.

1. Paleiskite.

2. Patikrinkite sniego iSmetimo jtaiso padétj ir is-
metimo kryptj nustatykite naudodami rankinj
skriejikg (40/1).

3. Nustatykite iSmetimo aukstj (40/2).

4. Paleiskite variklj (zr. Skyrius 6.7 "Variklio pa-
leidimas (32 - 37)", puslapis 289).

5. Jjunkite eigos pavaros (41/3) pavara:
®  1-6 yra judéjimo j priekj pavaros, kur 1

yra |éCiausia, o 6 greiCiausia pavara.
B R1ir R2 yra atbulinés eigos pavaros, kur
R1 yra léta, o R2 greitesné pavara.

6. Paspauskite (41/a) sraigto pavaros sankabos
svirtj (41/4).

7. Paspauskite (42/a) eigos pavaros sankabos
svirtj (42/5).

7.2 Sustabdyti valymo rezima (43)

1. Atleiskite, t. y. i§junkite (43/a), sraigto ir eigos
pavaros sankabos svirtj (43/1).

Kad neuzs8alty, sraigtui ir sparnuotei leiskite veik-
ti, kol nuo jy beveik pasiSalins sniegas. Uz3ales
sraigtas sugadins dantytajj dirza.

Sniego freza sustoja, sraigtas ir sparnuoté susto-
ja.

7.3 Eigos pavaros pavary perjungimas (42 -
44)

DEMESIO! Jrenginio sugadinimo pavojus.
Jei prie$ pavary keitimg neiSjungiama, sugadina-
ma pavary déezé.
®  Pirmiausia iSjunkite, tada pakeiskite pavara.

1. Atleiskite, t. y. iSjunkite (43/a), eigos pavaros
(43/1) sankabos svirt].
Nuoroda: Sraigtas uzsiblokuoja, jei esant
drégnam ir sunkiam sniegui jis sustabdomas

ir vél paleidZiamas. Neatleiskite sraigto pava-
ros sankabos svirties!

2. Pavaras perjunkite naudodami pavary svirtj
(44/1).

3. Paspauskite (42/a) eigos pavaros sankabos
svirtj (42/5).

7.4 Darbo rezimo parinkimas 760.4 TE LED

Perkeliant sniego frezos svorj darbo rezimo svirti-
mi (02/23) galima reguliuoti sraigto, valymo
plokstés ir skydelio aukstj.

B "Transport": svoris yra galinéje sniego frezos
dalyje, kad sraigtas ir skydelis baty nuimtas
nuo Zzemes ir sniego frezg baty galima len-
gvai pastumti.

®  "Normal": horizontali sniego frezos padétis
jprastam darbui.

®  "Packed Snow": esant suspaustam sniegui
Siuo nustatymu svorj galima perkelti j prieking
sniego frezos dalj.

7.5 Sniego frezos 760.4 TE LED valdymas
(45)
1. Sniego frezos varymas | kaire: pakelkite (45/
a) kairigjg svirtele (45/1).
2. Sniego frezos varymas | deSine: pakelkite
(45/b) desinigja svirtele (45/2).

7.6 UzsikimsSimy Salinimas sniego iSmetimo
jtaise (43, 46)

I NUORODA Kad igvengtuméte uzsikimsimy
esant sunkiam ir Slapiam sniegui, sraigtui leiskite
veikti nuolat.

Kai sniegas iSmetamas netinkamai, to priezastis
gali bati sniego ir ledo sankaupos ant sraigto ir is-
metimo kanale.

1. Atleiskite, t. y. iSjunkite (43/a), sraigto ir eigos
pavaros sankabos svirtj (43/1).

2. I8junkite variklj (zr. Skyrius 6.8 "Variklio su-
stabdymas (38, 39)", puslapis 289).

3. Naudodami valymo jrankj (46/1) i§ iSmetimo
kanalo ir nuo sraigto atsargiai pasalinkite
sniega.

Jei sniego iSmetimo jtaisas ir toliau veikia netin-

kamai, kreipkités j specializuotas dirbtuves.
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Remontas

8 REMONTAS

/\ |ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti atliekant
remonto darbus. Netinkamai atliekant remonto
darbus, galima sunkiai susizaloti ir gali bati pa-
Zeistas jrenginys.
®  Paveskite remonto darbus tik gamintojo tech-

ninés priezidros skyriams arba jgaliotoms
specializuotoms jmonéms!

Reikalaujama, kad specialistai atlikty patikra:

B po uzvaziavimo ant KliGties.
®  Staiga sustojus varikliui.

B Sugadintas sraigtas arba sparnuoté.

9 TECHNINE PRIEZIORA

/\ ATSARGIAI! Pavojus susizaloti. Astria-
briaunés ir judancios jrenginio dalys gali suzeisti.
B Techninés apzidros, priezilros ir valymo dar-
by metu visada dévékite apsaugines pirstines!

®  |Sjunkite variklj ir jsitikinkite, kad variklis ne-
veikia!

®  |Straukite uzdegimo zvakés kistuka!

B Po kiekvieno naudojimo prietaisg iSvalykite.
Ypac stenkités pasalinkite barstomosios
druskos liekanas.

®  Saugokite jrenginj nuo vandens pursly. | prie-
taiso vidy patekes vanduo gali sukelti triktis
(uzdegimo jrenginys, karbiuratorius).
Visada pakeiskite sugedusius duslintuvus.
Laikykités techninés priezidros plano.

® | aikykités variklio instrukcijos.

9.1 Techninés priezitiros darby planas

Pries kiekvieng naudojima

®  Patikrinkite alyvos lygj (zr. variklio instrukci-
ja).

®  Patikrinkite varztus su jpjova.

®  Patikrinkite, ar prietaisas nepazeistas.

®  Patikrinkite, ar neuzSales sraigtas.

Po pirmuyjy 5 darbo valandy

®m  Pakeiskite variklio alyva (Zr. variklio instrukci-
ja).

Kas 8 darbo valandas

®  sutepkite sraigta.

Kas tris ménesius

®  patikrinkite padangy slég;.

B Sniego iSmetimo jtaiso Ziedg sutepkite purs-
kiama alyva.

AL:KO
Kasmet

®  pakeiskite uzdegimo Zvakes (zr. variklio ins-
trukcijg).
Patepkite sraigta.
Pakeiskite varikline alyva.

9.2 Patepti sraigtg (47)

Mazdaug 2-3 kartus universalaus tepalo su tepa-
lo pistoletu jpurkskite | tepalo mova (47/1).

9.3 Eigos ir sraigto pavaros prieziiira (09)

/N ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti atliekant

techninés prieziiiros darbus. Netinkamai atlie-

kant technine priezitrg, galima sunkiai susizaloti

ir gali bti pazeistas jrenginys.

B Boudeno lyng reguliuokite tik esant iSjungtam
varikliui.

m  Sustabdykite variklj, jei nepavyksta iSjungti
eigos / sraigto pavaros.

®  Nebandykite patys remontuoti ir nedelsdami
kreipkités | specializuotg jmone.

EH NUORODA Drégmé Boudeno lynuose gali
skatinti korozijg ir uzsalimg. Pazeistg Boudeno ly-
ng reikia nedelsiant pakeisti.

Boudeno lyno nustatymas

Jei veikiant varikliui eigos / sraigto pavara nejsi-
jungia, vadinasi, reikia nustatyti atitinkama Bou-
deno lyna.

1. Atsukite antverzle (09/2).

2. Rodyklés kryptimi (09/a) pasukite Boudeno
lyno reguliavimo dalj (09/1), kol Boudeno ly-
nas daugiau nebekabos (bus Siek tiek jtemp-
tas). Sukdami jtempimo lyna, laikykite, kad jis
nepersisukty.

3. Priverzkite (09/b) antverzle (09/2).

4. Norédami patikrinti nustatyma, paleiskite vari-
klj ir jjunkite eigos / sraigto pavara.

5. Jei vis dar nepavyksta saugiai jjungti ir i$-
jungti eigos / sraigto pavaros, jrenginj prista-
tykite | specializuotg jmone.

9.4 Varzty su jpjova keitimas (31, 48)

Dél naudotojo ir prietaiso saugumo, varztai su
jpjova (31/1) po sraigto uzblokavimo gali jtrakti.

[l NUORODA Jtriikusius varztus su jpjova keis-
kite originaliomis atsarginémis dalimis. Naudoda-
mi neleidziamas atsargines dalis, galite nepatai-
somai sugadinti prietaisg!

1. ISjunkite jrengin;j ir iStraukite uzdegimo zvakiy
kistuka.

474911 e

291



Trikéiy Salinimas

2. ISimkite (48/a) spyruoklinj kiStuka (48/1).

3. IStraukite (48/b) sugadintus varztus su jpjova
(48/2).

4. Patikrinkite, ar nepazeistas velenas.

5. Uzdékite varztus su jpjova ir uztvirtinkite spy-
ruokliniu kiStuku.

9.5 Tikslus padavimo sraigto aukscio
nustatymas [tik 760.4 TE LED] (49)
Reguliuojant varztag (49/1) galima parinkti tikslius
nustatymus norint pakelti arba nuleisti sraigtg ir

skydelj.

Varztas reguliuojamas darbo rezimo svirtimi

(02/15):

®m  Paveikslélyje (49) parodyta varzto padétis
esant "Packed Snow" (Suspaustam sniegui).
Sioje padétyje Siek tiek pakelkite sniego fre-
z3.

. Padétyje "Transport" (Transportas) asis fik-
suojama.

®  Darbui darbo rezimo svirtj reikia nustatyti j
padétj "Normal" (Jprastas).

9.6 Grandiniy jtempimo nustatymas [tik
760.4 TE LED] (50)

Grandiniy jtempimag galima reguliuoti priverziant

ant kablio (50/2) esancias verzles (50/1). Galima

reguliuoti kiekvieng viksra.

10 TRIKCIY SALINIMAS

/\ ATSARGIAI! Pavojus susizaloti. Astria-

briaunés ir judancios jrenginio dalys gali suzeisti.

B Techninés apzilros, priezidros ir valymo dar-
by metu visada dévékite apsaugines pirsti-
nes!

®  |$junkite variklj ir jsitikinkite, kad variklis ne-
veikia!

®  |Straukite uzdegimo zvakeés kistuka!

I NUORODA Esant sutrikimy, kurie néra nu-
rodyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti
savarankiskai, kreipkités j masy klienty aptarnavi-
mo tarnybg.

Sutrikimas Salinimas

Neveikia variklis. |pilkite benzino.

Greicio svirtj nustatykite j
JStart” padét;.

Jjunkite ,Choke"” svirtj, pa-
spauskite pagalbinj jungikl].

Sutrikimas

Mazéja variklio
galia.

Eigos pavara ne-
veikia, kai nu-
spausta sanka-
bos svirtis.

Eigos pavara ne-
besustoja (neis-
sijungia).

Sraigtas nesisu-

ka, kai nuspaus-

ta sankabos svir-
tis.

Sraigtas nesu-
stoja (neissijun-
gia).

Irenginys nej-
prastai vibruoja.

Irenginj traukia j
vieng puse.

Atsarginés dalys
Zr.: www.al-ko.com

Salinimas

Atlikite uzdegimo zvakiy
technine priezidra.
ISvalykite iSmetimo kana-
lg / korpusa.

Nuo sraigto ir sparnuotés
nuvalykite sniegg ir leda.
Sumazinkite darbinj greit].

Nustatykite Boudeno lyna.

Kreipkités j klienty aptarna-

vimo skyriy ir dirbtuves.
ISjunkite variklj.
Nebandykite remon-
tuoti!

m  Kreipkités j klienty ap-
tarnavimo skyriy ir
dirbtuves.

|trOke varztai su jpjova, pa-

keiskite.

Nustatykite Boudeno lyna.

Kreipkites j klienty aptarna-

vimo skyriy ir dirbtuves.
ISjunkite varikl].
Nebandykite remon-
tuoti!

m  Kreipkités j klienty ap-
tarnavimo skyriy ir
dirbtuves.

Patikrinkite sraigta ir spar-

nuote.

Patikrinkite ir pritaikykite

padangy slég.

Patikrinkite, nustatykite ar-
ba pakeiskite slides.
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Laikymas

11 LAIKYMAS

/\ |SPEJIMAS! Gaisro ir sprogimo pavojus.
Benzino garai yra labai degus.
®  Nelaikykite prietaiso prie atviros liepsnos ar-
ba karscio Saltiniy.
Po kiekvieno naudojimo prietaisg kruopsciai iSva-
lykite. Jei yra, sumontuokite visus apsauginius
gaubtus. Laikykite prietaisg sausoje, rakinamoje,
vaikams neprieinamoje vietoje.
Jei prietaiso planuojate nenaudoti ilgiau, pavyz-
dziui pasibaigus ziemai, kad baty iSvengta pazei-
dimy, reikia atlikti toliau nurodytus darbus:
B |Stustinti karbiuratoriy:
Paleiskite variklj.
UZsukite degaly Ciaupa.
Palaukite, kol variklis sustos.
Palaukite, kol variklis atves.
Prietaisg laikykite sausoje, vaikams ir pasali-
niams asmenims nepasiekiamoje vietoje.
®  |Stustinkite arba pripildykite pilng benzino ba-
ka.

14 INFORMACIJA APIE ATITIKTIES
DEKLARACIJA

Siuo prisiimdami sau atsakomybe deklaruojame,
kad Sis rinkai pateiktos formos gaminys atitinka

15 GARANTIJA

AL:KO
®  iStraukite variklio raktag.

®  |Straukite uzdegimo Zvakiy kistuka.

12 ISMETIMAS

): @

®  Prie$ utilizuojant jrenginj, reikia iStustinti de-
galy baka ir variklinés alyvos rezervuarg!

B Pakuoté, jrenginys ir priedai pagaminti i$ per-

dirbamy medziagy ir juos reikia atitinkamai
Salinti.

Benzinas ir varikliné alyva néra buiti-
nés atliekos arba nuotekos, todeél
jiems priskiriamos atskiros taisyklés
arba iSmetimas!

13 KLIENTY APTARNAVIMO TARNYBA /
TECHNINES PRIEZIUROS PUNKTAS

I8kilus klausimy dél garantijos, remonto ir atsargi-
niy daliy, kreipkités j savo artimiausig AL-KO
techninés priezidros skyriy. Jj rasite internete to-
kiu adresu:
www.alko-garden.com/service-contacts

Daugiau informacijos apie atsargines dalis rasite:
www.alko-garden.com/spareparts

darniyjy ES direktyvy, ES saugos standarty ir ga-
miniui taikomy standarty reikalavimus. Atitikties
deklaracija yra naudojimo instrukcijos dalis ir pri-
dedama prie jrenginio.

Galimus jrenginio medziagy ar gamybos defektus jstatymy numatytu pretenzijy dél triikumy reiskimo
senaties termino laikotarpiu mes $aliname savo nuozilra remonto arba keitimo bldu. Senaties termi-
nas nustatomas kiekvienu konkreciu atveju pagal Salies, kurioje jrenginys buvo jsigytas, teisés aktus.

Misy garantinis jsipareigojimas galioja tik Siais Garantija nustoja galioti Siais atvejais:

atvejais: ®  bandoma savarankiskai remontuoti jrenginj;
= laikomasi Sios naudojimo instrukcijos B savarankiskai atliekami techniniai pakeitimai
®  jrenginys tinkamai naudojamas; = jrenginys naudojamas ne pagal paskirtj.

B naudojamos originalios atsarginés dalys

Garantija netaikoma:

®  dazy pazeidimams, atsiradusiems dél normalaus dévéjimosi

®  susidévinCiosioms dalims, atsarginiy daliy korteléje | xxxxxx (x) pazymeétoms rémeliu.

®  vidaus degimo varikliams (jiems taikomos atitinkamy varikliy gamintojy garantinés nuostatos)
Garantinis laikotarpis prasideda nuo dienos, kurig jrenginj pirma kartg jsigyja galutinis vartotojas. Le-
miama yra pirkimo dokumente nurodyta data. Kreipkités su Sia garantijos deklaracija ir originaliu pirki-

mo dokumentu j savo pardavéjg arba artimiausig jgaliotajj klienty aptarnavimo skyriy. Si deklaracija
nedaro jtakos jstatymais pagrjstoms pirkéjo pretenzijoms, kurias jis gali pareiksti pardavéjui.
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ALKO

12 UtliZacija.....coooeeeeeeeseeeeee e 309
13 Klientu apkalpoSanas dienests/serviss .... 309
14 Informacija par atbilstibas deklaraciju...... 309

15 Garantija......cccoeeeeeeiiieeeie e 309

1 PAR SO LIETOSANAS INSTRUKCIJU

B Vacu valoda izdota versija ir originala lietosa-
nas instrukcija. Visas paréjas dokumentu ver-
sijas citas valodas ir originalo lietosanas ins-
trukciju tulkojumi.

B Vienmeér saglabajiet So lietoSanas instrukciju
tada stavokl, lai vélak varat taja ieskatities,
ja bls nepiecieSama informacija par ierici.

B Nododiet ierici citam personam tikai kopa ar
So lietoSanas instrukciju.

B |zlasiet un ieverojiet $aja lietoSanas instrukci-
ja sniegtos drosibas un bridinadjuma noradiju-
mus.

1.1 Simboli titullapa

Simbols Skaidrojums

&

Pirms lietoSanas obligati uzmanigi
izlasiet $o lietoSanas instrukciju.
Tas ir priekSnoteikums droSam dar-
bam un lietoSanai bez traucéju-
miem.

LietoSanas instrukcija

Neizmantojiet benzina ierici atklatu
liesmu vai karstuma avotu tuvuma.

1.2 Zimju skaidrojums un signalvardi

/\ BISTAMI! Norada uz tiesu, bistamu situaci-
ju, kuras rezultata, ja vien no tas neizvairisieties,
iestasies nave vai gusiet smagas traumas.

/\ BRIDINAJUMS! Norada uz potenciéli bista-
mu situaciju, kuras rezultata, ja vien no tas neiz-
vairisieties, var iestaties nave vai iesp&jams gat
smagas traumas.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Norada uz potenciali
bistamu situaciju, kuras rezultata, ja vien no tas
neizvairisieties, iesp&jams gt vieglas vai vid&ji
smagas traumas.

UZMANIBU! Norada uz potenciali bistamu si-
tuaciju, kuras rezultata, ja vien no tas neizvairi-
sieties, iespéjams materialo zaud&jumu risks.

I NORADIJUMS Tpasi noradijumi labakai iz-
pratnei un manipuléSanai.

2 1ZSTRADAJUMA APRAKSTS

Saja lietoSanas instrukcija ir ieklauts apraksts par
dazada tipa sniega frézém. Savu iegadato modeli
varat identificét péc modela attéliem, apraksta un
tehnisko datu plaksnites.

2.1 Merkim atbilstosa lietoSana

Sniega frézes ir piemérotas tikai svaigi uzsnigu-
$a, miksta, slapja un pulverveida sniega tiriSanai
no brugétiem celiniem un virsmam, pieméram, te-
rasém, garazu iebrauktuvém, gajéju celiniem vai
automasinu stavvietam privatas teritorijas. Tira-
majiem celiem un laukumiem ir jabat ar cietu pa-
matu un gludu virsmu, pieméram, ar betona plak-
sném, granita brugdi vai asfaltu.

lekarta ir paredzéta izmantoSanai privata teritori-
ja. Jebkada cita veida lietojums, ka arT neatlautas
modifikacijas un papildindSana, tiek uzskatitas
par ierices nepareizu lietojumu un $adi tiek zau-
déta garantija, ka arT nav spéka atbilstibas dekla-
racija gadijuma raZotajs neuznemas atbildibu par
kaitéjumu, kas nodarita lietotdjam vai kadai treSa-
jai pusei.

2.2 lespéjama nepareiza lietoSana

Sniega frézes nav piemérotas neasfaltétu celinu
un virsmu tiriSanai, pieméram, grants segumu,
grants celinu vai plavu tiriSanai. Ar §im iericém
nav paredzéts tirTt sniegu lielos daudzumos un
augstuma, loti slapju sniegu, ka arT sablivetu
sniegu un ledu.

lerice nav paredzéta komercialiem noldkiem ne
sabiedriskos parkos vai sporta laukumus, ne art
izmantoSanai lauksaimnieciba vai mezsaimnieci-
ba.

2.3 Drosibas un aizsardzibas ierices

/\ BRIDINAJUMS! Traumu risks. Bojatas un

atslégtas droSibas un aizsardzibas ierices var bat

iemesls smagam traumam.

®  Bojatas droSibas un aizsardzibas ierices ir ja-
saremonte.

®  Nekada gadijuma neveidojiet drosibas iericu
un aizsargiericu apvadus.
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Izstradajuma apraksts

Sajliga svira Nr. Detala
lerTcei ir divas sajuga sviras pie roktura. Bistama
situacija vienkarsi atlaidiet abas sajtga sviras.

7  Sniega izmet€ja stiprinasanas kom-

L ) . . ) . - plekts (3x)
B Sajlga svira sniega izmetes gliemezparva-
dam. Gliemezparvads tiek apturéts. 8  Aizdedzes sveces atsléga
®  Sajlga svira gaitas piedzinai. Gaitas piedzina 9  Dzingja atsléga (2x)

tiek apturéta.

Reguléjams sniega izmetéjs 10 Rezerves cirpes tapa (6x)

lestatiet sniega izmet&ju ta, lai izmestais sniegs 11 Atsperes tipa Skelttapa (6x)
neapdraudétu cilvekus, dzivniekus, nebojatu 12 Parnesumu parslégsanas sviras stienis
ékas, transportlidzeklus un neizraisitu lidziga vei-

da bojajumus. Uz celiem ir jauzmanas, lai netrau- 13  Sniega izmetéja lokana varpsta

cétu celu satiksmei un neapdraudétu citus satik-

smes dalibniekus. 2.5 Simboli uz iekartas

2.4 Piegades komplektacija 2.51  Drosibas zimes

700.4 ELED

Simbols Skaidrojums

Uzmanibu!
Izmantojot ierici, ievérojiet pasu
piesardzibu!

Pirms lietoSanas saksanas izlasiet
lietoSanas instrukciju!

7604 TELED ([

NS =

Nedrikst atrasties izmetes zonas tu-
vuma. Sniega izmetes izraisits ap-
draudé&jums.

N B>

Lietojiet acu un dzirdes aizsargus!

y
(

1)
-

Nepieskarieties rotéjosam detalam.

* C levilk§anas risks!

Piegades komplektacija ietilpst turpmak uzskaiti-

tas detalas. Parbaudiet, vai komplektacija ir ie- Nepieskarieties sniega izmetei!
klautas visas uzskaititas detalas:

Nr. Detala @

1 Sniega fréze Nepieskarieties gliemezskravei un

2 Roktura apak$gja dala W nekapiet uz tas!

3 Vadibas panelis ar roktura aug$éjo dalu v

4 Sniega izmetéjs "y Pi_rms_ visie_m_(_jarbiem pie ierices iz-

5  Sniega frézes lieto$anas instrukcija (:,' slédziet dzingju.

6  Dzingja lietoSanas instrukcija STOP
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Izstradajuma apraksts

ALKO

Simbols Skaidrojums

= | Pirms apkopes un remonta darbiem
izvelciet aizdedzes sveces spraud-

ni.
=]

Izraidiet treSas personas no bista-
mas zonas!

Rot&josas detalas izmetes zona! le-
vilk§anas risks!

2.5.2 Vadibas zimes

Simbols

Skaidrojums

Droselvarsts
CLOSE/OPEN

Akselerators
Léni/Atri
Dzinéja atsléga
lesl./izsl.

Degvielas krans
OFF (aizvérts)
ON (atvérts)

UzsuknéSanas poga

Gliemezparvads
leslégSanalizslégSana

Simbols

Gaitas piedzina
leslégSanalizslégSana

Sniega frézes sturésa-
na pa kreisi/pa labi

Sniega izmet€ja izli-
dzinasana ar kloki

Sniega izmetéja aug-
stuma reguléSana ar
sviru

Skaidrojums

2.6 Razojuma parskats 700.4 E LED (01)

Nr.

N

E S SV I \V]

Detala

Apsildami rokturi

Sajlga svira gliemezparvadam
Sajlga svira gaitas piedzinai

Rokas klokis izmetes virziena regulésa-
nai

IzmeSanas augstuma reguléSanas svira
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Nr.

8
9
10
11
12

13

14
15

16
17
18
19
20

A WO N -

[6)]

Dro$ibas noradijumi

Detala

Parnesumu parslégSanas svira,

6 turpgaitas un 2 atpakalgaitas parnesu-
mi

Rokturu apsildes slédzis
Rezerves cirpes tapa (2x)
Apgaismojums

Degvielas tvertnes vaks
Ellas uzpildes atveres vacins

Sniega izmetéja deflektors izmeSanas
augstuma regulésanai

Sniega izmetéjs ar iekliSanas aizsardzl-
bu

Plaksne

Tirianas instruments (piestiprinats uz
plaksnes)

Izmetes rats

Gliemezskrave

Tir$anas plaksne

Slidsliedes ar reguléjamu augstumu

Aizdedzes sveces uzgalis-savienotajs

Razojuma parskats 760.4 TE LED (02)

Detala

Apsildami rokturi

Sajuga svira gliemezparvadam
Sajlga svira gaitas piedzinai

Rokas klokis izmetes virziena regulésa-
nai

Izme$anas augstuma reguléSanas svira

Parnesumu parslégsanas svira,

6 turpgaitas un 2 atpakalgaitas parnesu-
mi

Rokturu apsildes sledzis

Rezerves cirpes tapa (2x)

Sviras kreisas un labas puses kapurke-
Zu stdrésanai.

Apgaismojums

Nr. Detala
11 Degvielas tvertnes vaks
12  Ellas uzpildes atveres vacin$

13 Sniega izmeté€ja deflektors izmeSanas
augstuma regulésanai

14 Sniega izmetéjs ar iek|GSanas aizsardzi-
bu
15  Darbibas rezima svira:
B "Transport" (transports)
®  "Normal" (normals)
®  "Packed Snow" (blivs sniegs)

16  Plaksne

17 Tinsanas instruments (piestiprinats uz
plaksnes)

18  Izmetes rats

19  Gliemezskrive

20  Tinsanas plaksne

21  Slidsliedes ar reguléjamu augstumu

22 Aizdedzes sveces uzgalis-savienotajs

3 DROSIBAS NORADIJUMI

/\ BISTAMI! Apdraudéjums dzivibai un
smagu traumu guisSanas risks! DroSibas un lie-
toSanas noradijumu nezina$ana var bit iemesls
smagam traumam un pat navei.

B Pirms sakat lietot ierici ir jaiepazistas ar vi-
siem $is lietoSanas instrukcijas droSibas un
lietoSanas noradijumiem, ka arT ar citam lieto-
Sanas instrukcijam, uz kuram ir ievietota at-
sauce.

B Glabajiet visus dokumentus turpmakai uzzi-
nai.

/\ BRIDINAJUMS! Ugunsgréka un spradzie-
na draudi. IzplUstoSa degviela rada spradzien-
bistamu benzina un gaisa maisijumu. Nepareizi
rikojoties ar degvielu, var notikt peksna aizdeg$a-
nas, eksplozija un izcelties ugunsgréks, kura re-
zultata var gt smagas un pat navéjosas trau-
mas.

®  Nekad neglabajiet motoru atklatas liesmas
vai siltuma avotu tuvuma.

®  Nekad nelietojiet motoru ugunsnedrosa vide.

298

SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



DroSibas noradijumi

ALKO

/\ BRIDINAJUMS! Izmantojot kladainu ieri-
ci, pastav traumu gisanas risks. K|tdainas ie-
rices lietoSanas rezultata iespéjams gt smagas
traumas un izraisTt ierices bojajumus.
®  |jetojiet ierici tikai tad, ja ta nav bojata un tai

netriikst nevienas detalas, ka arT visas deta-
las ir nostiprinatas.

/\ BRIDINAJUMS! Rotéjosu detalu izraisits
apdraudeéjums! Pieskar$anas ierices rotéjosa-
jam detalam izraisa smagas traumas!
®  Nekad nepieskarieties rotéjosai gliemezskri-

vei!

/\ BRIDINAJUMS! Traumu risks. Bojatas un
atslégtas droSibas un aizsardzibas ierices var bat
iemesls smagam traumam.
®  Bojatas droSibas un aizsardzibas ierices ir ja-

saremonté.
®  Nekada gadijuma neveidojiet droSibas iericu
un aizsargiericu apvadus.

3.1 Drosibas noradijumi saskana ar

1ISO 8437 A pielikumu

Priek$zinasanas

1. RuUpigi izlasiet lietoSanas un apkopes instruk-
ciju. Rapigi apgdstiet ierices vadibas elemen-
tus un pareizu ierices lietoSanu. lemacieties
atri apturét ierici un atri izslégt vadibas ele-
mentus.

2. Nekados apstaklos ierici nedrikst lietot bérni.
Nekados apstaklos ierici nedrikst atlaut lietot
pieaugusajiem, kuri nav pienacigi instruéti.

3. IzmantoSanas zona nedrikst atrasties neka-
das personas, ir Tpasi mazi bérni, ka arT maj-
dzivnieki.

4. Rikojieties Tpasi piesardzigi, lietojot ierici at-
pakalgaita, lai izvairttos no paslidéSanas vai
kritiena.

Sagatavosana

1. RuUpigi parbaudiet teritoriju, kur tiks izmantota
ierice, nonemiet kajslaukus, ratinus, délus,
stieples un citus priekSmetus.

2. Pirms dzin€ja iedarbinasanas atvienojiet vi-
sus sajugus un ieslédziet brivgaitu.

3. Nelietojiet ierici, neuzvelkot piemérotu zie-
mas apgérbu. Uzvelciet apavus, kas nodrosi-
na stabilitati uz slidenas zemes.

4. Esiet piesardzigi, rikojoties ar benzinu; tas ir
viegli uzliesmojoss.

B |zmantojiet pienacigu benzina kannu.

®  Nekad neuzpildiet degvielu, kad darbojas dzi-
néjs vai tas ir karsts.

®  Uzpildiet benzina tvertni tikai briva daba, ie-
vérojot Tpasu piesardzibu. Nekad neuzpildiet
benzina tvertni slégtas telpas.

m  Ciesi aizveriet degvielas tvertnes vacinu un
notiriet izlietu benzinu.

1. Visam iericém ar elektropiedzinu vai elektris-
ko aizdedzi ir jaizmanto iezeméta kontaktligz-
da ar aizsardzibas kontaktu.

2. Atbilstosi iestatiet savacéja korpusa augstu-
mu, ja tirat olu vai smalcinatu akmenu lauku-
mus.

3. Nekad neméginiet mainit iestatfjumus dzinéja
darbibas laika (iznemot gadijumus, kad to
neparprotami iesaka razotajs).

4. Pirms sniega tiriSanas laujiet dzin&jam un ie-
ricei atdzist [1dz ara gaisa temperatirai.

5. Jebkadas motorizétas ierices lietoSana var
izraisit sveSkermenu iemeSanu acis. Tapéc
lietoSanas, iestatiSanas vai remonta laika
vienmer lietojiet droSibas brilles vai acu aiz-
sargu.

6. Lai izvairttos no dzirdes bojajumiem, lietojiet
dzirdes aizsargu.

Vadiba

1. Netuviniet rokas un kajas rotéjosam detalam.
Nekad netuvojieties izmetes atverei.

2. Rikojieties 1pasi piesardzigi, lietojot ierici uz
olu iebrauktuvem, celiniem vai celiem vai
skeérsojot Sadus celus. Vienmér nemiet véra
sleptus Skers|us vai iespéjamo satiksmi.

3. Jarodas sadursme ar sveSkermeni, noslapé-
jiet dzingju, iznemiet aizdedzes kabeli, rapigi
izmekl€jiet sniega frézi, vai nav iespéjamu
bojajumu, un pirms sniega frézes atkartotas
palaides un izmantoSanas novérsiet tos.

4. Jaierice neraksturigi vibré, noslapgjiet dzine-
ju un nekavéjoties noskaidrojiet celoni. Vibra-
cijas parasti liecina par kadu problému.

5. Vienmeér noslapégjiet dzinéju, ja partraucat lie-
toSanu, pirms savacéja/piedzinas rata korpu-
sa vai izmetes trajektorijas tiriSanas, ka art
veicot remontu, iestatijumus vai parbaudes.

6. Veicot tiriSanu, remontu vai parbaudes, vien-
mér pirms tam parliecinieties, ka ir apstajies
savacejs/piedzinas rats un visas kustigas de-
talas. lzvelciet aizdedzes kabeli un netuviniet
kabeli aizdedzes svecei, lai izvairitos no ne-
jausas aizdedzes. Elektromotoru gadijuma iz-
velciet kontaktdaksu.
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Dro$ibas noradijumi

7. Nedarbiniet dzinéju slégtas telpas, iznemot
iedarbinasanu vai lai sniega frézi ievestu eka
vai izvestu no €kas. Saja gadijuma atveriet
durvis uz aru; izplades gazes ir bistamas.

8. Netiriet sniegu nogazes. Esiet Tpasi piesardzi-
gi, apgriezoties slipuma izvietota teritorija. Ne-
kad neméginiet tirit sniegu stavas nogazes.

9. Nekad nelietojiet sniega frézi bez piemérotie
aizsargiem, aizsargplaksném vai citiem aiz-
sargmehanismiem.

10. Nekad nelietojiet sniega frézi ar stiklu noro-
beZotu telpu, automasinu, logu, slipi izvietotu
teritoriju utt. tuvuma, ja nav atbilstosi iestatits
sniega izmetéja virziens. Tuvuma nedrikst at-
rasties bérni un majdzivnieki.

11. Neparslogojiet ierici, parak atri tirot sniegu.

12. Nekad nelietojiet ierici liela atruma uz slide-
nam virsmam. Esiet piesardzigi, braucot at-
pakalgaita.

13. Nekad nevérsiet izmeti blakus esoSu personu
virziena un nelaujiet nevienam nostaties
prieksa iericei.

14. Ja sniega fréze tiek transportéta vai netiek
lietota, partrauciet savacéja/piedzinas rata
elektroapgadi.

15. Izmantojiet tikai sniega frézes razotaja ap-
stiprinatus piederumus un aprikojumu, pie-
méram, lTdzsvaroSanas svarus, atsvarus, kor-
pusus utt.

16. Nekad nelietojiet sniega frézi sliktas redzami-
bas vai apgaismojuma apstaklos. Vienmér ie-
vérojiet stabilu staju un stingri satveriet roktu-
rus. Lietojiet ierTci tikai ejot, nevis skrienot.

Apkope un glabasana

/\ BRIDINAJUMS! Smagas plaukstu trau-

mas tirot nospriiduso izsvieSanas kanalu! Pie-

skar$anas rotéjoSam sparnu ratam izsvieSanas

kanala rada smagas plaukstu traumas. Tas ir bie-

zakas traumas, kas tiek gatas pie sniega patéja.

Lai veiktu izsvieSanas kanala tiriSanu:

B |zslédziet sniega patéju!

®  Nogaidiet apm. 10 sek., Iidz sparnu rats ir pil-
niba apstajies.

B |ai veiktu izsvieSanas kanala tirisanu, vien-
meér izmantojiet piemérotu instrumentu.

®  Nekada gadijuma netiriet izsvieSanas kanalu
ar rokam!

1. Regulari parbaudiet, vai aizsargmehanismi,
nazu skrives, dzingja sastiprinatajskrives
utt. ir ciesi pievilkti un tadejadi garanté drosu
ierices darbibu.

2. Nekad neglabajiet ierici €ka, kur atrodas aiz-
degSanas avoti, pieméram, tdens silditaji,
elektriskie apsildes ventilatori, velas Zavétaji
utt., kameér degvielas tvertne vél ir benzins.
Pirms ierices glabasanas slégta telpa laujiet
dzingjam vispirms atdzist.

3. Ja sniega frézi ilgaku laiku janovieto glabasa-
na, vienmer precizi ieverojiet lietoSanas ins-
trukcija sniegtos noradijumus.

4. Atstajiet visas drosibas un vadibas plaksnites
pie ierices vai péc vajadzibas tas nomainiet.

5. Peéc sniega tiridanas laujiet iericei darboties
dazas mindtes, lai nepielautu savacéja/pie-
dzinas rata iesal$anu.

3.2 Drosibas tehnikas noradijumi

ekspluatacijas laika

B |zmantojiet ierici tikai paredzétajiem darbiem.
Paredzétajam mérkim neatbilstoSas lietosa-
nas rezultata var gut traumas, ka arf rasties
materiali zaud&jumi.

®  Nelietojiet ierici ar nolietotam vai bojatam de-
talam. Vienmér aizstajiet bojatas detalas ar
razotaja originalajam rezerves dalam. Lietojot
ierici ar nolietotam vai bojatam detalam, ra-
Zotajam nevar izvirzit garantijas prasibas.

B |zslédziet dzin€ju, pagaidiet, ITdz ierice piln1-
ba apstajas, un iznemiet aizdedzes sveces
spraudni:

kad atstajat ierici;

veicot tirisanas un apkopes darbus;
pirms jebkuriem iestatiSanas darbiem;
ja radusies traucéjumi;

pirms blokétaju nonemsanas;

pirms aizsprostojumu novérsanas;

péc saskares ar sveSkermeniem;

ja radusies ierices traucé&jumi un nepa-
rastas vibracijas.

®  Nedarbiniet ierici, esot alkoholisko dzérienu,
narkotisko vielu vai medikamentu ietekmé.

B |ai nesavainotu galvu, rokas un kajas, ka arT
nebojatu dzirdi, lietojiet specialu apgérbu un
aizsargaprikojumu.

B Apgérbam ir jabat piemérotam (ciesi japie-

gul), un tas nedrikst traucét darbam. Nekad

nevelciet apgérbu vai aksesuarus, kas var tikt
ievilkti iericé, pieméram, Salles.

Individualais aizsargaprikojums ir Sads:
dzirdes aizsargs un aizsargbrilles;
stingri un neslidosi apavi;
aizsargcimdi.
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lerices izpako$ana (03)

ALKO

®  Sargiet rokas, kajas, citas kermena dalas un
apgérbu no tiri$anas lapstinas, gliemezskri-
ves un izmetes rata.

= Nemiet véra vietéjos noteikumus par darbi-
bas laiku.

B Neatstajiet darbam gatavu ierici bez uzrau-
dzibas.

®  Nekad netiriet uz jumtiem.

3.3 Riciba ar benzinu un ellu

®  Eksplozijas vai aizdegSanas risks:
noplustot benzina-gazu maisijumam, veido-
jas eksploziva vide. Nepareizi rikojoties ar
degvielu, var notikt peéksna aizdegSanas, eks-
plozija un izcelties ugunsgréks, kura rezultata
var gut smagas un pat navéjosas traumas.
leverojiet turpmak uzskaititos noradijumus.

Rikojoties ar benzinu, nekada gadijuma
nesmeékéjiet.

Rikojieties ar benzinu tikai briva daba un
nekad slégtas telpas.

Obligati ievérojiet turpmak minétos rici-
bas noteikumus.

B Transportégjiet un glabajiet benzinu un ellu
vienigi §im nolikam paredzétos traukos. No-
droSiniet, lai glabasana novietotajam benzi-
nam un ellai nevarétu piekl|at bérni.

B |ai nepielautu augsnes piesarnosanu (vides
aizsardziba), nodroSiniet, lai atkartotas uzpil-
des laika benzins vai ella nenoplustu zemé.
Uzpildei izmantojiet piltuvi.

®  Nekad neveiciet ierfces uzpildi slégtas telpas.
Pie gridas var uzkraties benzina tvaiki un re-
zultata var notikt peksna aizdegSanas vai pat
eksplozija.

B Uz ierices vai uz zemes iz8lakstijies benzins
nekavéjoties ir janoslauka. Novietojiet slauci-
Sanai izmantoto audumu labi védinata vieta,
lai tie izZzatu, un tikai tad to izmetiet. Pretéja
gadijuma tas var peksni pasuzliesmot.

= Jair iz8lakstijies benzins, no ta izdalas ben-
zina tvaiki. Tadé| dzinéju nedarbiniet taja pa-
83 vieta, bet vismaz 3 m attaluma no $is vie-
tas.

B |zvairieties no adas saskares ar mineralellas
produktiem. Neieelpojiet benzina tvaikus.
Veicot uzpildi, vienmér uzvelciet aizsargcim-
dus. Regulari nomainiet un izmazgajiet aiz-
sargapgeérbu.

B Raugieties, lai apgérbs nenonaktu saskaré ar
benzinu. Ja benzins ir nonacis uz apgérba,
nekavéjoties nomainiet apgérbu.

®m  Nekad neatveriet degvielas tvertnes vacinu,
kamér darbojas dzinéjs vai tas ir karsts.

®  Nekad neveiciet degvielas uzpildi, kamér dar-
bojas dzingjs vai tas ir karsts.
®  Neuzpildiet parak pilnu degvielas tvertni
(benzins izplesas).
®  Vienmér cieSi aizveriet degvielas tvertnes va-
cinu.
®  Nomainiet bojatu degvielas tvertni vai tvert-
nes vacinu.
®  Uzpildot benzinu vai ellu, nekad neédiet, ne-
dzeriet un nesmékéjiet.
®  Jair izplidis benzins:
neiedarbiniet dzingju;
neméginiet ieslégt aizdedzi;
savaciet izpliduSo benzinu ar ellas ab-
sorbentu vai lupatu un pareizi likvidgjiet;
iztiriet ierici.
= Jair izplGdusi motorella:
neiedarbiniet dzingju;
savaciet izpliduSo motorellu ar ellas ab-
sorbentu vai lupatu un pareizi likvidgjiet;
iztiriet ierici.

4 IERICES IZPAKOSANA (03)

/\ BRIDINAJUMS! lericei apgazoties, pastav
saspiesanas risks! lerice ir smaga! Apgazoties
ierTcei, var tikt saspiestas kermena dalas un cil-
véki var gat smagus ievainojumus.

B erici ir jaizpako vismaz diviem cilvékiem!
®  |zvairieties no ierices apgasanas!
lerice ar visu aprikojumu tiek piegadata kartona
kaste. Kaste ir novietota uz koka paliktna.

1. Kasti novietojiet uz lldzenas virsmas.
Nonemiet iepakojuma lentes.

Atveriet kastes augs$ejo dalu (03/a).

Nonemiet iepakojuma materialus.

Uzmanigi iznemiet nepiestiprinatas detalas,
maisinus ar mazajam detalam un lieto8anas
instrukcijas.

6. Ar nazi uzmanigi atgrieziet kastes aizmugu-
réjo dalu (pie tas atrodas dzingjs) ta, lai nesa-
bojatu ierici.

7. Nolieciet uz leju kastes atgriezto sienu (03/b).

8. Uzmanigi nonemiet atlikusas nepiestiprinatas
detalas un atlikuSos iepakojuma materialus.

9. lzvelciet sniega frézi no kastes virziena atpa-
kal, t.i., ar dzingju prieksa (03/c).

o b wnN
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Montaza

5 MONTAZA

/\ BRIDINAJUMS! Nepilniga montaza ir bis-

tamal! Pilntba nesamontétas ierices darbiba var

izraisit smagas traumas.

®  Darbiniet ierici tikai tad, ja ta ir pilniba sa-
montéta!

B Pirms ierices ieslégSanas parbaudiet, vai vi-
sas droSibas ierices un aizsargmehanismi ir
uzstaditi un darbojas!

NepiecieSamie instrumenti

Nr. Instruments

1 Uzgrieznu atsléga vai galatsléga,
10. izm. (x2)

2 Uzgrieznu atsléga vai galatslega,
13. izm.

lekSéja sesSstara atslega 5 mm
Kombinétas knaibles vai smailknaibles
Skrivgriezis

Izsmidzinama ella

Tikai modelim 700.4 E LED: Riepu gaisa
stknis ar manometru (automobilu
varsts)

N o o b~ W

5.1 Roktura apak$éjas dalas montaza (04,
05)

Uzstadiet roktura apaks$éjo dalu sniega frézei

apaksa kreisaja un labaja pusé.

1. lzskravéjiet skraves (04/1).

2. Pievienojiet roktura apakséjo dalu (05/1).

3. levietojiet skrives (05/2) caur roktura apak-
$&jo dalu un pieskravéjiet.

5.2 Vadibas panela montaza (06)

1. Apturiet roktura aug$éjo dalu (06/1) ar vadt-

bas paneli pie roktura apakséjas dalas (06/2).

2. levietojiet attiecigi 2 skraves (06/3) caur rok-
tura aug$éjo un apakseéjo dalu, ka arf pievel-
ciet tas ar divam paplaksném (06/4) un uz-
griezniem (06/5).

5.3 Gaitas piedzinas un gliemezparvada
lokano troSu montaza un regulésana (07
-12)
1. Pievienojiet gaitas piedzinas (07/2) lokano
trosi (07/1) labas puses sviras apakséja atve-
ré (07/3).

2. Pievienojiet gliemezparvada (08/2) lokano tro-
si (08/1) kreisas sviras augséja atveré (08/3).
3. Lokanas troses noreguléjiet $ada veida:
®  Grieziet lokanas troses reguléjamo dalu
(09/1) bultinas virziena (09/a), l"dz lokana
trose vairs nekarajas (ir viegli nospriego-
ta). PagrieSanas laika pieturiet trosi, lai ta
nesagrieztos.
®  Pievelciet (09/b) kontruzgriezni (09/2).

4. Piestipriniet lokanas troses (10/1) ar skavam
(10/2) roktura kreisaja un labaja puseé.
5. Nospriegojiet lokano trosi:
B Brivi pagrieziet kontruzgrieznus (11/1,
12/1).
®  Grieziet vitnoto galu (11/2, 12/2) uz aug-
Su, I1dz lokana trose ir nospriegota.
®  Grieziet kontruzgrieznus pret vadotni
(11/3, 12/3), lai nostiprinatu lokano trosi.
6. Novelciet uz leju gumijas aizsargu (11/4,
12/4) 'dz kontruzgrieznim (11/a, 12/a), lai pa-
sargatu lokano trosi no korozijas.

5.4 Lokanas troses regulésana (13)
Precizu reguléSanu veic ar reguléSanas skrivi.

1. Atbrivojiet (13/a) reguléSanas skraves kon-
truzgriezni (13/2).

2. Grieziet (13/b) regulésanas skrivi (13/3), lai
pagarinatu vai saisinatu lokanas troses gajie-
nu. Parliecinieties, lai lokana trose ir nedaudz
pievilkta, bet nav stingri nospriegota.

3. Veélreiz pievelciet (13/a) kontruzgriezni (13/2).

5.5 Lokanas troses spriegojuma parbaude
(14)

Ar laiku gaitas piedzinas lokana trose pagarinas.

Ja ar iedarbinatu dzingju, gaitas piedzinu nav

vairs iespéjams ieslégt, lokana trose ir kluvusi pa-

rak gara un to nepiecieSams nospriegot.

1. lzslédziet ierici (skatit Nodala 6.8 "Dzinéja
apturéana (38, 39)", lappuse 305).

2. Lokanas troses atkartota reguléSana (skatit
Nodala 5.3 "Gaitas piedzinas un gliemezpar-
vada lokano troSu montaza un regulé$ana
(07 - 12)", lappuse 302).

Lokanas troses reguléjuma parbaude:

1. ledarbiniet dzinéju (skatit Nodala 6.7 "Dziné-
ja iedarbind$ana (32 - 37)", lappuse 305).

2. leslédziet parnesumu (skattt Nodala 7.1 "Tir-
Sanas funkcijas ieslégSana (40 - 42)", lappu-
se 306).

302

SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



Ekspluatacijas sakS§ana

ALKO

3. Lénam nospiediet (14/a) gaitas piedzinas la-
bas puses rokturi (14/1), Ildz jatama neliela
pretestiba. Tiek noteikts sajliga spiediena
punkts.

4. Ja gaitas piedzina netiek ieslégta: Atkartojiet
iepriek§€jas darbibas.

5. Jalokano trosi neizdodas noregulét: Sazinie-
ties ar razotaja servisa centru.

5.6 Parnesumu parslégsSanas sviras stiena
montaza (15, 16)

1. Piestipriniet stieni (15/1) turétaja zem parne-
sumu parsléga (16/2).

2. levietojiet stieni turétaja parnesumu parslég-
Sanas sviras (16/3) augddala.

3. Pievienojiet stieni apaksa un augsa ar pa-
plaksném un Skelttapam.

5.7 Sniega izmetéja lokanas varpsta
montaza (17, 18)
1. Pie sniega izmetéja:
B |evietojiet lokanas varpstas (17/2) viena
gala tapu (17/1) lidz atdurei gliemezpar-
vada (17/3) (17/a).

B Arroku pievelciet rievoto uzgriezni (17/4).

2. Zem vadibas panela:

B |evietojiet lokanas varpstas (18/1) otra
gala tapu Iidz atdurei no apakSpuses klo-
k1 (18/2) (18/a).

B Arroku pievelciet rievoto uzgriezni (18/3).

5.8 Apsildes un apgaismojuma spraudna
pieslégsana (19)
1. Savienojiet kontaktspraudna dalas (19/1) ap-
sildei un apgaismojumam.

2. Nostipriniet kontaktspraudna savienojumu.

5.9 Sniega izmetéja montaza (20 - 23)

1. Arizsmidzinamo ellu (var izmantot arT smér-
vielu) mazliet ieellojiet sniega frézes izmetéja
slido$o virsmu (20/1).

2. Uzlieciet plastmasas gredzenu (20/2) uz
sniega izmetéja (20/a) slidosas virsmas un
mazliet ieellojiet ar izsmidzinamo ellu (var iz-
mantot arT smérvielu).

3. Uzlieciet sniega izmeté&ju (21/1), ka noradits
attélos (21/a, 22/a).

4. No iek8puses caur stiprinajumiem un sniega
izmet€ju ievietojiet sastiprinatajskraves
(22/2).

5. Pievelciet sniega izmetéju ar pasfikséjosa-
jiem uzgriezniem (22/3).

6. levietojiet sastiprinatajskraves (23/1) caur lie-
lo vadotnes tipa plaksni (23/2) un uzlieciet di-
vas mazas vadotnes plaksnes (23/3).
Noradijums: Mazajam vadotnes tipa plaks-
ném jaatrodas virs lielas vadotnes tipa plak-
snes.

7. levietojiet vadotnes tipa plaksnes ar sastipri-
natajskrivém no apaksas sniega izmetéja.

8. Uzlieciet uz skrivém paplaksnes (23/4).

9. Kartigi pieskraveéjiet pasfikseéjosos uzgrieznus
(23/5).

5.10 Lokanas troses piestiprinasana pie

izmetéja atloka (24)

81 lokana trose parvieto sniega izmetéja atloku

un ta ir paredzéta izmeSanas augstuma regulésa-

nai.

1. levietojiet lokano trosi vadotnés (24/1, 24/2).
Pie aréjas lokanas troses jabat piestiprinatam
gumijas aizsargam.

2. Pagrieziet kontruzgriezni (24/3, 24/4) cieSi
pret vadiklu, [1dz lokana trose ir nospriegota.

3. Parbaudiet lokanas troses garumu ar izmesa-
nas augstuma regulésanas sviru:
®  Parvietojiet sviru l1dz priek$€jai atdurei.

Izmetéja atlokam japarvietojas l1dz galam
uz leju.

m  Parvietojiet sviru [1dz aizmuguréjai atdu-
rei. Izmetéja atlokam japarvietojas lidz
galam uz augsu.

B Ja nepiecieSams, mainiet lokanas troses
garumu.

5.11 Lokanas troses ievietoSana (25)

1. lestipriniet lokano trosi (25/1) turétaja (25/2)
zem dzin€ja.

6 EKSPLUATACIJAS SAKSANA

/\ BRIDINAJUMS! Izmantojot kladainu ieri-

ci, pastav traumu giiSanas risks. K|ldainas ie-

rices lietoSanas rezultata iespéjams gt smagas

traumas un izraisit ierices bojajumus.

®  Lietojiet ierici tikai tad, ja ta nav bojata un tai
netriikst nevienas detalas, ka ar visas deta-
las ir nostiprinatas.

H NORADIJUMS Pirms lietodanas sak$anas
vienmeér veiciet vizualu iekartas parbaudi. lerici
nedrikst izmantot, ja tds mehanismu un/vai stipri-
najumu detalas ir bojatas vai nodilusas.
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6.1 Darba vielas

/\ BISTAMI! Eksplozijas vai aizdeg$anas

risks. Noplistot benzina/gaisa maisijumam, vei-

dojas eksploziva vide. Nepareizi rikojoties ar

degvielu, var notikt pékSna aizdegSanas, eksplo-

zija un izcelties ugunsgréks, kura rezultata var

gat smagas un pat navéjosas traumas.

®  Rikojoties ar benzinu, nekada gadijuma nes-
mékejiet.

®  Rikojieties ar benzinu tikai briva daba un ne-
kad slégtas telpas.

/\ BISTAMI! Dzivibai bistama saindésanas.
Dzingja izpludes gazes satur oglekla monoksidu,
kas dazu mindsu laika var izraistt cilvéka navi.
®  Nekada gadijuma nedarbiniet dzinéju slégtas
telpas, dariet to tikai arpus telpam.
Neieelpojiet dzinéja izplides gazes.
Ja lietoSanas laika jums paliek slikti, sajatat
reiboni vai nespéku, apturiet dzingéju. Neka-
véjoties ludziet arsta palidzibu.

[ NORADIJUMS Atbrivojieties no izlietotas
motorellas videi nekaitiga veida! lesakam savakt
izlietoto ellu slégta tvertné un nododot otrreizéjas
parstrades centra vai tehniskas apkopes vieta. Iz-
lietoto ellu:

B neizlejiet majsaimniecibas atkritumos,
® neizlejiet kanalizacija vai notekas,
B neizlejiet uz zemes.

I NORADIJUMS Ievérojiet benzina dzingja

komplektacija ieklauto lietoSanas instrukciju!

Pirms sniega frézes lietoSanas saksanas jauzpil-

da motorella un degviela.

Informacija par benzinu un motorellu: skatit teh-

niskajos datus.

6.2 Motorellas uzpilde (26)

1. Noskravéjiet ellas uzpildes vacinu (26/1) un
novietojiet aizvaru tira vieta.

2. Uzpildiet ellu, izmantojot piltuvi.

3. Parbaudiet uzpildes Iimeni.

4. CieSi noslédziet un notiriet ellas iepildes at-
veri.

Lai pareizi parbauditu ellas limeni, skatiet dzingja
lietoSanas instrukciju.
6.3 Benzina uzpilde (26)

1. Noskraveéjiet degvielas tvertnes vacinu (26/2)
un novietojiet to tira vieta.

2. Uzpildiet benzinu, izmantojot piltuvi.

3. Ciesi noslédziet un notiriet tvertnes uzpildes
atveri.

6.4 Riepu spiediena parbaude [tikai
modelim 700.4 E LED] (27)

1. It Tpasi pirms pirmas lieto$anas reizes ziema
un darbibas laika vismaz reizi tris méneSos
parbaudiet riepu spiedienu.

Maksimali atlautais riepu spiediens ir noradits
uz riepam (27/1).

Noradijums: Noradijums: 1 bar = apm.

14,5 psi

2. Vienmerigi uzpildiet riepas ar riepu gaisa
sukni.

6.5 TiriSanas augstuma iestatiSana (28 - 30)

/\ ESIET PIESARDZIGI! Traumu risks.

Grieztu traumu risks, pieskaroties ieslégtai glie-

mezskravei.

B Regulgjiet tiriSanas augstumu tikai ar izslégtu
dzinéju un apturétu gliemezskravi.

TiriSanas augstumu iestatiet ta, lai netiktu satverti
oli vai citi sveSkermeni. Nemiet véra lielus nell-
dzenumus, pieméram, sliezu rises, kanalizacijas
vakus un brugakmenus.

1. ReguléSanas noldka ierici drikst parvietot ti-
kai uz lldzenas pamatnes.

2. Atskravéjiet slidsliedes (28/2) plaksnes (28/3)
kreisaja un labaja pusé esosas pieslégu skri-
ves (28/1).

3. Lai paceltu tirisanas plaksni (29/1) vajadziga-
ja augstuma, parvietojiet (28/a) slidsliedes uz
augsu vai uz leju.

4. Pievelciet slhdsliedes pieslégu skrives.

5. Parliecinieties, lai abas slidsliedes batu vie-
nada attaluma uz leju, ta, lai tirsanas plak-
sne batu paraléli zemei (29/a).

Nodilusas slhdsliedes (30)

Kad slidsliedes slipéSanas mala (30/1) ir pilniba

noslipéta, pagrieziet tas par 180°, lai izmantotu

otro pusi.

1. Atskravéjiet uzgrieznus (30/2) kopa ar pa-
plaksném.

2. Nonemiet metala plaksni (30/3).

3. Pagrieziet (30/a) shdsliedes par 180°.

4. Uzlieciet paplaksnes un pievelciet uz-
grieznus.
Noradijums: Rikojieties uzmanigi, lai nesa-
mainitu pieslégu skrives (30/4) vietam, jo tas
ir dazada garuma.
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6.6 lerices cirpes tapas parbaude (31, 48)

/\ UZMANIBU! lerices bojajumu risks. lesa-

lis gliemezparvads var izraistt Kilsiksnas bojaju-

mus.

B Pirms dzinéja palaides parbaudiet, vai glie-
mezparvads nav iesalis.

B Gliemezparvada atkauséSanai novietojiet
sniega frézi piemérota vieta.

1. Katru reizi pirms iedarbina$anas parbaudiet,
vai nav bojatas cirpes tapas (31/1, 48/2).
®  Nogrieztas cirpes tapas nomainiet ar ori-
ginalajam rezerves dalam (skattt Noda/a
9.4 "Cirpes tapas nomaina (31, 48)", lap-
puse 307). Ja tiek izmantotas neatlautas
rezerves dalas, iericei var rasties nopietni
bojajumi!

®  Divas rezerves cirpes tapas (01/8) atro-
das pie vadibas panela.

2. Parbaudiet, vai visi ierices vadibas elementi,
droSibas mehanismi, uzgriezni, skroves un
tapas ir pilnigi, cieSi nostiprinati un nebojati.

6.7 Dzinéja iedarbinasana (32 - 37)

Apgaismojums ieslédzas automatiski, iedarbinot

dzinéju, un izslédzas, kad dzingjs apstajas.

/\ BISTAMI! Dzivibai bistama saindé$anas.
Dzinéja izplides gazes satur oglekla monoksidu,
kas dazu minGsu laika var izraisrt cilvéka navi.
®  Nekada gadijuma nedarbiniet dzingju slegtas
telpas, dariet to tikai arpus telpam.
Neieelpojiet dzingéja izplides gazes.
Ja lietoSanas laika jums paliek slikti, sajatat
reiboni vai nespéku, apturiet dzingju. Neka-
véjoties ludziet arsta palidzibu.

/\ UZMANIBU! lerices bojajumu risks. lesa-

lis gliemezparvads var izraistt Kilsiksnas bojaju-

mus.

B Pirms dzinéja palaides parbaudiet, vai glie-
mezparvads nav iesalis.

B Gliemezparvada atkauséSanai novietojiet
sniega frézi piemérota vieta.

ledarbinasanas process (32 - 34)
1. Parbaudiet ellas un degvielas limeni.
2. Atveriet (32/a) degvielas kranu (32/1).

3. Parbaudiet, vai ir atvienota gaitas piedzina un
gliemezZparvads. Abam sajuga sviram jaatro-
das vertikali.

4. Droselvarstu (32/2) iestatiet pozicija CLOSE
(Aizverts) (32/b).

5. 3x spiediet uzsiknéSanas pogu (33/1) ar
apm. 2 sekunzu intervalu. Ja temperatdra ir
zemaka par 10 °C, 5x spiediet uzsiknésanas
pogu.

6. Akseleratora sviru (34/1) iestatiet (34/a) pozi-
cija Atri (34/2, zakis).

7. levietojiet (35/a) dzingja atslégu (35/1).

Manuala palaide (36)

1. Viegli pavelciet (36/a) startera auklu (36/1),
ITdz sajatat pretestibu, tad strauji paraujiet un
tad |aujiet tai IBnam attities atpakal.

230 V palaides process (37)
1. (37/a)

(37/b)

6.8 Dzinéja apturésana (38, 39)

/\ BRIDINAJUMS! Rotéjosu detalu izraisits
apdraudéjums! PieskarSanas ierices rotéjosa-
jam detalam izraisa smagas traumas!
®  Nekad nepieskarieties rotéjosai gliemezskru-

vei!

1. Akseleratora sviru (38/1) iestatiet (38/a) pozi-
cija Léni (38/2, brunurupucis).

2. Lai nepielautu iesalSanu, darbiniet glie-
mezskravi un izmetes ratu, lai, cik vien iespé-
jams, atbrivotu tos no sniega. Pretéja gadiju-
ma iedarbinaSanas laika var sabojat Kilsiks-
nu.

3. lIznemiet (39/a) dzingja atslégu (39/1).

Dzingjs apstajas.

5. Degvielas kranu (39/2) pagrieziet pozicija
OFF (Aizvérts) (39/b).

>
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7 LIETOSANA
7.1 TiriSsanas funkcijas ieslégsana (40 - 42)

/\ BRIDINAJUMS! Rotéjosu detalu izraisits
apdraudejums! PieskarSanas ierices rotéjosa-
jam detalam izraisa smagas traumas!
®  Nekad nepieskarieties rotéjosai gliemezskri-

vei!

/\ BRIDINAJUMS! Var tik izmesti priek$me-

ti! Pastav traumu un materialo zaud&jumu risks,

kas var rasties no izmestajiem priekSmetiem!

®  Nekad negrieziet izmetes kanalu personu,
dzivnieku, logu, automasinu vai durvju virzie-
na.

1. Uzsaciet lietoSanu.
2. Parbaudiet sniega izmetéja poziciju un ar ro-
kas kloki (40/1) noregul€jiet izmeSanas virzie-
nu.
3. lestatiet izmetes augstumu (40/2).
4. ledarbiniet dzingju (skatit Nodala 6.7 "Dziné-
Ja iedarbinaSana (32 - 37)", lappuse 305).
5. lesledziet gaitas piedzinas parnesumu (41/3):
® 1 [1dz 6 ir turpgaitas parnesumi, kur 1 ir
vislénakais, bet 6 — visatrakais parne-
sums.

®  R1un R2 ir atpakalgaitas parnesumi, kur
R1 ir Iénais, bet R2 — atrais parnesums.

6. Spiediet sajuga sviru (41/4) gliemezparva-
dam (41/a).

7. Nospiediet (42/a) sajuga sviru gaitas piedzi-
nai (42/5).

7.2 TiriSanas funkcijas apturésana (43)

1. Atlaidiet gliemezparvada un gaitas piedzinas
sajuga sviru (43/1), t.i., atsleédziet piedzinu
(43/a).

Lai nepielautu iesalSanu, darbiniet gliemezskravi

un izmetes ratu, lai, cik vien iesp&jams, atbrivotu

tos no sniega. lesalusi gliemezskrave boja Kil-
siksnu.

Sniega fréze apstajas, gliemezskrive un izmetes
rats apstajas.

7.3 Gaitas piedzinas parnesuma nomaina
(42 - 44)

UZMANIBU! Aprikojuma bojajumu risks. Ja
pirms parnesumu parslégSanas neatvienosiet sa-
jagu, tiks bojata parnesumkarba.

B Vispirms atvienojiet sajigu un tikai péc tam
parslédziet parnesumu.

1. Atlaidiet gaitas piedzinas sajtga sviru (43/1),
t.i., atsledziet piedzinu (43/a).
Noradijums: Ja sniega frézi aptur slapja un
bliva sniega, péc tam, iedarbinot to no jauna,
noblokésies gliemeZskrive. Neatlaidiet glie-
meZparvada sajaga sviru!

2. Parsledziet parnesumu ar parnesumu pars-
|Iég8anas sviru (44/1).

3. Nospiediet (42/a) sajuga sviru gaitas piedzi-
nai (42/5).

7.4 Darba rezima izvéle modelim 760.4 TE
LED

Darbibas rezima sviru (02/23) var izmantot, lai,

mainot sniega frézes atsvarus, regulétu glie-

mezskraves, tiriSanas plaksnes un asmena aug-
stumu.

B "Transport": Sniega frézes svars ir aizmugu-
res dala, lai gliemezskrave un plaksne atras-
tos virs zemes un sniega sucéju varétu viegli
stumt.

®  "Normal": Sniega frézes horizontals stavoklis
normalam darba reZimam.

®  "Packed Snow": Ja sniegs ir blivs, Sis iestatl-
jums lauj parvietot svaru uz sniega frézes
priek$&jo dalu.

7.5 Sniega frézes modela 760.4 TE LED
sturésana (45)
1. Sniega frézes staréSana pa kreisi: Pievelciet
(45/a) kreisas puses sviras tipa rokturi (45/1).
2. Sniega frézes stiréSana pa labi: Pievelciet
(45/b) labas puses sviras tipa rokturi (45/2) .

7.6 Sniega izmetéja aizsprostojumu
novérsana (43, 46)

H NORADIJUMS Lai izvairitos no nosprostoju-
miem slapja un smaga sniega gadijuma péc ie-
spé&jas laujiet gliemeZskrivei iestradaties.

Ja sniega izmeSana vairs nenotiek pareizi, var
veidoties sniega un ledus aizsprostojumi uz glie-
mezskravém un izmesSanas kanala.

1. Atlaidiet gliemezparvada un gaitas piedzinas
sajuga sviru (43/1), t.i., atsledziet piedzinu
(43/a).

2. Apturiet dzingju (skatit Noda/a 6.8 "Dzinéja
apturéana (38, 39)", lappuse 305).

3. ArtiriSanas instrumentu (46/1) uzmanigi izti-
riet sniegu no izmetéja kanala un glie-
mezskraves.

Ja sniega izmeSana nenotiek pietiekami labi, véer-
sieties specializétaja darbnica.
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8 REMONTDARBI

/\ BRIDINAJUMS! Traumu gas$anas risks
remonta darbu laika. NeatbilstoSi remonti var
radit smagas traumas un ierices bojajumus.

® | Odziet remontdarbus veikt tikai razotaja ser-
visa vai arT pilnvarotas specializétajas darbni-
cas!

Vienmeér ir vajadziga specialista veikta parbaude:

B péc uzbraukSanas Skérslim;

B ja pékSni apstajas dzingjs;

B bojatas gliemeZskrives vai izmetes rata ga-
dijuma.

9 TEHNISKA APKOPE UN TIRISANA

/\ ESIET PIESARDZIGI! Traumu risks. Asas
un rot&josas ierices dalas var radit traumas.

®  Veicot apkopes, kopSanas un remontdarbus,
vienmer lietojiet aizsargcimdus!

B |zslédziet dzin€ju un parliecinieties, ka tas ir
apstajies!

B |znemiet aizdedzes sveces spraudni!

®  Notiriet ierici péc katras lieto$anas reizes. It
Tpasi nonemiet kaisamas sals atliekas.

= Nesmidziniet uz ierices tdeni. lek|uvis dens
var izraisit traucéjumus (aizdedzes mezgls,
karburators).

Vienmér nomainiet bojatu trok3na slapétaju.
levérojiet apkopes planu.
levérojiet dzinéja instrukciju.

9.1 Apkopes plans

Katrreiz pirms lietoSanas

= Ellas limena parbaude (skatit dzingja instruk-
ciju).

B Parbaudiet cirpes tapas.

®  Parbaudiet, vai iericei nav bojajumu.

B Parbaudiet, vai gliemezskrive nav iesalusi.

Péc pirmajam 5 darba stundam

®  Nomainiet motorellu (skatit dzingja instrukci-
ju).

Ik péc 8 darba stundam

= |eellojiet gliemezZskravi.

lk péc trim méneSiem

B Parbaudiet riepu spiedienu.

= Arizsmidzindmo ellu ieellojiet sniega izmeté-
ja gredzenu.

ALKO
Reizi gada

®  Nomainiet aizdedzes sveici (skatit dzingja
instrukciju).

®  |eellojiet gliemezskravi.

= Nomainiet motorellu.

9.2 Gliemezskrives elloSana (47)
Ar smérvielas spiedni iespiediet elloSanas nipell
universalo smérvielu apm. 2-3 gajienus (47/1).

9.3 Gaitas un gliemezparvada apkope (09)

/\ BRIDINAJUMS! Apkopes darbu laika pa-
stav traumu risks. NeatbilstoSas apkopes rezul-
tata var gt smagas traumas un izraisit ierices
bojajumus.
® | okano trosi iestatiet tikai tad, kad ir apturéts

dzingjs.

®  Ja nevar izslégt gaitas piedzinu/gliemezpar-

vadu, apturiet dzingju.

®  Neméginiet remontét, bet uzreiz vérsieties

specializéta remontdarbnica.

H NORADIJUMS Mitrums lokanaja trosé var

izraistt koroziju vai iesalSanu. Bojata lokana trose
ir janomaina.

Lokanas troses regulésana

Ja ar iedarbinatu dzin&ju gaitas piedzinu/glie-

mezparvadu vairs nevar ieslégt, ir janoregulé at-

tieciga lokana trose.

1. Atskraveéjiet kontruzgriezni (09/2).

2. Grieziet lokanas troses regulé&jamo dalu
(09/1) bultinas virziena (09/a), lidz lokana tro-
se vairs nekarajas (ir viegli nospriegota). Pa-
grieSanas laika pieturiet trosi, lai td nesa-
grieztos.

3. Pievelciet (09/b) kontruzgriezni (09/2).

4. Lai parbauditu iestatijumu, iedarbiniet dzinéju
un ieslédziet gaitas piedzinu/gliemezZparvadu.

5. Ja gaitas piedzinu/gliemezparvadu vél aiz-
vien nevar droSi ieslégt un izslégt, ierice
janogada specializéta remontdarbnica.

9.4 Cirpes tapas nomaina (31, 48)

Tpasnieka un ierices dro$ibas labad péc glie-
mezZskrives blokésanas cirpes tapas (31/1) var
tikt nogrieztas.

I NORADIJUMS Nogrieztas cirpes tapas no-
mainiet ar originalajam rezerves dalam. Ja tiek iz-
mantotas neatlautas rezerves dalas, iericei var
rasties nopietni bojajumi!
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Palidziba traucg&jumu gadijuma

1. lzslédziet ierici un nonemiet aizdedzes sve-
ces uzgali-savienotaju.

2. Nonemiet (48/a) atsperes tipa Skelttapu
(48/1).

3. lzvelciet (48/b) bojato cirpes tapu (48/2).

Parbaudiet, vai varpstai nav bojajumu.

5. levietojiet jaunu cirpes tapu un nostipriniet to
ar atsperes tipa Skelttapu.

>

9.5 Preciza gliemezskrives augstuma
regulésana [tikai modelim 760.4 TE LED]
(49)
Precizu reguléSanu var veikt, regulgjot skravi
(49/1), lai paceltu vai nolaistu gliemezskravi un
plaksni.
Darbibas rezima svira (02/15) regulé skravi:
= Attela (49) paradita skraves pozicija "Packed
Snow" (blivs sniegs). Saja pozicija nedaudz
paceliet sniega frézi.
B Pozicija "Transport" (transports) ass ir fiksé-
ta.
®  Darba reZima svirai jabat iestatitai pozicija
"Normal" (normals).
9.6 Preciza kézu sprieguma reguléSana
[tikai modelim 760.4 TE LED] (50)
Kézu spriegojumu var regulét, pievelkot uz-
grieznus (50/1) uz aka (50/2). lesp&jams regulét
katru kapurkéedi atseviski.

10 PALIDZIBA TRAUCEJUMU
GADIJUMA

/\ ESIET PIESARDZIGI! Traumu risks. Asas

un rotéjosas ierices dalas var radit traumas.

®m  Veicot apkopes, kopSanas un remontdarbus,
vienmer lietojiet aizsargcimdus!

B |zslédziet dzin€ju un parliecinieties, ka tas ir
apstajies!

B |znemiet aizdedzes sveces spraudni!

H NORADIJUMS Ja rodas bojajumi, kas nav
uzskaititi Saja tabula, vai bojajumi, kurus nevarat
noveérst patstavigi, lidzam sazinaties ar masu
servisa centru.

Probléma

Samazinata mo-
tora jauda.

Gaitas piedzina
nedarbojas, kad
nospiesta sajiiga
svira.

Gaitas piedzinu
vairs nevar aptu-
rét (vairs neat-
vienojas).

Ar nospiestu sa-
juga sviru glie-
mezskrive ne-
darbojas.

Gliemezskruvi
vairs nevar aptu-
rét (vairs neat-
vienojas).

lerice neraksturi-
gi spécigi vibre.
lerice ievelk vie-
na puse.

Novérsana

leslédziet droselvarstu,
darbiniet uzsiknésanu.

Veiciet aizdedzes svecu
apkopi.

Iztiriet izmetes kanalu/kor-
pusu.

Gliemezskravi un izmetes
ratu atbrivojiet no sniega
un ledus.

Samaziniet brauk$anas at-
rumu.

Pieregulgjiet lokano trosi.

Veérsieties klientu atbalsta
dienesta servisa.
Apturiet dzingju.
Neméginiet remontét!
Veérsieties klientu atbal-
sta dienesta servisa.

Nogriezta cirpes tapa, no-
mainiet.

Piereguléjiet lokano trosi.

Veérsieties klientu atbalsta
dienesta servisa.
Apturiet dzingju.
Neméginiet remontét!
Veérsieties klientu atbal-
sta dienesta servisa.

Parbaudiet gliemezskravi
un izmetes ratu.

Parbaudiet riepu spiedie-
nu, pielagojiet.

Parbaudiet, iestatiet vai no-

Probléma Noveérsana mainiet slidéSanas sliedes.
Dzinéju nevar ie- Uzpildiet benzinu. Rezerves dalas
darbinat. Skatit: www.al-ko.com
Akseleratora sviru iestatiet
uz palaidi.
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Glabasana

ALKO

11 GLABASANA

/\ BRIDINAJUMS! Ugunsgréka un eksplozi-
jas risks. Benzina tvaiki ir loti viegli uzliesmojosi.
®  Neglabgjiet ierici atklatas liesmas vai karstu-

ma avotu tuvuma.

Péc katras tiriSanas reizes rapigi notiriet ierici un
- ja uzstadtti - uzstadiet visus aizsardzibas apval-
kus. Uzglabajiet ierici sausa, slégta un bérniem
nepieejama vieta.
Ja ierici glabajat ilgak, pieméram, péc ziemas, ir
javeic 8adi darbi, lai izvairttos no bojajumiem:
B |ztukSojiet karburatoru:
ledarbiniet dzing&ju.
Aizveriet degvielas kranu.
Pagaidiet, ITdz dzingjs apstajas.
Laujiet dzinéjam atdzist.
Glabajiet ierici sausa un bérniem un nepiede-
ro$am personam nepieejama vieta.
®  |ztuk3ojiet vai pilniba uzpildiet benzina tvert-
ni.
Iznemiet dzingja atslégu.
Iznemiet aizdedzes sveces spraudni.

14 INFORMACIJA PAR ATBILSTIBAS
DEKLARACIJU

Ar 80 més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka misu
piegadata produkta konstrukcija atbilst saskanoto

15 GARANTIJA

12 UTILIZACIJA
)4

®  Pirms ierices utilizacijas iztukSojiet degvielas
tvertni un motorellas tvertni!

® lerice, tas iepakojums un piederumi ir izgata-
voti no otrreiz parstradajamiem izejmateria-
liem un tadé| ir atbilstosi jautilize.

Benzinu un motorellu aizliegts izmest
sadzives atkritumos vai izliet kanali-
Zacija, tos ir janodod atseviska atkri-
tumu savakSanas vai likvidéSanas
vieta!

13 KLIENTU APKALPOSANAS
DIENESTS/SERVISS

Jautajumu gadijuma par garantiju, remontu vai
rezerves dalam sazinieties ar tuvako AL-KO ser-
visa centru. Informaciju par tiem mekléjiet $ada
vietné:

www.alko-garden.com/service-contacts

Vairak informacijas par rezerves dalam varat ska-
tit:

www.alko-garden.com/spareparts

ES direktivu prasibam, ES droSibas standartiem
un produkta specifiskiem standartiem. Atbilstibas
deklaracija ir dala no lietoSanas instrukcijas un ir
pievienota iericei.

lespéjamos materiala vai razoSanas brakus iekarta més noveérsisim atbilstosi likuma noteiktajam noil-
guma terminam attieciba uz garantijas prasibam, paturot tiesibas izvéléties remontu vai jaunas preces
piegadi. Noilguma termins tiek noteikts, vadoties péc tas valsts spéka esosas likumdosanas, kura ieri-
ce tika nopirkta.

Muasu garantijas pakalpojumi ir spéka tikai tad, ja: Garantija zaudé savu spéku, ja:

B jeverojat So lietoSanas instrukciju m  tiek veikti patstavigi remontéSanas méginajumi
= jerice tiek izmantota atbilstoSi mérkim = tiek veikta patvaliga parbave
® tiek izmantotas originalas rezerves dalas B jerice netiek lietota atbilstoSi paredzétajam

merkim
Garantija neattiecas uz:
B Kkrasas bojajumiem, kas raduSies normala nolietojuma rezultata

= dilsto$ajam detalam, kas rezerves dalu karté ir atzimétas ar ramiti [ xxxxxx (x) |
®  |ek8dedzes motoriem (uz tiem attiecas attiecigo motoru razotaju garantijas noteikumi)

Garantijas periods sakas no ierices pirmreiz€jas pardoSanas pirmas dienas. Noteicosais ir datums uz
pirkuma ¢eka. Ludzam jUs ar So garantijas deklaraciju un pirkuma ¢eku doties pie sava tirdzniecibas
parstavja vai uz tuvako oficialo klientu apkalpo$anas centru. ST deklaracija neskar pircéja likuma no-
teiktas garantijas prasibas pret pardevéju.

474911_e 309


https://www.alko-garden.com/service-contacts
https://www.alko-garden.com/spareparts

Traducerea manualului de utilizare original

TRADUCEREA MANUALULUI DE UTILIZARE ORIGINAL

Cuprins
1 Despre aceste instructiuni de utilizare ..... 311 5.10 Fixati cablul Bowden pe clapeta de
1.1 Simboluri de pe coperta.................... 311 BVACUAIE (24) ...oovooe 320
1.2 Explicarea simbolurilor si a cuvintelor 5.11 Suspendarea cablului Bowden (25) ... 320
SIMDOL oo 311 68 Punerea in functiung .........cooovvvvervveerevenne. 320
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2.3 Echipamente de siguranta si protectie 311 700.4 E LED] (27) eevvoeieiiieiieiiecicens 321
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3.1 Instructiuni de siguranta conform 7.2 Oprirea regimului de curatare (43).....322
ISO 8437 Anexa A.....coovevveeieeen. 315 7.3 Comutarea treptei pentru deplasare
3.2 Instructiuni de siguranta pentru ope- (A2 A4)ci 323
7.4 Selectarea regimului de functionare
33 12 760.4 TELED ....cceoviiriiiiiciiee 323
. 7.5 Ghidarea frezei pentru zapada 760.4
4 Despachetarea aparatului (03)................. 318 TE LED (45) cvoooveoeeeeeeeeeeeeeeeeveeeneene 323
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Despre aceste instructiuni de utilizare

ALKO

11 Depozitarea.........cccecvercieeneeiiieiic e 325
12 Eliminarea deseurilor ............ccccocevviennene 326
13 Serviciul clienti / Service ..........cccccecveeen. 326
14 Informatii privind declaratia de conformi-

tate .o 326
15 Garantia .......ccooeeveeveiiiieec 326

1 DESPRE ACESTE INSTRUCTIUNI DE
UTILIZARE

B Versiunea in limba germana este manualul
de utilizare original. Toate celelalte versiuni
in alte limbi sunt traduceri ale manualului de
utilizare original.

®  Pastrati aceste instructiuni de utilizare astfel
incat sa le puteti consulta de fiecare data
cand aveti nevoie de informatji despre apa-
rat.

= Inmanati aparatul altor persoane doar impre-
una cu aceste instructiuni de utilizare.

= Cititi si respectati indicatiile de siguranta si
avertizare din aceste instructiuni de utilizare.

1.1 Simboluri de pe coperta

Simbol

Semnificatie

Tnainte de punerea in functiune, ci-
titi neaparat cu atentie aceste in-
structiuni de utilizare. Aceasta este
o conditie obligatorie pentru lucrul
in conditji de siguranta si pentru o
utilizare lipsita de defectiuni.

Instructiuni de utilizare

Nu utilizati aparatul pe benzina in
apropierea focului deschis sau a
surselor de caldura.

1.2 Explicarea simbolurilor si a cuvintelor
simbol

/\ PERICOL! Indicé o situatie periculoasa imi-
nenta, care - daca nu este evitata - duce la deces
sau accidente grave.

/\ AVERTISMENT! Indicé o situatie periculoa-
sa potentiala, care — daca nu este evitata — poate
duce la deces sau accidente grave.

/\ ATENTIE! Indica o situatie periculoasa po-
tentiala, care - daca nu este evitata - poate duce
la accidente minore sau moderate.

ATENTIE! Indica o situatie care - daca nu este
evitata - poate duce la pagube materiale.

H INDICATIE Instructiuni speciale pentru o
mai buna infelegere si manevrare.

2 DESCRIEREA PRODUSULUI

in acest manual de utilizare sunt descrise mai
multe tipuri de freze pentru zapada. Identificati-va
modelul pe baza imaginilor cu produsul, a descri-
erii si a placutei de tip.

2.1 Utilizarea in conformitate cu destinatia

Frezele pentru zapada sunt adecvate exclusiv
pentru curatarea zapezii proaspéat cazute, neinta-
rite, umede si pulbere, pe céile de acces si su-
prafetele pavate - de ex. pentru curti interioare,
intrari in garaje, cai pietonale sau locuri de parca-
re - pentru uz privat. Caile de acces si suprafete-
le de curatat trebuie sa aiba o structura solida si
o suprafata neteda, de ex. pavaj din beton, pavaj
din granit sau asfalt.

Acest aparat a fost conceput exclusiv pentru uz
privat. Orice alta utilizare, precum si orice modifi-
care sunt considerate utilizéri neconforme si duc
la pierderea garantiei precum si a conformitatii si
exonerarea producatorului de orice responsabili-
tate pentru pagubele utilizatorului sau tertilor.

2.2 Posibila utilizare gresita previzibila
Frezele pentru zapada nu sunt adecvate pentru
curatarea cailor de acces si a suprafetelor nepa-
vate - de ex. pentru suprafete de pietris, poteci
sau pajisti. Zapada Tn cantitati si cu Tnaltimi mari,
zapada foarte umeda, precum si zadpada intarita
si gheata nu mai pot fi indepértate cu aceste dis-
pozitive.

Aparatul nu a fost conceput pentru utilizarea in-
dustriala in parcurile publice si arenele sportive si
nici pentru utilizarea n agricultura si silvicultura.

2.3 Echipamente de siguranta si protectie

/\ AVERTISMENT! Pericol de rénire. Dispo-

zitivele de siguranta si protectie defecte sau

scoase din functiune pot cauza accidente grave.

®  Duceti dispozitivele de siguranta si protectie
defecte la reparat.

®  Nu scoateti din functiune dispozitivele de si-
guranta si de protectje.

474911 e
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Descrierea produsului

Maneta de cuplaj

Pe dispozitiv se afla doua manete de cuplare pe
ghidaj. In caz de pericol eliberati ambele manete

de cuplaj.

B Maneta de cuplaj pentru angrenajul elicoidal
al sistemului de evacuare a zapezii. Angrena-

jul elicoidal se opreste.

B Maneta de cuplaj pentru deplasare. Deplasa-

rea se opreste.
Sistem reglabil de evacuare a zapezii

Reglati sistemul de evacuare a zapezii astfel in-

cat zapada evacuata sa nu poata pune in pericol

persoane, animale, cladiri, vehicule sau altceva.

Pe drumurile publice aveti grija sa nu afectati tra-

ficul rutier sau sa puneti in pericol participantii la

trafic.

2.4 Pachetul de livrare

700.4 ELED

(s
@

RS>
W\ Nz

Nr.

Piesa
Manualul de utilizare al motorului

Set de fixare pentru sistemul de evacua-
re a zapezii (3x)

Cheie pentru buijii

Cheie motor (2x)

Bolt de siguranta de schimb (6x)
Conector cu arc (6x)

Bara pentru maneta de selectare a vite-
zei

Brat flexibil pentru sistemul de evacuare
a zapezii

2.5 Simboluri pe aparat

2,51

Marcaj de siguranta

Semnificatie

Atentie!
Atentie sporita la manipulare!

Cititi instructiunile de utilizare Tnain-
te de punerea in functiune!

n pachetul de livrare se aflé pozitiile mentionate

aici. Verificati daca exista toate pozitjile:

Nr. Piesa
1 Freza pentru zapada

2  Barainferioara

3

4  Sistem de evacuare a zapezii
5

pada

Panou de operare cu bara superioara

Tineti departe de zona de evacuare.
Pericol prin evacuarea zapezii.

A\
[ )

&

Purtati ochelari de protectie si casti
de protectie!

Nu puneti mana pe piesele in rota-
tie. Pericol de agatare

Nu puneti mana in evacuarea zape-
zii!

Nu puneti mana in melcul de trans-
port!

Manualul de utilizare al frezei pentru za-

2 & X
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Descrierea produsului

ALKO

Simbol Semnificatie

- Opriti aparatul Tnaintea tuturor lu-
(l- } crarilor la dispozitiv.
=

STOP

=] Anterior lucrérilor de intretinere si
EEZJ reparatie decuplati stecarul bujiei
T din priza.
== P

Tineti alte persoane departe de zo-

I II‘ na de pericol!

Piese rotative in zona de evacuare!
Pericol de agatare

2.5.2 Simbol de operare

Simbol Semnificatie

Soc
CLOSE / OPEN l]\l] = I]{}[l
Incet / Repede

Cheie motor Il
Pornit / Oprit i

Robinet combustibil

OFF (Oprit) (o
ON (Pornit) s '_T

Buton primer

Simbol

Angrenaj elicoidal
Pornire / Oprire

Semnificatie

Angrenaj de deplasare
Pornire / Oprire

Ghidati freza pentru
zapada spre stanga /
dreapta

Pozitionati evacuare
zapezii cu manivela

474911 e

313



Simbol

Reglati inaltimea de
evacuare a zapezii cu
maneta

Descrierea produsului

Semnificatie

2.6 Prezentare produs 700.4 E LED (01)

Nr.

1
2

10
11
12

14
15
16
17
18
19
20

Piesa
Manere incalzibile

Maneta de cuplaj pentru angrenajul eli-
coidal

Maneta de cuplaj pentru angrenajul de
deplasare

Manivela pentru reglarea directiei de
evacuare

Maneta pentru reglare inaltimii de eva-
cuare

Maneta selectare viteza,
6 trepte de viteza inainte si 2 Thapoi

Comutator pentru incalzire méner
Bolt de siguranta de schimb (2x)
lluminare

Capac rezervor

Capac alimentare cu ulei

Deflector la sistemul de evacuare a za-
pezii pentru reglarea inaltimii de evacua-
re

Sistem de evacuare a zapezii cu protec-
tie la acces

Scut

Instrument de curatat (fixat pe scut)
Roata de evacuare

Transportor elicoidal

Placa de curatare

Patine cu inaltime reglabila

Fisa bujiei incandescente

2.7 Prezentare produs 760.4 TE LED (02)

10
1"
12
13

14

15

16
17
18
19
20
21
22

Piesa
Manere incalzibile

Maneta de cuplaj pentru angrenajul eli-
coidal

Maneta de cuplaj pentru angrenajul de
deplasare

Manivela pentru reglarea directiei de
evacuare

Maneta pentru reglare inaltimii de eva-
cuare

Maneta selectare viteza,
6 trepte de viteza inainte si 2 inapoi

Comutator pentru incalzire maner
Bolt de siguranta de schimb (2x)

Maneta basculanta stanga si dreapta
pentru ghidarea senilelor

lluminare
Capac rezervor
Capac alimentare cu ulei

Deflector la sistemul de evacuare a za-
pezii pentru reglarea inaltimii de evacua-
re

Sistem de evacuare a zapezii cu protec-
tie la acces

Maneta regim de operare:

= "Transport"

= "Normal"

®  "Packed Snow" (zapada densa)

Scut

Instrument de curatat (fixat pe scut)
Roata de evacuare

Transportor elicoidal

Placa de curatare

Patine cu inaltime reglabila

Fisa bujiei incandescente
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3 INSTRUCTIUNI DE SIGURANTA

/\ PERICOL! Pericol de moarte si de acci-
dente grave! Necunoasterea instructiunilor de si-
guranta si de utilizare poate duce la accidente
grave si chiar la deces.
®  Respectati toate instructiunile de siguranta si
de utilizare din acest manual precum si din
manualele la care se face trimitere, inainte
de a utiliza aparatul.

B Toate documentele livrate trebuie pastrate
pentru o utilizare ulterioara.

/\ AVERTISMENT! Pericol de incendiu si
explozie. Prin scurgerea de combustibil apare un
amestec exploziv de benzina si aer. Deflagratia,
explozia si incendiu pot duce la accidente grave
si chiar deces la manipularea necorespunzatoare
a combustibilului.

" Nu depozitati niciodata motorul in apropierea

focului deschis sau a surselor de caldura.

®  Nu utilizati motorul intr-un mediu inflamabil.

/\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare
prin aparatul defect. Utilizarea unui aparat de-
fect poate duce la accidente grave si deteriorarea
aparatului.
®  Utilizati aparatul doar daca nu este defect

sau deteriorat si nu lipsesc sau sunt desprin-
se nicio piesa.

/\ AVERTISMENT! Pericol prin componente
rotative ale dispozitivului! Apucarea compo-
nentelor rotative duce la vatamari grave!
= Nu puneti niciodata méana in transportorul eli-

coidal in rotatie!

/\ AVERTISMENT! Pericol de ranire. Dispo-
zitivele de siguranta si protectie defecte sau
scoase din functiune pot cauza accidente grave.
®  Duceti dispozitivele de siguranta si protectie

defecte la reparat.

B Nu scoateti din functiune dispozitivele de si-

guranta si de protectie.

3.1 Instructiuni de siguranta conform ISO
8437 Anexa A

Cunostinte preliminare

1. Cititi cu atentie instructiunile de utilizare si in-
tretinere. Familiarizati-va cu atentie cu ele-
mentele de reglare ale dispozitivului si cu fo-
losirea corespunzatoare a acestuia. Familiari-
zati-va cu oprirea rapida a dispozitivului si

modul de oprire rapida a elementelor de co-
manda.

2. Copiilor nu le trebuie permis in nicio situatie
sa utilizeze dispozitivul. Operarea aparatului
de catre adulti care nu au fost instruiti cores-
punzator nu trebuie niciodata permisa.

3. Pastrati zona de utilizare libera de persoane,
n special de copii mici si animale de compa-
nie.

4. Aveti grija mai ales cand mergeti cu spatele,
pentru a evita alunecarea sau caderea.

Pregatirea

1. Verificati cu atentie zona in care va fi folosit
dispozitivul si indepartati toate covorasele din
fata usilor, saniile, gratarele, firele si alte cor-
puri straine.

2. Decuplati complet si comutati pe ralanti inain-
te de a porni motorul.

3. Nu utilizati dispozitivul fara imbracaminte de
iarna adecvata. Purtati incaltaminte care faci-
liteaza o buna stabilitate pe suprafete alune-
coase.

4. Atentie la lucrul cu benzina; aceasta este u-
sor inflamabila.

m  Utilizati o canistra de benzina corespunzatoa-
re.

= Nu alimentati niciodata motorul pornit sau
fierbinte.

®  Umpleti intotdeauna rezervorul de benzina in
aer liber cu grija maxima. Nu umpleti nicioda-
ta rezervorul de benzina in spatii inchise.

m  Strangeti bine capacul rezervorului si inde-
partati benzina varsata.

1. Pentru toate dispozitivele cu propulsie sau
aprindere electrica se va utiliza o priza de
protectie impamantata.

2. Reglati inaltimea carcasei colectorului in mod
corespunzator, daca curatati suprafete cu
pietris.

3. Nuincercati niciodata sa modificati setarile
cu motorul pornit (cu exceptia cazurilor in ca-
re este indicat in mod expre de producator).

4. Lasati motorul si masina sa se raceasca la
temperatura ambientala inainte de a incepe
sa indepartati zapada.

5. Operarea oricarei masini cu motor poate du-
ce la aruncarea de corpuri straine in ochi. De
aceea, in timpul operarii, reglarii sau repararii
purtati intotdeauna ochelari de protectie sau
un sistem de protectie pentru ochi.

474911 e

315



Instructiuni de siguranta

6. Utilizati o protectie auditiva pentru a preveni 12. Nu utilizati masina pe suprafete alunecoase
afectiunile auditive. si niciodata cu viteza mare de transport.

Operarea Ate?t,ie la mgrs.ul. cu sE)ateIe.

1. Nu puneti méinile sau picioarele in apropie- 13. Nu mdrep_tatl n|C|o_data evacuarea spre per-
rea sau dedesubtul pieselor in miscare. Stati sganfele d|nvaAprop|ere $i nu lasati pe nimeni
permanent departe de orificiul de evacuare. sa p.a.$e'asca In fata aparatlflm. .

2. Procedati cu precautie maxima atunci cand 14. Off'}j' allmtentarea (iu er]erglv(ej? colegton{lw /
utilizati dispozitivul pe cai de acces, alei sau Ejo,'" ? ein renarﬁ atluunm can :ezat_l_ e f?pa'
strazi cu pietris sau cand le traversati. Aveti a. .es e_ ransPo ata sgy nu este utilizata.
intotdeauna grija la obstacolele ascunse sila ~ 15. Utilizati numai accesorii aprobate de produ-
eventualul trafic. catorul frezei de zapada, de ex. greutati de

3. Daca loviti un corp strain, opriti motorul, inde- compensare, greutati de echilibrare, carcasa
partati cablul de aprindere, inspectati cu etc.
atentie freza de z&pada pentru depistarea 16. Nu utilizati niciodat freza de zapada in con-
eventualelor avarii si reparati-o Tnainte de a ditii de vizibilitate sau luminozitate reduse.
reporni si de a folosi din nou freza de zapa- Asigurati-va intotdeauna o buna stabilitate si
da. tineti bine méanerele. Utilizati doar mergand la

4. Daca dispozitivul vibreaza anormal, opriti mo- pas, niciodata alergand.
torul si cercetati imediat cauza. Vibratiile sunt  Intretinerea si depozitarea
un semn ca existd o problemd. , /\ AVERTISMENT! Leziuni grave ale maini-

5. Opriti intotdeauna motorul daca intrerupeti lor la curatarea canalului de evacuare infun-
operarea inainte de a curéta carcasa colecto-  ya41 Atingerea rofii cu lopeti in miscare din cana-
rului/angrenajului sau jgheabul de evacuare lul de evacuare va duce la vatamari grave ale
si daca efectuati reparatii, reglaje sau inspec-  ainii Acestea sunt cele mai frecvente vatamari
. la freza pentru zapada. Pentru curatarea canalu-

6. Daca efectuati lucrari de curatenie, reparatie lui de evacuare:
sau inspectie, asigurati-va in prealabil ca co- = Opriti freza pentru zapada!
lectorul/roata de antrenare si toate piesele - — A
mobile se opresc. Deconectati cablul de Asteptati cca..10 secunde pand se opreste
aprindere si tineti cablul departe de bujia in- roata cu lopef.
candescenta pentru a evita aprinderea acci- B Pentru curatarea canalului de evacuare utili-
dentala. La electromotoare se va scoate ste- zati intotdeauna scule adecvate.
carul din priza. = Pentru curatarea canalului de evacuare nu

7. Nu folositi motorul la interior decat atunci folositi niciodata mainile!
cand il porniti sau mutati freza de zapada in 1. Verificati periodic daca dispozitivele de sigu-
sau dintr-o cladire. Cu aceasta ocazie des- rantd, suruburile cutitelor, suruburile de fixare
chideti usile spre aer liber; gazele de esapa- ale motorului etc. sunt bine stranse pentru a
ment sunt periculoase. asigura functionarea n siguranta a dispoziti-

8. Nu curatati pe pante. Fiti foarte precauti cand vului.
virati in panta. Nu Tncercati sa curatati pe 2. Nu depozitati niciodata masina intr-o cladire
pante abrupte. cu surse de aprindere, cum ar fi dispozitivele

9. Nu folositi niciodata freza de zapada fara a- de apa calda, ventilatoare de incalzire electri-
paratoarele de noroi, placile de protectie sau ce, uscatoare, etc., in timp ce exista benzina
celelalte dispozitive de protectie. n rezervor. Lasati motorul sa se raceasca

10. Nu utilizati niciodata freza de z&padé in apro- mai intéi inainte de a depozita utilajul intr-o
pierea imprejmuirilor din sticla, a automobile- camera Tnchisa.
lor, a luminatoarelor, pe teren inclinat etc., fa- 3. Respectati intotdeauna instructiunile din ma-
ra a regla in mod corespunzator directia de nualul de utilizare daca freza de zapada este
evacuare a zapezii. Tineti copiii si animalele depozitata mai mult timp.
de companie la distanta. 4. Lasati toate instructiunile de siguranta si ope-

11. Nu suprasolicitati masina printr-o indepartare rare pe dispozitiv sau inlocuiti-le daca este
prea rapida a zapezii. necesar.
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5.

3.2

Dupa ce ati indepartat zapada, lasati masina
sa functioneze cateva minute pentru a preve-
ni inghetarea colectorului / rotii motrice.

Instructiuni de siguranta pentru operare
Utilizati aparatul doar pentru lucrarile pentru
care a fost proiectat. O utilizare neconforma
poate duce la raniri si pagube materiale.

Nu operati aparatul cu piese uzate sau defec-
te. Schimbati intotdeauna piesele defecte cu
piese de schimb originale de la producator.
Daca aparatul se utilizeaza cu piese uzate
sau defecte, nu se pot emite pretentii de ga-
rantie catre producator.
Tn urmatoarele situatii opriti motorul, asteptati
oprirea dispozitivului si scoateti conectorul
bujiei:
La indepartarea de dispozitiv
La lucrari de curatenie si intretinere
Tnaintea tuturor lucrérilor de reglare
Dupa aparitia avariilor
Tnainte de desprinderea blocajelor
nainte de indepartarea infundarilor
Dupa contactul cu corpurile straine
Daca apar defectiuni sau vibratii neobis-
nuite la aparat
Nu utilizati aparatul sub influenta alcoolului, a
drogurilor sau a medicamentelor.
Pentru a se evita ranirea capului sau mem-
brelor si afectarea auzului, se vor purta haine
adecvate si echipamente de protectie.
Imbricamintea trebuie sé fie adecvata
(stramta) si nu trebuie sa va deranjeze. Nu
purtati haine largi au accesorii ce pot fi prinse
de aparat, e ex. saluri.
Echipamentul de protectie personala este al-
catuit din:
protectie auditiva si ochelari de protectie
Incéltdminte acoperitoare si antiderapan-
ta
manusi de protectie
Tineti mainile sau picioarele resp. alte parti
ale corpului si imbracamintea departe de pa-
leta de curatare in miscare, de transportorul
elicoidal si de roata de evacuare.
Respectati prevederile locale referitoare la
timpii de functionare.
Nu Iasati aparatul gata de functionare nesu-
pravegheat.
Nu curatati niciodaté pe acoperisuri.

3.3 Lucrul cu benzina si cu uleiul

Pericol de explozie si incendiu:

Prin scurgerea amestecului de benzina/aer
se formeaza o atmosfera exploziva. Deflagra-
tia, explozia si incendiu pot duce la accidente
grave si chiar deces la manipularea necores-
punzatoare a combustibilului. Respectati ur-
matoarele:

Nu fumati cand lucrati cu benzina.

Manipulati benzina doar in aer liber, nici-
odata la interior.

Respectati in special urmatoarele reguli
de comportament.
Transportati si depozitati benzina si uleiul
doar in recipiente speciale. Asigurati-va ca
copiii nu au acces la benzina si uleiul depozi-
tate.

Pentru prevenirea contaminarii solului (pro-
tectia mediului) asigurati-va ca la alimentare
nu ajunge benzina sau ulei in sol. Pentru ali-
mentare folositi o palnie.

Nu alimentati aparatul in interior. Pe pardo-
seala se pot acumula vapori de benzina si
astfel poate avea loc explozie.

Stergeti imediat benzina scursa de pe aparat
si de pe sol. Carpele cu care ati sters benzi-
na lasati-le sa se usuce intr-un loc aerisit,
inainte de a le arunca. Altfel, poate aparea
autoaprinderea.

Daca ati varsat benzina, apar vapori de ben-
zina. De aceea nu porniti motorul in acelasi
loc ci la o distanta de minim 3 m.

Evitati contactul produselor minerale cu pie-
lea. Nu inhalati vaporii de benzina. Pentru ali-
mentare purtati manusi de protectie. Schim-
bati si curatati regulat hainele de protectie.
Aveti grija ca hainele sa nu intre in contact cu
benzina. Daca pe haine a ajuns benzina,
schimbati imediat hainele.

Nu deschideti niciodata capacul rezervorului
cu motorul pornit sau fierbinte.

Nu alimentati niciodata aparatele cu motorul
pornit sau fierbinte.

Nu umpleti niciodata excesiv rezervorul (ben-
zina se extinde).

Tnchideti intotdeauna bine capacul rezervoru-
lui.

Tnlocuiti rezervorul sau capacul rezervorului
defect.

Nu mancati, nu beti si nu fumati niciodata
cand alimentati cu benzina sau ulei.
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Despachetarea aparatului (03)

= In cazul in care s-a scurs benziné:
Nu porniti motorul.
Evitati incercarile de aprindere.

Absorbiti benzina varsata cu un material
absorbant sau o carpa si aruncati cores-
punzator.

Curatati aparatul.
® In cazul in care s-a scurs ulei de motor:
Nu porniti motorul.

Absorbiti uleiul varsat cu un material ab-
sorbant pentru ulei sau o carpa si arun-
cati corespunzator.

Curatati aparatul.

4 DESPACHETAREA APARATULUI (03)

/\ AVERTISMENT! Pericol de strivire prin a-
paratul rasturnat! Aparatul este greu! Daca se
rastoarna pot fi strivite parti ale corpului si per-
soanele pot fi accidentate grav.

B Pentru despachetarea aparatului sunt nece-
sare minim doua persoane!

®  Evitati rasturnarea aparatului!
Aparatul este livrat intr-o cutie de carton Tmpreu-

na cu tote accesoriile. Cutia se afla pe un euro-
palet.

1. Asezati cutia pe o suprafata dreapta si nete-

da.

indepartati benzile ambalajului.

Deschideti cutia in partea de sus (03/a).

Indepértati ambalajele.

Piesele nefixate, punga cu piese mici si ma-

nualele de utilizare se scot cu grija.

6. Deschideti cu grija partea din spate a cutiei
(adica acolo unde se afla motorul) cu un cutit,
pentru a evita deteriorarea aparatului.

7. Desfaceti peretele din spate al cutiei (03/b).

8. Scoateti cu grija restul de piese precum si ce-
lelalte ambalaje.

9. Scoateti freza pentru zapada din cutie spre i-
napoi, adica cu motorul inainte (03/c).

ok~ wN

5 MONTAJUL

/\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare
prin montaj incomplet! Operarea unui aparat
montat incomplet poate duce la accidente grave.

®m  Utilizati aparatul doar daca este complet
montat!

= nainte de pornire verificati toate dispozitivele
de siguranta si protectie daca exista si daca
functioneaza!

Scule necesare

Nr. Scula

Cheie dreapta sau inelara SW 10 (x2)
Cheie dreapta sau inelara SW 13
Cheie hexagon interior 5 mm

Cleste combinat sau ascutit
Surubelnite

Ulei pulverizat

N o g b~ 0N =

Doar 700.4 E LED: Pompa pentru pneuri
si manometru (supapa KFZ)

5.1 Montarea barei inferioare (04, 05)
Montati bara inferioara stanga si dreapta in par-
tea de jos la freza pentru zapada.

1. Desurubati suruburile (04/1).

2. Montati bara inferioara (05/1).

3. Introduceti suruburile (05/2) prin bara inferi-
oara si fixati.

5.2 Montarea panoului de operare (06)

1. Fixati bara superioara (06/1) incl. panoul de
operare pe bara inferioara (06/2).

2. Introduceti cate 2 suruburi (06/3) prin bara
superioara si bara inferioara si strangeti cu
doua saibe (06/4) si piulite (06/5).

5.3 Montarea si reglarea cablurilor Bowden
pentru angrenajul de deplasare si cel
elicoidal (07 - 12)

1. Suspendati cablul Bowden (07/1) pentru an-

grenajul de deplasare (07/2) in gaura inferi-
oara (07/3) a manetei dreapta.

2. Suspendati cablul Bowden (08/1) pentru an-
grenajul elicoidal (08/2) in gaura superioara
(08/3) a manetei stanga.

3. Reglati cablurile Bowden dupa cum urmeaza:
®  Rasuciti piesa de reglare de la cablul

Bowden (09/1) in directia sagetii (09/a),
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pana cand cablul Bowden nu mai atarna
(este usor tensionat). In timpul rasucirii ti-
neti de cablu pentru a nu se rasuci.
®  Strangeti contrapiulita (09/2) (09/b).
4. Fixati cablurile Bowden (10/1) cu clemele
(10/2) stéanga si dreapta pe bara.
5. Tensionarea cablului Bowden:
®  Desurubati contrapiulitele (11/1, 12/1).
B Rasuciti piesa filetata (11/2, 12/2) in sus,
pana cand cablul Bowden este tensionat.
B Rasuciti contrapiulitele spre ghidaj (11/3,
12/3), pentru a fixa cablul Bowden.
6. Trageti protectia din cauciuc (11/4, 12/4) pa-
na la contrapiulita (11/a, 12/a), pentru a pro-
teja cablul Bowden de coroziune.

5.4 Ajustarea cablului Bowden (13)
Reglarea fina se face cu surubul de reglare.

1. Desfaceti contrapiulita (13/2) la surubul de
reglare (13/a).

2. Rasuciti surubul de reglare (13/3) (13/b)pen-
tru a mari sau scurta cursa cablului Bowden.
Aveti grija ca cablul Bowden sa fie usor tensi-
onat si sa nu atarme.

3. Strangeti la loc contrapiulita (13/2) (13/a).

5.5 Verificati reglarea cablului Bowden (14)

Cablul Bowden al angrenajului de deplasare se
alungeste cu timpul. Daca, cu motorul pornit, an-
grenajul de deplasare nu mai poate fi pornit, ca-
blul Bowden este prea lung si trebuie strans.

1. Opriti aparatul (vezi Capitol 6.8 "Oprirea mo-
torului (38, 39)", pagina 322).

2. Reajustarea cablului Bowden (vezi Capitol
5.3 "Montarea si reglarea cablurilor Bowden
pentru angrenajul de deplasare si cel elicoi-
dal (07 - 12)", pagind 318).

Pentru verificarea reglarii cablului Bowden:

1. Porniti motorul (vezi Capitol 6.7 "Pornirea
motorului (32 - 37)", pagind 321).

2. Cuplati treapta de viteza (vezi Capitol 7.1
"Porniti regimul de curéatare (40 - 42)", pagi-
né 322).

3. Apasati incet manerul dreapta (14/1) pentru
angrenajul de deplasare (14/a), pana resimtiti
0 usoara rezistenta. S-a stabilit punctul de
presiune al cuplajului.

4. Daca angrenajul de deplasare nu porneste:
Repetati pasii anteriori.

5. Daca reglarea cablului Bowden nu reuseste:
Mergeti la service-ul producéatorului.

5.6 Montarea manetei de selectare a vitezei
(15, 16)

1. Suspendati bar (15/1) jos in suportul pentru
comutarea vitezei (16/2).

2. Suspendati bar sus la maneta de selectare a
vitezei (16/3) in suport.

3. Asigurati bara jos si sus cu saibe si conec-
toare cu arc.

5.7 Montarea bratului flexibil pentru
sistemul de evacuare a zapezii (17, 18)
1. La sistemul de evacuare a zapezii:
B |ntroduceti varful (17/1) unui capat al bra-
tului flexibil (17/2) la maxim in melc
(17/3) (17/a).
m  Strangeti piulita moletata (17/4) cu mana.
2. Sub panoul de operare:
= Introduceti varful celdilalt capat al bratului
flexibil (18/1) la maxim de jos in sus in
manivela (18/2) (18/a).
m  Strangeti piulita moletata (18/3) cu méana.

5.8 Conectati stecherul pentru incalzire si
iluminare (19)
1. Tmbinat_i componentele conectorului (19/1)
pentru incalzire si iluminare.
2. Asigurati imbinarea conectorului.

5.9 Montarea sistemului de evacuare a
zapezii (20 - 23)

1. Ungeti usor suprafata de alunecare (20/1) a
sistemului de evacuare a zapezii pe freza
pentru zapada cu ulei pulverizat (puteti folosi
si unsoare).

2. Asezatiinelul de plastic (20/2) pe suprafata
de alunecare a sistemului de evacuare a za-
pezii (20/a) si ungeti usor cu ulei pulverizat
(puteti folosi si unsoare).

3. Montati sistemul de evacuare a zapezii (21/1)
(21/a, 22/a).

4. Introduceti surubul de fixare (22/2) de la inte-
rior prin eclise si sistemul de evacuare a z&-
pezii.

5. Strangeti sistemul de evacuare a zapezii cu
piulita auto-asiguranta (22/3).

6. Introduceti suruburile de fixare (23/1) prin pla-
ca de ghidare mare (23/2) si asezati cele do-
ua placi de ghidare mici (23/3).

Indicatie: Placile de ghidare mici trebuie sa
stea in partea de sus a placii de ghidare mari.
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7. Introduceti placile de ghidare cu suruburile de
fixare de jos in sus n sistemul de evacuare a
zapezii.

8. Puneti saibele (23/4) pe suruburi.

9. Strangeti complet piulitele auto-asigurante
(23/5).

5.10 Fixati cablul Bowden pe clapeta de
evacuare (24)

Acest cablu Bowden misca clapeta de evacuare
a sistemului de evacuare a zapezii si serveste la
reglarea inaltimii de evacuare.
1. Suspendati cablul Bowden in ghidaje (24/1,
24/2). Pe cablul Bowden exterior trebuie fixa-
ta o siguranta de cauciuc.
2. Rasuciti contrapiulita (24/3, 24/4) spre ghidaj
pana cand cablul Bowden este tensionat.
3. Cu maneta pentru reglarea inaltimii de eva-
cuare verificati lungimea cablului Bowden:
®  Miscati maneta pana la limita frontala.
Clapeta de evacuare trebuie sa se depla-
seze complet in jos.

= Miscati maneta pana la limita din spate.
Clapeta de evacuare trebuie sa se miste
complet in sus.

®m  Eventual modificati lungimea cablului
Bowden.

5.11 Suspendarea cablului Bowden (25)

1. Suspendati cablul Bowden (25/1) in suportul
(25/2) de sub motor.

6 PUNEREA IN FUNCTIUNE

/N\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare
prin aparatul defect. Utilizarea unui aparat de-
fect poate duce la accidente grave si deteriorarea
aparatului.

m  Utilizati aparatul doar daca nu este defect
sau deteriorat si nu lipsesc sau sunt desprin-
se nicio piesa.

H INDICATIE Efectuatj intotdeauna un control
vizual Tnainte de punerea in functiune. Nu este
permisa utilizarea aparatului cu piesele de opera-
re si/sau elementele de fixare desprinse, deterio-
rate sau uzate.

6.1 Consumabile

/\ PERICOL! Pericol de explozie si incen-
diu. Prin scurgerea amestecului de benzina/aer
se formeaza o atmosfera exploziva. Deflagratia,
explozia si incendiu pot duce la accidente grave
si chiar deces la manipularea necorespunzatoare
a combustibilului.

®  Nu fumati cand lucrati cu benzina.

B Manipulati benzina doar in aer liber, niciodata
la interior.

/\ PERICOL! Pericol de moarte prin intoxi-
care. Gazele de esapament de la motor contin
monoxid de carbon ce poate omori un om in ca-
teva minute.
®  Nu folositi motorul la interior ci doar in aer li-

ber.

Nu inhalati gazele de esapament.

Opriti motorul atunci cand, in timpul functio-
narii, va simtiti rau, ametiti sau va simtiti sla-
bit. Mergeti imediat la medic.

E INDICATIE Dezafectati ecologic uleiul de
motor uzat! Recomandam depunerea uleiului
vechi intr-un recipient inchis la centrul de recicla-
re sau un service pentru clienti. Nu puneti uleiul
vechi:

®  in gunoi
B in canalizare sau scurgere
®  pe sol

H INDICATIE Respectati instructiunile de utili-
zare ale motorului!

Tnainte de punerea in functiune trebuie sa ali-
mentati uleiul de motor si sa alimentati freza de
zapada.

Indicatii pentru benzina si ulei de motor: vezi da-
tele tehnice.

6.2 Alimentarea uleiului de motor (26)

1. Desurubati capacul de alimentare cu ulei
(26/1), puneti incuietoarea pe o suprafata cu-
rata.

2. Turnati uleiul cu o palnie.

3. Verificati nivelul de umplere.

4. Tnchideti bine si curétati orificiul de alimentare
cu ulei.

Pentru verificarea corecta a nivelului de umplere
cu ulei respectati instructiunile motorului.
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6.3 Alimentarea cu benzina (26)

1. Desurubati capacul rezervorului (26/2), pu-
neti pe o suprafata curata.

2. Turnati benzina cu o palnie.
3. Tnchideti bine si curatati orificiul de alimentare
cu benzina.

6.4 Verificati presiunea pneurilor [doar
700.4 E LED] (27)

1. Verificati presiunea in pneuri cel putin la fie-
care trei luni, in special Thainte de prima pu-
nere in functiune pe timp de iarn& si in timpul
functionarii.
Presiunea maxim admisa in pneuri este indi-
cata pe acestea (27/1).
Indicatie: Indicatie: 1 bar = cca. 14,5 psi

2. Umflati pneurile uniform cu pompa.

6.5 Reglarea inaltimii de curatare (28 - 30)

/\ ATENTIE! Pericol de ranire. Pericol de t&-

iere cand puneti mana in transportorul elicoidal n

miscare.

®  Reglati inaltimea de curatare numai cu moto-
rul oprit si transportorul elicoidal stationar.

Reglati inaltimea de curatare astfel incat sa nu
poata fi preluat pietris sau corpuri straine. Aveti in
vedere denivelarile mari, cum ar fi urmele de ru-
lare, capacele de canal sau pietrele.

1. Pentru reglare mutati aparatul pe o suprafata
dreapta.

2. Desfaceti suruburile de prindere (28/1) ale
patinelor (28/2) stanga si dreapta pe scut
(28/3).

3. Tmpinget_i patinele in sus sau jos (28/a), pen-
tru a aduce placa de curatare (29/1) la inalti-
mea dorita.

4. Strangeti suruburile de prindere ale patinelor.

5. Asigurati-va cd ambele patine sunt la fel de
coborate, astfel incat placa de curatare sa fie
paralela cu solul (29/a).

inchideti patinele (30)
Cand muchia de alunecare (30/1) a patinelor s-a

ros, rasuciti-o la 180°, pentru a utiliza a doua par-
te.

1. Desurubati piulitele (30/2) cu tot cu saibe.

2. Tndepértat,i placa metalica (30/3).

3. Rasuciti patina la 180° (30/a).

4. Amplasati saibele si strangeti piulitele.
Indicatie: Aveti grijd sa nu confundati su-
ruburile de prindere (30/4), pentru ca au lun-
gimi diferite.

6.6 Verificati boltul de siguranta de la aparat
(31, 48)

/\ ATENTIE! Pericol de deteriorare a apara-

tului. Un angrenaj elicoidal inghetat poate duce

la defectiuni la cureaua V.

® Verificati Tnainte de pornirea motorului daca
angrenajul elicoidal este defect.

®  Pentru dezghetarea angrenajului elicoidal pu-
neti freza de zapada intr-un loc adecvat.

1. Tnainte de fiecare pornire verificati daca bol-
turile de siguranta (31/1, 48/2) sunt in stare
perfecta.
® Tnlocuiti bolturile de siguranta fisurate cu
piese de schimb originale (vezi Capitol
9.4 "Inlocuirea boltului de siguranta (31,
48)", pagind 324). La utilizarea de piese
de schimb neautorizate aparatul poate fi
deteriorat!

®  Pe panoul de operare se afla doua bolturi
de siguranta de schimb (01/8).

2. Verificati toate elementele de comanda, dis-
pozitivele de siguranta, piulitele, suruburile si
bolturile dispozitivului daca sunt prezente
toate, sunt bine fixate si in stare perfecta de
functionare.

6.7 Pornirea motorului (32 - 37)
lluminarea porneste automat la pornirea motoru-
lui si se inchide la oprirea motorului.

/\ PERICOL! Pericol de moarte prin intoxi-
care. Gazele de esapament de la motor contin
monoxid de carbon ce poate omori un om in ca-
teva minute.
®  Nu folositi motorul la interior ci doar in aer li-

ber.

Nu inhalati gazele de esapament.

Opriti motorul atunci cand, in timpul functio-
narii, va simtiti rau, ametiti sau va simtiti sla-
bit. Mergeti imediat la medic.

/\ ATENTIE! Pericol de deteriorare a apara-
tului. Un angrenaj elicoidal inghetat poate duce
la defectiuni la cureaua V.
®  Verificati inainte de pornirea motorului daca

angrenajul elicoidal este defect.

®m  Pentru dezghetarea angrenajului elicoidal pu-

neti freza de z&pada intr-un loc adecvat.

Procesul de pornire (32 - 34)
1. Verificati nivelul uleiului si combustibilului.
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2. Deschideti robinetul de combustibil (32/1)
(32/a).

3. \Verificati daca angrenajul de deplasare sau
elicoidal sunt decuplate. Ambele manete de
cuplaj trebuie sa fie pe verticala.

4. Puneti socul (32/2) pe pozitia CLOSE (IN-
CHIS) (32/b).

5. Apasati butonul de primer (33/1) de 3x, la un
interval de cca. 2 secunde. La temperaturi
sub 10 °C apasati butonul de primer de 5x.

6. Puneti maneta de acceleratie (34/1) pe pozi-
tia Repede (34/2 lepure) (34/a).

7. Introduceti cheia motorului (35/1) (35/a).

Pornirea manuala (36)

1. Trageti usor cablul de pornire (36/1) (36/a)
pana cand resimtiti o rezistenta, apoi trageti-I
repede si apoi lasati-l sa se stranga incet.

Procesul de pornire 230 V (37)
1. (37/a)

<, (37/b)

6.8 Oprirea motorului (38, 39)

/N\ AVERTISMENT! Pericol prin componente

rotative ale dispozitivului! Apucarea compo-

nentelor rotative duce la vatamari grave!

= Nu puneti niciodatd méana in transportorul eli-
coidal in rotatie!

1. Puneti maneta de acceleratie (38/1) pe pozi-
tia Incet (38/2 Testoasa) (38/a).

2. Pentru a preveni inghetarea, |asati transpor-
torul elicoidal si roata de evacuare sa conti-
nue sa functioneze pana cand sunt in mare
parte fara zapada. Curelele V se pot deterio-
ra altfel la pornire.

3. Scoateti cheia motorului (39/1) (39/a).

4. Motorul se opreste.

5. Rasuciti robinetul de combustibil (39/2) pe
pozitia OFF (Oprit) (39/b).

7 UTILIZAREA
7.1 Porniti regimul de curatare (40 - 42)

/\ AVERTISMENT! Pericol prin componente

rotative ale dispozitivului! Apucarea compo-

nentelor rotative duce la vatamari grave!

= Nu puneti niciodata méana in transportorul eli-
coidal in rotatie!

/\ AVERTISMENT! Obiecte aruncate cu vite-
za in afara! Pericol de vatamare si pericol de pa-
gube materiale prin obiecte aruncate cu viteza in
afara!

= Nu indreptati niciodata canalul de evacuare
inspre persoane, animale, ferestre, automo-
bile sau usi.

1. Efectuati punerea in functiune.

2. Verificati pozitia sistemului de evacuare a za-
pezii si reglati directia de evacuare cu mani-
vela (40/1).

3. Reglati inaltimea de evacuare (40/2).

4. Porniti motorul (vezi Capitol 6.7 "Pornirea
motorului (32 - 37)", pagina 321).

5. Cuplati treapta pentru deplasare (41/3):

B 1 pana la 6 sunt trepte de avans, 1 fiind
cea mai lenta si 6 cea mai rapida.

®  R1si R2 sunt trepte de marsarier, unde
R1 este cea mai lenta si R2 cea mai rapi-
da.

6. Apasati maneta de cuplaj (41/4) pentru an-
grenajul elicoidal (41/a).

7. Apasati maneta de cuplaj (42/5) pentru an-
grenajul de deplasare (42/a).

7.2 Oprirea regimului de curatare (43)

1. Eliberati maneta de cuplaj (43/1) pentru an-
grenajul elicoidal si cel de deplasare, adica
decuplati (43/a).

Pentru a preveni inghetarea, lasati transportorul

elicoidal si roata de evacuare sa continue sa

functioneze pana cand sunt in mare parte fara
zapada. Un transportor elicoidal inghetat deterio-

reaza curelele V.

Freza de zapada se opreste, transportorul elicoi-
dal si roata de evacuare se opresc.
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7.3 Comutarea treptei pentru deplasare (42 -
44)

ATENTIE! Pericol de defectare a aparatului.
Transmisia se deterioreaza daca nu este decu-
plata Tnainte de schimbarea vitezei.

= Cuplati mai intai si apoi schimbati viteza.

1. Eliberati maneta de cuplaj pentru deplasare
(43/1), adica decuplati (43/a).
Indicatie: Transportorul elicoidal se blochea-
zd daca este oprit si apoi repornit la zdpada
umeda si grea. Nu eliberati maneta de cuplaj
pentru angrenajul elicoidal!

2. Schimbarea treptei de viteza cu maneta de
treapta (44/1).

3. Apasati maneta de cuplaj (42/5) pentru an-
grenajul de deplasare (42/a).

7.4 Selectarea regimului de functionare la
760.4 TE LED

Cu maneta pentru regimul de functionare (02/23),

prin deplasarea greutatii frezei pentru zapada se

poate modifica inaltimea transportorului elicoidal,

a placii de curatare si a scutului.

B "Transport": Greutatea se afla pe partea din
spate a frezei pentru zapada, astfel incat
transportorul elicoidal si scutul sunt departe
de sol, iar frez pentru zapada poate fi impin-
sa cu usurinta.

®  "Normal": Pozitia orizontala a frezei pentru
zapada pentru regim normal.

®m  "Packed Snow": In cazul zapezii dense, cu a-
ceasta reglare se poate aduce greutatea pe
partea frontala a frezei pentru zapada.

7.5 Ghidarea frezei pentru zapada 760.4 TE
LED (45)

1. Ghidati freza pentru zapada spre stanga:
Trageti maneta basculanta stanga (45/1) (45/
a).

2. Ghidati freza pentru zapada spre dreapta:
Trageti maneta basculanta dreapta (45/2)
(45/b).

7.6 Indepartati blocajele din sistemul de
evacuare a zapezii (43, 46)

H INDICATIE Pentru evitarea blocajelor la z&-
pada umeda si grea, lasati transportorul elicoidal
intotdeauna sa ruleze.

Daca zapada nu mai este evacuata corect, cauza
poate fi depunerile de zapada si gheata pe trans-
portoarele elicoidale si in canalul de evacuare.

1. Eliberati maneta de cuplaj (43/1) pentru an-
grenajul elicoidal si cel de deplasare, adica
decuplati (43/a).

2. Opriti motorul (vezi Capitol 6.8 "Oprirea mo-
torului (38, 39)", pagina 322).

3. Cuinstrumentul de curatare (46/1) indepar-
tati cu grija zapada din canalul de evacuare
si de pe transportorul elicoidal.

Daca sistemul de evacuare a zapezii tot nu este
suficienta, mergeti la service.

8 REPARATII

/\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare la
lucrarile de reparare. Repararea necorespunza-
toare poate duce la vatamari grave si deteriora-
rea dispozitivului.

®  Lucrarile de reparatie trebuie efectuate doar
de service-urile producatorului sau de servi-
ce-uri de specialitate autorizate!

Verificarea de specialitate este intotdeauna nece-
sara:

®  Dupa ce aii trecut peste un obstacol.

® | aoprirea brusca a motorului.

B Transportor elicoidal sau roata de evacuare
defecte.

9 INTRETINEREA SI INGRIJIREA

/\ ATENTIE! Pericol de rinire. Piesele apa-

ratului ascutite si aflate in miscare pot produce

accidente.

B La lucrarile de intretinere, ingrijire si curatare
purtati intotdeauna manusi de protectie!

= Opriti motorul si asigurati-va ca motorul este
stationar!

®  Scoateti fisa bujiei!
®  Curatati aparatul dupa fiecare utilizare. inde-
partati in special resturile de sare.

= Nu stropiti aparatul cu apa. Patrunderea apei
poate duce la defectiuni (instalatie de aprin-
dere, carburator).

Tnlocuiti intotdeauna amortizoarele defecte.
®m  Respectati planul de intretinere.
®m  Respectati instructiunile motorului.

9.1 Plan de intretinere

nainte de fiecare utilizare

®  Controlati nivelul uleiului (vezi instructiunile
motorului).

®  Controlati bolturile de siguranta.
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®  Controlati aparatul sa nu fie defect.

m  Verificati daca transportorul elicoidal este in-
ghetat.

Dupa primele 5 de ore de functionare

= Tnlocuirea uleiului de motor (vezi instructiunile
motorului).

Dupa 8 ore de functionare

®m  Ungeti transportorul elicoidal.

Dupa fiecare trei luni

®  Verificati presiunea pneurilor.

®  Ungeti inelul sistemului de evacuare a zape-
zii cu ulei pulverizat.

Anual

®  Tnlocuiti bujia incandescent& (vezi instructiu-
nile motorului).
Lubrifiati transportorul elicoidal.
Tnlocuiti uleiul de motor.

9.2 Ungeti transportorul elicoidal (47)

Aplicati cca. 2-3 randuri de unsoare universala cu
presa de unsoare in niplul de ungere (47/1).

9.3 intre;inerea angrenajului de deplasare si
elicoidal (09)

/\ AVERTISMENT! Pericol de accidentare la

lucrarile de intretinere. O intretinere necores-

punzatoare poate duce la accidente grave si de-

teriorarea aparatului.

B Reglati cablul Bowden numai cand motorul
este oprit.

= Opriti motorul daca angrenajul de deplasare/
elicoidal nu se poate opri.

®  Nu incercati sa reparati ci mergeti imediat in
service.

H INDICATIE Umiditatea in cablul Bowden
poate duce la coroziune sau inghetare. Un cablu
Bowden defect trebuie inlocuit.

Reglarea cablului Bowden

Daca cu motorul pornit angrenajul de deplasare/
elicoidal nu mai poate fi pornit, cablul Bowden
aferent trebuie reglat.

1. Desfaceti contrapiulita (09/2).

2. Rasuciti piesa de reglare de la cablul Bow-
den (09/1) in directia sagetii (09/a), pana
cand cablul Bowden nu mai atarna (este usor
tensionat). In timpul rasucirii tineti de cablu
pentru a nu se rasuci.

3. Strangeti contrapiulita (09/2) (09/b).

4. Pentru verificarea reglarii porniti motorul si
angrenajul de deplasare/elicoidal.

5. Daca angrenajul de deplasare/elicoidal tot nu
se poate cupla si decupla in siguranta, apa-
ratul trebuie dus in service.

9.4 nlocuirea boltului de sigurant (31, 48)

Pentru siguranta utilizatorului si a aparatului, bol-
turile de siguranta (31/1) se pot rupe dupa o blo-
care a transportorului elicoidal.

H INDICATIE nlocuiti bolturile de sigurant fi-
surate cu piese de schimb originale. La utilizarea
de piese de schimb neautorizate aparatul poate fi
deteriorat!

1. Opriti aparatul si scoateti fisa bujiei incandes-
cente.

2. Tndepértat,i conectorul cu arc (48/1) (48/a).

3. Scoateti boltul de siguranta defect (48/2) (48/
b).

4. Verificati bratul sa nu fie defect.

5. Introduceti un nou bolt de siguranta si asigu-
rati-l cu conectorul cu arc.

9.5 Reglarea fina a inaltimii transportorului
elicoidal [doar 760.4 TE LED] (49)

Prin reglarea surubului (49/1) se poate efectua o

reglare fina, pentru a ridica sau cobora transpor-

torul elicoidal si scutul.

Cu maneta pentru regimul de functionare (02/15)

se regleaza surubul:

B |magine (49) prezinta pozitia surubului la
"Packed Snow" (zapada densa). Ridicati usor
freza pentru zapada in aceasta pozitie.

Tn pozitia "Transport" se fixeaz& axa.
Pentru functionare, maneta pentru regimul de
functionare trebuie pusa pe "Normal".

9.6 Reglarea tensiunii lantului [doar 760.4
TE LED] (50)

Tensiunea lanturilor se poate regla prin strange-

rea piulitelor (50/1) la carlig (50/2). Se poate re-

gla fiecare senila.
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10 AJUTOR iN CAZ DE DEFECTIUNI

/\ ATENTIE! Pericol de ranire. Piesele apa-

ratului ascutite si aflate in miscare pot produce

accidente.

B |a lucrarile de intretinere, ingrijire si curatare
purtati intotdeauna manusi de protectie!

®  Opriti motorul si asigurati-va cd motorul este
stationar!

®  Scoateti fisa bujiei!

H INDICATIE in cazul unor defectiuni care nu
sunt enumerate n acest tabel sau pe care nu le
puteti remedia singuri, va rugam sa va adresati
Serviciului nostru de asistenta pentru clientj.

Defectiune Remediu

Motorul nu func-
tioneaza.

Alimentati cu benzina.

Puneti maneta de accele-
ratie pe "Start".

Porniti socul, actionati pri-
merul.

Intretinerea buijiei.

Puterea motoru-
lui scade.

Curatati canalul de evacu-
are / carcasa.

Eliberati transportorul eli-
coidal si roata de evacuare
de zapada si gheata.

Reduceti viteza de lucru.

Angrenajul de
deplasare nu
functioneaza
cand maneta de
cuplaj este apa-
sata.

Reglati cablul Bowden.

Mergeti la service.

Angrenajul de
deplasare nu se

Opriti motorul.
Nu incercati sa repa-

mai poate opri rati!

nu se mai decu- N .

( = ®m  Mergeti la service.
pleaza). ’

Transportorul
elicoidal nu se
roteste cu mane-
ta de acceleratie
apasata.

Bolt de siguranta rupt, inlo-
cuiti.

Defectiune

Transportorul
elicoidal nu se
mai poate opri
(nu se mai decu-
pleaza).

Aparatul vibrea-
za neobisnuit de
puternic.

Aparatul trage
intr-o parte.

Remediu
Reglati cablul Bowden.
Mergeti la service.

Opriti motorul.
Nu ncercati sa repa-
rati!

®  Mergeti la service.

Verificati transportorul eli-
coidal si roata de evacua-
re.

Verificati presiunea pneuri-
lor, ajustati.

Verificati patinele, reglati-le
sau inlocuiti-le.

Piese de schimb

Vezi: www.al-ko.com

11 DEPOZITAREA

/\ AVERTISMENT! Pericol de incendiu si
explozie. Vaporii de benzina sunt extrem de in-
flamabili.

®  Nu depozitati aparatul in apropierea focului
deschis sau a surselor de caldura.

Dupa fiecare utilizare curatati bine aparatul si -
daca exista - montati toate capacele de protectie.
Depozitati aparatul intr-un loc uscat, sub cheie,
departe de accesul copiilor.

Daca dispozitivul este depozitat mai mult timp, de
exemplu dupa iarna, sunt necesare urmatoarele
lucrari pentru a evita deteriorarea:

®  Goliti carburatorul:
Porniti motorul.
Tnchideti robinetul de combustibil.
Asteptati pana cand motorul se opreste.
Lasati motorul sa se raceasca.

Uscati aparatul si nu il Iasati la indemana co-
piilor si persoanelor neautorizate.

®  Goliti rezervorul de benzina sau umpleti-
complet.

Scoateti cheia din contact.
Scoateti fisa bujiei incandescente.
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Eliminarea deseurilor

12 ELIMINAREA DESEURILOR

): &

= Tnainte de dezafectarea aparatului, rezervorul
de combustibil si recipientul de ulei de motor
trebuie golite!

®  Ambalajul, aparatul si accesoriile sunt fabri-

cate ca materiale reciclabile si se vor elimina
corespunzator.

Benzina si uleiul de motor nu se
arunca la gunoiul menajer, ci se duc
la un centru de colectare specializat!

14 INFORMATII PRIVIND DECLARATIA
DE CONFORMITATE

Prin prezenta confirmam pe proprie raspundere
ca produsul, in forma comercializata pe piata, co-

15 GARANTIA

13 SERVICIUL CLIENTI/ SERVICE

Daca aveti intrebari legate de garantie, reparatii
sau piese de schimb, adresati-va celui mai apro-
piat service AL-KO. Pe acestea le gasiti pe Inter-
net la urmatoarea adresa:
www.alko-garden.com/service-contacts
Informatii suplimentare despre piesele de schimb
gasiti la:

www.alko-garden.com/spareparts

respunde specificatjilor Directivelor UE armoniza-
te, standardelor de securitate UE si standardele
specifice de produs. Declaratia de conformitate
este parte a manualului de utilizare si este atasa-
ta aparatului.

Remediem eventualele defecte de material sau de fabricatie ale aparatului, in timpul termenului legal
de prescriptie pentru reclamatiile cu privire la defecte, la alegerea noastra, prin reparare sau furniza-
rea pieselor de schimb. Termenul de prescriptie se stabileste in functie de legislatia tarii din care s-a

achizitionat aparatul.

Prestatia de garantie se ofera numai la:

®  Respectarea acestor instructiuni de utilizare
B Manipularea corespunzatoare

m  Utilizarea pieselor de schimb originale

Din serviciile de garantie se exclud:

Garantja isi pierde valabilitatea la:

ncercarea de reparare din proprie initiativé
Modificari de natura tehnica din proprie initiati-
va

Utilizarea neconforma destinatiei

m  deteriorarea stratului de vopsea ca urmare a unei uzuri normale

®  Piesele de uzura marcate intr-un cadru, din lista pieselor de schimb | xxxxxx (x)
B motoarele cu ardere interna (in acest caz, sunt valabile prevederile de garantie ale producatorului

respectiv de motoare)

Perioada de garantie incepe in momentul cumpararii de catre primul consumator final. Data de pe chi-
tanta de achizitionare are caracter decisiv. Va rugam sa va prezentati cu aceasta declaratie si cu chi-
tanta de achizitionare originala la distribuitorul dumneavoastra sau la urmatorul Serviciu de Asistenta
pentru Clienti autorizat. Prin aceasta declaratie, drepturile legale ale cumparatorului la reclamatiile cu
privire la defecte raman neatinse.
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15 TapPaHUMS ..o 344

1 OTHOCHO UHCTPYKUUATA 3A
EKCIMNNOATALINA

B HewmckaTta Bepcus € opurmHanHata MHCTpYyK-
LM 3a ekcnnoaTaums. Bcuyku octaHanm
BEPCUMN Ca NPEBOAM Ha OpuUrMHanHaTa uH-
CTPYKUMSA 3a eKcnnoartaums.

B CbxpaHsBanTe BUHAru Ta3v MHCTPYKUMS 3a
ekcnnoaTtaums Mo Ha4uH, No KOMNTO Aa MoXe-
Te Aia A YeTeTe, KoraTo ce HyXxaaeTe OT UH-
dopmauuma 3a To3mn ypea.

®  [IpepaBaiiTe ypeda Ha Apyrv nuua camo 3a-
€[1HO C Ta3n UHCTPYKLMSI.

B [IpoyeTeTe n cbbnogaBanTe UHCTPYKUMUTE
3a 6e3onacHOCT 1 npeaynpeanTenHuTe Cb-
BETU B Ta3n MHCTPYKLMA 3@ eKcnroaTtauums.

1.1 CwumBonu Ha HayanHaTta cTpaHuua

CumBon 3HayeHue
HenpemeHHo npoyeTeTe BHUMaTEN-
.& HO Ta3W MHCTPYKLMA 33 eKcrnoaTa-
LMsi Npeay nyckaHeTo B ekcrinoaTa-
umsi. ToBa e npegnocraekaTta 3a
6esonacHa pabota n 6esnpobnem-
Ho GopaBeHe ¢ ypepaa.

CumBon 3HaueHue

i

PbkoBoAcCTBO 3a ekcnnoaTtaums

He paboTteTe c 6eH3nHOBUS ypen,
651130 40 OTKPUT MNambK UIn U3-
TOYHMLM Ha TOMMMHA.

1.2 Pa3sicHeHus Ha yCrnoBHUTE
0603HaYeHUs1 U CUTHaNHUTe AyMuU

/\ OMACHOCT! O6o3HauaBa HenocpeacTee-
HO OMnacHa cuTyauusi, KosiTo - ako He 6bae nsbe-
rHaTa - MOXe [la MMa KaTo NnocrneacTeme CMbpT
UMM TEXKO HapaHsiBaHe.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! O603HauaBa NoTeH-
LunanHa onacHa cutyaumsl, KosiTo - ako He 6bae
nsberHara - 61 Mmorna ga goeege 40 CMbPT Unn
TEXKO HapaHsiBaHe.

/\ BHUMAHUE! OG603HayaBa NoTeHUMAnHo
onacHa cuTyaumsi, KOSTo - ako He 6bae naberHa-
Ta - MOXe [1a UMa KaTo CrefIcTBME NeKo Unm
yMEpPEHO HapaHsBaHe.

BHUMAHMUE! O6o3HayaBa cuTyaumsi, KOSITO -
ako He ce n3berHe - Moxe Ja NpeausBuka mate-
pvianHu weTu.

H YKA3AHUE CneuuanHu ykasaHnsa 3a no-ao-
6po pasbupaHe n 6opaseHe.

2 OMNUCAHME HA NPOOYKTA

B ToBa pbKoBOACTBO 3a paboTa ca onucaHu Hs-
KOJSIKO TUNa CHeropuHu. geHTtnduymnpanite ceos
MoZen C NoMoLLTa Ha CHUMKUTE Ha NpPOoAayKTuTe,
onuncaHneTo u TunosaTa Tabernka.

2.1 MW3nonaBaHe no npegHasHa4yeHue

CHeropvH1Te ca npeAHa3HayeHn camo 3a no-
YMCTBaHe Ha NPSICHO NagHarn, HacuneH MOKbP U
npaxoobpaseH CHAr BbpXy NaBvpaHn NbTeku
MOBBPXHOCTM - Hanp. 3a ABOPOBE, rapaxHu BXO-
[0Be, NeLexoAHn MbTekN UM MecTa 3a Napku-
paHe - 3a NMMYHO nonssaHe. [MbTeknTe u NnoLwK-
Te, kouTo TpsibBa Aa ce noumcTAT, Tpsibea Aa
1uMart 3paBa OCHOBA M rnajka NoBbPXHOCT, Ha-
npumep 6eTOHHa HaCcTUmKa, rpaHUTHa HacTUMNKa
unu accant.

Tosun ypen e npeAHasHayeH camo 3a 4acTHa yno-
Tpeba. Besika gpyra ynotpeba kakTto v Heno3Bo-
TNIEeHV PEKOHCTPYKLMM UV BHAcAHe Ha [OMbITHU-
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TENHU enemMeHTn ce cuuTa 3a ynotpeba He no
npefHa3HayeHue, 1 BOAU KaTo NocneacTsve 40
oTnagaHeTo Ha rapaHumsaTa, KakTo 1 3arybaTa Ha
cboTBeTcTBMETO (0603HaveHneTo CE) 1 oTkasa
OT OTFOBOPHOCT Ha NPOU3BOAWTENS 3a LLETH,
NpUYMHEHN Ha noTpebutens unu Ha TpeTa cTpa-
Ha.

2.2 Bwb3MoOXHa NpeABUAMMa HenpaBUIHa
ynoTtpeb6a
CHeropmHuTe He ca NoaxoAsLy 3a noyncTeaHe
Ha MbTULLA U MOBBPXHOCTM 63 HacTuska - Hanp.
3a NMOBbPXHOCTU M MbTEKN MOKPUTU C YaKbIT UMK
nueagn. CHAr B ronieMmn KonmyecTsa 1 ronsama
BMCOYMHA, MHOTO MOKbP CHST, KAKTO U 3aMpb3-
Har CHAr 1 nep Beye He morat aa 6baart npe-
MaxHaTu C Te3N MaLUNHU.
YpenbT He e NpoeKkTUpaH 3a npodecrmoHanHa
ynotpe6a B OTKpUTY NapKOBE U CMOPTHU CbOPb-
JKEHUS, HATO 3a ynoTpeGa B CENCKOTO U FOPCKO
CTOMaHCTBO.

2.3 3awwmTHU M NpegnasHyM yCTPOUCTBa

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocT oT Hapa-
HaABaHe. [leheKTHUTE U U3KIIOYEHW YCTponCcTBa
3a 6esonacHocCT 1 3aluTa moraT Aa gosenat oo
CEPUO3HN HapaHsBaHUS.

B PemoHTupanTe AedeKTHUTE npeanasHu u 3a-

LLIMTHU YCTPONCTBA.

B Hukora He npemMaxBanTe 3aWwuTHUTE U Npea-

nasHuTe yCTponcTea.

CbenuHuTeneH nocrt

Ha mawwnHaTa uma aBa CbeanHUTENHU focTa Ha

OpbXxKaTa 3a ynpasneHue. B MmomeHT Ha onac-

HOCT OTMyCHEeTe ABaTa CbeAVHUTENHN NocTa.

B CbeauHUTENEH NOCT 3a 3a[BMXBaHE Ha
LUHEKa 3a U3XBbPIIsiHE Ha CHera. 3aaBuxkBa-
HETO Ha LUHeKa crnupa.

®  CbeauHUTENeH NoCT 3a NPUABMKBAHETO.
MpuaBwKBaHETO cnvpa.

PerynupyeMO U3XBBPJIsIHE Ha CHera

HacTtponTe n3xBbprsHETO Ha CHera Taka, 4e ns-
XBbPINEHUAT CHAr Aa He 3acTpallaBa xopa, Xu-
BOTHW, Crpagun, NnpeBO3HN cpencTea Unn gpyrn.
Mo nbTUWwaTa, BHMMaBanTe Aa He npevuTe Ha
OBWXEHUEeTO Unu ga 3actpawmnTte y4actHmuuTe B
OBWXEHNETO.

2.4 OkomnneKkToBKa Ha AocTaBKaTa

700.4 ELED 2
=

760.4 TE LED

KbM okoMnnekToBkaTa Ha AocTaBkaTa npuHag-
nexaTt NoCOoYeHnTe TYK No3nunn. I'IpoaepeTe na-
N ce CbaAbpXKaT BCUYKM NO3nLnn:

Ne KomnoHeHT
1 CHeropuH
[onHa gpbxka

MaHen 3a ynpasrieHve ¢ ropHa apbxkka

2

3

4 YCTpPOWCTBO 3a U3XBbPISHE Ha CHAT

5  PwbkoBopcTBO 3a paboTa Ha CHeropuHa
6  PwbroBoacTBo 3a paboTa Ha ABuratens
7

KomnnekT 3a 3akpensaHe Ha yCTpon-
CTBOTO 3a U3XBbpIIsiHE Ha CHAr (3X)

Knioy 3a 3ananuTenHa ceety
9  Knoy 3a gauratens (2x)
10  PesepBHu cpsasBawm 6ontose (6x)
11 TpyXvHeH WnnuHT (6x)
12  T'pena Ha nocta 3a U3bop Ha ckopocT

13 [bBKaB Ban 3a yCTPOWCTBOTO 3a W3-
XBbpJidHE Ha CHAr

474911 e
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OnucaHue Ha npoaykTa

2.5 CwumBonu no ypeaa

2.5.1

CumBon

LN

3Hauu 3a 6e3onacHocT

3HauyeHue

BHvmMaHwe!
Ocob6eHo BHUMaHKWe npu paboTa!l

Mpeav BbBEXAAHETO B ekcrnioaTa-
LMs npoyeTeTe PbKOBOACTBOTO 3a
pab6oTa!

[pwbxXTe faney ot 3oHaTa Ha u3-
XxBbpnsiHe. ONacHOCT OT U3XBbPNs-
HETO Ha CHS.

HoceTe npeanasHu cpeacTsa 3a
oyuTe u ywmTe!

He nocsaravite BbB BbpPTALM CE
yacTtn. OnacHOCT OT 3aBnm4yaHe!

He 6bpkaiTe B yCTPOWCTBOTO 3a
N3XBbpIisiHE Ha cHera!

He 6bpkaiTe 1 He cTbnNBanTe B
TPaHCMOPTHUS LUHEK!

Mpeawn Bcsikaka paboTa no ypeaa
U3KnoYBanTe Asuratens.

Mpean paboTn NO TEXHNYECKOTO
obcnyxBaHe 1 PEMOHT U3BaxaawTe
LieKkepa Ha 3ananuTeniHaTa caeLl.

,D,p'b)KTe OCTaHanuTe Xopa ganed ot

onacHara 3oHa!

BbpTawm ce yactu B 30HaTa Ha 13-
XxBbpnsHeTo! OnacHoOCT OT 3aBnu-
YaHe!

2.5.2 3Hauu 3a obcnyxBaHe

CumBon

CrtapToBa knana
CLOSE (BATBOPW) /
OPEN (OTBOPMW)
ras

BaBHo / 6bp30

Kntoy 3a geuratens
Bkn./U3kn.

KpaH 3a ropusoTto
OFF (3aTBOpEHO)
ON (oTBOpEHO)

CtapTtoB 6yTOH

3aaBwkBaHe Ha LUHe-
Ka

CrapTtupaHe / cnupa-
He

MpuaBmxsaHe

CrapTtupaHe / cnupa-
He

3HaueHue

Ne=il
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CumBon 3HayeHune Ne KomnoHeHT
3aBoli Ha cHeropuHa 13  YCTpPOMCTBO 3a U3XBBLPIISIHE HA CHAM CbC
HansBo / HaAsiCHO 3almTa NpoTUB GbpKaHe B Hero
14  TpepnaseH kanak
15 [MouymcTBaLL MHCTPYMEHT (3aKpeneH 3a
npegnasHus kanak)
16 N3xBbpnsLwio koneno
17  LWHekoB TpaHCNOPTLOP
M3paBHsiBaHe Ha yc- 18 [MoumcTBalla nnactuHa
TPOWCTBOTO 3a U3- 19 p
XBbPASHE Ha CHAT C erynupyemMm no BUCOYMHA NiTb3ralim
MaHuBena pnaHum
20  Lekep Ha 3ananuTenHaTta cBeLy
5 2.7 Mpernep Ha npoaykTa 760.4 TE LED (02)
Hactpoiika Ha Bucoun-
HaTa Ha U3XBbprisiHe Ne KomnoHeHT
Ha cHera c noct
1 OTonnsemun apbxKN
2 CbeauHuTeneH nocT 3a 3a[BMKBaAHETO
Ha LWHeka
3 CbeguHuTeneH nocT 3a NpuaBmKBaHe-
2.6 Mpernen Ha npoaykTa 700.4 E LED (01) 0 A puA
Ne  KomnoHeHT 4 MaHuBena 3a perynmpaHe Ha nocokarta
1 OTonnsieMu ApBbKKMU Ha UsXsbpraHe
2 CbeauHUTENeH NOCT 3a 3a4BUKBAHETO 5  Jloct 3a HacTpoiika Ha BCOUMHATA Ha
Ha LHeka N3XBbPsiHE
CbeavHuTeneH NocT 3a NpuaBUKBaHETO 6 Jloct 3a usbop Ha ckopocT,
6 NpegHW CKOpOCTU 1 2 3aaHU
4 MaHuBena 3a perynupaHe Ha nocokata
Ha U3XBBbPIIsiHE 7 [MpeBkntoyBaTern 3a OTONMEHNETO Ha
~ OPBXKKUTE
5  JlocT 3a HacTpoKka Ha BUCOYMHATA Ha
N3XBbprsHe PesepBHu cpsasBawm 6ontoBe (2x)
6 JNocT 3a y|360p Ha CKOpOCT, JlocT-ntonka HansiBo 1 HagsICHO 3a Ha-
6 NPeaHU CKOPOCTY 1 2 3a7HN couyBaHe/ynpaBneHne Ha MCceHnYHaTa
neHTa
7  TlpeBkntoyBaTen 3a OTOMNMEHNETO Ha 10 o
[PLXKUTE CBETIEHNE
8  PesepBHu cpsisBaLLm GonTose (2x) 11 Kanauka Ha pesepsoapa
9 OcseTneHue 12  Kanauka 3a gonuaHe Ha Macro
10  Kanauka Ha pesepsoapa 13 [HecbnekTop npwm YCTPOWCTBOTO 32 13-
XBbPIIsiHE Ha CHSAT 3a HacTpoWika Ha BU-
11 Kanauka 3a gonuaHe Ha macno couyMHaTa Ha U3XBbpIrisiHe
12 [dednekTop npu yCTPOMCTBOTO 3a U3- 14 YCTpOWCTBO 3a U3XBBbPMSIHE HA CHAM CbC
XBbPIISIHE HA CHSAT 3a HAcCTPOWKa Ha BU- 3awmTa npoTmB GbpkaHe B HErO
couMHaTa Ha U3XBbpIisHe
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Yka3aHus 3a 6e3onacHocT

Ne KomnoHeHT

15  JlocT 3a n3bop Ha pexum Ha paboTa:
B “Transport” (TpaHcnopTupaHe)
5 “Normal” (HopmaneH)
® “Packed Snow” (MnbTeH cHAr)

16  lNpemnaseH kanak

17  TMouncTBaly MHCTPYMEHT (3aKpeneH 3a
npegnasHusa kanak)

18  N3xBbpRALLo koneno
19  LUHekoB TpaHCMOpPTLOP
20 lNouucTBalia nnactuHa

21 Perynupyemu no BUCOYMHA NTb3raLiu
dnaHum

22  llekep Ha 3ananuTenHara cBeLly

3 YKA3AHUA 3A BE3OMNACHOCT

/\ OMACHOCT! OnacHocT 3a XuBoOTa K
OMacHOCT OT TEXKWU HapaHABaHus! He3HaHve-
TO Ha ykasaHusiTa 3a 6e30nNacHOCT ¥ Ha UHCTPYK-
LumuTe 3a ynotpeba Moxe Aa AoBeae A0 TEXKN
TenecHu nNoBpeamn v AOpU [0 CMbPT.

®  CnasBaiTe BCMYKM yKaszaHusA 3a GesonacHocT
N MHCTPYKUMKM 3a ynoTpeba, npeacTaBeHn B
TOBa PbKOBOACTBO 3a paboTa, KakTo 1 Tesw,
KOUTO Ca LUMTUpaHU 3a MOMEHTa Mpeau yno-
Tpeba Ha ypepa.

B CbxpaHsiBalTe BCUYKM JOCTaBEHU BU [OKY-
MeHTM 3a 6baelua ynotpeba.

/\ NPEOYMPEXOEHUE! OnacHocT oT no-
Xap v ekcnno3swus. B cneacTere Ha M3tuvallo
ropueo ce obpasyBa B3prBOonacHa cMec oT 6eH-
3VH 1 Bb3ayX. BbannameHaBaHe, ekcnnosus n
noxap mMoraT Aa AoBeaar [0 CEPUO3HN HapaHs-
BaHWs U JOPU CMBPT, ako rOp1BOTO CE MaHUMy-
nMpa HenpaBuITHO.

B Hukora He ocTaBsiiTe ABuUraTens npeg oT-

KpUT NnambK UM M3TOYHWULM Ha TOMNMHA.
B He paboteTe c ABuratens B ropymMa cpega.

/\ MPEAYNPEXOEHUE! OnacHocT oT Hapa-

HAIBaHe Nopaau noBpeAeHa mawuHa. Pabortarta

C AedeKTHa MalLMHa MoXe Aa JoBeae [0 TeXKN

HapaHsBaHWs 1 yBpeXaaHWst Ha MalumHaTa.

®  PaboTeTe ¢ MaluMHara, Kkorato He e JedekT-
Ha Uny NoBpeaeHa 1 He NUNcBaT 4acTn Unm
“Ma He3aKperneHu YacTu.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHOCT OT Bbp-
TALM ce YacTu Ha mawunHaTa! bbpkaHeTo BbB
BbPTSLLM CE YacTV Ha MallMHaTa BOAM [0 TEXKM
HapaHsiBaHus!

B Hukora He 6bpkaiiTe BbB BbPTALLMS Ce
TpaHCMopTeH LwHek!

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocT oT Hapa-
HABaHe. [JleheKTHUTE 1 U3KIM0YEeHN YCTPOoUCTBa
3a 6e3onacHOCT 1 3aluTa MoraT Ja Aoseaart Ao
CEPUO3HN HapaHsABaHUS.

B PemoHTupanTe AedeKTHUTe NpeanasHu u 3a-
LLMTHN YCTPOWMCTBA.

B Hukora He npemaxBanTe 3alUTHUTE U Npea-
nasHuTe yCTponcTBa.

3.1 YkasaHus 3a 6€30MacHOCT CbInacHo
1ISO 8437 MpunoxeHne A

MpenBapuTenHa noaroToBka

1. TlpoyeTeTe BHMMATENHO ymbTBaHETO 3a yMo-
Tpeba 1 TexHn4ecko obcnyxBaHe. 3anosHan-
Te ce BHMMATENHO C YacTuTe 3a ynpasrieHne
1 npasunHara ynotpeba Ha mawwmHata. Hay-
yeTe ce ObP30 Aa cnupaTe MallMHaTa 1 ga
MoxeTe 6bP30 Aa u3knoyBaTe ynpasnssa-
LMTE ENemMeHT!.

2. B HukakbB criyyan He TpsibBa ga ce paspe-
LwaBa Ha Aaela fa paboTsT ¢ yCTPOWCTBOTO.
PaboTaTa ¢ yCcTponcTBOTO OT Bb3pPacTHU,
KOUTO He ca 6unu oby4eHn NpaBuIHO, B HU-
KaKbB cryyaii He Moxe Aa 6bae paspelueHa.

3. B 3oHaTa Ha ynotpeba TpsibBa fa e csoboa-
Ha OT Xxopa, 0COGEHO Marnku feua u ot Ao-
MaLlHW nobumum.

4. Tpu paboTa genicTBanTe MHOrO BHUMATESHO,
ocobeHo npu ABWXEHWE Ha 3a4eH Xop, 3a Aa
npefoTBpaTuTe NiTb3raHe UNu nagaHe.

MogroroBka

1. TlpoBepeTe BHMMATENHO 30HATA, B KOATO LLe
ce M13Mnon3Ba MalumMHaTa u oTCTpaHeTe BCUY-
KW nparoBse, Nib3rayu, AbCKU, TENOBE U Ap.
Yyxau Tena.

CbeaunHeTe MaluMHaTa HambHO U 51 BKIoYe-
Te Ha npaseH xopf, npeau Aa ctapTvpare
aBuratensi.

He paboTteTe ¢ mawmHaTta 6e3 nogxoasLo
3umMHo obnekno. HoceTe 06yBKkM, KOUTO OCK-
rypsiBat cTabunHa cTolika BbpXy Xib3rasa
OCHoBa.

BHumaTtenHo 6opaBeHe ¢ 6eH3WH, TOl e nec-
HO 3ananum.

B /3nonssaiiTe npaBunHa Tyba 3a 6eH3uH.

o

»
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YkasaHus 3a 6e3onacHocT

ALKO

He sapexpgavite agBuratens korato pabotu
WY B 3arpsiTo CbCTOSIHUE.

MbnHeTe 6eH3MHOBKSA pe3epBoap BUHArM Ha
OTKpUTO ¢ 0cobeHo BHMMaHue. Hukora He
nbnHeTe 6eH3NHOBUSI pe3epBoap B 3aTBOpe-
HY MOMELLLEHNS.

3aTBOpeTe Aobpe kanavkata Ha pesepBoapa
1 oTCTpaHeTe pasnetusi 6eH3uH.

3a BCUYKM ypeau C eNeKTpUYECKO 3a[BIKBa-
He Unu enekTpuyecko 3ananeaHe Tpsibsa aa
Ce 13non3ea 3a3eMeH 3alUMTeH KOHTaKT.
Perynupaiite BucounHaTa Ha Kopryca Ha
KONeKTopa, KoraTo NoYncTBaTe NOBBbPXHOCTU
OT YakbJ1 Ny Makagam.

Hwukora He ce onuTBaliTe Aa NPOMeHsITe Ha-
CTpovikn Npun paboTeLy ABuraTen (C naknoye-
HVe Ha crnyvanTe, B KOUTO TOBA U3PUYHO €
npenopbYaHo OT NPou3BOAMTENS).
OctaBeTe ABuratens u MaluvMHaTa fa ce
oxNafaT 4o oKonHaTta TemnepaTypa npeau
[a 3anoyHeTe Aa noyucTeaTte CHera.
PaboTaTta c Bcska MoTOpu3MpaHa malumHa
MOXe a [AoBefe A0 U3XBBPISHE Ha YyxXan
npegmeTy B ouute. 3atoBa BUHarM Hocete
npeanasHy o4una unv 3awuTa Ha ounTe no
Bpeme Ha paboTa, HacTpoVika U PEMOHT.
M3nonsgarite aHTUdOHN, 3a Aa n3berHete
yBpexaaHe Ha cryxa.

YnpaBneHue

1.

He nocraBsiiTe pbLeTe UK kpakaTta cu B
6nM30CT UK NoA ABMXKELLUTE Ce YacTu.
CrtonTte Ha pa3cTosiHue OT OTBOpa 3a U3XBbP-
naHe.

BbaeTe U3KNOYNTENHO BHUMATENHW, KOraTo
13non3BaTte MallMHaTa fno YakbrecTu aneu,
MbTEKU UMK YIULM UNK T Npecuyate. BHu-
MaBaiTe 3a CKPUTU NPensSTCTBUS UNK eBEH-
TyariHo ABUXEHWE Ha MPEeBO3HM CpeacTBa.

AKO ce HaTbKHEeTe Ha Yyxa 06eKT, U3knoye-
Te ABWratens, n3sagete kabena 3a 3anansa-
He, BHMMaTEIHO NpoBepeTe CHeropuHa 3a
€eBeHTyarHu noBpeau v ro nonpaseTe, npeau
[a pecTapTupaTe 1 n3nonssate OTHOBO.

AKo MaluvHaTa BuGpupa HeoGuyamHo, us-
KntoyeTe ABuraTtesns M BegHara notbpceTe
npvunHaTta. Bubpauuute no npuHumMn ca
3Hak, Ye vma npobnem.

BuHarv usknodBaiiTe agsuraTens, korato
npekbcaTe paborta, npeaum Aa noyYucTuTe
Kopryca Ha KoneKTopa/3aZiBUKBaLLOTO Kore-
110 UMK fNieHTaTa 3a U3XBbPIsiHE U KOoraTo

10.

1"

12.

13.

14.

15.

16.

npeanpuemMarte peMOHTU, HACTPONKY UMW UH-
CrneKkumm.

KoraTto npeanpviemate peMOHTU, HACTPOWKN
VI MHCNEKUMM YBEpEeTE ce Npeaun ToBa, Ye
KOneKkTopa/3aABUKBaLLOTO KOMENo 1 BCUYKM
MNOABMXXHM YacTu ca B nokow. 3aBagete 3a-
naneaLius kaben u ro gpbXTe ganed oT 3a-
nanuTenHaTa cBeL, 3a Aa NpefoTBpaTuTe
HexenaHo 3anansaHe. [pu enekTpoasurarte-
nn TpsibBa fa ce M3Baam 3axpaHBalLus Ka-
6en oT KoHTakTa.

He Bkntousaiite gsuratens aa pa6oTu B 3a-
TBOPEHW MOMELLEHNS, OCBEH MPU CTapTMpaHe
UK 3a ia NPUABMXKUTE CHEropuHa B crpaaa
1nu aa ro ussaguTe ot crpaaa. Mpw Toea oT-
BOpETe BpaTUTE HaBbH; U3ropennTe rasose
ca onacHu.

He nounctBanTe cHsar no cknoHose. bbaete
MHOrO BHYMAaTEIHU, KOoraTto npaBuTe 3aBoWi
no CTpbMeH TepeH. He ce onuTBanTe Aa no-
yncTBaTe cHera no CTPbMHM CKITOHOBE.

Hwkora He nsnonaeaiite cHeropvHa 6e3
npeanasHuTe Kanauu, npeanasHuTe KanHuum
UNW Apyry NpefnasHy yCTponcTea.

Hwvikora He nsnonseainTe cHeropuHa B 6nu-
30CT [0 OCTbKINeHN 06eKkTn, aBToMobunu, oT-
KPUTW LLAXTU, CTPBMHU TEPEHU u ap., 6e3 cb-
OTBETHO [a HacTpouTe nocokata Ha U3XBbp-
nsiHe Ha cHera. [MaseTe geuaTa v gomallHu-
Te nobuMum ganeu.

. He npetoBapBanTte mawumHata ¢ MHOro 6bp-

30 NoYncTBaHe Ha cHera.

Hukora He n3nonasaiitTe mMallUHaTa Mo Xb3-
raBy MOBBPXHOCTU C BUCOKA CKOPOCT Ha
npuaswkeaHe. BHuMaHue npu npuasmkeaHe
Hasaf.

Hukora He Haco4BaviTe N3XBbPSIHETO Ha
CHera KbM CTOSALLM HAbnn3o xopa u He pas-
peluaBaliTe HAKOM Ja 3acTaBa npeq Mallu-
HaTa.

MpekbcHeTe 3axpaHBaHeTo 3a konektopa/
3aBWKBALLOTO KOJIENO, KOraTo CHEropuHbT
ce TpaHCMopTUpa MM HaMa Aa ce M3roraea.

M3nonsBarnte camo ogobpeHn oT Npor3Boau-
Tens Ha CHEropuHa AOMbIHUTENHM YacTu 1
akcecoapw, kaTo Hanp. TexxecTun 3a 6anaHc n
ypaBHOBeCsiIBaHe, Koprnyc v ap.

He paboTeTe cbC cHeropuHa npu nowia Bu-
OVMMOCT unm nowo oceeTneHue. Ocurypssan-
TE CU BMHArn cTabuneH CToex v ApbXTe
34paBo Apbxkute. PaboTteTe camo ¢ xoaeHe,
HuKora He bBsraiTe.
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Yka3aHus 3a 6e3onacHocT

MoaapbXKa U cbxpaHeHue

VAN

NMPEOYNPEXOEHUE! Bb3moXxHu ca ce-

PUO3HM HapaHABaHUsA Ha pbLUeTe Npu no-

Yuc

TBaHe Ha KaHana 3a usxebpnsiHe! [lokoc-

BaHeTO A0 BbPTALLMTE ce paboTHM Konena B Ka-
Hana 3a U3XBbPIIsiHE BOAW 4O CEPUO3HUN HapaHs-
BaHWs Ha pbleTe. ToBa ca Hal-4ecTUTe criydan
Ha HapaHsBaHus Npu peanTe 3a cHAr. 3a no-
YyMCTBaHe Ha kaHarna 3a U3XBbpIisHe:

3.2

MaknoyeTe cHeropuHa!

M3uakaiTe okono 10 cek. [OKaTO BbPTALLOTO
ce konero crpe.

BuHaru nanonasaiTte 3a noyncTBaHe Ha Ka-
Hana 3a n3xXebplaHe noaxoaaill MHCTPYMEHT.

Hwukora He n3nonssanTe 3a NoYMcTBaHe Ha
KaHana 3a u3xebprisiHe pbLeTe cu!

PepnoBHo npoBepsiBaviTe ganu npegnasHuTe
YCTPONCTBA, BUHTOBETE HA HOXXOBETE, BUHTO-
BeTe 3a 3aKperneaHe Ha aBuratens v gp. ca
nobpe 3aTerHaTw, 3a Aa rapaHTupaTe 6e3o-
nacHa paboTta Ha MalUMHaTa.

Hukora He cbxpaHsiBaTe MaluMHaTa B crpa-
[a C M3TOYHMLM Ha 3anarnBaHe, kaTo ypeau
3a ropelua Boaa, efnieKTpudeckn gyxarnku, cy-
LUMITHU 1 Op., AOKaTo B pe3epBoapa UMa 6eH-
3uH. MbpBO OCTaBeTe ABUraTens aa ce oxna-
v, npeam ga npubepeTe maluvHaTa B 3aTBO-
pEHO MoMeLLeHNe.

BuHaru cnegBaiTe TOYHUTE MHCTPYKLUMU B
PBbKOBOACTBOTO 3a eKCnyoartawumsl, ako CHero-
PUHBLT TpsiGBa [ia ce CbXpaHsiBa 3a No-AbIro
BpeEMe.

OcTaBeTe BCcuYky Tabenku ¢ MHCTPYKUMU 3a
6e3onacHOCT u ekcnnoaTauusi Ha MalumMHaTa
UIN T CMEHETE, ako € HeobXoauMO.

Cnep kaTo NoYnUCTUTE CHera, ocTaBeTe Ma-
WwmHaTa Aa paboTu HAKOMKO MUHYTU, 3a Aa
npenoTBpaTUTe 3aMpb3BaHe Ha kornektopa /
3a[1BUXBALLOTO KOJIENO.

Yka3zaHus 3a 6e3onacHocCT npwm
obcnyxBaHe

M3nons3BainTe malumHaTa camo 3a pabotu, 3a
KOMTO e npegHa3HadeHa. Ynotpebata He no
npegHasHayeHne Moxe Aa noBee A0 Hapa-
HsIBaHWSI, KaKTO 1 10 NoBpeaa Ha umylle-
CTBO.

He n3nonseanTte ypeaa c N3HOCEHU Unu fe-
heKTHM YacTn. BuHarn 3ameHsanTe gedekr-
HWUTE YacTW C OPUTMHANHN PE3EPBHN YacTn
Ha npoussoauTens. Ako ypeabT 6uBa yno-
TpebsiBaH C M3HOCEHW UMK OeEKTHM YacTu,

He MoraTt ga ce npegdasaBaT BanMgHU rapaH-
LIMOHHN NCKOBE KbM Npon3BoauTenA.

B cnegHute Clnyyau usknioveTe asurartens,
n3yakanTe mawmHaTa ga cnpe v n3egagete
LeKkepa Ha 3ananuTteniHaTta CBeLl:

npu otTganevyaBaHe OT MallMHaTa

npv paboTu No NOYNCTBAHETO Ha MaLlu-
HaTa 1 noaapbXxkaTta

npeay BCMYkM paboTu No HacTpowikaTta

npy NosiBa Ha HeN3nNpPaBHOCTU

npeau aa oceoboamTe 6rnokMposkuTe

npeav Aa oTCTpaHuTe 3aapbCTBaHMATA

cnepf KOHTaKT C Yyxaun Tena

npu NosiBa Ha HEM3MPaBHOCTU U Heobu-

YaliHu BMGpaumu no MatumHaTta
He n3nonssavite ypega nog Bb34eNCTBUETO
Ha ankoxos, HapKOTUYHM BeLLEecTBa Unm rne-
KapcTBa.
3a pga nsberHete HapaHsBaHWA No rnaearta u
KpanHULmUTE, KaKTO 1 yBPEXAaHWs Ha cryxa,
TpsAbBa Aa ce Hocu obnekno n npegnasHa
eKUNMpOoBKa Cropea U3nNcKBaHusTa.
Ob6neknoTo TpsibBa Aa e uenecbobpasHo
(nbTHO NpunenHano) n He buea Aa npeyn
Ha ABmKeHusiTa. Hukora He HoceTe Apexu
UM akcecoapu, KouTo moraT fa 6baaT 3aB-
fle4yeHn OT MalumHaTa, HanpyMep Luarnose.
JInyHnTe NpegnasHa eknnUpoBKa ce CbCToU
oT:

3aWMTa Ha criyxa 1 npeanasHu oymna
34paBu 1 Henmbarawm ce obyBku
npegnasHy pbkaBuum

[pbxXTe pbLeTe Unu kpakaTta unu apyrv vac-
TV Ha TANOTO U ApexuTe Aaney oT paboTe-
LLIOTO NOYNCTBALLO rpebrio, TpaHCNopPTHUS
LUHEK 1 U3XBBPMISLLOTO KOMeno.

CnasBaiTte MmecTHUTe pasnopenbu 3a paboT-
HOTO Bpeme.

He ocTaBsiiTe 6e3 Hag3op ypea rotos 3a pa-
6oTa.

Huvikora He noyncTBanTe CHAr N0 NOKPUBM.

3.3 Pa6ota c 6eH3uUH U macno

OnacHOCT OT eKcno3ns 1 noxap:

Cb3gaBa ce ekcnnosvBHa atMocdepa oT ns-
T4aHe Ha cMec 6eH3nH-Bb3ayx. Brannamve-
HABaHe, eKCnno3uns u noxap Morat Aa fose-
[aT 4O CEepUO3HN HapaHsBaHusa 1 [opu
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PasonakoBaHe Ha mawmHaTta (03)

CMBPT, ako ropuBoTO Ce MaHunynupa Henpa-
BWUMHO. B3emeTe nog BHUMaHue cnegHoTo:

He nyweTe, korato pabotute ¢ 6EH3UH.

[pbxTe 6eH3nHa caMo Ha OTKPUTO U HU-
Kora B 3aTBOPEHW MOMELLEHMS.

HenpemeHHo crnasBalitTe nocoveHnTe Tyk
npasuna 3a pabota.

TpaHcnopTupaiTe n cbxpaHsiBanTe 6eH3VH un
Macna caMmo B ofobpeHn 3a LenTa KoHTelHe-
pv. YBepeTe ce, Ye Aelarta HaMaT 4OCTbN A0
ckrnagupanuTe 6eH3VH 1 Macro.

3a ga nsberHeTe 3amMmbpcsiBaHe Ha nodsarta
(ona3BaHe Ha okonHaTta cpepfa), yBepeTe ce,
Ye Mo BPEME Ha 3apexaaHeTo B 3eMsiTa He
npoHuKBaT 6eH3nH nnu macno. Nanonssante
yHUs 3a 3apexaaHe ¢ ropueo.

He ctapTupanTte Hukora ypeaa B 3aTBOpPEHU
nometleHns. Bbpxy noga moxe ga ce CTurHe
[0 HaTpynBaHe Ha GeH3NHOBM Napw, KOeTo
fa fosefe A0 Bb3nnaMeHsiBaHe U eKcno-
3u4.

M36bpcBanTe He3abaBHO pasnATOTO rOpMBO
oT ypefa u ot 3emsita. OcTaBeTe KbpnuTe, C
KOUTO cTe ns3bbpcanu 6eH3nHa, Aa n3cbxHat
Ha o6pe NPOBETPEHO MSCTO, NPeaun aa rm
n3xBbpruTe. B npoTuBeH cnyyai moxe Aa ce
CTUrHe [0 BHE3anHo camo3anarnBaHe.

Ako cTe pascunanu 6eH3uH, ce obpasysar
6eH3nHoBM napw. MNMopaau ToBa He cTapTu-
paviTe ABUraTtensi Ha CbLLOTO MSCTO, a Han-
Marnko Ha 3 m pascTosiHue.

M3b6sreainTe KOHTAKT Ha KoXaTa C MUHEpParnHu
npoadykTu. He BavwBaiite 6eH3nHoBKTE Na-
pw. Mpwu 3apexaaHe HoceTe BUHArM npeanas-
HY pbkaBuum. CMeHsaNTe 1 noyncTBanTe 3a-
LLIMTHOTO 0BNEKNO peaoBHO.

BHumaBaliTe 06neknoTo B Aa He BNu3a B
KOHTaKT C KoxaTa. AKO Bbpxy 061eKknoTo Bu
nonagHe 6eH3nH, CMeHeTe ApexuTe He3a-
6aBHo.

Hukora He oTBapsnTe kanavkarta Ha pesep-
BOapa npuv paboTeLy, unv ropeLy guraTern.
Hukora He 3apexpgaiite ypeaa c paboteLy
UV ropeLy, ApuraTen.

Hukora He npenbnBawiTe pe3epBoapa (beH-
3UHBLT Ce paswmpsiea).

BuHary 3aTBapsiiTe 4obpe kanaykaTta Ha pe-
3epBoapa.

CmeHeTe noBpeaeH pe3epeoap Uiy kanadka.

Mpu MbriHeHe Ha GEH3NH UMK Macrno He sX-
Te, He NUITe 1 He nyLleTe.

ALKO
B AKO e U3TeKbs GEH3UH:

He ctapTtupawTte guratens.
M3bsareaiiTe onutu 3a 3anansaHe.
MonuiiTe pasnetusi 6eH3nH CbC CBbP3Ba-
LLIO BELLECTBO UMM Kbpra u N3XBbpreTe
npaBwIHoO.
Mouucrete ypena.

B AKO e U3TEeKIo ABuUraTenHo Macro:
He ctapTtupanite gBuratens.
[MonwuiiTe pa3nsaToTo MAcno CbC CBbP3Ba-

LLO BELLECTBO UMK Kbpna 1 N3xBbpreTe
npaBwITHO.

Mouncrete ypena.

4 PA3OMAKOBAHE HA MALUMHATA
(03)

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocT oT npe-
Ma3BaHe nopapau npeob6pbuiaHe! MawuHaTta e
Texka! Korato ce HaknoHu, € Bb3MOXHO Aa ce
3aKMeLsT YacTu OT TANOTO M YOBEK Aa Nony4u
TeXKa TenecHa noepeza.

B 3agbmkuTenHo e Ja ce noacurypsit noHe

[BamMa YoBeka 3a pa3onakoBaHe Ha MallMHa-
Tal

B /I36sArBarite HaknaHsHeTo Ha MalunHaTa!l

MaluvHaTa, 3aejHO C BCUYKUTE /i NPUHAANEX-

HOCTV Ce [OCTaBsi B kapToHeHa KyTusi. KyTusTa

ce Hamupa BbpXy eBponanet.

1. TMocTaBeTe kyTUsATa BbPXY rNagka 1 pasHa
MOBBPXHOCT.

OTCTpaHeTe NakeTaXHUTEe JNEeHTW.
OTBopeTe kyTusATa ot rope (03/a).
OTCTpaHeTe ONakoBbYHUAT MaTepumarn.

BHumaTenHo B3emeTe He3akpeneHuTe Yactu,
naketa ¢ ApebH1Te NPUHAANEXHOCTU U Pb-
KOBOACTBOTO 3a eKcrnnoartaums.

6. 3apgHaTa cTeHa Ha KyTuATa (T.e. TaM, KbAETO
ce Hamupa ABuraTens) cpexere BHUMATENHO
C HOX, Taka Ye a He ce HapaHu MalunHara.

7. CnycHeTe Hagony 3agHaTta CTeHa Ha KalloHa
(03/b).

8. BHMMaTenHo oTcTpaHeTe ocTaHanuTe He3ak-
peneHn 4acTu, KaKTO U ONaKOBBYHUSA MaTe-
puan.

9. WsbyTaiiTe Ha3ag CHeropvHa U3BbH KyTUSITa,

T.e. ¢ MoTopa Hanpeg (03/c).

ok wN
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MoHTax

5 MOHTAX

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocTu nopa-
OM HenbrieH MoHTax! PaboTaTta ¢ HenbrHO
crnobeH ypea Moxe Aa [A0BeAe A0 CEPUO3HM Ha-
paHsiBaHuWS.

B PaboTeTe C MalmMHaTa caMo KoraTo e Ha-
MbIIHO MOHTMPaHa!

B [Ipegu fa BKNOUUTE, MPOBEPETE BCUYKM
npegnasHy 1 3alMTHN YCTPOWCTBA, 3a fa ce
yBepUTe, Ye Te ca HanuyHu 1 yHKLMoHarn-
Hu!

Heo6xoaMmn MHCTPYMeEHTH

Ne  WHcTpymeHT

1 OTBOpEH UNN 3aTBOPEH raeyeH KIoy
SW 10 (x2)

2 OTBOpEH MM 3aTBOPEH raeyeH KoY
SW 13

Kniou ¢ BbTpEeLUEeH LLWeCTOCTEH 5 MM

4 KoMOUHMpaHW KreLm unm c ocTpu Ye-
noctu

5 OrtBepTka
6  Macno 3a HanpbckBaHe

7  Cawmo 3a 700.4 E LED: Bb3aylwHa nom-
na 3a rymu ¢ MaHomeTbp (aBToMOOUNEeH
BEHTWM)

5.1 MoHTupaHe Ha gonHaTa Apbxka (04, 05)
MoHTupawTe gonHaTa gpbXKa BNSIBO U BOSCHO
[ony Ha copesara 3a CHsr.

1. PasBuite 6ontoBete (04/1).

2. ®wukcupanTe gonHata gpbxkka (05/1).

3. TMbxHeTe 6onToseTe (05/2) npes gonHata
OpbXKa 1 30paBo 3aTerHeTe.

5.2 MoHTUpaHe Ha NaHena 3a ynpaBreHue
(06)

1. BappbxTe ropHaTa gpbxkka (06/1) Bkn. naHe-
na 3a ynpasrieHue Ha JonHarta apbxka
(06/2).

2. TloctaBete no 2 BuHTa (06/3) Nnpe3 ropHaTa u
[JonHarta gpbXka U v 3aTerHeTe ¢ e noj-
noxHu wanbu (06/4) n rarikm (06/5).

5.3 MoHTax u HacTpolKa Ha Xkunara 3a
3aBMXXBaHeTO Ha XooBaTa 4acT U Ha
wHeka (07 - 12)

1. 3akadete xwuno (07/1) 3a npuaBmxBaHeTO
(07/2) B ponHus oteop (07/3) Ha AecHus
noctT.

2. 3akavete xwuno (08/1) 3a 3aaBMxBaHETO Ha
wHeka (08/2) B ropHust otBop (08/3) Ha ne-
BUSI 110CT.

3. PerynupanTte xunara kakto cnegsa:

B Bubprete perynatopa Ha xunoto (09/1)
no nocoka Ha ctpenkata (09/a), gokato
XKUIOTO He NPOBMCBa NoBeYe (neko e 06-
TerHato). o Bpeme Ha BbPTEHETO ApbX-
Te BbXEeTO 3paBo, 3a 4a He Ce yCcyue.

B 3BarerHete KoHTparavikaTa (09/2) (09/b).

4. ®ukeupanTte xunata (10/1) 3aegHo ¢ kne-
muTe (10/2) BNSIBO 1 BASICHO Ha ApbXKKaTa.

5. OnbBaHe Ha XWUMoTo:
®  Pasxnabete koHTparavikute (11/1, 12/1).
B 3aBbpTeTe HakpavHuka Ha pesbaTta

(11/2, 12/2) Harope foKaTO XMUMOTO ce
onbHe.

B HaBuiTe KOHTparamkmuTe KbM Bogava
(11/3, 12/3), 3a pga dukcupaTte XuUnoTo.
6. Wasternete Hapony (11/a, 12/a) rymeHoTO
ynnbTHeHne (11/4, 12/4) BbpXy KOHTparamku-
Te, 3a Ja Ce 3aLUMTUN XUMOTO OT KOPO3WS.

5.4 [lonbrHUTENHO peryrvpaHe Ha XXUNnoTo
(13)

duHaTa HacTporKa ce ocblLyecTBsBa Nocpea-

CTBOM perynupalty 6onT.

1. Pa3xnabete (13/a) koHTparankute (13/2) Ha
perynvpaiusi 6ont.

2. 3aBbpteTe (13/b) perynupaiymsa 6ont (13/3),
3a fja yabImKUTE UK CbKpaTUTe XoA4a Ha Xu-
noTo. BHMmaBawTe, XunoTto ga € fneko onb-
HaTo 1 [ja He NPOBMCBA.

3. 3aBwuiite oTHOBO 3apaBo (13/a) KoHTparaiku-
Te (13/2) Ha perynupaiyus 6ont.

5.5 [poBepka Ha HacTpoWKaTa Ha XXWUIoTo
(14)
XKunoto 3a 3agBwkBaHe Ha xogoBaTa 4acT ce
yAbMkasa ¢ BpemeTo. Ako npu paboTeLl MoTop
3a[BMXKBAHETO Ha Xo4oBaTa 4YacT He Moxe Aa ce
BKJTO4M, TOBA 3HA4M, Ye XKWUIOTO € CTaHarno TBbp-
Ae Abnro v Tpsibsa Aa ce CKbCu.
1. Wskniouvete ypena (Bux enasa 6.8 "M3krroy-
saHe Ha 0suzamensi (38, 39)", cmpaHu-
ua 340).
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2. Perynupaiite 0THOBO XWroTo (BUX enasa 5.3
"MoHmax u Hacmpolika Ha xurnama 3a 3ad-
8uXeaHemo Ha xodoeama Yacm U Ha WHekKa
(07 - 12)", cmpaHuya 336).

3a npoBepka Ha HacTpowikaTa Ha XWNoTo:

1. CrapTtupanTe moTopa (Bux es1aea 6.7
"CmapmupaHe Ha dgueamerns (32 - 37)",
cmpaHuya 339).

2. BkntoyeTe ckopocTTa n (Bux 2nasa 7.1
"CmapmupaHe Ha pexuma 3a ro4yucmeaHe
Ha cHsie (40 - 42)", cmpaHuya 340).

3. HaTtucHeTe 6aBHO Hagony (14/a) ascHata
pbkoxBaTka (14/1) Ha 3agBUXKBaHETO 3a
npuaBMxBaHe, 4OKaTO Ce YCeTU f1eKO CbMnpo-
TuBneHue. LleHTbpa Ha HaTUCK Ha CbeanHK-
Tens e yCTaHOBEH.

4. AKo 3a[BMXBaAHETO Ha Xxo4oBaTa 4YacT He ce
BKItOYM: [OBTOpETE NO-PaHLUHUTE CTHIKM.

5. Ako HacTpomkaTa Ha XUIoTO He e ycrneLuHa:
CBbpxeTe ce CbC CEPBU3 Ha MPOM3BOANTE-
ns.

5.6 MoHTupaHe Ha rpega Ha nocTa 3a uséop
Ha ckopocT (15, 16)

1. 3akadete rpepata gony (15/1) B otgeneHune-
TO 3a NpeBkntoYBaHe Ha npegaskute (16/2).

2. 3akaveTe rpegarta rope KbM JloCTa 3a CMsHa
Ha ckopocTTa (16/3) B nernoto.

3. TlopacwrypeTe rpegarta Aony v rope ¢ noa-
TIOXKHU LWanbun 1 NPYXUHHM LLeKepu.

5.7 MoHTupaHe Ha rbBKaB Ban 3a
YCTPOMCTBOTO 32 U3XBBLPJISIHE Ha CHAT
(17, 18)

1. Ha ycTponcTBOTO 3a U3XBBbPIISIHE HA CHAT:

®  Bkapawnte wudTa (17/1) oT egnHms kpaw
Ha rbBKaBus Ban (17/2) B wHeka (17/3)
nokpaw (17/a).

B 3arerHeTe HabpasgeHara ravika (17/4)
Ha pbka.

2. Top naHerna 3a ynpaeneHue:

B BkapawnTe wudTa oT Apyrusa Kpam Ha rbs-
kaBusi Ban (18/1) B maHuBenata (18/2)
oTgony gokpaw (18/a).

®  3aterHeTe HabpasgeHarta ranka (18/3)
Ha pbka.

5.8 Cabp3BaHe Ha Liencena 3a oTonneHue
n ocBeTneHue (19)

1. CwbeauHete yacTtuTe Ha wencena (19/1) 3a
OTOMMEHNETO U OCBETIIEHUETO.

2. O6esonaceTe LWEMNCENHOTO CbeANHEHNE.

5.9 MoHTUpaHe Ha yCTPOMUCTBOTO 3a
M3XBBbpNsHe Ha cHAr (20 - 23)

1. Hamacnete neko nnb3rawjara NnoBbPXHOCT
(20/1) Ha yCTPOWCTBOTO 32 U3XBLPIISHE HA
CHSIr Ha CHEropMHa C Macro 3a HanpbCcKBaHe
(Moxe ga ce usnonsea u rpec).

2. TloctaBeTe (20/a) NnpbCTEHa OT CUHTETUYEH
maTtepuan (20/2) Bbpxy nnbarawara noBbpx-
HOCT Ha yCTPOWCTBOTO 3a U3XBBLPIISIHE HA
CHAM U NeKo HamacneTe € Macro 3a HanpbC-
KBaHe (MOXe Ja ce U3nonsea u rpec).

3. Tocrasete (21/a, 22/a) ycTpONCTBOTO 3a U3-
XBBPAsSHE Ha cHaAr (21/1).

4. Bkapante duKcupalimTe BuHTOBE (22/2) 0T
BbTpellHaTa cTpaHa npe3 oTBOpUTE U yC-
TPOWCTBOTO 3a M3XBBLPIISIHE HA CHST.

5. 3arerHeTe yCTPOWCTBOTO 3a U3XBbpPNsHE CbC
camoocurypsiBaLLm ce ranku (22/3).

6. [locTaBeTe hukcupalute BuHTOBE (23/1)
npes ronemus HanpaensBaLy, Auck (23/2) n
MOHTUpanTe ABa Manku HanpaensBaLLn au-
cka (23/3).

YkasaHue: Mankume Harnpasnseawu OUCKo-
8e mpsibea da niexam omaope 8bpXy 2ore-
Musi Harpasisisauw, OUCK.

7. BkapanTe HanpasnsiBaluTe AUCKOBe, 3aea-
HO C puKcMpaLLuTe BUHTOBE OT Oy B CHe-
ropuvHa.

8. TMoanoxHuTte wamnbu (23/4) cnoxeTte BbpXy
BUHTOBETE.

9. 3aBwiTe 34paBO CaMO3aknioyBaLLUTE Ce raw-
Kn (23/5).

5.10 3akpenBaHe Ha XWUJI0 KbM
M3xBbpnsAwara knana (24)

ToBa xwuno 3aABwxBa U3XBbprsLlaTa knana Ha

YCTPOWCTBOTO 3@ U3XBBPISHE HA CHST U CIYXWN

3a HacTpolka Ha BUCOYMHATaA Ha U3XBbPIIsSHE.
1. OkadeTe XMnoTo BbB BogauuTe (24/1, 24/2).
Ha BBHLWHOTO xmno TpsibBa Aa ce 3akpenu
rymeHusi npegnasvren.
2. 3aBbpTeTe KOHTparavkuTe (24/3, 24/4) 3gpa-
BO KbM BOAaya AOKaTO XUMOTO Ce OMbHe.
3. C nocra 3a HacTpovika Ha BUCOYMHATa Ha n3-
XBBbpPIIsSiHE NPoOBEpeTe AbMKMHATa Ha XWo-
TO:
= [lpuaswxeTe nocta Jo ynop Hanpeg. M3-
XBbprsarta knana Tpsiésa aa ce npua-
BWXU M3LSANO HaZony.

= [lpuaswxeTe nocta 4o ynop Hasag. U3-
XBbprsara knana Tpsibsa aa ce npua-
BWXU M3LSNO Harope.

474911 e

337



I'IyCKaHe B ekcnnoartauyuna

B Ako e Heobxoaumo, NnpomMeHeTe ObITKN-
HaTa Ha Xunoto.

5.11 3akauaHe Ha xunoto (25)

1. Bakauete xunoto (25/1) B otgeneHneTo
(25/2) nop, pBuratens.

6 TMYCKAHE B EKCIJIOATALIUA

/\ NMPEOYNPEXOEHUE! OnacHocT oT Hapa-
HABaHe nopapuv noBpeAeHa mawmuHa. Pabota-
Ta ¢ AedbekTHa MaluMHa MoXe Aa Aoseae A0
TEXKN HapaHaBaHWA 1 yBpeXaaHusi Ha MaLunHa-
Ta.

®m  PaboTeTe ¢ MawmHaTa, KoraTo He e nedekT-
Ha unu nospegeHa U He nunceat 4actu nnu
nma He3aKperneHu 4acTtu.

H YKA3AHUE Tpeau nyckaHeTo B ekcnnoarta-
LS BUHarn n3sbpLuBanTe orneq. YCTpoOMCTBOTO
He TpsibBa Aa ce u3nonsea ¢ pasxnabeHu, no-
BpeOeHN Uy N3HOCEHW paboTHU 1 / unn 3akpen-
BalLLy YacTu.

6.1 PaboTHu cpeacTBa

/\ OMACHOCT! OnacHOCT OT eKCnno3us u
noxap. Cb3gaBa ce ekcnnosvBHa atMocdepa oT
n3TU4aHe Ha cMec 6eH3nH / Bb3ayx. Bbanname-
HsiBaHe, eKCnno3uns 1 noxap mMorat Aa goseaat
[0 CEPUO3HM HapaHsiBaHWs! U JOPY CMBPT, ako
rOPMBOTO C& MaHWMynMpa HenpaBUITHO.

= He nyuerte, Korato paGOTVITe C GEH3WH.

B [IpbxTe 6GeH3nHa camo Ha OTKPUTO N HUKOra
B 3aTBOPEHU NOMELLEHUS.

/N\ OMNACHOCT! OnacHocT 3a X1BOTa 4pe3
oTpaBsiHe. OTpaboTeHWTe rasoBe Ha ABuraTens
CbAbpXKaT BbrNepoaeH MOHOKCUA, KONTO MOXe
na ybue 4oBeK B paMKUTE Ha HAKOSKO MUHYTU.

B Hukora He ekcnnoaTtupaiTe ABuratens Ha

3aKpWTO, @ CamMO Ha OTKPUTO.

B He BauvweaiTe oTpaboTeHWTe rasose o1
nsuratens.

B [3knioyeTe ABuratens, ako novyecreaTe ra-
OeHe, 3amasiHOCT unu crnabocTt no BpeMe Ha
paboTa. [NoTbpceTe He3abaBHO fekapcka no-
MoLL,.

H YKA3AHUE W3xebpnete oTpaboTeHOTO MO-
TOopHO Macro 6e3 fa 3acTpallaBaTe OKonHaTa
cpepa! lNpenopbyBame 0TpaboTEHOTO Macno Aa
ce npefage B 3aTBOPEH Cb/, Ha LIEHTbP 3a peuu-
KnMpaHe Unu LeHTbp 3a 06CnyXBaHe Ha KNneH-
Tn. OTpaboTeHoTo Macno He Tpsibea Aa ce:

u N3XBBPIA Npn 6utoBuTE oTnagbumn
®  p3cunBa B KaHanusauusTa unv npenmBHULM
®  p3nMBa BbpXY 3emsATa

H YKA3AHUE CnasBgaiiTe NpunoXeHoTo pbKo-
BOZCTBO 3a ynotpeba Ha auratens!

Mpeau nyckaHe B ekcnnoaTtauusi Tpsibea Aa Ha-
NbAHWUTE ABUraTens v fa 3apeauTte CHEropuHa.

YkasaHusa 3a 6eH3nHa U MacrnoTo 3a asuratena:
BWX TEXHUYECKNTE OaHHU.

6.2 HanuBaHe Ha gBurartenHo macno (26)

1. PasBuinTe kanaykarta 3a HanvBaHe Ha Mac-
no(26/1), octaBeTe kanaykarta Ha YMCTO MSIC-
TO.

2. Hanente macrno ¢ nomolyta Ha yHus.

3. TllpoBepeTe HMBOTO HA MacroTo.

4. 3aTBOpeTe fobpe oTBOpa 3a HanvBaHe Ha
Macro v novucTeTe.

3a npaBunHa npoBepka Ha HUBOTO Ha MAcoTo

cnasBaiTe pbKOBOACTBOTO Ha ABUraTens.

6.3 HanuBaHe Ha 6eH3uH (26)

1. Pa3sBuiTe kanaykaTa Ha pesepBoapa (26/2),
ocTaBeTe kanaykaTa Ha YMCTO MSICTO.

2. HaneTte 6eH3MH ¢ nomoLyTa Ha yHus.

3. 3arBopete gobpe oTBOpa Ha pe3epBoapa 1
rouncTeTe.

6.4 T[poBepka Ha HanAraHeTo B rymuTe
[camo 3a 700.4 E LED] (27)

1. TpoBepsiBaiiTe HansiraHeTo B rymMuTe MOHE
Ha BCeKM Tpu Mecela, ocobeHo npean Mbp-
BOTO NyckaHe npes 3aumata 1 Mo Bpeme Ha
pabora.

MakcrmanHo [4onyCcTMMOTO HamnsiraHe B rymu-
Te e HanvcaHo Bbpxy rymute (27/1).
Yka3zaHue: YkasaHue: 1 bar = okomno 14,5 psi

2. HanomneTte paBHOMEPHO rymuTe C Bb3AyLL-
HaTa nomna.
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6.5 HacTtporiBaHe Ha BMCOYMHATa 3a
noymcTBaHe Ha cHera (28 - 30)

/\ BHUMAHME! OnacHOCT OT HapaHsiBaHe.
OnacHOCT OT Haps3BaHNA Npu nocaraHe B pabo-
TeLMa TPaHCTOPTEH LUHEK.
= PerynupaiiTe BUCOYMHATA Ha NOYMCTBAHE

CaMo KOraTo ABUraTensiT e UKIoUeH 1
TPAHCMOPTHUAT LIHEK € B MOKOIA.

HacTtpoiTe BUCOYMHaTa Ha NOYMCTBaHE Taka, Ye
[a He ce BAMra Yakbi Unu Apyrv 4yxam npegme-
TW. BHMmaBanTe 3a ronemy HepaBHOCTH, KaTo KO-
110BO3W, Kanaum 3a WaxTn unv naeeta.

1. TpemecTeTe MallMHaTa Ha paBHa NOBbPX-
HOCT, 3a Aa  perynupare.

2. PasBunte ctarawmte 6ontose (28/1) Ha
nnb3rawuTte dnaHuu (28/2) BNsiBo 1 BAACHO
Ha npeanasHus kanak (28/3).

3. [OBwxeTe nnb3rawute drnaHum Harope u Ha-
pony (28/a), 3a ga noBaurHeTe noYncTealla-
Ta nnactuHa (29/1) Ha xenaHaTa BUCOUMHA.

4. 3aBunTe 3gpaBo cTArawimTe 6onToBe Ha
nnb3rawyTe graHum.

5. BHumaBauTe, ABaTta nnb3rawm dnaHeua ga
Ca Ha efjHaKBa BMCOYMHA, 3a Ja MOXe Mo-
yucTBalLaTa nnacTuHa Aa ce ABUXM ycrno-
penHo Ha 3emsTa (29/a).

W3HoceHu nnb3rawm cdonaHum (30)

Ako nnbarawmat pub (30/1) Ha Nnb3rawmTe

dnaHumM e n3TpuT, 3aBbpTeTe ro Ha 180°, 3a aa

n3rnonaearte BTopaTa cTpaHa.

1. PassunTe rankute (30/2) 3aegHO C NOANOX-
HUTE LWanbu.

2. Ceanete MeTanHata nnoya (30/3).

3. O6bpHeTe nnb3rawms dpnaHel, Ha 180° (30/
a).

4. TlocTtaBeTe NOAMNOXHUTE LanbKn 1 3asninte
34paBo rankuTe.
Yka3aHue: BHumasalime, da He pasmeHume
cmsizawume 6onmose (30/4), koeamo ca ¢
pasnuyHa Ob/KUHA.

6.6 [poBepka Ha cps3BawuTe 6GoNTOBE HA
mawmHara (31, 48)

/\ BHUMAHME! OnacHocT oT noBpeau Ha

MalumMHaTa. 3amMpb3Han peaykTop Ha LHeKa Mo-

€ Aa NoBPeam KIMHOBUA PeMbK.

= [peau cTapTMpaHe Ha ABUraTens nposepe-
Te, Aanu peyKTOpbT Ha LIHEKa € 3aMpb3-
Han.

®  [locTaBeTe CHEropyHa Ha NOAXOAALLO MACTO
33 pa3mpassiBaHe Ha pefykTopa Ha LHekKa.

1. Tpeaw BcsAko cTapTvpaHe nposepeTe, Aanv
cpsasBawuTte 6ontose (31/1, 48/2) ca uenw.
B CkbCaHuTe cpsi3Balyn 6onToBe 3ameHe-
Te C opurnHanHu (Bux enasa 9.4 "CmsiHa
Ha cpsizeawu bonmose (31, 48)", cmpa-
Huya 342). MNMpw n3nonasaHe Ha Heodo-
6peHn pe3epBHU YacTu MalLMHaTa MoXe
[a ce noBpeay CepUo3Ho!
®  [lBa pe3epBHU cpsizBay 6onTtoe (01/8)
ce HamupaT Ha naHerna 3a ynpasrieHue.
2. [lpoBepeTe BCUYKM ENEMEHTM 3a ynpasne-
HVe, NpeanasHu YCTPOWCTBA, ranku, BUHTOBE
1 6onToBe Ha MalLMHaTa 3a NbiHOTa, 406pO
3aTsAraHe v USINIOCTHOCT.

6.7 CrapTtupaHe Ha gBuratens (32 - 37)

OcBeTneHneTo ce BKIoYBA aBTOMaTUYHO npu
CTapTupaHe Ha aBuratensd U naracsa npu cnmpa-
He Ha aBuratens.

/\ OMACHOCT! OnacHocT 3a XMBOTa Ype3

oTpaBsiHe. OTpaboTeHWTe ra3oBe Ha ABuratens

CbAbPXaT BbIMepofeH MOHOKCUA, KOMTO MOXe

Aa ybue YoBek B paMKnUTe Ha HAKOMKO MUHYTU.

B Hukora He ekcnnoaTtupawnTe ABuraTtens Ha
3aKpUTO, @ CaMo Ha OTKPUTO.

= He Bguwsaiite oTpaGoTeHUTe rasose OT
asuvratens.

= [3knioveTe aBuUraTens, ako nodyscTearte ra-
[eHe, 3aMasiHOCT unn cnabocT no Bpeme Ha
pa6orta. MoTbpceTe He3abaBHO fekapcka no-
MoLLl.

/\ BHAMAHUE! OnacHocT oT noBpeau Ha

MalmHaTa. 3amMmpb3aHan peaykTop Ha LHeKa Mo-

Xe [1a NoBpeu KNNHOBUS PEMBK.

®  [lpeau cTapTupaHe Ha ABUraTens npoeepe-
Te, Aanv peayKTopbT Ha LHEeKa € 3aMpba-
Han.

®  [locTaBeTe CHEropuHa Ha NoAXo/sLLO MACTO
3a pasMpassiBaHe Ha peflyKTopa Ha LLUHeKa.
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Mpouec Ha ctapTupaHe (32 - 34)

1. [lpoBepeTe HMBOTO Ha MacrnoTo U rOPMBOTO.

2. OrtBopeTe KpaHa 3a ropmsoTo (32/1) (32/a).

3. [llpoBepeTe, fanv 3agBWKBAHETO 3a Npua-
BWXKBaHE W 3a[iBUKBAHETO Ha LUHEKa ca us-
KIMKOYEHUN OT CKOPOCT. [1BaTa CbeAVHUTENHN
nocta TpsibBa Aa CTOST BepTUKaIIHO.

4. TllocTaBeTe cTapToBaTa knana (32/2) Ha no-
3uumns CLOSE (3atBopeHo) (32/b).

5. HatucHeTte ctaptoBusi 6yToH (33/1) 3 nbTK,
Ha nHTepBanu okorno 2 cekyHau. Mpun Temne-
patypu nog 10 °C HaTucHeTe cTapToBusi By-
TOH 5 NbTW.

6. [lNoctaBeTe nocta 3a rasta (34/1) Ha no3nuns
Bbp3o (34/2, 3aek) (34/a).

7. Bkapawite kntova Ha geuratens (35/1) (35/a).

PbyeH cTapT (36)

1. Teko nagbpnanTe (36/a) BbXETO Ha cTapTe-
pa (36/1) pokaTo He NoYyBCTBATE CbNPOTU-
Ba, Crieq ToBa ro u3gbpnante 6bp3o v crneq
ToBa H6aBHO ro HaBuMiiTe OTHOBO.

230 B npouec Ha ctapTtupaHe (37)
1. (37/a)

<, (37/b)

6.8 MWsknouBaHe Ha aBurartens (38, 39)

/\ NPEOYMPEXOEHUE! OnacHocT oT Bbp-
TAWM Ce YacTu Ha MawmnHaTa! bbpkaHeTo BbB
BBbPTALLM CE YACTM Ha MalLMHAaTa BOAW OO TEXKM
HapaHsBaHus!

B Hukora He 6GbpkaliTe BbB BbPTALLUS ce

TpaHCMOpTEH LHek!

1. TMoctaBeTe nocrta 3a nogaeaHe Ha ras (38/1)
Ha nosuums 6aBHo (38/2 KocTeHypka) (38/a).

2. 3a pa npepoTepaTute 3aMpb3BaHe, OcTaBe-
Te TPaHCMOPTHUS LLIHEK U U3XBBbPSALLOTO KO-
neno Aa npoabipkaT Aa paboTAT, AokaTo B

ronsiMa crteneH ce ocBoboaAT ot cHera. B
NPOTUBEH Crny4aii KNMMHOBUTE pemMbLy Morat
[a ce NoBpeAsiT Npu cTapTupaHe.

3. WsBaperte (39/a) kntova Ha aBuratens
(39/1) .

4. [BuratensT ce Uskn4ysa.

5. 3asbpTeTe kpaHa 3a ropusoTo (39/2) Ha no-
3uums OFF (3aTBOpeHo ) (39/b).

7 PABOTA

7.1 CrapTuMpaHe Ha pexuma 3a noYncTBaHe
Ha cHsr (40 - 42)

/\ NPEQYNPEXOEHUE! OnacHocT oT Bbp-
TALWM ce YacTu Ha MawmHaTta! bbpkaHeTo BbB
BbPTSLLM CE YacTV Ha MalluMHaTa BOAM [0 TEXKM
HapaHsiBaHus!

B Hukora He 6bpKaiiTe BbB BbpPTALLMSA Ce

TpaHCMOpTEH LUHek!

/\ NPEOYNPEXOEHUE! U3xBbpRsiHe Ha
npeameTn! OnacHOCT OT HapaHsBaHe 1 onac-
HOCT OT MaTepuasHu LWeTn B CrieACTBME Ha U3-
XBbPNSHW npegmeTun!

B Hukora He HacouBanTe KaHana 3a U3XBbPNs-

He Ha CHAr KbM X0pa, XW1BOTHW, NPO30pLX,
aBTOMOGWNM UNK BpaTw.

1. TlyckaHe B ekcnnoatauus.
2. TllpoBepeTe no3uumsita Ha yCTPOMCTBOTO 3a
N3XBBPMSAHE Ha CHera u perynupanTe noco-
KaTa Ha u3xBbpnsHe ¢ maHusenara (40/1).
3. PerynupaiiTte BUCOUYMHATA HA U3XBbPISHE
(40/2).
4. CrapTtupaiite MoTopa (BuX enasa 6.7
"CmapmupaHe Ha dgueamerns (32 - 37)",
cmparuya 339).
5. BkntoyeTe cKopocT 3a npuasmkeaHe (41/3):
B 1 go 6 ca CKOpPOCTU 3a ABUXEHUE Ha-
npen, npu koeto 1 e Hali-6aBHaTa, a 6
Han-6bp3aTa CKopocCT.

B R1 1 R2 ca ckopocTu 3a NnpuaBmkeaHe
Hasapg, npu koeto R1 e Hali-6aBHaTa, a
R2 nan-6bp3aTa ckopocT.

6. HaTucHeTe cbeanHuTenHus noct (41/4) 3a
3afBWXBaHe Ha WwHeka (41/a).

7. HaTtucHeTe cbeanHutenHus noct (42/5) 3a
npuasuxeaHe (42/a).
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7.2 CnupaHe Ha peXuMma 3a noYncTBaHe Ha
cHsar ( 43)

1. OtnycHeTe cbeanHuTenHuns noct (43/1) 3a
LLIHEeKa 1 3a NpUABWXBaHe, T.e. paseanHeTe
(43/a).

3a pga npefoTtepaTvTe 3aMpb3BaHe, ocTaBeTe

TPaHCMOPTHUSA LUHEK Y N3XBBPMSALLOTO Komerno Aa

npoabKaT Aa paboTAT, 4oKaTO B 3HAYMNTENHa

cTeneH ce ocBoboOAAT OT cHera. 3ampb3Han

TPaHCMOPTEH LLUHEK LLie MOBPEAU KIIMHOBUTE pe-

MbLN.

CHEropuHbT Cinpa, TPaHCNOPTHUSIT LUHEK U 13-
XBBPIISALLOTO KOMENo He paboTaT.

7.3 lNpeBKnoyBaHe Ha CKOPOCT 3a
npuaBuxBaHe (42- 44)

BHUMAHMUE! OnacHocT oT noBpeaa Ha ype-
na. Ckopoctute ce noBpexaar, korato npeau
CMsiHa Ha CKOPOCTTa HAAMa pasefuHsiBaHe.

= [TbpBO paseduHeTe, cref KOETO CMEHETE
ckopocTTa.

1. OcBobogeTe cbeANHUTENHUS NOCT 3a Npua-
BkBaHe (43/1), T.e. paseagnHsaBaHe (43/a).
YkaszaHue: TpaHcriopmHusim wHek 6110Kupa,
KO2amo npu enaxeH U MEeXbK CHse ce cripe
u cned mosa omHo80 ce cmapmupa. He oc-
sobox0dasalime cbeOUHUMEIHUS 10cm 3a
npudsuxeaHe Ha WHeka!

2. TMpeBkntoyeTe (44/1) ckopocTTa CbC CKOPOCT-
HKS NoCT .

3. HaTtucHeTe cbeaunHutenHus noct (42/5) 3a
npuasuxeaHe (42/a).

7.4 W360p Ha pexum Ha paboTa npu moaen
760.4 TE LED

C nocrta 3a n3bop Ha pexum Ha paboTa (02/23)
MOXe Ype3 TpaHcdepmpaHe Ha TexecTTa Ha CHe-
ropuHa fia ce perynvpa BucoumMHaTa Ha TpaHc-
MOPTHUS LLUHEK, NoYncTBaLLaTa nnactTuHa u npea-
nasHus kanak.

B "Transport": TexxecTTa naga BbpXy 3agHaTa
4YacT Ha CHeropvHa, npv KOETo TPaHCMOPTHU-
AT LWHEK M NpeaAnasHusAT Kanak ce oTaaneya-
BaT OT Nnofa v cppesara 3a CHSAr MOXe NeCHO
a ce npemecTu.

®  "Normal": Xopn3oHTanHo nonoxeHne Ha cHe-
ropvHa (ypaBHOBECEHO) 32 HOPMasieH PEXum
Ha paboTa.

®  "Packed Snow": lMpu nnbTeH CHAT ¢ Tasn Ha-
CTpOiKa TeXecTTa MoXe [a ce NpeHece Bbp-
Xy npefHaTta 4acT Ha CHEropuHa.

7.5 YnpaBneHue Ha cHeropuH 760.4 TE LED
(45)
1. 3aBuBaHe Ha cHeropuHa Hanseo: MaTernete
(45/a) neBus noct-nionka (45/1).
2. 3aBuBaHe Ha CHeropvHa HagscHo: MsTerne-
Te (45/b) pecHus noct-ntonka (45/2).

7.6 OTcTpaHsiBaHe Ha 3aApbCTBaHUA B
YCTPOWCTBOTO 3a U3XBbPIIsiHE Ha CHera
(43, 46)

H YKA3AHUE 3a nsbsirsaHe Ha 3aapbCTBa-
HWS! NPU MOKBP U TEXBK CHAT MO Bb3MOXHOCT OC-
TaBsIiTe TPAHCMOPTHUSAT LWHeK Aa paboTu.

AKO CHerbT He ce U3XBbpIs NPaBUHO, NpUYnHa
3a ToOBa MOXe [a Ca HaTpynBaHUA Ha CHAr U neg
MO TPAHCMOPTHUSA LLUHEK U KaHara 3a N3XBbpria-
He.

1. OtnycHeTe cbeanHuTenHus noct (43/1) 3a
LWHeKa 1 3a NpUABWXBaHe, T.e. paseauHeTe
(43/a).

2. WsknovyeTte moTopa (Bux enasa 6.8 "M3kmoy-
8aHe Ha dsueamerns (38, 39)", cmpaHu-
ua 340).

3. C vHCTpyMmeHT 3a nounctBaHe (46/1) otcTpa-
HeTe BHUMATENHO CHera OT KaHana 3a u3-
XBBPIsSHE U OT TPAHCMOPTHUS LLHEK.

Mpun npoabMmKaBaLlo HEMPaBUMHO U3XBbPSHE

Ha CHera nNoTbpceTe CepBu3.

8 PEMOHT

/\ NPEOYMPEXOEHUE! OnacHocT oT Hapa-
HsIBaHUSA NO BpeMe Ha PEMOHTHa ieMHOCT.
HenpaBunHWTe pEMOHTHU AENHOCTM MoraT Aa
gosenart OO0 TeXKU HapaHABaHUA U OO0 noBpeaun
Ha ypega.

B PemoHTHUTe paboTu moraT Aa ce U3BbpLuBaT
CaMo OT CEPBU3HUTE LIEHTPOBE Ha NPOU3BO-
anTena unm ot oTopusnpaHu cneymannnpa-
HU hrpmu!

[MpodhecnoHanHa npoBepka ce N3ncKBa BUHArM:
= Cnep npeMuHaBaHe npes NpensTcTBume.
= [pu BHe3anHo cnupaHe Ha ABurartens.

= [loBpefeH TPaHCMOPTEH LUHEK UMW N3XBbP-
NSO Komeno.
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nO,El,Elp'b)KKa 1 NoYncTBaHe

9 noaaPbXKA U MOYNCTBAHE

/\ BHUMAHUE! OnacHocT oT HapaHsiBaHe.
OcTpopb6ecTy 1 ABMXKELLM Ce YacTy Ha ypeaa
MoraT fa joBeaaT 0 HapaHsBaHus.

B BuHaru npu paboTu no nogapwkkarta, 06-
CNy>XBaHeTO M NOYUCTBAHETO HOCEeTe 3alluT-
HW pbkaBuum!

B [3kntoyeTe ABuUraTens u ce yseperte, Ye e
cnpsan!

B )I3BageTe Wekepa Ha 3ananutenHara caeLw!
B [loyncTBanTe MaluMHaTa crnej Bcska ynotpe-

6a. OTcTpaHsaBanTe ocobeHo oTnaraHusaTa
Ha con 3a NopbCcBaHe Ha NbTuwaTa.

B He npbckante malmHata ¢ Boga. lNpoHukHa-
na Boa MOXe [ia NpUYMHM NoBpeau (3ana-
nuTenHa cuctema, kapbyparop).

B BuHaru cmeHsanTe gedekTHU LWyMo3arnyLm-
Tenm.

CnasBanTe rpadmka 3a nogapbxka.
CnasBanTte pbKOBOACTBOTO 3@ eKcnioaTaums
Ha aBurartens.

9.1 [pacmk 3a nopapbKKa

Mpeau Bcsika ynotpeba

. KoHTponupamnTte HABOTO Ha MacroTo (BUXTe
PBKOBOACTBOTO 3a eKkcnnoaTaums Ha ABura-
Tens).

KoHTponupainTe cpsizBawmTe 6onTose.
KoHTponuvpainTe malumHaTta 3a noBpeau.
[MpoBepeTe, 4anu TPAHCNOPTHUSAT LLUHEK e
3ampb3Harn.

Cnepn nbpBUTe 5 paboTHM Yaca

B CmeHeTe MOTOPHOTO Macro (BUXTe pbKo-
BOACTBOTO 3a eKcrnoaTtauusi Ha ABuraTens).

Ha Bceku 8 ekcnnoaTtaunoHHM Yaca

B CmasBanTe TPaHCMNOPTHUS LLUHEK.

Ha Tpu meceua

B [IpoBepsiBaniTe HANSAraHEToO B rymuTe.

B  HamacnsBanTte npbCTeHa Ha yCTPONCTBOTO
3a U3XBBPIISIHE Ha CHAM C Macno 3a HanpbC-
KBaHe.

FopgnwHo

B CmeHsANTe 3ananuTtenHara cBeLy (BUXTe pb-
KOBOJCTBOTO 3a eKcnroaTtauusi Ha ABurarte-
ns).

['pecupaiiTe TPaHCNOPTHUS LLUHEK.
CMeHsANTe MOTOPHOTO Macro.

9.2 Cwma3BaHe Ha TPaHCNOPTHUSA LIHeK (47)

HanpaBeTe okono 2-3 BNpbCKBaHUSA Ha yHUBEP-
carnHa rpec c Takanamut B MacrnboHkara (47/1).

9.3 MopapbkKa Ha 3aABUXKBaAHETO Ha
KonenoTto u wHeka (09)

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocT oT Hapa-
HsiBaHe npu paboTu no nogapwbXxkata. Henpa-
BUSTHA NOAAPBKKA MOXE Aa AoBee A0 TEXKM
HapaHsIBaHWs 1 yBpeXaaHUs Ha MaluuHara.

B HacTtpomnBaunTe XUnoTo camo Npu U3KMYeH
asuraten.

B CnpeTe gBurartens, ako 3aBWXBaHETO Ha
NpUABWXBaHETO/LLIHEKA HE MOXe [ja ce U3-
Krouun.

B He ce onuTBaWTe Aa pemMoHTUpaTe camu, a
He3abaBHO NOTbpCceTe CEPBUS3.

H YKA3AHUE Bnara B xunoTto Moxe Aa fo-
Bee [0 Kopo3usi 1 3ampb3BaHe. [oBpeaeHo xu-
no TpsibBa ga ce cMeHu.

PerynupaHe Ha xunorto

AKo npu paboTell ABUraTen 3agBMKBaHETO Ha

X0[0BaTa 4acT /LUHeKa He MOXe a ce BKIMoun

noeeye, TpsibBa fa ce perynmpa CbOTBETHOTO

XKUro.

1. PasBuite koHTparankute (09/2).

2. Bwbprete perynatopa Ha xwunoto (09/1) no
nocoka Ha ctpenkaTta (09/a), gokato XunoTo
He npoBucBa noseYe (rneko e obterHaTto). o
BpeMe Ha BbPTEHETO ApbXTe BbXeTo 3apa-
BO, 3a [la He ce ycyye.

3. 3arerHete koHTparavikata (09/2) (09/b).

4. 3a npoBepka Ha HacTporikaTa, cTapTupanTe
ABUraTens v BkNoyeTe 3aABUKBAHETO Ha XO-
[oBaTa YacT/LUHeka.

5. AKo 3a[BMXKBaHETO Ha xogoBaTa YacT/LUHeka
BCe Olle He Moxe Aa 6bae 6e3onacHo BkIto-
YeHO 1 M3KIIYeHo, MalumHaTa Tpsbea aa
O6bae 3aHeceHa B CepBus.

9.4 CwmsHa Ha cpsa3Bawum 6onToBe (31, 48)
3a 6e3onacHOCT Ha NoTpebuTensa n MalmHaTa
cpssBawmTe 6ontose (31/1) ce ckbeBaT cnen
GrokupaHe Ha LUHeka.

H YKA3AHUE Ckbcanute cpassaiim 6ontose
3ameHeTe C opurMHanHu. MNpu usnonssaHe Ha He-
0406peHN pesepBHY YacTu MaluMHaTa Moxe Aa
ce NoBpeAn cepro3Ho!

1. WsknioyeTe MawmHaTta n n3BageTe Liekepa
Ha 3ananuTtenHara cBeLl.
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2. OrtcTtpaHeTe (48/a) NPYXUHHWSA LWUNNUHT
(48/1).

3. VsBapgete (48/b) noBpeneHuTe cpassalum
bonToBe (48/2).

4. TlpoBepeTe Bana 3a nospeau.

5. TMocTaBeTe HOBU cpa3BaLLy GonTose 1 06es-
onaceTe C MPYXWUHEH LUMMNHT.

9.5 ®wuHa HacTpoWka Ha BUCOUYMHATA Ha
LUHEKOBUS TpaHCNOpTbLOp [camo npu
760.4 TE LED] (49)

duHaTa HacTporKa MoXe Aa ce U3BbPLUN Ype3

perynvpaHe Ha BuHTa (49/1) 3a noBguraHe unm

cnyckaHe Ha LUHEKOBUSI TPAHCMOPTLOP U NMpea-
nasHus Kanak.

BuHTBLT ce perynupa nocpecTBOM focTa 3a us-

60p Ha pexum 3a pabota (02/15):

B /1306paxeHneTo (49) nokassa nosmumsaTa Ha
BuHTa npu "Packed Snow" (MnbTeH cHAr).
Jleko noBAWrHeTe CHeropyHa B Tasun No3u-
uus.

B Ha nosuuus “Transport” (TpaHcnopTupaHe)
ocTa Lwe ce dumkeupa.

B 3a paboTta, NocTbT 3a n3bop Ha paboTeH pe-
XM TpsibBa ga ce HacTpou Ha "Normal”
(HopmaneH).

9.6 PerynupaHe onbHa Ha Bepurute [camo
3a 760.4 TE LED] (50)

O6TaraHeTo Ha Bepurata MOXe ga ce perynvpa

nocpeAcTBOM 3aTaraHeTo Ha ravikute (50/1) Ha

KykuTe (50/2). Besika rbceHnYHa neHTa moxe ga

ce perynupa cuHo.

10 NMOMOLL NPU HEU3NPABHOCTHU

/\ BHAMAHUE! OnacHocT OT HapaHsiBaHe.
OcTtpopb6ecTv 1 ABUXELLM Ce YacTu Ha ypeaa
MoraT Aa foBefaT [0 HapaHsBaHUs.

B BuHaru npu paboTu no nogapbxkata, 06-
CMy>XBaHeTO M NOYUCTBAHETO HOCETE 3aLLUT-
HW pbkaBuum!

B U/3knioyeTe gBuraTens u ce ysepete, Ye e
cnpsn!

B |I3BajeTe Liekepa Ha 3ananuTenHarta ceew!

H YKA3AHUE TMpu HensnpaBHOCTM, KOUTO He
ca NocoyeHun B Tasu Tabnuua M KouTo He Mo-
KeTe fa OTCTpaHUTe CaMOCTOSITESTHO, MOSSt
0o6bpHETE ce KbM HallaTa KOMNeTeHTHaA KINEHT-
cka cnyxba.

HeunsnpaBHocT

OBuratensaT He
pa6oTu.

MowHocTTa Ha
aABuraTtens naga.

3aaBuxBaHe Ha
xopoBara 4acTt
He PYHKLUOHM-
pa npu HaTucHaTt
cbeauHUTENeH
nocr.

3aaBuxBaHeTo
Ha xogoBara
YacT He MOXe Aa
ce usknioum (He
ce paseauHsBa).

TpaHCnOPTHUAT
LIHEK He ce Bbp-
TU NpU HaTUCHaT
cbeauHUTeneH
nocr.

TpaHCnOPTHUAT
LIHEK He MOXe
Aa ce U3KIYn
(He ce pa3seguHs-
Ba).

MawwuHaTta Bu-
6pupa MHoOro
CUIHO.

OTcTpaHsiBaHe

Haneinte 6eH3nH.

[MocTaBeTe nocrta 3a noga-
BaHe Ha ras Ha ,Start".

BknioueTe crapToBata
knana, HaTucHeTe cTapTo-
BUSA BYTOH.

MouncTeTe 3ananuTenHa-
Ta csell,.

[MouncTeTe kaHana 3a n3-
XBbpRsiHe/kopnyca.

OcBobogeTte TpaHcnopT-
HWSI LUHEK M KOMENoTo 3a
U3XBBPIISIHE OT CHSAT U Nea.

HamaneTte pa6oTHara cko-
poCT.

Perynupawite xunoTo.

MoTbpceTe cepeu3.

M3kntoyeTte moTtopa.

He ce onuTtBanTe aa
pemMoHTupare!

= [loTbpceTe cepBus.

CkbcaHu cpsissaluy 6onTo-
BE, CMEHeTe.

Perynupavite xunoTo.
MoTbpceTe cepBus.

B V3knioyeTe moTopa.

B He ce onuTBaiiTe aa
pemoHTupare!

B [loTbpceTe cepBu3.

MpoBepeTe TpaHCMOPTHUA
LLIHEK U KOMENoTO 3a W3-
XBbprsHe.
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CknagumpaHe

HeunsnpaBHocT OTcTpaHsiBaHe

MawwuHaTa Abp-
na Ha egHa cTpa-
Ha.

MpoBepeTe HansiraHeTo B
rymuTe.

[MpoBepeTe nnb3rawuTe
dnaHum, HacTponTe nnn
CMeHeTe.

Pe3epBHU yactn
BwxTe: www.al-ko.com

11 CKNAOUPAHE

/\ NPEOYMNPEXAEHUE! OnacHocT oT no-
Xap u ekcnno3us. BeH3nHoBuTE napwu ca necHo
3ananmmMmun.

u Hukora He ocTaBsanTe MaluMHaTa npn OTKPUT

nnamMmbK UNn N3TOYHNUM Ha TONJNNHa.

Cnep Bcsika ynoTtpeba Ha ypega ro nodmcteante
OCHOBHO 1 MOCTaBSANTE BCUYKM 3aLLUTHU NMOKPU-
TUS (aKo ca HanuyHu Takuea). CbxpaHsBawiTe
ypeaa Ha cyxo, 3akrnioyBalLo ce MSICTO U U3BbH
obcera Ha geua.

AKO MalLMHaTa ce CbXpaHsaBa 3a No-AbMbr nepu-
oA, HanpumMep creq aumara, ca HeobxoauMu
cnegHuTe paboTy, 3a Aa ce naberHat nospeau:

B |I3npa3BaHe Ha kapbypaTopa:
CrapTupaiite gsuratens.
3aTBopeTe KpaHa 3a ropuBoTo.
M3uakanTe, gokaTo ABUraTensr crpe.

14 NUHOOPMALUA 3A OEKITAPAUUATA
3A CbOTBETCTBUE

C HaCTOSILLOTO AeknapmpamMe Ha CBOs OTFOBOp-

HOCT, Ye TO3¥ NPOAYKT BbB hopmaTa, B KOSITO €

npeanaraH Ha nasapa, U3nbJHsABa U3UCKBAHUATA

15 FTAPAHLUA

OcTaBeTe ABuraTens fa ce oxnagu.

MoacyweTe malumnHaTa v st npubepeTe Ha He-
[JOCTbIHO 3a Jeua 1 TPeTu nuua MsICTO.

= [3npasHeTe ropuBHUS pe3epBoap U ro Ha-
nbhHeTe 4O rope.

M3BapeTe kntova Ha aBuratens.
M3BageTe Liekepa Ha 3ananurenHarta ceeLy.

12 U3SXBBPNAHE

E -

= [peau fa U3XBbPNUTE YCTPOMCTBOTO, pesep-
BOApbT 3a rOpMBO U pe3epBoapbT 3a Macro
TpsibBa Aa 6baaT n3npasHeHu!

B OnakoBkaTa, ypeabT U NPpUHAANEXHOCTUTE
ca NpPou3BeAEeHN OT NoAnexalln Ha peLmnKu-

paHe maTtepuann n Tpﬂ6Ba Oa ce U3XBbpnAaT
B CbOTBETCTBME C TOBa.

BeH3NHBT 1 MOTOPHOTO Macro He
npuHaanexart KbM JOMaKUHCKUTE OT-
nagbLm, a HaNpoTVB HanaraT oTaen-
HO cbbupaHe n nsxebpnsaHe!

13 NOOAOPBXKA / CEPBU3

3a BBbNpOCU OTHOCHO rapaHuusiTa, peMoHTa Unm
noaMsiHaTa Ha YacTu, MOJs, CBbpXeTe Ce C Hau-
6num3kus cepBm3eH LeHTbp Ha AL-KO. e ro oT-
KpueTe B MHTEPHET Ha CrneaHusi aapec:
www.alko-garden.com/service-contacts

3a noeeye MHOpMaLMA OTHOCHO pe3epBHM Yac-
TV noceTeTe:

www.alko-garden.com/spareparts

Ha XapMOHU3WpaHuTe aupektTnemn Ha EU, ctan-

naptute 3a 6e3onacHocT Ha EU u ctaHgapTuTe
3a cneuunduyHnTe NpodykTu. [eknapaumsTa 3a
CbOTBETCTBUE € YacCT OT MHCTPYKLMSTa 3a eKc-

nroartauusi u e NpunoXxeHa KbM MallvHaTa.

Bcakakeu maTepmanHu unv npousBoACTBeHV AedekTu No ypeaa ce OTCTpaHsiBaT OT Hac npes3 3akoHO-
BUSi JaBHOCTEH CPOK 3a NpeTeHLMUn 3a HedocTaTbLy, MO Hal M36op Ypes PEMOHT UK 3aMecTBalla
noctaska. [IaBHOCTHUAT CPOK Ce onpeaensi CbOTBETHO Cropes 3akoHUTE Ha cTpaHaTta, KbAeTo e Npo-
hafeH ypeabT.
Hawata rapaHuus Baxuv camo npu: [apaHumMsiTa cTaBa HeBanuaHa npu:
®  CnasBaHe Ha Ta3u MHCTPYKUUS 3a ekcrinoata- B OnuTK 32 CAMOBOSTHU PEMOHTU
ums m
MpaBunHa ynotpeba n
M3non3BaHe Ha opur1MHanHu pesepBHU YacTu

CaMOBOMHUN TEXHNYECKN U3MEHEHUSI
Ynotpeba He no npegHasHaveHve
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or rapaHuudaTa ce U3KnK4BaT:
= |lleTV NO NakoBOTO NOKPUTME, Bb3HWKHANW BCreACcTBME HA HOPMarHO U3HOCBaHe
B Bbp30 M3HOCBALLM Ce YacTu, KOUTO Ha KapTaTa C pe3epBHUTE YacTu ca 03HaYeHu C pamka

XXXXXX (X)
B [lBUraTtenu ¢ BbTPELLHO rOpeHe (3a TsX BaxaT rapaHLUMOHHUTE pa3nopeabun Ha CbOTBETHUS Mpo-
n3BoauTeN Ha MoTopa)

[apaHUMOHHMST NeproA 3anoyBa Aa Teye crnef nokynkata oT cTpaHa Ha MbpBUsSi KpaeH notpeburen.
Onpepensiwa e gataTta Ha JOKyMeHTa 3a nokynka. Mons, o6bpHeTe ce ¢ Tasu Aeknapauus 1 opuru-
HarHWsi JOKYMEHT 3a MOKyrka KbM BallWsi TbProBCKU NpeAcTaBUTEN UM HaW-6rnskus LeHTbp 3a 06-
Cry>BaHe Ha KnneHTW. 3akoHOBWTE NpeTeHUMU 3a AedekTn OT CTpaHa Ha KyrnyBaya KbM npoaaBava
ocTaBaT HEMPOMEHEHW OT Ta3u Aeknapaumsi.
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14 WHdopmaumsa o geknapaumm cooTseT-

1 UHO®OPMALUA O PYKOBOACTBE
MO 3KCMNNYATALUU

= HeMmelkasi BEpCUA COAEPXUT OpUTMHANbHOE
PYKOBOZCTBO MO 3KcnnyaTaumn. Bce octans-
Hble $I3bIKOBblE BEPCUM — 3TO NEPEBOABI O-
pUrMHanNbLHOTO PYKOBOACTBA MO 3KCMyaTauu-
n.

B Bcerga oepxute 9TO PyKOBOACTBO MO 3KC-
nnyaTauum nog pykon, 4tobbl npounTaTh ero,
ecnu Bam notpebyetcs nHpopmaums o6 y-
CTpoKCTBE.

= [lepegaBaviTe yCTPOMCTBO APYruM nuuam
TONbKO BMECTE C 9TUM PYKOBOACTBOM MO 3KC-
nnyarauum.

B [lpoytuTte 1 cobniofainTe ykasaHusi Mo Tex-
HVKe 6e3onacHoCTU 1 NpeaynpexaeHus,
npvBeAieHHblE B JaHHOM PYKOBOACTBE MO
akcnnyatauun.

1.1 CwuMBOnbI Ha TUTYJIbLHOW CTPaHu1Le

CumBon 3HauyeHue

Ob6sa3aTensHO NpoynTanTe AaHHoe
PYKOBOZCTBO MO 3KChnyaTaumm ne-
pen BBOAOM B 3KChnyaTaumio. 31o
Heobxoanmo Ans 6esonacHom n
6e30Tka3Homn paboThbl.

PykoBoACTBO Mo aKcnnyaTauum

He cnepyeT akcnnyaTupoBath 6eH-
31MHOBOE YCTPOWCTBO BOMM3N OT-
KPbITOro niamexHun nnn NCTo4YHMKoB
Tenna.

1.2 YcnoBHble 0603HA4YEHUA U CUTHANbHbIE
cnosa

/\ OMACHOCTb! Y«kasbiBaeT Ha onacHyko cu-
Tyauuio, KoTopas, ecnu ee He n3bexatb, NPUBO-
JNT K CMEPTU UMK Cepbe3HbIM TpaBMaM.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! YkasbiBaeT Ha no-
TEHLManbHO OnacHyk CUTyauuto, KoTopasi, ecnu
ee He nsbexartb, MOXEeT NPUBECTU K CMEPTU UMK
cepbesHbIM TpaBMam.

/\ OCTOPOXHO! VYkasbiBaeT Ha NOTeHLMarb-
HO OMaCHYH CUTyaLuto, KOTOpasi, eCrn ee He 13-
GexaTb, MOXKET NPUBECTM TpaBMaM J1IETKO 1
cpenHen THKecTu.

BHUMAHME! YkasbiBaeT Ha cuTyaLmio, KOTO-
pasi, ecnu ee He nsbexartb, MOXET NPUBECTU K U-
MYLLIECTBEHHOMY YLLEpOYy.

H NPUMEYAHUE CneuvansHble ykazaHus
ANs 0BreryeHns NoHUMaHNA 1 aKCnyaTaLum.

2 OINUCAHUE NPOOYKTA

B naHHOM pykoBOACTBE MO 3KCMnyaTaummu onuca-
Hbl HECKOJIbKO TUMOB (Dpe3epHbIX CHErOOYUCTU-
Tenein. OnpegenuTe Moaesb No N306paxeHnam
1 OMMCaHMWI0 PasHbIX YCTPOMCTB 1 3aBOACKON Ta-
Bnnuke.

2.1 Wcnonb3oBaHue NO Ha3HaYeHUIO

®pe3sepHble CHErOOYNCTUTENN NPeaHa3HaYeHbI
UCKIMIOYUTENBHO Ansi yGOPKY CBEXEBbINaBLUEro
PbIXOr0 MOKPOIO U PbIXSIOr0 CHEra Ha MOLLEHbIX
[OPOXKKax W NroLiagkax, Harnpumep, BO BHyTPEH-
HUX ABOpax, Ha Bbe3fdax B rapaxu, NELEXOAHbIX
[0pOXKKaxX UNv NapkoBOYHbIX MECTax — MoaXo-
AT ANs HenpoecCcMoHanbHOro UCTMONb30BaHUS.
OunLiaeMble JOPOXKKM M yHaCTKM JOMKHbI UMETh
TBEPA0E OCHOBaHWE W rnafKyto NOBEPXHOCTb
(6eToHHas1, rpaHUTHas NnuTKa, acanbT U T. n.).

3TO yCTPOWCTBO NpeaHa3Ha4YeHo ANs YacTHOro
ncnonb3oBaHus. Jlloboe apyroe ncnonb3oBaHue,
a Takke HeCaHKLMOHMPOBaHHbIe MoaudvKaLmnm
UKW JOMOMHEHNst pacCMaTpUBAlOTCH Kak HeHaz-
nexaltlee 1Mcnonb3oBaHne U NPUMBOAST K NpU3Ha-
HWIO HEENCTBUTENMBHOM rapaHTun, a Takke K no-
Tepe COOTBETCTBUSA 1 0TKa3y OT ntoboit oTBeT-
CTBEHHOCTY 3a yLep6 nonb3oBaTento unm Tpe-
TbMM NML@M CO CTOPOHbI NMPOV3BOANTENS.

2.2 Cny4au npeayCMOTPEHHOro
npuMeHeHus

dpesepHble CHEroOYNCTUTENN NPeAHa3HaYeHbI
[OJ151 PAaCYUCTKM FPYHTOBBIX JOPOXKEK U MIIOLLaA0K,
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OnucaHue npogykta

T. €. He NOAXOAAT ANSA rPaBUNHBIX Y4acTKOB U [0-
poxek unu nyros. 3anpeLuaeTcs UCNonb3oBaTb
[aHHOe YCTPOWCTBO ANs yAaneHns 60nbLuoro ko-
NMYecTBa N YPOBHS CHera, O4eHb MOKPOro 1
NMoTHO yTpamboBaHHOrO cHera u neaa.
YCTPOWCTBO He NpefHasHa4veHo Ans KoMMmepye-
CKOro MUCMOosb30BaHWs B 06LLECTBEHHbIX napkax,
Ha CMOpPTUBHbIX NNoLaaKax, B CEMbCKOM U nec-
HOM XO351NCTBaXx.

2.3 lMpepoxpaHuTernbHble U 3alUTHbIE
ycTpouncTea

/\ NPEOYMPEXOEHUE! OnacHocTk TpaB-

MUpOBaHMA. HencnpaBHOCTb 1nu GesaeiicTere

NPeAOXpPaHUTENbHbIX U 3aLLUUTHBIX YCTPONCTB MO-

ryT cTaTb NPULMHOI TPaBM.

B HewucrnpaBHble NPeaoXpaHnTenbHbIe U 3a-
LWWUTHbIE YCTPONCTBA MOANEXKAT PEMOHTY.

®  Hukorda He BbIBOAWUTE M3 CTPOS NPeaoxpa-
HUTENbHbIE U 3aLYUTHbIE YCTPONCTBA.

Pbivar cuenneHus

Ha HanpaBnstoLen 6anke ycTponcTeBa HaxoasaT-

¢ ABa pblyara cuenrneHusi. B MoMeHTbl onacHo-

CTU crniegyeT oTnycTUTb 06a pblyara cLenneHus.

B Pplyar cuenneHus ons npyMeoAa LWHeka aed-
nektopa. [MpuBoA LWHeKa OCTAHOBUTCS.

B Pblyar cuennenusi Ans Xo40BOro npueoa.
Xo[oBOW NpUBOS OCTAHOBUTCS.

Perynupyemsbii xenob BbIrpy3ku cHera
XKenob BbIrpy3ku cHera cnefyeT oTperynmpo-
BaTb Tak, YToObl OTOBpackiBaeMbl CHET He npea-
CTaBMsin ONacHOCTY ANs MOAEN, XXUBOTHBbIX, 3[a-
HWI, TPaHCMOPTHbIX cpeacTB u np. CobntogaThb o-
CTOPOXHOCTb, YTOObI HE NPENSITCTBOBATb [ABUXE-
HUIO U He MoABepraTb ONacHOCTU APYruX yyacT-
HVKOB [JOPOXXHOIO [ABWXEHUSI.

2.4 KomnnekT nocTtaBKu
7004ELED <2

e © 9 ¢
07
% —&

S | S — —

KomnnekT noctaBku BKkItoYaeT B cebs nepeync-
neHHble no3uumn. MpoBepuTb, BKIOYEHbI NN BCe
no3uLum:

Ho- KoMnoHeHTa
mep

1 dpesepHbIi CHErOOYMCTUTENb
2 HwKHWUIM aneMeHT pyKosaTKn

3 TMaHenb ynpaBneHusi C BEPXHWUM are-
MEHTOM PYKOSITKU

4 Kenob BbIrpysku cHera

PykoBogcTBO Mo akcnnyataumm dpesep-
HOrO CHErooYMCTUTENS

6 PykoBoacTBo no akcnnyatauuv gsura-
Tens

7  KomnnekT Hacagok Ans xenoba Bbirpys-
Kv cHera (3 wrT.)

8  CseyHon kntoy

9  MoTOpHbIN KNtoY (2 wT.)

10  3anacHble cpesHble WTUdTHI (6 LWT.)
11 TpyXuHHbIN cukcaTtop (6 wr.)

12 Tdra gns nepekniovartens nepegad

13 T'wbkuii Ban ans xenoba BbIrpy3ku CHe-
ra

2.5 O6o3Ha4yeHus1 Ha yCTpouCcTBe

2.51 MeTku 6e3onacHocTu

CumBon 3HauveHue

BHumaHwme!

Cnepnyet cobntogaTb 0cobyto ocTo-
POXHOCTb MPW UCMOMb30BaHUN Y-
ctponcreal
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OnucaHve npogykta

ALKO

CumBon 3HaueHue

Mepen BBOAOM B aKcnnyaTtauuo

II NpoYTUTE PYKOBOACTBO MO 3KCMnya-
I | Taymu!
3/

CreplyeT XpaHWTb BAAnM OT 30HbI
pasrpysku. OnacHocTb 13-3a aed-
nekTopa.

CnepyeT HOCUTb 3aLLUUTHbBIE OYKU U
GepyLun!

3anpelyaetcs 6paTbcs 3a BpaLlato-
wmecs yactm! OnacHocTb 3aTArneBa-
Hus!

CnepyeT fepxaTbCs BOanm Bo Bpe-
Ms1 BbIrpy3ku cHeral

3anpelyaetcs 6paTbcs 3a LUHEKO-
Bblll TPAHCMOPTEP M HE HacTynaTb
Ha Hero!

s Mpexne Yem BbINOMNHUTL PaboThl
(l- # | naycrpoiictee, cnepyet rywute
- asuraternb.

=] [Mpexae Yem BbINONHATL paboTbl
E:j Mo TEXHUYECKOMY OBCINYXMBAHWIO U
== PEMOHTY, crieayeT CHMUMaThb Konna-
|| YOK CBEYM 3axuraHus!

BbiBEanUTE NOCTOPOHHUX NNLL U3 O-
NacHoW 30HbI!

Bpauuatowmecs yactu B 30He pas-
rpy3ku! OnacHocTb 3aTsrnBaHus!

2.5.2 CwumBoOnbI 3KCnyaTauum

3HaueHue

Ne=il

CumBon

Pblvar nogkaykm

CLOSE / OPEN (3a-
KPbITb/OTKPbITb)

CumBon 3HaueHue

MepneHHo/6bICTpo

MoTOpHbIN KritoY gL IFL
TonnueHbIA KpaH e

OFF (Bblkn.) N

ON (Bkn.) i

KHonka Hacoca noa-
Kauku Y

YepBsyHbIN NpmBog
lMyck/ocTaHoB

444

KonecHbii npusog
lMyck/ocTaHoB
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CumBon

Hanpaesnatb dopesep-
HbI CHEroo4YNCTUTENb
BMNEeBO/BMNpaBo

CoBMEeCTUTb Xenob
BbIFPY3KW CHera ¢ py-
KOSITKOW

OTperynupoBartb Bbl-
coTy Xenoba BbIrpys-
K1 CHera C NoMOLLIbo
pblyara

OnucaHue npogykta

3HavyeHue

2.6 0630p usgenus 700.4 E LED (01)

Ho-
Mep

1
2

10
11

KOMMOHEeHTa

Py4ku ¢ nogorpesom

Pbiyar cuennenus ans YepBAYHOro npu-
BoAa

Pblyar cuenneHuns ans KonecHoro npu-
BoJa

PykosiTka ans perynvmpoBku Hanpasre-
HUS pasrpy3ku

Pblyar perynmpoBaHusi BbICOTbI BbIFpy3-
Kn

Mepekntoyatens nepenay,
6 nepeaHVX 1 2 3agHKX nepegayv

BbikntoyaTtens nogorpesa pykosiToK
3anacHble cpesHble WTUMTHI (2 WT.)
MNoaceeTka

TonnueHbIN Gak

KprLIJKa MacrioHanmMBHOM ropnoBUHbI

Ho-
Mep

12

13

14
15

16
17
18
19
20

KOMMNOHEeHTa

OtcekaTenb Ha enobe BbIrpy3kn cHera
ANS perynmpoBaHns BbICOTbI BbIrPY3KM
CHera

XKeno6 BbIrpy3ky CHera € 3aLUMTHBLIM KO-
KYXOM

Tabnuyka

WIHCTPYMEHT Ans O4UCTKM (KpenuTcs K
Tabnuuke)

MeTtaTenbHoe koneco
LLIHekoBbIN TpaHcnopTep
MnacTtuHa-4mcTmK
Perynupyemble nbpku

Konnayok cBeun 3axuraHuns

2.7 0063op uspgenus 760.4 TE LED (02)

Ho-
Mep

10
1"
12
13

KOMMNOHEeHTa

Pyuku ¢ nogorpesom

Pblvar cuennexus gns YepBAYHOro npu-
BOOa

Pblvar cuenneHus ans KonecHoro npw-
BoJa

PykosiTka Ansa perynvmpoBkv Hamnpasre-
HUSI pa3rpys3ku

Pbiyar perynmpoBaHunsa BbICOTbl BbIrPy3-
KN

MepekntoyaTensb nepegay,
6 nepegHuX 1 2 3agHUX Nepegayn

Belkniouatens nogorpesa pykosToK
3anacHble cpesHble WTUThl (2 WT.)

JleBoe 1 npaBoe KOpoMbICIO AJs ynpaB-
TIEeHNS TyceHuLen

MNoaceeTka
TonnueHbIN 6ak
KpblLlLKa MacnoHanmeHOM ropnoBUHbI

OTtcekaTenb Ha enobe BbIrpy3kn CcHera
ANS perynmpoBaHns BbICOTbI BbIrPY3KM
CHera
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YkasaHus no TexHuke 6esonacHocTu

ALKO

Ho- kKomMnoHeHTa
Mep

14 >Kenob BbIrpy3ku cHera ¢ 3alUTHbIM KO-
KYXOM
15 Pblvar pexuma paboTbi:
B "Transport" (TpaHCNOPTUPOBKM)
5 "Normal" (06blYHbII)
B "Packed Snow" (yTonTaHHbI CHer)

16  Tabnuuka

17 VIHCTpYMEHT ANS OYUCTKM (KpenuTes K
Tabnuuke)

18 MertaTenbHoe koneco
19  LUHekoBbIV TpaHcnopTep
20 TMnacTtuHa-4mcTmK

21 Perynupyemble nbbku

22 Konna4yok cBeYn 3axuraHus

Harta npousBoacTBa

[aTa npon3BoacTBa U3denusi ykasaHa Ha 3aBoj-
ckon Tabnuyke. [lata npon3BoaCcTBa COOTBET-
CTBYeT NepBbIM YeTbipeM Ludpam CEPUAHOro
HoMepa XY ZZ]- AAAAAA

®  X: rog npov3BoOACTBa

B Y: mecsy npousBoacTBa (A = aHBapb)

B 77: peHb Npou3BoACTBa

3 YKA3AHUA NO TEXHUKE
BE3OMACHOCTH

/\ OMACHOCTb! OnacHOCTb ANS XWU3HU K1
onacHOCTb Taxernbix TpaBM! HesHaHve yka3a-
HWIA MO TEXHUKE 6E30MacHOCTM 1 UHCTPYKLMIA NO
3KCMnyaTaumm MOXeT NPUBECTU K CEPbe3HbIM
TpaBmMaM U faxe CMepTU.

B Bce ykasaHusl No TexHnke 6e3onacHoCT n
WHCTPYKLMK NO 3KCMnyaTaumm 4aHHOTo pyKo-
BOJCTBA, a Takke PyKOBOACTBA MO 3KCrnnya-
Taumu, o KOTOPbIX UAET peydb, AOJHKHbI CO-
6ntogaTbCst 4O UCMONb30BaHUS YCTPOCTBA.

B CoxpaHuTe BCe NOCTaBnsieMble JOKYMEHTbI
[Ons Ucnonb3oBaHus B Byayliem.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! Moxapo- n B3pbl-
BOONacHOCTb. B pe3ynbTaTe yTeyku Tonnmnea
reHepupyeTcs B3pblBoonacHas 6eH3MHO-BO3ayLU-
Has cMmecb. BocnnameHeHue, B3pbIB 1 Noxkap Mo-
ryT BO3HUKHYTb B pe3ysibTate HenpaBUibHOro
o6palLeHusi C TONMMBOM K CEPbE3HBIM TPaBMam
1 Jaxe CMepTy.

B He xpaHuTe ABuraTenb nepes oTkpbITbIM
nnameHem unu UCToYHMKamMmn Tenna.

B He akcnnyaTtupywTte ABuraTtenb B JIErkOBOC-
nnameHsoLLencs cpeae.

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTb TpaB-
MUPOBaHUA U3-32 HEUCMPABHOIO YCTPOMCTBA.
OkcnnyaTaumsi HEUCNPABHOTO YCTPOWCTBA MOXET
NPUBECTU K Cepbe3HbIM TpaBMaMm ¥ NoBpexXae-
HUIO YCTPOWCTBA.

B DkcnnyatupynTe yCTPOMCTBO TOMbKO B UC-
NpaBHOM W HEMOBPEXAEHHOM COCTOSHWUM MpK
MCMpaBHbIX N XOPOLLIO 3aKpenseHHbIX AeTa-
nsax.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocTb, Ucxo-
Aslasn oT BpallarLMxcs YacTen ycTponcraa!
Mpu npocoBbIBaHUK pyk B 06racTb BpalleHusi
yacTen yCTpoNCTBa BO3MOXHbI TshKESble TpaB-
Mbl!

B 3anpelyaeTcs KacaTbCs BpalLatoLerocs Lu-
HEKOBOro TpaHcnopTepa!

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocTk Tpas-

MupoBaHus. HencnpaBHocTb nnu 6espeiictene

npeaoxpaHUTErbHbIX U 3aLUTHBLIX YCTPOUCTB MO-

ryT CTaTb NPUYMHOW TPaBM.

B HeucnpaBHble NpefoXpaHUTENbHbIE U 3a-
LMTHbIE YCTPOCTBA NoASIEXaT PEMOHTY.

= Hukorga He BbIBOAMTE U3 CTPOSi MPedoxpa-
HUTENbHbIE 1 3aLLUMTHbIE YCTPOWCTBA.

3.1 YkasaHus no TexHuke 6e3onacHoOCcTu
cornacHo I1SO 8437 MNMpunoxeHue A

Hanuuue npeaBapuTesnibHbIX 3HaHUW

1. BHumaTenbHO NpounTaTh PyKOBOACTBO MO
akcnnyaTauum n obenyxusanuio. BHnmva-
TeNnbHO 03HaKOMUTBCS C OpraHaMu yrnpaerne-
HUS 1 yKa3aHUAMM MO Haanexatlen akennya-
Taumu yctponctea. Hayuntbcs 6bICTpo ocTa-
HaBnMBaTb YCTPOMCTBO, 1 BbICTPO BbIKMHO-
YaTb OpraHbl ynpaBneHus.

2. [Oetam kaTeropmyecku sanpeLyeHo nomnb3o-
BaTbCHA YCTPOWCTBOM. B3pocnbim, koTopble
He MPOLLIN COOTBETCTBYIOLLMIA UHCTPYKTaX,
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YkasaHusa no TexHuke 6e3onacHocTn

KaTeropuyecku sanpeLleHo nonb3oBaTbCs Y-
CTPOWCTBOM.

3. CneguTtb 3a TeM, 4TOOLI B 30HE UCMOMbL30Ba-
HWS1 He BbINO MOCTOPOHHMX NUL, 0COBEHHO
ManeHbKUX AeTen U JOMAaLUHMX XUBOTHbIX.

4. CobntopaTtb OCTOPOXHOCTb Npu paboTe 3a-
OHUM XOA0M, YTOObI HE NMOCKONb3HYTLCS U He
ynacTb.

MoaroTtoBka

1. TuwarensHo NpoBepuTL MecTo, rae GyaeT uc-
Nonb30BaTLCS YCTPOMCTBO, M yBpaTh BCe
KOBPWKM, CaHKM1, [OCKW, NPpOBo/a 1 Apyrue
NMOCTOPOHHUE MPeaMEThI.

2. TlonHOCTbIO 3arnyLWnTb ABUraTernb 1 BKIO-
YNTb XONOCTOM X0f, NPeXae Yem 3aBoaUTb
npuraternb.

3. Wcnonb3oBaTb yCTPOMCTBO paspeLlaeTcs
TOMbKO B COOTBETCTBYIOLLEV 3UMHEN OAeXae.
CnenyeT HocuTb 00yBb, 06ecneymBaroLLyto
CTabunbHOCTb Ha CKOMb3KOW MOBEPXHOCTH.

4. CnepyeT cobntofatb OCTOPOXHOCTb Npu 06-
paLleHnmn ¢ 6GeH3NHOM, NOCKONbKY OH SIBNSET-
CS NIerkoBOCMIaMEHSIOLLMMCSI.

B CrnepgyeT UCMorb3oBaTb COOTBETCTBYHOLLYHO
KaHUCTpy Ans 6eH3nHa.

B 3anpellaeTcs 3anpaBnsATb paboTatowuii n
ropsuvn asuratens.

= CrielyeT 3anpaBnsiTb TONMMBHLIA Gak Ha OT-
KpbITOM BO34yxe, cobIi0Aast OCTOPOXKHOCTb.
3anpeluaeTcs 3anpasnsaTb TONNMMBHbIA Gak B
3aKPbITbIX MOMELLEHNSIX.

B Crnepnyet NioTHO 3aKpbiBaTb KPbILLKY TOMNB-
Horo 6aka 1 ygansite NponuTbIN 6EH3VMH.

1. Bce ycTpoWicTBa C anekTponpvBoAoOM UK 3-
NeKTPUYECKUM 3axkuraHmem creqyet nog-
KMtoYaTh K 3a3eMeHHON po3eTke.

2. CnepgyeT perynupoBatb BbICOTY kopryca Kor-
nieKTopa Npu OYUCTKE rPaBUNHBIX UMK Kame-
HUCTbIX MOBEPXHOCTEN.

3. 3anpeluaeTtca MeHATb HACTPONKK npu pabo-
Talolem asuratene (3a UCKNOYeHNem cny-
YaeB, KOr4a 9T0 PeKOMeHA0BaHO NMPOU3BOAM-
Tenem).

4. Tlpexge yem HayaTb youpath CHer, criegyet
AaTb ABUraTento n MaluuHe oCTbiTb 40 TeM-
nepaTypbl OKpy>KatoLLero Bo3ayxa.

5. [pwu akcnnyatauum MOTOPU3OBaHHbIX MaLLUWH
B rrasa MoryT nonacTb NOCTOPOHHWE Npea-
meTbl. [oaToMy Bo Bpemsi paboTbl, perynu-
POBKW MM PEMOHTA CrielyeT HOCUTb 3aLLuT-
Hble OYKM 1 Mp.

6.

YUT0o6bI n3bexaTtb yXyALIEeHUs cnyxa, cneayet
HOCUTb GepyLun.

Akcnnyarauus

1.

10.

CniepyeT AepXaTb PyKv UMW HOTW nofarsblue
OT ABWXYLUMXCS YacTen. CnepyeT aepxatb-
Csl noAanblue OT pas3rpy304HOro OTBEPCTUS.

Cnepyet cobntofaTtb NpeaensbHyo 0CTOPOX-
HOCTb MpY UCMONbL30BaHNM YCTPOWCTBA Ha
rpaBuiiHbIX Npoesaax, AOPOXKKaX UM ynmuax
UK ux nepecederun. Criefyet octeperartb-
CSl CKPBITLIX MPENATCTBUIA UMW ABUKEHUS.

B cnyyae Hae3aa Ha MOCTOPOHHWIA NpeamMeT,
creqyeT 3arnylwuTb ABUratens, 0Tcoeau-
HUTb Kabesb 3aXxuraHusl, BHUMaTeslbHO 0C-
MOTPETb (Ppe3epHbIi CHETOOYMCTUTESb Ha
Hanuune NoBPEXAEHN N OTPEMOHTUPOBATL
ero nepeg NoBTOPHLIM MYCKOM U UCMOSIb30-
BaHMEM.

Ecnu ycTpoicTBo HeHopmarnbHoO BUGpUpyeT,
3arnyLwmnTh ABUratens ¥ HeMeAneHHO HanTK
npuunHy. O6bIYHO BUBpaLums SBRseTcs npu-
3HaKOM HeWcnpaBHOCTH.

Ecnu Bbl npepbiBaeTe paboTy nepes o4mcT-
KOW Kopryca KonnekTtopa / npuBOgHOro kone-
ca uUnu BbINyCKHOTO enoba, a Takke NpoBo-
OVTe PEMOHT, PErynupoBKy UMy NpoBeEpKY,
cnegyeT rnywnTb ABUraTenb.

Ecnu Bbl BbINOMHSAETE OYUCTKY, PEMOHT UNn
OCMOTPp, criegyeT 3apaHee yoeanTbesi, YTo
KOnnekTop / NpUBOAHOE KOMECO U BCE ABUXKY-
LMecs Yyactu octaHoBneHbl. Bo nsbexaxue
Crny4anHOro 3a)kuraHusi OTCOeAMHNUTL kabenb
3aXuraHusa 1 gepxxatb ero Baanu ot cBeun
3axwuranus. LWTekep anekTpoaBuratens cre-
[yeT OTKMYaTb OT PO3ETKM.

3anpelyaeTcs aKcnyaTMpoBaTh ABuraTtesb B
MOMELLIEHNW, KPOME CIlyYaeB, Koraa Bbl 3aBO-
auTe ero unv nepemMellaeTe gpesepHbii
CHEroounCTUTENb B MOMELLIEHWE UMW U3 HEro.
CriegyeT OTKpbITb ABEPU HA YIULLY, NMOCKOSIb-
Ky BbIXIIOMHbIE ra3bl ONacHbI.

3anpeLyaeTcs o4MLLaTh CHEr Ha CKIMOHaX.
CnepnyeT cobntogaTb OCTOPOXHOCTL NpU No-
BOpOTax Ha HaKMOHHOW NoBepxHOCTU. 3anpe-
LLIaeTCsA OYMLLAaTh CHEr Ha KPYThIX CKIOHaX.

3anpeLyaeTcsa Ucnonb3oBaTh MpesepHbIn
CHeroo4mcTuTenb 6e3 COOTBETCTBYIOLLIMX
OpbI3roBUKOB, 3aLUMTHBIX NIACTUH WU ApY-
VX NPeAoXPaHUTENbHBIX U 3aLLUTHBIX Y-
CTPOWCTB.

3anpeLaeTcs Ucnonb3oBaTth hpe3epHbin
CHEroo4McTUTENb BOMN3N CTEKMAHHBIX MO-
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11.

12.

13.

14.

15.

16.

BEpXHOCTEW, aBTOMOGWNEN, CBETOBbIX LUAXT,
HaKIMOHHbIX MOBEPXHOCTeW U T. A. 6e3 cooT-
BETCTBYIOLLIE HACTPOMKN HanpaBreHns Bbl-
rpy3kv cHera. [lepxatb BAanv ot geten u go-
MaLLHWX XUBOTHbIX.

3anpeLyaeTcs neperpyxaTtb MaLLnHy, yovpas
CHEr CnuLLKOM BbICTpoO.

3anpelyaeTcsi UCMONb30BaTh MaLLMHY Ha
CKOJ1b3KMX NOBEPXHOCTAX NMPU BbICOKNX CKO-
pocTsax TpaHcnopTuposku. CobnogaTe ocTo-
POXHOCTb NPY ABMXXEHWUWN 3aHUM XOAOM.

3anpelyaeTcst HanpaBnsTb pa3rpy304HOe OT-
BEpPCTUE Ha NoAeN, CTOSILLMX PSAOM C Bamu,
1 NO3BONATb KOMY-NMBO CTOSATL Nepes y-
CTPONCTBOM.

Bo Bpemsi TpaHCNOPTMPOBKM hpe3epHOro
CHErooYMCTUTENS UM €CNN OH He NCMOrb3Y-
eTcsa cnepyeT OTKMOYaTb NoAadvy dHeprumn Ha
KOMMeKTop / NpMBOAHOE KOMeco.

CnepgyeT ncnonb3oBaTtb TONbKO 0400pEHHbIe
npoussoanTenem pe3epHoOro CHEr0o4NCTU-
Tens akceccyapbl U JOMNOMHUTENbHbIE KOMMO-
HEHTbI, Hanpumep, 6anaHcUPOBOYHbIE TPY3bl,
NPOTUBOBECHI, KOPMYChbl U T. 4.

BanpeLlyaeTtcs ucnonb3oBaTth pe3epHbIN
CHEeroo4ncTuTesb B yCrnoBuax NIoxomn BUnan-
MOCTW UInK MpK NIIoXoMm oceelleHun. Cneay-
eT CTaHOBUTLCSI B 6e30nacHoOe NonoxeHue u
aepxatbCs 3a pyyKy Kpenko. 3anpeLlaeTtcs
MCMNONb30BaTh CHEroybopLuuk Ha Gery.

Texob6cnyxuBaHue n xpaHeHue

/\ NPEOYNPEXOEHUE! CepbesHble TpaB-
Mbl PYK MPU OYUCTKE 3aKyNOPEeHHOro pasrpy-
304Horo kaHana! KoHTakT ¢ BpawiatoLmmcesi po-
TOPOM B pa3rpy304HOM kaHarne npuBoauT K ce-
pbe3HbIM TPaBMam pyk. ATO camble YacTble
TpaBMbl, MONy4YeHHbIe Npy paboTe Co cHeroybop-
LLMKOM. NS O4UCTKM pasrpy304HOro kaHana:

BbIKIIOYNTE CHeroybopLyuk!

HoxpaTbcs npumepHo 10 ¢, noka poTop He
OCTaHOBUTCS.

[nsi o4MCTKM pa3rpy304HOro KaHana criegyet
MCMob30BaTb NOAXOASLLMIA UHCTPYMEHT.

Pa3rpy3oyHbIil kaHana 3anpeLiaeTcs oun-
LwaTtb pykamu.

CnepyeT perynspHo npoBepsATb MOMEHT 3a-
TAMVBaHUS NPeAOXPaHUTENbHBIX U 3aLLUUTHBLIX
YCTPOMCTB, BUHTOB HOXEMN, KpenexHbix 6or-
TOB ABWratens u T. A4. Ans obecneyeHns 6es-
OMacHON aKcnyaTauuy yCTponcTea.

3.2

3anpeLlaeTcs XpaHUTb MaLUVHY B NOMeLLe-
HUKU BONW3W NCTOYHMKOB BOCMNAMEHEHWS, Ta-
KMX Kak Gornnepel, anekTpoHarpesaTenu, cy-
LUMNbHbIE MALWHBI U T. . C 3aMNOfHEHHbIM
TonnmBHbIM BakoM. MNpexae YeM NoMecTUTbL
YyCTPOMCTBO B NMOMELLEHNE, crneayeT AaTb
ABWraTento ocTbITb.

CnepyeT To4HO cobniogaTh ykazaHus B pyKo-
BOACTBE MO 3KCnnyatauuu, ecnun pesepHbli
CHeroo4ucTuTenb ByaeT XpaHUTbCs B Teve-
HVe ANUTENbHOrO NepuoAa BpeMeH!.
CnepnyeT XpaHuTb BCEe MHCTPYKLMMW MO TeXHU-
ke 6e3onacHOCTU 1 KCnyaTaumum Ha y-
CTPOWCTBE WUNW 3aMeHNTb UX Npu Heobxoaw-
MOCTMW.

Mocne ouncTkn cHera cnepyeT AaTe MaluvHe
nopaboTtaTb HECKOMbKO MUHYT, YTOObI Npe-
[0TBpPaTUTL 3aMep3aHune KonnekTopa / npu-
BOJHOrO Koreca.

Yka3aHusa no TexHuke 6e3onacHocTn BO

BpeMsi 3KcnyaTtaumm
Mcnonb3yviTe yCTPOMCTBO TONBKO ANS TeX
paboT, AN KOTOPbIX OHO NPeAyCMOTPEHO.
HeueneBoe ncnonb3oBaHne MOXeT npuBe-
CTV K TPaBMam 1 maTtepuansHomy yuepby.
He akcnnyaTupyinTe yCTPOWCTBO C U3HOLLIEH-
HbIMU UNW NOBPEXAEHHbIMY AeTansamu. Beer-
[a 3aMeHsANTe BCe HencnpaBHble AeTany Ha
OpUrMHanbHble 3an4acTi OT NPOU3BOAUTENS.
Ecnu ycTponcTBo akcnnyatmpyeTcs ¢ U3Ho-
LUEHHbIMW U NOBPEXAEHHBIMU AeTansamu, K
Npon3BOANTENIO HE MOTYT ObITb 3asiBNeEHbI
rapaHTuiHble TpeboBaHus.
CrieqyeT rmywmnTb ABUraTenb ¥ CHUMaTb KOS-
nayok CBeYM 3aXuraHus nocne rryLeHns
ABvraTensi B cneayoLwwmx cnyvasx:

OCTaBMsAsA YCTPOWCTBO;

Mpu BbINOJTHEHUM PaBoT MO OYUCTKE U Te-
xo6cnyxXuBaHuio;

nepea HacTPOWNKOW;
B Cly4Yae NoBPeXAeHNN;
npexae Yem CHsTb GIIOKMPOBKY;
npexae Yem yCTpaHWUTb 3aKyrnopKy;
nocrne KOHTaKTa ¢ MOCTOPOHHUMMU Npea-
meTamu;
B Cly4ae NoBPeXAeHN N HeobbIYHbIX
BMOpaLmMin yCTPONCTBa;

3anpelyaeTtcsa paboTaTb C yCTPOMNCTBOM MO,

BO3[e/ICTBMEM arnKororsi, HapKOTUYECKNX
CPEACTB UN IEKapCTBEHHbIX NpenapaTos.
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B Bo nsbexaHue TpaBM rofioBbl U KOHEYHO-
CTel, a Takke NOBPEXAEHNS OPraHoB crnyxa
HeobXoanMO HOCUTbL NPEANUCAHHY0 oaexay
N CpencTBa 3alnThbI.

B Opexpa gomkHa 6biTb noaxoasien (obne-
rawLlen) u He CTECHATb ABWKeHus. 3anpe-
LlaeTcst HOCUTb CBOBOAHYIO Ofexay Unmn ak-
ceccyapbl, KOTOpble MOTYT ObITb 3aTSHYThI B
YCTPOMCTBO, Hanpumep, wapdsbl, CBOGOAHbIE
pybaLLKu, ANUHHbIE OXeperbs.

L] Cpe,EI,CTBa VIHLI,VIBVI,ElyaJ'IbHOVI 3aLUMnTbl BKIHO-
HawT:

GepyLUmn 1 3aLUNTHBIE OYKH;

00yBb C MPOYHON HECKONb3SILLEN NOAO-
LLIBOW;

3alUTHbIE NepyaTKu.

B Crnepnyet gepxaTtb KOHEYHOCTW, Apyrue ya-
CTU Terna v ogexay noganblue OT ABUXKYLLe-
rocsi paboyero LHeka, LLIHEKOBOro TpaHcnop-
Tepa 1 MeTaTeNlbHOro Koneca.

B Cnepnyet cobnogatb MeCTHbIe NpeanucaHms
OTHOCUTENbHO BpeMEHN paboThbl.

®  3anpelaeTcs ocTaBnaTb paboTatoLlee y-
cTpoicTBo 6e3 npucmoTpa.

B 3BanpelyaeTcs o4nLLaTb KPbILLX.

3.3 OG6palleHne c 6eH3MHOM U Macrom

B B3pbIBO- 11 NOXapooOnacHOCTb:

YTeuka 6GeH3nHa / BO3AYLUHOWM CMecH NpuBo-
ANT K BOSBHMKHOBEHUIO B3prBOOI'IaCHOI7I art-
mMocdepbl. BocnnameHeHne, B3pbiB 1 noxap
MOTyT BO3HUKHYTb B pe3yrbTaTe HenpaBumb-
Horo obpalleHns C TOMNNBOM K CEPbE3HbIM
TpaBMam u gaxe cmeptu. Cobniogavte cne-
ayloLme ykasaHus:

He kypuTe npu obpatleHnm ¢ GEH3NHOM.

BeinonHsiite paboTbl ¢ 6EH3MHOM TONbKO
Ha OTKpPbITOM BO34yXe, a He B NomeLLe-
HUK.

ObsizaTenbHO cobntoganTe nepeymcrieH-
Hbl€ HXEe HOPMbl MOBEAEHMS.

B TpaHcrnopTupynTte n xpaHute 6eH3nH n mac-
10 TONbKO B pa3peLUeHHbIX KOHTeHepax. Y-
6eanTech, YTO AETU HE UMEIOT AOCTYNa K
XpaHswemycs 6eH3nHy 1 Macny.

B Yrobbl M3b6exaTb 3arpA3HeHVs NoyBbl (Oxpa-
Ha oKpyxatoLuen cpeapl), ybeautech, 4To
npv 3anonHeHun 6eH3nH 1 Macno He nona-
[aeT HenocpeaCcTBEHHO Ha 3emnio. Mcnonb-
3y/iTe BOPOHKY AnNS 3anOnHEeHns.

B 3anpaBnsnte yCTPOWUCTBO B 3aKPbITOM Mome-
LeHun. MonagaHve Ha Non MOXeT NPUBECTU

K HaKonseHuto napoB 6eH3nHa, 1, Takum 0b-
pa3oM, BbI3BaTb BOCMIaMEHEHUE UMK Aaxe
B3pbIB.
HemepgneHHo yaanuTe nponuTein 6eH3nH ¢
ycTponcTea u 3emnu. OctaBbTe TKaHW, KOTO-
pbIMU Bbl BbITEPIIM BEH3MH, CYLUUTLCS B CY-
XOM 1 XOPOLLO BEHTUIIMPYEMOM MECTE, npe-
XOe YeM ux yTunuanposaTb. B npoTuBHOM
crnyyae MOXeT BO3HUKHYTb BHE3arnHoe caMo-
BO3ropaHue.
B cny4yae nponutusi 6eH3nMHa BO3HMKAIOT Nna-
pbl 6eH3uHa. [MoaToMy He 3anyckainTe ABura-
Ternb B TOM e MeCTe, a Ha pacCTOsIHUM He
MeHee 3 M OT Hero.
M3beraiiTe KOHTaKTa KOXu C HedpTenpoaykTa-
Mu. He Bapixavite napbl 6eH3nHa. Beerga Ho-
cuTe 3alUMTHbIE NepyaTky BO Bpems 4o3a-
npaskun. PerynspHo sameHsanTe n ovuianTe
3alUTHYO ofexay.
Cnegute 3a Tem, 4YTOObI oaeXxaa He KOHTakK-
TpoBana ¢ 6eH3nMHoM. B cnyyae nonagaHus
GeH3nHa Ha odexay 3aMeHuTe ee.
3anpeLyaeTcst OTKpbIBaTb KPbILLIKY TOMMUBHO-
ro 6aka npu paboTatoLemM unm ropsiieM Asu-
ratene.
He 3anpasnsiTe BKIOYEHHOE YCTPONCTBO
npu paboTarLleM Unm ropsiyem Asuratene.
3anpeLyaeTcs nepenonHATb 6ak (beH3nH
paclumpsieTcs).
CnepyeT HageXHO 3aKpblBaTb KPbILLKY TO-
nnuBHoOro 6aka.
CnenyeT 3aMeHNTb NOBPEXAEHHbIA TOMMNB-
HbI 6aK U KPbILLKY.
3anpelyaeTcs npyHUMaTh NULLY, NMATb U Ky-
pYTb BO BPeMsi 3arnorHeHnsi 6EH3VHOM Unu
Macriom.
Ecnu BbiTek 6eH3UH:
He 3anyckanTe gsuraterb.
He BkntovanTe 3axuraHuve.
CnepnyeT ycTpaHuTb yTeuky 6eH3nHa cBs-
3yHOLLMM BeLLEeCTBOM UMW BETOLLbLIO 1 Y-
TUNU3NPOBaTb Haanexawym obpasom.
OuncTuTe yCTpomncTBo.
[Mpu yTeyke MOTOPHOro mMacna:
He 3anyckainTe gBuraterb.
CnepyeT ycTpaHuTb yTeuky mMacna mac-
rionornoLuanLLM CpeacTBOM UK Be-
TOLbIO U YTUNM3NPOBATbL HaANEXaLm
obpasom.
OuuncTNTE YCTPOWCTBO.
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4 PACMAKOBKA YCTPOWCTBA (03)

/\ NPEAYNPEXOEHUE! OnacHocTb 3aLiem-
TNeHns U3-3a ONPOKUHYTOro YCTPOMUCTBA. Y-
cTponcTBo Tshkenoe! OnpoknabiBaHWe MOXeT
NPUBECTU K 3aLLEMITEHNIO N CEPbE3HBIM TPaB-
mMam.

B [lns pacnakoBku yCTporcTBa TpebyeTcs, no
KpaviHen mepe, ABa Yenoseka!

B [136eraTb onpokuabiBaHUs ycTpoiicTaa!

YCTPOMCTBO NOCTaBMAETCS B YNAKOBOYHOM KO-

pobke co BCeMu JOMOMHUTENbHBIMU KOMMOHEH-

Tamu. Kopobka Haxooutcst Ha eBponoaaoHe.

1. TMomecTutb KOPOBKY Ha NMOCKYO POBHYHO MO-
BEPXHOCTb.

CHSITb YNaKOBOYHbIE PEMHMU.
OTKpbITb BEPXHIOK YacTb kopobku (03/a).
Ypanutb ynakoBOUYHbIA MaTepuarn.

AKKypaTHO yAanuTb He3akpenneHHble aeTa-
1N, NakeTbl C MENKMMW AeTansiMm 1 pykoBoZa-
CTBO MO 3KCMnyaTaumu.

6. AkKypaTHO pa3pe3aTb HOXOM 3a[HI00 4YacTb
KOpoOKM (T. €. TaM, rAe pacrnonoXeH ABura-
Tenb), YTOObI HE NOBPEANTL YCTPOUCTBO.

7. CnoxwvTb 3agHI0I0 CTeHKY Kopobku (03/b).

8. OCTOpPOXHO yAanuTb OCTaBLUMECH He3aKpe-
NneHHble AeTanu n apyrue ynakoBoyHble ma-
Tepvansl.

9. BbIKaTWUTb pe3epHbIi CHErOOUNCTUTENb Ha-
3ag, T. e. ABUratenem enepes, n3 KOpobku
(03/c).

ok wbd

5 YCTAHOBKA

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocTb u3-3a
HenornHoro MoHTaxa! Jkcnnyaraums HenomnHo-
ro yCTPONCTBA MOXET NPUBECTU K CEPbE3HBIM
TpaBMaMm.

B YCTPOWCTBO paspeLlaeTcs aKcnnyaTmpoBaTb

TONbKO B MOJIHOCTbK YCTAHOBMEHHOM COCTO-
AHUK!

= [lepep BKNOYEHNEM CriedyeT NPOBEPsiTb Ha-
TMYME U UCMIPaBHOCTb BCEX NPeaoXpaHu-
TenbHbIX U 3alUUTHBIX YCTPOUCTB!

Heo6xoanmbie MUHCTPYMEHTbI

Ho- wHcTpymeHTa
mMep

1 [aeyHbI KNHOY C OTKPLITLIMWU UK 3a-
KpbITbiMK 3eBaMn SW 10 (2 wT.)

Ho- wHcTpymeHTa
mMep

2 [aeyHbln KoY C OTKPbITbIMU UMK 3a-
KpbITbiMKu 3eBamn SW 13

TopUOBbIN LLECTUTPAHHBIV KITHOY 5 MM
LLnnusl unu anvHHoryousl
OTBepTka

MHcekTuumaHoe macno

N o o b~ W

Tonbko ansa 700.4 E LED: Hacoc ans
HakayvBaHWs LIMH C MaHOMeTpoM (kna-
naH LWpagepa)

5.1 MoHTaX HWXKHero anemMeHTa pyKosiTK1
(04, 05)

YCTaHOBUTb HWXHUIA 3NEMEHT PYKOSTKN BHU3Y

cresa 1 crnpaBa OT (Ope3epHOro CHEFOOYNCTUTENS.

1. BbIkpyTuTb BUHTbI (04/1).

2. [MpukpenuTb HWKHWUIA 3NEMEHT PYKOATKM
(05/1).

3. BcraButb BUHTbI (05/2) B HWXHWI 3nemMeHT
PYKOSATKN 1 3aTSHYTb.

5.2 MoHTax naHenu ynpaBneHus (06)

1. OcTaHoBUTE BEPXHUI SNEMEHT PYKOATKN
(06/1), Bkntovasi naHenb yrnpaBrneHus Ha
HWXHEM anemeHTe pykosiTku (06/2).

2. BcrtaButb no 2 6onta (06/3) B BEPXHUIA 1
HVDKHUIA 3NEeMEeHTbI PYKOSITKN U 3aTSHYTb UX
OBYyMS noaknagHbiMu wanbamu (06/4) v rai-
kamu (06/5).

5.3 MoHTax un perynmposaHue TOPMO3HbIX
TPOCOB ArA KONIECHOro U YepBAYHOIO
npuBopa (07 - 12)

1. Mopsecutb TOpMo3HoW Tpoc (07/1) konecHo-

ro npusoga (07/2) Ha HMXHee oTBepcTMe
(07/3) npaBoro pblyara.

2. TopsecuTb TOpMO3HoW Tpoc (08/1) yepBsy-
Horo npueopda (08/2) Ha BepxHee oTBepcTVEe
(08/3) neBoro pblyara.

3. OrtperynupoBaTtb TOPMO3HbIe TPOChI Crieayto-
MM obpasom:

= [JoBopa4mBaTh PErynMpoBOYHYtO AeTalb
Topmo3Horo Tpoca (09/1) B HanpaBneHun
ctpenku (09/a), noka TOPMO3HOM TPOC He
nepecTtaHeT nposucatk (byaeT cnerka
HaTsAHYT). Bo Bpems BpalleHus gepxartb
TPOCOBYIO TAry Tak, YTOObI OHa HEe CKpy-
YynBanaceo.

B 3BataHyTb (09/b) koHTpraiiky (09/2).
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YcTaHoBka

4. 3akpenuTtb TopMo3Hble Tpochkl (10/1) 3axu-
mamu (10/2) cnesa u cnpaBa OT PyKOSATKU.
5. HaTtsaxeHne TOpMO3HOro Tpoca:
®  Ocnabwutb koHTpravikv (11/1, 12/1).
B [loBopaymBaTb pe3bO0BON HAKOHEYHUK
(11/2, 12/2) BBEpX, NOKa TOPMO3HOW TPOC
He ByadeT HaTAHYT.
B [loBepHYTb KOHTPranku NnpoTvB Hanpas-
nsiowen (11/3, 12/3), 4ytobbl 3admKcnpo-
BaTb TOPMO3HOW TPOC.
6. [loTaHyTb pe3unHoByto 3arnyLiky (11/4, 12/4)
BHU3 10 KOHTpraviku (11/a, 12/a), 4TobbI 3a-
LUMTUTb TOPMO3HOM TPOC OT KOPPO3UU.

5.4 PerynupoBaHue TopMo3Horo Tpoca (13)

To4YHOE perynvMpoBaHve NPOU3BOANUTCS Perynu-

POBOYHbLIM GONTOM.

1. Ocnabutb (13/a) koHTprariky (13/2) Ha pery-
nMpoBOYHOM GonTe.

2. TosopauuBatsb (13/b) perynMpoBoYHbIin GonT
(13/3), 4TOBbI YANMHUTL UMM YKOPOTUTb XO4,
TOPMO3HOro Tpoca. YbeauTtbes, 4To TOpMO3-
HOW TPOC Crerka HaTsiHyT U He NPOBUCAET.

3. CHoBa 3aTaHyTb (13/a) KoHTpranky (13/2).

5.5 [poBepka HaCTPONKM TOPMO3HOrO
Tpoca (14)

TopMO3HOI TPOC KONECHOro NpueBoaa Co Bpeme-

HeM yanuHsieTcs. Ecnv konecHbln npusos 601b-

e He BKIOYaeTcs npu paboTatoLem apurarte-

e, TOPMO3HOW TPOC CTar CIULIKOM AJIMHHBIM 1

ero HeobxoaMMO NOATSHYTb.

1. BbiknounTb ycTponcTBo (cm. enasa 6.8 "Tny-
weHue dsueamerns (38, 39)", Cmp. 359).

2. OrtperynupoBaTb TOPMO3HOMN TPOC (CM. 2/1aea
5.3 "MoHmax u peaynupogaHue mopMO3HbIX
mpocoe 01151 KONIeCHO20 U Yep8syHO20 Mpu-
gola (07 - 12)", Cmp. 355).

YT06bI NPOBEPUTL HACTPOVIKY TOPMO3HOrO TPOCa:

1. 3asecTtu gBuratensb (cM. e1asa 6.7 "3agelde-
Hue Osueamens (32 - 37)", Cmp. 358).

2. BkniounTb nepenady (cm. enasa 7.1 "3anyck
pexxuma odqucmku (40 - 42)", Cmp. 359).

3. MeganeHHo HaxvmMaTb nNpaByto pyyky (14/1)
KorecHoro npusoga BHu3 (14/a), noka He no-
4yBCTBYeTE Nlerkoe conpoTmarieHne. Touka
HaxaTusi cuenneHns onpeaenexa.

4. Ecnu konecHbIi NpuBOA He BKIoYeH: [oBTo-
pUTb NpeapblayLime warmn.

5. Ecnu He yaanock oTperynuposaTb TOPMO3-
Hol Tpoc: OBpaTUTbCA B CEPBUCHbLIN LIEHTP
N3roToBUTENS.

5.6 MoHTax TAru pbiyara nepeknYeHns
nepeaas (15, 16)

1. BauenuTtb Tary (15/1) 3a KpOHLITEWNH Nepe-
kntoveHusi nepepad (16/2) BHu3y.

2. 3auenuTb TAry 3a KPOHLUTENH pblyara nepe-
KntoveHusi nepeaad (16/3) BBepxy.

3. 3akpenuTb BEPX U HWU3 TAMM NOoAKIagHbIMU
Lwanbamm 1 NPy>XMHHbIMK bukcaTopamu.

5.7 MoHTax rubkoro Bana ans xenoda
BbIrpy3ku cHera (17, 18)
1. Haxenobe BbIrpy3sku cHera:
®  Bcrasutb (17/a) uandsl (17/1) ogHoro
KOHUa rmbkoro Bana (17/2) B wHek (17/3)
[0 ynopa.
B 3aTsaHyTb raviky ¢ HakaTtkow (17/4) Bpy4-
HY10.
2. Tlop naHenbto ynpaBneHus:
®  Bcrasutb (18/a) uandsbl gpyroro koHua
rmbkoro Bana (18/1) B kpusowmn (18/2)
[0 ynopa cHuay.
B 3aTtaHyTb raviky ¢ HakaTtkown (18/3) Bpy4-
Hyt0.

5.8 TMMopakntoyeHusA WTeKkep CUCTEMbI
oTonneHusa u noaceeTku (19)

1. TMoaxnounTb Yactu wrekepa (19/1) cuctembl
OTOMMEHWS U MOACBETKM.

2. 3aT9|HyTb LUTEKepHoe coegnHeEHne.

5.9 MoHTax xenob6a BbIrpy3ku cHera (20 -
23)

1. Cnerka cmasaTb CKOMb3siLLY0 NOBEPXHOCTb
(20/1) »xenoba BbIrpy3kun cHera pe3epHoOro
CHEroo4MCTUTENS MHCEKTULIMAHBIM MacnoM
(nnn cmaskon).

2. TNomecTuTb NnactukoBoe konbLo (20/2) Ha
CKOINb3SLLYI0 NOBEPXHOCTb Xenoba BbIrpy3kn
cHera (20/a) u cnerka cMasaTb ero UHCeKTU-
LMAHBIM MacrioMm (Takke MOXHO MUCMOomNb30-
BaTb KOHCUCTEHTHYIO CMasKy).

3. TMopcoeanHntb (21/a, 22/a) xenob BbIrpy3ku
cHera (21/1).

4. TlpoaeTb kpenexHble 60nTbl (22/2) N3HYTpN
Yepes HanpaBnsioLLMe KPOHLITENHbI U Kenob
BbIrPY3KK CHera.

5. TpuBUHTUTB Xenob BbIrpy3kM CHera ¢ MoMo-
LLIb0 CAMOKOHTPSALLMXCS raek (22/3).

6. BcraBuTb kpenexHble 6onTbl (23/1) yepes
BonbLUyt0 HanpaBnsAoLWyo NNacTuHy (23/2) n
npuKpenuTb ABE Manble HanpaensoLwme
nnacTuHbl (23/3).

356

SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED



BBog B akcnnyatauuio

ALKO

lMpumeyaHue: ManeHbKue Hanpasnsowue
rnacmuHbl O0/MKHbI HAX0OUMbCS 108epPX
6onbwod.

7. BcTtaBuTb HanpaensoLmMe NnacTuHbl C Kpe-
nexHbIMy 6onTamm B xenob BbIrpy3ku cHera
CHU3Yy.

8. HapeTb nogknagHble wanbel (23/4) Ha 6on-
Thl.

9. TNoTHO 3aTAHYTb CAMOKOHTPSLLMECS ranku
(23/5).

5.10 MNpucoeauHeHne TOPMO3HOro Tpoca K
3acnoHke pgednekropa (24)

OTOT TOPMO3HON TPOC NepemeLLaeT 3acnoHy

AednekTopa v ucnonbayeTcst Ans perynuposa-

HVS BbICOTbI BbIFPY3KW.

1. TMogBecuTb TOPMO3HOW TPOC Ha HaNpaBnsio-
wme (24/1, 24/2). CnenyeT NpUKpenuTb K
TOPMO3HOMY TPOCY PE3VMHOBYIO 3armyLuUKy.

2. TInoTHo 3akpyumBaTb KOHTpramky (24/3, 24/4)
NPOTVB HanpaBnsAoLLEN, Noka TOPMO3HOW
TpOC He ByaeT HaTSHYT.

3. Wcnonb3oBatb pblyar perynmpoBaHust BbiCO-
Tbl BbIFPY3Ku, YTOObI MPOBEPUTL ANVHY TOp-
MO3HOro Tpoca:

B [lepemMecTuTb pblyar B NOSIOXeHUe ne-
peaHero ynopa. 3acnoHka gedgnekropa
[OIHKHA NOMHOCTBIO OMYCTUTLCS.

B [lepemecTuTb pblyar K 3agHeMy ynopy.
3acnoHka gedrnekropa gOMmKHA MNOMHO-
CTblO MOAHATLCS.

= [Ipu Heo6XOAMMOCTU U3MEHWUTb LHY
TOPMO3HOTO Tpoca.

5.11 HaBewwuBaHue TOpMO3HOro Tpoca (25)

1. TNogBecuTb TOpMO3HOM TPOC (25/1) Ha KPOH-
wTenH (25/2) nog aBuratenem.

6 BBO[ B 3KCIMITYATALUIO

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTk Tpas-

MUpPOBaHUS U3-3a HEUCNPABHOIO YCTPOUCTBA.
OkcnnyaTauns HencnpaBHOro YCTPOMCTBa MOXET
NMPUBECTU K CEPbE3HBIM TPaBMaM ¥ NMoBpexXae-
HUIO YCTPOWCTBA.

B OkcnnyaTupynte yCTPONCTBO TOMBbKO B UC-
NpaBHOM W HEMOBPEXAEHHOM COCTOSIHUM Mpu
MCMNPaBHbIX M XOPOLLO 3aKpensieHHbIX geTa-
nsx.

H NPUMEYAHUE TMepen BBOAOM B 3KCnnya-
Tauuio Bcerga NpoBOANTE BU3YarbHbIi OCMOTP.
Mpy He3akpenneHHbIX, MOBPEXAEHHbIX U U3HO-
LUEHHBIX PaboYnx U/Unn KpenexHbIX AeTansx uc-
nosb30BaHve yYCTPOMCTBA 3amnpeLLeHo.

6.1 Toproye-cMa3oyHble maTepuanbl

/\ OMACHOCTb! B3pbiBo- 1 noxapoonac-
HOCTb. YTeuka 6eH3nHa / Bo3ayLHOW CMecu npu-
BOAMWT K BO3HWKHOBEHMIO B3PbIBOOMACHOW aTMoC-
depbl. BocnnameHeHune, B3pbIB 1 noxap mMoryT
BO3HUWKHYTb B pe3ynbTaTe HenpasBuiibHOro obpa-
LLEHNS C TOMNMBOM K CEPbE3HbIM TPaBMaM 1 Aa-
Xe cMepTy.

B He kypuTe npu obpaLleHun ¢ 6EH3MHOM.

B BbinonHanTe paboTbl ¢ 6EH3MHOM TOMbKO Ha
OTKpPbITOM BO3AyXe, @ He B MOMELLIEHUN.

/\ OMACHOCTb! Yrposa xu3Hu U3-3a oT-
paBneHus. BbixnonHble rasbl ABUraTens cogep-
XaT OKUCb yrrepoaa, Kotopas MoXeT youTb ye-
noseka Yepes HECKOMbKO MUHYT.

B Hu B KOEM Criyyae He 3KCnnyaTupynte oBu-

ratenb B 3aKpbITbIX NMOMELLEHUSX, @ TOSbKO
Ha ynuue.

B He BabIxaniTe oTpaboTaBLune rasbl ABUrate-
ns.

B BolkntovanTe ABuraTesb, eCrv Bbl YyBCTBYe-
Te 6onb, ronoBOKpyXeHne nnu cnabocTts BO
BpeMms akcnnyartauun. HemeaneHHo obpatu-
Tecb K Bpauy.

H NPUMEYAHUE YTunusnposaTb oTpaboTaH-
HOe MOTOPHOE Macrio B COOTBETCTBUM C MOJIOXe-
HUSIMU MO 3aWmTe oKpyxatollen cpeabl! Peko-
MeHAyeM coaBaTtb oTpaboTaBsluee Macro B 3a-
KpbITOM Tape B LEHTP nepepaboTkn OTXOA0B WUnn
CEepBUCHbIN LEeHTp. He gonyckaeTcs BbiNvMBaTh
oTpaboTaBLuee macrno:

B B OTXOAbl,;
® B KaHanuM3auuto, CTOKW,
®  Ha 3emto.

H NPUMEYAHUE Cobrniopaiite npunaraemoe
PYKOBOZACTBO MO aKcnnyatauuu geuratens!

Mepen BBOAOM B aKCMnyaTaLmio He06XoANMO 3a-
NUTb MOTOPHOE Macro 1 3anpaBuTb pe3epHbIn
CHEeroo4ncTuTenb.

WHdopmaums o 6eH3nHe 1 MOTOPHOM Macre: CM.
TEXHUYECKNE XapaKTepUCTUKN.
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6.2 3anuBaHue moTopHOro macna (26)

1. OTKpYTUTb KPbILLKY MaCroHan1BHON ropso-
BWHbI (26/1), NONOXNTb €€ Ha YUCTYIo MNo-
BEPXHOCTb.

2. 3anuTb Macro ¢ NoMOLLbH BOPOHKM.
3. TllpoBepuTb ypoBEHb 3aMOSTHEHUS.

4. TINOTHO 3aKpbITb ¥ OYUCTUTb MacCrOHanNMBHY-
10 TOPIIOBUHY.

YT0oGbI NpaBUMbHO MPOBEPUTL YPOBEHL Macna,
cneayeTt cobrniogaTte pyKOBOACTBO ABUraTens.

6.3 3anuBaHue GeH3uHa (26)

1. OTKPYTUTb KPbILLKY TONNMBHOro G6aka (26/2),
MONOXUTb €€ Ha YUCTYI0 MOBEPXHOCTb.

2. 3anuTb 6eH3UH C MOMOLLbIO BOPOHKM.

3. TINOTHO 3aKPbITb Y OYUCTUTL FOPFIOBUHY TO-
nnueHoro 6aka.

6.4 [poBepka AaBneHUA B LUMHAX [TONBbKO
ansa 700.4 E LED] (27)

1. TpoBepsiTb AaBreHWe BO3ayxa B LUMHAX He
pexe pasa B Tpu MecsiLa, ocobeHHo nepes
nepBbIM BBOAOM B 3KCMyaTaLmio 3MOii 1
BO BpeMsi paboTbl.

MakcumanbHo fonycTUMOe AaBrieHne Bo3ay-
Xa B LUMHAX yKa3aHo Ha WuHe (27/1).
lMpumeyaHue: lNpumevaHue: 1 6ap = OK.
14,5 pyHmos Ha keadpamHbIli OroliM

2. PaBHOMEpHO HakayaTb LUMHY BO3A4YLUHbIM
HacocoM.

6.5 PerynupoBaHue BbICOTblI O4UCTKM (28 -
30)

/\ OCTOPOXHO! OnacHocTb TpaBMMUpPOBa-
HuA. OnacHOCTb NoOpPe3oB Npu kacaHuu paboTato-
LLIero LUHEeKOBOro TpaHcrnopTepa.

= Perynupyire BbICOTY OYMCTKM TOSLKO MpU
3arnyLieHHoM ABurarterie U OCTaHOBMNEHHOM
LLIHEKOBOM TpaHcropTepe.

OTperynmpoBaTb BbICOTY OYUCTKM TaK, YTOObI

rpaBvi UnNn gpyrue NoCTOPOHHVE NpeaMeThbl He

ckannueanuce. Cnegyet nsberatb 60MbLINX He-

POBHOCTEW, TaKMX KaK KOMeu, KPbILLKW JTioKa Unm

By NbIKHUKM.

1. [NepemeLlyaTtb yCTPONCTBO, YTOOLI OTperynu-
poBaTb €ro Ha POBHOM MOBEPXHOCTH.

2. Ocnabutb 3axxumHble 6onTel (28/1) perynu-
pyeMbix nbik (28/2) cnesa 1 cnpasa oT Ta-
6nunukn (28/3).

3. Cpsuratb (28/a) perynmpyembie fbibxu BBEPX
UM BHK3, YTOObI NOAHATL MNACTUHY-YNCTUK
(29/1) Ha Heobx0aVMYHO BbICOTY.

4. 3aTaHyTb 3aXUMHble 6ONTbI perynmpyemMbix
NbIX.

5. Yb6egutbes, 4To 06€ perynupyemble nbiku o-
nyLLeHbl Ha 0AMHAKOBOE PacCcTOsiHWE, YTOObI
nnacTuHa-4YucTUK pacnonaranace (29/a) na-
pannesnbHo 3emne.

Perynupyembie nbiku nsHoweHsbl (30)

Korpa wnudosansHas kpomka (30/1) perynupye-

MbIX MbbK ByAeT oTwnmdoBaHa, NOBEPHYTb MX Ha

180°, 4TOGbI UCMONb30BaTL BTOPYH CTOPOHY.

1. OtBepHyTb raviku (30/2) BmecTe ¢ noaknag-
HbIMY LWanbamu.

2. CHaTb MeTannuueckyto nnactuHy (30/3).
3. TosepHyTb (30/a) perynupyemble Nbbku Ha
180°.

4. TlpukpenuTb NoaknagHble Wwanbbl 1 3aTSHYTb
ramku.
lMpumeyvaHue: Credums 3a mem, 4mobbl He
neperymama 3axumHble 6onmsi (30/4), no-
CKOJIbKY OHU UMEM pasHyto ONUHY.

6.6 [poBepka cpe3HbIX WTUGDTOB Ha
yctpoicTtBe (31, 48)

/\ BHAMAHUE! OnacHocTb noBpexaeHus
obopyaoBaHuA. 3amep3Lumin NpMBOZ LUHEKA MO-
XKET NOBPEANUTL KMMHOBON PeMeHb.
= [lepen 3aBefeHvem ABuratens crnepyet y6e-
ANTbCS, YTO NPUBOA, LUHEKA He 3amepa.

B [lomecTuTe (hpe3epHbIit CHErOOUYUCTUTEND B
noaxopsiLee MecTo Ansi OTTauBaHuUs NpuBo-
[a LHeka.

1. Tepen kaxablM NMyckom NPoBepPsTb LiEeNocT-
HOCTb Cpe3HbIX WTudToB (31/1, 48/2).

B 3aMeHUTb CIOMaHHble Cpe3Hble WTUdThI
OpVrMHanbHbLIMK 3an4acTamu (CM. enasa
9.4 "3ameHa cpe3Hbix wmugmos (31,
48)", Cmp. 362). Vicnonb3oBaHue He-
YTBEPXAEHHBIX 3an4acTen yCTpOnCcTBO
MOXET NPUBECTUN K CEPbE3HBIM MOBPEX-
AeHvam yctponctsal

B [1Ba 3anacHbix cpesHbIx wrudTa (01/8)
pacnornoXeHbl Ha NAHeNM ynpaBneHus.

2. Bce aneMeHTbl ynpaBneHus, npegoxpaHu-

TenbHble U 3alMUTHbIE YCTPOWCTBA, ranku,

BMHTbI 1 60NTbl Npubopa cneagyeT NposBepsATh

Ha KOMMMEKTHOCTb, HAAEXHOCTb NMOCaAKN U

LienoCTHOCTb.

6.7 3aBepeHue gBurartens (32 - 37)

[NoaceeTka BKHOYAETCA aBTOMaTUYECKN npu 3a-
BeJleHUN U racHeT Npu oCTaHOBKe ABUraTens.
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/\ OMACHOCTb! Yrposa %W3Hu n3-3a oT-
paBneHus. BbixnonHble rasbl ABUraTens cogep-
»aT OKWCb yrnepoaa, kotopasi MoXeT youTb Ye-
rioBeka Yepe3 HeCKOMbKO MUHYT.

B Hu B KOEeM Crnyyae He aKCnnyaTupynTe ABu-

raTenb B 3aKpbITbIX MOMELLEHNSX, @ TONbKO
Ha ynuue.

B He BAbixaviTe oTpaboTaBLune rasbl ABuUrarte-
ns.

B BbikniovanTe ABurartenb, ecrnv Bbl YyBCTBYe-
Te 60nb, ronoBoOKpyXeHne nnu cnaboctb BO
Bpems aKkcnnyaTtauun. HemeanenHo obpatu-
Tecb K Bpauy.

/\ BHAMAHUE! OnacHocTb noBpexaeHus
obopyaoBaHuA. 3amep3Lumin NpMBOS LUHEKA MO-
XeT NoBpeanTb KIMHOBOW PEMEHb.
B [lepepq 3aBedeHvem gpuratens cnegyet ybe-
ONTbCS, YTO NPUBOS LUHEKa He 3amepa3.

B [TomecTuTe hpesepHbl CHErOOYNUCTUTENb B
noaxodsiiee MecTo Ans oTTaMBaHWs NPUBO-
Oa LHeka.

Mpouecc 3aBeaeHus (32 - 34)

1. TNpoBepuTb ypoBeHb Macna u Tonnuaea.

2. OTkpbITb (32/a) TONNMBHLIN KpaH (32/1).

3. Y6eauTbesl, YTO KOMECHbI U YEePBSYHbIA Npu-
BOA npucoeuHeHbl. Oba pblyara cuennexHuns
[OOIMKHbI HAXOAWUTBLCS B BEPTMKaNbHOM Mosio-
KEeHnU.

4. Tlepemectutb pblyar nogkayku (32/2) B nono-
»eHve CLOSE (3akpbiTb) (32/b).

5. Tpwxabl HaxaTb KHOMKY Hacoca NoaKaykm
(33/1) ¢ UHTepBanom NPUMEPHO 2 CeKyHAbI.
Mpu Temnepatype Hwke 10 °C HaxaTb KHOM-
Ky Hacoca nogkadku nste pas.

6. [lepemectutsb (34/a) pblyar gpoccenbHow 3a-
cnoHku (34/1) B nonoxeHune «bbictpo» (34/2,
3asu).

7. BcrtaBuTtb (35/a) MOTOpHBIN KntoY (35/1).

PyuyHoe 3aBeaeHue (36)

1. Cnerka TaHyTb (36/a) nyckosou Tpoc (36/1),
roka He MoYyBCTBYETE COMPOTUBIEHME, 3a-
TeM BbICTPO BbITSHYTH €70, a 3aTeM CHOBa
Me[nEeHHO AaTb eMy CMOTaTbCS.

Mpouecc 3aBeaeHus Ha molwyHocTu 230 B (37)

1, (37/a)

5, (37/b)

6.8 InyweHue gBurarens (38, 39)

/\ NPEAYNPEXXOEHUE! OnacHOCTb, UCXO-
AALas oT BpallaloLmnxcs Yyacten yctponcraal
[Mpu npocoBbiBaHUK pyK B 06nacTb BpaLLleHus
YyacTel yCTPONCTBa BO3MOXHbI TSXKEmNble TpaB-
Mbl!

= 3anpellaeTcs KacaTbCs BpalLatoLerocs Lu-
HEKOBOro TpaHcnopTepa!

1. lMepemectuTb (38/a) pblyar opocCenbHON 3a-
croHku (38/1) B nonoxeHue « MeaneHHo»
(38/2, yepenaxa).

2. Yto6bl NpegoTBpaTUTL 3aMep3aHne, ocTa-
BUTb LUIHEKOBBbIV TPaHCNoOpTep 1 MeTaTerbHO-
€ Komneco npofosmkaTe paboTaTk, Noka OHU
He ocBoboanaTcs oT cHera. B npoTvBHOM criy-
Yae npu 3aBefeHnn MOryT NOBPeANTLCS KNu-
HOBbIE PEMHM.

3. BbiHyTb (39/a) MOTOpPHBIN KMtoy (39/1).

[Buratenb 3arnywmTbes.

MepemecTuTb TONNMBHBIN KpaH (39/2) B no-
noxenve OFF (Bbikn.) (39/b).

SKCMNNYATALUUA
7.1 3anyck pexuma oumctku (40 - 42)

/\ NPEAYNPEXOEHUE! OnacHoCTb, UCXO-
AsALas oT BpaLlaloLwwmnxcs Yyacten ycrponcraal
[Mpu npocoBbIiBaHUM pyK B 06nacTb BpaLLleHus
YyacTel yCTpoNCTBa BO3MOXHbI TSXemNble TpaB-
Mbl!

= 3anpellaeTcs KacaTbCs BpallatoLerocs Lu-
HEKOBOro TpaHcnopTepa!

o &
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/\ NPEOYMPEXOEHUE! OnacHocTb BbIGpa-

CblBaHUsi NOCTOPOHHUX NpeameToB! Onac-

HOCTb TPaBMUPOBAHUSI U MaTepranbHOro yuiep-

6a B pesynbTaTe BbibpacbiBaHUS MOCTOPOHHUX

npeameTos!

B 3anpeluaeTcs HanpaBnsATb Pasrpy304HbIN Ka-
Han B CTOPOHY NOAEN, XKUBOTHbIX, OKOH, aB-
TOoMOGWMen n gBepei.

1. BBecTu yCTpoWCTBO B 3KCMnyaTauuio.

2. [poBepuTb NonoxeHune xenoba BbIrpy3ku
CHera, U yCTaHOBUTb HamnpaBrieHUe BbIrpy3ku
CHera ¢ nomoLpbto pykositkm (40/1).

3. HactpouTb BbICOTY BbIrpy3ku (40/2).
4. 3aBecTu gBuratensb (cM. eniasa 6.7 "3asede-
Hue 0sueamersi (32 - 37)", Cmp. 358).
5. HacTpowuTb nepegadyy KonecHoro npuBoAa
(41/3):
= Ot 1400 6 — nepegHue nepegayu, rge
1 — camas meaneHHas, a 6 — camas
ObicTpas.
®  R1u1 R2 — 3agHue nepegaun, rge R1 —
camas meaneHHas, a R2 — camas 6bI-
cTpasi.
6. [Mpwxatb (41/a) pbivar cuenneHwue (41/4) k
YepBAYHOMY MPUBOAY.
7. TpwxaTb (42/a) pblyar cuenneHns KoNecHoro
npusoga (42/5).

7.2 T'nyweHwue aBurartens (43)

1. OtnyctuTb pbivar cuennenus (43/1) ryceHny-
HOrO M KOMECHOTo NPMBOAA, T. €. BbIKMIOYUTb
(43/a).

YT06bI NPpeaoTBpaTUTL 3aMep3aHne, 0CTaBnTb

LLIHEKOBBIV TPAHCNOPTEP M MeTaTenbHOe Koeco

npopomkaTb paboTaTb, MOKa OHWN He 0CBOGOAAT-

€S OT cHera. 3aMOPOXXEHHbIN LUHEKOBbI TPaHC-
nopTep MOXeT NOBPEANTb KITMHOBbLIE PEMHM.

PpesepHbIi CHErOOYUCTUTENb, LLIHEKOBBIA TPAHC-

nopTep U MeTaTenbHOE KOJIeCO OCTAHOBSTCS.

7.3 lMepeknioyeHne nepeagay KonecHoro
npuBopa (42 - 44)

BHUMAHUE! OnacHocTb NoBpexaeHus Y-
cTponcTtBa. Kopobka nepenady 6yaet nospexae-
Ha, ecnu cuenneHue He ByaeT OTkNYeHo nepes
nepeksoYeHnem nepejay.

B CHavana BbIKIoUUTb CLenseHne, a 3atem
nepeknoYnTb Nnepegady.

1. OTNyCTUTb pblyar cuensieHnst KonecHoro
npusoga (43/1), T. e. BbIkMO4UTL (43/a).
lMpumeyvaHue: llIHekosbIli mpaHcriopmep 3a-

6r10KUpyemcsi, eciiu e2o0 0CmaHo8UMb, a 3a-
mem cHoea 3arycmums Ha MOKPOM U CUflb-
HOM cHeay. 3anpewaemcsi omiycKkams pbi-
Yae cyernneHusi yepssiyHozo npugoda’

2. TlepeknioynTb Nepedayn pblHarom nepeknio-
YeHus nepegad (44/1).

3. TpwxaTtb (42/a) pbiyar cuenneHns KornecHoro
npusogaa (42/5).

7.4 Bbl6op pexuma paboTbl Ha 760.4 TE
LED

Pbiyar pexuma pabotbl (02/23) MOXHO ncnonb-
30BaTh AJ151 PErynMpOBKN BbICOTbI LUHEKOBOTO
TpaHcnopTepa, NNacTUHbI-YNCTUKA U TabNnNYKm
nyTeM CMeLLeHNsi Maccbl (hpe3epHOro CHeroo4mn-
cTuTens.

B "Transport": Macca HaxoguTcs Ha 3agHewn Ya-
CTU (hpE3EepHOro CHErOOYNUCTUTENS, NO3TOMY
LLIHEKOBbIV TpaHcnopTep 1 Tabnmyka He ka-
catoTcs 3eMnu, U pe3epHbIi CHErO0YNCTU-
Ternb MOXHO Nerko Tonkatb.

= "Normal": Fopu3oHTanbHoe nonoxeHue cpe-
3€epHOro CHEroouUCTUTENS AN 0ObIYHONM pa-
60ThbI.

®  "Packed Snow": IMpu cunbHoM cHeronage a-
Ta HacTporika No3BOMsieT NEPEHOCUTb Maccy
Ha nepegHIo YacTb hpe3epHOro CHerooumn-
cTuTens.

7.5 HanpaBneHue cpesepHoro
cHeroounctutens 760.4 TE LED (45)

1. HanpaBuTb hpe3epHbIi CHErOOUYNCTUTENb
BneBo: 3aTsHyTb (45/a) neBoe kOPOMbICIIO
(45/1).

2. HanpasuTb hpe3sepHbIi CHEroouncTuTENb
BnpaBo: 3aTsHyTb (45/b) NnpaBoe kOpoMbICIIO
(45/2).

7.6 YcTpaHeHue 3aKynopkwu xenoba
BbIrpy3ku cHera (43, 46)

H NPUMEYAHUE Bo nsbexaHune 3akynopku
NPV BNaXHOM 1 CUMLHOM CHere criedyeT AaBaTh
LUHEKOBOMY TpaHcrnopTepy paboTaTh.

Ecnu cHer He BbIrpyaeTcsi JOMKHbIM 06pa3om,
3TO MOXET NPUBECTM K 06pa3oBaHMi0 OTIIOXKEHUI
CHera v NnbJa Ha LUHEKOBbIX TpaHcrnopTepax 1 B
pasrpy3o4HOM KaHane.

1. OTtnyctuts pbivar cuennenus (43/1) ryceHuny-
HOrO 1 KOMECHOro NpMBoAa, T. €. BbIKMIOYNTb
(43/a).

2. 3BarnywwuTtb gsuratens (cMm. enasa 6.8 "Mny-
weHue dguzamerns (38, 39)", Cmp. 359).
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3. Wcnonb3oBaTb MHCTPYMEHT A5 OYUCTKM
(46/1), 4TOObI aKKypaTHO yaanuTb CHer 13
pa3rpy304HOro KaHarna u LLIHeKOBOro TpaHc-
nopTepa.

Ecnu xxenoba BbIrpy3ku cHera He ByaeT gocrta-

TOYHO, 0BPATUTLCH B CNELMANU3VPOBAHHYI0 Ma-

CTEepCKyHo.

8 PEMOHT

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTb TpaB-

MUpPOBaHUS BO BPeMsi PEeMOHTHbIX paboT. He-
HaZanexalymin peMOHT MOXET NPUBECTU K Cepbes-
HbIM TPaBMaMm ¥ NMOBPEXAEHUIO YCTPOWCTBA.

B [IpoBeneHVe PEMOHTHbIX paboT paspeLuaeT-
Cs1 TONbKO CEPBUCHBIM LIEHTPaM NPOn3BOAM-
Tensi UM aBTOPU30BaHHbLIM CreLManmanpo-
BaHHbIM KOMMaHusim!

TpebyeTcsa npoBepka cunamm creumanucTa:
®  ocrie Haesga Ha NpensaTcTeue;
E  [IpW BHE3anHoM rMyLeHny ABuraTens;

®  [IpY NOBPEXOEHUM LIHEKOBOIO TpaHcrnopTepa
UM MeTaTenbHOro Koneca.

9 TEXOBCIYXXUBAHUE U YXO[4

/\ OCTOPOXHO! OnacHocTb TpaBMMpoOBa-

Hus. [IBUXKyLUMECS YacTU 1 AeTanu ¢ OCTPbIMU
KpasiMmy MOryT NMPUBECTU K TpaBMaM.

B Bcerga HocuTe 3allMTHbIE NepyaTku BO Bpe-
M$1 TEXHUYECKOrO 0OCNy>XUBaHWSA, yxoaa u o-
ymnctkm!

B Barnywwure asuratenb U ybeantech, YTO OH
octaHoBuncs!

B BblHMMalTe KONnavyok CBeYM 3axuraHus!

B YycTute yCTPOMCTBO NOCHE KaX40ro UCnosb-
30BaHusi. B yacTHoCTU, yaansinTe octaTku
conu.

B 3anpelaeTcs oumLlaTh YCTPOWUCTBO CTpyen
BoAbl! MNonagaHne Boabl BHYTPb MOXET Bbl-
3BaTb HEMUCMPABHOCTU (CI/ICTeMbI 3axXuraHusa,

kapbropaTopa).

B CrnefyeT 3aMeHsITb HEMCMPaBHbINA LWYyMOrny-
LnTenb.

B CobntoganTte rpadvk TEXHUYECKoro obeny-
KUBaHWS.

B Cnepyvite pykoBOACTBO ABUraTensi.
9.1 pacdumk TexHU4Yeckoro o6cnyKuBaHus

I'Iepep, KaXxabiM Ucnofnb3oBaHuem

®  CrnepgyeT npoBepsTb YPOBEHb Macna (CM. py-
KOBOACTBO ABuraTens).

CnepyeT NpoBepsiTb Cpe3Hble LUTUPThI.
CnepyeT NpoBepsiTb YCTPOMUCTBO Ha Hanuyne
NoBpPEXAEHUI.

®  CrnepnyeT nNpoBepsATb, He 3aMep3 NN LLHEKO-
BbIi Tp@HCNopTep.

Yepes nepBblie 5 4acoB paboThbl

B CrnepyeT 3aMeHsATb MOTOPHOE Macro (CM.
PYKOBOACTBO ABUraTens).

Kaxpbie 8 yacoB paboThbl

®m  CrnefyeT cMa3biBaTb LUHEKOBbIV TPAHCMOPTEP.

Kaxpgble 3 mecsiua

. CrnepnyeT nNpoBepsTb AaBlieHVe Bo3ayXa B
LUMHAX.

B CwmasblBaTb KOMbLO xenoba BbIrpy3ku cHera
VHCEKTULMOHBIM MaCIoM.

pas B roa

®  CrieflyeT 3aMeHsiTb CBEYY 3aXUraHus (CMm.
PYKOBOACTBO ABuratens).

®  CrefyeT cMa3blBaThb LUHEKOBLIM TpaHCMOPTEP.
®  CrepnyeT 3aMeHsiTb MOTOPHOE Macro.

9.2 CwmasbiBaHMe LUHeKOBOro TpaHcnopTepa
(47)

BblgaBuTb NnpumepHo 2-3 nopuun yHuBepcarb-

HOW CMa3ku B CMa30uHbIN HUunnens (47/1) ¢ no-

MOLLIbI0 CMa304HOrO LUNpuLa.

9.3 KonecHbIV 1 YepBA4HbIN NnpuBoA (09)

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! OnacHocTkb TpaB-
MUpOBaHWUsA BO BpeMs TexobcnyxuBaHus. He-
npaBurbHOe TexobcnyxmBaHne MOXeT NPUBECTU
K Cepbe3HbIM TPaBMaM ¥ MOBPEXAEHWIO YCTPOR-
cTBa.

B PerynvupoBaTb TOPMO3HOW TPOC TOMNbKO Npu

3aBefleHHOM ABuraTere.

= 3arnywuTb ABUraTenb, eCn KonecHbIn/vep-
BSYHbIV NPYBOA HE OTKITIOYAETCS.

®  3arnpeLjaeTcs PEMOHTUPOBATL €ro CamMoCTO-
AtensHo. CrieflyeT HemeaIeHHo 06paTnTLCs
B aBTOPM30BaHHOE NpeanpusTue.

H NPUMEYAHUE Bnara B TOpMO3HOM Tpoce
MOXeT NPUBECTN K KOPPO3UM UMK 3aMep3aHuio.
[MoBpexaeHHbIN TOPMO3HOW TPOC HEOBX0AMMO
3aMeHUTb.

OTperynupoBaTb TOPMO3HOMN TPOC

Ecnu npu paboTatoliem agsuratene HeBO3MOXHO
BKIMIOUYNTb KONECHbIN/YepBSAYHbIA NPUBOA, HE0b-
XOAMMO OTperynvpoBaTh COOTBETCTBYIOLLMIA TOP-
MO3HOW TpoC.
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YcTpaHeHue HeucnpaBHOCTEN

1. OcnabuTb koHTpraiky (09/2).

2. TlloBopauvBaTb perynmpoBOYHYO AeTarnb
TopMo3Horo Tpoca (09/1) B HanpaBnerun
ctpenku (09/a), noka TOPMO3HOM TPOC He ne-
pectaHeT nposwucaThk (6yaeT cnerka HaTs-
HyT). Bo Bpems BpaLleHus gepxaTb TPOCOBY-
t0 TAry Tak, 4Tobbl OHa He CKpy4YMBanace.

3. 3artaHyTb (09/b) koHTpraiiky (09/2).

4. YT06bI NPOBEPUTHL HACTPOIIKY, 3aBECTU [iBU-
raTenb 1 BKIMIOYUTb KONECHbIN/YepBAYHbIN
NpvBOA.

5. Ecnu KonecHbl/4epBsAYHbIA NpUBOZ Mo-
npexHeMy He nonyyaetcsi 6esonacHo BkIto-
YaTb W BbIKIOYaTb, YCTPONCTBO HEOOX0ANMO
[OCTaBWTb B CrieLanu3npoBaHHbIi CEPBUIC.

9.4 3ameHa cpe3Hbix wWTHUgTOB (31, 48)

B uensx 6esonacHocTM onepartopa 1 ycTponcTaa
cpesHble WTudThl (31/1) MoryT obopeaTtbes no-
cre BrOKMPOBKM LLIHEKOBOrO TpaHcnopTepa.

H NPUMEYAHUE O6opBaHHbIE CpesHble
LWTUTHI CreflyeT 3aMeHsATb Ha OPUTMHArbHbIE.
Mcnonb3oBaHne HeyTBepXAEHHbIX 3anyacTen y-
CTPONCTBO MOXET NPUBECTU K CEPbE3HbIM NO-
BpexaeHusm yctpovictaal

1. BbIKMOYNTBL YCTPOMCTBO, U HAAETb KOMMAa4yoK
CBeYM 3aXuraHus.

2. CHsaTtb (48/a) npyXuHHbIN dukcaTop (48/1).

3. BblIHYTb (48/b) NnoBpexaeHHbIE Cpe3Hble
wtndThl (48/2).

4. TlpoBepuTb Ban Ha NpeaMeT MOBPEXAEHNN.

5. BcTaBUTb HOBblE CpesHble LITUMThI U 3aKpe-
MUTb NPYXUHHBIM DUKCATOPOM.

9.5 TouHasa HacTpolika BbICOTbI LLHEKOBOIrO
TpaHcnopTepa [Tonbko ansa 760.4 TE
LED] (49)

TO4YHYIO HACTPOIKY MOXHO BbINOSHUTbL, perynu-
pyst 6onT (49/1), 4TOGbI NOAHATL UMK OMYCTUTL
LUIHEKOBbIV TPaHCNOPTEp 1 Tabnunuky.

BonT perynupyetcs peidarom pexvima paboThbl

(02/15):

B Ha pucyHke (49) nokasaHo nomnoxexue 6onra
B pexxume "Packed Snow" (yTonTaHHbin
cHer). Cnerka npunoaHATL PpesepHbIii CHe-
rOOYUCTUTENb B 3TOM NMOMNOXEHWUN.

B Ocb 3aumKecnpyeTcs B MONOXEHUN
"Transport" (TpPaHCMOPTUPOBKM).

B [1na paboTel peivar paboyero pexuma gon-
XeH ObITb YyCTAHOBIEH B NONOXEHWE
"Normal" (06bI4HbIN).

9.6 HKcTupoBKa HaTsXKeHUs1 Lenu [TonbKo
Ansa 760.4 TE LED] (50)

TOYHYIO HACTPOWIKY HaTsXXeHNe Lenen MOXHO Bbl-

nonHWTb, 3atarueas ranku (50/1) Ha kpioke
(50/2). Kaxxgyto ryceHuLy MOXHO OTperynmpo-
BaTb.

10 YCTPAHEHWE HEUCNPABHOCTEN

/\ OCTOPO>HO! OnacHocThL TpaBMUpPOBa-
HUA. [BUXyLMecs YacTu 1 AeTanu ¢ oCTpbIMU
Kpasimu MOryT MPUBECTU K TpaBMaM.

B Bcerga HocuTe 3allMTHbIE NepyaTku BO Bpe-
Ms1 TEXHUYEeCKoro obenyxunBaHus, yxoaa u o-
ymncTkm!

B BarnywwuTe ABuraTenb 1 yoeamutech, YTo OH
octaHoBuncs!

B BblHMMaNTe KONna4yok CBEYN 3aXxmnraHus!

H NPUMEYAHUE B criyuae BO3HUKHOBEHUS
HeuncrnpaBHOCTEW, KOTOPble He yKa3aHbl B AaHHOW
Tabnuue unu ¢ KOTopbIMK Bbl HE MOXeTe crpa-
BUTbCSl CAaMOCTOSITENbHO, O6paLlanTech B HaLly
CEPBWUCHYIO CrTyx0by.

HeuncnpaBHocTb Cnoco6bl ycTpaHeHust

OBuratenb He 3anuTb 6eH3nH.
paboTaerT.

YcTaHoBUTb pblyar rasa B
nonoxexue Start (Myck).

BkrtounTb pblyar nogkay-
KW, BKINKOYNTb HAcocC noa-
Ka4kun.

BbInonHutb Texobenyxu-
BaHMe CBEYMN 3aXUraHus.

CHuXeHHas OuNCTUTL Pa3rPy30YHbIN
MOLUHOCTb ABU-  KaHas Unu Koprnyc.
ratens.

YaanuTb CHer 1 nef co Lw-
HEKOBOro TpaHcrnopTepa u
MeTaTenbHOro Korneca.

YMeHbLUTL pabouyto cko-
pocTb.

KonecHbin npu-  OTperynupoBaTb TOPMO3-
BOpA He paboTaeT HOW TpocC.

npu HaXaTom

pblyare cuenne-

HUS.
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HeuncnpaBHoCTb

KonecHbin npu-
BOJ, He OCTaHaB-
nuBaeTcs (He oT-
KrroyaeTcs).

LLHekoBbIN
TpaHcnopTep He
BpaLjaeTcsi npu
HaXaTuu pblyara
cuenneHus.

LLIHekoBbIN
TpaHcnopTep He
ocTaHaBnuBaeT-
cs (He oTKntoyYa-
eTcA).

YcTpoicTBo BuU-
GpupyeT cnuiu-
KOM CUSbHO.

YcTpoucTBo ne-
peBopaunBaeTcs
Ha ofHy cTopo-
HY.

3anacHble YyacTu

Cwm.: www.al-ko.com

11 XPAHEHUE

Cnoco6bl ycTpaHeHusi

O6paTnTbCs B MacTepPCKyHo
CepBWCHOro oTAena.

3aFJ'IyUJI/ITI: AsuraTtenb.

3anpeluaeTcs BbINor-
HSTb PEMOHT CaMOCTO-
SATenbHO!

B O6partutbcs B MacTep-
CKy0 CEPBMCHOrO OT-
nena.

3amMeHNTb OTOpBaHHbIE
cpesHble WTUPThI.

OTperynmpoBaTb TOPMO3-
HOW TpoC.

Ob6paTtnTbCca B MacTePCKyto
CepBWCHOro OTAena.

®  BarnywwuTb gBuraTens.
3anpeluaeTcs Bbinosn-
HSITb PEMOHT CaMOCTO-
ATenbHo!

B O6GpaTtutbcs B MacTep-
CKYH0 CEPBUCHOTO OT-
nena.

MpoBepuTh LLIHEKOBbIN
TpaHcnopTep U MeTaTenb-
HOe Koneco.

MpoBepuTb 1 OTperynmpo-
BaThb JaBneHne Bo3ayxa B
LUMHaX.

MpoBepuTb, OTperynupo-
BaTb UMN 3aMEHUTb JNbIKW.

/\ NPEOYMNPEXOEHUE! Moxapo- u B3pbl-

BOONACHOCTb. Mapbl GEH3VHA SABMSIOTCS Nerko-

BOCMMaMEHSIOLLMMUCS.

®  3anpelaeTcs XpaHUTb YCTPOWCTBO BGMM3M
OTKPBITOrO MAAaMEeHN UMK UCTOYHUKOB TEMNa.

Mocne Kaxgoro ncnonb3oBaHNA TLATENbHO OYK-
LaiTe yCTPOUCTBO U Npu HEOBX0AMMOCTM yCTa-
HaBMUBaNTE BCE 3ALUMUTHbIE KPbILLKN. XpaHUTE Y-
CTPONCTBO B CYyXOM, 3annpaeMomM mecTe, Hefo-
CTynHOM Ans AeTen.
[ns AnMTenbHOro XpaHeHUst yCTPOMCTBa, Hanpu-
Mep, nocre 3vMbl, BO n3bexaHne noBpexaeHns
HeobX0AMMO BbINOMHUTL crieaytoLne paboTh:
®  OnopoxHuTe kapbropaTop:

3aBeauTe gBuraTenb.

3akpoiiTe TONMUBHBIN KpaH.

MopoxanTe, Noka ABuratesnb He 3arnox-
HeT.
[ante aBuratento oCTbiTb.
[ante npnbopy BLICOXHYTb. XpaHuTe B HeAo-
CTYNHOM 4111 AeTEeN U MOCTOPOHHUX NNL, Me-
cTe.
®  [loNHOCTBIO OMOPOXKHUTE UMK 3aMOSTHUTE TO-
NAMBHBIN GakK.

BbIHbTE MOTOPHBIV KIHOY.
HapeHbTe konnayok cBeyr 3axuraHusi.

12 YTUNU3ALUUA
g
= [lepen yTunusaumen ycTpoictea Heobxoam-

MO OMOPOXHUTb TOMSIMBHbBIN 6aK U MacsHbIN
6ak asuratens!

B YnakoBKa, yCTPOWCTBO M NMPUHAANEXHOCTU
VN3roTOBIEHbI U3 MPUrOAHbIX ANt NnepepaboT-
KW MaTepuanos 1 noanexart CoOTBETCTBYHO-
Len yTunmsaumu.

13 CEPBUCHOE OBCJTY>KUBAHUE

Ecnun y Bac ecTb BOnpockl OTHOCUTENBHO rapaH-
TUW, PEMOHTa UMK 3anacHbIX YacTen, obpaTu-
Tecb B Grivkanwmi cepBucHbin LeHTp AL-KO. A-
Opec MOXHO HaWTu B VIHTepHeTe no crneaytolie-
My afpecy:
www.alko-garden.com/service-contacts

Bonee nogpo6Has nHopMaums 0 3anacHbIx Ya-
CTSIX JOCTYrMHa MO CCbISKE:!
www.alko-garden.com/spareparts

Vcnonb3oBaHHble 6eH3NH 1 MOTOp-
HOe Macro He OTHOCSITCS K BbITOBO-
My Mycopy. MIx Heobxoaumo cobu-
paTb U yTUNU3MpoBaTh OTAENbHO!

474911 e
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WHdopmMauys o geknapaumm cooTBETCTBUSA

14 VUHOOPMALIUA O OEKNAPALUUA MOHU3MpoBaHHbIX [npektvs EC, ctaHgapToB

COOTBETCTBUA 6e3onacHocT EC 1 cneunanbHbIx CTaHAapTOB,
pacnpoCTPaHSIIOLLMXCA Ha AaHHbIA NpoayKT. Hde-
Krnapaums COOTBETCTBUSA ABNSETCS YaCTbo PyKO-
BOACTBA MO 3KCnflyataunn n npunaraeTca K ma-
LnHe.

HacToswmm 3asBnsem ¢ nosiHon OTBETCTBEHHO-
CTbl0, YTO AaHHbIN NPOAYKT B peanu3yeMon Ha
pblHKe popMe COOTBETCTBYET TpeboBaHNAM rap-

15 TAPAHTUA

Mbl ycTpaHsieM BO3MOXHble AedeKTbl MaTepuarnoB Ui NPOU3BOACTBA B TEYEHNE CpoKa AaBHOCTH, Y-
CTaHOBIIEHHOTO 3aKOHOM B OTHOLLEHUW PeKrnamaLuii Mo Ka4yecTBy, NyTEM PEMOHTA UMW 3aMeHbI U3ae-
nnsa. Cpok 4aBHOCTU OnpeaensieTcs 3aKoHoAaTeNbCTBOM CTpaHbl, B KOTOPOW Bbino npnobpeTeHo y-
CTPOWCTBO.

Halue rapaHTuitHoe 06513aTenbCTBO AeNcTBUTENb- [apaHTUs aHHynupyeTcs npu:

HO TOJ1bKO Npu: B CcaMOCTOATENbHbIX MNOMbITKAX PEMOHTA;

= CobniofaiTe AaHHOE PYKOBOACTBO MO KCMIY- m  caMOCTOSTENbHBIX TEXHUYECKUX N3MEHEHUSIX;

arauun E  ICMOMb30BaHUM HE MO Ha3HaYeHUHo.
Hagnexatiliem obpallueHuu;

MCMONb30BaHNM OPUrMHarbHbIX 3anacHbIX Ya-
cTen.

[apaHTus He pacnpocTpaHseTcs Ha:

L] noBpeXaeHuA NakoKkpaCo4YHOro nokpbITUA, Bbl3BaHHble HOPMalbHbIM N3HOCOM;

M3HalMBaroLmecst Yactn, 0603HavYeHHble B BEAOMOCTM 3anacHbIX YacTen PaMKOM | XXXXXX (X) .

Asuratenu BHyTpeHHero cropaHua (Ha HUX pacnpoCcTpaHAKTCA FapaHTI/IIthIe NONoXXeHna cooT-
BETCTBYHOLLEINo I'IpOVI3BOﬂ,VITeJ'IF|).

["apaHTUHbIN CPOK HAYMHAETCS MOCne NOKYNKW NepBbIM KOHEYHbIM Nonb3oBaTeneM. Onpeaensiowmm
hakTopoM CNyXWUT JaTa Ha AOKYMeHTe, NoaTeepxaatoLleM nokynky. ObpalanTecb C HaCTOSALWNUM
cepTudUKaTOM 1 AOKYMEHTOM, NOATBEPKOAIOLLMM MOKYNKY, K CBOEMY AWUNEpYy Unu B Gnvkanmin aB-
TOPU30BaHHbIN CEPBUCHbBIN LIeHTP. HacToswmin cepTudmrkaT He KacaeTcst rapaHTMpyeMblX 3aKOHOM
npaB Ha NPeTeH3MN NoKynaTesns K NpoaasLyy.
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Mepeknapg opwriHany nocibHuka 3 ekcnnyaTtauii

ALKO

NMEPEKNAJL OPUTIHAINY MOCIBHUKA 3 EKCINITYATALYI

3micTt
1 Indpopmauis npo nocibHuk i3 ekcnnyaTta-
LT ottt 366
1.1 CvMBONY Ha TUTYMbHI CTOPIHL........ 366
1.2 YMOBHI NO3HaYeHHA Ta CUrHanbHi
[ 1[0 2= TS URUTRP 366
2 OMUC MPUCTPORD ..t e e 366

2.1 BMKOpPUCTaHHS 3a NPU3HAYEHHSM...... 366
2.2 Moxnuse nepenbaveHe BUKOPUCTaH-

HS oo 366
2.3 3anobixHi Ta 3aXUCHi ENeMEHTHU........ 367
2.4 KoMNNeKT NOCTaYaHHS ......cccvvreerrveenns 367

2.5 YMOBHiI NO3HaAYE€HHA Ha NPUCTPORD..... 367
2.51
2.5.2 CuwmBonu ekcrinyatauii................ 368

2.6 Ornsag Bupoby 700.4 E LED (01)....... 369

2.7 Ornsag npuctpoto 760.4 TE LED (02) 369

MiTKN BE3MEKN ..o, 367

3 TpaBuna TEXHIKN BE3MNEKM ..........cceerenee. 370
3.1 BkasiBKkM 3 TEXHiKM Ge3neku 3rigHo 3
1ISO 8437 0onatoK A ...cveeeeeieeenee 370
3.2 [lpaBuna TexHikn 6e3neku nig vac
BUKOPUCTAHHS ..cveiieeeeee e 372

3.3 TlNoBoaxeHHs 3 6eH3nHOM i macnom .. 372

4 PosnakoByBaHHs npucTtpoto (03) ............. 373

5 CKNAAAHHS ...ccceee i e 374
5.1  MoHTax HWkHbOI nonepeunHu (04,

05). ettt 374

5.2 MoHTax naHeni kepyBaHHs (06) ........ 374

5.3 MoHTax Ta perynioBaHHsA 6oyaeHiB-
CbKVX TPOCIB 4715 KONICHOro Ta nna-

5.9 MoHTax xonoba BUKMAAHHS CHiry

(20 = 23) e 375
5.10 KpinneHHs 6oyaeHiBCbKOro Tpoca Ha
3ACTIHL (24) e 375
5.11 HasiwyBaHHsa 6oyaeHiBCbKOro Tpoca
(25) e 376
6 BBeaeHHs B ekcnnyaTaLito ........ccceeeueeenee. 376
6.1 [ManmBHO-MacTWUNbHI MaTepiany......... 376
6.2 3anvBaHHA MOTOpHOI onmeu ( 26)...... 376
6.3 3anuBaHHHA 6EH3NHY (26) .......ccccueeeee. 376
6.4 TepeBipka TUCKY B LUMHAX [TiNbKK
ana 700.4 E LED] (27) eccveveiieiine 376
6.5 PerynioBaHHs BUCOTM poboTu (28 -
30) i 377
6.6 [epesipka 3pi3Hux 6onTiB Ha Npu-
CTPOT (31, 48) oo 377
6.7 3anyck agBuryHa (32 - 37) .cceeveeiinn 377
6.8 3ynuHka gBuryHa (38, 39) ......cceeeene 378
7 EKCIAYATALIS . coiivieeiiiieeeiiee e 378
7.1 Touatok po6oTn (40 -42) ......cceeeeee. 378
7.2 TpunuHeHHs poboTh (43).....ccceeeueenee 378
7.3 3miHa nepegadyi 4ns KonicHOro npu-
BOAA (42 -44)....coiiiiiiiiiiiees 379
7.4  Bwubip pexumy poboTtn Ha 760.4 TE
LED oo 379
7.5 HanpaeneHHsi hpe3epHOro CHiroo-
yucHuka 760.4 TE LED (45)............... 379
7.6 YCyHeHHs 3aKynoptoBaHHS xonoba
BUKWOAHHS CHIry (43, 46)......cccccevvens 379
8 PEeMOHT ..o 379

3yHosoro npueoAs (07 - 12)........... 374 9 TexniuHe 06CnyroByBaHHs Ta AOMMAG ...... 379
5.4 TouHe perynioBaHHs GoyseHiBcbKoro 9.1 Tpadik TexHiuHoro o6cnyrosysaHHs .. 380
TPOCA (13) i 374
. . 9.2 3malleHHs WwHekoBoro koHBeepa (47)380
5.5 Tlepesipka peryntoBaHHs 60yaeHiB- .
CBKOTO TPOCA (14) oo, 374 9.3 TexobcnyroByBaHHS KOMiCHOrO Ta
nnasyHosoro npueogis (09) ...............
5.6 MoHTax Tsru Baxens Bubopy nepe- .y . P ﬂ (09)
B84 (15, 16).cceeeeeeeeeeeeeee e 375 9.4 3awmiHa 3pisHux 6onis (31, 48)
5.7 MoHTax rHy4koro Bana ans xono6a 9.5  TouHe HanawTyBaHHs BUCOTH LuHe-
BUKMAAHHS CHIry (17, 18) .ocveveceeee. 375 koBoro koHBeepa [Tinbkv Ans 760.4
) N TE LED] (49) c.eeveeiieieieeeeeeie s 380
5.8 TligknioyeHHs WwTekepa Ana yHKLiN .
RiGirpiBY 1 MACBITKN (19) ..ovevrveee, 375 9.6 HOcTyBaHHs HaTAry nauuiora [Tinbku
ans 760.4 TE LED] (50) ...cvvevvvvieene 381
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IHdopmaLis npo nocibHuK i3 ekcnnyaTauii
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[0 £ OSSPSR PSR 382
15 TaPaHTIA oo 382

1 IH®OPMALIA NPO NOCIBHUK I3
EKCIMNNYATALUII

B HimeubKa BepCis MICTUTb OpUriHanbHUiA no-
CibHuK i3 ekcnnyaTauii. Bci iHwi MoBHi Bepcil
— Lie nepeknaamn opuriHanbHOro nocibHuka 3
ekcnnyaTauii.

B 3axau TpMManTe uen nocibHuk i3 ekcnnya-
Tauii nig pykoto, LWob npounTaT oro, SKLLo
BaM 3HagobuTbcs iHopmalLlis Npo NPUCTpIN.

B [lepegaBavite NPUCTPIN iHWUM ocobam Tinb-
KV pa3oM 3 LM MOCIGHMKOM i3 ekcnnyaTtauii.

B [IpoynTanTe Ta AOTPUMYMTECH BKa3iBOK 3
TexHikn 6e3neku Ta nonepeaxeHb, L0 Mic-
TATLCA B LbOMY MOCIOHMKY 3 ekcnnyaTauii.

1.1 CumMBONM Ha TUTYJLHIN CTOPiHLI

(g
i

OBO0B'A3KOBO NMpounTanTe Liewn no-
cibHuK i3 ekcnnyaTauii nepes BBe-
OeHHsM B ekcnnyartauito. Lle € He-
00xiaHOI yMOBOIO 6e3neyHoi Ta
6e3BiAMOBHOI po6oTK.

MocibHuk 3 ekcnnyaTauii

He BukopuctoBynte 6eH3NHOBUI
npUCTpI NoGnuay BigKPUTOro Mo-
nym's abo pxepen Tenna.

1.2 YMOBHIi NO3HAYeHHS Ta CUrHanbHi crnoBa

/\ HEBE3IMEKA! Bkasye Ha He6eaneuHy cuTy-
auito, siKa, AKLWO 11 He YHUKHYTU, NPpU3BOANTbL 40
cMepTi abo cepro3HUX TpaBM.

/\ NOMEPEMXEHHA! Bkasye Ha NOTEHLNHO

HebesneyHy cuTyauito, sika, SIKLLO Ti He YHUKHYTH,
MOXe NpU3BECTU A0 cMepTi abo ceprno3Hux Tpas-
M.

/\ OBEPEXHO! Bkasye Ha NOTeHLjiHO He-
6e3neyHy cuTyalito, sika, SKLLO il He YHUKHYTH,
MOXe MPV3BECTN TPAaBMYyBaHHS Nerkoi Ta cepe-
HbOT TSHKKOCTI.

YBATIA! Bkasye Ha cuTyalito, fka, aKWwo ii He
YHUKHYTU, MOXE MPU3BECTM JO MalHOBOro 301T-
Ky.

H NPUMITKA CnreujansHi BkasiBku Ans kpa-
LLIOro pPO3yMiHHS Ta NonerweHHs poboTu.

2 Onuc NPUCTPOIO

Y ubOMy MOCIGHMKY 3 ekcrnyaTauii onnucaHo Kinb-
Ka TMniB (ppe3epHMX CHIroO4YMCHUKIB. BusHaute
MoZenb 3a A0NOMOrot 306pakeHb i onucy pis-
HUX MPUCTPOIB i 3aBOACHLKOT TaBGNNYKN.

2.1 BMKOpMUCTaHHA 3a NPU3HA4YeHHAM

Dpe3epHUIn CHIFOOYNCHUK MPU3HAYEHWI BUKITHOY-
HO ANst NPUOMpPaHHS LLIOVHO BUMNABLLOrO, MOKPOrO
YW NMYXKOrO CHIry 3 YKpIinmeHux Jopir Ta QinsHoK,
Hanpwuknag, BHYTPIiLWHIX ABOpUKiB, Nig’i3gdiB Ao ra-
paxa, TpoTyapiB abo napKyBarnbHUX MiCLb, TOOTO
ONS NpMBaTHOrO BUKOPUCTaHHA. [lopiXku Ta gi-
NSIHKW, LLIO MatoTb BYTW OYMLLIEHI Bif CHIiry, NOBUH-
Hi MaTV MiLHY OCHOBY Ta PiBHY MOBEPXHIO, Ha-
npuKnag, MoLeHHs GETOHHOIO, rPaHITHOI TPOTY-
apHOI0 NIUTKOI YK acdanbToBe NOKPUTTS.

Llet npucTpin npusHayeHo Anst NpMBaTHOrO BUKO-
puctaHHs. byab-ake iHLWe BUKOPUCTaHHSA abo He-
CaHKUiOHOBaHi 3MiHW Ta JOMOBHEHHS KOHCTPYKLIT
BBaXXalTbCS BUKOPUCTAHHSIM He 3a NpU3HayeH-
HSIM | MPU3BOASTL A0 aHyNOBaHHA rapaHTii, a Ta-
KOX BTpaTu BignoBigHOCTI Ta BigMoBY Bif 6yab-
skoi BiANOBiganbHOCTI BUPOGHYKa 3a Lkoay, 3aB-
AaHy kopuctyBayeBi abo TpeTii CTOPOHI.

2.2 MoxnuBe nepepbavyeHe BUKOPUCTAHHS

Llen bpe3epHUin CHIrOOYNCHWK B NPU3HAYeHni
Ans NpUBupaHHst CHiry 3 HeykpinneHux Jopir i gi-
NSHOK, Hanpvknag, i3 rpaBinHum, WwebeHeBum a-
60 POCNMHHUM NOKPUTTSAM (rasoHis). Lie npu-
CTpill He NpU3HaYeHU 4N NPUBMpaHHs BENMKOI
KiNIbKOCTi CHiry, BUCOKMX Ky4yryp, Ay>e MOKpPOro
abo BTpamBoBaHOro CHiry, a Takox nbogy.
[pucTpin He NpU3HaYeHMN ANa KOMEpPLINHOIo BU-
KOPWCTaHHS B FpOMafCbKMX Napkax, Ha CropTuB-
HUX MangaHymKax, y CilbCbKOMY Ta NliCOBOMY
rocnogapcraax.
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Onwuc npuctpoto

ALKO

2.3 3anobiXHi Ta 3aXMCHi enemMeHTn

/\ NOMEPEMXEHHA! HeGesneka TpaBmy-
BaHHA. HecnpasHicTb abo BiACyTHICTb 3anobix-
HUX Ta 3aXMCHUX ENEMEHTIB MOXYTb NPU3BECTU
[0 CEPNO3HUX TPaBM.

B HecnpaeHi 3anobixkHi Ta 3aXUCHi enemMeHTU
cnia BiApeMOoHTyBaTw.

B Y XogHOMy pasi He BMBOAbTE 3 fajy 3ano-
BiXHi Ta 3aXWCHI eNemMeHTH.

Baxinb 34yenneHHsA

PykosTka kepyBaHHS NPUCTPOIO Mae ABa Baxeni
34enneHHs. Y pasi Hebesneku Tpeba BignycTutn
obunaBa Baxeni 34enneHHs.

B Baxinb 34enneHHs ons 4eps’a4yHoro npueo-
na xonoba BUKMAAHHS CHiry. Yeps’suHui
NpUBOA 3yMUHAETLCS.

B Baxinb 34ennieHHs 4ns TAroBoro npyueoaa.
TaroBun NpnBoA 3yNUHAETHCS.

Xono6 BUKMAaHHSA CHiry, WO peryneTbLCcs

BcTaHoBITb 006 Takum YMHOM, LWO6 CHIr, Lwo
BUKMOAETbLCS, HE 3arpoXkyBaB NioasiM, TBapyHam,
OyaiBnam, TpaHcnopTHUM 3acobam ToLwo. [JoTpu-
MymrTecst 06epexHOCTi, Wob He nepeLukogxaTu
pyxy i He HapaxaTu Ha Hebe3neky iHLMX y4acHU-
KiB JOPOXHBOIO PyXy.

2.4 KomnnekT nocTtayaHHA

700.4 E LED = .‘

KomMnnekT nocta4aHHa MiCTUTb nepenivyeHi nosu-
uii. MepeBipnTH HasBHICTb BCiX NMO3ULLA:

Ho- KomnoHeHTa
mep

1 Ppe3epHUii CHIrOOYNCHUK
2 HwxHs1 nonepeynHa

3 [MaHenb KepyBaHHS 3 BEPXHbLOIO Nonepe-
YMHOIO

4 Xonob BMKMAaHHSA CHiry

5  TlocibHuk 3 ekcnnyaTauii opesepHoro
CHIroo41cHUKa

6 MocibHuk 3 ekcnnyaTauii ABUryHa

7 KomnnekT kpinneHHs xonoba BUkuaaH-
HS cHiry (3 wr.)

8  CBiukoBWI KrtoM
9 Kntou XuBNeHHs ABWryHa (2 wr.)
10  3anacHi 3pi3Hi 6onTu (6 WT.)
11 TMpyxuHHWUiA cikcatop (6 WT.)
12 Tara Baxens Bubopy nepegadi
13 FquKmﬁ Ban ans »konoba BUKUOAHHSA
CHiry
2.5 YMOBHi NO3Ha4YeHHS Ha NPUCTPOIO

2.51 Mitkn 6e3neku

CumBon 3HayeHHs

Ygara!

BynbTe ocobnueo obepesxHi nig vac
po6oTu!

[Nepen BBeOgeHHSIM B ekcrnnyarauiio

.l npoynTanTe NocibHUK 3 ekcnyara-
|| || uii!
3’

Tpumanteca nogani Big Micus BUKK-
naHHs. Hebe3neka Yyepes BUKMAaH-
HSI CHIry.

Kopuctysatucs sacobamm 3axucty
opraHis 30py Ta cryxy!

474911 e
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Onuc npuctpoto

3HayeHHs

He TopkaiTecsi 06epTOBUX YaCTUH.
Hebesneka 3axonneHHs!

He TopkaiTecs xonoba BUKMAAHHS
CHiry!

He TopkaiTecs LWHEKOBOro KOHBEE-
pa pykamu 4m Horamu!

BUMKHITb ABUIYH Nepef noYaTkoM
Oyab-siknx pobiT Ha NPUCTPOI.

%)
+
®)
)

Mepen npoBefeHHAM TEXHIYHOro
006CnyroByBaHHsi Ta PEMOHTY BUTAT-
== HiTb HAKOHEYHMK CBiYKM 3anarto-
|Eami] BaHHS.

BuBepiTb CTOpOHHIX Ocib i3 Hebe3-
neYyHoi 30Hu!

O06epTOoBi YaCTMHN B MiCLi BUKMOAH-
Hsi! HeGe3neka 3axonneHHs!

2.5.2 CwumBonu ekcnnyarauii

CumBon 3HavYeHHA

Baxine nigkavyBaHHs
CLOSE/OPEN

a3
«yepenaxa»/«3aeLp»

Koy xusneHHs asu- 3L JfL
ryHa =G 1 &
YBIMK./BUMK.
ManveHuin kpaH —
OFF . -

(w0) )
ON (Bigkp.)

KHonka nparimepa

3HauveHHs

CumBon

Mna3yHoBui npueog
Myck/3ynuHka

KonicHuin npusof
Myck/3ynuHka

Hanpagnsiite pe-
3€PHUIN CHIFOOYNCHUK
nisopy4/npaBopy4

BupiBHsiiTe xonob Bu-
KMO@HHS CHIry 3 Kpu-
BOMMLLIOM
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Onwuc npuctpoto

ALKO

CumBon

Bigperyntonte Bucoty
BUKWAAHHS CHiry 3a
[0MOMOrOI BaXens

3HaveHHsA

2.6 Ornsg BupoGy 700.4 E LED (01)

Ho-
mep

1
2

10
1"
12

13

14
15

16
17
18
19
20

KOMMOHEeHTa

Py4ku 3 nigirpisom

Baxinb 34enneHHs Ans nnasyHoBOro
npueoga

Baxinb 34enneHHs ansi KonicHoro npu-
BoAa

Pyuka ans peryntoBaHHsi HanpsiMKy Bu-
KuZaHHs

Baxinb HanaluTyBaHHs BUCOTU BUKM-
[JaHHs

Baxinb BuGopy nepeaaui,

6 nepenady nepefHbLOro Ta 2 nepepadi
3aHbLOro Xo4y

Bumukay nigirpisy py4ok

BanacHuin 3pi3Hi 6onTn (2 Wwr.)
MiaceiTka

Kpuiuka 6aka

KpwLuka macrnoHanMBHOI roprioBuHM

[ednekTop Ha xonobi BUKMAAHHS CHiry
NS perynioBaHHsi BUCOTU BUKMOAHHS

>Kono6 BMknaaHHSA CHiry i3 3axvcToMm Big
BTpYYaHHs

EkpaHn

IHCTPYMEHT ANs YnLLEHHS (3aKpinneHo
Ha eKpaHi)

KpunbyaTka

LLIHekoBWIN KOHBEEP

OuucHa nnactuHa

[Monosku 3 perynoBaHHSAM Mo BUCOTI

HakoHeYHUK CBiYKM 3anantoBaHHS

2.7 Ornsap npuctpoto 760.4 TE LED (02)

Ho-
mep

10
11
12
13

14

15

16
17

18
19
20
21
22

KOMMOHEeHTa

Pyuku 3 nigirpisom

Baxinb 34enneHHsa ansi nnasyHoBoOro
npueoga

Baxinb 3uenneHHs gnsa KonicHoro npu-
BoAa

Pyuka ons perynoBaHHs HanpsiMKy Bu-
KnOaHHS

Baxinb HanawTyBaHHs BUCOTU BUKU-
OaHHsA

Baxinb Bubopy nepegadi,

6 nepenady nepefHbOro Ta 2 nepegaui
3aHbOro Xoay

Bumukau nigirpiBy py4ok
3anacHui 3pisHi 6onTtu (2 Wwr.)

JliBe Ta NnpaBe KOPOMUCIO ANS KepyBaH-
Hs1 NnasyHom

MigceiTka
Kpuiika 6aka
KpuLika macnoHanveHOI ropnoBuHM

[ednekTop Ha xo0nobi BUKMOaHHS CHiry
NS perynioBaHHs BUCOTW BUKMOAHHS

XKono6 BrKMAaaHHs CHIry i3 3axucTom Big
BTPYYaHHs!

Baxinb pexxumy poboTtu:

®  "Transport" (TpaHCNOPTYyBaHHS)
® "Normal" (3Bu4anHuin)

®  "Packed Snow" (yTonTaHWii CHir)

EkpaH

IHCTPYMEHT Ans YnLleHHs (3aKkpinneHo
Ha ekpaHi)

KpunbyaTtka

LLIHekoBMI KOHBEEP

OuncHa nnactnHa

[Mono3ku 3 perynoBaHHsIM MO BUCOTI

HakoHeYHUK CBiYKM 3anantoBaHHSA
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MpaBuna TexHikn 6e3nekn

[ata Bunycky

[ata Bunycky 3a3HayeHa Ha TUMOoBI Tabnuyui
BMpOOy. [laTa B1nycKy BiAnoBigae nepLummM 4oTu-
pPbOM Lmdpam cepiiHoro Homepa XY ZZ)- AAAAAA,
m  X: Pik Bunycky

B Y: Micaub Bunycky (A = ciyeHb)

B 77: [leHb BUNYCKY

3 TNPABWIIA TEXHIKU BE3IMNEKU

/\ HEBE3IMEKA! Pu3sunk cmepTi a60 TAXKMX
TpaBM! HeaHaHHs npaBun TexHiku 6esnekn Ta
ekcnnyaTauii MoXe Npu3BecTn A0 CepMo3HUX
TpPaBM i HaBiTb CMepTi.
®m  JloTpUMyWTECH YCiX IHCTPYKUIM 3 TEXHIKM Be3-

nekun Ta iIHCTPYKLIN 3 ekcnnyaTauii B LbOMy
NoCibHMKy, a TaKkoX B iHLUMX NOCIOHMKaXx 3
ekcnnyaTauii.

®  3b6epiranTe BCi JOKYMEHTU A4S NOAArbLIOIO

BMKOPUCTaHHS.

/\ NOMEPEMXEHHA! Moxexo- i BUGyxoHe-
6e3neka. Y pesynbTaTi BUTOKY Nanvea reHepy-
€TbCs BUByXxoHebe3neyHa 6eH3VHO-NoBITPsAHA
cymiw. 3ariMaHHs, BUBYX i NoXxexa MOXyTb BU-
HWUKHYTW B pe3ynbTaTi HenpaBuIIbHOrO NOBO-
[PKEHHS 3 NanbHWUM Ta NPU3BECTM OO CepNO3HNUX
TpaBM i HaBiTb CMepTi.
®  He 36epirante ABUryH Nepes BiAKPUTUM MO-

nym'sm abo mxepenamu Tenna.

B He ekcnnyaTyWTe ABUTYH B 1erko3anMmcTo-

My CepeLoBULLi.

/\ NOMEPEMXEHHA! He6esneka TpaBmy-
BaHHA Yepe3 HecnpaBHICTb NpUcTpoto. Ekc-
nnyaTtawis HeCnpaBHOro NPUCTPOIO MOXe Npu3Be-
CTWN [0 CePUO3HNX TPaBM i MOLUKOAXKEHHS Npu-
CTpOI0.

B ExcnnyaTynTe NpuCTpiv nuwe B TOMy BUnag-
Ky, SKLLO BiACyTHi HeCnpaBHOCTi abo MOLLKO-
[DKEHHS, @ TaKoX NMPUCYTHI BCI KOMMEKTYIoYi
AeTani Ta Hemae ocnabneHux getanen.

/\ NOMNEPEMKXEHHA! He6esneka yepes
obepToBi enemeHTH NnpucTpotro! BeegeHHs KiH-
LiiBOK B 30HY pO3MiLLleHHsS 06epTOBUX eneMeHTiB
NMPUCTPOIO MOXKE NMPU3BECTY 40 CEPNO3HMX TpaB-
m!

B Hikonu He ni3bTe B 06epTOBUIA LLHEKOBWIA

/\ NOMEPEMXEHHA! He6esneka Tpasmy-
BaHHA. HecnpasHicTb abo BiAcyTHICTb 3anobix-
HWUX Ta 3aXMCHUX EMEMEHTIB MOXYTb NPU3BECTU
[0 CEPO3HNX TPaBM.

B HecnpaeHi 3anobixHi Ta 3aX1CHi enemMeHTH
cnig BiapemMoHTyBaTu.

B Y xogHOMy pasi He BMBOAbTE 3 najy 3ano-
GiXkHi Ta 3aXUCHi enemeHTH.

3.1 BkasiBKku 3 TexHiku 6e3neku 3rigHo 3
ISO 8437 OopaTtok A

MonepeaHA nigrotoBka

1. YBaxHO npouyntante nocibHUK 3 KepyBaHHs
Ta TexHiYHoro obcnyrosyBaHHs. PeTtensHo
0o3HaromTecs 3 eneMeHTaMun KepyBaHHs Ta
HarneXHo NpoLeaypO BUKOPUCTaHHS Npu-
CTpoto, LWOo6 y pasi noTpebu LWBNAKO 3yNUHU-
TV NPUCTPIN | BAMKHYTW €fleMEeHTU KepyBaH-
HSi.

2. Y xogHOMy pasi He MOXHa JonyckaTtu Aiten
[0 poboTH 3 MPUCTPOEM. Y XKOOHOMY pasi He
MOXXHa JomnycKaTh ekcrnyaTaLilo NpUcTporo
[OpOCnUMM, SIKi He MPOWLLNY BiANOBIOHWI iH-
CTPYKTax.

3. 36epiraiiTe 30Hy BUKOPUCTAHHS BiNbHOMO Bif,
Byab-sikmx ocib, 0cobnMBO Bif ManeHbKuX aj-
Tel i [OMaLLHIX TBapyH.

4. byapTe 0cOGNMBO yBaXHi, MpaLyo4m y 3B0-
POTHOMY HanpsIMKY, LWo6 He NOCKOB3HYTUCH
4n He BNacTu.

MigrotyBaHHA

1. YBaxHO ornsiHbTe Micle, Ae Oyae BMKO-
pucTOBYBaTUCS NPUCTPIN, | NpnbepiTb BCi Ku-
NNMKW, CaHK1, OOLKKW, kabeni 1 iHwWi npeame-
™.

2. Tlepepn 3anyckoM ABUryHa MOBHICTIO BifKIO-
YiTb MOro Ta NEPEMKHITb Y HEWTparnbHe nono-
XKEHHS.

3. He BukopuctoBynTe npucTpivi 6e3 BignoBsia-
HOro 3MMoBOro oadAry. HociTb B3yTTS, WO
cnpusie 6e3ne4YHOMy CTOSIHHIO Ha CNN3bKil
NMOBEPXHi.

4. byapTe obepexHi Npu NOBOMKEHHI 3 6eH3m-
HOM — Lie nerko3aMmncTa peyoBuHa.
BukopucToByiiTe NpaBusbHy KaHicTpy.
Hikonu He 3anpaBnanTe ABUIyH, SIKLLO BiH
npaLtoe Yn B rapsvomMy CTaHi.

!

KoHBeep: B 3aBxau 3anpaensanTe nanueHui 6ak Ha BY-
nuui 3 ocobnmeoto obepexHicTio. Hikonu He
3anpaBnaviTe NanuBHWIA 6ak y 3akpuToMy
NPUMILLEHHI.
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MpaBuna TexHikn 6e3neku

ALKO

LLlinbHO 3akpmBaWTe KpuLLKY 6aka Ta Buaa-
NsNTe NPONUTUA BEH3UH.

[ns BCiX NpMCTpOIB 3 enekTponpueogom abo
eneKTPUYHUM 3anantoBaHHAM HeobXifHO Bu-
KOPUCTOBYBaTW PO3ETKY 3 3a3eMITIOYNM
KOHTaKTOM.

MMig Yac oumLLEeHHs1, Hanpyknaga, rpaBinHKX Oi-
NSAHOK, BIAMOBIAHO BiAperynionTe BUCOTY KOp-
nycy 36ipHuKa.

Hikonu He 3MiHIONTE HanawTyBaHHs nig vyac
poboTu ABWryHa (3a BUHATKOM BMMNAAKIB, KO-
11 ue cneuianbHO peKoMeHAYETbLCA BUPOD-
HWUKOM).

[aiiTe ABUryHY Ta NPUCTPOIO OXONIOHYTU A0
TemnepaTypu HaBKONMULLIHBLOTO CepeaoBULLa,
nepLU Hixx MoYMHaTU NPUBUPaTL CHIr.
Ekcnnyatauia 6yab-aKoi MOTOPM30BaHOI Ma-
LLIMHN MO>Xe NPU3BECTW A0 NONafaHHs CTo-
POHHiX NpeaMeTiB B oy4i. ToMy nig Yac pobo-
TV, HANaLWTYyBaHHSA YN PEMOHTY 3aBXAWN HO-
CiTb 3aXMCHi OKYNSIpU Yn BUKOPUCTOBYWTE 3a-
cobu 3axucTy ouen.

A TaKox BUKOPUCTOBYINTE 3acobu 3axuUCTy
opraHiB cnyxy, Wo6 YHUKHYTU NOLLUKOKEHHS
cryxy.

Ekcnnyatauin

1.

He Tpumaiite pyku 4m Horv 6inst pyxoMux ya-
CTWH abo nig HumK. 3aBxam TpuManTecs no-
Aani Bif BUKMAHOIO OTBOPY.

BynbTe Bkpait 06epexHi, KOpUCTYHUNCh NpU-
CTpOeEM Mpu Nig’i3ai A0 rpaBinHMX GiNsHOK
(nopir), abo nepeTuHatoun ix. Mavite Ha yBa-
3i, WO MOXyTb ByTW NpMXOBaHi NepeLIKOAN
UM HEOMIKyBaHMI PyX TPAHCMOPTY.

Y pasi 3iTKHEHHS 3i CTOPOHHIM NpeaMeToM
BVMMKHITb ABWUIYH, BUAANITb kabenb 3anarto-
BaHHS, PETENbHO OrMaHbTE Ppe3epHUIA CHi-
rOOYUCHMK Ha HasIBHICTb NMOLLUKOAXKEHD i Bifl-
PEMOHTYWTE oro nepes TUM, SiK nepesany-
CTWUTW Ta 3HOBY BVMKOPUCTOBYBATY.

AkLLo npucTpii Mmae HeTUNoBi BiGpaLi,
BVMMKHITb ABWUIYH i HEraHo LUyKanTe npuym-
Hy. Bibpaujii — OCHOBHWMIN 03HaK TOro, Lo €
npobnema.

3aBxan BUMMKanTe ABUIYH, SKLLO BM Nepe-

puBaeTe poboTy Nepes YNLLEHHSAM Koprnycy

36ipHuKa, NpuBoAa 4u xornoba BUKMAAHHS, a
TaKOX SKLLO 3AINCHIOETE PEMOHT, HanaLuTy-

BaHHS1 Y1 NEPEBIPKY.

Y pasi YMLLEHHSI, PEMOHTY Y1 NepeBsipKku ne-
pekoHamnTecs, Wo 36ipHUK, MPUBOA, i BCI iHLUI
YaCTUHW Hepyxomi. Bupganite kabenb 3ana-

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

NOBaHHSA Ta TpUMaKTe Moro nogani Big ceiy-
KM 3anantoBaHHs, LWo6 YHUKHYTU HEeHaBMUC-
HUX BUNaAKiB 3anantoBaHHs. SAKLIO BCTAHOB-
NIEHO eNeKTPOABUrYH, Tpeba BUTATHYTU Me-

pexeBy BUIIKY.

3ab0pOHSIETLCS BUKOPUCTOBYBATMN ABUTYH Y
NPUMILLEHHI, OKPiM BUMAaAKIB 3anycKy 4u ne-
peMilLeHHst dpe3epHOro CHiIroo4McHvKa B By-
nisno ym 3 6yaisni. BiokpuTy oBepi Ha30BHI;
BUXIIOMHi ra3un Hebe3neyHi.

He BvKopuUCTOBYITE NPUCTPI Ha CXMMax.
ByabTe Bkpait o6epexHi nig yac noBopoTy Ha
cxunu. HaBiTb He HamaranTecst YUCTUTK KPYTi
CXWnu.

3abopoHsETECSA BUKOPUCTOBYBaTU dhpesep-
HWIA CHIrOOYMCHWK 63 BiANOBIAHUX rPsi3bO-
BUX, 3aXUCHUX LLUMTKIB @b0 iHLUINX 3aXUCHUX
NpUCTPOIB.

3abopoHsETLCSA BUKOPUCTOBYBATU dhpesep-
HWUIA CHIrOOYMCHMK NOBMAN3Y CKMSIHUX NoBep-
XOHb, aBTOMOOINIB, NPUSAMKIB, CXWMIB TOLLO,
He BiAperynioBaBLUN HANPSIMOK BUKUAAHHS
cHiry. TpumanTe Aiten i JOMaLLHiIX TBapuH
nogani.

He nepeBaHTaxynTe NpUCTpIi, NpaLoym
3aHaATo LWBMAKO.

Hikonu He BUKOPWUCTOBYWTE NPUCTPIN Ha Oy-
)Ke Crn3bKMX NMOBEPXHSX, Hanpuknag, Ha
KoB3aHLj. ByabTe obepexHi, npautooym B
3BOPOTHOMY HarnpsiMKYy.

Hikonun He cnpsimoByWTe HaNPAMOK BUKUAAH-
HS CHIry Ha nogen, Lo CTOSATbL Nopyy, i He
[03BONSANTE HIKOMY CTOATU Nepes NPUCTPo-
EM.

BumkHITE nogady eHeprii Ans 36ipHuka Ta
npuesoga, Konun ope3epHUin CHIrOOYUCHUK ne-
PEBO3NUTLCS UM HE BUKOPUCTOBYETHCS.

BuikopucToByviTe nuLle Ti 3anacHi YacTuHu 1
akcecyapw, Lo 3aTBepAXeHi BUPOOHMKOM
pesepHOro CHiroo4ncHuKa, Hanpuknag, 6a-
naHcyBarnbHWUI TArapeLpb, NpPoTuBary, Kopnyc
TOLLO.

3abopoHsIETLCSA BUKOPUCTOBYBaTU dhpesep-
HWUI CHIrOOMUCHMK y pasi moraHoi BMAMMOCTI
YM NMOraHoro OCBITNEHHS. 3aBXan cTaBanTe B
CTillKe MOMOXEHHS, TPUMAKUN PyYKM JOCUTb
MiLHo. Hikonu He GixiTb nig Yac BUKOpUCTaH-
HS1 NPUCTPOLO.
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MpaBuna TexHikn 6e3neku

TexHi4yHe o6cnyroByBaHHs Ta 36epiraHHsA

VA

nig

NMONEPEOXEHHA! Cepio3Hi TpaBMM pyk
Yac YMLLEHHS 3aKyNOpPeHOro po3BaHTaxy-

BanbHoro kaHany! KoHTakT i3 06epToBuMM poTo-
pOM B po3BaHTaxyBarlbHOMY kaHani Npu3BOAUTb
[0 Cepno3Hunx TpaBM pyk. Lle HanyacTiwi TpaBmu
nig Yyac poboTK 3i CHIrOOUYMCHUKOM. [ANsi YMLLEHHSI
po3BaHTaXyBaslbHOro KaHany:

3.2

BUMKHITb CHIrOOYMUCHMK.

[oyekantecsi npubnusHo 10 c, AOKM poTop
3YMUHUTBCS.

[ns ynLeHHs po3BaHTaXyBarnbHOro kaHany
cnig BUKOPUCTOBYBATM MIAXOXUIN iIHCTPYMEHT.

Po3BaHTaxyBanbHui kaHan 3abopoHSETbCA
YUCTUTU pyKamu.

PerynspHo nepesipsanTe, 4 HafinHO BCTa-
HOBIEHi 3aXMCHI NPUCTPOI | 3aTAMHYTI FBUHTK
HOXIB, KpINUbHi TBUHTWN ABUryHa TOLLO, W06
3abesneunTn 6e3nevHy poboTy NpUCTPOLO.
Hikonu He 36epiraiiTe npucTpii y byaisni 3
pKepernamu 3anantoBaHHs!, TakuMu siK Npu-
CTPOI Ansa HarpiBaHHA BOAW, TEMMOENEKTPO-
BEHTUNATOPW, CyLIapK1 TOLLO, AOKW B NanuB-
HoMy Baky € 6eH3uH. [laiiTe ABUryHy OX0rno-
HyTW, NepLU Hix 36epirat NpUCTpPIn y 3aKkpu-
TOMY MPUMILLEHHI.

Cnig [oTpyMyBaTUCS TOYHMX BKa3iBOK MOCI0-
HVKa 3 ekcnnyaTauii Ans Tpusanoro 36epi-
raHHs (ope3epHOro CHiIroOYMCHYKa.

BanuwTe BCi Tabnuuky 3 TexHikM H6e3nekun Ta
ekcnnyaTadii Ha NpUcTpoi abo 3aMmiHiTb X,
SKLLIO Lie HeobxigHo.

OunCTMBLLM CHIr, AalTe NPUCTPOLO Kinbka
XBUIWH nonpawoBaTy, Wo6 YHUKHYTU YyTBO-
PEeHHS NMboAy Ha 36ipHUKY Ta NPUBOA;.

MNpaBuna TexHiku 6e3neku nig yac
BUKOPUCTaHHA

MpucTpin cnig BukopucToBYBaTU NuLLe Ans
TUX 3aBAaHb, Ans siKMX BiH nepeabayveHuit.
BukopuncTaHHs He 3a NpU3HaYeHHAM MOXe
npu3BecTy 40 TpaBM i MaTepianbHUX 36UTKIB.

Hikonu He BMKOPWUCTOBYWTE NPUCTPIN 3i 3HO-
LweHnMm abo nowkomKeHumn getanamu. He-
crnpaBHi AeTani 3aBXau 3amiHlBaTH Opwuri-
HarbHMMKW 3anacHUMK YacTMHaMK Big BUPOG-
HVKa. AKLLO NPUCTPIV eKCnnyaTyeTbes 3i 3HO-
LeHMM abo NOLIKOSKEHUMU AeTansiMu, 40
BMPOGHMKa HEe MOXYTb OyTV 3asiBNeHi rapaH-
TiNHI BUMOTW.

Y HacTynHux BUNagkax 3ynuHiTe ABUMYH, 3a-
YyekanTe AOTWU, AOKW NPUCTPIN 3yNUHUTLCA, Ta

Bif'€eQHaTe HAKOHEYHMK CBIYKM 3anantoBaH-
HSI:

ans 36epiraHHs NPUCTPOIO
nig vac pobiT 3 OYMLLEHHA Ta TEXHIYHOrO
obcnyroByBaHHS

nepen 6yﬂb-HKOI-O pOGOTOPO 3 HanawTy-
BaHHA

nicnsi BUSBNEHHSA HeCnpaBHOCTEN

nepLU HiXX 3HATY BNOKyBaHHS

nepLU HiXX YCYHYTU 3aKynoproBaHHS

nicns KOHTaKTy 3i CTOPOHHIMK NpegmeTamm
SKLLO B MPUCTPOI 3'ABNSATLCS HECNPABHO-
CTi YW BUHUKHYTb HETUMOBI BibpaLii

B He BuKOpUCTOBYWMTE Npunag, nepebysatoun
nia BNIMBOM ankorono, HapKOTUYHUX peYo-
BUH ab0 MefuKaMEHTIB.

B 1|06 YHUKHYTW TpaBM rorioBw i KiHLiBOK, a Ta-
KOX MOLUKO[KEHHS OpraHiB crnyxy, HeobxigHo
HOCWTU BIANOBIAHWUIA OOSAr | 3aCO0M 3axMCTy.

B Opgar mae 6yTu BignoBigHUM (obnsaraTu) i He
3aBaxaTtu pyxy. He HociTb akcecyapw un
NPOCTOPUIA OASAT, SIKi MOXYTb MOTPaNUTK A0
NpUCTPOIO, Hanpvknag, wapdu.

®  [lo 3acob6iB iHAMBIQYyaNbHOro 3axmcTy Harne-
xatb:

3acobu 3ax1CTy opraHiB Cryxy Ta 30py;
MillHe Ta HeCnu3sbke B3yTTS;
3aXVCHI pyKaBUYKW.

B TpumaiTe pyKu Yu HOMW, @ TaKOX iHLWi YacTu-
HY Tina n ogsr nofdani Big pyxomux 3bvpanbs-
HMX nonaTen, LUHEKOBOro KOHBEEpa Ta
KpunbYaTKu.

B JloTpuMymnTeCh HaLioOHanbHUX NOMOXEHb, L0
pernaMeHTyoTb JONYyCTUMUIA Yac poboTu.

B He sanuwanTe npautoodmmn npucTpin 6es
Harnsay.

B Hikonu He npautonTe 3 NPUCTPOEM Ha Aaxax.
3.3 [NoBogXeHHA 3 GeH3MHOM i MacriomM

B Bubyxo- Ta noxexoHebesneka:
BuTik 6€H30-MoBITPAHOT CyMiLli NpM3BOANTL
[0 BUHWKHEHHs1 BUByxoHebeaneyHoi aTMoc-
depu. 3arimaHHs1, BUBYX i Noxexa MoXyTb
BVHVKHYTV B pe3ynbTaTi HEenpaBuIbHOro no-
BOKEHHS 3 NanbHUM Ta NPU3BECTU A0 cep-
MNO3HUX TPaBM i HaBiTb cMepTi. [loTpumyinTe-
€S TaKMX BKa3iBOK:
He nanitb nig 4ac noBoaXeHHs 3 6eH3n-
HOM.

[MpautoriTe 3 NanMBOM nuLLEe Ha BigKpU-
TOMY MOBITPi, @ HE B MPUMILLEHHI.
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O60oB’3k0BO [OTPUMYITECS Nepernive-
HUX HUXYE HOPM MOBELIHKN.

B TpaHcnopTyiTe Ta 3bepiranite 6eH3MH Ta
Macrio Tiflbk1 y NpU3HaYeHNX Ans LUbOoro KaHi-
cTpax. NepekoHawnTecs, WO Y Aite Hemae
[ocTyny Ao 6eH3nHy Ta MacTuna, sike Bu
36epiraeTe.

B 106 yHUKHYTW 3aBpyaHEHHS IPYHTY (OXOpo-
Ha [oBKinns), 3pobiTb yce MoxnuBe, o6
YHUKHYTU NPOTiKaHHSA BeH3nHy Ta macTtuna
nig Yac 3anoBHeHHs Ha 3emnto. [ina 3ano-
BHEHHS1 BUKOPUCTOBYWMTE NiNKY.

B Y ogHOMy pasi He 3anpaBnsanTe NPUCTpin y
3aKPUTUX NPUMILLEEHHSIX. € IMOBIPHICTb HaKo-
nMYeHHs napu 6eH3nHy i Sk Hacnigok cnana-
Xy YM HaBiTb BUOYXy.

B HeraiHo BUTPITb NponuTuin 6eH3nH 3 npu-
cTpoto Ta rpyHTy. lMNepen ytunisadieto raHyi-
POK, SiKi BU BUKOPUCTOBYBan Ans BUTUPaHHS
©eH3uHy, AanTe iM BUCOXHYTU Y MicLi, sike
nobpe NpoBiTpOETLCS. B iHWOMY pasi Mox-
nvMBe panToBe camo3aiMaHHS.

B Y pasi nponutTa 6eH3MHY BUHWKAaOTb Napun
©6eH3nHy. ToMy He 3anyckanTe ABUrYH B TOMY
)X MicLi, a Ha BiACTaHi He MeHLle 3 M Bif HbO-
ro.

B YHuKanTe noTpanfisiHHA MiHeparnbHOro mac-
na Ha wkipy. He BamxainTe napy 6eH3uHy.
Mepen 3anpaBnsHHAM NPUCTPOLIO 3aBXAN Ha-
AsiranTe 3axucHi pykasui. PerynsapHo 3mi-
HIOWTE Ta ouuLLanTe 3aXMCHUI Oasr.

B CrexTe, Wob 6eH3MH He NoTpanuB Ha Ball
opsr. Y pasi noTpannsiHHs 6eH3nHy Ha oasar
HerariHO NepeoasrHITLCS.

B Hikonu He BiAKpUBanTe KPULLIKY NannBHOIoO
6aka, SKLLO ABUMYH NPaLoe YK LLie rapsuui.

B Y KogHOMy pasi He 3anpaBnsanTe NpucTpin
nig vYac poboTu ABuryHa i Togi, Konu BiH rapsi-
YU,

B Hikonu He nepenoBHOWTE NanuBHUA 6ak
(6eH3nH po3LwmproeTbes).

B 3aBxau 3aTArynTe KpuLKy nanvBHoOro 6aka
HaneXxH1UMU YUHOM.

B 3aMiHoNTe NOLWKOMXEHUIN NanuBHuUiA 6ak abo
0r0 KPULLIKY.

B Hikonu He XTe, He NuiATe Ta He naniTb, 3a-
nmBaroun GEH3NH Y1 MacTuno.

B AKLIO BUTIK OEH3UH:

He 3anyckanTe ABUTYH;
He BMUKaWTe 3anantoBaHHs;

npubepiTb 6eH3MH, Lo BUTIK, 32 JONOMO-
roto cnetianbHoro 3acoby Yu raHyipku,
Lo MNOro nornvHae.

OumncTiTh NpUCTpIn.
B AKWO BMTIKAE MOTOPHE MacTUIo:
He 3anyckanTe OBUryH;
npubepiTb MacTuIo, LWo BATEKIO, 3a A0-

NMOMOrO0 crneLianbHOro 3acoby yu raH-
YipKu, L0 NOro NornunHae.

OuunCTiTb NPUCTPIN.

4 PO3MAKOBYBAHHS MPUCTPOIO
(03)

/\ MOMNEPEOXXEHHSA! He6e3neka 3aTUCKaH-
HA Yepe3 nepekuaaHHA npucTpoto! MNpuctpin
BaKkui! AKLLO BiH NepeKkMHeTbCH, TO MOXe Npu-
[aBUTU YaCTUHK TiNa Ta Cepio3HO TpaBMyBaTH
niogen.

B [1nA po3nakyBaHHSA NPUCTPOIO NOTPIOHO Lo~

HanmeHLUe ABi nroanHN!

B Cnia yHKaTW nepeknaaHHs npucTpoto!
[MpucTpii nocTavyaeTbcsl B KAPTOHHIN kopoOLi 3
ycim npunagaam. Kopobka nocravaerbcs Ha €B-
poniaaoHi.

1. TMocTaBTe KOpobKy Ha piBHY MOBEPXHIO.

3HiMITb NakyBasnbHi CTPIYKM.

Bigkpunte (03/a) BepxHI0 YacTuHY KOPOOKuU.

3HiMiTb MakyBanbHWi MaTepiarn.

O6epexxHO BUINMITb He3aKpinneHi YacTuHM,

naketu 3 ApibHUMK geTansmu Ta NOCIGHUKN 3

ekcnnyarauii.

6. O6epexHO po3piKTe 3afHI0 YaCTUHY KOPOOKM
(TobTO Tam, Ae po3TalloBaHO ABUIYH) HO-
XKeM, o6 He NOLWKOANTY NPUCTPIN.

7. Cxnagitb (03/b) 3agHt0 CTiHKY KOPOOKM.

8. ObepexHo BUAaniTb 3anuLKn He3akpinne-
HUX YaCTVH Ta iHLLMI NakyBanbHUA MaTepi-
an.

9. BuikoTiTb (03/C) bpesepHuMit CHIr0OOUUCHUK 3a-
oM Hanepep, To6To ABUIYHOM ynepe[, 3 Ko-
pobku.

o b wnN
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CkrnagaHHs

5 CKIAOAHHA

/N NOMNEPEMXEHHA! He6esneka uepes He-

NOBHUIA MOHTax! BUKOpWCTaHHS NpMCTpoto, 3-

MOHTOBAHOro He B NOBHOMY 06cA3i, MOXe npu-

3BECTM [0 CEPNO3HUX TPaBM.

B EkcnnyaTynTe NpuUCTpIv fnLie TOoAi, Konun no-
ro noBHicTto 3ibpaHo!

B [leped yBIMKHEHHSAM NepeBipTe HasBHICTb i
yHKLiOHanbHICTb BCiX 3anobikHuUX i 3axuc-
HUX NpucTpois!

HeoGxigHui iHCTpyMeHT

Ho- IHcTpymeHT
mep

1 PixkkoBuiA abo HakmaHui kntod Ha 10
(2 wt.)

PixkkoBuin a60 HakMOHWIA KMoy Ha 13
LlecturpaHHun kno4d 5 Mm
MacaTwxi un nnockory6ui

BukpyTka

MacTtunbeHuuys

N o o B~ 0N

Tinbkn ansa 700.4 E LED: Hacoc gns
LUWH i3 MaHOMETPOM (aBTOMOBINbHUIA
KnanaH)

5.1 MoHTax HWKHbOI nonepeyuHu (04, 05)
YCTaHOBITb HWXHIO MONEepPeYnHy niBopyd i NpaBo-
pyy4 Bif ope3epHOro CHirooYMCHUKA.

1. BukpyTiTb rBuHTU (04/1).

2. TlpukpiniTe HWKHIO nonepeunHy (05/1).

3. Bcraste 6ontn (05/2) yepes HMxXHIO nonepe-
YUHY | 3aTAMHITb.

5.2 MoHTax naHeni kepyBaHHsA (06)

1. 3ynuHiTb BepxHto nonepeyunHy (06/1), Bknto-
Yaruu NaHenb KepyBaHHS Ha HWXHIN none-
peuuHi (06/2).

2. BcraBTe no 2 6ontn (06/3) y BEpXHIO Ta HWX-
Hto nonepeynHn (06/4) i 3aTarHiTh X ABOMa
nigknagHumuy wanbamm Ta ravikamum (06/5).

5.3 MoHTax Ta perynioBaHHs
6oyAeHiBCbKUX TPOCIB AnA KOJiCHOro Ta
nnasyHoBoro npuBogis (07 - 12)

1. MigeicbTe 6oyaeHiBcbkuin Tpoc (07/1) konic-

Horo npusoga (07/2) Ha HuxHin oTsip (07/3)
npaBoro BaXensi.

2. TipsicbTe 6oyaeHiBcbkui Tpoc (08/1) nnasy-
HoBoro npusoga (08/2) Ha BepxHiii 0TBip
(08/3) niBoro Baxens.

3. BcTraHoBITb 6GoyaeHIBCbKi TPOCK 5K 3a3Have-
Ho:

= [loBepTaiiTe peryntoBasnbHy YacTuHy
6oyneHiBcbkoro Tpoca (09/1) y Hanpsimky
cTpinku (09/a), aokn 6oyaeHiBCbKMIN TPOC
GinbLue He NnpoBucaTUMe (nerke HaTsKiH-
Hs). IMig yac noBepTaHHA TpyMmariTe Tpoc,
o6 BiH He nepekpy4yBaBcsi.

®m KoHTprainky (09/2) Tpeba 3atarHyTu (09/
b).

4. 3akpinutu 6oyaeHisceki Tpocu (10/1) 3a-
Tuckavamu (10/2) niBopyd i npaBopyu Big py-
KiB's.

5. Hatar 6oyaeHiBcbkoro Tpoca:

B BigkpyTiTe KOHTpravikv (11/1, 12/1).

®  OGepranTe pisbboBuUii HakoHeuHUK (11/2,
12/2) Bropy, Aokv 60yaeHIBCbKUIA TPOC He
Oyae HaTArHyTo.

®  O6epraniTe KOHTPranku NpoTu HanpsAMHOI
(11/3, 12/3), wob 3adchikcyBaTn 6oyAeHiB-
CbKWI TpoC.

6. ToTtarHyTu rymoBy 3arnywwky (11/4, 12/4) po
KoHTprawnku (11/a, 12/a), wob 3axmctutn 6oy-
[OEHIBCbKUI TPOC Bif KOPO3ii.

5.4 TouHe peryntoBaHHsl 60yeHIBCbKOro
Tpoca (13)

TouHe perynoBaHHs 34iNCHIOETLCS 3a JOMOMO-

rol0 perynioBanbHOro rBuHTAa.

1. TMocnabte (13/a) koHTpranky (13/2) Ha pery-
noBansHomy 6onTi.

2. O6eptanTte (13/b) perynioBanbHuii 6ont
(13/3), wob nopoBxuTH abo yKOPOTUTH Xif,
6oyaeHiBcbkoro Tpoca. MNepekoHaTucs, Wo
B60yAeHIBCbKNI TPOC TPOXMU HATATHYTUN | He
npoBM1CaE.

3. 3HoBy 3aTarHiTh (13/a) koHTpranky (13/2).

5.5 [lepesipka peryntoBaHHs
6oyaeHiBcbkoro Tpoca (14)

3 yacom 6oyaeHIBCbKMIN TPOC KONICHOro npusoaa

pO3TAryeTbes. AKLLO NpY NpaLoYoMy ABUTYHI

KOMiCHWI NpVBOf, BXE HE BMUKAETbCS!, boyaAeHiB-

CbKMI TPOC CTaB HaATO AOBIMUM i MOro cnifg HaTAr-

HYTW.

1. BuMKHITb NnpucTpint (auB. po3din 6.8 "3ynuHka
dsueyHa (38, 39)", cmopiHka 378).

2. 3Hosy BigperynionTe 60yaeHIBCbKMIN TPOC
(avmB. po3din 5.3 "MoHmax ma peayntoeaHHs
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boydeHiscbKux mpocie 055l KoicHo20 ma
nnasyHogoeo rpusodis (07 - 12)", cmopiH-
Ka 374).

LLlo6 nepeBipnTH perynioBaHHs 60yAeHIBCbKOro

Tpoca:

1. 3aBepnitb ABUryH (auB. po30din 6.7 "3anyck
dsueyHa (32 - 37)", cmopiHka 377).

2. YBIiMKHIiTb nepefady (ams. po3din 7.1 "Moya-
mok pobomu (40 - 42)", cmopiHka 378).

3. TloBinbHO HaTuckanTe npasy pyyky (14/1) ko-
nicHoro npusoda BHu3 (14/a), oku He Bigvy-
€Te nerkui onip. TOYKy HaTUCKAHHA 34ernreH-
HS BU3HAYEHO.

4. $IKWO KOMiCHUI NpuBOA He BMUKaeTbCs: MoB-
TOpITb NMOMNepPeaHi KPOKK.

5. fAkwo He BOanocs BigperynoBaTy 60yaeHiB-
CbKuI TpoC: 3BEPHITLCHA B CEPBICHUI LEHTP
BMPOBHMKa.

5.6 MoHTax TArn Baxens Bmbopy nepepgadi
(15, 16)

1. 3auenitb Tary (15/1) 3a KPOHLWITENH NEpeMU-
KaHHS nepead (16/2) yHuay.

2. 3auveniTb TAry 3a KPOHLUTENH BaXkensa BUGopy
nepepavi (16/3) Bropi.

3. 3akpiniTe BEpX i HA3 TArM NigKNagHUMK LWan-
6amu Ta wnniHTamu.

5.7 MoHTax rHy4ykoro Bana gns xonob6a
BUKMUAAHHSA CHiry (17, 18)
1. Ha xonobi BuknpgaHHs cHiry:
®  BcrasTe (17/a) Buctynu (17/1) ogHoro
KiHUs1 THyYkoro Bana (17/2) y wHek (17/3)
[0 KnauaHHs.
B 3aTdArHiTh raviky 3 HakaTtkoto (17/4) Bpyy-
Hy.
2. Mg naHennto KepyBaHHS:
®  BcrasTte (18/a) BUCTYNM iHWOrO KiHUA
rHy4ykoro Bana (18/1) B kpmsoLumn (18/2)
[0 KNauaHHs 3HW3y.
B 3aTArHiTh raviky 3 Hakatkoto (18/3) Bpyy-
Hy.
5.8 T[ligknioyeHHA wTekepa ANA yHKLin
nipirpisy u niaceiTku (19)
1. TligkniounTn YacTuHu wrtekepa (19/1) cucre-
MW onaneHHs Ta nigcBiTku.
2. 3aTArHiTh WTEeKepHe 3'eQHaHHS.

5.9 MoHTax xonoba BUKMAAHHS CHiry (20 -
23)

1. 3nerka 3macTiTb NOBEPXHIO KOoB3aHHs (20/1)
ornoba BUKMAAHHS CHiry Ha dpesepHoMy
CHIrOOYMCHUKY 32 OMOMOrol0 MaCTUIbHUL
(TakoXk MOXHa BMKOPUCTOBYBATU KOHCUCTEHT-
He MacTuso).

2. 3nerka 3macTiTb (20/a) NOBEPXHIO KOB3aHHSA
NnacTuKoBOro Kinbus (20/2) xonoba BUKK-
[OaHHSA CHiry i 3a JONOMOro MacTUMbHML
(TakoXk MOXHa BMKOPMCTOBYBATU KOHCUCTEHT-
He MacTuno).

3. YcraHoBiTb (21/a, 22/a) x%0nob BUKMAAHHS
cHiry (21/1).

4. BcTaBTe KpinunbHi rBUHTY (22/2) 3cepeanHn
Yyepes A3NYKM Ta Xonob BUKMAAHHS CHIry.

5. 3aTsarHitb %o0nob BUKMAAHHS CHiry, BUKO-
PUCTOBYIOYM CAMOKOHTPYBarnbHi ranku (22/3).

6. BcrasTe kpinuneHi 6onTtn (23/1) Yepes Benu-
Ky HanpsiMHy nnacTuHy (23/2) i npukpinitb ABi
Mani HanpsiMHi nnacTuHm (23/3).
lMpumimka: Mani HanpsMHi nnacmuHu ro-
BUHHI 3Haxo0umucsi Noeepx 8esuKoi.

7. BcTtaBTe HanpsMHI NAAacTUHU 3 KPINUNbHUMUK
6onTamu B 0rob BUKMOAHHS CHIry 3HU3Y.

8. HapsrHiTe nigknapHi wanbu (23/4) Ha 6onTtu.

9. LWinbHO 3aTArHITE CAMOKOHTPYBarbHI ranku
(23/5).

5.10 KpinneHHs 6oyaeHiBCbKOro Tpoca Ha
3acniHui (24)

Llen 6oyneHiBCbKMIN TPOC NepeMmilLye 3achiHKy Ta

BUKOPUCTOBYETLCS AN PerynioBaHHs BUCOTU BU-

KWO@HHS CHiry.

1. 3avenitb 60yAEHIBCbKMIA TPOC 3@ HaMPSMHI
(24/1, 24/2). 3oBHiWwHI kpa 6oyaeHIBCbKOro
Tpoca NoBWHEH BYTU 3axULLLeHNIA TyMOBOIO
06OMNOHKOI0.

2. 3aTaryiTe KoHTprawiku (24/3, 24/4) po Ha-
NpsIMHOI, JOKM GOYAEHIBCbKUI TPOC He HaTsAr-
HeTbCS.

3. BuKopucToByBaTK Baxinb perynioBaHHs BU-
COTU BUKMAAHHS, L6 NepeBipuTn [OBXUHY
6oyaeHiBCbKOro Tpoca:

B [lepeMicTiTb Baxinb y NOMNOXEHHS nepe-
OHbOro ynopy. 3acniHka Mae NoBHICTHO
OnyCTUTUC.

B [lepeMicTiTb Baxinb 40 3a4HbOrO ynopy.
3acniHka Mae NoBHICTHO NigHATUCS.

B 3a noTpebu 3MiHiTb JOBXUHY BOyaeHiB-
CbKOro Tpoca.
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5.11 HasiwyBaHHs 60yAeHiBCbKOro Tpoca
(25)
1. TMigsicbTe 6oyaeHiBcbKkMM Tpoc (25/1) Ha kpo-
HWTeWH (25/2) nig ABUryHOM.

6 BBEJOEHHA B EKCIJTYATALIIO

/\ MOMEPEMXEHHA! He6e3neka TpaBmy-
BaHHA Yepe3 HecnpaBHICTb NpPUcTporo. Ekc-
nnyaTauis HecnpaBHOro NPUCTPOID MOXe Npu3Be-
CTN 0 CEPNO3HNX TPABM i MOLUKOAXXEHHS nNpu-
CTpolo.

B ExcnnyaTynte nNpuCTpiv nuwe B TOMy Bunag-
Ky, SIKLLLO BiCYTHi HecrnpaBHOCTi abo noLuKo-
[PKEeHHS, a TakoX NMPUCYTHI BCi KOMMMEKTYOYi
fAeTani Ta Hemae ocnabneHux getanen.

H NPUMITKA Mepen sanyckom 0608’s13k0BO
ornsHbTe Npunag. Y pasi He3akpinneHux, NoLKo-
[pKeHnx abo 3HoLeHnx poboymnx Ta/abo Kpinunb-
HUX feTaneln BUKOPUCTaHHA NpUcTpoto 3abopo-
HeHo.

6.1 ManuBHO-MacTuUnbHI MaTepianu

/\ HEBE3IMEKA! Bubyxo- Ta noxexoHe6es-
neka. Butik 6eH30-noBiTPSAHOT CyMmiLli Npn3Bo-
OWTb 00 BUHMKHEHHSI BUByxoHebe3neyvHoi atmoc-
depun. 3arimaHHs, BUBYX i Noxexa MOXyTb BU-
HWKHYTW B pe3ynbTaTi HeNnpaBUibHOIO NOBO-
[PKEeHHS 3 NanbHUM Ta NPU3BECTU A0 CEPUO3HUX
TpaBM i HaBiTb CMepTi.

B He nanitb nig 4ac NoBOKEHHSA 3 GEH3UHOM.

B [lpautoiiTe 3 NanMBOM NLLE Ha BiAKPUTOMY
noBITpi, @ He B NPUMILLEHHI.

/\ HEBE3MEKA! He6e3neka ans xuTTsa ye-
pe3 oTpy€EHHs. BuxnonHi rasu aBuryHa mictatb
OKMC BYrmeLto, o MoXxe BOUTU MoanHy Yepes
Kifibka XBUIWH.

B Y xogHOMy pasi He BUKOPUCTOBYWNTE ABUTYH
B 3aKPUTUX NPUMILLEHHSIX, @ TiNlbKM Ha BYNn-
ui.

He BamxanTte BignpauboBaHi ra3u gBuryHa.
Bumukarite ABUryH, SIKLLO BM BiAYyBaETe Hy-
00Ty, 3anamopoyeHHs abo cnabkicTb nig Yac
ekcnnyaTauii. HeranHo 3BepHiTbCA A0 nika-
psi.

H NPUMITKA YTunisyiiTe BignpausosaHy mo-
TOPHY ONMBY BiAMNOBIAHO A0 MNOMOXEHb LWOAO 3a-
XUCTy AoBKiNnsa! PekomeHayeMo HagcunaTtu Bia-
npauboBaHy ONMBY B 3aKPUTOMY KOHTEWHepi 40
LeHTpy yTunisauii abo cepsicHoro LeHTpy. Bia-
npaLboBaHy OnMBYy 3a60POHSETLCS:

B BukuaaTtu 3 nobyToBMMU Biaxogamu;
B BunMBaTK B KaHarnisauito, CTOKu;
E  BUMBATU Ha 3EMIII0.

H nPUMITKA HoTpumyiitecs gogaHoro noci6-
HMKa 3 ekcnnyaTtauii osuryHal

Mepen BBeoeHHAM B ekcniyaTauito noTpibHo 3a-
NUTU MOTOPHE MacTUIIo Ta 3anpaBuTu dpesep-
HWU CHIrOOYMUCHUK.

IHdopmaLis Npo 6eH3NH Ta MOTOPHY ONUBY: AWB.
TEXHIYHI XapakTepuCTmKu.

6.2 3anuBaHHA MOTOPHOI onuawM ( 26)

1. BiAKpyTiTb KPULLKY MaCNOHaNMBHOI roprioBu-
HK (26/1) Ta noknagiTb il HA YNCTY NOBEPXHIO.

2. 3anunte onuBy, BUKOPUCTOBYIOYM NiNKY.

3. TllepeBipTe piBeHb HAaNOBHEHHS.

4. PeTenbHO 3aKpuiTe Ta OYUCTITb Macnosa-
TIVBHY FOPIIOBUHY.

[ns npaBWnbHOI NEePEBIPKM PiBHA HANOBHEHHS
MacTuna auB. NOCIOHUK OBUIYHA.

6.3 3anuBaHHA 6eH3UHY (26)

1. BigkpyTiTb kpuwKy 6aka (26/2), noknagitb i
Ha YNCTY NMOBEPXHIO.

2. 3anuinte 6eH3UH, BUKOPUCTOBYHOYM NiNKY.

3. PeTenbHO 3akpunTe Ta O4UCTITb 3anpaBHy
roprnioBuHy baka.

6.4 T[epeBipka TUCKY B LUMHaX [TiNbKu Ans
700.4 E LED] (27)

1. TlepeBipsiTe TUCK y LUMHAX LLOHAWMEHLLE
KOXHi TpX Micaui, ocobnmeo nepes nepLunm
BBEJEHHS B eKcrnryarauito B31MKy Ta nif 4ac
po6oTu.

MakcmmanbHO foMYyCTUMUIA TUCK BKa3aHO Ha
wunHax (27/1).

lMpumimka: Npumimka: 1 6ap = npubau3Ho
14,5 pHm/ks. drotim

2. PiBHOMipHO HakayalnTe LWMHK BigNOBIgHUM
Hacocom.
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6.5 PerynioBaHHA BUcoTu po6oTtu (28 - 30)

/\ OBEPEXHO! He6esneka TpaBMyBaHHS.
Hebe3aneka nopisiB y pasi KOHTaKTy pyk i3 npaLo-
HOYMM LLIHEKOBUM KOHBEEPOM.

B Perynionte BUCOTY poOOTM TiNbku 3 BUMKHE-
HUM OBUFYHOM i 3yMUHEHUM LLHEKOBUM KOH-
BEEPOM.

BucoTty po60oTu noTpibHO BCTAHOBUTY TakUM Ym-
HOM, LLO6 BUKMIOUNTY 3BGMPaHHSA rpaBito Yn iHLWINX
CTOPOHHIX NpegmeTiB. 3BaxanTe Ha BENUKi He-
PIBHOCTI, Hanpwvknaz, Konii, KpULLKK ntokiB abo
OpyKiBKY.

1. LWo6 BigperyntoBaTt NpUCTpill, BCTAHOBITb
10ro Ha piBHY MOBEPXHIO.

2. TlocnabTe 3aTuckHi rBMHTK (28/1) nonoskis
(28/2) niBopyu i npaBopyu Big ekpaHa (28/3).

3. TocyHbTe nonosku Bropy abo BHK3 (28/a),
06 NigHATN O4MCHY NnacTuHy (29/1) Ha He-
06XigHy BMCOTY.

4. 3aTaArHiTe 3aTUCKHI FTBUHTY NOMNO3KIB.

5. T[epekoHainTecs, Wwo obmasa Nonosku posTa-
LLIOBAHO Ha OJHAKOBIW BigcTaHi A0 HK3Y, Wob
o4ymncHa nnactuHa byna posTawoBaHa (29/a)
napanesnbHO A0 3eMmri.

Mono3ku 3HoweHi (30)

Konu kpomka (30/1) nonoskis 6yae sigwnicdosa-

Ha, MoBepHiITb ix Ha 180°, W06 B1KopucToBYBaTH

apyrui Bik.

1. BiakpyTiTb raviku (30/2) pasom i3 nigknagHu-
MU wanbamu.

2. 3HimiTe MeTaneBy nnactuHy (30/3).

MoBepHiTb (30/a) nono3sok Ha 180°.

4. OpsArdiTh WAaNGK i 3aTArHITL ranku.
Mpumimka: Cmexme, w06 He nepernyma-
mu 3amuckHi 28uHmu (30/4), ocKinbKu 6oHU
maomb pisHy O08XUHY.

w

6.6 lepesBipka 3pisHNX 6onTiB HAa NPUCTpOI
(31, 48)

/\ YBATA! He6e3neka nowkomakeHHs 06-
nagHaHHA. 3amep3nuii YepB'SYHUIA NPUBOA MO-
e NOLIKOAUTU KMMHOBUIA PEMiHb.
B [lepLl HiX 3anyCTUTK OBUIYH, NEpeBipTe, un
He 3amep3nuii YepB'sYHUI NpUBOA,

B B jHWOMY BMNaAKy NOMICTiTb CHIFOOYUCHWUK Y
nigxogsie Micue Ans BiATaBaHHSA YepB’sy-
HOro npueoaa.

1. Tepen KOXHMM 3aryckom nepeBipsanTe winic-
HiCTb 3pi3Hux 6onTie (31/1, 48/2).

B [lowkomxeHi 3pi3Hi 6oNTK cnig 3amiHATH
Ha opuriHanbHi (aue. po3din 9.4 "3amiHa
3pi3Hux 6onimie (31, 48)", cmopiHka 380).
AKLO BUKOPUCTOBYIOTECS HE3aTBEPAXKEHI
3an4yacTuHW, NPUCTPIN Moxe ByTn Cunb-
HO MOLLKOAXEHO!

B Ha naHeni KepyBaHHs € ABa 3anacHi 3pis-
Hi 6onTm (01/8).

2. [lepesipsinTe BCe enemMeHTU kepyBaHHSA Ta
3axuCTy, ravikv, rBUHTK Ta 6onTu npunagy Ha
HasiBHICTb y NoBHOMY 06cs3i, BiACYTHICTb Nno-
LUKOMXKEHb i LWiflbHe NpuUrsiraHHs.

6.7 3anyck gBuryHa (32 - 37)

MigceiTka BMMKAETLCS aBTOMAaTMYHO Nifd Yac 3a-
BEeZIEHHs i 3racae nig vac 3ynuHK1 ABUryHa.

/\ HEBE3MEKA! He6e3neka Ans XuTTA Ye-

pe3 oTpYyEHHA. BUxnonHi rasn ABuryHa mMictaTb

OKWC BYrNeLHo, LLO MOXe BOUTY NoguHy Yepes

Kifibka XBUINH.

B Y x0oOHOMY pasi He BUKOPUCTOBYWTE ABUTYH
B 3aKpUTUX NPUMILLEHHSX, @ TiNbKN Ha BYnu-
Li.
He BouxanTe BignpauboBaHi rasv ABUryHa.
Bumukarite ABUrYH, SKLLO BM BiAYyBaETe Hy-
00Ty, 3anamopoyeHHst abo cnabkicTb nig Yac
ekcnnyarauii. HeraiHo 3BepHiTbcst 40 nika-
ps.

/\ YBATA! He6e3neka nolKomkeHHs 06-
nagHaHHA. 3amMep3nuii YepB'SYHNIA MPUBOA, MO-
€ MOLUKOANTU KITMHOBUIA PEMIHb.
B [lepLu H>X 3anyCTUTU ABUTYH, NepeBipTe, Yn
He 3amMep3nuii YepB'aYHUI NPUBOS,.

® B jHWOMY BMNagKy NOMICTiTb CHIrOOYUCHUK Y
nigxogse micue Ans BiATaBaHHSA YepB’aY-
HOro npmeoaa.

Mpouec 3aBeaeHHsA (32 - 34)

1. TllepesipTe piBeHb MacTuna Ta nanvea.

2. BipkpuiiTe (32/a) nanueHuii kpaH (32/1).

3. TlepekoHaliTecs, WO KOMICHWI i MnasyHOBWI
npueoau Big'egHaHo. O6uaea Baxeni 34e-
NNEeHHsA NOBUHHI BYTN y BEpTUKANBbHOMY MO-
NOXEHHi.

4. TepewmicTiTb (32/b) Baxinb niakavyBaHHs
(32/2) y nonoxeHHss CLOSE (3akp.).

5. Tpwdi HaTUCHITL kKHOMKy Npavimepa (33/1) 3
iHTepBanom npubnunsHo 2 c. AKLo Temnepa-
Typa Hwk4e 10 °C, HaTUCHITb KHOMKY npan-
mepa 5 pasis.
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6. T[epewmicTiTb (34/a) Baxinb rasy (34/1) y no-
noxexHs «LLsunako» (34/2, 3aeupb).

7. BcrasTe (35/a) kntoY XMBMEHHS ABUrYHA
(35/1).
3anyck Bpy4Hy (36)

1. 3nerka TarHiTb (36/a) nyckosuin Tpoc (36/1),
[OKMN He Big4yeTe nepLunii onip, NOTiM LWBUA-
KO BUTSATHITb OrO, @ Aani JO3BONbTE NOMY
MOBiNbHO NOBEPHYTUCS Y MOYATKOBE MOMO-
KEHHS.

Mpouec 3anycky 230 B (37)
1. (37/a)

~ (37/b)

6.8 3ynuHka aBuryHa (38, 39)

/\ NOMEPEMXEHHA! He6e3neka uepes

obepToBi enemeHTH NnpucTpoto! BeegeHHs kiH-

LiiBOK B 30HY pO3MiLLeHHs 06epTOBUX ENIEMEHTIB

NMPUCTPOIO MOXKE NMPU3BECTU A0 CEPNO3HMX TpaB-

m!

B Hikonu He ni3bTe B 06epTOBUIA LLIHEKOBWIA
KoHBeep!

1. TMepewmicTiTb (38/a) Baxinb rasdy (38/1) y no-
noxeHHs «losinbHO» (38/2, yepenaxa).

2. LWo6 3anobirtn 3amep3aHHIo, JanTe LIHEeKo-
BOMY KOHBEEpPY Ta Kpunb4aTLi nonpawtosatm
[OTW, [OKM BOHU He ByayTb MakcumarbHO
BiMbHi Bif CHiry. B iHLIOMY BUNaaKy KImMHOBI
peMeHi MOXyTb ByTK NOLIKOMXeEHI Nif Yac 3a-
MycKy.

3. BurarHiTe (39/a) kntoY XMBNEHHA ABUTYHA
(39/1).

4. [BUryH BUMUKAETLCS.

5. BctaHoBiTb (39/b) nanueHui kpaH (39/2) y
nonoxeHHst OFF (3akp.).

7 EKCNNYATAUIA
7.1 ToyaTok po6oTu (40 - 42)

/\ MNOMNEPEMXEHHA! He6e3sneka uepes
ob6epToBi enemeHTU npucTpoto! BeeaeHHs KiH-
LliBOK B 30HY pO3MilLeHHS 06epTOBMX €NEMEHTIB
NPUCTPOIO MOXe NPU3BECTU A0 CEPUO3HMX TpaB-
m!

B Hikonu He ni3bTe B 06epTOBUIA LLUHEKOBMI
KoHBeep!

/\ NOMNEPEMXEHHA! He6e3neka BUKMAaH-
HSl CTOPOHHIX npeameTiB! HeGesneka oTpuman-
HS TPaBM Ta maTtepianbHUX 36UTKIB Yepes BUKK-
AaHHSA CTOPOHHIX npeamerTis!

B Hikonu He cnpsaMoBYNTe KaHan BUKWAAHHS
CHiry Ha nofen, TBapuH, aBTomMobini, BikHa
un ABepi.

1. BBepiTb NpuCTpIi B ekcnnyaTauito.

2. TlepeBipTe NONOXeHHs oroba BUKMOAHHS
CHIiry Ta Bigperynonte HanpsMoK BUKNOAHHSA
3a gornomoroto pyyku (40/1).

3. HanawTtynTte B1coTy BukuaaHHs (40/2).

4. 3aBepiTb ABUTYH (avB. po3din 6.7 "3anyck
dsueyHa (32 - 37)", cmopiHka 377).

5. YBIMKHiTb Nepegavy Ans KONicHOro npusoaa
(41/3):

B 1-6 — nepepadi nepegHLoro xoay, ae 1
— HannoBinbHilla, a 6 — HanwBuaLwa
nepepava.

B R1iR2— nepegayi 3agHboro xoay, ae
R1 — noBinbHa, a R2 — weuawa nepe-
Aava.

6. HaTtucHiTb (41/a) Baxinb 34enneHHs (41/4)
Ans nnasyHoBOro npueofa.

7. HaTucHiTb (42/a) Baxinb 34enneHHs (42/5)
[ONs1 KOMiCHOro npmBoaa.

7.2 MNpunuHeHHs po6oTtu (43)

1. BignycrTiTb (Big'enHavTe) (43/a) Baxeni 3ue-
nneHHs (43/1) ons nnasyHoBOro Ta KOMicHOro
np1BOAIB.

LLlo6 3anobirTv 3amep3aHHto, fanTe LHEKOBOMY

KOHBEEPY Ta KpunbyaTLUi nonpautoBaTy 4OTH, A0-

KM BOHM He ByayTb MakcMmarbHO BinbHi Bif CHry.

3Mep3nnii LUIHEKOBUI KOHBEEP MOLLKOAXKYE KMu-

HOBI PEMEHI.

dpe3epHnin CHIFOOYMCHUK 3anMLLIAETLCA Ha MicLi,

LLIHEKOBUWI KOHBEED | KpuUrbYaTKa 3yNUHAIOTLCS.
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7.3 3miHa nepeaadyi Ans KonicHoro npuBoaa
(42 - 44)

YBATA! He6e3neka NnowKoAXXeHHsS NPUCTPO-
0. Kopobka nepefay byae nowkomxeHa, sKLLO
34enreHHst He Byae BUMKHYTO Nepes nepemu-
KaHHSIM nepejau.

B Cno4yaTKy BUMKHITb 34EMMEHHs, a NoTiM ne-
peMukaiiTe nepegayy.

1. BignycTiTb Baxinb 34enneHHs KOniCHoro npu-
BoAa (43/1), To6TO BUMKHITL (43/a).
lMpumimka: LLIHekosul KoHeeep 3abroKy-
€MbCSA, AKWoO (io20 3ynuHUmMu, a nomim 3Ho-
8y 3arycmumu Ha MOKPOMY ma CUsibHOMY
CHiey. 3abopoHsembcsi 8idnyckamu 8axirnb
34erieHHs nnasyHoeoz2o npusodal

2. 3MiHiTb Nepegady 3a 4OMOMOrOK BaXens Bu-
6opy nepepay (44/1).

3. HaTtucHiTb (42/a) Baxinb 34enneHHs (42/5)
ONns KonicHOro npueoaa.

7.4 Bubip pexumy po6otu Ha 760.4 TE LED
Baxinb pexumy pobotu (02/23) MoxHa BUKO-
pVCTOBYBAaTU ANS PEryrioBaHHS BUCOTY LLHEKA,
OYMCHOI NNACTUHU Ta fe3a LWASXOM YCYHEHHS
Macu ope3epHOro CHIroOYNCHUKA.

B "Transport": Maca 3HaxoouTbCs Ha 3agHii
YaCTUHI Ppe3epHOro CHIrOOYUCHKKA, TOMY
LLIHEKOBUI KOHBEEP Ta €KPaH He TOPKaKTbCS
3emni, i pe3epHnii CHIrOOUYNCHUK MOXHa
1erko wroBxaTu.

B "Normal": FopusoHTanbHe NonoxeHHs dpesep-
HOTO CHIrOOYVICHUKA AN HOpMarbHOi poboTu.

®  "Packed Snow": Y pasi cunbHoro cHironagy ue
HanalTyBaHHS Jae 3MOry NepeHoCcUTN Macy Ha
nepeaHio YacTuHy ppe3epHOro CHIroO4YMCHUKA.

7.5 HanpaBneHHs dpe3sepHoro
cHiroouncHuka 760.4 TE LED (45)

1. HanpaensaviTte hpe3epHuii CHiIroOUYMCHUK NiBo-
pyy: 3aTsarHite (45/a) nise kopomucno (45/1).

2. Hanpaensmnte pe3epHuUin CHIroOYMCHUK NpaBo-
py4: 3atsarHiTe (45/b) npase kopomucro (45/2).

7.6 YcyHeHHs 3aKynoproBaHHs ornoba
BUKUAAHHSA CHiry (43, 46)

H NPUMITKA LLlo6 yHVKHYTM 3aKynOptoBaHHS
B pasi HasiBHOCTi Ba)XKKOro Ta MOKPOTO CHiry, no
MOXITUBOCTi He nepepvBanTe poboTy LLIHEKOBOIO
KoHBeepa.

AKLLO CHIr Binblue He BUKMAAETLCA HaNEXHUM
YMHOM, MPUYUHOIKO LIbOMY MOXe ByTu BigknageH-

HS CHiry Ta Nbody Ha LUHEKOBOMY KOHBEEDI Ta B

KaHani BUKMAAHHS.

1. BignycTitb (Big’egHawTe) (43/a) Baxeni 34e-
nnexHs (43/1) Ans nnasyHoBOro Ta KomiCHOro
npuUBOAIB.

2. Barnywite ABUryH (auB. po3din 6.8 "3ynuHka
dsueyHa (38, 39)", cmopiHka 378).

3. BuKkopucTOBYWiTE IHCTPYMEHT ANS YMLLEHHS
(46/1), wob obepexxHO BMOAANUTU CHIr 3 KaHa-
1y BMKMOAHHS Ta LUHEKOBOIO KOHBEEPA.

KO BUKMOAHHS CHIry BCe Le HeOOCTaTHE,

3BEpPHITbCA A0 cneLianizaoBaHoi MancTepHi.

8 PEMOHT

/\ NOMEPEMXEHHA! He6esneka TpaBmy-
BaHHs Nig Yac PeMOHTHUX pPob6iT. HeHanexHuit
PEMOHT MOXe NMPUBECTN A0 CePUO3HUX TPaBM i
nopyLueHb HopMarnbHoi poboTy.

B [IpoBefeHHS PEMOHTHUX POBIT J03BONAETHCS

TiNbKN CEPBICHUM LieHTpam BUpobHMKa abo
YNOBHOBAXEHVM creLianizoBaHnM KoMnaHisim!

Y HacTynHux BUnNagkax NnpucTpin notpebye Tinb-

KW KBanigikoBaHoOI NnepesipKu:

®  nicnsa Hai3ay Ha nepelikoay;

®  nicnsa panToBOi 3yNUHKN ABUrYHA;

B [iCrs NOLKOMKEHHS LUHEKOBOrO KOHBEEPA YK
KpUnbYaTku.

9 TEXHIYHE OBCJIYTOBYBAHHA TA
pgornan

/\ OBEPEXHO! HeGesneka TpaBMyBaHHs.
Pyxomi getani Ta getani 3 rocTpummn Kpasmm mMo-
XYTb NPU3BECTU A0 TPaBM.

B 3aBXAu HOCITb 3aXMCHI pyKaBuLi Mif Yac Tex-
Hi4YHOrO i cepBicHOro obcnyroByBaHHs Ta
oymnLeHHs!

B BUMKHITb ABUIYH i NepeKkoHanTecs, Lo BiH
3ynuHuBcs!

B BUTArHITb HAKOHEYHWK CBiYKM 3anantoBaHHs!

B OyuLyiTe NPUCTPI NIiCNst KOXHOrO BUKOPU-
cTaHHsA. 30kpeMa, Buaanitb 3anuLLKm coni.

B He 066pu3kyiiTe npucTpin Bogoto. Motpa-
NNsSHHA BOAW BCEPEAUHY MOXe NPU3BECTU [0
NnonoMku (cucTeMu 3anarsntoBaHHsl, kapbropa-
Topa).
3aBxau 3aMiHIONTE NOLUKOOXKEHI TYLLIHUKN.
HoTpumynTtecs rpadiky TexHiYHoro obcnyro-
BYBaHHSI.

. JloTpumynTECH KEPIBHULTBA MO ABUTYHY.
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TexHiyHe 06cnyroByBaHHsi Ta AOrNsg

9.1 Tpadpik TexHi4HOro o6cnyroByBaHHsA

Mepea KOXXHUM BUKOPUCTAHHAM

B [lepeBipsiTe piBeHb MacTuna (QuB. kepis-
HWULITBO MO ABUrYHY).

MepeBipsniTe 3pi3Hi 6onTu.
[MNepeBipanTe NPUCTPIN Ha HAABHICTb MOLUKO-
OPKEHb.

B [lepeBipsanTe BiACYTHICTb 3aMeP30ro LHe-
KOBOro KOHBeepa.

Yepes nepuwi 5 roguH po6otun

B 3amiHloTe MOTOPHE MacTUmo (AuB. KepiB-
HULTBO MO OBUYHY).

KoxHi 8 roguH po6oTtu

B 3mallyinTe LUHEKOBUI KOHBEED.

KoxHi 3 micsaui

B [lepeBipsanTe TUCK y LUNHAX.

B 3mallyiTe KinbLe xonoba BUKUAAHHS CHIry
3a JONOMOrOI0 MaCTUMbHUL.

LLlopoky

B 3amiHIoNTe CBIYKM 3anantoBaHHA (OMB. kepiB-
HMLTBO MO OBUTYHY).

®  3mallyiTe LUHEKOBUIA KOHBEED.
B 3aMiHiTb MOTOpPHE MacTuso.

9.2 3malleHHs LWHeKoBOro KoHBeepa (47)
3a gonomoroto nictoneTta Ans 3aMalleHHs Baa-
BiTb (MPMONM3HO 2—3 HaTNCKaHHS) yHiBepcarnbHe
MacTuno Ao mactunbHuui (47/1).

9.3 TexobcnyroByBaHHSI KONMiCHOro Ta
nnasyHoBoro npuBoAis (09)

/\ NMOMNEPEMKEHHA! HeGesneka TpaBMyBaH-

HA Nig Yac Texo6cnyroByBaHHA. HenpaBunbHe

TexobCnyroByBaHHs MOXe NPUBECTY [0 CEPHO3HUX

TpaBM i NopyLUEHb HOpManbHOI poboTH.

B Perynionte 60yAeHIBCbKNIA TPOC, TiNbKN SK-
LLIO ABWUTYH BUMKHEHU.

B BarnywiTe ABUrYH, SIKLLO HE BAAETHCH
BVMMKHYTM KOMICHUI | Mna3yHOBWI NPUBOAM.

B He HamaranTecs BigpeMOHTyBaTW, HEranHo
3BEPHITLCSA 10 aBTOPM30BAHO| ManNCTEpPHi.

H NPUMITKA HasiHicTb Bonoru Ha 6oyaeHis-
CbKOMY TPOCi MOXe Npu3BecTu 40 kopo3ii abo 3a-
Mep3aHHs. [MoLKoaXXeHWI 6oyAeHIBCbKMI TPOC
notpebye 3amiHu.

Bigperyntonte 6oyaeHiBCbKUiA Tpoc

Akwo nig yac poboTu ABUryHa Ginblue He BAa-
€TbCA YBIMKHYTMW KOMiCHMIA abo nnasyHoBWI Npu-

Boaw, To Tpeba BigperynoBaTy BignoBigHuiA 6oy-

[OEHIBCbKUIA TPOC.

1. Ocnabte koHTpranky (09/2).

2. TloBepTaiTe perynoBanbHy 4acTuHy boyae-
HiBCcbkoro Tpoca (09/1) y HanpsIMKy CTpinku
(09/a), nokn GoyaeHiBCbKMIA Tpoc BinbLue He
nposucaTumMe (nerke HaTsxiHHS). IMig yac no-
BepTaHHs TpManTe Tpoc, LWob BiH He nepe-
Kpy4yBaBcsl.

3. KonTtpranky (09/2) Tpeba 3atarHytn (09/b).

4. o6 nepeBipuTn HanawTyBaHHs, 3aBeAdiTb
OBUIYH 1 YBIMKHITb KOMICHWI | Nna3yHoBUN
npueoau.

5. Akwo konicHWI | NNasyHoOBUI NPUBOAMK BCE
O[HO He BAaEeTbCs 6esneyHo 3'eqHaTn Ta
Big'eqHaTW, NPUCTPIN cnig A4oCTaBUTK A0 aB-
TOPU30BaHOI ManCTEpHi.

9.4 3awmiHa 3pi3Hux 6onTiB (31, 48)

[ns 6e3nekn onepaTopa Ta NPUCTPOLO 3Pi3Hi
6onTtu (31/1) MoxyTb posipBaTtucst nicnsi 6roky-
BaHHS LLHEKOBOrO KOHBEEpPa.

H NPUMITKA TMowkomkeHHi 3piaHi 6ontn Tpe-
6a 3aMiHWTK Ha opwuriHanbHi. SAKLLO BUKOPUCTOBY-
I0TbCS He3aTBEepPKEHi 3an4acTuHW, NPUCTPIN Mo-
e ByTN CUIbHO MOLLKOMKEHO!

1. BUWMKHITb NPUCTPIN | BUTAMHITb HAKOHEYHMK
CBIYKW 3anasntoBaHHS.

2. 3HimiTb (48/a) npyxuHHui dikcaTop (48/1).

3. BwiimiTb (48/b) nowkomxeHi 3pisHi 6ontu
(48/2).

4. TlepeBipTe Ban Ha HasBHICTb MOLUKOAXEHb.

5. YcTaHoBITb HOBI 3pi3Hi 6onTu i 3abnokyinTe ix
NPYXUHHUM dhikCaTopOM.

9.5 TouHe HanawTyBaHHA BUCOTU LUHEKOBOIO

KoHBeepa [Tinbku gnsa 760.4 TE LED] (49)
TouHe HanalTyBaHHS MOXHa BMKOHATW, perysto-
toun 6onT (49/1), Wo6 nigHsaTK abo onycTUTK

LLIHEKOBMI KOHBEED | eKpaH.

BonT perynioeTbes Baxenem pexumy pobotu

(02/15):

B Ha pucyHky (49) nokaszaHo nonoxeHHst 6onta
y pexxumi Packed Snow (yTonTaHuii cHir).
3nerka nigHiMITb pe3epHUn CHIrOOYNCHUK Y
LibOMY MOMOXEHHI.

B Bicb 3adikcyeTbcs y nonoxeHHi Transport
(TpaHcnopTyBaHHs).

B [1na poboTu Baxinb poboyoro pexumy mae
OyTn BcTaHOBNEHUI y nonoxeHHst Normal
(3BMyariHmM).
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YCYHEHHs1 HecrnpaBHOCTEW

ALKO

9.6 HOcTyBaHHA HaTAry naHutora [Tinbku
Ansa 760.4 TE LED] (50)

ToOYHe HanalTyBaHHsI HATArY NaHLIONB MOXHa

BMKOHaTW, 3aTarytoum ranku (50/1) Ha raky (50/2).

KoxxeH nnasyH MoXHa BigperynoBaTy.

10 YCYHEHHSA HECNPABHOCTEWN

/\ OBEPEXHO! He6esneka TpaBMyBaHHS.
Pyxomi geTani Ta getani 3 rocTpumu kpasiMm mo-
XyTb NPU3BECTY 0 TPaBM.

B 3aBXau HOCITb 3aXWCHi pykaBuLi Nig Yac Tex-
HiYHOrO i cepBiCcHOro 0bCcnyroByBaHHs Ta
oYMLLEHHS!

B BUMKHIiTb ABUrYH i NEPEKOHANTECh, O BiH
3ynuHuBcs!

B BuTArHitb HaKOHEYHUK CBiYKM 3anantoBaHHs!

H NPUMITKA VY pasi BUHUKHEHHS MOLLKO-
KeHb, AKi He 3a3Ha4eHi B Ui Tabnuui, abo no-
LUKOAXKEHb, 3 IKUMU KOPUCTYBa4 He MOXe Bropa-
TUCS caMm, Cnif, 3BEPHYTUCS [0 HaLLOi Cry6u
NigTPUMKN.

HecnpaBHicTb YcyHeHHs

OBuryH He npa-  3anuiite 6eH3NH.

LIo€.

BcTaHoBITL Baxinb rasy B
nonoxeHHs «Starty.

YBIMKHITb Baxinb nigkavy-
BaHHS, akTUBYNTE npan-
mep.

CBiYkK 3anantoBaHHs no-
TpebytoTb TexobcnyroBy-
BaHHS.

MoTyxHicTb ABU- O4UCTITb KaHan BUKMOAH-
ryHa 3HMXYETb-  HSl CHIiry Ta KOpmyc.
cs.

Buaanitb cHir i nig 3i wHe-
KOBOrO KOHBeepa Ta
KpUnbyaTku.

3MeHLWiTb poboyy WwBna-
KiCTb.

KonicHuwn npu-
BOZA He npautoe,
AKLWO 3afisiHO
BaXiNnb 34eneH-
HSA.

Bigperyntonte 6oyaeHis-
CbKUiA TPOC.

HecnpaBHicTb YcyHeHHA

3BepHiTbCA A0 aBTOPK30-
BaHOI MancTepHi.

KonicHum npu- u
BopA Ginblue He n
MOXHa 3yNMUHUTN
(Bin’eaHaTwm).

BUMKHITb OBUIYH.

He Hamarantecs Bia-
pemoHTyBaTWH!

B 3BepHiTbCA OO aBTOpU-
30BaHOi ManCTEpHI.

LLIHeKOBU1IA KOH-
Beep He o6epTa-
€TbCH, AKLO 3a-
OisiHO BaxXinb
34enseHHs.

3aMiHiTb NOLLKOKEHI 3pi3-
Hi 6onTu.

Bigperyntoiite 6oyaeHis-
CbKUIA TPOC.

3BEpPHITLCS1 O aBTOPU30-
BaHOI MaNCTEpPHi.

LLiIHekoBU# KOH- B
Beep Ginblue He- g
MOXIMBO 3ynu-
HUTU (Big'egHa-
™).

BUMKHITb ABUIYH.
He HamaraiTtecs Big-
pemMoHTyBaTu!

B 3BepHiTbCA A0 aBTOpY-
30BaHOI MaWCTEpPHi.
MpucTtpin BiOpye
aHomarnbHO

CUIBHO.

[MepeBipTe LUHEKOBWI KOH-
BEEP | Kpunb4aTky.

MpucTtpin TArHe
3 oAHoro 60Ky.

MepesipTe (Bigperynonte)
TUCK Y LUMHAX.

MNepesBipTe nonosku, Bigpe-
rynioviTe Yn 3amiHiTb.

3anvyacTtuHu
Oue.: www.al-ko.com

11 3BEPITAHHA

/\ NOMEPEMXEHHA! Moxexo- i BUGyxoHe-

6e3neka. MNapu 6eH3nHy nerko3anmMucTi.

®  He 36epirante npucTpii no6nmay BigKpUTOro
BOTHt0 abo Jkepen Tenna.

MMicnst KOXXHOrO BUKOPUCTAHHSA PeTerlbHO 04K~
LanTe NpUCTpin i 3a NoTpebn BCTaHOBNONTE BC
3axWCHi KpuLwKW. 36epirante NpPUCTPIN y Cyxomy
MicCLi, WO 3aKpUBaETLCS, HEAOCTYMHOMY Ans gi-
Ten.

474911 e
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Y1unizauia

Axwo npucTpin 3bepiraeTbcsa TpuBanuii Yac, Ha-
npuknag, nicns 3umu, Wob YHUKHYTU NOLLKO-
[PKeHb, HeobXiaHI HacTynHi poboTu:

B CnycToLleHHs kapbtopaTopy:
3anycTiTe ABUrYH.
3akpuiiTe nanvBHUIN KpaH.
[MoyekanTe, 4OKM OBUTYH 3arfoxHe.
[ante ABUryHy OXOMOHYTH.
36epiraiTe NPUCTPIN Yy CyxOMy Ta HEZOCTYM-
HOMY Ans AiTe i CTOPOHHIX Oci6 Micui.
B [loBHICTIO BUNOPOXHITb 260 3amnoBHITb Na-
NBHWI Bak.

BUTArHITb KNIOY XMBNEHHSA ABUTYHA.
BUTArHITb HAKOHEYHWK CBIYKM 3anarntoBaHHS.

14 IHOOPMALIA NMPO OEKNAPALIIO
BIANOBIOHOCTI

Mwu 3aaBnsiemMo 3 NOBHO BiANoBiAanbHICTHO, WO
Len Bupi6 y copmi, B Sk BiH NpeAcTaBneHnn Ha

15 TAPAHTIA

12 YTUNI3ALIA
)@
B [lepepq yTunisauieto NpUCTPOIO cnif Cropox-

HWUTW NanuBHWI B6ak i MmacnsaHui 6ak aABuryHa!

B YnakoBka, npunag i npunagaa BUroToBreHi 3
npuaaTHUX Ans nepepobku matepianis i nig-
NAratoTb BigNoBigHIN yTunisadii.

BukopucTtaHi 6eH3nH | MoTOpHe
MacTUMo He BiAHOCATLCA A0 NobyTo-
Boro cmiTTs.. Ix cnig 36upatu i yTuni-
3yBaTh okpemo!

13 CEPBICHE OBCJ1YTOBYBAHHA

AKLWO y Bac € MUTaHHS LWOAO rapaHTii, PEMOHTY
abo 3anacHuX 4YacTuH, 3BEPHITbCS B Hanbnvxunmn
cepBicHUI LeHTp AL-KO. Agpecy MoxHa 3HanTu
B |[HTepHeTi 3a nocUnNaHHsaM:
www.alko-garden.com/service-contacts

BinbWw aetanbHa iHhopmauis Npo 3an4yacTUHM
[OCTYMHa 3a NOCUMaHHSIM:
www.alko-garden.com/spareparts

PWHKY, BiANOBIAaE BUMOraM rapMoHi3oBaHux Ou-
pektnB €C, ctaHgapTiB 6e3neku €C i 3acTocos-
HWUX OO HbOro cTaHgapTiB. [Jeknapauis Bignosig-
HOCTI € YaCcTUHO MOCiIBHMKa 3 ekcnnyaTauii Ta
NpuyKpinneHa 4o MalunHu.

[o 3aKiHYeHHs1 CTPOKY AaBHOCTI peknamaldii, ycTaHOBIIEHOrO 3a 3aKOHOM, BUPOOHUK yCyBa€e MOXIMUBI
nedektn matepiany 4n BUpobHnYmin Gpak wrsxom peMoHTy abo 3amiHu (Ha cBill BUGip). CTpok Aas-
HOCTi BU3Ha4YaeTbCA 3aKOHOAABCTBOM KpaiHW, Y Skil npunag 6yno Kynnexo.

["apaHTia 30epiraeTbCcs nuLLe 3a Taknx yMOB:

®  JloTpumyWTeCS LbOro nocibHvKa 3 ekcnnyaTta-
i

B ByKopuCTaHHA npunagy 3a NpuaHavyeHHAaM

B BUKOPUCTaHHSA OpUriHanbHUX 3an4yacTuH

["apaHTia He NoWKMpIOETLCA Ha:

["apaHTia aHynOETLCA 3a TaKNX YMOB:

®  CaMOBIiNbHUIA PEMOHT

B CaMoBifnlbHa 3MiHa TEXHIYHUX XapaKTepPUCTUK
B BUKOPUCTaHHS He 3a NPU3HaYeHHAM

B [owkomKeHHs nakodapboBOro NOKPUTTS, CIPUYUHEHE 3BUYAWHUM 3HOLLYBaHHAM

B 4aCTUHM, LLO 3HOLLYKTBCS, MO3HAYEHi y BiAOMOCTI 3anacHMX YacTUH PAMKOIO; | XXXXXX (X)
B [IBUryHV BHYTPILLUHBOrO 3ropsiHHA (Ai€ rapaHTis BUpobHuka ABuryHa)

Bianik rapaHTiiHOro TepmiHy posno4mHaeTbCs 3 Aatv npuadaHHs BUpoby nepLunM KiHLEBUM CNOXVBa-
yeMm. [lata npuabaHHs BKa3aHa B YeKy. Y pasi BUHUKHEHHS rapaHTIiHOro BUNaaKy 3BEpHITbCH 3 Lo
3as1BOK Ta OpUriHaNoM KBUTaHLi, Lo NiATBEPAXKYE MOKYMKY, 4O CBOro Aunepa abo B Hanbnux4vy aBTo-
pu3oBaHy cepBicHy cnyxby. Lie rapaHTiiiHe 3000B’A3aHHS HE 3MiHIOE BCTAHOBIEHI 3aKOHOM NPETEH3I|

MoKynus A0 Npoaasus.

382

SnowLine 700.4 E LED | SnowLine 760.4 TE LED


https://www.alko-garden.com/service-contacts
https://www.alko-garden.com/spareparts

474911 e 383



AL:KO

QUALITY FOR LIFE

Ukraine

TOB A/1-KO KOBEP

Byn. bposapcbka 156, 07442

c. Bennka iumepka, bpoBapcbKii paioH,
Kuiscbka obnactb, YKkpaiHa
Tenedon/dakc: +38 044 392-07-08 / 09

UK
Imported by: AL-KO Gardentech UK Ltd, Murray way, Wincanton, Somerset, BA9 9RS / UK | +44 (0) 1963 828055
shop.uk@al-ko.com | www.alko-garden.uk

AL-KO GERATE GmbH | Head Quarter | Ichenhauser Str. 14 | 89359 Kotz | Deutschland
Telefon: (+49)8221/203-0 | E-Mail: gardentech@al-ko.de | www.al-ko.com
AL-KO Service: www.al-ko.com/service-contacts


mailto:gardentech@al-ko.de

	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	Bildteil_474911
	Original-Betriebsanleitung
	1 Zu dieser Betriebsanleitung
	1.1 Symbole auf der Titelseite
	1.2 Zeichenerklärungen und Signalwörter

	2 Produktbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Möglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch
	2.3 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
	2.4 Lieferumfang
	2.5 Symbole am Gerät
	2.5.1 Sicherheitskennzeichen
	2.5.2 Bedienzeichen

	2.6 Produktübersicht 700.4 E LED (01)
	2.7 Produktübersicht 760.4 TE LED (02)

	3 Sicherheitshinweise
	3.1 Sicherheitshinweise nach ISO 8437 Anhang A
	3.2 Sicherheitshinweise zur Bedienung
	3.3 Umgang mit Benzin und Öl

	4 Gerät auspacken (03)
	5 Montage
	5.1 Unterholm montieren (04, 05)
	5.2 Bedienpanel montieren (06)
	5.3 Bowdenzüge für Fahr- und Schneckenantrieb montieren und einstellen (07 - 12)
	5.4 Bowdenzug nachjustieren (13)
	5.5 Bowdenzugeinstellung prüfen (14)
	5.6 Stange für Gangwahlhebel montieren (15, 16)
	5.7 Flexible Welle für Schneeauswurf montieren (17, 18)
	5.8 Stecker für Heizung und Beleuchtung anschließen (19)
	5.9 Schneeauswurf montieren (20 - 23)
	5.10 Bowdenzug an Auswurfklappe befestigen (24)
	5.11 Bowdenzug einhängen (25)

	6 Inbetriebnahme
	6.1 Betriebsmittel
	6.2 Motoröl einfüllen (26)
	6.3 Benzin einfüllen (26)
	6.4 Reifendruck prüfen [nur 700.4 E LED] (27)
	6.5 Räumhöhe einstellen (28 - 30)
	6.6 Abscherbolzen am Gerät prüfen (31, 48)
	6.7 Motor starten (32 - 37)
	6.8 Motor stoppen (38, 39)

	7 Bedienung
	7.1 Räumbetrieb starten (40 - 42)
	7.2 Räumbetrieb stoppen (43)
	7.3 Gang für Fahrantrieb wechseln (42 - 44)
	7.4 Betriebsart bei 760.4 TE LED wählen
	7.5 Schneefräse 760.4 TE LED lenken (45)
	7.6 Verstopfungen im Schneeauswurf beseitigen (43, 46)

	8 Reparatur
	9 Wartung und Pflege
	9.1 Wartungsplan
	9.2 Förderschnecke schmieren (47)
	9.3 Fahr- und Schneckenantrieb warten (09)
	9.4 Abscherbolzen ersetzen (31, 48)
	9.5 Höhe der Förderschnecke feinjustieren [nur 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Spannung der Ketten justieren [nur 760.4 TE LED] (50)

	10 Hilfe bei Störungen
	11 Lagerung
	12 Entsorgung
	13 Kundendienst/Service
	14 Information zur Konformitätserklärung
	15 Garantie

	Translation of the original instructions for use
	1 About these operating instructions
	1.1 Symbols on the title page
	1.2 Legends and signal words

	2 Product description
	2.1 Designated use
	2.2 Possible foreseeable misuse
	2.3 Safety and protective devices
	2.4 Scope of supply
	2.5 Symbols on the appliance
	2.5.1 Safety signs
	2.5.2 Operating signs

	2.6 Product overview 700.4 E LED (01)
	2.7 Product overview 760.4 TE LED (02)

	3 Safety instructions
	3.1 Safety instructions in accordance with ISO 8437, Annex A
	3.2 Safety instructions relating to operation
	3.3 Handling of petrol and oil

	4 Unpacking appliance (03)
	5 Assembly
	5.1 Fitting the lower brace (04, 05)
	5.2 Fitting the operating panel (06)
	5.3 Installing and adjusting Bowden cables for travel and worm drives (07 - 12)
	5.4 Adjusting the Bowden cable (13)
	5.5 Checking the Bowden cable setting (14)
	5.6 Mounting the rod for the gear selector lever (15, 16)
	5.7 Installing the flexible shaft for the snow discharge spout (17, 18)
	5.8 Connecting the heater and lighting plug (19)
	5.9 Fitting the snow discharge spout (20- 23)
	5.10 Connecting the Bowden cable to the discharge flap (24)
	5.11 Attaching the Bowden cable (25)

	6 Start-up
	6.1 Operating material
	6.2 Filling with engine oil (26)
	6.3 Filling with petrol (26)
	6.4 Checking the tyre pressure [700.4 E LED only] (27)
	6.5 Adjusting the clearing height (28 - 30)
	6.6 Checking the shear pins on the appliance (31, 48)
	6.7 Starting the engine (32 - 37)
	6.8 Stopping the engine (38, 39)

	7 Operation
	7.1 Starting clearing (40 - 42)
	7.2 Stopping clearing (43)
	7.3 Changing gear for the travel drive (42 - 44)
	7.4 Selecting the operating mode on 760.4 TE LED
	7.5 Steering the 760.4 TE LED snow blower (45)
	7.6 Clearing clogging in the snow discharge spout (43, 46)

	8 Repair
	9 Maintenance and care
	9.1 Maintenance schedule
	9.2 Greasing the transport auger (47)
	9.3 Servicing the travel and auger drives (09)
	9.4 Replacing the shear pins (31, 48)
	9.5 Fine adjustment of the transport auger height [760.4 TE LED only] (49)
	9.6 Adjusting the chain tension [760.4 TE LED only] (50)

	10 Help in case of malfunctions
	11 Storage
	12 Disposal
	13 After-Sales/Service
	14 Information on the Declaration of Conformity
	15 Guarantee

	Traduction de la notice d’utilisation originale
	1 À propos de cette notice
	1.1 Symboles sur la page de titre
	1.2 Explications des symboles et des termes d’avertissement

	2 Description du produit
	2.1 Utilisation conforme
	2.2 Éventuelles utilisations prévisibles
	2.3 Dispositifs de sécurité et de protection
	2.4 Contenu de la livraison
	2.5 Symboles sur l’appareil
	2.5.1 Étiquette de sécurité
	2.5.2 Étiquette de commande

	2.6 Aperçu du produit 700.4 E LED (01)
	2.7 Aperçu du produit 760.4 TE LED (02)

	3 Consignes de sécurité
	3.1 Consignes de sécurité selon la norme ISO 8437, annexe A
	3.2 Consignes de sécurité relatives à l’utilisation
	3.3 Manipulation de l’essence et de l’huile

	4 Déballage de l’appareil (03)
	5 Montage
	5.1 Monter le guidon inférieur (04, 05)
	5.2 Monter le panneau de commande (06)
	5.3 Monter et régler les câbles Bowden du système d’entraînement/de la transmission à vis sans fin (07 - 12)
	5.4 Ajuster le câble Bowden (13)
	5.5 Vérifier le réglage de câble Bowden (14)
	5.6 Monter la barre pour le levier de vitesses (15, 16)
	5.7 Monter l’arbre flexible pour le canal d’éjection (17, 18)
	5.8 Raccorder la fiche pour le chauffage et l’éclairage (19)
	5.9 Monter le canal d’éjection (20 - 23)
	5.10 Fixer le câble Bowden sur la trappe d’éjection (24)
	5.11 Accrocher le câble Bowden (25)

	6 Mise en service
	6.1 Consommables
	6.2 Faire le plein d’huile moteur (26)
	6.3 Faire le plein d’essence (26)
	6.4 Vérification de la pression des pneus [seulement 700.4 E LED] (27)
	6.5 Régler la hauteur de déblayage (28 - 30)
	6.6 Vérifier les boulons de cisaillement sur l’appareil (31, 48)
	6.7 Démarrer le moteur (32 - 37)
	6.8 Arrêter le moteur (38, 39)

	7 Utilisation
	7.1 Démarrer le déblayage (40 - 42)
	7.2 Arrêter le déblayage (43)
	7.3 Changer la vitesse du système d’entraînement (42 - 44)
	7.4 Sélectionner le mode de fonctionnement pour 760.4 TE LED
	7.5 Conduire la fraise à neige 760.4 TE LED (45)
	7.6 Éliminer toute obstruction dans le canal d’éjection (43, 46)

	8 Réparation
	9 Maintenance et entretien
	9.1 Programme de maintenance
	9.2 Graisser de la vis sans fin (47)
	9.3 Maintenance du système d’entraînement/de la transmission à vis sans fin (09)
	9.4 Remplacer les boulons de cisaillement (31, 48)
	9.5 Ajuster finement la hauteur de la vis sans fin [seulement 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Ajuster finement la tension des chaînes [seulement 760.4 TE LED] (50)

	10 Aide en cas de pannes
	11 Stockage
	12 Élimination
	13 Service clients/après-vente
	14 Informations relatives à la déclaration de conformité
	15 Garantie

	Traduzione del manuale per l'uso originale
	1 Istruzioni per l'uso
	1.1 Simboli sulla copertina
	1.2 Descrizione dei simboli e parole segnaletiche

	2 Descrizione del prodotto
	2.1 Utilizzo conforme alla destinazione
	2.2 Possibile uso errato prevedibile
	2.3 Dispositivi di sicurezza e di protezione
	2.4 Dotazione
	2.5 Simboli sull'apparecchio
	2.5.1 Simboli di sicurezza
	2.5.2 Indicazioni di utilizzo

	2.6 Panoramica del prodotto 700.4 E LED (01)
	2.7 Panoramica del prodotto 760.4 TE LED (02)

	3 Indicazioni di sicurezza
	3.1 Avvertenze di sicurezza ai sensi di ISO 8437 Allegato A
	3.2 Indicazioni di sicurezza per l'uso
	3.3 Manipolazione di benzina e olio

	4 Disimballaggio dell'apparecchio (03)
	5 Montaggio
	5.1 Montaggio del manico inferiore (04, 05)
	5.2 Montaggio del pannello di comando (06)
	5.3 Montaggio e regolazione dei tiranti Bowden per trazione e azionamento della coclea (07 - 12)
	5.4 Aggiustamento del tirante Bowden (13)
	5.5 Controllo della regolazione del tirante Bowden (14)
	5.6 Montaggio dell’asta per la leva di selezione marce (15, 16)
	5.7 Montaggio dell'albero flessibile per lo scarico neve (17, 18)
	5.8 Collegamento del connettore per riscaldamento e luce (19)
	5.9 Montaggio dello scarico neve (20 - 23)
	5.10 Fissaggio del tirante Bowden al deflettore (24)
	5.11 Aggancio del tirante Bowden (25)

	6 Messa in funzione
	6.1 Mezzi d'esercizio
	6.2 Rifornimento di olio motore (26)
	6.3 Rifornimento di benzina (26)
	6.4 Controllo della pressione dei pneumatici [solo 700.4 E LED] (27)
	6.5 Regolazione dell’altezza di sgombero (28 - 30)
	6.6 Controllo dei bulloni di trancio dell’apparecchio (31, 48)
	6.7 Avvio del motore (32 - 37)
	6.8 Arresto del motore (38, 39)

	7 Utilizzo
	7.1 Avvio dello sgombero (40 - 42)
	7.2 Arresto della pulizia (43)
	7.3 Cambio di marcia per la trazione (42 - 44)
	7.4 Selezione della modalità di funzionamento per 760.4 TE LED
	7.5 Orientamento dello spazzaneve 760.4 TE LED (45)
	7.6 Rimozione di ostruzioni dallo scarico neve (43, 46)

	8 Riparazione
	9 Manutenzione e cura
	9.1 Piano di manutenzione
	9.2 Lubrificazione della coclea trasportatrice (47)
	9.3 Manutenzione di trazione e azionamento della coclea (09)
	9.4 Sostituzione dei bulloni di trancio (31, 48)
	9.5 Regolazione di precisione dell'altezza della coclea trasportatrice [solo 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Regolazione della tensione delle catene [solo 760.4 TE LED] (50)

	10 Suggerimenti per l’eliminazione dei guasti
	11 Magazzinaggio
	12 Smaltimento
	13 Servizio clienti/Assistenza
	14 Informazioni sulla dichiarazione di conformità
	15 Garanzia

	Prevod originalnih navodil
	1 K tem navodilom za uporabo
	1.1 Simboli na naslovnici
	1.2 Razlaga oznak in opozorilnih besed

	2 Opis izdelka
	2.1 Namenska uporaba
	2.2 Možna predvidljiva napačna raba
	2.3 Varnostne naprave in zaščita
	2.4 Obseg dobave
	2.5 Simboli na napravi
	2.5.1 Varnostne oznake
	2.5.2 Oznake za upravljanje

	2.6 Pregled izdelka 700.4 E LED (01)
	2.7 Pregled izdelka 760.4 TE LED (02)

	3 Varnostni napotki
	3.1 Varnostni napotki ISO 8437 Priloga A
	3.2 Varnostni napotki glede upravljanja
	3.3 Ravnanje z bencinom in oljem

	4 Razpakiranje naprave (03)
	5 Montaža
	5.1 Montaža spodnjega nosilca (04, 05)
	5.2 Montaža upravljalne plošče (06)
	5.3 Montaža in nastavitev bovdenskih vlekov za vozni in polžasti pogon (07 - 12)
	5.4 Nastavitev bovdenskega vleka (13)
	5.5 Preverjanje nastavitve bovdenskega vleka (14)
	5.6 Montaža droga prestavne ročice (15, 16)
	5.7 Montaža prilagodljive gredi za izmetavanje snega (17, 18)
	5.8 Priključitev vtiča za ogrevanje in osvetlitev (19)
	5.9 Montaža izmeta za sneg (20 - 23)
	5.10 Pritrditev bovdenskega vleka na izmetno loputo (24)
	5.11 Vpenjanje bovdenskega vleka (25)

	6 Zagon
	6.1 Delovno sredstvo
	6.2 Točenje motornega olja (26)
	6.3 Točenje bencina (26)
	6.4 Preverjanje tlaka v pnevmatikah [samo 700.4 E LED] (27)
	6.5 Nastavitev proste višine (28 - 30)
	6.6 Preverjanje strižnega sornika na napravi (31, 48)
	6.7 Zagon motorja (32 - 37)
	6.8 Zaustavitev motorja (38, 39)

	7 Upravljanje
	7.1 Zagon načina za čiščenje (40 - 42)
	7.2 Zaustavitev načina za čiščenje (43)
	7.3 Sprememba prestave za vozni pogon (42 - 44)
	7.4 Izberite način delovanja pri 760.4 TE LED
	7.5 Usmerjanje snežne freze 760.4 TE LED (45)
	7.6 Odstranjevanje zamašitev v izmetu za sneg (43, 46)

	8 Popravilo
	9 Vzdrževanje in nega
	9.1 Načrt vzdrževanja
	9.2 Premazovanje transportnega polža z mazivom (47)
	9.3 Vzdrževanje voznega in polžastega pogona (09)
	9.4 Menjava strižnega sornika (31, 48)
	9.5 Natančna nastavitev višine transportnega polža [samo 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Natančna nastavitev napetosti verig [samo 760.4 TE LED] (50)

	10 Pomoč pri motnjah
	11 Shranjevanje
	12 Odstranjevanje
	13 Servisna služba/servis
	14 Informacije o izjavi o skladnosti
	15 Garancija

	Prijevod originalnih uputa za uporabu
	1 Informacije o Uputama za uporabu
	1.1 Simboli na naslovnoj stranici
	1.2 Objašnjenja oznaka i signalnih riječi

	2 Opis proizvoda
	2.1 Namjenska uporaba
	2.2 Moguća predvidiva nepravilna uporaba
	2.3 Sigurnosni i zaštitni uređaji
	2.4 Sadržaj isporuke
	2.5 Simboli na uređaju
	2.5.1 Sigurnosne oznake
	2.5.2 Oznaka rukovanja

	2.6 Pregled proizvoda 700.4 E LED (01)
	2.7 Pregled proizvoda 760.4 TE LED (02)

	3 Sigurnosne napomene
	3.1 Sigurnosne upute u skladu s ISO 8437 Dodatak A
	3.2 Sigurnosne napomene za opsluživanje
	3.3 Rukovanje benzinom i uljem

	4 Raspakiranje uređaja (03)
	5 Montaža
	5.1 Montiranje donje prečke (04, 05)
	5.2 Montirati upravljačku ploču (06)
	5.3 Montiranje i podešavanje potezne užadi za putni i pužni pogon (07 - 12)
	5.4 Dodatno podešavanje poteznog užeta (13)
	5.5 Provjerite postavku poteznog užeta (14)
	5.6 Montiranje šipke za poluge za odabir stupnja prijenosa (15, 16)
	5.7 Montiranje fleksibilno vratilo za izbacivač snijega (17, 18)
	5.8 Priključiti utikač za grijanje i rasvjetu (19)
	5.9 Montirajte izbacivač snijega (20 - 23)
	5.10 Pričvršćivanje poteznog užeta na zaklopac za izbacivanje (24)
	5.11 Ovjesite potezno uže (25)

	6 Stavljanje u pogon
	6.1 Pogonsko sredstvo
	6.2 Ulijevanje motornog ulja (26)
	6.3 Ulijevanje benzina (26)
	6.4 Provjera tlaka guma [samo 700.4 E LED] (27)
	6.5 Postavite visinu čišćenja (28 - 30)
	6.6 Provjeriti stisne vijke na uređaju (31, 48)
	6.7 Pokretanje motora (32 - 37)
	6.8 Zaustavljanje motora (38, 39)

	7 Upravljanje
	7.1 Pokretanje postupka čišćenja (40 - 42)
	7.2 Zaustavljanje postupka čišćenja (43)
	7.3 Promjena stupnja prijenosa za putni pogon (42 - 44)
	7.4 Izaberite način rada kod 760.4 TE LED
	7.5 Skretanje čistačem snijega 760.4 TE LED (45)
	7.6 Ukloniti blokade pri izbacivanju snijega (43, 46)

	8 Popravak
	9 Održavanje i njega
	9.1 Plan održavanja
	9.2 Podmažite svrdlo (47)
	9.3 Servisiranje putnog i pužnog pogona (09)
	9.4 Zamijeniti stisne vijke (31, 48)
	9.5 Fino podešavanje svrdla [samo 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Podešavanje napetosti lanca [samo 760.4 TE LED] (50)

	10 Pomoć u slučaju smetnji
	11 Skladištenje
	12 Zbrinjavanje
	13 Korisnička služba/Servis
	14 Podaci o izjavi o sukladnosti
	15 Jamstvo

	Превод оригиналног упутства за рад
	1 Информације о Упутствима за употребу
	1.1 Симболи на насловној страни
	1.2 Објашњења ознака и сигналних речи

	2 Опис производа
	2.1 Наменска употреба
	2.2 Могућа предвидива погрешна употреба
	2.3 Безбедносни и заштитни механизми
	2.4 Обим испоруке
	2.5 Симболи на уређају
	2.5.1 Сигурносне ознаке
	2.5.2 Радне ознаке

	2.6 Преглед производа 700.4 E LED (01)
	2.7 Преглед производа 760.4 TE LED (02)

	3 Безбедносне напомене
	3.1 Безбедносне напомене према ISO 8437 прилог A
	3.2 Сигурносне напомене за опслуживање
	3.3 Руковањем бензином и уљем

	4 Отпакивање уређаја (03)
	5 Монтажа
	5.1 Монтажа доње шипке (04, 05)
	5.2 Монтажа контролног панела (06)
	5.3 Монтажа и подешавање Биуденових каблова за возни и пужни погон (07 - 12)
	5.4 Фино подешавање Боуденовог кабла (13)
	5.5 Провера подешавања Боуденовог кабла (14)
	5.6 Монтажа шипке за ручицу за избор брзине (15, 16)
	5.7 Монтажа савитљивог вратила за избацивач снега (17, 18)
	5.8 Спајање утикача за грејање и осветљење (19)
	5.9 Монтажа избацивача снега (20 - 23)
	5.10 Причвршћивање Боуденовог кабла на заклоп за избацивање снега (24)
	5.11 Качење Боуденовог кабла (25)

	6 Пуштање у погон
	6.1 Радна средства
	6.2 Уливање моторног уља (26)
	6.3 Уливање бензина (26)
	6.4 Провера притиска гума [само 700.4 E LED] (27)
	6.5 Подешавање висине чишћења (28 - 30)
	6.6 Провера вијака за заштиту од преоптерећења на уређају (31, 48)
	6.7 Покретање мотора (32 - 37)
	6.8 Заустављање мотора (38, 39)

	7 Руковање
	7.1 Покретање чишћења (40 - 42)
	7.2 Заустављање чишћења (43)
	7.3 Промена брзине за возни погон (42 - 44)
	7.4 Избор режима рада код 760.4 TE LED
	7.5 Управљање моторним чистачем снега 760.4 TE LED (45)
	7.6 Уклањање зачепљења у избацивачу снега (43, 46)

	8 Поправка
	9 Одржавање и нега
	9.1 План одржавања
	9.2 Подмазивање спирале за снег (47)
	9.3 Одржавање возног и пужног погона (09)
	9.4 Замена вијкe за заштиту од преоптерећења (31, 48)
	9.5 Фино подешавање висине спирале за снег [само 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Фино подешавање напона спирале за снег [само 760.4 TE LED] (50)

	10 Помоћ у случају сметњи
	11 Складиштење
	12 Одлагање
	13 Служба за кориснике/Сервис
	14 Информације о изјаве о усклађености
	15 Гаранција

	Tłumaczenie oryginalnej instrukcji obsługi
	1 Informacje dotyczące niniejszej instrukcji obsługi
	1.1 Symbole na stronie tytułowej
	1.2 Objaśnienia rysunkowe i słowa ostrzegawcze

	2 Opis produktu
	2.1 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.2 Możliwe przewidywane nieprawidłowe użycie
	2.3 Urządzenia zabezpieczające i ochronne
	2.4 Zakres dostawy
	2.5 Symbole umieszczone na urządzeniu
	2.5.1 Symbole bezpieczeństwa
	2.5.2 Symbole obsługi

	2.6 Widok ogólny produktu 700.4 E LED (01)
	2.7 Widok ogólny produktu 760.4 TE LED (02)

	3 Zasady bezpieczeństwa
	3.1 Zasady bezpieczeństwa zgodnie z ISO 8437 załącznik A
	3.2 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa obsługi
	3.3 Obchodzenie się z benzyną i olejem

	4 Rozpakowywanie urządzenia (03)
	5 Montaż
	5.1 Montaż dolnej części rękojeści (04, 05)
	5.2 Montaż panelu obsługi (06)
	5.3 Montaż i ustawienie cięgien Bowdena dla napędu jezdnego i ślimakowego (07 - 12)
	5.4 Regulacja cięgna (13)
	5.5 Kontrola ustawienia cięgna (14)
	5.6 Montaż drążka dźwigni wyboru biegu (15, 16)
	5.7 Montaż elastycznego wału wyrzutu śniegu (17, 18)
	5.8 Podłączenie wtyczki ogrzewania i oświetlenia (19)
	5.9 Montaż wyrzutu śniegu (20 - 23)
	5.10 Zamocowanie cięgna na klapie wyrzutu (24)
	5.11 Zaczepienie cięgna (25)

	6 Uruchomienie
	6.1 Pomoce warsztatowe
	6.2 Wlewanie oleju silnikowego (26)
	6.3 Wlewanie benzyny (26)
	6.4 Kontrola ciśnienia w oponach [tylko 700.4 E LED] (27)
	6.5 Ustawienie wysokości usuwania śniegu (28 - 30)
	6.6 Sprawdzenie sworzni ścinanych na urządzeniu (31, 48)
	6.7 Uruchamianie silnika (32 - 37)
	6.8 Zatrzymywanie silnika (38, 39)

	7 Obsługa
	7.1 Uruchamianie trybu usuwania śniegu (40 - 42)
	7.2 Zatrzymywanie trybu usuwania śniegu (43)
	7.3 Zmienianie biegu na napęd jezdny (42 - 44)
	7.4 Wybór trybu pracy w przypadku 760.4 TE LED
	7.5 Kierowanie odśnieżarką 760.4 TE LED (45)
	7.6 Usuwanie zatorów w wyrzucie śniegu (43, 46)

	8 Naprawa
	9 Konserwacja i pielęgnacja
	9.1 Plan konserwacji
	9.2 Smarowanie ślimaka tłoczącego (47)
	9.3 Konserwacja napędu jezdnego i ślimakowego(09)
	9.4 Wymiana sworzni ścinanych (31, 48)
	9.5 Precyzyjna regulacja wysokości ślimaka tłoczącego [tylko 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Precyzyjna regulacja naprężenia łańcuchów [tylko 760.4 TE LED] (50)

	10 Pomoc w przypadku usterek
	11 Przechowywanie
	12 Utylizacja
	13 Obsługa klienta/Serwis
	14 Informacja o deklaracji zgodności
	15 Gwarancja

	Překlad originálního návodu k použití
	1 K tomuto návodu k použití
	1.1 Symboly na titulní straně
	1.2 Vysvětlení symbolů a signálních slov

	2 Popis výrobku
	2.1 Použití v souladu s určeným účelem
	2.2 Možné předvídatelné chybné použití
	2.3 Bezpečnostní a ochranná zařízení
	2.4 Součásti dodávky
	2.5 Symboly na stroji
	2.5.1 Bezpečnostní značky
	2.5.2 Značky obsluhy

	2.6 Přehled výrobku 700.4 E LED (01)
	2.7 Přehled výrobku 760.4 TE LED (02)

	3 Bezpečnostní pokyny
	3.1 Bezpečnostní pokyny podle normy ISO 8437, příloha A
	3.2 Bezpečnostní pokyny pro obsluhu
	3.3 Zacházení s benzínem a olejem

	4 Vybalení stroje (03)
	5 Montáž
	5.1 Montáž spodní rukojeti (04, 05)
	5.2 Montáž ovládacího panelu (06)
	5.3 Montáž a nastavení bovdenů pro pohon pojezdu a šneku (07 - 12)
	5.4 Dodatečné nastavení bovdenu (13)
	5.5 Kontrola nastavení bovdenu (14)
	5.6 Montáž tyče pro volicí páčku převodových stupňů (15, 16)
	5.7 Montáž ohebné hřídele pro výhoz sněhu (17, 18)
	5.8 Připojení konektoru pro topení a osvětlení (19)
	5.9 Montáž výhozu sněhu (20 - 23)
	5.10 Upevnění bovdenu na vyhazovací klapce (24)
	5.11 Zavěšení bovdenu (25)

	6 Uvedení do provozu
	6.1 Provozní prostředky
	6.2 Naplnění motorového oleje (26)
	6.3 Plnění benzínu (26)
	6.4 Kontrola tlaku v pneumatikách [jen 700.4 E LED] (27)
	6.5 Nastavení odklízecí výšky (28 - 30)
	6.6 Kontrola ústřižných kolíků na stroji (31, 48)
	6.7 Nastartování motoru (32 - 37)
	6.8 Zastavení motoru (38, 39)

	7 Obsluha
	7.1 Spuštění odklízení (40 - 42)
	7.2 Zastavení odklízení (43)
	7.3 Změna rychlostního stupně pro pohon pojezdu (42 - 44)
	7.4 Výběr druhu provozu u 760.4 TE LED
	7.5 Řízení sněhové frézy 760.4 TE LED (45)
	7.6 Odstranění ucpání ve výhozu sněhu (43, 46)

	8 Oprava
	9 Údržba a péče
	9.1 Plán údržby
	9.2 Mazání podávacího šneku (47)
	9.3 Údržba pohonu pojezdu a šneku (09)
	9.4 Výměna ústřižných kolíků (31, 48)
	9.5 Přesné nastavení výšky podávacího šneku [jen 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Seřízení napětí řetězů [jen 760.4 TE LED] (50)

	10 Pomoc při poruchách
	11 Skladování
	12 Likvidace
	13 Zákaznický servis/servis
	14 Informace k prohlášení o shodě
	15 Záruka

	Preklad originálneho návodu na použitie
	1 O tomto návode na obsluhu
	1.1 Symboly na titulnej strane
	1.2 Vysvetlenie symbolov a signálne slová

	2 Popis výrobku
	2.1 Používanie v súlade s určením
	2.2 Možné predvídateľné chybné použitie
	2.3 Bezpečnostné a ochranné zariadenia
	2.4 Obsah dodávky
	2.5 Symboly na zariadení
	2.5.1 Bezpečnostné označenia
	2.5.2 Označenia pre obsluhu

	2.6 Prehľad výrobku 700.4 E LED (01)
	2.7 Prehľad výrobku 760.4 TE LED (02)

	3 Bezpečnostné pokyny
	3.1 Bezpečnostné pokyny podľa normy ISO 8437 (STN ISO 8437), príloha A
	3.2 Bezpečnostné pokyny k obsluhe
	3.3 Manipulácia s benzínom a olejom

	4 Vybalenie zariadenia (03)
	5 Montáž
	5.1 Montáž dolnej rukoväte (04, 05)
	5.2 Montáž ovládacieho panela (06)
	5.3 Montáž a nastavenie bowdenových lánk pre pohon pojazdu a závitovky (07 - 12)
	5.4 Dodatočné nastavenie bowdenového lanka (13)
	5.5 Kontrola nastavenia bowdenového lanka (14)
	5.6 Montáž tyče páky výberu prevodových stupňov (15, 16)
	5.7 Montáž pružného hriadeľa pre vyhadzovač snehu (17, 18)
	5.8 Pripojenie konektora pre ohrev a osvetlenie (19)
	5.9 Montáž vyhadzovača snehu (20 - 23)
	5.10 Pripevnenie bowdenového lanka vyhadzovaciu klapku (24)
	5.11 Zavesenie bowdenového lanka (25)

	6 Uvedenie do prevádzky
	6.1 Prevádzkové prostriedky
	6.2 Plnenie motorovým olejom (26)
	6.3 Plnenie benzínom (26)
	6.4 Kontrola tlaku v pneumatikách [iba 700.4 E LED] (27)
	6.5 Nastavenie výšky odpratania snehu (28 - 30)
	6.6 Kontrola strižných kolíkov na zariadení (31, 48)
	6.7 Naštartovanie motora (32 - 37)
	6.8 Odstavenie motora (38, 39)

	7 Obsluha
	7.1 Spustenie prevádzky odpratávania (40 - 42)
	7.2 Odstavenie prevádzky odpratávania (43)
	7.3 Preradenie prevodového stupňa pohonu pojazdu (42 - 44)
	7.4 Výber režimu prevádzky u 760.4 TE LED
	7.5 Zatáčanie snehovou frézou 760.4 TE LED (45)
	7.6 Odstránenie zápch vo vyhadzovači snehu (43, 46)

	8 Oprava
	9 Údržba a starostlivosť
	9.1 Plán údržby
	9.2 Mazanie závitovky (47)
	9.3 Údržba pohonu pojazdu a závitovky (09)
	9.4 Náhrada strižných kolíkov (31, 48)
	9.5 Presné nastavenie výšky dopravnej závitovky [iba 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Presné nastavenie napnutia reťazí [iba 760.4 TE LED] (50)

	10 Pomoc pri poruchách
	11 Skladovanie
	12 Likvidácia
	13 Zákaznícky servis
	14 Informácie k vyhláseniu o zhode
	15 Záruka

	Az eredeti kezelési útmutató fordítása
	1 Ehhez a kezelési útmutatóhoz
	1.1 A címlapon található szimbólumok
	1.2 Jelmagyarázatok és jelzőszavak

	2 Termékleírás
	2.1 Rendeltetésszerű használat
	2.2 Lehetséges előre látható hibás használat
	2.3 Biztonsági és védőberendezések
	2.4 A szállítmány tartalma
	2.5 A készüléken szereplő szimbólumok
	2.5.1 Biztonsági jelölések
	2.5.2 Kezelési jelölések

	2.6 Termékáttekintés 700.4 E LED (01)
	2.7 Termékáttekintés 760.4 TE LED (02)

	3 Biztonsági utasítások
	3.1 Biztonsági tudnivalók az ISO 8437 szabvány A függeléke szerint
	3.2 A kezelésre vonatkozó biztonsági útmutatások
	3.3 Benzin és olaj kezelése

	4 A gép kicsomagolása (03)
	5 Összeszerelés
	5.1 Tolókar alsó részének felszerelése (04, 05)
	5.2 Kezelőpanel felszerelése (06)
	5.3 Menet- és csigahajtás bowdenhuzaljainak felszerelése és beállítása (07 - 12)
	5.4 Bowdenhuzal utánszabályozása (13)
	5.5 Bowdenhuzal beállításának ellenőrzése (14)
	5.6 Menetválasztó kar rúdjának felszerelése (15, 16)
	5.7 Hókidobó rugalmas tengelyének felszerelése (17, 18)
	5.8 A fűtés és a világítás dugaszának csatlakoztatása (19)
	5.9 Hókidobó felszerelése (20 - 23)
	5.10 A bowdenhuzal rögzítése a kidobófedélen (24)
	5.11 Bowdenhuzal beakasztása (25)

	6 Üzembe helyezés
	6.1 Üzemi anyagok
	6.2 Motorolaj betöltése (26)
	6.3 Benzin betöltése (26)
	6.4 Guminyomás ellenőrzése [csak 700.4 E LED] (27)
	6.5 Tisztítási magasság beállítása (28 - 30)
	6.6 Nyírócsapszegek ellenőrzése a készüléken (31, 48)
	6.7 A motor indítása (32 - 37)
	6.8 A motor leállítása (38, 39)

	7 Kezelés
	7.1 A takarítás megkezdése (40 - 42)
	7.2 A takarítás leállítása (43)
	7.3 Menethajtás fokozatának váltása (42 - 44)
	7.4 Üzemmód választása a 760.4 TE LED típus esetén
	7.5 A 760.4 TE LED hómaró kormányzása (45)
	7.6 Eltömődések megszüntetése a hókidobóban (43, 46)

	8 Javítás
	9 Karbantartás és ápolás
	9.1 Karbantartási terv
	9.2 Szállítócsiga kenése (47)
	9.3 A menet- és a csigahajtás karbantartása (09)
	9.4 Nyírócsapszeg cseréje (31, 48)
	9.5 A szállítócsiga magasságának finomszabályozása [csak 760.4 TE LED] (49)
	9.6 A láncok feszességének beszabályozása [csak 760.4 TE LED] (50)

	10 Hibaelhárítás
	11 Tárolás
	12 Ártalmatlanítás
	13 Ügyfélszolgálat/Szerviz
	14 Információk a megfelelőségi nyilatkozathoz
	15 Garancia

	Oversættelse af den originale brugsanvisning
	1 Om denne brugsanvisning
	1.1 Symboler på forsiden
	1.2 Symboler og signalord

	2 Produktbeskrivelse
	2.1 Tilsigtet brug
	2.2 Forudsigelig forkert brug
	2.3 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger
	2.4 Leveringsomfang
	2.5 Symboler på maskinen
	2.5.1 Sikkerhedssymboler
	2.5.2 Betjeningssymbol

	2.6 Produktoversigt 700.4 E LED (01)
	2.7 Produktoversigt 760.4 TE LED (02)

	3 Sikkerhedsanvisninger
	3.1 Sikkerhedsanvisninger iht. ISO 8437 tillæg A
	3.2 Sikkerhedsanvisninger vedr. betjening
	3.3 Omgang med benzin og olie

	4 Udpakning af maskinen (03)
	5 Montering
	5.1 Montering af understyr (04, 05)
	5.2 Montering af betjeningspanel (06)
	5.3 Montering og indstilling af bowdenkabler til køre- og snekkedrev (07 – 12)
	5.4 Efterjustering af bowdenkabel (13)
	5.5 Kontrol af bowdenkablets indstilling (14)
	5.6 Montering af stang til gearskifter (15, 16)
	5.7 Montering af fleksibel aksel til sneudkast (17, 18)
	5.8 Tilslutning af stik til varme og belysning (19)
	5.9 Montering af sneudkast (20 - 23)
	5.10 Fastgørelse af bowdenkabel på udkastklappen (24)
	5.11 Isætning af bowdenkabel (25)

	6 Ibrugtagning
	6.1 Driftsmidler
	6.2 Påfyldning af motorolie (26)
	6.3 Påfyldning af benzin (26)
	6.4 Kontrol af dæktryk [kun 700.4 E LED] (27)
	6.5 Indstilling af rydningshøjden (28 – 30)
	6.6 Kontrol af knækboltene på maskinen (31, 48)
	6.7 Start af motor (32 – 37)
	6.8 Stop af motor (38, 39)

	7 Betjening
	7.1 Start af rydning (40, 42)
	7.2 Stop af rydning (43)
	7.3 Skift af køregear (42 – 44)
	7.4 Valg af program på 760.4 TE LED
	7.5 Styring af sneslyngen 760.4 TE LED (45)
	7.6 Fjernelse af blokeringer i sneudkastet (43, 46)

	8 Reparation
	9 Service og vedligeholdelse
	9.1 Vedligeholdelsesplan
	9.2 Smøring af transportsnekke (47)
	9.3 Vedligeholdelse af køre- og snekkedrev (09)
	9.4 Udskiftning af knækbolte (31, 48)
	9.5 Finjustering af transportsnekkens højde [kun 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Justering af kædespændingen [kun 760.4 TE LED] (50)

	10 Hjælp ved forstyrrelser
	11 Opbevaring
	12 Bortskaffelse
	13 Kundeservice/service
	14 Information til overensstemmelseserklæringen
	15 Garanti

	Översättning av originalbruksanvisning
	1 Om denna bruksanvisning
	1.1 Symbol på titelsida
	1.2 Teckenförklaring och signalord

	2 Produktbeskrivning
	2.1 Avsedd användning
	2.2 Förutsebar felanvändning
	2.3 Säkerhets- och skyddsanordningar
	2.4 Leveransomfattning
	2.5 Symboler på redskapet
	2.5.1 Säkerhetsmärkning
	2.5.2 Manövertecken

	2.6 Produktöversikt 700.4 E LED (01)
	2.7 Produktöversikt 760.4 TE LED(02)

	3 Säkerhetsanvisningar
	3.1 Säkerhetsanvisningar enligt ISO 8437 bilaga A
	3.2 Säkerhetsanvisningar för manövrering
	3.3 Hantering av bensin och olja

	4 Packa upp maskinen (03)
	5 Montering
	5.1 Montera understag (04, 05)
	5.2 Montera manöverpanel (06)
	5.3 Montera och ställa in bowdendrag för kör- och skruvdrivning (07 - 12)
	5.4 Efterjustera bowdendrag (13)
	5.5 Kontrollera bowdendraginställning (14)
	5.6 Montera stång för växelspak (15, 16)
	5.7 Montera flexibel axel för snöutkast (17, 18)
	5.8 Ansluta kontakt för värme och belysning (19)
	5.9 Montera snöutkast (20 - 23)
	5.10 Montera bowdendrag på utkastluckan (24)
	5.11 Hänga in bowdendrag (25)

	6 Start
	6.1 Drivmedel
	6.2 Fylla på motorolja (26)
	6.3 Fylla på bensin (26)
	6.4 Kontrollera däcktryck [endast 700.4 E LED] (27)
	6.5 Ställa in röjningshöjd (28 - 30)
	6.6 Kontrollera brytpinne på maskinen (31, 48)
	6.7 Starta motor (32 - 37)
	6.8 Stänga av motor (38, 39)

	7 Användning
	7.1 Starta röjning (40 - 42)
	7.2 Stoppa röjning (43)
	7.3 Byta växel för kördrivning (42 - 44)
	7.4 Välja driftssätt för 760.4 TE LED
	7.5 Styra snöslunga 760.4 TE LED (45)
	7.6 Åtgärda blockeringar i snöutkast (43, 46)

	8 Reparation
	9 Underhåll och skötsel
	9.1 Underhållsplan
	9.2 Smörja matarskruv (47)
	9.3 Underhålla kör- och skruvdrivning (09)
	9.4 Byta brytpinne (31, 48)
	9.5 Finjustera matarskruvens höjd [endast 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Justera kedjornas spänning [endast 760.4 TE LED] (50)

	10 Avhjälpa fel
	11 Förvaring
	12 Återvinning
	13 Kundtjänst/service
	14 Försäkran om överensstämmelse
	15 Garanti

	Oversettelse av den originale bruksanvisningen
	1 Om denne bruksanvisningen
	1.1 Symboler på tittelsiden
	1.2 Tegnforklaringer og signalord

	2 Produktbeskrivelse
	2.1 Tiltenkt bruk
	2.2 Mulig og påregnelig feil bruk
	2.3 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger
	2.4 Leveranse
	2.5 Symboler på maskinen
	2.5.1 Sikkerhetsmerker
	2.5.2 Betjeningsmerker

	2.6 Produktoversikt 700.4 E LED (01)
	2.7 Produktoversikt 760.4 TE LED (02)

	3 Sikkerhetsanvisninger
	3.1 Sikkerhetsanvisninger etter ISO 8437 Vedlegg A
	3.2 Sikkerhetsanvisninger for betjening
	3.3 Omgang med bensin og olje

	4 Pakke ut maskinen (03)
	5 Montering
	5.1 Montere nedre styrestang (04, 05)
	5.2 Montere kontrollpanel (06)
	5.3 Montere og stille inn bowdenkablene for kjøre- og skruedrev (07 – 12)
	5.4 Etterjustering av bowdenkabelen (13)
	5.5 Kontrollere bowdenkabelinnstillingen (14)
	5.6 Montere stang for girspak (15, 16)
	5.7 Montere fleksibel aksel for snøutkast (17, 18)
	5.8 Koble til kontakt for oppvarming og belysning (19)
	5.9 Montere snøutkast (20- 23)
	5.10 Feste vaiertrekk på utkastklaff (24)
	5.11 Henge opp bowdenkabelen (25)

	6 Igangsetting
	6.1 Driftsmidler
	6.2 Fylle på motorolje (26)
	6.3 Fylle på bensin (26)
	6.4 Kontrollere dekktrykket [bare 700.4 E LED] (27)
	6.5 Stille inn romhøyde (28 – 30)
	6.6 Kontrollere brytebolter på maskinen (31, 48)
	6.7 Starte motoren (32 - 37)
	6.8 Stoppe motor (38, 39)

	7 Betjening
	7.1 Starte fresing (40 – 42)
	7.2 Stoppe fresing (43)
	7.3 Skifte kjøregir (42 – 44)
	7.4 Velge driftsmodus på 760.4 TE LED
	7.5 Styre snøfreser 760.4 TE LED (45)
	7.6 Fjerne blokkeringer i snøutkastet (43, 46)

	8 Reparasjon
	9 Vedlikehold og pleie
	9.1 Vedlikeholdsplan
	9.2 Smøre mateskrue (47)
	9.3 Vedlikeholde kjøre- og skruedrev (09)
	9.4 Skifte ut brytebolt (31, 48)
	9.5 Finjustere høyden til mateskruen [bare 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Justere strammingen av kjeden [bare 760.4 TE LED] (50)

	10 Feilsøking
	11 Oppbevaring
	12 Avfallshåndtering
	13 Kundeservice/service
	14 Informasjon om samsvarserklæringen
	15 Garanti

	Käännös alkuperäisestä käyttöohjeesta
	1 Tietoa käyttöohjeesta
	1.1 Kansilehden symbolit
	1.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

	2 Tuotekuvaus
	2.1 Käyttötarkoitus
	2.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva väärä käyttö
	2.3 Turva- ja suojalaitteet
	2.4 Toimitussisältö
	2.5 Laitteessa käytettävät merkinnät
	2.5.1 Turvamerkinnät
	2.5.2 Käyttömerkinnät

	2.6 Tuotteen yleiskuva 700.4 E LED (01)
	2.7 Tuotteen yleiskuva 760.4 TE LED (02)

	3 Turvallisuusohjeet
	3.1 Turvallisuusohjeet standardin ISO 8437 liitteen A mukaan
	3.2 Käyttöä koskevia turvallisuusohjeita
	3.3 Bensiinin ja öljyn käsittely

	4 Laitteen purkaminen pakkauksesta (03)
	5 Asennus
	5.1 Ala-aisan asennus (04, 05)
	5.2 Hallintapaneelin asennus (06)
	5.3 Ajokoneiston ja linkousosan bowden-vaijerien asennus ja säätö (07 - 12)
	5.4 Bowden-vaijerin jälkisäätö (13)
	5.5 Bowden-vaijerin säädön tarkistus (14)
	5.6 Vaihteenvalitsimen vivun tangon asennus (15, 16)
	5.7 Heittotorven joustavan akselin asennus (17, 18)
	5.8 Lämmityksen ja työvalon pistokkeen kytkeminen (19)
	5.9 Heittotorven asennus (20 - 23)
	5.10 Bowden-vaijerin kiinnitys heittotorven läppään (24)
	5.11 Bowden-vaijerin kiinnitys (25)

	6 Käyttöönotto
	6.1 Käyttöaineet
	6.2 Moottoriöljyn lisääminen (26)
	6.3 Bensiinin lisääminen (26)
	6.4 Rengaspaineen tarkistaminen [vain 700.4 E LED] (27)
	6.5 Linkouskorkeuden säätö (28 - 30)
	6.6 Laitteen murtopultin tarkastus (31, 48)
	6.7 Moottorin käynnistäminen (32 - 37)
	6.8 Moottorin sammuttaminen (38, 39)

	7 Käyttö
	7.1 Linkouksen aloittaminen (40 - 42)
	7.2 Linkouksen pysäyttäminen (43)
	7.3 Ajovaihteen vaihtaminen (42 - 44)
	7.4 Käyttötavan valinta – 760.4 TE LED
	7.5 Lumilingon 760.4 TE LED ohjaus (45)
	7.6 Heittotorven tukkeutumien avaaminen (43, 46)

	8 Korjaustyöt
	9 Huolto ja hoito
	9.1 Huoltosuunnitelma
	9.2 Linkousosan voitelu (47)
	9.3 Ajokoneiston ja linkousosan huolto (09)
	9.4 Murtopultin vaihtaminen (31, 48)
	9.5 Linkousosan korkeuden hienosäätö [vain 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Ketjun kireyden säätö [vain 760.4 TE LED] (50)

	10 Ohjeet häiriötilanteissa
	11 Säilytys
	12 Hävittäminen
	13 Asiakaspalvelu ja huolto
	14 Vaatimustenmukaisuusvakuutukseen liittyviä tietoja
	15 Takuu ja tuotevastuu

	Algupärase kasutusjuhendi tõlge
	1 Selle kasutusjuhendi kohta
	1.1 Tiitellehel olevad sümbolid
	1.2 Sümbolite ja märksõnade seletus

	2 Toote kirjeldus
	2.1 Otstarbekohane kasutamine
	2.2 Võimalik prognoositav väärkasutamine
	2.3 Ohutus- ja kaitseseadised
	2.4 Tarnekomplekt
	2.5 Sümbolid seadmel
	2.5.1 Turvaindikaator
	2.5.2 Tegevusmärgid

	2.6 Toote ülevaade 700.4 E LED (01)
	2.7 Toote ülevaade 760.4 TE LED (02)

	3 Ohutusjuhised
	3.1 Ohutusjuhised vastavalt standardi ISO 8437 A-lisale
	3.2 Ohutusjuhised kasutamise kohta
	3.3 Bensiini ja õli käitlemine

	4 Seadme lahtipakkimine (03)
	5 Monteerimine
	5.1 Alumise pideme monteerimine (04, 05)
	5.2 Juhtpaneeli monteerimine (06)
	5.3 Käivitustrosside paigaldamine ja seadistamine sõidu- ja tiguajami jaoks (07 - 12)
	5.4 Käivitustrossi reguleerimine (13)
	5.5 Käivitustrossi seadistuse kontrollimine (14)
	5.6 Käiguvalikuhoova kangi paigaldamine (15, 16)
	5.7 Lumeväljaviske painduva võlli paigaldamine (17, 18)
	5.8 Ühendage kütte- ja valgustuspistik (19)
	5.9 Lumeväljaviske paigaldamine (20 - 23)
	5.10 Kinnitage käivitustross väljaviskeklapile (24)
	5.11 Käivitustrossi kinnitamine (25)

	6 Kasutuselevõtt
	6.1 Töövahendid
	6.2 Mootoriõli lisamine (26)
	6.3 Bensiini tankimine ( 26)
	6.4 Rehvirõhu kontrollimine [ainult 700.4 E LED] (27)
	6.5 Ruumikõrguse reguleerimine (28 - 30)
	6.6 Kontrollige seadme nihkepolte (31, 48)
	6.7 Mootori käivitamine (32–37)
	6.8 Mootori seiskamine (38, 39)

	7 Kasutamine
	7.1 Koristusrežiimi käivitamine (40 - 42)
	7.2 Koristusrežiimi seiskamine (43)
	7.3 Sõidukikäigu vahetamine (42 - 44)
	7.4 760.4 TE LED-i töörežiimi valimine
	7.5 Lumefreesi 760.4 TE LED-i juhtimine (45)
	7.6 Eemaldage lumeväljaviskes tekkinud ummistused (43, 46)

	8 Remont
	9 Hooldus
	9.1 Hooldusplaan
	9.2 Puidupuuri õlitamine (47)
	9.3 Sõidu- ja tiguajami hooldus (09)
	9.4 Nihkepoltide asendamine (31, 48)
	9.5 Kruvikonveieri kõrguse täppisreguleerimine [ainult 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Ketipinge reguleerimine [ainult 760.4 TE LED] (50)

	10 Abi tõrgete korral
	11 Hoiustamine
	12 Jäätmekäitlus
	13 Klienditeenindus/teenindus
	14 Teave vastavusdeklaratsiooni kohta
	15 Garantii

	Originalios naudojimo instrukcijos vertimas
	1 Apie šią naudojimo instrukciją
	1.1 Tituliniame puslapyje esantys simboliai
	1.2 Simbolių paaiškinimai ir signaliniai žodžiai

	2 Gaminio aprašymas
	2.1 Naudojimas pagal paskirtį
	2.2 Galimi numatomi netinkamo naudojimo būdai
	2.3 Saugos ir apsauginiai įtaisai
	2.4 Tiekiamas komplektas
	2.5 Ant įrenginio esantys simboliai
	2.5.1 Saugos ženklas
	2.5.2 Valdymo ženklas

	2.6 Gaminio 700.4 E LED (01) apžvalga
	2.7 Gaminio 760.4 TE LED (02) apžvalga

	3 Saugos nuorodos
	3.1 Saugos nurodymai pagal ISO 8437 A priedą
	3.2 Valdymo saugos nuorodos
	3.3 Elgsena su benzinu ir alyva

	4 Įrenginio išpakavimas (03)
	5 Montavimas
	5.1 Apatinės rankenos montavimas (04, 05)
	5.2 Valdymo pulto montavimas (06)
	5.3 Eigos ir sraigto pavaros Boudeno lynų montavimas ir nustatymas (07 - 12)
	5.4 Boudeno lynų sureguliavimas (13)
	5.5 Boudeno lyno nustatymo tikrinimas (14)
	5.6 Pavaros parinkimo svirties strypo montavimas (15, 16)
	5.7 Lankstus sniego išmetimo įtaiso velenas (17, 18)
	5.8 Šildymo ir apšvietimo kištuko prijungimas (19)
	5.9 Sniego išmetimo įtaiso montavimas (20 - 23)
	5.10 Boudeno lyno prie išmetimo dangčio tvirtinimas (24)
	5.11 Boudeno lyno įkabinimas (25)

	6 Paleidimas
	6.1 Eksploatacinės priemonės
	6.2 Variklinės alyvos pylimas (26)
	6.3 Benzino pylimas (26)
	6.4 Padangų slėgio patikrinimas [tik 700.4 E LED] (27)
	6.5 Valymo aukščio nustatymas (28 - 30)
	6.6 Patikrinti įrenginio varžtus su įpjova (31, 48)
	6.7 Variklio paleidimas (32 - 37)
	6.8 Variklio sustabdymas (38, 39)

	7 Valdymas
	7.1 Valymo režimo paleidimas (40 - 42)
	7.2 Sustabdyti valymo režimą (43)
	7.3 Eigos pavaros pavarų perjungimas (42 - 44)
	7.4 Darbo režimo parinkimas 760.4 TE LED
	7.5 Sniego frezos 760.4 TE LED valdymas (45)
	7.6 Užsikimšimų šalinimas sniego išmetimo įtaise (43, 46)

	8 Remontas
	9 Techninė priežiūra
	9.1 Techninės priežiūros darbų planas
	9.2 Patepti sraigtą (47)
	9.3 Eigos ir sraigto pavaros priežiūra (09)
	9.4 Varžtų su įpjova keitimas (31, 48)
	9.5 Tikslus padavimo sraigto aukščio nustatymas [tik 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Grandinių įtempimo nustatymas [tik 760.4 TE LED] (50)

	10 Trikčių šalinimas
	11 Laikymas
	12 Išmetimas
	13 Klientų aptarnavimo tarnyba / techninės priežiūros punktas
	14 Informacija apie atitikties deklaraciją
	15 Garantija

	Oriģinālās lietošanas instrukcijas tulkojums
	1 Par šo lietošanas instrukciju
	1.1 Simboli titullapā
	1.2 Zīmju skaidrojums un signālvārdi

	2 Izstrādājuma apraksts
	2.1 Mērķim atbilstoša lietošana
	2.2 Iespējamā nepareiza lietošana
	2.3 Drošības un aizsardzības ierīces
	2.4 Piegādes komplektācija
	2.5 Simboli uz iekārtas
	2.5.1 Drošības zīmes
	2.5.2 Vadības zīmes

	2.6 Ražojuma pārskats 700.4 E LED (01)
	2.7 Ražojuma pārskats 760.4 TE LED (02)

	3 Drošības norādījumi
	3.1 Drošības norādījumi saskaņā ar ISO 8437 A pielikumu
	3.2 Drošības tehnikas norādījumi ekspluatācijas laikā
	3.3 Rīcība ar benzīnu un eļļu

	4 Ierīces izpakošana (03)
	5 Montāža
	5.1 Roktura apakšējās daļas montāža (04, 05)
	5.2 Vadības paneļa montāža (06)
	5.3 Gaitas piedziņas un gliemežpārvada lokano trošu montāža un regulēšana (07 - 12)
	5.4 Lokanās troses regulēšana (13)
	5.5 Lokanās troses spriegojuma pārbaude (14)
	5.6 Pārnesumu pārslēgšanas sviras stieņa montāža (15, 16)
	5.7 Sniega izmetēja lokanās vārpsta montāža (17, 18)
	5.8 Apsildes un apgaismojuma spraudņa pieslēgšana (19)
	5.9 Sniega izmetēja montāža (20 - 23)
	5.10 Lokanās troses piestiprināšana pie izmetēja atloka (24)
	5.11 Lokanās troses ievietošana (25)

	6 Ekspluatācijas sākšana
	6.1 Darba vielas
	6.2 Motoreļļas uzpilde (26)
	6.3 Benzīna uzpilde (26)
	6.4 Riepu spiediena pārbaude [tikai modelim 700.4 E LED] (27)
	6.5 Tīrīšanas augstuma iestatīšana (28 - 30)
	6.6 Ierīces cirpes tapas pārbaude (31, 48)
	6.7 Dzinēja iedarbināšana (32 - 37)
	6.8 Dzinēja apturēšana (38, 39)

	7 Lietošana
	7.1 Tīrīšanas funkcijas ieslēgšana (40 - 42)
	7.2 Tīrīšanas funkcijas apturēšana (43)
	7.3 Gaitas piedziņas pārnesuma nomaiņa (42 - 44)
	7.4 Darba režīma izvēle modelim 760.4 TE LED
	7.5 Sniega frēzes modeļa 760.4 TE LED stūrēšana (45)
	7.6 Sniega izmetēja aizsprostojumu novēršana (43, 46)

	8 Remontdarbi
	9 Tehniskā apkope un tīrīšana
	9.1 Apkopes plāns
	9.2 Gliemežskrūves eļļošana (47)
	9.3 Gaitas un gliemežpārvada apkope (09)
	9.4 Cirpes tapas nomaiņa (31, 48)
	9.5 Precīza gliemežskrūves augstuma regulēšana [tikai modelim 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Precīza ķēžu sprieguma regulēšana [tikai modelim 760.4 TE LED] (50)

	10 Palīdzība traucējumu gadījumā
	11 Glabāšana
	12 Utilizācija
	13 Klientu apkalpošanas dienests/serviss
	14 Informācija par atbilstības deklarāciju
	15 Garantija

	Traducerea manualului de utilizare original
	1 Despre aceste instrucțiuni de utilizare
	1.1 Simboluri de pe copertă
	1.2 Explicarea simbolurilor și a cuvintelor simbol

	2 Descrierea produsului
	2.1 Utilizarea în conformitate cu destinaţia
	2.2 Posibilă utilizare greşită previzibilă
	2.3 Echipamente de siguranţă şi protecţie
	2.4 Pachetul de livrare
	2.5 Simboluri pe aparat
	2.5.1 Marcaj de siguranţă
	2.5.2 Simbol de operare

	2.6 Prezentare produs 700.4 E LED (01)
	2.7 Prezentare produs 760.4 TE LED (02)

	3 Instrucţiuni de siguranţă
	3.1 Instrucțiuni de siguranță conform ISO 8437 Anexa A
	3.2 Instrucţiuni de siguranţă pentru operare
	3.3 Lucrul cu benzina şi cu uleiul

	4 Despachetarea aparatului (03)
	5 Montajul
	5.1 Montarea barei inferioare (04, 05)
	5.2 Montarea panoului de operare (06)
	5.3 Montarea și reglarea cablurilor Bowden pentru angrenajul de deplasare și cel elicoidal (07 - 12)
	5.4 Ajustarea cablului Bowden (13)
	5.5 Verificați reglarea cablului Bowden (14)
	5.6 Montarea manetei de selectare a vitezei (15, 16)
	5.7 Montarea brațului flexibil pentru sistemul de evacuare a zăpezii (17, 18)
	5.8 Conectați ștecherul pentru încălzire și iluminare (19)
	5.9 Montarea sistemului de evacuare a zăpezii (20 - 23)
	5.10 Fixați cablul Bowden pe clapeta de evacuare (24)
	5.11 Suspendarea cablului Bowden (25)

	6 Punerea în funcţiune
	6.1 Consumabile
	6.2 Alimentarea uleiului de motor (26)
	6.3 Alimentarea cu benzină (26)
	6.4 Verificați presiunea pneurilor [doar 700.4 E LED] (27)
	6.5 Reglarea înălțimii de curățare (28 - 30)
	6.6 Verificați bolțul de siguranță de la aparat (31, 48)
	6.7 Pornirea motorului (32 - 37)
	6.8 Oprirea motorului (38, 39)

	7 Utilizarea
	7.1 Porniți regimul de curățare (40 - 42)
	7.2 Oprirea regimului de curățare (43)
	7.3 Comutarea treptei pentru deplasare (42 - 44)
	7.4 Selectarea regimului de funcționare la 760.4 TE LED
	7.5 Ghidarea frezei pentru zăpadă 760.4 TE LED (45)
	7.6 Îndepărtați blocajele din sistemul de evacuare a zăpezii (43, 46)

	8 Reparații
	9 Întreţinerea şi îngrijirea
	9.1 Plan de întreţinere
	9.2 Ungeți transportorul elicoidal (47)
	9.3 Întreținerea angrenajului de deplasare și elicoidal (09)
	9.4 Înlocuirea bolțului de siguranță (31, 48)
	9.5 Reglarea fină a înălțimii transportorului elicoidal [doar 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Reglarea tensiunii lanțului [doar 760.4 TE LED] (50)

	10 Ajutor în caz de defecţiuni
	11 Depozitarea
	12 Eliminarea deşeurilor
	13 Serviciul clienţi / Service
	14 Informații privind declarația de conformitate
	15 Garanţia

	Превод на оригиналното ръководство за експлоатация
	1 Относно инструкцията за експлоатация
	1.1 Символи на началната страница
	1.2 Разяснения на условните обозначения и сигналните думи

	2 Описание на продукта
	2.1 Използване по предназначение
	2.2 Възможна предвидима неправилна употреба
	2.3 Защитни и предпазни устройства
	2.4 Окомплектовка на доставката
	2.5 Символи по уреда
	2.5.1 Знаци за безопасност
	2.5.2 Знаци за обслужване

	2.6 Преглед на продукта 700.4 E LED (01)
	2.7 Преглед на продукта 760.4 TE LED (02)

	3 Указания за безопасност
	3.1 Указания за безопасност съгласно ISO 8437 Приложение A
	3.2 Указания за безопасност при обслужване
	3.3 Работа с бензин и масло

	4 Разопаковане на машината (03)
	5 Монтаж
	5.1 Монтиране на долната дръжка (04, 05)
	5.2 Монтиране на панела за управление (06)
	5.3 Монтаж и настройка на жилата за задвижването на ходовата част и на шнека (07 - 12)
	5.4 Допълнително регулиране на жилото (13)
	5.5 Проверка на настройката на жилото (14)
	5.6 Монтиране на греда на лоста за избор на скорост (15, 16)
	5.7 Монтиране на гъвкав вал за устройството за изхвърляне на сняг (17, 18)
	5.8 Свързване на щепсела за отопление и осветление (19)
	5.9 Монтиране на устройството за изхвърляне на сняг (20 - 23)
	5.10 Закрепване на жило към изхвърлящата клапа (24)
	5.11 Закачане на жилото (25)

	6 Пускане в експлоатация
	6.1 Работни средства
	6.2 Наливане на двигателно масло (26)
	6.3 Наливане на бензин (26)
	6.4 Проверка на налягането в гумите [само за 700.4 E LED] (27)
	6.5 Настройване на височината за почистване на снега (28 - 30)
	6.6 Проверка на срязващите болтове на машината (31, 48)
	6.7 Стартиране на двигателя (32 - 37)
	6.8 Изключване на двигателя (38, 39)

	7 Работа
	7.1 Стартиране на режима за почистване на сняг (40 - 42)
	7.2 Спиране на режима за почистване на сняг ( 43)
	7.3 Превключване на скорост за придвижване (42- 44)
	7.4 Избор на режим на работа при модел 760.4 TE LED
	7.5 Управление на снегорин 760.4 TE LED (45)
	7.6 Отстраняване на задръствания в устройството за изхвърляне на снега (43, 46)

	8 Ремонт
	9 Поддръжка и почистване
	9.1 График за поддръжка
	9.2 Смазване на транспортния шнек (47)
	9.3 Поддръжка на задвижването на колелото и шнека (09)
	9.4 Смяна на срязващи болтове (31, 48)
	9.5 Фина настройка на височината на шнековия транспортьор [само при 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Регулиране опъна на веригите [само за 760.4 TE LED] (50)

	10 Помощ при неизправности
	11 Складиране
	12 Изхвърляне
	13 Поддръжка / Сервиз
	14 Информация за декларацията за съответствие
	15 Гаранция

	Перевод оригинального руководства по эксплуатации
	1 Информация о руководстве по эксплуатации
	1.1 Символы на титульной странице
	1.2 Условные обозначения и сигнальные слова

	2 Описание продукта
	2.1 Использование по назначению
	2.2 Случаи предусмотренного применения
	2.3 Предохранительные и защитные устройства
	2.4 Комплект поставки
	2.5 Обозначения на устройстве
	2.5.1 Метки безопасности
	2.5.2 Символы эксплуатации

	2.6 Обзор изделия 700.4 E LED (01)
	2.7 Обзор изделия 760.4 TE LED (02)

	3 Указания по технике безопасности
	3.1 Указания по технике безопасности согласно ISO 8437 Приложение A
	3.2 Указания по технике безопасности во время эксплуатации
	3.3 Обращение с бензином и маслом

	4 Распаковка устройства (03)
	5 Установка
	5.1 Монтаж нижнего элемента рукоятки (04, 05)
	5.2 Монтаж панели управления (06)
	5.3 Монтаж и регулирование тормозных тросов для колесного и червячного привода (07 - 12)
	5.4 Регулирование тормозного троса (13)
	5.5 Проверка настройки тормозного троса (14)
	5.6 Монтаж тяги рычага переключения передач (15, 16)
	5.7 Монтаж гибкого вала для желоба выгрузки снега (17, 18)
	5.8 Подключения штекер системы отопления и подсветки (19)
	5.9 Монтаж желоба выгрузки снега (20 - 23)
	5.10 Присоединение тормозного троса к заслонке дефлектора (24)
	5.11 Навешивание тормозного троса (25)

	6 Ввод в эксплуатацию
	6.1 Горюче-смазочные материалы
	6.2 Заливание моторного масла (26)
	6.3 Заливание бензина (26)
	6.4 Проверка давления в шинах [только для 700.4 E LED] (27)
	6.5 Регулирование высоты очистки (28 - 30)
	6.6 Проверка срезных штифтов на устройстве (31, 48)
	6.7 Заведение двигателя (32 - 37)
	6.8 Глушение двигателя (38, 39)

	7 Эксплуатация
	7.1 Запуск режима очистки (40 - 42)
	7.2 Глушение двигателя (43)
	7.3 Переключение передач колесного привода (42 - 44)
	7.4 Выбор режима работы на 760.4 TE LED
	7.5 Направление фрезерного снегоочистителя 760.4 TE LED (45)
	7.6 Устранение закупорки желоба выгрузки снега (43, 46)

	8 Ремонт
	9 Техобслуживание и уход
	9.1 График технического обслуживания
	9.2 Смазывание шнекового транспортера (47)
	9.3 Колесный и червячный привод (09)
	9.4 Замена срезных штифтов (31, 48)
	9.5 Точная настройка высоты шнекового транспортера [только для 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Юстировка натяжения цепи [только для 760.4 TE LED] (50)

	10 Устранение неисправностей
	11 Хранение
	12 Утилизация
	13 Сервисное обслуживание
	14 Информация о декларации соответствия
	15 Гарантия

	Переклад оригіналу посібника з експлуатації
	1 Інформація про посібник із експлуатації
	1.1 Символи на титульній сторінці
	1.2 Умовні позначення та сигнальні слова

	2 Опис пристрою
	2.1 Використання за призначенням
	2.2 Можливе передбачене використання
	2.3 Запобіжні та захисні елементи
	2.4 Комплект постачання
	2.5 Умовні позначення на пристрою
	2.5.1 Мітки безпеки
	2.5.2 Символи експлуатації

	2.6 Огляд виробу 700.4 E LED (01)
	2.7 Огляд пристрою 760.4 TE LED (02)

	3 Правила техніки безпеки
	3.1 Вказівки з техніки безпеки згідно з ISO 8437 Додаток A
	3.2 Правила техніки безпеки під час використання
	3.3 Поводження з бензином і маслом

	4 Розпаковування пристрою (03)
	5 Складання
	5.1 Монтаж нижньої поперечини (04, 05)
	5.2 Монтаж панелі керування (06)
	5.3 Монтаж та регулювання боуденівських тросів для колісного та плазунового приводів (07 - 12)
	5.4 Точне регулювання боуденівського троса (13)
	5.5 Перевірка регулювання боуденівського троса (14)
	5.6 Монтаж тяги важеля вибору передачі (15, 16)
	5.7 Монтаж гнучкого вала для жолоба викидання снігу (17, 18)
	5.8 Підключення штекера для функцій підігріву й підсвітки (19)
	5.9 Монтаж жолоба викидання снігу (20 - 23)
	5.10 Кріплення боуденівського троса на заслінці (24)
	5.11 Навішування боуденівського троса (25)

	6 Введення в експлуатацію
	6.1 Паливно-мастильні матеріали
	6.2 Заливання моторної оливи ( 26)
	6.3 Заливання бензину (26)
	6.4 Перевірка тиску в шинах [тільки для 700.4 E LED] (27)
	6.5 Регулювання висоти роботи (28 - 30)
	6.6 Перевірка зрізних болтів на пристрої (31, 48)
	6.7 Запуск двигуна (32 - 37)
	6.8 Зупинка двигуна (38, 39)

	7 Експлуатація
	7.1 Початок роботи (40 - 42)
	7.2 Припинення роботи (43)
	7.3 Зміна передачі для колісного привода (42 - 44)
	7.4 Вибір режиму роботи на 760.4 TE LED
	7.5 Направлення фрезерного снігоочисника 760.4 TE LED (45)
	7.6 Усунення закупорювання жолоба викидання снігу (43, 46)

	8 Ремонт
	9 Технічне обслуговування та догляд
	9.1 Графік технічного обслуговування
	9.2 Змащення шнекового конвеєра (47)
	9.3 Техобслуговування колісного та плазунового приводів (09)
	9.4 Заміна зрізних болтів (31, 48)
	9.5 Точне налаштування висоти шнекового конвеєра [тільки для 760.4 TE LED] (49)
	9.6 Юстування натягу ланцюга [тільки для 760.4 TE LED] (50)

	10 Усунення несправностей
	11 Зберігання
	12 Утилізація
	13 Сервісне обслуговування
	14 Інформація про декларацію відповідності
	15 Гарантія


